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POLITIK 


Zwangsmntanselr Die SED-Füh- 
rung wiQ nur Kinder bis zu. 14 
Jahren bei Reisen in die „DDR“ 
vom Zwangsumtausch befreien, 
nicht aber Rentner, wie in Bonn' 
zunächst gehofft worden war. 
Hier wurde eine gewisse Enttäu- 
schung spürbar. Zwar hab e man 
mehr erreicht als die SFD/FDP- 
Regiertmg in jahrelangem Bemü- 
hen, doch könne von einer echten 
Gegenleistung für den Mhiiarden- 
kredit an die JDDR“ noch kein» 
Rede sein. 

KKW-Sicherheit: Gespräche über 
die Sicherheit von Kernkraftwer- 
ken und Strahlenschutz werden 
Delegationen aus Bonn und Ost- 
Berlin am 25. Oktober aufoeh- 
men, teilt das B imripjdnnfrnmini - 
sterium mit 

Keine Akteneinsicht: Der Bun- 
destags-Untersuchungsausschuß 
zur Klärung der Parteispendenaf- 
färe um den Flick-Konzern erhält 
auch künftig keine Akteneinsicht 
Ein Rechtsgutachten bestätigt die 
Auffassung von Finanzminister 
Stoltenberg, daß das Steuerge- 
heimnis diesnicht zuläßt 

Libanon-Krieg; Die schweren Ge- 
fechte zwischen regulärer libane- 
sischer Armee und linken Drusen- 
Milizen dauern an; die Verhand- 
lungen über einen Waffenstill- 
stand liefen trotz der Kämpfe wei- 
ter. - In Israel Presse-Spekulatio- 
nen, ob die Politik der Nichtein- 
mischung in Libanon beibehalten 
werden kann. 


Widerspräche: Offizielle Kom- 
mentatoren Mc draus verschärfen 
ihren aggressiv m Ton gegenüber 
den USA;' Ziel« iheibe ist Vizeprä- 
sident Bush m t «einenTS-iriänny 
gen bei einen] Besuch Osteuro- 
pas. . Marschal Ogarkow wirft 
Washington i >gar Vorbereitun- 
gen eines nei sn Weltkriegs vor. 
Ministerpräsic int Tichonow da- 
gegen in einei t Interview mit der 
Wiener „Ar bi iteraeitung": nr ro h 
sei Zeit für eine Fmigimg in Genf. 

Craxi bei Koil: Nach seiner Un- 
terredung mH dem Kanzler for- 
dert der sozialistische Regie- 
rungschef Italiens Moskau zum 
Einlenken ba den Genfer Ver- 
handlungen über die Begrenzung 
der Mittelstrecken wafien aut 

Bukarest n ill Gewinne Die ru- 
mänische Außenhandelswirt- 
schaft soll sieh künftig selber fi- 
nanzieren. Ägerpres berichtet, 
Präsident Ceausescu habe eine 
entsprechende - an westlichen 
Prinzipien dkr Wirtschaftlichkeit 
orientierte - Verordnung erlassen. 

Am Wochenende: „Zehnergrup- 
pe“ der tagt in 

Wash ington zur Vorbereitung auf 
IWF-Jahreskonferenz. - Am 
Sonntag Weilen in Hessen und 
Bremen. - Senatswahlen in 
Frankreich. - US-Verteidigungs- 
minister Weinberger nach China 
und Japan. - Beginn der Woche 
des ausländischen Mitbürgers. - 
Sommerzeit wird auf Normalzeit 
zurückgestellt (Sonntag). 



ZITAT DES TAGES 


99 Die Inflationsrate liegt so 
niedrig wie zu Ludwig Erhards 
Zeiten. 99 

Bundeskanzler Kohl heute in ei- 

nem Interview der Bild-Zeitung. 

FOTO: RICHARD SCHULZE- VORBERG 


WIRTSCHAFT 


Keine höheren US-Steocm: Prä- 
sident Reagan kritisiert zwar die 
hohen Haushaltsdefizite der näch- 
sten Jahre, die „nicht hingenom- 
men werden können“, lehnt aber 
vor Wissenschaftlern, Unterneh- 
mern und Gewerkschaften höhere 
Steuern zur Haushaltskonsolidie- 
mng ab. (S. 9) 

IAA-Rekord: Mit einem Rekord- 
besuch von etwa 1,2 Millionen Gä- 
sten geht heute die 50. Internatio- 
nale Automobil-Ausstellung in 
Frankfurt zu Ende. Zentrales The- 
ma neben den Neuvorstellungen 
war die Diskussion über bleifreies 
Benzin und Autoabgase. (S. 9) 


Reeden Der Verband deutscher 
Reeder fordert Senhbng der Neu- 
bauhüfen und statt dessen Wie- 
dereinführung der Einanzbeiträge 
(Betiiebskostensubvention) als 
wirklich wirksame Hilfe für die 
Schiffahrt. (S. 9) 

Börse: Inspiriert von den festen 
Kursen an der Wall Street, kam es 
auch an den deutschen Aktien- 
börsen zu ein« freundlichen Ten- 
denz. Der Rentenmarkt war wei- 
ter gut behauptet WELT-Aktien- 
index 138,2 (137,4). DoRarmittelr 
kurs 2,6642 (2,6669) Mark. Gold- 
preis pro Feinunze 413,00 (407,75) 
Dollar. 


KULTUR 


Privat-Uni versi tat - Als ein „er- 
mutigendes Beispiel, daß für die 
Verwirklichung einer überzeu- 
genden Bildungs- und Hochschul- 
idee Elinsatzwille und Opferbereit- 
schaft vorhanden sind“, bezeich- 
net Bildungs-Staatssekretär Pfei- 
fer die erste deutsche Privat-Uhi- 
versität Witten-Herdecke. 


Watteau: Bankier Hermann J. 
Abs wird die Spendensammlung 
für Watteaus „Einschiffung nach 
Cythera“ organisieren. Berlin und 
der Bund zahl e n je fünf Millionen 
Mark, noch einmal dieselbe Sum- 
me muß durch Spenden finanziert 
werden. Bisher stehen 1,8 Millio- 
nen Mark zur Verfügung. (S. 31) 


SPORT 


Segeln: In der letzten Wettfahrt 
entscheidet sich heute der Kampf 
um den America’s Cup. Nach ei- 
nem Sieg der „ Australia H“ über 
die amerikanische „Liberty“ steht 
es im Finale 3:3. (S. 28) 


Volleyball: Die Damen-National- 
mannschaft der Bundesrepubkik 
unterlag im ersten Finalspiel der 
Europameisterschaft gegen die 
UdSSR mit 0:3. Dabei verlor sie 
den zweiten Satz nur mit 14:16. 


AUS ALLER WELT 


ADAC-Vorwurfi Die meisten Po- 
lizeidienststellen fuhren nach An- 
gaben des ADAC trotz Verbots 
„Erfolgs-Strichlisten“ von Beam- 
ten im Streifendienst Die „Jagd“ 
auf Verkehrssünder könne sich 
vorteilhaft für die Karriere aus- 
wirken. /S. 32) 


Anwälte frei: Die wegen des Ver- 
dachts der Fluchthilfe festgenom- 
menen Anwälte des mutmaßli- 
chen Mühonenbetrugers Kulik 
• sind wieder frei 

[ Wetter. Spätsommerlich sonnig 
I und warm; bis 26 Grad. 


Außerdem lesen Sie! in dieser A 


Meinungen: Zeit der Outsider? | Fernsehen: Ein Porträt des Bon- 
Anmerkungen zur Landtagswahl \ nerTV-Jou rn a li ste n Friedrich No- 
in Hessen S. 2 t wottny S. 16 


SndtiroL: Der Ortsname Leng- 
moos darf jetzt wieder über Lon- 
gomoso steben S. 3 

J)DB“: Zweimal spricht von 
Weizsäcker auf dem Kirchentag in 
Wittenberg S.4 

Hamburg: Mit dem Verkauf der 
„Astor“ steuert Dohnanyi eine 
neue Krise an S.5 

Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort zum Tage S.6 

Grenzverletzungen: Sowjetische 
Hubschrauber überflogen Bun- 
deswehreinrichtungen S. 6 j 


■ Geistige WELT*. Von der Wlrk- 
t lichkeit und Aktualität des Teu- 
fels S.17 

Wissenschaft: Schneller schalten 

ohne lange Leitung; integrierte 
Verdrahtung S.1J0 

WELT des Buches: Zwei west- 
deutsche Romane über das Leben 
in der „DDR“ S.21 

Knns tmarkt: Und auf einmal 
ist Michelangelos Cupido wieder 
da S.23 

Auto- WELT: Am Rande der IAA 
notiert; vergoldete Felgen, Weit- 
premiereohne Wirbel S. 25 


Befreiung vom Zwangsumtausch 
nur für Kinder. Bonn enttäuscht 

„DDR“ gibt neue Verordnung am Dienstag bekannt / Sitzung des Politbüros 


hrkJms. Bonn/Berlin 

Afft Enttäuschung ist in Bonner Re- 
gkmngskreisen auf die Entschei- 
dung der „DDR“ -Führung reagiert 
worden, lediglich Kinder bis zum 14. 
Lebensjahr vom Zwangsumtausch 
(bislang 7,50 DM pro Tag) zu befreien. 
Zumindest zeitweise war aufgrund 
von Signalen aus Ost-Berlin auch mit 
der Befreiung der Rentner gerechnet 
worden. Deshalb wurde jetzt die Auf- 
fassung vertreten, die Festlegung der 
„DDR“ könne allenfalls als ein „er- 
stes Schrittchen“ in die richtige Rich- 
tung gewertet werden. Die im Gegen- 
zug zur Gewährung des Milliarden- 
kredits erhofften Erleichterungen für 
die Menschen in Deutschland bringe 
diese Entscheidung Ost-Berlins ge- 
wiß nicht 

Allerdings müsse man auch s»hpn 
daß sich die „DDR“ in der Frage des 
Zwangsumtausches „etwas bewegt“ 
habe. Der frühere Bundeskanzler 
Helmut Schmidt, habe, so wurde ar- 
gumentiert, über Jahre hinweg ver- 
geblich versucht, die „DDR* dazu zu 
bringen. 

Die Verordnung über die Befreiung 
bei Kindern wird am kommenden 
Dienstag in Ost-Berlin veröffentlicht 
werden; eine entsprechende Mittei- 
lung ist der Bundesregierung bereits 


zugegangen. Vor eins- Kommentie- 
rung dieser Ankündigung möchte 
Bonn die definitive Bekanntgabe 
durch die „DDR* äbwarten. Ob das 
SED-Politbüro auf «piner nächsten 
Sitzung am Dienstag eine Erweite- 
rung in der Zwangsumtauschfrage 
vornimmt oder eine „Rabattstaffel“ 
ein führt (sinkender Umtauschsatz 
bei mehreren Aufenthaltstagen) war 
gestern ungewiß. 

Wie zuverlässig aus Ost-Berlin ver- 
lautet, spielte diese Ankündigung so- 
wohl in dem viereinhalbstündigen 
Gespräch zwischen dem Staatsrats- 
vorsitzenden Erich Honecker und 
dem Regierenden Bürgermeister von 
Berlin, Richard von Weizsäcker, als 
auch in der Unterredung zwischen 
SPD-Bundesgeschäftsführer Peter 
Glotz und Politbüromitglied Kurt 
Hager eine Rolle. 

Allzu hohen Erwartungen in die- 
sem Zusammenhang hatte Weizsäk- 
ker noch am Abend seines Besuchs 
bei Honecker am 15. September vor- 
gebeugt als Meldungen über „erheb- 
liche Zugeständnisse“ Ost-Berlins in 
der 7’B»>n gsa»mteii<M*hfrage aufka- 
men- Er sagte: „Eine Zuspitzung auf 
umwerfende Veränderungen im Min- 
destumtausch ist falsch.“ In seiner 
Regierungserklärung vor dem Berli- 


Moskau: Scharfe Antwort an Bush 

„Antisowjetischer Rausch“ / Tichonow: In Genf ist hoch Zeit für ehrliche Lösung 


fhnJDW. Moskau/Bonn 

Ungeachtet der jüngsten amerika- 
nischen Zugeständnisse an die So- 
wjetunion für die Genfer Mittelstrek- 
kehvexhandhingen verschräift die 
Kreml-Propaganda die Tonlage ihrer 
Kritik an den USA. Im Zentrum steht 
jetzt die Wiener Grundsatzrede des 
amerikanischen Vizepräsidenten 
George Bush, in der eine Politik der 
„Differenzierung“ ge genüber den 
Staaten in Ost- und Südosteuropa 
angekündigt worden war. 

Solange sich Bush in Jugoslawien, 
R umäni en und Ungarn aufhielt, hat- 
ten die sowjetischen Medien von die- 
ser Reise kaum Notiz genommen. 
Winzige Meldungen mußten dem Le- 
ser genügen; über die Äußerungen 
von Gast und Gastgebern erfuhr er 
nichts. Erst die Erklärungen Bushs in 
der österreichischen Hauptstadt, die 
USA würden die Zusammenarbeit 
beispielsweise mit Ungarn und Ru- 
mänien verstärken, weil diese Län- 
der mehr Offenheit und Unabhängig- 
keit von Moskau zeigten, löste in der 
UdSSR heftige Reaktionen aus. 4m 
antisowjetischen Rausch“ habe der 


Vizepräsident, so ein Kommentator 
der offiziellen Nachrichtenagentur 
Tass, die Sowjetunion verle umde t 
und offen versucht, die nach dem 
Krieg im Europa entstandenen „Rea- 
litäten“ zu revidieren. Einen Keil ha- 
be der amerikanische Politiker in die 
Einheit der sozialistischen Gemein- 
schaft treiben wollen, und unver- 
schämt habe er darüber Urteile ge- 
wagt Damit sei klar geworden, daß 
die USA den Status quo nicht akzep- 
tierten. 

Bush, so der Vorwurf; habe zu ver- 
stehen gegeben, daß sich die Verei- 
nigten Staaten von dieser Position 
weder durch die Beschlüsse der 
KSZE-Konferenz von Helsinki noch 
der nachfolgenden Treffen in Belgrad 
und Madrid abbringen ließen. Bush 
hatte in Wien versichert, weder in 
Jalta 1945 noch in dem KSZE-Text 
von Hels inki 1975 sei ein Status quo 
in Europa festgeschrieben worden. 
Im Gegenteil, die Sowjetunion habe 
sich beispielsweise in Jalta verpflich- 
tet, Polen und allen anderen Ländern 
Osteuropas volle Unabhängigkeit zu 
geben und freie Wahlen zuzulassen. 


Der US-Vizepräsident nannte dabei 
die Mißachtung dieser Verpflichtung 
durch die Sowjets eine der Hauptur- 
Sachen für die heutigen Ost-West- 
Spannungen. 

Diese Worte über das „Streben der 
Völker nach einem grenzenlosen 
Frieden“ , kommentierte Tass, ver- 
deutlichten nur den „unbegrenzten 
Zyn ismus“, mit dem Washington die 
V nlkpr gegeneinander aufaihpt zen 
versuche. 

Die verschärfte Tonlage der sowje- 
tischen Kritik an den USA zeigt sich 
auch an den Erklärungen über die 
Lage in Libanon. Aus einem „Teilha- 
ber der israelischen Aggression“ hät- 
ten sich die Vereinigten Staaten in 
einen aktiven Teilnehmer der Kämp- 
fe verwandelt Washington zerstöre 
absichtlich und kaltblütig die Funda- 
mente der libanesischen Staatlich- 
keit 

Seine Aktionen führten zu riesigen 
Opfern unter dm- leidgeprüften Be- 
völkerung. Der von vielen Zeitungen 
verbreitete Tass-Bericht gipfelt in 
dem Vorwurf; die Methoden der USA 
• Fortsetzung Sehe 8 


Libanon: Neuer Friedensplan Riads 

Aach Washington beteiligt / Fatah-Dissidenten wollen Stützpunkte in den Schuf-Bergen 


RS/DW. Beirut 

ATn*»_riicflTiig/-hA und saudiarabische 
Unterhändler haben nach Berichten 
aus Beirut einen neuen Friedensplan 
für Libanon ausgearbeitet Der Ent- 
wurf sieht unter anderem einen von 
600 UNO-Beo bachtem kontrollierten 
Waffenstillstand und eine anschlie- 
ßende „Versöhnungskonferenz“ in 
Saudi-Arabien vor, an der die libane- 
sische Regierung und alle anderen 
rivalisierenden Gruppen des Landes 
teilnehmen sollen. Beobachter beur- 
teilen die Erfolgsaussichten des Pla- 
nes skeptisch, da ähnliche Unterneh- 
men in den vergangenen Monaten 
stets gescheitert waren. 

Der neue Entwurf war von US- 
Sonderbotschafter Robert McFärlane 
und dem saudiarabischen Unter- 
händler Prinz Bandar tbn Sultan so- 
wie dessen Mitarbeiter Rafik Hariri in 
Gesprächen in Saudi-Arabien, Syrien 
und Libanon ausgearbeitet worden. 
Es wird erwartet, daß Beirut und 
D amaskus am Wochenende über die 
Annahme des neuen Vorschlags ent- 
scheiden weiden. Hariri verhandelte 
am Freitag in Damaskus auch mit 


Dmsenführer Walid Dsch umblatt, 
dessen Milizen in den vergangenen 
Wochen Einheiten der libanesischen 
Armee angegriffen hatten, über den 
neuen Friedensplan. 

Amerikanische Kampfflugzeuge 
haben am Freitag Aufklärungsflüge 
über Beirut und die Schuf-Berge un- 
ternommen. Zur gleichen Zeit über- 
flogen auch syrische Kampfflugzeu- 
ge die Bekaa-Ebene im Osten Liba- 
nons. Kurz vor dem Start der ameri- 
kanischen Flugzeuge hatten drusi- 
sche Miliam von den Schuf-Bergen 
aus erneut den Beiruter Vorort Baab- 
da, in dem sich der Präsidentenpalast 
befindet, beschossen. 

Die Führung der Aufständischen in 
der El Fatah gegen Yassir Arafat un- 
ter Oberst Abu Mussa ist mit dem 
libyschen Staatschef Khadhaü be- 
reits am 30. August übereingekom- 
men, die drusischen Milizen in ihrem 
Kampf gegen die libanesische Armee 
zu unterstützen. Während eines Auf- 
enthaltes von Abu Mussa in Tripolis 
einigte sich dieser, wie erst jetzt be- 
kannt wurde, mit Khadhafi und Ab- 


gesandten des Drusenführers 
Dschumblatt auf eine Unterstützung 
der drusischen Milizen in den Schuf- 
Bergen und bei AJey. 

Auf diese Weise wül Abu Mussa für 
seine Einheiten Stützpunkte in den 
strategisch wichtigen Schuf-Bergen 
erhalten, um eine bessere Ausgangs- 
position für einen später geplanten 
Angriff auf Beirut zu erhalten. Die 
Fatah- Rebellen hoffen, nach einem 
Einzug in Beirut die führende RoBe 
bei den Kampfeinheiten der PLO zu 
erringen. 

Nach Abstimmung mit der syri- 
schen Staatsführung soll Khadhafi 
eine finanzielle und militärische Un- 
terstützung zugesagt haben. 

% 

KNA, Rom/Belrut 

Bei den jüngsten Kämpfen in Liba- 
non sind nach einem Bericht des ka- 
tholischen Informationszentrums in 
Beirut 1500 Christen getötet, 62 
christliche Dörfer verwüstet und etli- 
che Kirchen, Klöster und Konvente 
in Brand gesteckt worden. 

Seite 2: Der Teilung näher denn je 


Jugoslawiens KP droht mit Säuberung 

Wie die Ostblock-Staaten will Belgrad der Mißwirtschaft mit Kampagnen Herr werden 


Außerdem: Stellenanzeigen jir Fach- und Führungskräfte 


AP/DW. Belgrad/Moskau 

In der Bevölkerung Jugoslawiens 
herrscht „berechtigte Unzufrieden- 
heit“ über die „ineffoiente Lösung 

der wirtschaftlichen und sozialen 
Probleme“. Zu dieser Schlußfolge- 
rung ist jetzt das Präsidium des Bun- 
des der Kommunisten Jugoslawiens 
gelangt, das alten leitenden Funktio- 
nären mit Amtshenthebung drohte, 
wenn sie gegen die Parteistatuten 
verstoßen oder schlecht arbeiten. . . 

Die Zeit un g „Politika“ meinte da- 
zu, ohne „wirkliche Änderungen des 
politisches Sytems“ könne es keine 
Überwindung der Wirtschaftskrise 
geben. Man dürfe sich nicht auf kos- 
metische Operationen beschränken, 
die „niemandes Interesse berühren 
und die Privilegien von niemandem 
gefährden“. Als Beispiel für die Miß- 


wirtschaft nannte die jugoslawische 
Presse den Fall, daß landwirtschaftli- 
che Betriebe in der Vojvodina Weizen 
exportiert hätten, um Devisen zum 
Kauf von Ersatzteilen für Erntema- 
schinen zu bekommen. Gleichzeitig 
werde jedoch Weizen eingeführt, da 
die Versorgung der Bevölkerung an- 
ders nicht zu sichern war. 

In den Ländern des Ostblocks ha- 
ben derartige Kampagnen gegen 
Schlendrian und Mißwirtschaft 
schon früher eingesetzt In Bulgarien 
läuft ähnlich wie in der Sowjetunion 
eine breit angelegte Kampagne gegen 
Korruption, Unterschlagung von 
Staatsgeldem, Disziplinlosigkeit am 
-Arbeitsplatz und Verantwortungslo- 
sigkeit der Funktionäre. 1300 Bulga- 
ren wurden nach Angaben einer Ge- 
werkschaftszeitung in den vergange- 


nen Monaten dazu verurteilt, dem 
Staat umgerechnet 20 Millionen Mark 
Entschädigung zu zahlen. Zu Unter- 
schlagungen kam es besonders in 
den Einrichtungen, die mit Touris- 
mus oder anderweitig mit dem Aus- 
land zu tun haben. 

In der Sowjetunion kündigte der 
stellvertretende Staatsanwalt des 
Landes, Nikolai Baseben ow. auf Be- 
treiben von Staats- und Parteichef 
Jury Andropow an, daß an die Behör- 
den gegen Korruption bei Partei- und 
Staatsfunktionären hart durchgrei- 
fen. In der „Prawda“ äußerte Basche- 
now. die Staatsanwälte aller Bezirke 
sollten Übeltäter „unabhängig von 
ihrem Rang“ vor Gericht stellen. Be- 
stechung und Veruntreuung durch 
führende Funktionäre müßten ausge- 
merzt werden. 


DER KOMMENTAR 


Die große Kampagne 


HERBERT KREMP 


ner Abgeordnetenhaus am 22. Sep- 
tember dämpfte der CDU-PoJitiker 
diese Erwartungen erneut. 

Die „DDR“ hatte unter Bruch der 
am 20. Dezember 2971 mit Ost- Berlin 
geschlossenen „Vereinbarung über 
den Reise- und Besucherverkehr“ am 
13. Oktober 1980 die bis dahin gülti- 
gen Zwangsumtauschsätze nahezu 
verdoppelt: Berufstätige mußten 
statt 13 Mark 25 Mark pro Aufent- 
haltst&g zahlen, die bis dahin gültige 
Befreiung von Rentnern wurde auf- 
gehoben, und Jugendliche zwischen 
sechs und 15 Jahren mußten pro Tag 
7,50 Mark Umtauschen. 

Besonders für die Westberliner be- 
deutete dies eine erhebliche Bela- 
stung, zumal wegen der Altersstruk- 
tur der Berliner Bevölkerung vor al- 
lem ältere Menschen in den anderen 
Teil der Stadt und in die „DDR“ 
fahren, die dort seit Jahrzehnten ver- 
wandtschaftliche und freundschaftli- 
che Bindungen pflegen. Der jüngste 
Bericht des Senats über die Praxis 
des Viermächte- Abkommens wies ei- 
nen Rückgang der jährlichen Be- 
suchszahlen um rund 40 Prozent auf 
nur noch 1,82 Millionen Besucher 
zwischen dem 1. Juni 1982 und dem 
31. Mai 1983 aus. 


D ie Sowjets nehmen die 
weitreichenden Abrü- 
stungsvorschläge zum Anlaß, 
ihre eigene Position mit aller 
Harte zu behaupten. Eine Be- 
reitschaft zu Konzessionen in 
Genf zeichnet sich nicht ab. Das 
Entgegenkommen Reagans, für 
das Außenminister Genscher 
die Autorenschaft reklamiert, 
wird in einen Ausdruck purer 
Aggressivität umgedeutet Die 
Sprehe ist um die Herausstel- 
lung äußerster Gegensätze be- 
müht Sie dient nicht mehr als 
Medium der Verständigung. 

Auffallend ist dabei die Rolle 
des sowjetischen Generalstab- 
schefs Marschall Ogarkow, der 
seit dem Abschuß des koreani- 
schen Passagierflugzeugs über 
Sachalin als eine Chef-Figur der 
Interpretation hervortritt Er 
entwirft ein haarsträubendes 
Cinemascope-Bild der amerika- 
nischen Weltbedrohung, der 
dann freilich die glänzende 
Waffenpräsenz der sowjeti- 
schen Weltmacht entgegenge- 
stellt wird. Man sieht förmlich 
die geschwellte Brust Der Mar- 
schall laßt nichts aus. Von La- 
teinamerika bis Südostasien, 
vom Süden Afrikas bis zu Liba- 
non sieht er das Wirken des 
Feindes, dessen „Hauptaufrnar- 
schraum“ freilich die Bundesre- 
publik Deutschland ist. Sie ist 
das Hauptthema, das Hauptob- 
jekt der Desinformation. 

Die Kampagne verfolgt offen- 
sichtlich zwei Ziele. Die Dar- 
stellung der amerikanischen 


Craxi fordert 
Moskau zum 


Politik als Strategie direkter 
Konfrontation munitioniert die 
westeuropäischen Friedensbe- 
wegungen, vermittelt Sprachre- 
gelung für den harten Kern. 
Gleichzeitig soll die eigene 
Konzessionslosigkeit westliche 
Politiker veranlassen, Washing- 
ton zu jener „Flexibilität“ zu 
veranlassen, die der Null-Nach- 
rüstung des Westens immer nä- 
her kommt. Der Druck aus bei- 
den Richtungen konzentriert 
sich auf Bonn. 

Die Sowjets spüren nämlich 
durchaus, daß eine historische 
Wende ansteht Gelingt es ih- 
nen nicht, die Wiederherstel- 
lung des annähernden militäri- 
schen Gleichgewichts in der eu- 
ropäischen Region zu verhin- 
dern, schwindet die Chance des 
hegemonialen Einflusses dahin. 
Bezeichnend für ihre Unruhe 
ist die ungewöhnlich scharfe 
Reaktion auf die Rede des US- 
Vizepräsidenten Bush in Wien. 

D ie amerikanische Regie- 
rung lehnt wie Bush beton- 
te, die Teilung Europas in Ein- 
flußsphären ab und will eine 
solche Interpretation von Jalta 
auch nicht fiir das spätere Ab- 
kommen von Helsinki gelten 
lassen. Moskau erblickt darin 
einen Verstoß gegen die „Er- 
gebnisse der Geschichte“, die 
man als unumstößliche Voraus- 
setzung für die endgültige Vor- 
herrschaft über Europa be- 
trachtet Um dieses Morgen 
geht der Kampf von heute. 


Vogel: Andropow 
soll sich direkt 


Einlenken auf an USA wenden 


Co. Bonn 

Der italienische Ministerpräsident 
Bettino Craxi hat die Sowjetunion 
aufgefordert bei den Genfer Mittel- 
streckenverhandlungen (INF) nicht 
weiter eine Politik des Nein zu verfol- 
gen, sondern neue Vorschläge einzu- 
bringen und die Blockierung der Ver- 
handlungen zu beenden. Ohne einen 
Verzicht Moskaus auf die Einbezie- 
hung der britischen und französischen 
Systeme werde es keine Einigung bei 
den INF- Verhandlungen geben, sagte 
Craxi nach einem Gespräch mit Bun- 
deskanzler Helmut Kohl vor Journali- 
sten in Bona 

Der sozialistische Regierungschef 
war gestern morgen gemeinsam mit 
seinem christlich-demokratischen 
Außenminister Giulio Andreotti zu 
einem Antrittsbesuch in der Bundes- 
hauptstadt eingetroffen. Er konferier- 
te zunächst mit dem Kanzler, suchte 
dann Bundespräsident Karl Carstens 
auf und nahm zum Abschluß an einem 
Mittagessen des SPD-Fraktionsvor- 
sitzenden Hans-Jochen Vogel teil 

In aßen Gesprächen spielten die 
Fragen der Rüstungskontrolle und 
Nachrüstung eine wesentliche Rolle. 
Dabei ergab sieb nach Angaben Craxis 
„wesentliche Übereinstimmung“ mit 
Kohl über erfolgsorientierte Rü- 
stungskontrollverhandlungen, aber 
auch über die Notwendigkeit, die vom 
Bündnis gefaßten Beschlüsse durch- 
Zufuhren, „wenn sich nichts verän- 
dert". Dieser Hinweis bezog sich, wie 
von deutscher Seite unterstrichen 
wurde, auf die gemeinsame Überzeu- 
gung, daß bei einer Nichteinigung in 
Genf Ende des Jahres planmäßig mit 
der westlichen Nachrüstung begon- 
nen werden müsse. 


PETER PHILIPPS. Bonn 

Der Vorsitzende der SPD-Bundes- 
tagsfraktion, Hans-Jochen Vogel, hat 
die Sowjetunion aufgefordert, ihre 
„konkreten Verhandlungsangebote“ 
an den Westen, die „über die Gegen- 
stände der Genfer Verhandlungen 
hinausgehen“, „nicht nur in Briefen“ 
zu veröffentlichen, sondern direkt 
der US-Regierung zu unterbreiten. 

Er reagierte damit auf den Brief 
von Staats- und Parteichef Andro- 
pow an 57 SPD-Bundestagsabgeord- 
nete, worin ein Einfrieren der atoma- 
ren Rüstung sowie ein Teststopp-Ab- 
kommen für Nuklearwaffen und Trä- 
gersysteme vorgeschlagen worden 
war. Vogel würdigte, „daß der Gene- 
ralsekretär die Möglichkeit sieht, die 
Welt vor einer erneuten Runde des 
atomaren Wettrüstens zu bewahren“. 

Der Bonner Oppositionsführer be- 
grüßte die neue US-Initiative für die 
Genfer Verhandlungen über Mittel- 
streckenwaffen (INF) als „Schritt in 
die richtige Richtung“. 

Nach Ansicht der SPD reiche die- 
ser „Fortschritt“ allerdings für einen 
„Durchbruch in Genf* nicht aus. 
Denn es werde „weiterhin so getan, 
als ob die 162 auf die Sowjetunion 
gerichteten englischen und französi- 
schen Systeme nicht existieren“. 

Vogel zitierte aus einer Broschüre 
des Bundesaußenministeriums aus 
dem Jahre 1980. Darin heißt es unter 
anderem; „Zum nuklearen Mittel- 
streckenpotential sind die britischen 
und französischen seegestützten bal- 
listischen Raketen zu zählen, weil sie 
in dem bilateralen SALT H-Abkom- 
men nicht erfaßt sind." 


Senat will UNO-Beitrag 
der USA drastisch kürzen 

Zuwendung soll von 363 auf 200 Millionen Dollar sinken 
AFP, Washington Kasse baurn. die Gesetzesvorlage mit 


Der amerikanische Senat hat sich 
für eine drastische Kürzung des US- 
Beitrags an die Vereinten Nationen 
entschieden. Mit 66 Stimmen gegen 
23 sprachen sich die in ihrer Mehrheit 
zur Republikanischen Partei gehö- 
renden Senatoren am Donnerstag 
abend dafür aus, den Beitrag der 
USA im nächsten Haushaltsjahr um 
21 Prozent und in den drei darauffol- 
genden Jahren um jeweils zehn Pro- 
zent zu kürzen. Die USA, die gegen- 
wärtig ein Viertel der Unterhaltsko- 
sten der UNO begleichen, würden 
ihre Zuwendung somit von gegen- 
wärtig 363 Millionen Dollar auf nur 
noch 200 Millionen Dollar im Jahre 
1987 senken. Um in Kraft zu treten, 
muß der Senatsentscheid noch vom 
Repräsentantenhaus verabschiedet 
und von Präsident Ronald Reagan 
unterzeichnet werden. 

Die Senatsabstimmung wird von 
politischen Beobachtern als weitere 
Etappe in der Verschlechterung der 
Beziehungen zwischen der UNO und 
den USA gewertet Zwar begründete 
die Autorin des „Amendments“, die 
republikanische Senatorin Nancy 


Sparerfordemissen. Die wahren 
Gründe sind jedoch eher in den Wor- 
ten des republikanischen Senators 
Steven Symms zu suchen, der erklär- 
te: „Unsere Steuerzahler haben es 
satt, als Gastgeber für unsere Feinde 
und für jene zu dienen, die uns im 
Ausland kritisieren. Dies ist eine kon- 
krete Art, uns verständlich zu 
machen.“ 

Das „Amendment“ legt Präsident 
Reagan außerdem nahe, mehrere 
hundert in den USA akkreditierte 
Sowjet-Diplomaten des Landes zu 
verweisen. Reagan selbst hatte am 
Mittwoch betont die USA hätten 
nichts dagegen, wenn die UNO ihren 
Sitz in ein anderes Land verlegen 
würde. Damit stellte sich der US- 
Präsident hinter den Vize-Chef der 
amerikanischen UN-Delegation, 
Charles Lichenstein, der seinerseits 
in beißendem Ton die Vereinten Na- 
tionen in New York aufgefordert hat- 
te, ihre Koffer zu packen. Lichenstein 
empfand es als unerträglich, daß ein 
sowjetischer Diplomat die USA be- 
schuldigte, ihre Verpflichtungen ge- 
genüber der UNO verletzt zu haben. 
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Rückfall 

Von Günter Zehm 

D as NATO- und EG-Mitglied Griechenland will künftig 
..DDR“-Bürger, deren Fluchtweg von Ost nach West über 
Athen oder Thessaloniki führt, an Ost-Berlin ausliefem, statt 
ihnen, wie bisher, die Weiterreise in die Bundesrepublik zu 
ermöglichen- Das entsprechende Konsularabkommen ist be- 
reits paraphiert und soll demnächst in Kraft treten. Schüchter- 
ne Versuche Bonns, mit Athen in dieser Sache ins Gespräch zu 
kommen, wurden von der Regierung Papandreou ignoriert 
Bonn sollte aber nicht nachlassen, in der fraglichen Angele- 
genheit Flagge zu zeigen und sein Gewicht zur Geltung zu 
bringen. Es geht dabei nicht um Statusfragen, sondern um 
direkt und hautnah gewährte (oder verweigerte) Menschlich- 
keit. Der Fluchtweg über die bulgarische Grenze nach Thessa- 
loniki oder vom Rostocker Musikdampfer „Völkerfreund- 
schaft“ nach Piräus hat im Laufe der Jahre schon Hunderten 
von Mitteldeutschen zur Freiheit verholfen. Jetzt will Honek- 
ker das Schlupfloch offenbar stopfen, und die Athener Soziali- 
sten sind drauf und dran, ihm dabei Hilfestellung zu leisten. 

Daß so etwas gegen alle Begriffe westlicher Freiheitsauffas- 
sung tund übrigens auch gegen alle Begriffe eines freiheitli- 
chen So zialis mus) verstößt, sollte eigentlich auch Papandreou 
klar sein, der das Schicksal des politischen Asylanten ja am 
eigenen Leibe erfahren hat. Die Affäre hat aber nicht nur eine 
aktuell-politische, sondern auch eine historisch-kulturelle Di- 
mension. Die Griechen nennen ihr Land gern „die Wiege der 
Demokratie“ und sind stolz auf uralte freiheitliche Traditio- 
nen. Sie haben einen Ruf zu verlieren. 

Schon in der Antike galt Hellas als Refugium für Opfer von 
Gewaltherrschaft. Die Athener nahmen nicht nur Bürger 
kleinasiatisch-griechischer Städte, die vor den Persern flüch- 
teten, gern bei sich auf, sondern sogar Lyder und Kappado- 
kier. Und eine ihrer mythischen Lieblingsgestalten, Iphigenie, 
schafft - ins barbarische Taurien verschlagen - als erstes den 
Brauch ab, fremde Flüchtlinge auf dem Altar der Artemis zu 
opfern. Den Fortschritt, den einst Iphigenie markierte, könnte 
heute Papandreou nur unter großem Gesichtsverlust zurück- 
nehmen. 

Pekings Ungeduld 

Von Johnny Erling 

D ie dritte Runde der britisch-chinesischen Gespräche über 
die Zukunft Hongkongs nach Ablauf des Pachtvertrages 
im Jahre 1997 ist zu Ende gegangen. Es wiederholte sich, was 
man schon aus der zweiten Runde kannte: Der Stand der 
Gespräche wurde nicht kommentiert. 

Dabei hat Peking die britische Verhandlungsführung bereits 
vor ein „Fait accompli“ gestellt Großbritannien lege in Hong- 
kong „kolonialistisches Verhalten“ an den Tag, schrieben 
chinesische Zeitungen ohne Vorwarnung zum Auftakt der 
Gespräche. Die propagandistische Abfuhr für London durch- 
brach in der bislang krassesten Form das Stillschweigen, das 
über die seit vergangenem September geführten Geheimver- 
handlungen auf Wunsch Chinas vereinbart worden war. 

In Peking hat sich die Ungeduld durchgesetzt Als Deng 
Xiaoping vor einem Jahr in gespannter Atmosphäre mit der 
britischen Premierministerin zusammentraf, hatte er ihr die 
Warnung auf den Weg mitgegeben: „Wenn beide Länder bis 
Ende 1984 keine Einigung über Hongkong erzielen können, 
dann wird China seine eigene Lösung bekanntgeben.“ 

Diesen Termin hat Peking nicht eingehalten. Seit mehreren 
Wochen lancieren China nahestehende Tageszeitungen in der 
Kronkolonie die chinesischen Vorschläge zu Hongkong. Dabei 
steht die Souveränitätsfrage ira Vordergrund. In einem Zehn- 
Funkte-Plan wurde Hongkong zwar weitgehende Autonomie 
eingeräumt aber: einem Hongkong ohne Briten. 

Denn für Peking hat sich das vereinbarte Stillschweigen 
nicht ausgezahlt. Es schwächte seine Position in Hongkong 
und weckte die trügerische Hoffnung, daß China einer briti- 
schen Lösung wirtschaftlicher Erwägungen wegen nachgeben 
könnte. Großbritannien tritt für eine gemeinsame Verwaltung 
beider Staaten nach dem Stichtag 1997 ein. Zudem hatten die 
in Stille geführten Verhandlungen die Kapitalflucht und den 
Kursverfall des Hongkong-Dollar nicht aufhalten können. 

Für Peking hat Großbritannien daher wenig zu bieten. Der 
bislang einzige gemeinsame Punkt scheint der Wille beider 
Staaten, die wirtschaftliche Lebensfähigkeit Hongkongs zu 
erhalten. Auch aus innenpolitischen Gründen heißt das aber 
für Peking: nicht auf Kosten der Souveränität. 

Nach 116 Jahren 

Von Heinz Barth 

P instimmig hat sich der Senat in Washington für die Aufhah- 
JU/me voller diplomatischer Beziehungen zum Vatikan ausge- 
sprochen. Eine lang umstrittene und von einem emotionalen 
Konfessionalismus belastete Frage geht damit ihrer Lösung 
entgegen. Vor noch nicht langer Zeit wäre es undenkbar 
gewesen, daß sich unter den hundert Senatoren kein einziger 
fand, der seine Stimme gegen diesen überfälligen Beschluß 
erhob. 

Noch Ende der fünfziger Jahre war für John F. Kennedy die 
Tatsache, daß er sich als praktizierender Katholik bekannte, 
ein ernst zu nehmendes Hindernis für seine Wahl zum Präsi- 
denten. Der Sieg, den er damals errang, entschärfte das 
Problem und führte zu einem Religionsfrieden der Amerika- 
ner mit ihrer katholischen Minderheit. In der Praxis wird 
allerdings der Beschluß des Senats, der noch der Bestätigung 
durch das Repräsentantenhaus bedarf, nur formal etwas am 
jetzigen Zustand ändern. Schon im Zweiten Weltkrieg hatte 
sich Franklin Roosevelt, dem viel an einem diplomatischen 
Horchposten im Rom des Faschismus lag, nachdrücklich für 
die Akkreditierung eines ständigen amerikanischen Delegier- 
ten beim Vatikan eingesetzt 

Das kam einem psychologischen Durchbruch gleich, der 
durch die Präsidentschaft Kennedys besiegelt wurde. Wenn 
das Repräsentantenhaus zustimmt, wird es also demnächst 
zum ersten Mal in der über 200jährigen Geschichte der USA 
einen beim Heiligen Stuhl beglaubigten Botschafter geben. 
Ebenso würde der apostolische Delegierte in Washington 
künftig den Rang eines Nuntius erhalten. 

Was dieser Regelung bisher im Wege stand, war eine Uralt- 
Verordnung aus dem Jahr 1867, die es den Präsidenten unter- 
sagte, staatliche Mittel für eine Botschaft beim Vatikan auszu- 
geben. Der Kongreß verstand sich schon vor hundertsechzehn 
Jahren so gut wie heute darauf, durch die „Macht der Geldbör- 
se“ die außenpolitischen Vollmachten der Präsidenten 
zurechtzustutzen. 

Im puritanischen Amerika von damals waren die Widerstän- 
de gegen eine diplomatische Sonderstellung der „Papisten“ 
unüberwindlich. Noch zuletzt, unter dem Pontifikat Pauls VI., 
verzögerte die Ostpolitik des Vatikan die Normalisierung der 
Kontakte mit den Vereinigten Staaten. Doch solche Bedenken 
plagen weder Johannes Paul H noch Ronald Reagan, der für 
die baldige Herstellung voller Beziehungen eintritt. 
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Ohne Bügel nicht zum Zügel 


ZEICHNUNG: KLAUS BOHLE 


Zeit der Outsider? 


IM GESPRÄCH Selwyn Gümmer 

t. 

. . . und jetzt die eigenen Reden 


Von Joachim Neander 

W er auch immer morgen die 
Wahl in Hessen gewinnt, die- 
se Bilanz kann jetzt schon gezogen 
werden: Hier kämpften zwei Mata- 
dore besonderen Formats. Wall- 
mann und Börner, zwei Politiker, 
deren Profil nicht unbedingt iden- 
tisch ist mit dem ihrer eigenen Par- 
tei, die einander respektierten, 
nicht beschimpften oder verächt- 
lich machten, also bes timmt e 
schlimme Normerwartungen an 
Wahlkämpfe nicht erfüllt haben. 

Niemand wird bei diesen beiden 
die Grundlagen ihrer Haltung an- 
zweifeln: die geistige Statur, den 
Mut zur eigenen Meinung, Füh- 
rungskraft, Sinn für Verantwor- 
tung, Anstand und Fairneß. Und 
doch nötigt die allgemeine, sponta- 
ne, fast möchte man sagen unkriti- 
sche Bereitschaft einer breiten Öf- 
fentlichkeit, gerade solche Politi- 
ker zu akzeptieren und zu feiern, 
die Distanz zu ihrer eigenen Partei 
und Gruppe halten, zu einigen 
nachdenklichen Fragen. 

Wer heute im Ausland auf die 
deutsche Parteienlandschaft ange- 
sprochen wird, dem fällt auf, wie- 
viele Menschen dort bei der SPD 
neben Brandt und Schmidt nur 
noch Lafontaine und Eppler ken- 
nen. Umgekehrt glaubt mancher, 
der „ReporT-Moderator Franz Alt 
gehöre zu den wichtigsten Leuten 
der CDU. Minderheit zu sein, 
bringt Ehre und Ansehen, so 
scheint es. Der Beruf des „Kanalar- 
beiters“ in der Politik, dessen 
Funktion es ja ist die mit Mehrheit 
Gewählten loyal zu unterstützen 
und die Beschlüsse der Mehrheit 
auch dann zu vertreten, wenn sie 
nicht unbedingt die eigene Ansicht 
decken, ist aus der Mode. 

Es fällt schwer, dagegen zu argu- 
mentieren. Daß Individualität und 
Differenzierung, Zivilcourage und 
Eigenständigkeit wieder etwas 
zählen, ist gut Viele Bürger, denen 
der Begriff der „Parteidisziplin“ 
schon immer verdächtig vorkam, 
erkennen sich in diesem Bild einer 
demokratischen Gesellschaft; sehr 
viel leichter wieder als vorher. 

Und doch sollte man fragen, ob 
mit dieser neuen Tendenz, die die 
elementare Bedeutung der Mehr- 
heit in der Demokratie unmerklich 
aus den Augen zu verlieren 
scheint, nicht das gesamte Gefüge 
unseres auf der repräsentativen 
Demokratie beruhenden Systems 
unterspült wird. 

Da wäre zunächst jener Zug eli- 


tärer Eitelkeit zu beachten, der 
heute einige der Minderheitspro- 
pheten in der Bundesrepublik aus- 
zeichnet. Manch einem, der den 
Austritt aus der NATO fordert, 
würde es vermutlich den Schlaf 
rauben, wenn auch die ganze Par- 
tei dies plötzlich beschließen wur- 
de - nicht nur wegen des daraus 
erwachsenden politisch-militäri- 
schen Risikos, sondern vor allem, 
weil damit die schöne, medien- 
wirksame Außenseiterposition 
zum langweiligen Mehrheitsvotum 
verkäme 

Im all gemeinen kann man frei- 
lich beruhigt sein. Gerade die jün- 
geren Menschen haben ein feines 
Organ für solche persönlichen Ei- 
telkeiten in der Politik. Mit der Zeit 
trennt sich da die Spreu vom Wei- 
zen. Viel starker zu beachten ist ein 
anderes Phän omen: 

Wer genau beobachtet, wie sich 
heutzutage in den alternativen 
Gruppen und Cliquen im politi- 
. sehen und ..außeipalitischen-. Be- 
reich Entscheidungsprozesse voll- 
ziehen, der wird mit großem Er- 
staunen feststellen, daß der tradi- 
tionelle DreiscHritt demokrati- 
. scher Prozedur - Diskussion, Ab- 
stimmung, Übernahme der Mehr- 
heitsentscheidung - weitgehend 
bereits außer Kraft ist 


Andere Regeln gelten. Man dis- 
kutiert so lange, bis Einmütigkeit 
herrscht Nur der Konsens, nicht 



Trennt sich die Spreu vom Welzen: 
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die vielleicht nur widerwillig mit- 
getragene Mehrheitsentscheidung 
zählt Meist wird gar nicht erst ab- 
gestimmt Wenn der Widerspruch 
erlahmt, ist alles klar. Es siegt am 
Schluß die Beharrlichkeit, die ge- 
duldige Eloquenz, aber auch die 
Wirkung der Person. Ein biologi- 
sches Element scheint die Rationa- 
lität zu überspielen. 

Nun hat es das Immer schon ge- 
geben. Viele der endlosen, schein- 
bar trostlos rationalen Debatten 
der 60er und 70er Jahre wurden 
unbemerkt weit außerhalb der Ra- 
tio entschieden. Aber es wurde 
doch abgestimmt Und das Ergeb- 
nis galt (freilich oft nur bis zur 
nächsten Abs timmung) . Daß gera- 
de die jungen Leute das Instru- 
ment der Abs timmung häufig ab- 
lehnen, entspringt wohl ihrem 
Mißtrauen gegen Manipulation, 
Formalismus und ErbsenzählereL 
Wieder fallt es schwer, dagegen zu 
sein. Aber die Gefahr, daß damit 
Grundlagen i^des ^demokratischen 
Systems' “verlassen' “ werden,’ ist 
nicht zü übersehen. . f'J. . 

Wirkungen sind schon zu erken- 
nen. Wer m Diskussionen über die 
Nachrüstung und die Demonstra- 
tionen der Friedensbewegung das 
geltende Recht ins Feld zu führen 
versucht, hört sofort das abschätzi- 
ge: „Recht ist veränderbar.“ Das 
soll heißen: Gesetze sind Mehr- 
heitsentscheidungen, alles Wichti- 
ge aber ist keine Frage der Mehr- 
heit 

Das Pathos, das in diesem Abso- 
lutheitsanspruch steckt, ist gefähr- 
lich. Zwar gehört es zu den Grund- 
prinzipien der Demokratie, daß je- 
de Minderheit zur Diskussion mit 
der Zielvorstellung antritt, eines 
Tages die Mehrheit zu sein. Aber 
wo auf diesen mühsamen Prozeß 
von vornherein verzichtet wird mit 
dem Argument, es sei schließlich 
fünf Minuten vor zwölf und keine 
Zeit mehr für langes Palaver, da ist 
Vorsicht geboten. 

Es zeigt sich nämlich, daß j ener 
Respekt vor der Meinung der Min- 
derheit,. auf den sich bemerkens- 
werterweise alle Vertreter von Min. 
derh eitspo sitio nen immer noch be- 
rufen, auf geheimnisvolle Weise 
mit dem Respekt vor der Mehr- 
heitsentscheidung verbunden, ist 
Noch nie hat man erlebt, daß eine 
Minderheit, die absolute Wahrhei- 
ten verkündet, gleiches Recht auch 
einer anderen, konkurrierenden 
Minderheit zugebilligt hätte. 


Von Fritz Wirth. 

S eit 15 Jahren h*t John Selwyn 
Gümmer das Zeug, jedes 
Preisausschreiben air Ermittlung 

des imbekanntesten britischen Politi- 
kers zu gewinnen. Er war in dieser 
Zeit einer der typischen „backroom 
boys“ hinter den Kulissen. Zuarbei- 
ter für Edward Healh, als dieser Na- 
me noch etwas galt in der britischen 
Politik, Sti mm * >ngamTnT fr ;im Büro 
des „Chief-Whip“ in der Parlaments- 
fraktion, Aufpolierer politischer Kli- 
schees und Redenschreiber in Dien- 
sten Margaret Thatchers. Hier schien 
einer der ewigen und unentbehrli- 
chen Handlanger der Politikheranzu- 
wachsen. 

Bis Hann aus heiterem Himmel 
Margaret Thatcher üm ins höchste 
Parteiamt der Konservativen berief 
und ihn ™ tTri Parteipräsidenten der 
Tories machte. Die Öffentlichkeit 
schaute verwundert und perplex auf 
diesen neuen großen Unbekannten, 
der ihr da artig, dennoch sehr selbst- 
bewußt und redegewandt im Fernse- 
hen vorgeführt wurde ? 

Es gab einmal Zeiten, da Margaret 
Thatcher glaubte, daß der erfahrenste 
Mann gerade gut genug sei für dieses 
Amt und vertraute es dem fast grei- 
sen Lord Thomeycroft an. Als der 
jedoch für ihren Geschmack etwas 
nachgiebig wurde, ersetzte sie ihn 
durch Cedi Parkinson. Parkinson 
wurde zu einem der erfolgreichsten 
Männer, die je im Partei-Hauptquar- 
tier am Smith Squars operierten. Er 
war der Architekt des großen Wahl- 
sieges vom 9. Juni und wurde dafür 
mit dem Amt des Industrieministers 
belohnt \ 

Die Ernennung von John Selwyn 
Gümmer als sein Nachfolger ist Mar- 
garet Thatchers Tribut ah den allge- 
meinen Jugendkult, den im Augen- 
blick die britische Politik heimge- 
sucht hat G umm er ist 43 Jahre alt 
Einige Dinge in seiner Vergangenheit 
hatten firn eigentlich für eine große 
Karriere unter Margaret Thatcher dis- 
qualifizieren müssen. Er war ein 
überaus loyaler Heath-Mann und 
wurde von diesem sogar 1972 zum 
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stellvertretenden Parteipräsidenten 
berufen. Gümmer heiratete schließ- 
lich die Sekretärin von Heath. 

Zwei Dinge jedoch profilierten ihn 
in den Augen Margaret Thatchers für 
eine Karriere in höheren E lagern Der 
Pfarrerssohn Gümmer ist seit vier 
Jahren Mitglied der Generalsynode 
dm* „Church of England“ und hielt in 
dieser Eigenschaft in der großen Nu- 
kleardebatte dieser Synode im Früh, 
jahr eine eindrucksvolle Rede gegen 
den Unilateralismus. 

Zum anderen bastelte er als Junior- 
nünister in Diensten des britischen 
Arbeitsministers Norman Tebbit 
maßgeblich an der Gewerkschaftsre- 
form mit, die mehr Demokratie in die 
Entscheidungsprozesse der „Trade 
Unions“ bringen soll Margaret That- 
cher war beehrdruckt und ließ über 
Nacht einen neuen Stern am briti- 
schen politischen Himmel aufgehen. 

Auf dem Parteitag der Tories in 14 
Tagen hat der große Unbekannte sei- 
nen ersten Öffentlichen Auftritt. Nie- 
mand wird den Wechsel deutlicher 
spüren als John Selwyn Gümmer 
selbst Zum ersten Mal legt er nicht 
mehr anderen Leuten als Reden- 
schreiber Worte in den Mund. Er ist 
sein eigener Herr und Wortführer 
geworden. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


THE TIMES 

Zmr Wiener H mäa vpir US- nsepc&xtdent 
Bail bemerkt die loodoKr Zeitung: 

.„■.Indern -er, em^vqm,Er pmdeinf l u ß 
der Sowjetunion freies Mitteleuropa 
forderte, hat Gporge Bush die Hoff- 
nungen der Menschen guten Willens 
allerorten ausgesprochen. Zu Recht 
hat er die Auffassung in Frage ge- 
stellt, daß Europartändig in Einfluß- 
sphären auf geteilt sein sollte, und er 
bestritt, daß die derzeitige Teilung 
Europas je als rechtmäßig betrachtet 
werden kann. Aus der Andeutung, 
daß der Westen zur Befreiung - der 
sowjetischen Satelliten beitragen 
könnte, indem er jene Warschauer- 
Pakt-Staaten mit Krediten und Tech- 
nologie belohnt, die eine „autonome, 
von Moskau unabhängige Politik ver- 
folgen...' ", ergeben sich gewisse 
Schwierigkeiten. Die Grenzen der 
Unabhängigkeit und Aufgeschlos- 
senheit werden von Moskau gesetzt, 
und der Westen muß nun einmal dar- 
auf verzichten, unrealistische Ziele 
zu verfolgen, die die Gefahr einer 
Wiederholung des Blutvergießens 
wahrend des Ungarn-Aufstandes in 
sich bergen. 

TAGESANZEIGER 

Du ln Zflrieh erscheinende Bist! meint xu 
den kaSenmien da ■taUvertretenden 
US-Botschaftex« bei der UNO. Udwo- 


Die Diplomatie als jene Kunst der 
offiziellen Staatsverfreter, auch dann 
im Rahmen des „courant normal“ 
miteinander zu verkehren, wenn die 
politischen Beziehungen äußerst ge- 
spannt sind, erlebt momentan in den 
USA nicht gerade ihre besten Zei- 
ten . . . Ihre Reaktion - „sollen sie 


doch gehen, wenn sie wollen" - geht 
dabei von einer tiefen Überzeugung 
aus, daß jedermann auf der Welt lie- 
ber nach New York als in irgendeine, 
womöglich -östliche Konferenzstadt 
geht 

LE FIGARO 

Die Pariser Zeitung kommentiert du mtU- 

tiriseke Engagement Frankreichs Ln Liba- 
non und Tschad: 

Wir sind physisch im Libanon prä- 
sent, doch schachern wir mit Amin 
Gemayd, der die rechtmäßige Staats- 
gewalt verkörpert, um unsere Unter- 
stützung. Und Libanesen sterben. 
Wir sind physisch im Tschad anwe- 
send, schachern aber genauso mit 
Hissfrn e Habrä, der ebenfalls die Le- 
gitimität verkörpert, um unsere Un- 
terstützung. Und Tschadianer ster- 
ben. Auch wenn es den professionel- 
len Lobrednero der Regierung Mit- 
terrand mißfallt, muß man befürch- 
ten, daß es sich dabei nicht um einen 
unglücklichen Zufall handelt Wenn 
sich unsere Sozialisten so sehr in ihre 
eigenen Widersprüche verstricken, 
wenn sie bei ihren Interventionen 
eingreifen wollen, ohne einzugreifen, 
dann vor allem deshalb, weil sie an- 
scheinend unter einem doppelten 
Komplex leiden: dem Pazifisten- 
Komplex (im positiven Sinn des Wor- 
tes), der sie an der offenen Einsicht 
hindert, daß alle hehren Gefühle, Pa- 
laver und Konferenzen nicht ausrei- 
chen, um sich Respekt zu verschaf- 
fen. Und dem Dritte-Welt-Komplex, 
der sie blind macht für die Tatsache, 
daß sich hinter diesem oder jenem 
exotischen Tyrannen oft ein Hand- 
langer des sowjetischen Expansion^- 
mus verbirgt 


Republik Libanon: Der Teilung näher denn je 

Ohne den Abzug der fremden Truppen ist kein neuer Nationalpakt möglich / Von Jürgen Liminski 


D ie Republik Libanon ist ein 
kleines Land. Aber wie die 
Netzhaut eines Auges spiegelt es 
die komplexe Welt des Nahen 
Ostens wider. Diese Republik ist 
indessen mehr als nur ein Mikro- 
kosmos des Mittleren Orients. Ihre 
mosaikhafte Vielfeit, lange der 
Charme und der Reichtum des 
Landes, hat sich durch Einwirkun- 
gen von außen zu einer zentrifuga- 
len Kraft entwickelt die heute das 
staatliche Gefüge des Landes zu 
zerreißen droht Die nationale Ver- 
söhnung, von der vor allem der 
Westen spricht scheint den natio- 
nalen und religiösen Gegensätzen 
der Regionalmächte zum Opfer ge- 
fallen zu sein. Ist sie damit wirklich 
unwiederbringbar verloren? 

Soviel läßt sich heute, nach 
knapp drei Wochen Krieg, sagen: 
Die Voraussetzung für eine natio- 
nale Verständigung und Versöh- 
nung ist nicht gegeben, weil das 
Land nach wie vor besetzt ist So- 
lange Gesetz. Souveränität und In- 
tegrität des Landes von Soldaten- 
stiefeln getreten werden, kann nie- 
mand frei über eine gemeinsame 


Zukunft in seinem Staate reden. 
Im Schatten fremder Bajonette ist 
eine vorgabenfreie Diskussion 
nicht möglich. Die erste Vorausset- 
zung für die nationale Versöhnung 
oder einen neuen Nationalpakt, an 
dem alle sozialen und religiösen 
Gruppen des lindes teilhaben, 
heißt deshalb: die Befreiung und 
Befriedung des gesamten Staatsge- 
biets. 

Gewiß: Dieses Gebiet an der Le- 
vante war immer fremden Einflüs- 
sen ausgesetzt Das ist die ewige 
Crux der Völker in den Liba- 
nonbergen. Springflutartig verur- 
sachten die Eingriffe von außen 
Staats- und Regierungskrisen, je 
nachdem wie stark die Wellen wa- 
ren, die die panarabischen Strö- 
mungen in der islamischen Nach- 
barwelt auslösten. Der National- 
pakt hielt jedoch stand - bis in dm 
siebziger Jahren die Dämme bra- 
chen. PLO-Terroristan als Flücht- 
linge nach dem Schwarzen Sep- 
tember in Jordanien, Syrer im Ge- 
wände einer längst auffcelÖsteö 
„arabischen Friedenstruppe“ und 


Israelis als Folge der vorangegan- 
genen doppelten Besetzung über- 
fluteten das Land. Trocken, das 
heißt frei, blieb nur das christliche 
Reduit nördlich von Beirut Hier 
konnte der libanesisch-nationale 
Gedanke lebendig bleiben. In den 
anderen. Gebieten wurde er den 
Interessen der jeweiligen Be- 
satzungsmacht unterworfen. 

' Bisher hat nur. Israel seine Be- 
reitschaft - schriftlich - bekundet, 
sich wieder hinter die Grenze zu- 
rückzuziehen. Schließlich hatte Je- 
rusalem auch keine Usurpations- 
absichten, sondern suchte nur die 
Sicherung seiner Nordgrenze. Sy- 
rer und Palästinenser aber weigern 
sich widerborstig, die- libanesi- 
schen Berge und Täler zu verlas- 
sen. Sie haben sich Teile der liba- 
nesischen Bevölkerung mit Waf- 
fengewalt, mit Drohungen und Be- 
stechungen gefügig gemacht, dar- 
unter die Drusen des marxisti- 
schen' Feudalherren 'Walid 
Dschumblatt Er und seine Milizen 
sind zum Werkzeug der Syrer ge- 
wnrdf»n. Seine BedmetmHSB. für 


Verhandlungen mit Beirut glei- 
chen dementsprechend e inem syri- 
schen Diktat Libanesische Ver- 
nunft oder Nationaldenken von 
Dschumblatt zu erhoffen scheint 
nach seinen jüngsten Äußerungen 
vergebens. Der in Damaskus le- 
bende Druse will selbst die „Zer- 
störung^ . des libanesischen Staats 
in : Kauf nehmen, weäixv mir das 
Regime des Präsidenten Amm Ge- 
mayel gestürzt wird. 

Wer Syrien unterstützt, betreibt 
1 die endgültige Teütmg der Repu- 
blik Libanon. Mit Recht beschuldi- 
gen deshalb. , der ame n ka ms cha 
Präsident Reagan und sein Außen- 
minister Shuhz die Herrscher h 
Damaskus, die nationale Versöh- 
nung in Libanon zu blockieren. 
Nachdem Washington m Verken. 
nymg der engen A bhängigkei t Sy- 
riens'- von der Sowjetunion lange 
versucht hatte, Damaskus zu ei- 
nem Abzug seiner Besatzungstrup- 
pen aus- dem Nachbarland zu be- 
wegen und somit dem Frieden eine 
Chance zu geben, istjtfun mehr als 
mir rlörTnn verschmähter Liebe zu 


spüren. Die Erkenntnis greift 
Hatz, daß Syriens Hartnäckigkeit 
und prosowjetische Politik den 
Einflu ß der USA in Nahost insge- 
samt zu schmälern drohen. Konse- 
quenterweise hat der US-Senal 
- deshalb auch die Entwicklungshfl- 
; fe für Syrien gestrichen. 

j Das wild nicht reichen. Um Sy- 
•jien zum "Abzug zu bewegen, be- 
fearf .es gröberer Daumenschrau- 
Jhen. Manche Libanesen sagen es 
offen in die erschreckten Gesichter 
; westlicher Politiker Nur militän- 
_sche Gewalt kann heute eine Lö- 
' suhg und morgen die Versöhnung 
brüten. 

Das ist für das Lebensgefühl der 
-Europäer freilich schwer verständ- 
lich.. Ohne solche, bis zum äußer- 
sten gehende Entschlossenheit 
aber wäre Libanon bereits syrische 
. Provinz. „Alles geht vorbei Was 
rählt ist die Entschlossenheit eines 
Volkes." Dieses Wort von Beschir 
Gemayd, dem Deichgrafen der 
Christen, gilt mdhr denn je Dw 
Republik Libanon steht der Tez- 






wieder 


über Longomoso stehen 


In Südtfrol wird zwar nicht . 
mehr gebombt, aber der Streit 
zwischen den beiden 
Volksgruppen -Deutsche nnd 
Italiener ~ ist noch nicht - . 

aasgestanden. Der PropOra in ' ■ 
der Verwaltung' stöbt vor allem 
bei den Italienern anf ... 
Widerstand. 

Von PETER SCHMÄLZ 

A chtlos laufen 'die deutschen 
Wanderer in zünftigen Khie- 
bundhosen und mit festem 
Bergschuh an dem heilen Ortsschild 
vorbei, auf dem der Name des Sudti- 
roler Bergdorfes in. blauen Buchsta- 
ben geschrieben steht Zweimal, wie 
das in der nördlichsten der Italien!. 
sehen Kegionen seit bald sieben Jahr- 
zehnten der Brauch ist Auch die Ge- 
schwindigkeitsbeschränkung dane- 
ben tragt eine kleine Zusatztafel, auf 
der zweisprachig der Hinweis für den 
Autofahrer steht: „Continua" heißt es 
oben, „Fortsetzung" steht darunter. 
Beim Ortsschild aber, da prangt der 
deutsche Name „Lengmoos" in der 
ersten Zeile, dann erst folgt die italie- 
nische Translation: „Longomoso“. 

„Jo, jo, das alte Schild war ersatz- 
bedürftig." Der Lengmooser Gast- 
wirt Franz Spögler sagt’s im Tonfall 
eines alten Schelms, der von einem 
gelungenen Streich erzählt Dem Ur- 
lauber aus Augsburg oder Kiel mag’s 
egal sein, ob und wo der deutsche 
Name auf der Ortstafel steht, auf 
Spögler und die 279 543 deutschspra- 
chigen Südtiroler aber wirkt das 
Schild wie ein Fanal Und in diesen 
Wochen sind viele der Ortsschilder 
zwischen Brenner im Norden und 
Sahim im Süden „ersatzbedürftig" - 
woran weniger die ohnehin müde 
Witterung schuld hat als der Um- 
stand, daß der Landtag in Bozen ge- 
gen den Protest der italienischen Ab- 


geordneten in diesem Frühjahr be- 
schlossen hat: 1 .In’ Ortschaften mit 
deutschsprachiger Mehrheit dürfen 
kräftig die deutschen Namen obe- 
nauf stehen. ; ■ 

per Gast efenkt H na und", schlürft 
s e inen Blaubtfr gunder und ' genießt 
den Blick hinüber zum Ste-Mwn, der 
den Südtiro lern nyhr bedeutet als 
die Zugspitze den Deutschen. Dem 
italienischen Gemeindebediensteten 
von Lengmoos aber, der kürzlich 
p ensi o n iert wurde, trifft der Wechsel 
ins nationale Heiz. 30 Jahre dient er 
in der Bürgeimeisterm der Hoirum 
Bittengemeinde, 1164 Meter höher als 
das Mittelmeer, und hat es dennoch 
gesc haff t, noch heute nicht «Tinn 
de u t s che n Satz korrekt formulieren 
zu können. Womit er sich des Wohl- 
gefallens seiner italienischen Vorge- 
setzten sicher sein durfte. 

. Daß aber Franz Spögler sfeti in 
seiner Muttersprache Deutsch münd- 
lich und schriftlich fehlerfrei zu ver- 
ständigen weiS, verdankt er einer Ge- 
setzesübertretung. Als der heu te 
65jährige in die Schule kam, hatte er 
noch einen deutschen. Lehrer. Aber 
schon in dm zweiten K fos«» kam 
überraschend ein Italiener. „Wir ver- 
standen kein Wort Deutsch", erinnert 
sich der heute erfolgreiche Hotelier. 
Den Deutschunterricht organisierte 
heimlich der Pfarrer. Spögler „Wir 
hatten Katalsombenuntenicht.“ 
Spater, nachdem ' der Südtiroler 
Hüne zur SS eingezogen und als 
Leibwächter der Mussolini-Geliebten 
Clara Petacd eingesetzt war, erzählte 
er dem erstaunten Duce, was seiner 
Frau in Tramm widerfahren war Ca- 
rabiniere stürmten eine illegale 
Deutschstunde und verhafteten den 
Lehrer, der daraufhin für zwei Jahre 
verbannt wurde. Der Duce, so erin- 
nert sich Spögler, war erstaunt „Das 
weiß ich ja gar nicht, das darf doch 
nicht sein. Man muß doch heute mog- 



ln Ortschaften mit deutschsprachiger Mehrheit dürfen die deutschen 
Namen wieder Uber den ttalienfscben stehen. foto: brjgitte werner 


lidist viele Sprachen lernen in einer 
Well, die viel kleiner wurde." 

Die deutsche Sprache ist heute 
kaum mehr ein Problem für die Süd- 
tiroler bei den Wahlveranstaltungen, 
dennoch wird sie Iris zur Landtags- 
wahl am 20. November erheblichen 
Zündstoff liefern. Die Südtiroler 
Volkspartei des Landeshauptmannes 
Süvhis Magnago, die als eine Art Ein- 
heitspartei der deutschen Interessen 
stets um 60 Prozent der Landtagsät- 
ze kassierte und die mit lautstarker 
Unterstützung durch nächtliche 
Bombenleger der römischen Zentral- 
regierung vor elf Jahren ein „Paket“ 
zur Verwirklichung der seit 1946 zu- 
gesicherten Autonomie abgerungen 
hat, wird fördern, die zugesicherte 
Zweisprachigkeit nun endlich auch 
bei Polizei und vor Gericht uneinge- 
schränkt zu realisieren. Die Italiener 
dagegen werden - einmütig von 
Kommimigton bis Neofaschisten — 
die rasant fortschreitende Eindeut- 
schung HiAgPc Teils tfaffonisphp« Bo- 
dens beklagen, dessen Einverleibung 
sie nach dem Ersten Weltkrieg auch 
mit dem Hinweis auf 600 000 an der 
Alpenfront gefallener Alpjini recht- 
fertigen. 

Zu keinen Konzessionen bereit, 
versuchte Rom mit Brachialgewalt, 
das neue Staatsgebiet zu it alianisfe - 
ren. Für Arbeiter aus dem Süden 

wurden Aluminium - nnd Magn p- 
shimwerke nach Bozen verlegt und 
ein defizitäres Automobilwerk er- 
richtet Die Inschrift eines Sieger- 
d enkmals, wegen der mnnuny>ptaU>n 
T Jktorenbünd d Marmor im 
Volksmund „Spargel-Stadl" genannt , 
sollte den Bergbauem zeigen, was die 
neuen Herren von ihnen hielten: 
„Von hier aus bringen wir den ande- 
ren Sprache, Gesetz und Kultur.“ 
Und der fagrhicticphp Senator Ettore 
Tolomei, der in freiwilliger Fleißar- 
beit 20 000 Ortsnamen Südtirols ins 
Italienische übersetzte, ließ seinen 
Sarkophag in Montan mit Blick zum 
Brenner errichten, damit er noch im 
Tod sehe, wie der letzte Deutsche den 
Brenner in Richtung Norden pas- 
siert Vor vier Jahren sprengten vier 
Kfln Dynamit die Grabstätte m die 
Luft. In der Verwaltung besetzten 
Italiener fast alle Posten, Sozialwoh- 
nungen wurden ihnen zu 95 Prozent 
zu gewiesen. 

Demnach schien es paradox, wenn 
am Dienstag dieser Woche in der vom 
sandfarbenen Wand- und Bodentep- 
pich gedämpften Atmosphäre des 
Südtiroler Landtags die Debatte über 
den Gesetzentwurf 247/83 solche Er- 
regungen provozierte, daß sich die 
mit absoluter Mehrheit regierende 
Südtiroler Voltepartei dem Vorwurf 
ausgesetzt sah, ihre Politik zwinge 
die Italiener zur „Emigration" und zu 
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Stolz tragen die SOdtlroler Ihre alten Uniformen, die zum Teil auf Andreas Hofers Zeiten zurOekreichen. 
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einem Leben in „äußerster Isola- 
tion". 

Der Gesetzentwurf; der eine Ände- 
rung der Richtlinien für den sozialen 
Wohnungsbau vorsieht, hält sich 
aber nach Ansicht des zuständigen 
Landrats Alfons Benedikter strikt an 
die Voigabe durch das -Paket“, das 
am 31. August 1972 vom damaligen 
Staatspräsidenten Leone unterzeich- 
net wurde und mit dem die Bevorzu- 
gung italienischer Südtiroler beendet 
werden sollte. Staatsstellen müssen 
nun nach einem Proporz vergeben 
werden, der am Anteil der Sprach- 
gruppen ermittelt wird. Auch Sozial- 
wohnungen werden mm nach diesem 
Sprachsc hlüss el zugewiesen. Das 
von der SVP an gestrebte Gleichge- 
wicht schalt der Neofasc.hi.st Peitro 
Mitolo als „nichts anderes als Revan- 
chepolitik". Benedikter aber bekräf- 
tigte den Willen der Landesregie- 
rung, -eisern" am Proporz festzuhal- 
ten, und demonstrierte den Italienern 
durch Zahlen, daß der Weg für sie aus 
der einstigen Selbstherrlichkeit zur 
angestrebten Gleichheit noch dor- 
nenvoll «»in kann: Von insgesamt 
II 743 geförderten Wohnungen sind 
8273 von Italienern „besetzt“ - der 
Landesrat also noch immer 70,46 
Prozent 

Wieviel ihnen aber tatsächlich nach 
dem Proporz zustehen, ist abzulesen 
in einem fahlgelben DIN-A-5-Heft, 
das im Juni dieses Jahres veröffent- 
licht wurde und dessen 118 Seiten 
Hpn italienischen BevÖlkenmgsteü 
schockierten. Denn bei der über zwei 
Jahre währenden Großzählung wur- 
de rin Rückgang der Italiener von 
33,3 Prozent im Jahr 1971 auf 29,3 
Prozent registriert, während die deut- 
sche Bevölkerung um 3,4 Punkte auf 


Berthold Beitz - der Herr der Ringe 


Von WILM HERLYN 

E in Kruppianer im landläufigen 
Sinne ist er nicht Er kann nicht 
einmal Ahnen vorweisen, die 
im Ruhrgebiet verwurzelt sind. Ein 
Revierfremder, der damals als ihn 
1953 Alfried Krupp von Bohlen und 
Haibach zu sich holte, den Bochumer 
Verein, die Hüttenwerke, für einen 
Fußballclub gehalten haben soll 
Berthold Beitz sagt es selbst mit 
einer Spur Eitelkeit er sei nie Krupp- 
AngesteBter gewesen. Aber wenn er 
bilanziert: „Krupp ist für mich die 
Lebensaufgabe“, dann klingt das oh- 
ne ein Gran Überheblichkeit. 

Er war der Hausmeier der Krupps, 
der Vertraute, der persönliche Gene- 
ralbevollmächtigte' - heute Statthal- 
ter und Testern Kitsvollstrecker. Am 
Grabe des Konzernherrn charakteri- 
sierte er 1967 „seinen Freund und 
sein Leitbild“ so: „Sein Leben war 
bes timm t vom Gebot der Pflicht und 
des Dienstes an seiner Finna.“ Das 
könnte auch Beitz* Bekenntnis zum 
Hause Krupp sein. 

Berthold Beitz fasziniert mit einer 
Mischung aus Intuition und Sach- 
lichkeit „ Mana gen kann man kaum 
lernen, entweder man hat das Talent 
oder man hat es nicht“, urteilt er 
selbst - und wehrt nicht ab, wenn 
ihm Organisationsgeschick, Risiko- 


bereitschaft, ja Wagemut und Phanta- 
sie zugeschrieben werden. 

' Doch macht das - allein - die Per- 
sönlichkeit von Beitz aus? Am kom- 
menden Montag wird er 70 Jahre alt 
soll“, so schrieb er einem 
Freund zu dessen Geburtstag, „ m a n 
soll einen solchen Tag nicht überbe- 
werten. Die Zahl als solche bedeutet 
gar nichts. Jeder ist so alt oder so 
jung, wie es seinem gesundheitlichen 
Zustand und seiner inneren Einstel- 
lung entspricht Alter ist relativ.“ 
Beitz k*nn sich zu den Männern zäh- 
len, die den Zenit ihres Lebens und 
ihrer Arbeitstets vor und nie h i nt er 
sich sehen. : 

Der Sohn des Ulanen-Wachtmei- 
sters Erdmann Beitz und seiner Frau 
Erna aus dem vorpommerschen 
Demmin sieht nach dem Abitur 1934 
in Greifswald zunächst seine Zu- 
kunft im Bankgeschäft Doch wech- 
selt er 1939 zur Royal Dutch Shell 
AG, reüssiert und ist schon 1941 kauf- 
männischer Leiter der Karpatan-ÖI 
AG in Boryslaw. 

- Wie wenig er und seine Frau Else 
über jene Zeit berichten, so sprechen 
doch der höchste Zivüorden der 
Volksrepublik Polen, der an Auslän- 
der vergeben wird, und die Yad-Vas- 
hem-MedaiHe des Staates Israel eine 
deutliche Sprache: Das Ehepaar 


Beitz rettete damals zahllosen Juden 
und Polen das Leben. Auch die ihm 
jetzt verliehene Ehrendoktorwürde 
der Universität seiner Heimatstadt 
Greifewald zeichnete ihn für seine 
Verdienste um die „Entwicklung des 
friedlichen Welthandels“ aus. 

Initiative und Temperament halfen 
Beitz nach dem Kriege, Brücken zu 
den Staaten des Ostblocks zu schla- 
gen. Er machte diese B egehung en 
nicht nur für den Krupp-Konzern, 
sondern auch für die gesamte deut- 
sche Wirtschaft nutzbar. Willy Brandt 
hätte ihn gern als. ersten Botschafter 
Bonns, in Warschau gesehen - ein 
interessantes Angebot, wenn Krupp 
nicht gewesen wäre. 

Beitz stellt den modernen Typ des 
Top-Managers dar, der jedes Großun- 
ternehmen erfolgreich zu leiten ver- 
mag. Doch sind seine Dienste und 
Talente, auch auf andere n Ge bieten 
gefragt. Olympia-Macher Willi Dau- 
me gewann ihn als Organisationschef 
für Kfel 1972, Beitz wurde Mitglied 
des Nationalen und Internatio n alen 
Olympischen Komitees. 

Wo gjph ihm Chancen eröffrieten, 
griff er zu: 1946 übertrugen ihm die 
Briten das Amt des Vizepräsidenten 
für das Versicherungswesen in Ham- 
burg, er wechselte dann zur Iduna- 
Versicherung und katapultierte sie 


innerhalb von vier Jahren vom 16. auf 
den dritten Platz der Branche. 

Als Krupp ihn zu sich holte, hieß 
seine wichtigste Aufgabe: Kampf ge- 
gen die alliierten Verkaufs-Auflagen. 
Diese Auflagen wurden 1968 erst auf- 
gehoben. Aber die einzigartige Lei- 
stung von Beitz - neben der alle ande- 
ren Verdienste verblassen - ist die 
nur ihm zu verdankende Stärkung 
der schwachen Eigenkapitalbasis mit 
einer gut eine Milliarde schweren Mi- 
noritätsbeteüigung Persiens am Kon- 
zern. 

Glanz nur scheint das Leben von 
Beitz zu begleiten, der unangefoch- 
ten nach dem Tode Alfried Krupps in 
seiner Dreifachfimktion regiert: als 
Aufeicbtsratsvorsitzender der Krupp- 
Holding, als Kuratoriumsvorsitzen- 
der der größten privaten - gemein- 
nützigen - deutschen Stiftung sowie 
als Testamentsvollstrecker. 

Es war bezeichnend, daß gerade er 
den gestrauchelten Chef der West- 
deutschen Landesbank, Ludwig 
Poullain, zu sich holte - „aus der 
Dreckliiüe heraus, in der ihn nun 
jeder kleine Esel anpinkeln konnte“. 

Das ist es wohl, was ihn über seine 
Manager-Qualitäten hinaus auszeich- 
net: Die Hand ausstrecken, um zu 
helfen. Insofern ist er doch ein echter 
Kruppianer. 


66,4 Prozent anstieg. Und der Trend 
wird sich fortsetzen, denn die Italie- 
ner sind unter den 30- bis 50jährigen 
stärker vertreten als bei den jüngeren 
Jahrgängen. 

Mancher von ihnen ist frustriert 
abgewandert in andere Regionen sei- 
nes Heimatlandes, wo seine italieni- 
sche Muttersprache uneingeschränkt 
gilt In Südtiro! aber ist für manchen 
Italiener der einst problemlose Zu- 
gang in den Staatsdienst durch eine 
Sprachbarriere erschwert, an der vie- 
le scheitern: Die Stälen müssen 
künftig nicht nur nach dem Proporz, 
sondern auch mit zweisprachigen Be- 
werbern besetzt werden. Während 
aber die deutschen Südtiroler in der 
Regel bei den Sprachprufungen gute 
Italienisch-Kenntnisse vorweisen 
können, rächt sich bei den Italienern 
der Nationalstolz, der selbst im 
Deutschunterricht nur italienische 
Lehrer erlaubte. 

Dem Landeshauptmann Magnago, 
der die Provinz mit Festigkeit und 
Einsicht in politische Realitäten seit 
nunmehr 23 Jahren führt, präsentie- 
ren sich jetzt aber die erkennbaren 
Früchte seiner autonomistischen Po- 
litik zugleich als Hemmschuh im an- 
brechenden Wahlkampf. Denn konn- 
te er bisher die Südtiroler im Kampf 
gegen Rom geschlossen hinter sich 
scharen, so bröckelt diese Einheit mit 
jedem weiteren erreichten Autono- 
mieziel „Wir müssen eine gewisse 
Saturiertheit feststellen“, gibt SVP- 
Landessekretär Bruno Hosp zu. ■ 

Der 45jährige Hosp gilt als der 
kommende Mann Südtirols, er wird 
in den nächsten Jahren Magnago mit 
hoher Wahrscheinlichkeit zumindest 
in einem der beiden Ämter beerben. 


Der Landeshauptmann wäre der an- 
genehmere Posten, das gibt Hosp of- 
fen zu, unverkennbar aber scheint 
ihn der Parteivorsitz mehr zu reizen. 

Die Zeiten der mühelosen Partei- 
führung aber sind für die SVP vorbei, 
an den Parteirändem beginnt ein 
Auflösungsprozeß, dessen Gefähr- 
lichkeit in der Bozener Parteizentrale 
in der Vmtlerpassage noch nicht ein- 
geschätzt werden kann. Der Heimat- 
bund, ein bislang parteipolitisch neu- 
traler Verein ehemaliger Südtirol- 
Kämpfer mit enger Verbindung zur 
SVP, hatte sich zur italienischen Par- 
lamentswahl im Juni erstmals mit 
zwei kleinen politischen Gruppierun- 
gen zum „Wahlverband der Südtiro- 
ler“ (WDS) zusammengeschlossen, 
der keine Selbstbestimmung Südti- 
rols gefordert, damit zwar kein Man- 
dat erreicht, wohl aber der SVP so- 
viel Stimmen abgezogen hat, daß 
Südtirol im römischen Parlament ei- 
nen Sitz verlor und nur mit drei Ab- 
geordneten vertreten ist 
Nach der Schlappe löste rieh der 
WDS zwar auf; der Heimatbund will 
mm aber bei den Landtagswahlen 
allein an treten. Unkalkulierbar ist zu- 
dem die Zugkraft einer Grünen Liste, 
für die Bergwiesel Reinhold Messner 
die Werbetrommel rührL 
Während sich unten im Bozener 
Landtag deutsche und italienische 
Politiker verbal bekämpfen, ist dro- 
ben auf dem Ritten Italienisch längst 
kein Problem mehr. Die Gäste kom- 
men fast ausnahmslos aus dem Nor- 
den, und in Spöglers 100-Betten- 
Haus ist nur eine Italienerin zu fin- 
den: ein Zimmermädchen - und das 
auch nur, weil sich auf die Annonce 
keine deutsche Südtirolerin gemel- 
det hat . . . 
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WIE WAR 
DAS? 

Als in 
Messina die 
Europa-Idee 
belebt wurde 

Von ULRICH LÜKE 

I n dieser kritischen Stunde könnte 
eine Sondergipfelkonferenz nach 
dem Modell der Konferenz von 
Messina ein entscheidender Schritt 
zur politischen Union Europas sein. 
Es war der griechische Staatspräsi- 
dent Konstantin Karamanlis, der letz- 
te Woche im Straßburger Europa- 
parlament mit diesem Appell ver- 
suchte, die Zehn wachzurütteln. 

Die Konferenz von Messina aus 
dem Juni 1955 als Vorbild für den 
Durchbruch im Europa der achtziger 
Jahre? Gaston Thom, der Kommis- 
sion^ Präsident der EG, Piet Dankert, 
der Präsident des Europäischen Par- 
laments, und Leo Tindemans, der 
belgische Außenminister, haben den- 
selben Vorschlag bereits vor Jahres- 
frist gemacht, ohne große Resonanz. 
Denn Zweifel sind berechtigt, ob 
Messina wirklich als Vorbild für heu- 
te sein kann. 

Am Anfang dieser berühmten Kon- 
ferenz hatte die Leere gestanden. Im 
August 1954 war der Vertrag über die 
Europäische Verteidigungsgemein- 
schaft in der Französischen National- 
versammlung gescheitert, die weitere 
Einigung Europas schien gefährdet. 
Es blieb den „Kleinen" in Europa 
Vorbehalten, die Lücke zu füllen. 

Belgiens Außenminister Paul Hen- 
ri Spaak entwickelte mit seinen Kol- 
legen aus den Niederlanden und aus 
Luxemburg, gestützt vom Kreis um 
Jean Monet, dem Pionier der Europa- 
Idee, den Plan für eine Europäische 
Wirtschaftsgemeinschaft. Das Kon- 
zept wurde im Mai 1955, gespickt mit 
Alternativen, denen nur das Ziel ge- 
mein war, mit Europa voranzukom- 
men, an die Regierungen der sechs 
Mitgliedstaaten der Montanunion 
übersandt und fand zumindest so viel 
Anklang , daß sich die Außenminister 
für den 1. Juni in Messina verabrede- 
ten. Messina, weil der italienische 
Amtskollege Martino wegen Wahlen 
in S izilien unabkömmlich war. 

Den Verlauf schildert ein belgi- 
scher Diplomat so: „Am 1. und 2. 
Juni gab es zwei lange Sitzungen im 
Rathaus von Messina, auf denen die 
Minister wohlwollende, aber unbe- 
stimmte Reden hielten. Eine wirkli- 
che Debatte gab es nicht“ So sahen 
rieb die Diplomaten denn auch au- 
ßerstande, das Schlußkommuniqufi 
zu formulieren, während sich ihre 
Minister in Taormina an einer Ballett- 
aufführung und einem mitternächtli- 
chen Essen delektierten. 

Konsequenz: Nach dem Essen 
mußte noch einmal gearbeitet wer- 
den. In einer dritten Sitzungsrunde 
von 2 Uhr früh bis zum Sonnenauf- 
gang gelang der Durchbruch. Das 
Schlußkommuniquö verhieß: „Die 
Regierungen der Bundesrepublik 
Deutschland, Belgiens, Frankreichs, 
Italiens, Luxemburgs und der Nie- 
derlande glauben, daß der Augen- 
blick gekommen ist, um eine neue 
Phase auf dem Weg zur Schaffung 
Europas einzuleiten. Sie sind der An- 
sicht daß Europa zunächst auf wirt- 
schaftlichem Gebiet gebaut werden 
muß. Sie erachten es als notwendig, 
die Schaffung eines vereinten Euro- 
pas durch die Weiterentwicklung ge- 
meinsamer Institutionen, durch die 
schrittweise Fusion der nationalen 
Wirtschaften, durch die Schaffung ei- 
nes Gemeinsamen Marktes und 
durch die schrittweise Harmonisie- 
rung ihrer Sozialpolitik fortzuset- 
zen." 

Das war hinreichend präzise. Das 
reichte als Direktive für die Exper- 
tenarbeit unter Führung Spaaks. 
Zwei Jahre später, am 25. März 1957, 
wurde der Gründungsvertrag der 
EWG unterschrieben. 

Konrad Adenauer notierte in sei- 
nen Erinnerungen: „Den Beschluß 
von Messina beurteilte ich mit geteil- 
ten Gefühlen, weil ich fürchtete, daß 
die wirtschaftlichen Aufgaben uns 
ablenken würden von der Hauptauf- 
gabe, nämlich der Schaffung der poli- 
tischen Union.“ 
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Bonn interessiert 
an Mitgliedschaft 
im Sicherheitsrat 

BERNT CONRAD. Bonn 

Die Bundesregierung setzt sich da- 
für ein. daß die Bundesrepublik 
Deutschland wieder für ein Jahr Mit- 
glied im Weltsicherheitsrat der UNO 
wird, dem sie schon 1977/78 als nicht 
ständiges Mitglied angehört hatte. 
Dies teilte Bundesaußenminister 
Hans-Dietrich Genscher gestern in 
einem Vortrag aus Anlaß der zehnjäh- 
rigen UNO -Mitglied schaft der Bun- 
desrepublik mit 

Bonns Aktivität in den Vereinten 
Nationen hat nach Genschers Worten 
im letzten Jahrzehnt „Einfluß und 
Ansehen unseres Landes bei den Staa- 
ten der Welt vermehrt Man achtet und 
vertraut lins in New York, unser Wort 
hat Gewicht“ 

Der Bundesaußenminister kündig- 
te an: „Wir werden weiterhin konse- 
quent das universale Forum der Ver- 
einten Nationen nutzen, um das Be- 
wußtsein der Weltöffentlichkeit und 
der Vertreter aller Staaten für unser 
nationales Ansehen wachzuhalten. 
Wie in meinen früheren Reden vor 
dem Plenum der Vereinten Nationen 
werde ich in meiner Erklärung in der 
Generaldebatte der 38. Generalver- 
sammlung nächste Woche in New 
York erneut bekräftigen, daß das 
Buch der Geschichte über die offene 
deutsche Frage nicht geschlossen ist 
und daß wir mit ganzer Kraft an 
unseren politischen Zielen festhalten, 
wie es im Brief zur deutschen Einheit 
seinen Ausdruck gefunden hat: näm- 
lich auf einen Zustand des Friedens in 
Europa hinzuwirken, in dem das deut- 
sche Volk in freier Selbstbestimmung 
seine Einheit wiedererlangt.“ 

Genscherbezeichnete die UNO „un- 
geachtet mancher Unvollkommen- 
heit“ als unersetzlich, weil sie das 
zentrale Forum für weltweiten Dialog, 
Verständigung und Verhandlungen 
bleibe. In einer Zeit immer engerer 
wechselseitiger Abhängigkeit könne 
ohne sie der notwendige globale Aus- 
gleich der Interessen nicht erreicht 
werden. Bonn werde vor allem die 
Bemühungen der Vereinten Nationen 
um die Beilegung oder Eindämmung 
von akuten Krisen und Konflikten 
weiterhin nachdrücklich unterstüt- 
zen. 

Allerdings verschwieg der Bundes- 
außenminister auch nicht die „Kehr- 
seite der Medaille“. Besonders bei 
Nahost-Debatten sei die UNO allzuoft 
Schauplatz übersteigerter Rhetorik. 
Selbst berechtigte Anliegen seien 
„durch radikale und überzogene Reso- 
lutionstexte so stark verfälscht wor- 
den, daß wir diesen Entschließungen 
nicht zustimmen konnten. Wer etwa 
den chartawidrigen Ausschluß Israels 
aus der Weltorganisation fordert, muß 
mit unserem entschiedenen Wider- 
stand rechnen“, sagte Genscher. 

Beifall spendete der FDP-Chef 
UNO-Besstrebungen, „im südlichen 
Afrika den notwendigen friedlichen 
Wandel herbeizuführen.-. Er wandte 
sich jedoch entschieden gegen Mehr- 
heitsbeschlüsse, die einseitig den be- 
waffneten Kampf propagierten, und 
äußerte sich skeptisch überForderun- 
gen nach Sanktionen. 

Bricht SPD Kontakte 
zu Geißler ab? 

p. p. Bonn 

Die SPD erwägt offenbar die Mög- 
lichkeit, als Reaktion auf den Vor- 
wurf des Familienministers und 
CDU-Generalsekretärs, sie werde zur 
„Fünften Kolonne“, jeglichen Kon- 
takt auch auf der Ebene der Bundes- 
geschäftsführer zu Geißler abzubre- 
chen. Die endgültigen Entscheidun- 
gen werden am Montag und Dienstag 
im Partei Präsidium beziehungsweise 
in der Fraktion fallen. Oppositions- 
fiihrer Vogel machte jedenfalls ge- 
stern deutlich, daß es „Grenzen der 
Selbstachtung gegenüber kaltblütig 
geplanten Diffamierungen dieses Ka- 
libers“ gebe. Man könne darüber 
„nicht einfach zur Tagesordnung 
übergehen“. 
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Acht Parteien und 4,1 Millionen hessische Wähler / Zehn Konkurrenten an der Weser 


Hoffen auf ein Ende 
der Unregierbarkeit 


dg. Frankflirt 

Mit der Landtagswahl in Hessen 
geht morgen die kürzeste Legislatur- 
periode in der Geschichte des Landes 
zu Ende. Die vorgezogene Landtags- 
wahl war unumgänglich geworden, 
als die bereits im vergangenen Jahr 
zurückgetretene, aber geschäftsfüh- 
rend weitexregierende SPD-Regie- 
rung des Ministerpräsidenten Holger 
Börner im Landesparlament keine 
Mehrheit für ihren Haushaltsplan be- 
kam. Darauf hatte der Landtag An- 
fang August seine Selbstauflösung 
beschlossen. 

Bei den Wahlen am 26. September 
vor einem Jahr hatten die CDU (hier 
hat inzwischen der Frankfurter OB 
Walter Wallmann den damaligen 
CDU-Spitzenkandidaten Alfred 
Dregger abgelöst) 45,6, die SPD 42,8 
und die Grünen 8 Prozent der Stim- 
men erhalten. Die FDP scheiterte mit 
3.1 Prozent zum erstenmal in der Ge- 
schichte des Landes an der Fünf- 
Prozent-Hürde. Die unklaren Mehr- 
heitsverhältnisse, die sich daraus er- 
gaben, führten in Verbindung mit der 
Tatsache, daß keine Koalitionsregie- 
rung zustandekam oder von der Re- 
gierung auch nur angestrebt wurde, 
zuletzt zu einer vollständigen Blocka- 
de der Regierungspolitik. 

Zum 11. Hessischen Landtag hat 
der Landeswahlleiter acht Parteien 
zugelassen. Um die 110 Parlaments- 
sitze bewerben sich CDU, SPD, Die 
Grünen, die Liberalen Demokraten 
(eine linke Abspaltung der FDP), die 
FDP, die DKP, die Demokratischen 
So zialis ten um den früheren SPD 
Bundestagsabgeordneten Manfred 
Coppick sowie die Europäische Ar- 
beiterpartei Außer den beiden letzte 
genannten sind alle Parteien mit 
Wahlkreisbewerbern in sämtlichen 
55 hessischen Wahlkreisen vertreten. 
Außerdem haben die rechtsstehende 
Aktion Ausländerrückführung sowie 
der Bund Sozialistischer Arbeiter in 


einigen Wahlkreisen Kreiswahlvor- 
schläge eingereicht 

Insgesamt werden rund 4,1 Millio- 
nen hessische Bürger an die Wahlur- 
nen gerufen. Davon können 83 000 
Personen oder rund zwei Prozent 
erstmals bei Landtagswahlen ihre 
Stimme abgeben. Bei den jüngeren 
und mittleren Jahrgängen der Wahl- 
berechtigten haben die Statistiker 
leichten „Mannerüberschuß“ festge- 
stelü, bei den über 50jährigen hohen 
„Frauenüberschuß“. Insgesamt stel- 
len die Frauen mit knapp 54 Prozent 
nach wie vor die Mehrheit der Wahl- 
berechtigten. 

Bei den Kandidaten ist jeder sech- 
ste Wahlkreisbewerber eine Frau. 
Insgesamt bewerben sich 68 Frauen 
um ein Wahlkreismandat - 38 mehr 
als vor einem Jahr. Diese Zunahme 
ist wesentlich auf die erstmals auftre- 
tenden Liberalen Demokraten und 
Demokratischen Sozialisten zuiück- 
zuführen, die zusammen 24 Frauen 
als Wahlkreisbewerber benannt ha- 
ben. Auf den Landeslisten der acht 
Parteien wurden insgesamt 145 Frau- 
en nominiert - 51 davon bewerben 
sich gleichzeitig in Wahlkreisen. Dem 
letzten Hessischen Landtag haben 
insgesamt 13 Frauen angehört. 

Auch beim Alter der Wahlkreisbe- 
werber registrieren die Statistiker ei- 
ne Verschiebung, die wieder auf die 
beiden neuauftretenden Parteien zu- 
rückgeführt wird. Danach sind die 
Direktkandidaten durchschnittlich 
40 Jahre alt - zwei Jahre jünger als 
vor einem Jahr. Die beiden jüngsten 
Wahlkreisbewerber sind 21 Jahre - 
sie gehören den Grünen und den Li- 
beralen Demokraten an. Den mit 76 
Jahren ältesten Kandidaten stellt die 
DKP. 

Die Gesamtzahl aller Bewerber in 
den Wahlkreisen und 7 ■anripslisten 
beträgt 719. Von ihnen haben 299 
sowohl einen Wahlkreis als auch ei- 
nen Platz auf der Landesliste. 

Sette 2: Zeit der Outsider? 



Werftkrise vermindert 
Chancen von Koschnick 


Holger Börner (SPD) 



Die Wahlen 
in Hessen 
und Bremen 



Bernd Naumann (CDU) 


W. WESSENDORF, Bremen 
. Bei der letzten Bürgerschaftswahl 
1979 entschieden nur rund 200 Stim- 
men über die absolute Mehrheit der 
SPD in der Bremer Stadtbürger- 
schaft. Mit diesem hauchdünnen 
Überhang errangen die Sozialdemo- 
kraten das wichtige 4L Mandat bei 80 
zu besetzenden Parlamentssitzen. 
Unmut und Wut haben sich in Bre- 
men insbesondere bei den Werftar- 
beitern, der Bastion der Sozialdemo- 
kraten, gegen die jetzige Landesre- 
gierung unter Bürgermeister Hans 
Koschnick aufgestaut. Über -2000 
Entlassungen stehen unmittelbar be- 
vor. Die Stimmen der Werftarbeiter 
und ihrer Familien, die lieber dem 
U mengang fierableiben als gegen die 
SPD zu votieren, werden deshalb das 
Zünglein an der Waage bilden. 

Dabei haben sie die Wahl zwischen 
zehn Konkurrenten, den etablierten 
Parteien SPD, CDU, FDP und der 
Bremer Grünen Liste (BGL), die seit 
1979 im Parlament sitzt. Daneben 
kandidieren die Arbeits-Solidarge- 
meinschaft der Rentner, Angestellten 
und Arbeiter - Rentnerpartei 
Deutschlands - (ASD), die Betrieb- 
lich-Alternative Liste (BAL), die Grü- 
nen, Europäische Arbeiterpartei 
(EAP), Frauenpartei (Frauen) und die 
Liberalen Demokraten (LD). EAP 
und Frauen kandidieren nur im 
Wahlbereich Bremen. 

Die SPD setzt auf den Wahlslogan 
„Klar e Mehrheit für den Bürgermei- 
ster" (Bans Koschnick regiert seit 16 
Jahren). Die erprobten Oppositions- 
parteien CDU und FDP beschwören 
fest pinhpllig den Aufschwung, die 
Wende, berufen sich auf Bonn. CDU- 
Chef Bernd Neumann ist selbst nicht 
abgeneigt, eine große Koalition ein- 
zugehen. 

Nicht abgeneigt einem Bündnis 
mit der SPD ist auch die BGL, wäh- 
rend die Bundesgrünen mit dem aus- 
getretenen BGL-Mitglied Peter Wü- 


ters an der Spitze alle Grün-Wähler 
auf sich vereinigen und den etablier- 
ten Parteien Paroli bieten wollen. Die 
Betrieblich- Alternative Liste (BAL) 
schließlich setzt auf Betriebsräte und 
Arbeitnehmer der Großbetriebe. 

Wahlberechtigt in Bremen sind 
421 367 von insgesamt 577 687 Ein- 
wohnern. In Bremerhaven sind es 
100 078 von 136 008. Insgesamt bilden 
die ab 60jährigen mit 29,7 Prozent die 
stärkste Gruppe, gefolgt von der Al- 
tersklasse zwischen 45 und 59 Jahren 
(23,5 Prozent). Die Jugendlichen (18 
bis 24) bilden mit 13,5 Prozent das 
Schlußlicht Und 237 689 mSTiniinlign 
stehen 283 756 weibliche Wähler ge- 
genüber. Besetzt werden in der Bür- 
gerschaft 100 Mandate. 80 von ihnen 
sind im Wahlbereich Bremen und 20 
im Wahlbereich Bremerhaven zu 
wählen. Die Einteilung in diese zwei 
Wahlbereiche mit einer Sitzvertei- 
lung im Verhältnis vier zu eins ent- 
spricht dem Verhältnis der Bevöke- 
rung. 

Die 80 in der Stadtgemeinde Bre- 
mern gewählten Abgeordneten sind 
also - im Gegensatz zu ihren Bremer- 
havener Kollegen - Landtagsabge- 
ordnete und füngieren zu gleich als 
Stadtverordnete. Während die Bre- 
mer mit einer Stimme Landesparla- 
ment, kommunale Volksvertretung 
und sogar ihre Beiräte wählen, be- 
stimmen die Bremerhavener mit ei- 
nem zweiten Stimmzettel die Zusam- 
mensetzung ihrer Stadtverordneten- 
versammlung. 1979 bei der lebten 
Bürgerschaftswahl: holte die SPD 
49,43 Prozent der Stimmen (52 Sitze), 
die CDU 31,94 Prozent (33 Sitze), und 
die FDP 10,75 Prozent (11 Sitze). Die 
Bremer Grüne Liste erhielt 5,14 Pro- 
zent (vier Sitze). Von den Splitterpar- 
teien errang die DKP mit 0,82 Pro- 
zent den größten Anteil Gewählt 
wird in 647 Wahlbezirken (Bremen 
und Bremerhaven). 3500 freiwillige 
Helfer sind im Einsatz. 


Zweimal spricht von Weizsäcker auf 
dem Kirchentag in Wittenberg 

Zum ersten Mal erlaubt die „DDR“ prominentem CDU -Politiker öffentlich zu sprechen 


HANS-R. KARUTZ, Berlin 

Zum ersten Mal erlaubt jetzt die 
Ostberliner Führung einem promi- 
nenten CDU-Folitiker aus der Bun- 
desrepublik, öffentlich in der „DDR“ 
zu sprechea Der Regierende Bürger- 
meister Richard von Weizsäcker er- 
greift heute in seiner Eigenschaft als 
Ratsmitglied der Evangelischen Kir- 
che in Deutschland während eines 
Friedensgottesdienstes beim letzten 
der sieben „DDR“-Kirchentage in der 
Wittenberger Stadtkircbe das Wort. 
Am Sonntag überbringt er vor meh- 
reren Tausend Teilnehmern auf dem 
Marktplatz der Stadt die Grüße des 
„Deutschen Evangelischen Kirchen- 
tages“ aus der Bundesrepublik. 

Der Gast aus West-Berlin hält sich 
drei Tage in Wittenberg auf und 
nimmt am Finale der überraschend 
erfolgreichen, lebhaften und vom 
überwältigenden Zustrom junger 
Christen geprägten sieben Kirchenta- 
ge in Mitteldeutschland teil Insge- 
samt veizeichneten die Veranstalter 
rund eine VtertelmiUion Christen, die 
sich zum gemeinsamen Gebet, frei- 
mütigen Aussprachen über die inne- 
re Lage, ihre Probleme mit den staat- 
lichen Organen und dem notwendi- 
gen Friedenszeugnis der Kirchen in 
beiden Teilen Deutschlands beschäf- 
tigten. Allein der Kirchentag in Dres- 
den versammelte 100 000 Teilnehmer. 
Sämtliche Treffen zusammen bilde- 
ten die umfangreichste und nach- 
drücklichste Selbstdarstellung der 
Protestanten in der „DDR" seit dem 
letzten gesamtdeutschen Kirchentag 
auf mitteldeutschem Boden, Leipzig 
1954. 

Das vorerst letzte Treffen evangeli- 
scher Christen im Luther-Jahr ist vor 


altem dem Mönch zu Wittenberg 
selbst gewidmet „Mit Luther im Ge- 
spräch“, lautet das Thema von sieben 
Themengruppen eines regelrechten 
Kirchen tag skongresses. 

In einer beispiellosen Aufbruchs- 
stimmung hatte vor allem die junge 
Generation bis zu 30 Jahren Mitte 
Mai die Serie der Kirchentage in Er- 
furt und anderen thüringischen Städ- 
ten begonnen. Bereits damals gab es 
den ersten Ärger mit einer Reihe von 
Symbolen, die auf dem Kirchentag 
angeboten wurden. Kleine, um den 
Hals zu tragende Lederkreuze mit 
dem Kirchentagsmotto „Vertrauen 
wagen" wurden beispielsweise am 
Montag nach dem Schlußgottes- 
dienst in Erfurt von Schuldirektoren 
und Lehrern moniert. Schüler, die 
das Kreuz auch wahrend des Unter- 
richts tragen wollten, wurden bereits 
am Schultor „aussortiert“ und vor die 
Wahl gestellt, das Kreuz zu entfernen 
oder die Schule nicht zu betreten. 

Den planmäßigen organisatori- 
schen Ablauf, Versorgungsnach- 
schub und eine ausreichende 7sth\ 
von Quartieren verdankte die Kirche 
andererseits dem staatlichen Entge- 
genkommen, das vor allem im Lu- 
ther-Jahr selbst nicht durch Ausein- 
andersetzungen oder Beschränkun- 
gen gegenüber der Kirche getrübt 
werden sollte. Die örtlichen SED- 
Funktionäre reagierten sehr unter- 
schiedlich auf die Herausforderung 
der Versammlungen junger Men- 
schen, die sich keinem ideologischen 
Diktat unterworfen fühlen »rid nicht 
bereit sind, bedingungslos einen 
Klassenstandpunkt einzunehmen, 
sondern die Wahrheit suchen und 
Dinge in Frage stellen. 

Durften beispielsweise in Rostock 


die Heiter einheitliche rote Kappen 1 
tragen, nahmen Frankfurter Parteior- 
gane daran Anstoß. Gab inan in Ro- 
stock für eine Miete von 22 000 Mark 
die städtische Kongreßhalle her, 
stellten sich andernorts Probleme 
ein, wenn ein Stadion oder eine Park- 
anlage den Namen von Karl Marz 
trug und ursprünglich als Versamm- 
lungsstatte dienen sollte. 

Was die Kirchenleitung der „DDR“ 
auf der Bundessynode in Potsdam als 
„große, mitreißende Teilnehmerzahl, 
die Müdigkeit vertreibt und Resigna- 
tion überwindet“, bezekhnete, führte 
bei vielen SED-Fimktionären der 
Führungsschicht zu nachdenklichen 
Fragen. Einhellig äußerte man sich 
positiv allein schon über das äußere 
Erscheinungsbild eines- disziplinier- 
ten, vernünftigen, klar formulieren- 
den, aber niemals randalierenden 
oder in irgendeiner Weise die öffentli- 
che Ordnung verletzenden Jugend. 

Anders als bei zahlenmäßig ver- 
gleichbaren, aber befohlenen FDJ« 
Treffen, die - beispielsweise beim 
„Friedensmarsch“ zu Pfingsten in 
Potsdam - , allenfalls Massen, aber 
keine Ideen bewegen, sei hier ein 
anderer Geist spürbar gewesen. Die 
Kirchentage in der „DDR“ nahmen 
insofern dem auf Sicherheit und in- 
nere Stabilität bedachten SED-Funk« 
tionarscorps die Angst, Versammlun- 
gen dieser Art könnten politische Di- 
mensionen annehmpn. Aber sie führ- 
ten zu einer Beunruhi g un g ganz an- 
derer Art - dem Problem, wie sicher 
oder unsicher der atheistische Staat 
einer Jugend sein kann, die den viel- 
fältigen und ganz auf ihre Denkweise 
zugeschnittenen Angeboten der Kir- 
che in so eindrucksvoller Weise und 
im „guten Glauben“ folgt. 


Entwicklungshilfe: EG 
plant neue Prioritäten 


AKP-Tagung im Berliner Reichstag beendet - 

Katharina Focke (SPD) für eine er- 
hebliche Aufstockung und eine quali- 
tative Verbesserung der von der EG 


....... .. F. DIEDERICHS, Berlin 

- Aßt “derZüsicheiung der EG-Ver- 
treter, die Prioritäten für. Entwick- 
lungshilfe neu zu formulieren, ist ge- 
stern in Berlin die Plenartagung der. 
Beratenden Versammlung der AKP/ 
EG-Staaten zu Ende gegangen. Auf 
der einwöchigen Tagung, die erst- 
mals im Berliner Reichstagsgebäude 
stattfand, hatten 252 Delegierte aus 
63 Staaten Afrikas, der Karibik und 
dem Pazifik zusammen mit den Ver- 
tretern der zehn EG-Staaten entwick- 
lungspolitische Perspektiven disku- 
tiert. 

Kontroverse Diskussion 

Die Beratungen dienten der Vorbe- 
reitung des angestrebten „Lomä-III- 
Abkommens“, das Anfang Oktober 
in Luxemburg verhandelt wird und 
die Zusammenarbeit von Industrie- 
und Entwicklungsländern weiter 
fortschreiben solL Die EG- Vertreter 
wollen in die Verhandlungsrunde im 
kommenden Monat mit der Absicht 
eintreten, die Eigenstän d i g keit der 
Entwicklungsländer in der Dritten 
Welt stärker als bisher zu berücksich- 
tigen und die Hilfe der Gemeinschaft 
konzentrierter in den Bereichen 
Landwirtschaft und Nahrungsmittel- 
produktion einzusetzen. 

Zur Hohe der Mittel, die von den 
EG-Staaten für den Fünfjahreszeit- 
raum von 1985 bis 1990 den Entwick- 
lungsländern zur Verfügung gestellt 
werden kann, gab es in Berlin wenig 
konkrete Angaben. Die Empfehlung 
pinar EG-Memorandum grup pe von 
1982, den bisherigen Etat des „Lomä- 
n-Abkommens“ von 14 Milliarden 
Mark zu verdoppeln, führte aller- 
dings zu kontroversen Diskussionen. 
Während die Europa- Abgeordnete 


geleisteten . Entwicklungshilfe : -plä- 
dierte, kann sich der amtierende Prä- 
sident der AKP/EG-Konferenz, der 
Holländer Pieter Dankert, angesichts 
der angespannten Haushaltslagen in 
den EG-Staaten „real keine Steige- 
rung vorstellen“. 

Wefl das 1976 zwischen EG und 
Entwicklungsländern in Lomä, der 
Hauptstadt von Togo, geschlossene 
Abkommen bislang - wie auch das 
Nachfolge-Abkommen von 1981 - 
nur Fmanrierungshüfen bereitstellte, 
aber keine Ziele definierte, wollen die 
EG-Veitreter in der neuen Verhand- 
lungsrunde mit den AKP-Staaten po- 
litische Konzeptionen entwickeln 
und mit den Entwicklungsländern zu 
einem „ständigen Politik-Dialog* 
kommen, so der deutsche Europa- 
Parlamentarier Rudolf Luster(CDU). 

Stabile Exporterlöse 

Die bisherigen „Lom6- Ab kom- 
men“ ermöglichten bisher den AKP- 
Ländem stabile Exporterlöse für 
landwirtschaftliche und bergbauwirt- 
schaftliche Rohstoffe sowie einen 
freien Zugang zum EG-Markt, der 
allein schon durch die Tatsache er- 
leichtert wird, daß auf 95 Prozent 
aller Importe aus AKP-Staaten kein 
Zoll erhoben wird. Allerdings kann 
die EG, so meinen Tagungsteilneh- 
mer, bei der Prüfung der von den 
Entwicklungsländern gewünschten 
zusätzlichen EmfUhrerleichterungen 
im Agrarbereich nicht die Belastun- 
gen außer Betracht lassen, die bei 
einer Erweiterung der EG durch Spa- 
nien und Portugal ohnehin zu erwar- 
ten sind. 


Auch Wolff 
für flexible 
Lohnpolitik 

HANS-J. MAHNKE/DW. Bonn 

Eine Beschäftigungsoffensive ist 
nur bei einer flexiblen Lohnpolitik 
möglich. Daher hat sich der Präsi- 
dent des Deutschen Industrie- und 
Handelstages (DIHT), Otto Wolff von 
Amerongen, jetzt für mehr Beweg- 
lichkeit in der arbeitsmarfrtpoüti- 
schen Auseinandersetzung nach- 
drücklich ausgesprochen. Ohne eine 
flexible und differenzierte Lohnpoli- 
tik könne die Arbeitslosigkeit nicht 
wirksam und spürbar abgebaut wer- 
den, betonte der DIHT-Präsident 
hoim 25jährigen Jubiläum der Wirt- 
^ haft sjunioren Köln in der Indu- 
strie- und Handelskammer der Dom- 
stadt 

Mit dieser Forderung nach einer 
größeren Flexibilität bei den Lohn- 
abschlüssen liegt Otto Wolff auf der 
Linie, die auch von Bundeswirt- 
schaftsminister Otto Graf Lambs- 
dorff eingenommen wird. Der Mini- 
ster hatte am Vortag vor der Indu- 
strie- und Handelskammer in Ko- 
blenz erklärt, eine dauerhafte Verbes- 
serung der Unternehmenserträge 
auch durch eine Zurückhaltung bei 
den Löhnen sei „im Interesse von 
mehr Arbeitsplätzen“ erforderlich. 
Bei den Löhnen müsse stärker nach 
Qualifikation, nach Branchen und 
Regionen differenziert werden. 
Lambsdorff drückte die Hoffnung 
aus, daß die Tarifpartner sich diesen 
Notwendigkeiten nicht verschließen 
würden (die WELT, 23. September). 
Ein Teil der wissenschaftlichen Insti- 
tute - zuletzt wieder das Kieler Insti- 
tut für Weltwirtschaft - fordern seit 
lan g em einen solchen Kurs. 

„Arbeit ist genug vorhanden, das 
zeigt das fast boomartige Ansteigen 
der Nachbarschaftshilfe und der 
Schwarzarbeit“, erklärte Wolff Das 
Thema Arbeitszeitverkürzung wäre 
bei weitem nicht so problematisch, 
wenn auch in der Bundesrepublik 
Deutschland die Preisgestaltung für 
Arbeit ähnlich flexibel wie in den 
USA wäre. Die deutschen Gewerk- 
schaften legten jedoch immer noch 
eine Haltung an den Tag, als ob Ar- 
beitsplätze gegen die Unternehmer 
verteidigt werden müßten statt gegen 
den Markt 

Die Bundesregierung forderte 
Wolff au£ an ihrem Konsolidierungs- 
kurs festzuhalten, auch wenn mit hö- 
heren Bundesbankgewinnen und hö- 
heren Einnahmen gerechnet werde. 
Den Unternehmen gehe es derzeit 
nicht um bloße Steuersenkungen, 
sondern vielmehr um eine investi- 
tionsfreundliche Umstrukturierung 
des Steuersytems. 

Aibrecht reist 
nach Ungarn 

schw. Hannover 

Der niedersächsische Ministerprä- 
sident Emst Aibrecht reist am kom- 
menden Dienstag zu einem viertägi- 
gen offiziellen. Ge sprach nach Ungarn. 
Aibrecht folgt mit dieser Reise, die mit 
Außenminister Genscher abgestbnmt 
worden ist, einer vor vier Jahren aus- 
gesprochenen Einladung der ungari- 
schen Regierung. Im Mittelpunkt der 
Gespräche werden Fragen des Han- 
dels und der Landwirtschaft stehen. 

„Steuergeheimnis 
nicht durchbrechen“ 

hey, Bonn 

Das Steuergeheimnis muß auch ge- 
genüber parlamentarischen Untersu- 
chungsausschüssen gewahrt werden 
Darauf hat in einem 155-Seiten-Gut- 
achten der Kölner Professor Klaus 
Stern hingewiesen; es wurde von 
Bundesfinanzminister Gerhard Stol- 
tenberg gestern dem Flick-Untersu- 
chungsausschuß übermittelt Stern 
kommt zu dem Ergebnis, daß derarti- 
gen Gremien eine über die bestehen- 
den Gesetze hinausgehende „Gerte- 
ralkontroükompetenz“ nicht zusteht 
Aus einer gleichzeitig vorgelegten er- 
gänzenden Stellungnahme des Mini- 
steriums geht hervor, daß nach über- 
einstimmender Auffassung der ober- 
sten Finanzbehörden des Bundes 
und aller Länder auch die besonde- 
ren Voraussetzungen für eine aus- 
nahmsweise Durchbrechung des 
Steuergeheimnisses nicht erfüllt 
sind. 
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Mit dem Verkauf der „Astor“ 
steuert Dohnanyi neue Krise an 

Die staateeigeneReederei H a dag ist aknt geßhrdet / Fehler im Management 


UWE BAHNSEN, Hamburg 

Eben hat sich die Krise um die 
Großweift HDW hach dem Binde der- 
Besetzung im Hamburger HDW- - 
Werfe Ross etwas entspannt - da steht 
in der Hansestadt ein anderes, eben- 
falls staatliches Unternehmen, auf 
dem Spiel Diesmal freilich können 
die Hamburger Rathausregenten um 
Bürgermeister Klaus von Dohnanyi 
und Wirtschaftssenator Volker Lange 
nicht anklagend auf die Regierungen 
in Bonn und Kiel verweisen, denn sie 
selbst sind die Verursacher: Es geht 
um die Hamburger Staatsreederei 
Hadag. Durch die Entscheidung, das 
von der Hadag bereederte Kreuz» 
fahrtschiff „Astor“ an die südafrika- 
nische Reederei Safmarine zu ver- 
kaufen, drohen 300 Arbeitsplätze an 
Bord und 40 in der Verwaltung verlo- 
renzugehen. Schlimmer noch: Auf 
die ohnehin äußerst strapazierte 
Staatskasse kommen bei *»mpr sol- 
chen Transaktion -.noch sind die 
Verträge nicht perfekt - Forderungen 
von rund 20 Millionen zu, die der 
Steuerzahler wird begleichen müs- 
sen. Geradezu verheerend aber ist 
Der Senat, genauer gesagt, Wirt- 
schaftssenator Volker Lange, ist in 
die fatale Situation geraten, daß er 
sich Vorhalten lassen muß, seinen 
Worten sei nicht zu trauen. Denn 
Lange hat der gesamten Hadag-Be- 
legschaft mehrfach erklärt, die Ar- 
beitsplätze seien sicher, und das 
Schiff habe seine Chance im Kreuz- 
fahrtgeschäft, die es wahrzunehmen 
gelte. Experten der „Safrnarine“ hat- 
ten sich unterdessen schon an Bord 
um gesehen. 

Nachdem nun die Verkaufsabsich- 
ten publik geworden sind, setzen lo- 
gischenveise die Buchungen aus und 
die Stornierungen ein. Schon drohen 
Regreßansprüche des derzeitigen 
südafrikanischen Reiseuntemeh- 
mers TFC, der das Schiff gechartert 


hat Eine demotivierte Ty^afaam g 
sieht sich nach neuen Jobs um. Die 
Gewerkschaft ÖTV schäumt und hält 
dem Senat sehr zu Recht vor, im Fall 
HDW habe er gegen die Entlassung 
von 1354 Beschäftigten aufbegehrt, 
im Fall „Astor“ aber würden eben- 
falls die Arbeitsplätze vernichtet; 
.nicht einmal die Infonnatiönspflich- 
ten aus dem Betriebsverfassungsge- 
setz würden beachtet 

Heimlich, still und leise, aber nach 
dem Urteü von Bianchenkennem di- 
lettantisch, hatte der Senat das Ver- 
kaufsvorhaben in die Wege geleitet, 

. um sich voneinem Schiff zu trennen, 
das bislang UdRlionen-Verluste einge- 
froren hat Angesichts der kompli- 
zierten Eigentums- und Betriebsver-' 
träge, hat der Fiskus bislang mit Mil- 
lionensu mmen geradestehen müs- 
sen, seitdem die „Astor“ im Dezem- 
ber 1981 in Fahrt ging. Wenn das 
Schiff nun für rund 130 Millionen 
Mark wie geplant veräußert wird, 
dürfte dieser Betrag gewiß nicht aus- 
reichen, um die Ansprüche der in der 
Kymo GmbH & Co. KG zusammen , 
geschlossenen Eigner - die Hambur- 
gische Landesbank mit zehn Prozent 
die Reederei Bruns mit 40 Prozent 
und das Kaffee-Unternehmen Tchibo 
mit 50 Prozent - zu befriedigen. Denn 
sie haben das Schiff mit einem 14- 
Jahres- Vertrag für 150 000 Mark pro 
Tag an die Betriebsgesellschaft die 
Hadag Crnise Line, verchaitert, an 
der die Hansestadt mit 48 Prozent 
beteiligt ist während sich das Rei- 
seunternehmen TU1 und der Tabak- 
und Getränkekonzem Reemtsma 
.den Rest teilen. Für einen Sozialplan 
schließlich wird die Hamburger 
Staatskasse auch aufkommen müs- 
sen. 

Schon zeigt sich, daß die Hadag als 
Reederei obre die „Astor“ in ihrem 
bisherigen Bestand akut gefährdet 


ist weil “ch Ihre Tätigkeit auf den 
öffentlichen Personennahv erkehr im 
Hamburger Hafengebiet und auf der 
Unterelbe zu reduzieren droht Eben- 
falls deutlich wird,’ daß es in der 
schwierigen fi * > t>iffia'hrt 5 b r gnf> h* t und 
dagy hei rauher wirtschaftlicher 
See sehr problematisch ist wenn 

man' Kr an rfionfr amdi» Mapagar an die 

Spitze einer solchen Reederei stellt 

Genau das aber tat de Wirtschafts- 
senator Volke Lange mit Rücken- 
deckung des Ersten Bürgermeisters 
Klaus von Dohnanyi vor einem Vier- 
teljahr, nachdem er sich in einer tur- 
bulenten nänhtlinhpn Verhandlungs- 
runde von den beiden damaligen Ha- 
dag- Vorstandsmitgliedern getrennt 
hatte - vor allem den durch barocke 
Lebensauffassung und einen offen- 
kundigen Mangel an politischer Li- 
nientreue bei den Spitzengenossen in 
Verruf geratenen Vorstandssprecher 
Jens F. K. Jacobsen wollten Lange 
und Dohnanyi loswerden. Die ihm 
angelasteten Vorwürfe der Mißwirt- 
schaft konnte der detaillierte Bericht 
einer großen Hamburger Wirtschafts- 
prüfungsgesellschaft; nicht unter- 
mauern. Schon damals gab es eine 
Reihe von Indizien dafür, daß der 
Senat sich nicht von unfähig en, son- 
dern von unbequemen Mana gern 
trennen wollte. Inzwischen ist aus 
dieser Vermutung fast eine Gewiß- 
heit geworden, nachdem zum Bei- 
spiel im Fall Jacobsen die Einzelhei- 
ten des Auflösungsvertrages bekannt 
wurden. Das Fazit: Jacobsen wurde 
der Abschied vergoldet Nur, um ei- 
nem Rechtsstreit aus dem Wege zu 
gehen, verpflichtete sich der Senat - 
neben einer vergleichsweise beschei- 
denen Abfindung von 350 000 Mark - 
zu Versorgungsleistungen, die bei 
normaler Lebenserwartung dem ge- 
samten Auflösungsvertrag den stol- 
zen Wert von gut 3,5 Millio nen Marie 
geben. 


Grüne streiten wieder über Finanzen 

Für die Europawahl sollen bis za acht hauptamtliche Mitarbeiter eingestellt werden 


STEFAN HEYDECK, Bonn 

Nachdem die Grünen ihren Krach 
um die Diäten der 28 Bundestagsab- 
geordneten und um die Bezüge der 
Nackrücker nach langem Hin und 
Her beigelegt haben, entwickelt sich 
bei ihnen ein neuer Streit um die 
Finanzen. Eine Gruppe der nach eige- 
nem wiederholten Bekunden auf 
Sparsamkeit bedachten Partei will in 
die vollen gehen. Mit öffentlichen 
Geldern. Darüber ist es bereits auf 
dem Bundeshauptausschuß, dem 
höchsten Beschlußgremium zwi- 
schen den Parteitagen, zu einer hefti- 
gen Kontroverse geko mm en. 

Dort hatten etliche der etwa 40 De- 
legierten mit Nachdruck gefordert, 
umgehend zur Vorbereitung der 
Wahlen zum Europaparlament am 17. 
Juni zusätzlich bis zu acht hauptamt- 
liche Mitarbeiter als Wahlkampfleiter 
und -Organisatoren einzustellen. Zum 
Vergleich: Die Parteizentrale der 
Grünen in Bonn hat insgesamt elf 
feste Angestellte. Außerdem wurde 
verlangt, den ersten 15 Listenkandi- 
daten schon von der Aufstellung an 
ebenfalls Gehälter zu zahlen. 

Das würde bedeuten, daß ein- 
schließlich aller Sozialleistungen und 


der Arbeitgeberanteile nach einer 
groben Berechnung eines Finanzex- 
perten der Grünen monatlich für je- 
den m ehr als 4000 DM - bis zum 
Wahltag imnächsten Jahr also zu- 
sammen über eine halbe Million DM 
-, aufzubringen wären. Nach dem 
Antrag sollen- diese Mittel von -den — 
öffentlichen Geldern abgezweigt wer- 
den, ^die die Partei als Vorschuß auf 
■die WahlkampfkÖsten erhalten hat 
Aufgrund des überraschenden 3,2- 
Prözent- Ergebnisses bei den Europa- 
wahlen 1979 beträgt diese Summe 2,9 
Millionen DM. 

Gegner dieses Plans hatten auf der 
Sitzung mit Nachdruck von einem 
„unsoliden" Vorhaben gesprochen. 
Es stehe überhaupt noch nicht fest 
ob die Grünen bei den Europawahlen 
wieder antreten würden. Darüber 
müsse erst eine politische Entschei- 
dung herbeigefühit werden. Einer 
der Teiln ehmer äußerte gegenüber 
der WELT den Verdacht daß sich 
hier einige aus der Parteikasse quasi 
als Anerkennung für ihre bisherige 
ehrenamtliche und freiwillige Arbeit 
belohnen lassen wollten. Die Tochter 
des Bundesschatzmeisters hatte ein- 
dringlich davor gewarnt in der Partei 


„ein Versorgungsamt für altgediente 
Funktionäre“ zu sehen 

Weiter wurde darauf verwiesen, 
daß erst das Ergebnis von 1979 und 
die daraus resultierende Wahlkampf- 
kostenerstattung den Auf- und Aus- 
bau der Grünen als Bundespartei fi- 
nanzierbar gemacht hatte. Damals 
hatten sie für ihr Abschneiden 4,8 
Millionen DM von der öffentlichen 
Hand erhalten. Um die in zwei Raten 
gezahlten Vorschüsse nicht zurück- 
geben zu müssen, ist bei den näch- 
sten Europawahlen ein Stimmenan- 
teil von mindestens zwei Prozent 
erforderlich. 

Nicht zuletzt vor dem Hintergrund 
der anhaltenden internen Kontrover- 
sen und Flügelkämpfe blicken „ge- 
mäßigte" Grüne mit einem gewissen 
Unbehagen in die Zukunft. Wenn die 
Partei bei einem negativen Ergebnis 
die Vorschüsse zurückzahlen mü ßte, 
so heißt es, könnte es den Grünen wie 
der NPD gehen: „Die ist pleite. 11 

Als Ergebnis der kontroversen Dis- 
kussion im Hauptausschuß kam eine 
Vertagung heraus. Weitergestritten 
wenden soll jetzt auf der nächsten 
Sitzung Ende Oktober. 


Diplomatische 

Beziehungen 

USA-Vatikan? 

KN A, Washington 

Für die Wiederaufnahme diploma- 
tischer Beziehungen zwischen dem 
Vatikan und den USA hat sich der 
amerikanische Senat einstimmig aus- 
gesprochen. Damit soll eine Verord- 
nung von' 1887 außer Kraft gesetzt 
werden, die besagte, daß keine staat- 
lichen Mittel für den Unterhalt diplo- 
matischer Beziehungen zwischen 
den Vereinigten Staaten und dem 
Heiligen Stuhl verwandt werden dür- 
fen. „Es ist höchste Zeit, daß die USA 
den souveränen Status des Vatikans 
anerkennen", erklärte dazu der repu- 
blikanische Senator Richard Lugar, 
der den Entscheid herbeigeführt 
hatte. 

Wie aus politischen Kreisen in Wa- 
shington verlautete, will sich Präsi- 
dent Ronald Reagan selbst für eine 
rasche Abwicklung des Verfahrens 
Einsetzen. Der Senat hatte sich be- 
reits 1977 für die Wiederaufnahme 
diplomatischer Beziehungen zum 
Heiligen Stuhl ausgesprochen. Vom 
Repräsentantenhaus war die Vorlage 
abgelehnt worden. 

Seite 2: Nach 118 Jahren 

Druck auf Kirche in 
Polen nimm t zu 

rtr, Warschau 

In Polen nimmt der politische 
Druck auf die katholische Kirche wie- 
der zu. In einem gestern veröffentlich- 
ten Artikel der kommunistischen Wo- 
chenzeitung „Polityka“ heißt es, die 
Kirche erlaube Regierungsgegnern, 
„in ihrem Schatten“ tätig zu werden. 
Dies gefährde die Bereitschaft des 
Staates, keinen Einfluß auf ihre Arbeit 
zu nehmen. Die Regierung werde je- 
doch nicht davon a blassen, gegen eine 
Umgestaltung des religiösen Lebens 
in eine Zusammenarbeit zwischen 
Kirche und Opposition vorzugehen. 

Der neuen publizistischen Attacke 
der „Polityka“, die den Diplomaten 
zufolge auf eine Anordnung des Polit- 
büros der Kommunistischen Partei 
Polens zurückgeht, war zuvor eine 
Beschwerde der polnischen Bischöfe 
vorangegangen. Die Kirchenführer 
hatten erklärt, entgegen früheren Zu- 
sicherungen würden Kruzifixe aus 
Schulen und Fabriken entfernt 


Sabotagetrupps 
gegen Riad? 


Iranische Sabotagegruppen wollen 
in den nächsten Wochen Aktionen 
gegen militärische und zivile Ziele in 
Saudi-Arabien starten. Dabei solle 
.'auch versucht werden, in der östli- 
chen Hasa-Provinz einen Volksauf- 
stand zu provozieren, wurde aus gut 


unterrichteten Kreisen in der Golf- 


Region bekannt Die Sabotageeinhei- 
ten würden versuchen, als Mekka- 
Püger getarnt nach Saudi-Arabien 
einzu dringen. Waffen und Spreng- 
stoffe für die Aktionen sollen durch 
syrische Agenten nach Saudi-Ara- 
bien eingeschleust werden. 


Um die Aufmerksamkeit der sau- 
diarabischen Sicherheitskräfte von 
diesen Aktionen abzulenken, ist eine 
Ablenkungsoperation durch irani- 
sche Pilger in der heiligen Stadt Me- 
dina geplant die zunächst friedlich 
verlaufen soll Die Pilger werden vor 
allem gegen den „Imperialismus“ der 
Supermächte, Israel und gegen „gott- 
lose arabische Regime“ protestieren. 


Den Bonner Parteien mißfällt 
manches, was sich beim ZDF tut 

Persoaalverändenxngen beim Mainzer Sender / Union furchtet Benachteiligung 


MANFRED SCHELL, Bonn 

Die politischen Parteien beobach- 
ten sehr sorgfältig, was sich zur Zeit 
in den Leitungsetagen des Zweiten 
Deutschen Fernsehens (ZDF) tut Es 
ist kein Geheimnis, daß auch Bun- 
deskanzler Helmut Kohl manches, 
was sich in Mainz und in Wiesbaden 
tut, mißfallt Er sagt dies in Bonn hin 
und wieder ganz offen. Die Stimmen 
zu den Vorgängen im ZDF sind un- 
terschiedlich. Die Union bat die Be- 
fürchtung, daß sie „personell unter- 
gebuttert“ wird. Dagegen ist aus 
SPD-Kreisen zu hören, beim ZDF 
mache sich „schwarzer Referenten- 
filz“ breit 

Ausgelöst wurde der personelle 
Wirbel durch den überraschenden 
Weggang von Peter Schoß-Latour 
ztun „Stern“. Dadurch mußte die 
Studioleiterposition in Paris neu be- 
setzt werden. Horst Schüttle, bisher 
Leiter der Hauptredaktion Innenpoli- 
tik in der ZDF- Zentrale, wurde mit 
sanftem Druck und guten finanziel- 
len Angeboten auf diesen Posten in 
Paris gehoben. Das SPD-MItglied 
Schättle war der Union schon lange 
ein Dom im Auge, wobei er auch 
selbst so manche Angriffsfläche ge- 
boten hat Die von Schättle geräumte 
Schlüsselposition in der politischen 
Berichterstattung des ZDF wurde, 
auch für Insider überraschend 
schnell und ohne die sonst übliche 
Meinungsbildung im Haus mit dem 
smarten SPD-Nahesteher Klaus 
Bresser besetzt Diese Entscheidung 
hat bei den Redakteuren der Innen- 
politik zu erheblichen Protesten ge- 


führt. Sie hätten sich einen Mann mit 
besseren Führungsqualitäten ge- 
wünscht und deshalb lieber den Ab- 
teilungsleiter in der Innenpolitik, Ru- 
precht Esser, an diesem Platz gese- 
hen. 

Chef des „heute-journals“ wird Pe- 
ter Voß. Für die Berufung von Voß, 
die als sicher gilt, hat sich vor allem 
die bayerische CSU stark gemacht 
Als Stellvertreter soll Voß flugs Emst 
Elitz, der von der SPD gefördert 
wird, beigegeben werden. Elitz ist 
bisher stellvertretender Leiter des 
linkstendierenden Politmagazins 
„Kennzeichen D“. Mit der Berufung 
von Voß wäre das „beute-joumal" 
wieder unter eine Leitung gestellt 
die der Union nahesteht so wie es 
ursprünglich mit Dieter Kronzucker 
ebenfalls der Fall gewesen ist 

TCinp andere anstehende Personal- 
entscheidung hat in- und außerhalb 
des Senders große Verwunderung 
ausgelöst Gemeint ist damit die an- 
stehende Berufung von Alexander 
Niemetz zum stellvertretenden 
Hauptabteilungsleiter der Innenpoli- 
tik Die Verwunderung darüber hat 
mehrere Ursachen. Zunächst kam 
die überraschende Ablösung von 
Horst Keller von diesem Posten, den 
er erst zweieinhalb Jahre hatte. Die 
neue Aufgabe, die man Keller über- 
tragen will, klingt nicht überzeugend. 
Er soll nämlich auf Wunsch von Chef- 
redakteur Reinhard Appel sein „Be- 
auftragter für die Vorbereitung der 
Europawahlen“ werden. Dies ist eine 
Verlegenheitslösung. Horst Keller, 
CDU-Mitglied, ist darüber enttäuscht 


und verbittert. 

Aber das Fragezeichen, das hin- 
sichtlich der vorgesehenen Berufung 
von Alexander Niemetz gesetzt wird, 
geht noch in eine andere Richtung. 
Hier wird im ZDF offen von „schwar- 
zem Referentenfilz“ gesprochen. In 
der Tat hat Nieraetz eine auch an 
großzügiger Beförderungspraris ge- 
messene atemberaubende Karriere 
im ZDF gemacht Als ehemaliger Re- 
ferent des CDU -Medienpolitikers 
Christian Schwarz-Schilling, dem 
heutigen Bundespostminister, kam 
Niemetz vor einigen Jahren als freier 
Mitarbeiter in das „heute-joumal“. 
Kurz darauf wurde er fest angestellt 
und mit der wohlwollenden Unter- 
stützung des Hauptredaktionsleiters 
„Aktuelles“, Karlheinz Rudolph, 
recht schnell vor zwei Jahren zum 
Redaktionsleiter der „tele-illustrier- 
ten“ ernannt die von Montag bis 
Freitag ausgestrahlt wird. Er sollte 
mit dieser Sendung die Einschah- 
quote im Vorabendprograxnm stei- 
gern, um damit dem ZDF höhere 
Einnahmen bei der anschließenden 
Werbung zu sichern. Doch die Ein- 
schaltquote der „tele-illustrierten“ 
blieb mit der dafür abgesetzten 
„Drehscheibe“ gleich Der ge- 
wünschte Erfolg stellte sich also 
nicht ein. Um so überraschender ist 
nun die beabsichtigte Berufung von 
Niemetz auf den politisch wichtigen 
Posten in der Innenpolitik Die vor- 
gesehene Ernennung von Niemetz ist 
bei den Redakteuren der Innenpoli- 
tik auf erheblichen Widerstand gesto- 
ßen. Es werden zahlreiche Verset- 
zungswunsche laut 


„Auf uns kann sich Europa verlassen“ 

Ehemalige Parlamentarier aus drei Ländern diskutieren im Aachener Krönungssaal 


G. SCHMIDT, Aachen 
„Was die ehemaligen Abgeordne- 
ten anbelangt so kann sich Europa 
auf uns verlassen." Damit sprach 
Hedwig Meermann auf einer Tagung, 
die an das mehr als 20jährige Beste- 
hen des deutsch-französischen 
Freundschaftsvertrages erinnern 
sollte, gewiß allen aus dem Herzen - 
den rund 60 französischen, belgi- 
schen und deutschen Altparlamenta- 
riem wie auch Giuseppe Vedovato, 
dem früheren christdemokratischen 
Senator aus Venedig und Expräsi- 
denten der Beratenden Versamm- 
lung des Europarates. Und wovon 
Hedwig Meermann als langjährige 
sozialdemokratische Bundestagsab- 
geordnete wohl geträumt haben mag, 
das wurde für sie im Aachener Krö- 
nungssaal Wirklichkeit Sie brauchte 
nicht mehr nur - wie weiland als 
Schriftführerin im Bundestag - ne- 
ben dem Präsidenten zu sitzen, son- 
dern sie durfte selbst präsidieren. 
Denn Alt-Bundestagspräsident Eu- 
gen Gerstenmaier, seit Anbeginn 2. 
Vorsitzender der „Vereinigung ehe- 
maliger Mitglieder des Deutschen 
Bundestages", konnte nicht zum Alt- 
parlamentarier-Treffen nach Aachen 
kommen. So übernahm seine 1. Stell- 
vertreterin die Leitung, allerdings al- 
ternierend mit Roland Boudet, dem 
Präsidenten der „Association des An- 
ciens Deputös de l’Assembläe Natio- 
nale“. Die Franzosen präsentierten 
elf Altabgeordnete, die aus drei Re- 


publiken und - mit Ausnahm e der 
Kommunisten - aus allen traditionel- 
len Fraktionen kamen. Allein drei 
ehemalige Minister waren darunter, 
zwei der Vierten Republik und sogar 
einer, der als Produktionsminister 
unter Marschall Pötain amtierte und 
von 1932 bis 42 in der Nationalver- 
sammlung saß. Von den - ebenfalls 
parteipolitisch buntgemischten - 
mehr als 40 Deutschen erinnerte der 
frühere Justizminister Ewald Bücher 
an die Regierungszeiten von Adenau- 
er und Erhard und der frühere Parla- 
mentarische Staatssekretär Fritz Lo- 
gemann an die sozialliberale Ara. 

Symbolträchtig war gewiß der 
Rahmen des dreitägigen Treffens: die 
musikalische Wanderung des Kna- 
benchores im Aachener Dom durch 
Jahrhunderte und Nationen - von 
Orlando di Lasso über Bach bis 
Bruckner, der Empfang im Weißen 
Saal des Rathauses durch Kurt Ma- 
langrfe, den Europaabgeordneten und 
Oberbürgermeister der Stadt am 
Dreilanderdreieck, und schließlich 
die Plenarsitzung im Krönung ssaaL 
Hier beschwor Carl Otto Lenz - Koor- 
dinator für die deutsch-französischen 
Beziehungen und neben Hans Sterk- 
ken aus Aachen einer der beiden an- 
wesenden aktiven Bundestagsabge- 
ordneten - den Geist des Karlspreis- 
trägers Konrad Adenauer. Dessen 
vielzitiertes Wort „Die Lage war noch 
nie so ernst“ gelte auch heute - so 
meinte Lenz - für die europäische 


Zusammenarbeit 

Einen noch weitaus größeren Aus- 
flug in die Geschichte unternahm Ar- 
thur Conte, französischer Industrie- 
minister zur Zeit der Entstehung der 
Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft Er zitierte Alexander den Gro- 
ßen ebenso wie Jean Monnet, Karl 
den Großen wie Alcide de Gasperi, 
Bismarck wie Paul Henri Spaak, Mi- 
chelangelo wie Mozart In seinem gei- 
stigen Höhenflug kam ihm nur der 
Bonner Altparlamentarier Ostman 
von der Leye nahe, der die europäi- 
sche Geistesgeschichte von Athen 
über den Universalienstreit des Mit- 
telalters bis zur Gegenwart verfolgte. 

Doch wurden auch konkrete Sach- 
fragen erörtert Mehrere Redner be- 
klagten den kulturellen Protektionis- 
mus, der die gegenseitige Anerken- 
nung von wissenschaftlichen Diplo- 
men einschränkt Roland Boudet be- 
anstandete die geringen Subventio- 
nen des deutsch-französischen Ju- 
gendwerkes beim Jugendaustausch, 
dessen finanzielle Lasten überwie- 
gend von den Gemeinden getragen 
werden. Arthur Conte forderte ein 
europäisches TV-Programm. 

Nicht zuletzt auf Initiative des ehe- 
maligen SPD-Abgeordneten Kahn- 
Ad ermann ist es zurückzuführen, daß 
- wie Tagungsleiter Boudet am 
Schluß ankündigte - am 15. Novem- 
ber in Paris eine Assoziation der eu- 
ropäischen Altparlamentarier- V er- 
bände gegründet wird. 



Jetzt von der BfG: 

Das 150 Millionen Mark EGKS-Förderprogramm 

Sichern Sie sich jetzt für 5 Jahre 5% Zinsverbilligung. 


Wenn Sie jetzt investieren, können Sie 
kräftig profitieren. In Zusammenarbeit mit 
der Europäischen Gemeinschaft für Kohle 
und Stahl (EGKS) hat die BfG ein attrak- 
tives Programm entwickelt: 
die Arbeitsplatzfinanzierung. 

Hier die wichtigsten Fakten: 

• Förderung von Investitionen, die neue 
Arbeitsplätze schaffen, vorwiegend in den 
Kohle- und Stahlr^gionen. 


• Die Arbeitsplätze sollen für freigesetzte 
Arbeitnehmer aus dem EGKS-Bereich 
geeignet sein und diesen vorrangig ange- 
boten werden. 

• Die Fördermittel: zinsverbilligte Darlehen. 

• Der Vorteil für Sie: bei Beantragung vor 
dem 30. 6. 1984 bekommen Sie für 5 Jahre 
eine Zinsverbilligung von 5% pro Jahr! 
(Sonst nur 3%.) 

• Die Finanzierungen richten sich nach 


Ihren Wünschen. So betragen die Laufzeiten 
8-12 Jahre, davon 4 tilgungsfreie Jahre. 

Als Unternehmer, gleich welcher Branche, 
sollten Sie schnell Kontakt mit uns auf- 
nehmen. Auch wenn Sie im Moment noch 
keine konkreten Planungsvorstellungen 
haben. Nutzen Sie die Frist bis 30. 6. 1984. 

Wir beraten Sie auch gerne über eventuelle 
Kombinationsmöglichkeiten mit anderen 
Förderungsmitteln. _ ^ 




BfG:Die Bank für Gemeinwirtschaft. 
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Blind gegenüber Fortschritt 


.Rarer In der Wüste"; WELT vom 25. 

Anglist 

Mit Recht schlägt die WELT Alarm 
wegen der Subventionspolitik und 
der damit verbundenen „perversen 
Verfälschung des Wettbewerbs". Un- 
sere Politiker und unsere Gewerk- 
schaftler tun so, als ob sie blind wa- 
ren vor der verhängnisvollen und uns 
ungeheuer bedrohenden Entwick- 
lung der Weltwirtschaft infolge des 
„Billiglohns“ und des uns überholen- 
den technischen Fortschritts in den 
Industriestaaten. Nur eine noch nicht 
dagewesene Produktivitätsanstren- 
gung kann uns auf die Dauer vor 
einer wirtschaftlichen Katastrophe 
retten. 

Dazu ist die Wiederherstellung des 
gleichberechtigten Wettbewerbs na- 
tional und international notwendig. 
Das deutsche Privat recht hat ein vor- 
bildliches Wettbewerbsrecht geschaf- 
fen. Leider wird in der großen Wirt- 
schaftspolitik davon kaum Gebrauch 
gemacht. 

Es fehlt der Mut zur wirtschaftli- 
chen Attacke - auch wegen der damit 
verbundenen Kosten. Wirtschaftspo- 
litisch äußerst gefährlich ist es aber 
auch, daß in internationalen Konzer- 
nen - aber auch bei nationalen Toch- 
terunternehmen oder Belegschaften 
- aus wettbewerbswidrigen Gründen 
(z. B. aus nationalen oder landsmann- 
schaftlichen) wirtschaftlich benach- 
teiligt oder gar aufgelöst werden, oh- 
ne sich wehren zu können. Die in 
vielfacher Weise gebundenen Ge- 
schäftsführungen müssen es dulden. 

Es erscheint daher notwendig, den 
Selbsterhaltungstrieb der Beleg- 
schaften juristisch ins Spiel zu brin- 
gen. Sie müssen instand gesetzt wer- 
den, jeden unlauteren Wettbewerb 
durch Eigeninitiative zu verhindern. 
Sie müssen Gelegenheit haben, die 
technische Entwicklung im Konzern 
und in der Branche zu beobachten, 
damit sie nicht aus wettbewerbswi- 
drigen Gründen verschaukelt werden 
können. Sie können sich auch gegen 
Produkte wehren, die von der Kon- 
kurrenz wettbewerbswidrig unter 
den Selbstkosten auf den Markt ge- 
worfen werden. 

Unsere Wirtschaft muß mehr libe- 
ralisiert und von wettbewerbswidri- 
gen Zwängen befreit werden. Es ist 
schlimm, mit ansehen zu müssen, wie 
große Belegschaften von Schließun- 
gen überrascht werden und sich hilf- 


los mit Demonstrationen und Trans- 
parenten begnügen müssen. 

Die Belegschaften müssen im be- 
schränkten Umfang als Rechtssub- 
jekt anerkannt werden und vor or- 
dentlichen Gerichten prozessieren 
können. Das gilt natürlich nur für 
größere Unternehmen. Als Organ der 
Belegschaft wäre die Institution des 
Belegschaftssyndikus zu schaffen. 

Die Gewerkschaften sind zur Erfül- 
lung dieser wettbewerblichen Aufga- 
be nicht imstande. Sie denken im 
Prinzip antiwettbewerblich, techno- 
logiefeindlich und kollektivistisch. 
Die einzigartige Lage des einzelnen 
Unternehmens innerhalb der Welt- 
wirtschaft kann sie nicht interessie- 
ren. 

Auch die Geschäftsführungen sind 
vielfachen Zwängen unterworfen 
und zur Vertretung der Interessen 
der Belegschaft häufig nicht imstan- 
de. Das gleiche gilt für die Betriebsrä- 
te. Angesichts der in sich immer 
mehr verflochtenen Weltwirtschaft 
und ihrer gefährlichen Strömungen 
brauchen auch die Belegschaften ei- 
nen Lotsen und ein Mindestmaß an 
rechtlicher Selbstbehauptung. 

Mt freundlichen Grüßen 
Wilhelm Haegert, 
Berlin 41 

Friedens-Lemminge 

Sehr geehrte Redaktion, 

Verhaltensforscher rätseln heute 
noch darüber, warum die skandinavi- 
schen Wühlmäuse (Lemminge) sich 
selbstmörderisch in Scharen ins 
Meer stürzen. 

Ein ähnliches Phänomen sind bei 
uns in der Bundesrepublik Deutsch- 
land gewisse Zweibeiner, die, unzu- 
frieden mit der ihnen gewährten de- 
mokratischen Freiheit, nach einer 
neuen geistigen Heimat suchen, nach 
einem Wölkenkuckucksheim, in dem 
sich atombombensicher leben läßt 

Da rotten sich nun Bart- und Beff- 
chenträger und linke Sprücheklopfer 
zusammen, nicht etwa, um das Vater- 
land zu verteidigen! Ganz im Gegen- 
teil; sie wollen nur unsere Nachrü- 
stung sabotieren, fordern sogar Abrü- 
stung, und die Überrüstung der So- 
wjets ist für sie anscheinend kein 
Grund zur Sorge. 


Sie alle würden vermutlich außer 
sich geraten und nach der Polizei 
rufen, wenn ein Fremder an ihrer 
Haustür klingelt, den Fuß in die ge- 
öffnete Tür stellt Drohungen aus- 
stößt und nicht weichen wflL Wer 
durch Mittelstreckenraketen den Fuß 
in die Haustür der NATO stellt, der 
darf ruhig drohen, ohne daß man sich 
zu Gegenmaßnahmen aufrafft! 

Here verteidigen bekanntlich ihr 
Nest mit äußerster Energie. Unsere 
zweibeinigen Friedens-Lemminge 
haben anscheinend keine Schutzin- 
stinkte mehr; sie sind nestfremd ge- 
worden und sehnen den Untergang 
des freiheitlichen Lebens herbei! 

Karl Lossen, 
Bonn 1 

Welche SPD? 

■AurMcUe 1 ; WELT vom 13. September 

Ergänzend möchte ich zu dem aus- 
gezeichneten Artikel von Heinz Barth 
hinzufugen: Meiner Meinung nach 
sollte die SPD so ehrlich sein, wie 
ihre Parteifreunde in Großbritan- 
nien. Man sollte dem Wahlvolk nichts 
vorgaukeln, sondern sich in Sozialde- 
mokraten und Sozialisten aufteilen. 

Das „S“ in SPD kann beides hei- 
ßen, und so soll wohl verschleiert 
werden, wohin die Partei tendiert 

Koalieren kann man ja jederzeit 
miteinander. Aber welche Partei soll 
das sein, so wie es jetzt erscheint? 
Schmidt und Apel als Sozialdemo- 
kraten, Eppler und Lafontaine als So- 
zialisten, darüber diffus schwebend 
Willy Brandt Doch wer weiß schon, 
wohin ihn der Wind treibt? 

Sieghild Kirch, 
Königswinter j 


Wort des Tages 


99 Toleranz erfordert als 
praktizierte Liebe die 
Bereitschaft, die Mei- 
nung des anderen anzu- 
hören, auszuhalten und 
argumentativ auf sie 
einzugehen. Dies ist 
weitaus schwerer, als 
den anderen zu ver- 
dächtigen, fertigzuma- 
chen oder gar zu verteu- 
feln ... 99 

Johannes Hanselmann, dt. Theolo- 
ge (geboren 1927) 


Personalien I Kenias schlechte Wirtschaftslage 
~Eg g~ hilft Moskau, Terrain zu gewinnen 


WAHLEN 

Zum neuen Präsidenten des Kura- 
toriums der „Deutschen Stiftung für 
internationale Entwicklung" in Ber- 
lin wurde der Berliner Bundestags- 
abgeordnete und stellvertretende' 
Vorsitzende der FDP-Bundestags- 
fraktion, Hans-Günter Hoppe, ge- 
wählt Er sprach sich für eine „ein- 
vernehmliche, freundschaftliche 
und kollegiale Zusammenarbeit“ 
aus. Hoppe tritt die Nachfolge der 
früheren FDP-Bundestagsabgeord- 
neten und heutigen Hamburger Kul- 
tursenatorin Helga Schocfrardt an. 
Zu Vizepräsidenten wurden ein- 
stimmig folgende Bundestagsabge- 
ordnete gewählt: Hans Peter Rep- 
nick (CDUj, Dr. Max Kunz (CSU), 
Günter Sehluckebier (SPD). 

GESTORBEN 

Unter den Deutschen in Chile hat 
te er die erfolgreichste Karriere: KI 
guel Käst Rist, aus dem Allgäu 
gebürtig und jedes Jahr in der alten 
Heimatzu Besuch, starb im Alter von 
34 Jahrenin Santiago an Krebs. Nach 
pinpr b rillanten Htradpmigrhpn Lauf- 
bahn mit Abschluß in Chicago wur- 
de er, kaum dreißig Jahre alt, Direk- 
tor der Flanungsbehorde Chiles, Ar- 
beite- und Sozialminister sowie Prä- 
sident der Zentralbank. Er half das 
Land auf den Weg zur Marktwirt- 
schaft bringen, reformierte das Ar- 
beitsrecht und führte eine Arbeitslo- 
senversicherung ein. 

* 

Fritz Blume sen., Verleger des 
„Jeverschen Wochenblattes" sowie 
des „Anzeigers für Harlingerland“, 
ist im Alter von82 Jahren gestorben. 
Dem Bundesverband Deutscher 
Zeitungsverleger (B DZV) gehörte 
Blume seit der Gründung im Jahre 
1854 bis 1966 als Mitglied des Präsidi- 
ums an, seitdem war er Ehrenmit- 
glied des BDZV-Präsidiums. 

* 

Max Patzig, evangelischer Missio- 
nar und F.hrpnhfl np tling der ostafri- 
kanischen Wa-Amsha, ist im Alter 
von 97 Jahren in Schwabach gestor- 
ben. Der aus Sachsen stammende 
gelernte Schuhmacher ging 1928 als 
Missionar nach Ostafrika, ln der 
Region um Arusha am Kiliman- 
dscharo war er zunächst unter den 
Halbnomaden des Wa-Arusha-Vol- 
kes, später beim Hirtenvolk der Mas- 
sai tätig. 1946 kehrte er nach 
Deutschland zurück und arbeitete 
als Heimatmissionar. 


Vorgezogene Parlamentswahlen / Präsident Arap Moi will „loyale Führung“ 

M. GERMANI/DW. Johannesburg ist der einzige US-Stützpunkt an der doch Njonjos Name 
In Kenia finden am Montag Paria- gesamten Ostküste Afrikas; wurde Njonjo schln 


DIE# WELT 
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zu den WnMen in Hessen und Bremen 


Morgen entscheiden 4 Millionen Wähler in Hessen und 
eine halbe Million Wähler in Bremen über ihre 
zukünftigen Regierungen. Kommt es zu einer 
Wiederholung der hessischen Verhältnisse? Zieht 
Wallmann mehr als Dregger? Erholt sich die FDP? Kann 
Koschnick seine absolute Vormachtstellung in Bremen 
behaupten? Welche Rolle spielt die Werftenkrise? 

Montag, 26. September 

Ergebnisse der Doppelwahl • Hochrechnungen bei ARD 
und ZDF # Porträts von Siegern und Verlierern • Die 
Reaktion der Parteien und ihrer Spitzenpolitiker. 

Dienstag, 27. September 

Einzelergebnisse aus den Wahlkreisen • Vergleich mit 
früheren Wahlen • Wie geht es weiter in Hessen und 
Bremen? - Eine politische Analyse • Wahlforscher 
interpretieren die Ergebnisse • Die Konsequenzen für 
Bonn. 


Abonnieren Sie die WELT. 
Dann sind Sie täglich gut 
informiert und versäumen 
keine der interessanten 
Sonderveröffentlichungen, 
die laufend in der WELT 
erscheinen. 
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Hinwei s l ür Jen nuuen Abonnenten 
Sic haben das Recht. Ihre Abonnemenb- 
Besidlung innerhalb von 7Tagen t Absende- 
Djtum genüg: i schriftlich zu widerrufen bei. 
DIE WELT. Vertrieb. 

Postlach 3(1 58 30. 2000 Hamburg Jo 
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I An DIE WELT. Vertrieb. Posltach 30 58 30. 2000 Ham bürg 36 

ich möchte die WELT abonnieren 

Bitte Heilem Sie mir zum nAdatmOgUch c n Termin bis anf weiteres die 
WELT. Der monalEcfae Bezugspreis beträgt DM 25,00 Qm Ausland 35.00; 
Luftpostvenasd auf Anfrage), an tei l ige Versand- und ZusteHkocten sowie 
M e hrw er tsteuer eiiigwchtowin- 

SluOf/Sr • 

PLZ/Ori: 


Telefon . 
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Ich habe das Recht, dies-; Bestell un>; innerhalb von “ Tugen 
t Abscndc-Daium genügt ischnftln.h / u widernden bei DIE WELT, 
Vertrieb. Postfach 30 58 50. 2UW* ] iamburg 36 
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Tn Kpnia finden am Montag Parla- 
mentswahlen statt. Um die 158 Sitze 
bewerben rieh 720 Kandidaten - 
manchmal, so Staatspräsident Daniel 
Arap Moi, auch mit „schmutzigen 
Tricks“ wie beispielsweise dem Ver- 
hexen der politischen Gegner und 
ihrer Anhänger mittels traditioneller 
Medizin männer. 

Moi war bereits Ende August als 
einzi ger Kandidat der einzigen Partei 
KANU (Afrikanische Nationalunion 
Kenias) für die nächsten fünf Jahre in 
seinem Amt bestätigt worden. Die 
um ein gutes Jahr vorgezogenen 
Wahlen sind die ersten seit dem Mili- 
tärputsch gegen Moi vom 1. August 
1982, bei dem 159 Menschen getötet 
worden sind. Moi begründete die vor- 
zeitigen Wahlen damit, daß das Land 
eine neue, loyale und effizientere po- 
litische Führung brauche. 

Die meisten Wähler interessieren 
sich vor allem für die lokalen Belan- 
ge. Andere Probleme sind die Kor- 
ruption im Lande, die schlechte Wirt- 
schaftslage und die Arbeitslosigkeit, 
die mittlerweile 30 Prozent erreicht 
hat Der Regierung werden Vettern- 
wirtschaft und Schmuggel vorgewor- 
fen. 

Inder verlassen das Land 

Immer mehr Indra-, die bisher das 
Rückgrat der Wirtschaft bildeten, 
verlassen nach den Massakern bei 
dem gescheiterten Putschversuch in 
Scharen das Land. Die Aufrufe des 
Präsidenten, die kritische Zeit ge- 
meinsam zu überstehen, blieben bis- 
her wirkungslos. 

Die sowjetische Präsenz in der Bot- 
schaft in Nairobi und in der Handels- 
mission hat sich in den letzten Mona- 
ten verstärkt Offenbar ist der sowje- 
tische Sicherheitsdienst KGB ent- 
schlossen, Kenia aus dem westlichen 
Lager herauszuziehen. In Mombasa 


Die Zusammenarbeit zwischen ke- 
nianischen Politikern . und Beamten 
und dem KGB hat sich bereits erfolg- 
reich erwiesen: Vladimir Drojjin, 
Korrespondent der -sowjetischen 
Nachrichtenagentur lass, benutzte 
vor kurzem den Besuch der US-Flot- 
te in Mombasa, um auf die Ermor- 
dung von fünf Kenianerinnen hinzu- 
weisen, die angeblich auf das Konto 
amerikanischer Matrosen geht Und 
offenbar zweifelt niemand, an dieser 
Version des Vorfalles. 

Bisher war Kenia für die westliche 
Welt ein Musterbeispiel für die Ent- 
wicklung »itTgs afrikanischen Landes 
gewesen. Für afrikanische Verhält- 
nisse hatte hier die Marktwirtschaft 
durchaus funktioniert Schon diese 
Tatsache bietet offenbar Anreiz ge- 
nug für die Sowjets, aktiv zu werden. 
Für sie wäre es vor allem auch aus 
strategischer Sicht interessant wenn 
sich ihre Einflußzone von Addis Abe- 
ba bis nach Kapstadt erstreckte. 

Noch unter Jomo Kenyatta, Kenias 
großem alten Mann, der. das Land 
1963 in die Unabhängigkeit geführt 
hatte, und zu Beginn der Amtszeit 
Mois orientierte sich Kenia .zum We- 
sten hin. Mois Schwierigkeiten be- 
gannen mit dem gescheiterten 
Putschversuch. Erschwerend wirkte 
sich auch aus, daß Mor selbst nicht 
Kenya ttas Stamm, den herrschenden 
Kikuyu angehört, sondern dem Un- 
terstanim. der Kalenji. 

Seine stärkste Unterstützung fand 
Moi in dem Kikuyu Charles Njonjo, 
der 17 Jahre lang Generalstaatsan- 
walt des Landes und bis vor kurzem 
Minister für Verfassungsfragen war. 
Auf Grund einer Hetzkampagne, die 
sein Kabinettskollege Martin Shiku- 
ku betrieb (er sprach monatelang von 
Verrätern in der Regierung, ohne je- 


doch Njonjos Namen zu nennen >, 
wurde Njonjo schließlich gezwun- 
gen, sowohl seinen Kabinettsposten 
als auch seinen Parlamentssitz zur 
Verfügung zu stellen. Ihm wurde vor- 
geworfen, von einer ausländischen 
Macht bestochen worden zu sein und 
geschäftliche Kontakte zur Republik 
Südafrika unterhalten zu haben. Dies 
reichte aus, um ihn, einen Kikuyu, 
und einen Politiker, der die Zusam- 
menarbeit mit den USA befürwortet, 
zu entmachten. 

Jetzt stellt sich die Frage, wie sehr 
der Sturz Njonjos Moi selbst schaden 
wird. Das Interesse der politischen 
Beobachter bei der Wahl konzentriert 
rieh auch darauf, wie viele und wel- 
che der bisherigen Abgeordneten, 
von denen einige der „Njonjo- Frak- 
tion“ zugerechnet werden, nicht wie- 
dergewählt werden. 

Geschenke angenommen 

Dem Präsidenten wird nachgesagt, 
daß er der „Afrikanischen Krank- 
heit" verfallen sei, was soviel bedeu- 
tet, daß er von ausländischen Firmen 
persönliche Geschenke in Form von 
Land und Beteiligung an Geschäften 
annimmt Besonders übel nehmen 
ihm die Kenianer, daß er - wie es 
heißt - an jedem Sack Maismehl, der 
verkauft wird, gewinnbeteiligt sei 
Mais ist das GrundnahrungsmitteL 

Ein weiteres Problem ist Kenias 
rasch wachsende Bevölkerung. Sie 
hat sich in den letzten zehn Jahren 
verdoppelt und erreicht heute 17,1 
Millionen. Immer mehr Menschen 
verfassen überdies ihre Dörfer und 
ziehen nach Nairobi in der Hoffnung 
dort Arbeit zu finden. Solche Proble- 
me bieten einen guten Nährboden für 
die von der Sowjetunion initiierte 
Propagandakampagne. Für die USA 
stellt sich die Frage, wieweit sie Arap 
Moi unterstützen will und kann. 

(SAD) 


Nicaraguaner fliehen ins Ausland, 
um der Wehrpflicht zu entgehen 

Die Mittelklas se protestiert damit gegen die Sandinisten / Folgen für die Wirtschaft 


WERNER THOMAS, Managua 

Eine Klasse der deutschen Schule 
schrumpfte auf zwei Schüler. „Wenn 
das so weitergeht“, fürchtet ein Leh- 
rer, „können wir bald schließen.“ Die 
Leitung der amerikanischen Schule 
beschäftigt rieh ernsthaft mit solchen 
Überlegungen. Vor der US-Botschaft 
warten bereits um fünf Uhr morgens 
Menschenschlangen, um Visa zu be- 
antragen. Viele Auslandsflüge sind 
ausgebucht, besonders die Maschi- 
nen nach Miami, San Jos6 (Costa 
Rica) und Madrid. 

Das sandinistische Nicaragua er- 
lebt einen beispiellosen Exodus, ln 
Scharen kehrt die Mittelklasse der 
Revolution den Rücken. Verantwort- 
lich dafür ist das „Projekt patrioti- 
scher Militärdienst“, so die offizielle 
Bezeichnung. Die Comandantes wol- 
len die allgemeine Wehrpflicht ein- 
führen. 

Die im. Staatsrat diskutierte Vorla- 
ge sieht vor, daß sich alle jungen 
Männer im Alter von 17 bis 21 Jahren 
von Oktober an erfassen lassen müs- 
sen, um im nächsten Jahr eingezogen 
zu werden. Ihr Waffendienst dauert 
zwei Jahre, unter normalen Umstän- 
den. Eine Verlängerung ist möglich, 
wenn die Situation es erfordert Ver- 
weigerungsmöglichkeiten gibt es 
nicht Männer zwischen 21 und 50 
Jahren und Frauen zwischen 18 und 
40 Jahren sollen Reservebataillone 
bilden. 

Wehrdienst heißt im heutigen Nica- 
ragua Kriegsdienst Seit Januar ver- 
suchen die vom amerikanischen Ge- 
heimdienst CIA unterstützten Kon- 
terrevolutionären Brigaden die San- 
dinisten zu stürzen. In der letzten 
Zeit kam es wieder zu blutigen Ge- 
fechten. Die Kämpfe, die jetzt näher 
an Managua rücken, haben bisher 
mehr als 2000 Todesopfer auf beiden 
Seiten gefordert 

Ein Unternehmer sagt: „Wir muß- 


ten uns bisher viel gefallen lassen von 
diesen Leuten, aber das geht zu weit 
Meine Kin der werden nicht sterben, 
um die Sandinisten zu verteidigen." 
Der Mann will seine Familie zunächst 
nach San Josö bringen. Seine Reak- 
tion ist typisch für die Stimmung der 
Mittelklasse. 

Innerhalb dieser Gesellschafts- 
schichten grassiert die Angst, daß die 
Comandantes das Wehipflicht-Ge- 
setz als Klassenkampf-Instrument 
einsetzem Die Sohne der „burgeria", 
des Bürgertums, könnten zuerst ein- 
gezogen und in die gefährlichsten 
Konfliktgebiete geschickt werden. 
Wahrend der ideologisch gefärbten 
Alphabetisierungskampagne vor drei 
Jahren hatten sie aus diesen Kreisen 
besonders viele Helfer rekrutiert Die 
Eltern protestierten damals nicht 
weil dieser Einsatz für die Revolution 
ungefährlicher war. 

Die sandmistiseben Medien haben 
das Verhalten der Mittelklasse scharf 
kritisiert, obgleich die Zeitung „El 
Nuevo Diario“ notierte; „Wir sind 
nicht überrascht Das reaktionäre 
Bürgertum wird gegen jedes Pro- 
gramm und jedes Projekt opponie- 
ren, das den revolutionären Prozeß 
konsolidiert" Der Regierung wurde 
eine „massive Aufklärungskampag- 
ne" empfohlen, „um diesen Taktiken 
der Lüge und des Sektierertums zu 
begegnen". 

Zu den Gegnern der Wehrpflicht 
zählen jedoch nicht nur die besser 
gestellten Familien. Die Bischofskon- 
ferenz hat vergangene Woche eine 
Erklärung veröffentlicht, in der es 
heißt: „Niemand sollte gezwungen 
werden, eine Ideologie zu verteidi- 
gen, mit der er nicht übereinstimmt“ 
Die unabhängige Menschenrechts- 
kommission protestierte in einem 
Schreiben an die Regierung, daß Tau- 
sende Nicaraguaner das Land verlas- 
sen, „weil sie ihre Bürgerrechte ver- 


letzt sehen". Das Gremium appellier- 
te an die Comandantes, die kontro- 
verse Vorlage nicht durchzudrücken. 
„Sie öffnet noch tiefere Wunden hin- 
sichtlich der Rechte der Nicaragua- 
ner, statt alte Wunden zu schließen." 

Die Comandantes wollen sich we- 
der von den Bischöfen noch von der 
Mensdienrechts k o mmi ssion beein- 
flussen lassen. Fast täglich melden 
die Medien Fortschritte“ bei den Be- 
ratungen im Staatsrat, der von den 
Sandinisten kontrolliert wird. 

Die Konsequenzen des Exodus 
sind noch nicht abzusehen. Sie lassen 
rieh jedoch ahnen. „Diese Auswande- 
rungswelle wird gewaltige Folgen 
wirtschaftlicher und politischer Na- 
tur haben", meint ein diplomatischer 
Beobachter. Seine Analyse: Nicara- 
guas Wirtschaft, durch chronischen 
Devisenmangel und sozialistische 
Experimente vom Zusammenbruch 
bedroht, verliert neben den Ge- 
schäftsleuten auch die Schicht der 
Fachkräfte. Da eine dem System ge- 
genüber skeptisch eingestellte Klasse 
verschwindet, können die Revolutio- 
näre die Zügel straffen. 

Die Medien in Managua verschwei- 
gen jedoch, daß die Wehrpflicht auch 
die Vertreter der unteren Mittelklasse 
in die Flucht treibt Wer ihr angehört, 
kann sich keinen Flug nanh Miami 
oder Madrid leisten und setzt sich 
über die Grenze nach Costa Rica ab - 
mit verhängnisvollen Folgen für die 
Sandinisten. In Costa Rica gibt es 
heute kaum Arbeitsplätze. Viele 
männliche Flüchtlinge lassen sich 

deshalb von den konterrevolutionä- 
ren Streitkräften Eden Pastoras („Co- 
mandante Cero“) rekrutieren. Pasto- 
ras 1 Partner Alfonso Robelo, der Mit- 
glied der ersten sandinlstischen Jun- 
ta war, urteilt ironisch: „Der patrioti- 
sche Militärdienst ist gar nicht so 
schlecht für uns." (SAD) 


Kairo stuft Kohls Besuch hoch ein 

Bonn gflt als „Vermittler“ zwischen den. Großmächten / Zusammenarbeit erwünscht 



F. DIEDERICHS, Berlin 
Bundeskanzler Helmut Kohl er- 
wartet auf seiner Nahost-Reise vom 5. 
bis 11. Oktober in Kairo ein „beson- 
ders herzlicher Empfang“. Dies be- 
tonte der ägyptische Kahmettsmini- 
ster und enge Mitarbeiter von Staats- 
präsident Mubarak, Adel Abdel-Bahi, 
-in einem Gespräch mit der WELT. 
Abdel-Bahi halt rieh derzeit als Lei- 
ter der ägyptischen Delegation in. 
Berlin auf, die am 19. Internationalen - 
Kongreß für Verwaltungswissen- 
schaften teilnimmt 
Dra Kabinettsminister verwies auf 
die „sehr freundschaftlichen Bezie- 
hungen zwischen der Bundesrepu- 
blik und Ägypten“. Kairo werde bei 
dem Treffen mit dem Bundeskanzler 
insbesondere auf die politische Lage 
in Libanon und eine gewünschte Er- 
weiterung der wirtschaftlichen Zu- 
sammenarbeit mit der Bundesregie- 
rung eingehen, sagte Abdel-Bahi, 
man bewerte den Besuch Kohls „zu. 
diesem Zeitpunkt besonders hoch“, 
da Deutschland im gespannten Ver- 


hältnis der beiden Großmächte USA 
und Sowjetunion „eine ' besondere 
Vermittlerrolle zukommt“. Zudem 
wisse mau in Kairo die deutschen 
Friedensbemühungen ^im Nahen 
Osten besonders zu schätzen. 

Abdel-Bahi versicherte, Ägypten 
sei im Nahen Osten in eine Friedens. 

Ära" eingetreten, in der es gelte, das 
Land in allen Bereichen- wieder auf. 
zubauen. Deutsche Industrie und 
Technologie gelten in Kairo „als Vor- 
büd“. Man stiebe zukünßg ein noch 
stärkeres wirtschaftliches _ Engage- 
ment deutscher Finnen in Aygypt^ 
an. Tn * dfet em- Zusa mmen h an g sehe 
das Regjerurigsprogramm jetzt Steu. 
erverzicht gegenüber privaten Inve- 
storen bis zu. einem Zeitraum von 
acht Jahren Vor, zudem werde man es 
ausländischen Firmen ermöglichen, 
alle erzielteri Gewinne aus dem Land 
zu tr ansfe rieren. Kairo sei in naher 
Zukunft daran interessiert, daß die 
Bundesrepublik Ägypten beim Bau 
. von sechs geplanten Safeffitenstäd- 
teö in der Umgebung Kairos unter, 
.stütze, sagte Abdel-Bahi. 


-Über die Beziehungen zu Israel 
sagte der Politiker, Kairo werde 
„wahrscheinlich erst dann wieder ei- 
nen Botschafter nach Tel Aviv schik- 
ken, wenn die Israelis den Libanon 
verfassen haben". Zudem müsse Isra- 
el die Siedhingspolitik im Westjor- 
danland überdenken. Als eine „Ge- 
| fährdung des Friedens im gesamten 
arabischen Raum“ bezeichnet er 
den Golfkrieg zwischen Iran und 
Irak. 

Die diplomatischen Beziehungen 
Ägyptens zur Sowjetunion wolle man 
„so schnell wie möglich wieder nor- 
malisieren“. 1981 waren der sowjeti- 
sche Botschafter und mehrere Diplo- 
• maten unter dem Vorwurf der Anstif- 
tung zum Aufruhr des Landes ver- 
wiesen worden. Nach dem Tode Sa* 
dats hat rieh jedoch unter Präsident 
Mubarak wieder eine schrittweise 
Annäherung an die UdSSR vollzo- 
gen. Die Entsendung eines Botschaf- 
ters nach Moskau sei jedoch „keine 
Frage der Zeit, sondern des richtigen 
Zeitpunktes", meinte Abdel BahL 
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Das „Supertiim in 26 Bänden" ist mit den 
neuesten und aktuellsten Daten aut den 
letzten Stand gebracht. 

Für nicht einmal 1/2 Pfennig pro Stichwort 
lesen und erfahren Sie alles Wissenswerte 
über Goethe oder über Atomphysik, über 
Bildschirmtext oder Umweltschutz. Uber 
200000 Stichwörter. Mehr als 24000 Abbil- 
dungen. Fast alle in Farbe. Uber 10000 
Seiten aus weißem, blendfreiem Papier - 
lesefreundlich bei jedem Licht. Tradition 
verpflichtet zum Fortschritt, sagt Brock- 
haus. Und was Brockhaus sagt gilt - 
seit mehr als 180 Jahren. 

Neueste Computer- und Drucktechnologie 
macht es möglich, den Großen Brockhaus 
komplett für nur 780,- DM anzubieten - 
ohne an Quantität und Qualität zu sparen. 

Im Gegenteil: Jedes der 200000 Stichwör- 
ter wurde von den Brockhaus- Redakteuren 
und zahlreichen externen Mitarbeitern 
überprüft und auf den neuesten Stand ge- 
bracht. Topaktuelle Stichwörter werden in 
letzter Sekunde noch aufgenommen. 

26 Bände auf einen Schlag kom- 
plett lieferbar - das ist neu für ein 
Lexikon in dieser Größenordnung! 
Zehn Jahre oder länger mußte man früher 
warten, bis ein neues Lexikon komplett war. 
Das ist vorbei! Jetzt erhalten Sie alle Bände ! 
auf einen Schlag in zwei Kassetten, damit 
Sie sofort bei Zykladen oder Zypemgras 
nachschlagen und sich informieren können. 
Managen Sie Ihre Zukunft. Gehören Sie zu 
den Gutinformierten, wenn Sie schreiben 
oder diskutieren. Sichern Sie Ihre Aussa- 
gen und Informationen durch Nachschla- 
gen ab. Das macht Sie unschlagbar und 
überzeugend. Wenn Ihre Kinder Fragen 
haben, lehren Sie sie den Umgang mit dem 
Brockhaus und dann sagen Sie ihnen: 
Schlag selber nach! Das schult für ein 
ganzes Leben 

FürdenArbeitsplatzoderfürdas Studium 
und die Schule ist dies das ideale Lexikon 
zum „Kaum-zu-glauben“~Preis, das 
ideale Zweitlexikon! 

Kurz das Wichtigste: 

26 Barde in 2 Kassetten, über 10.000 Seiten. 
200.000 Stichwörter, mehr als 24.000 Abbil- 
dungen. durchgehend lart^g, fester, hand- 
licher und strapazierfähiger Bucheinband. 
Format: 2t .5 cm hoch, 17.5 cm breit. 

Alle Bände sofort lieferbar, topaktuell. Sub- 
sknption sba rpreis DM 780.—. spaterer Preis 
mindestens DM 900.-, Subskriptionserspar- 
nis mindestens DM 120,- gegenüber dem 
späteren L adenverk aulspreis. 

Das garantieren wir Ihnen ausdrücklich: 
i • Sie haben volle 10 Tage Zeit, die Ansichts- 
sendung bei sich zu Hause zu prüfen, 
i • Die Postlaufzeit der Sendung für Hin- und 
Rücksendung hat mit den Ihnen zugesagten 
„10 Tagen zur Ansichr nichts zu tun. Sie kön- 
nen also die Ansichtssendung nach Erhalt m 
aller Ruhe 70 Tage prüfen 
• Ein Vertreter oder Berater wird Sie nicht 
besuchen. 
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mit den letzten Daten vom Juni "83. 
Alle Bände sofort lieferbar! 
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Der große Brockhaus 
in 26 Bänden 
komplett lieferbar! 
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7 ein „So-günstig- 

t Angebot“ von 

3ÜCHER 

3UCHNER 

Bücher -Büchner 
Bödekerstraße 13 
3000 Hannover 1 
Telefon 0511/34 33 33 
Telex 9 230 301 bbamd 


Bitte "usschneiderTurvd einsenden an BUCHER-BUCHNER. BodekersiraOe 13. 3000 Hannover i 

Brockhaus-Ansichts-Bestellschein 

zum „Kaum-glaublich-so-günstig-Preis“ 

Subskriptionsersparnis mindestens DM 120.- gegenüber dem späteren Ladenverkautspreis. 
JA, den 26bandigen Brocknaus mochte ich Meine Anschrift: 


um« ucii tuiwiuiutii w.v* «.™ „ « - 

fcennenleinen. Schicken Sie mir die 3bändige 
Ansiehtskassette für 10 Tage zum Prüfen. 

Wenn ich die Bande behahe. schicken S<e mii auch 
die lesUichen Bände Komplett, ich begleiche sie 
wie nachstehend angekieuzv 

□ Zum Barpre'S von DM 7B0.-. zahlbar innerhalb 
30 Tagen nach Eihalt. Besten-Nr 654410 

□ In 3 Teilbeträgen zu |e DM 260.- 1 Teilbetrag 
10Tagenachtrhait,2. und 3 Teilbetrag lewaiis 
bis zum 5. eines Folgemonats ohne jeden Teii- 
zah lungsaulschlag. Eesieü-Nr. 754430 

□ In 12 Teilbeträgen zu ie DM 66.50. 1. Teilbetrag 
1 0 Tage nach Erhalt, die weiteren 71 Teilbeträge 
jeweils bis zum 5 eines Fblgömonats (effekti- 
ver Jahreszins nur 10%|. Teilzahl ungspreis 
DM 622.-. Bestell-Nr. 254412 

□ Bitte schicken Sie mir gleich die komplette 
26 bändige Kassette als FestbMtellung Die 
Begleichung nehme ich wie vorstehend ange- 
kreuzt vor. BesteB-Nr. 554420 


Eigenhändige Unterschrift 


SiiaPp.'HaiJsnuiTwnei 


Getunsiag 


PLZWonncrn ievn Zusienposiami) 

Teielem Hur bvii Ruc* li*3er>l 

Ohne ijnierschnll und ohne Angabe des uelerMinsches 
Kann < 3 »- Anachtajesleflung n>^i beaiW'iei werden Erfül- 
lungsort Hanno.« Eigi-nluirwechl bte'tl yomehalten 
D«? venragMoii-n unieii>cgei'i dem »oNen Schulz dos 
DaienscnL-ugeseucs 
Ohne Risiko: nückgauarectn 
Ich kann meine Bedienung innemaib <0 Tagen nacn AtHaul 
der AnsKhisinsi Dei de: Ernna Bucner-Buchrer Bode i- er- 
Straße 13. 3000 Hannove: i iviaeirulen Zur Wahrung der 
FnsJ genügt »e recnizen<go Rucfseneung w» Arstthis- 
Kassen« 


Dalgm-UnlwschriH |q«eufcch iwgeMhncüeni 


I 







Der Erzähl kunst Manfred Bielers ist es zu danken, daß endlich wieder die 
Entfaltung eines Romans als deutsches Epos geglückt ist Der Autor entwirft 
ungemein farbig und zugleich unaufdringlich ein Panorama der Zeit 
zwischen dem Ersten Weltkrieg und den sechziger Jahren: wie viele große 
Erzähler, die ihre besten Werke aus dem biographischen Umfeld geschaffen 
haben, kehrt Manfred Bieler mit seinem Roman JDer Bär” an den Ort seiner 
Kindheit zurück. So intensiv, so eindringlich hat lange kein Autor mehr ein 
Thema erzählt, das uns Deutsche tief berührt. 



Hoffmann und Campe S 
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Sowjetische Hubschrauber 
verletzten Bundesgrenze 

Militärlager und Flugplatz der Bundeswehr überflogen 


WERNER KAHL, Bonn 

Die Sicherheitsbehörden beobach- 
teten in den vergangenen Tagen mas- 
sierte Flüge sowjetischer Kampfhub- 
schrauber des Typs Mi 24 und der 
älteren kleineren Mndrile Mi ft-Mi 8 
entlang der innerdeutschen Grenze. 
Dabei soll es auch zu Grenzverletzun- 
gen bis zu zwei Kilometer tiefem Ein- 
dringen in das Bundesgebiet gekom- 
men sein. Ein Hubschrauber der So- 
wjets war nach diesen Beobachtun- 
gen bereits Ende vergangener Woche 
aus Thüringen kommend halbkreis- 
förmig über ein Militärlager geflogen 
und nach etwa drei Minuten auf östli- 
ches Gebiet zurück gekehrt. 

Im vergangenen Jahr waren, so 
amtliche Feststellungen, 23 Luft- 
ranm Verletzungen an der Ostgrenze 
der Bundesrepublik Deutschland re- 
gistriert worden. In 18 Fallen waren 
daran Flugzeuge beziehungsweise 
Hubschrauber aus der JDDR“ kom- 
mend beteiligt gewesen, in den übri- 
gen fünf Fällen Ma«a»hinpn aus der 
Tschechoslowakei Bei den Grenz- 
verletzern handelte es sich im 
deutsch-deutschen Luftraum über- 
wiegend um sowjetische Mas ch i n e n , 
bei den aus der CSSR um tschecho- 
slowakische Flugzeuge. 

Die nicht angemeldete Uberflug- 
zeit des Bundesgebietes betrug 1982 
in der Regel ein bis fünf Minuten, die 
Tiefe des Eindringens meist zwi- 
schen einem bis zwei Kilometer. 
Westliche Beobachter gehen davon 
aus, daB es sich vermutlich um Luft- 
fahrzeuge h andelte , die zur Siche- 
rung des J)DR‘-Luftraumes bezie- 


Wörner fordert 
Objektivität 
vom Fernsehen 

rmc. Hamburg 

Rnnripsvpr tpidip in gsministAr 

Manfred Womer hat an die Femseh- 
anstahen appelliert, die Wirklichkeit 
in der sicheriheitspoliüschen Diskus- 
sion darzustellen. Es dürfe nicht nur 
„Krakeelern“ Sendezeit eingeraumt 
werden, sondern die Programmacher 
müßten auch dem Alltag der Bundes- 
wehr die nötige A ufmerksamk eit 
widmen, sagte Womer auf dem von 
der Zeitung „Bild am Sonntag* ver- 
anstalteten „Bundeswehr-Forum 83“ 
in Hamburg. 

Das Stichwort hatte ein Oberfeld- 
webel der Gebirgsjäger geliefert Er 
meinte, die Demonstranten aus der 
„Friedensbewegung* würden kaum 
eine so große Rolle spielen, wenn sie 
vom Fernsehen nicht so „hochge- 
spielt“ würden. Die an dem Forum 
teilnehmenden Soldaten unterstütz- 
ten ihn in dieser Beurteilung. Ein 
Jugendoffizier klagte, rationale Argu- 
mente zur Begründung der Verteidi- 
gungspolitik hätten häufig gegen die, 
die rieh ausschließlich von Gefühlen 
leiten ließen, kaum eine Chance 

Auf dem Forum wurde auch Kritik 
an Teilen der evangelischen Kirche 
laut Die Soldaten, so sagte beispiels- 
weise Minister Wörner, seien es leid, 
sich selbst von Kirchenvertretem als 
„Verbrecher“ beschimpfen lassen zu 
müssen. Auch in den Kirchenge- 
meinden sollte endlich die ^schwei- 
gende Mehrheit“ zum Reden ge- 
bracht werden. 

Das ^Bundeswehr-Forum u hat sich 
zum Ziel gesetzt, Verantwortliche aus 
Politik und Bundeswehr zusammen- 
zubrmgen, damit Sorgen, Nöte und 
Wünsche von Soldatei direkt mit 
Fachleuten erörtert werden können. 


hungswseise des CSSR-Territoriums 
und der Grenzen zur Bundesrepublik 
Deutschland eingesetzt waren. In 
Bonn wird dazu die Ansicht vertre- 
ten, die Grenzverletzungen dürften 
im wesentlichen auf Navigationsfeh- 
lern, Unachtsamkeit oder Übereifer 
beim Verfolgen westlicher Luftraum- 
verletzer zurückzuführen sein. 

Dagegen hatte ein ziviler Aeroflot- 
Hub schrauber, der zur Pariser Luft- 
fehrtaussteüung 1981 vom Frankfur- 
ter Rhein-Main-Flughafen gestartet 
war, offenbar einen Spionage-Nebenr 
auftrag. Der Helikopter überflog da- 
mals den Bundeswehrflugplatz 
Pferdsfeld. Bei der Entladung des 
Hubschraubers in Paris wurde zu- 
gleich eine installierte Luftbildkame- 
ra abmontiert 

Den Sicherheitsbehörden liegen zu 
innerdeutschen Luftraum Verletzun- 
gen des letztes Jahres keine Erkennt- 
nisse vor, ob das absichtlich und mit 
Auftrag passierte oder nicht und ob 
dabei fotografiert worden ist Bei den 
Hubschraubern ist jedoch hrframit 
Ha fl Luft-Boden-Manöver unter ande- 
rem das Ziel haben, das Absetzen von 
Aufklärungstrupps auf Bundesgebiet 
zu üben, die im Fall einer Nachrü- 
stung Standorte mobiler US-Mittel- 
streckenraketen ausspähen sollen. 

Ein Sprecher des Präsidiums der 
bayerischen Grenzpolizei sprach von 
piwr „Dunkelziffer von Einflügen ins 
Bundesgebiet in unbestimmte: Grö- 
ßenordnung“. Wenn die Maarhini»' 
auf der Ostseite der Grenze eine 
Schleife fliege, sei „sie schnell ein 
paar Kilometer über unserem Ge- 
biet*. 


Israel* Peres 
und Rabin gegen 
Große Koalition 

DW./RS. Tel Aviv 
Die Führung der israelischen Ar- 
beiterpartei hat sich offenbar bereits 
vor der Sitzung der Parteigremien 
gegen eine Beteiligung an einer „Re- 
gierung der Nationalen Einheit“ ent- 
schieden. AnBenminis ter Shamir , der 
von Staatspräsident Chaim Herzog 
mit der Bildung eines neuen Kabi- 
netts beauftragt worden war, hatte 
der Arbeiterpartei ein entsprechen- 
des Angebot unterbreitet Nach einer 
Meldung des israelischen Rundfunks 
haben sich Oppositionsführer Simon 
Peres und der frühere Ministerpräsi- 
dent Yitzhak Rabin, der sich zur Zeit 
in den USA aufhält, telefonisch auf 
eine Ablehnung verständigt 
Am Sonntag soll auf eilte Vor- 
standssitzung der Partei über das An- 
gebot Shamirs beraten werden. Par- 
teisprecher Josef Beilin sagte dazu, 
die Entscheidung sei jedoch schon so 
gut wie sicher gefall en . Die Arbeiter- 
partei werde Shamirs Angebot nega- 
tiv beantworten. Vor allem in Fragen 
der Wirtschaft, der israelischen Prä- 
senz in Libano n »nd der Politik in 
den besetzten Gebteen gebe es zu 
wenig Gemeinsamkeiten zwischen 
der Arbeiterpartei und dem Likud- 
Block Shamirs. Dies entspricht den 
Äußerungen von Simon Peres, dar 
unmittelbar nach dem Angebot Sha- 
mirs erklärt hatte: „Die Politik des 
Likud ist nicht unsere Politik,* 
Politische Beobachter, die der Ar- 
beiterpartei nahestehen, bedauern 
diese Entscheidung. Nach ihrer Mei- 
nung wird eine Gelegenheit nicht ge- 
nutzt, der Bevölkerung das Verant- 
wortungsbewußtsein und die Regie- 
rungsfahigbeit der Arbeiterpartei zu 
demonstrieren. 


CSU will mehr Geld 
für Straßenbau in Bayern 


PETER SCHMALZ, München 

Bayerns Druck auf Bonn, um mehr 
Geld für den Bundesfemstraßenbau 
zu erhalten, wird stärkte: Nach ein- 
dringlichen Forderungen während 
des „Jour fix“ der CSU-Bund estnini- 
ster bei Ministerpr äs i d en t Franz Jo- 
sef Strauß am Montag, (WELT vom 
20. 9.) hat nun auch die CSU-Fraktion 
im bayerischen Landtag eint* deutli- 
che Erhöhung des bayerischen An- 
teils gefordert 

Die bereits von der SPD/FDP-Bun- 
desregienmg festgesetzte und nun-' 
mehr übernommene Quote von 15,1 
Prozent wird als nicht akzeptabel be- 
zeichnet Die Fraktion west da rau f 
hin, daß der Fertigsteilungsgrad des 
Autobahnnetzes gemessen am Be- 
darfsplan von 1981 mit nur 7 7 Prozent 
außer dem ähnlich gestellten Nieder- 
Sachsen weit hinter den anderen Fla- 
cbenstaaten liegt 30 Prozent der in 
die DrixigUchkeitsstufe I aufgwmm- 
naenen Projekte liegen in Bayern, bei 
der derzeitig gültigen Quote wäre' der 
Vollausbau des bayerischen Netzes 
jedoch erst in 40 Jahren zu e rwa rt e n. 

Im Einklang mit der Münchner 
Staatsregierung fordert die Fraktion 
deshalb, den bayerischen Anteil im 
nächsten Funijahresplan auf minde- 
stens 20 Prozent zu erhöben und da- 
mit den als maßgeblich hATAichngten 
Strukturdaten anyttgifi fh^n- Bayern 
hat 17,7 Prozent der Bevölkerung. 28 
Prozent der Fläche und 20 -Proz e nt 
des Mineralölstenp ranflmmmpnc der 
Bundesrepublik. 

Auf ihrer Heibsttagung befaßte 


sich die CSU-Fraktion zudem aus- 
führlich mit der Lehrerarbeitslosig- 
keit, die mit einiger Verspätung ge- 
genüber anderen Bundesländern nun 
auch Bayern erfaßt hat Nach Anga- 
ben des kulturpolitischen Fraktions- 
sprechers Gebhard Glück blieben 
erstmals mehr Lehramtsanwärter ar- 
beitslos als ih den Schuldienst über- 
nommen werden können. Ins gesamt 
3800 Lehrer sind in Bayern als ar- . 
beitslos g em e l det Die jährlichen 
Ausbildungskosten für Lehramtsstu- 
denten, die dann nicht angestellt wer- 
den können, werden mit 300 Millio- 
nen Mark angegeben. 

Bevor sich die Fraktion auf ein 
endgültiges Konzept gegen diesen 
Bereich der Arbeitslosigkeit festle- 
gen will, appelliert sie an die Ver- 
nunft der. Studenten, angesichts des 
.großen Überangebots an Lehrern 
nicht in diesen Studienzweig einzu- 
steigen. Auch die nun arbeitslosen' 
Lehrer seien trotz -aller Warnungen 
„bewußt ein erhebliches Arbeits- 
platzrisiko“ eingegangen. 

Sollte die Zahl der Lehiamtsstu- 
Hi»nten in diesem Wintersemester 
nicht „drastisch* sinken, solle vor 
allem in München und Würzburg die 
Ausbüdungskapazitat verringert 
werden. Außerdem wurde eine ftak- 
tionsmteme Arbeitsgruppe beauf- 
tragt, Anregungen aus Fraktionskrei- 
sen zu prüfen, die zum erheblichen 
Teil darauf abzielen, eine „gewisse 
Überatixaktivität des .Lehrerberufa* 
(Fraktionscbef Gerold Tändler) abzu- 
bauen. 
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Wie weilen Witwer den 



Bei leeren Kassen^onß „billige“ Lösung gefunden werden 

GISELA REXNQtS, Bonn 

Die Zeit drängt, die Gldchstdlung 
von Mahn und Frau im Hxntertüiebe- 
nenrecht („84er Reforin'Vmuß all- 
mählich auf den Weg gebracht wer- 
den - so fordert es das Urteü aus 
Karlsruhe. Da die Kassen derRenten- 
verscherungleer smd,also fotn» Ge- 
schenke verteilt werden können, 
muß eine „billige“ Lösung gefunden 
werden, die En tlast un g bringt, zu- 
mindest aber nichts toastet Das ist 
aber schwierig, .weü es verschiedene 
Systeme de: Alterssichmmg gibt. Es 
macht die Berechnung der Reite für 
den Bmterbliebenen so schwer, 
wenn zum Beispiel bei der Festset- 
zung der Hohe andere Einkünfte mit- 
angerechnet weiden sollen. 

Vermutlich wird es also auf eine 
Übergangsregelung hinaudaufen, die 
vorerst dem Wunsch ' der Verfas- 
sungsrichte Genüge tut und Witwer 
den Witwen gleichstellt Bisher erhält 
ein Mann nur Rente aus der Versiche- 
rung seiner Frau, wenn diese zum 
Zeitpunkt ihres Todes überwiegend 
zum Unterhalt der Familie beigetra- 
gen hat Eine einfache Umkehr dieser 
.Vorschrift - die Frau erhält nur Rente 
aus der Versicherung des Mannes, 
wenn er überwiegend die Familie 
versorgt hat - würde zu großen Unge- 
rechtigkeiten fuhre n.- So konnte es 
zufällig sein, daß die Irin gerade 
zum Zeitpunkt des Todes die Familie 
.unterhielt, weil der Mann. arbeitslos 
war. Die Frau würde dann keine Hin- 
terblieb enenrent e erhalten! 

Der Direktor der Bundesversiche- 
rungsanstalt für Angestellte (BfA) in 


Berlin, Helmut Kaltenbach, schlägt 
rfptfraih eine Witwerrentenlosung „in 
stark modifizierter Form* vor. In der 
jüngstem Ausgabe der Zeitschrift 

A Versicherung“ gibt er 

zu bedenken, daß nicht der letzte 
wir tschaft liche Dauerzustand vor 
Horn Tod maßgeblich sein muß, son- 
dern daß auch ein größerer Zeitraum 
zugrunde gelegt werden konnte. 

Auch müsse, so Kaltenbach, der 
Ansatz von Drittleistungen (z. B. Zah- 
lungen aus der Sozialhilfe) ebenso 
ausgeschlossen werden wie die Haus- 
haltstätigkeit (die Klärung der Frage, 
wer den Haushalt geführt hat, dringe 
zu tief in die Privatsphäre ein). Auch 
die Einkünfte aus Vermögen, Ver- 
mietung und Verpachtung müßten 
bei der Entscheidung, ob Rente ge- 
zahlt wild oder nicht, außer acht blei- 
ben. Es sei also nicht mehr darauf 
abzusteflen, wer den größeren Bei- 
trag mm Familienunterhalt erbracht, 
sondern wer vorwiegend Erwerbsein- 
Vnwnmgn „zur Gestaltung der eheli- 
chen Gemeinschaft* beigesteuert 
hat 

Dies könne aber nur eine Lösung 
für den Übergang sein, denn nach 
Auffassung von Kaltenbach ist es 
nicht auf Dauer hinnehmbar, daß 
Tatbestände der Vergangenheit in 
die Zukunft fbrtwirken, obwohl sich 
die Verhältnisse grundlegend ändern 
können, für die Zeit danach bleibe er 
bei seinem Vorschlag, daß ein überle- 
bender Ehegatte Hinterbliebenenren- 
te erhalte unter Anrechnung von Er- 
werb seinkommen, eigener Rente und 
pj gpiw - Versorgungsbezüge naph 
dem Beamtenrecht 


USA wollen 
China Waffen 
verkaufen 

rtr/DW. HonotnLu/Bonn 

Die USA sind nach den Worten von 
Verteidigungsminister Caspar Wein- 
' berger zu Verhandlungen über Waf- 
fenverkäufe an dieVolksrepubHkChi- 
na bereit Auf dem Flug nach Asien, wo 

er Japan und China besuchen wird, 
erklärte Weinbeiger, er wolle mit Pe- 
king eine mögliche Hilfe der USA bei 
der Miodermsä«»»i»ng «ipr'Rfighingpmr. 

tem. „Wir finden, daß eine starke 
Wirtschaft und ein modernisiertes, 
schlagkräftiges Heer in China für die 
Stabilität und die Wahrung des Welt- 
friedens bedeutend sind“, erklärte der 
amArifainische . Verteidigungsmini- 
ster. 

In Tokio will Weinberg« heote mit 
Außenminister S^ntaro Abeund Ver- 
teidigungsminister Kazuko Tanikawa 
Zusammentreffen. Es wird «wartet, 
daß «Japan zur einer weiteren Erhö- 
hung sein« Verteidigungsausgaben 
bewegen will, damit es seine militäri- 
sche Kontrolle auf Seewege und Luft- 
raum erweitert 

Beobacht« vermuten, daß die Reise 
Wrinbergers nach den jüngsten Vor- 
schlägen von US-Präsident Ronald 
Reagan auch der Eriauterung tteame- 
rikanischen Position in bezug auf die 
im ypatkfhgn Raum der UdSSR sta- 
tionierten SS-20-Raketen dient So- 
wohl Japan als auch China hnttpry 
wiederholt die Sowjetunion zur Ver- 
nichtung der SS 20 aufgefordert. 

Die Sowjetunion hat gestern in 
scharfer Form den Besuch Weinber- 
gers in Asien kritisiert. Die amtliche 
Nachrichtenagentur Tass sprach von 
ein« „antisowjetischen Weltreise“, 
die dem Versuch diene, Drittländer 
unter Führung d« USA auf Konfron- 
tationskurs zu der UdSSR zu bringen. 


Moskau: Wir 
können schon 
Gas liefern 

dpa/VWD, Moskau 

Die neue sowjetische Exportgaslei- 
tung nach Westeuropa ist soweit fer- 
tiggestellt, daß die Sowjetunion 
schon fünf Miltinrrien Kubikmeter 
Glas jShriieh liefern kann. JDie So- 
wjetunion kann ab heute liefern“, er- 
klärte der sowjetische Minist« für 
den Bau von Unternehmen der Öl- 
und Gasindustrie, Boris Schtscherbi- 
na, gestern vor Journalisten in Mos- 
kau. Es hänge jetzt von den Abneh- 
merländern ab, ob sie die Erdgaslie- 
ferungen früh« als geplant aufoeh- 
men wollten. Ursprünglich sollte 
1984 mit den Lieferungen begonnen 
werden. 

Gleichzeitig räumte Schtscherbina 
allerdings ein, daß noch 23 Kompres- 
sor-Stationen auf dem 4451 Kilome- 
ter langen sowjetischen Teil der Ex- 
portgasleitung von Urengoi nach 
Uschgorod fehlen. Sie würden erst 
im nächstei Jahr gebaut Mit den 
Gaslieferungen könne man dennoch 
beginnen, da man Kompressorstatio- 
nen von benachbarten Leitungen zu 
Hüffe nehme. 

Die bisherigen Gesamtkosten für 
den Bau der Erdgasleitung betragen 
nach Angaben des Ministers 14,5 Mil- 
liarden Rubel (49,9 Milliarden Mark). 
Am Bau der Pipeline waren insge- 
samt 37 000 Menschen direkt betei- 
ligt Durch die I.eitung sollen in den 
kommenden 25 Jahren jährlich 30 
Milliarden Kubikmeter Gas nach Eu- 
ropa gepumpt werden. 

Der Bau d« Erdgasleitung habe 
gezeigt daß alle Arten Sanktionen 
gegen die UdSSR keine Zukunft hät- 
ten und sich als Bumerang für dieje- 
nigen erwiesen, die sie verhängten, 
sagte Schtscherbina. 


Moskau: Schärfe Antwort 
auf Bush-Erklärung 


• Fortsetzung von Seite 1 

seien „amoralisch und verbreche- 
risch“. 

.! Marschall Nikolai Ogarkow, der 
Generalstabschef der sowjetischen 
Streitkrafte, hat in einem brest ange- 
legten Bericht über die. schlagfaäfti. 
.ge und allen neuzeitlich«! Anforde- 
rungen entsprechende Militärmacht 
des Landes diesen Beschuldigungen 
gegenüber den USA die Krone aufge- 
setzt „Unter Führung d« USA be- 
treiben die Kräfte des Imperialismus 
und der Reaktion verstärkt die Vor- 
bereitung ein« neu«i Weltkrieges“. 
Dies« Prozeß werde jetzt äußerst 
gefahriidt ■ • 

Ogarkow, dessen -umfangreicher \ 


_ Tr _.^„ - im »Rotel. Sten" er. 

schi^tftsxsuch.vmi der „Iswestjja“ 
abg^tfucktvrade, bezfefit sich erst- 
mals ^cht/aÜpiip.- aüfcjBe atomaren 
VernidftUhgäaittel, ^sondern, ver- 
weist nachdrücklich auf die Zerstö- 
rungskräfte; der modernen konven- 
tionellen .Waffen. Audi sie könnten 
innerhalb kürzester Zeit alles Leben 
auf ausgedehnten Gebieten vernich-' 
tet . 

Ohne Einzelheiten zu nennen, ver- 
weist der 'Generalstabschef des 
Kreml auf zahlreiche Maßnahmen, 
Trift denen dte sowjetisc hen Streit 
kräfte gegenwärtig strukturell und. 

auf die neue Situa- 
tion eingestellt > werden. 

'•~f. DW. Mns%m 
Der sowjetische Ministerpräsident 
NOrolai 'ndionow ließ in einem für 


die österreichische „Arbeiterzeitung“ 
bestimmten Interview moderatere 
Töne anTrling en. Bei den Genfer Mit- 
■ ■ ♦Hstiy faanii whanrihing en , SO T5chO- 
now, „gibt es noch Zeit dafür, eine 
wi rkliche, ehrliche, die Interessen 
der Sicherheit beider Seiten berück- 
sichtigende Übereinkunft zti erzie- 
len*. Er fügte aber die Drohung hin- 
zu, sollte „diese günstige Gelegen- 
heit“ verstreichen, sollten neue US- 
. Kernwaffen in Westeuropa auf ge- 
stellt werden, „würde für die Sowjet- 
. union die Notwendigkeit bestehen, 

. unverzüglich Gegenmaßnahmen zu 
treffen, um die Kräftebalance im re- 
gionalen, europäischen und globalen 
. Maßstab aufrechtzuerhalten“. 

-• staats- und Parteichef Andropow 
$ ist bemüht, auch bei den Kirchen im 
-Westen für seine Position bei den 
^Genfer BBttriäreckeinrerhandhmgen 
^Verständnis zu find™ In einem Brief 
;än den Lutherischen Weltbund er- 
klärte Andropow, sein Land nehme 
; eine „konstruktive und flexible‘' Hal- 
tung ein und werde alles tun, um döi 
Stillstand , in Genf zu überwinden. 

Die jüngsten Ahrüstungsvorschla- 
ge des US-Präüdenten Reagan waren 
am Donnerstag von der offiziellen 
sowjetischen . Nachrichtenagentur 
Tass zurückgewiesen worden. Die 
amerikanische Seite hatte sich berat 

«klaii in Genf auch über Flugzeuge 

mit Atomwaffen zu sprechen und die 
in Asien stationierten 108 SS-20-Ra* 
keten . bei der Herbeiflihning eines 
nuklearen Gleichgewichts in Europa 
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Brüsseler 

Zumutung 

Mk. — Eigentlich weiß *nan schon 
gar nicht mehr, ob man über die 
immer neuen Bluten, die von den 
Agrar-Bürokraten hervorgebracht 
werden, nur noch resignierend mit 
dem Kopf schütteln oder sich noch 
ärgern soll Jetzt soQ, wenn es nach 
den Vorstellungen der ^Kommis- 
sion geht, eine Fettsteuer kommen. 
Belastet werden sollen alle pflanzli- 
chen und tierischen Fette mit Aus- 
nahme von Butter. Zwar hat sieh 
unter anderen auch die Bundesre- 
gierung dagegen ausgesprochen, 
aber die südlichen Lander der EG 
sind dafür Daher kann niemand 
sicher sein, was bei dem Brüsseler 
Gekungel, das unter der Überschrift 
„Reform der Agrarpolitik“ abläuft, 
noch alles herausko mm t 
Unabhängig davon, allein schon 


derV orschlagisteine Zumutung. Da 
mrd also zunächst eine Politik be- 



, Dvwomgm u uciSCOUS- 

se jsaum noch finanzierbar sind. 
Statt jetzt den Preis für Butter zu 
s enke n, sollen die Konkunenzpro- 
verteuert werden, um den 
Absatz der UberscHußware anzure- 
8 611 - Marktwirtscäaftler kommen 
auf solche Ideen nicht . 

Aber in Brüssel fegt so etwas auf 
dem Tisch — und kann nur weitere 
VenvirTung stiften. Denn diese Steu- 
er soll doch auch- die Einfuhren 
treffen. Daß die Amerikaner dieses 
- nicht so ohne weiteres hixmehmen 
würden, ist bekannt Neue handels- 
politische AuS AmanfterWyi ^ go n 
sind das Letzte, was die Gemein- 
schaft gebrauchen könnte. Um noch 
mehr Schaden zu verhindern, muß 
dieser Vorschlag rasch einkassiert 
werden, und zwar so, daß er selbst als 
Spielmaterial nicht wieder ans Ta- 
geslicht kommt 


Optimismus auf der IAA 

Von HARALD POSNY 


M it einem Rekordbesuch von 

wahrsch einli ch MiTh'^ nen 

Menschen wird morgen die 50. Inter- 
nationale Automobil-Ausstellung 
(IAA) in Frankfurt zu Ende gehen 
Die Auto-Superschau hatte einen An- 
drang wie nie zuvor. Trotz der den 
Deutschen nachgesagten Vorliebe 
für schöne und s chn elle Autos war 
dieses Besucherergebnis von den 
Veranstaltern nicht .als selbstver- 
ständlich erwartet worden. Emma! 
war die Zahl der Neuheiten, also der 
echten Premieren, gering, und beson- 
dere Überraschungen fehlten. Auf 
der anderen Seite wirken Arbeitslo- 
sigkeit Kurzarbeit und kaum ge- 
wachsene EfTeküvemkommen für 
Neuanschaffungen oberhalb der 
10 OOO-DM-Grenze nicht gerade sti- 
mulierend auf den Autoabsatz. 

Nimmt man hinzu, daß die zuneh- 
mend sachlicher werdende Diskus- 
sion um das bleifreie Benzin keine 
Anti - Auto-Stimmun g aufkommen 
ließ und Alternativen zum Individu- 
alverkehr derzeit nicht zu sehen sind, 
können die Veranstalter mit dem Be- 
sucherinteresse zufrieden sein. Es ist 
einfach nicht richtig, daß das Publi- 
kum, namentlich die Jugendlichen, 
sich nur für die PS- strotzenden Ka- 
rossen, für Äußerlichkeiten in Form, 
Farbe und Chrom interessiert hätten. 
Gerade die jungen Käufer von mor- 
gen erwiesen sich im Gespräch mit 
den Technikern der Herstellerwerke 
als ebenso kritisch wie sachkundig. 

Und das betraf eben nicht nur Pfer- 
destärken, sondern auch Verbrauchs- 
angaben und Abgaswerte. Vielleicht 
haben es die Herstellerwerke des In- 
und Auslands künftig wirklich mit 
aufgeklärteren Kunden zu tun und 
sollten diese Ansätze in ihr eige n es 
Forschen und Handeln stärker einbe- 
aehen - bei der Entwicklung noch 
sparsamerer Motoren ebenso wie bei 
der Konzeption umweltschonender 
Technologien. 

N un ist das noch so große Publi- 
kumsinteresse auf der IAA kein 
Indiz für eine steile Bergfahrt der 
Automobilwirtschaft. Die weltweit 
bedeutendste Blesse der Branche ver- 
breitete jedoch Optimismus. Schon 
vor der Messe war festzustellen, daß 
sich Handel und Autokäufer weniger 
als vor früheren Veranstaltungen, die 
stets Gradmesser für die Autokon- 
junktur waren, mit Lagerhaltung und 
Käufen zurückhielten. Selbst die 


Mehrwertsteuer-Erhöhung im Juli 
brachte keinen Absatzknick, den 
man wegen der damit verbundenen 
Preiserhöhung und möglicher vorge- 
zogener Käufe in den daranf folgen- 
den Monaten erwartet hätte. 

D iese Entwicklung unterstreicht 
jedoch - wenn auch die Gesamt- 
konjunktur noch nicht wieder die ge- 
wünschte Fahrt au fgPnnmmon hat _ 
daß dieser Industriezweig Zeichen 
setzt: Saisonbereinigt wurde von den 
deutschen Pkw-Herstellem der hohe 
Produktionsstand der Jahre 1978/79 
erreicht Der Export zeigt nach an- 
fänglichen Schwächeerscheinungen 
nachhaltige Gesundung. Auf dem 
deutschen Markt lagen die Neuzulas- 
sungen während der ersten acht Mo- 
nate mit gut 1,7 Mininnan Fahrzeu- 
gen um 12,6 Prozent über dem Vor- 
jahr. 

Dieses Ergebnis ist zum allergröß- 
ten Teil auf in den Vorjahren aufge- 
staute Nachfrage zurückzuführen. 
Nach den Einbußen im letzten Jahr 
hat sich auch der Anteil der ausländi- 
schen Importe an den Neuzulassun- 
gen wieder leicht erhöht Ob Japaner 
und Franzosen, selbst kleine Liefer- 
länder wie Schweden und England 
steigerten ihre Absafeanteile oder sta- 
bilisierten sie. . 

Wenn sie vom Zuwachs nicht wie 
die deutschen Hersteller profitieren, 
liegt das an Lieferschwierigkeiten: 
Hier ein Streik, dort mangelnde Fle- 
xibilität, die ein neues auf dem Markt 
gut angekommenes Fabrikat nicht in 
den notwendigen Stückzahlen auf 
den deutschen Markt gelangen läßt 
Manchmal ist man aber, so ist jeden- 
falls gelegentlich der Eindruck, we- 
gen eines möglichst breiten regiona- 
len Absatzfächers gar nicht an zusätz- 
lichen Verkäufen auf Wachstums- 
märkten interessiert 
Die deutschen Hersteller von Last- 
wagen, Anhängern und Aufbauten 
sind weit weniger optimistisch als die 
Pkw-Produzenten. Zum einen sind 
aufnahmefähige Abnehmerbranchen 
noch nicht von eigenen künftigen Ge- 
schäfts- und Ertragsaussichten über- 
zeugt, auf der anderen Seite schwingt 
in Gesprächen über die Absatzerwar- 
tungen dieses Jahres die Furcht vor 
S tornierung en von Verträgen mit die 
im Zuge der Investitionszulage nur 
mit Vorbehalt geschlossen wurden. 
Hier schwebt über manchem Anbie- 
ter ein Damoklesschwert. 


SCHl^PAHRT / „Subventionen für Neubauten wenig sinnvoll“ 

Reeder fordern die Einführung 
von Betriebskostenzuschüssen 


HANS-JÜRGEN MAHNKE, Bonn 
Nachdrücklich hat jetzt wenige Tage vor den Beratungen im 
Haushaltsausschuß der Verband Deutscher Reeder (VDR) in Schrei- 
ben an Politiker aller Parteien eine Umschichtung der Subventionen 
gefordert Danach sollten die Neubauhüfen, also die Mittel für 
Investitionszuschüsse, gesenkt und statt dessen die Finanzbeiträge, 
eine Form der Betriebskostensubvention, wiedereingeführt werden. 
Damit wäre der finanziell angeschlagenen Schiffehrt mehr geholfen. 
Ein Abfluß der Haushaltsmittel für Schiffeneubauten sei 1984 zwei- 
felhaft 


Nach Ansicht des Reeder-Verban- 
des dürfe das Fördenmgsmstrumen- 
tarium des Bundes nicht mehr aus- 
schließlich auf eine sofortige weitere 
Expansion des S chiffsr a ums konzen- 
triert werden. Andernfalls bestehe 
die Gefahr, „ Hflß tondarmril mit Hilfp 
öffentlicher Mittel Schifte produziert 
werden, die angesichts hoher Über- 
kapazitäten auf wichtigen Teilmärk- 
ten der Seeschiffehrt kurzfristig kei- 
ne ausirniuTTiiinh p Beschäftig un g fin- 
den und, statt zur Gesundung von 
Schiffehrt und Schiffsbau beizutra- 
gen, deren Subventionsbedarf eher 
noch erhöhen“. 

Daher sollte neben einer „behutsa- 
men“ direkten Förderung von Ratio- 
nalisierungs- und Modemisienmgs- 
investitionen der Schiffahrt glei- 
chrangig das Ziel stehen, „die Finanz- 
lage der Reedereien zu konsolidieren, 
ihre Wettbewerbskraft durch Verbes- 
serung der Eigenkapitalsituation zu 


AUF EIN WORT 



99 Neue Generationen von 
Handelsmarken, die so- 
genannten Weißen, wer- 
den eingesetzt, und es 
wird vor allem der Preis 
als Wettbewerbskrite- 
rium erster Ordnung 
strapaziert bis hin zum 
Unter-Einstandspreis. 99 
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stärken und dadurch zugleich ihre 
Investitionsfähigkeit als wesentliche 
Auftraggeber der deutschen Werften 
wiederherzustellen So könnten 
nach Ansicht des Verbandes Fehl- 
planungen vermieden werden. 

Konkret plädiert der Verband da- 
für, den Ansatz für Neubauhilfen an 
die Seeschiffahrt von 250 Millionen 
Mar te 1984, die in Hobe von 12,5 Pro- 
zent der Anschaffungskosten eines 
Seeschiffes für den Neubau an deut- 
schen Werften gewährt werden, auf- 
zuteilen. Und zwar sollten 100 bis 120 
Millionen Mark für Finanzbeiträge 
abgezweigt werden, wie es sie zwi- 
schen 1979 und 1981 schon einmal 
gab. Dabei handelte es sich um zins- 
lose Darlehen. Ihre Rückzahlung 
wurde bis zur Höhe von 30 Prozent 
der Anschaffungskosten von Schiffs- 
neubauten erlassen, wenn diese in- 
nerhalb bestimmter Fristen auf deut- 
schen Werften in Auftrag gegeben 
worden waren. 


KONJUNKTUR 

HWWA: Warten 
auf Amerika 

KAREN SÖHLER, Hamburg 

Die weitere Besserung der Weltwirt- 
schaft hängt maßgeblich von den Ver- 
einigten Staaten ab. Aufgrund ihrer 
führenden Rolle auf den internationa- 
len Währungs- und Finanzmärkten 
setzen sie entscheidende wirtschafts- 
politische Rahm enbedingungen, be- 
tont das HWWA-Ihstitut für Wirt- 
schaftsforschung, Hamburg, in einem 
Konjunkturbericht Die Möglichkei- 
ten einer „monetären Abkoppelung“ 
seien nur begrenzt Daher hemmten 
hohe Realzinsen in den USA, das 
strukturell bedingte Staatsdefizit der 
daraus resultierende Kapitalsog und 
die Starke des Dollars immer noch den 
wirtschaftlichen Erholungsprozeß. 

Angesichts der im kommenden Jahr 
bevorstehenden Wahlen dürfte man 
mit einem grundlegenden Wandel der 
wirtschaftspolitischen Konstellation 
nicht rechnen. Die Phase steigender 
Staatsdefizite betrachtet das Institut 
allerdings als beendet 

Schwierigkeiten und Langwierig- 
keit der Anpassungsprozesse zeigten, 
daß noch zahlreiche Steine den Weg 
bis zur Überwindung der Wachsfeims- 
schwäche blockieren. Besonders in 
den Industrieländern stünden das 
mangelnde Vertrauen in eine Konsoli- 
dierung der Staatsfmanzen einem 
Rückgang der hohen Realzinsen und 
damit der Entfaltung konjunktureller 
Dynamik im Wege. Darüber hina us 
dauerte die Verschuldungskrise vieler 
Entwicklungsländer an - trotz schon 
merklich verbesserter Leistungsbi- 
lanzen. Die außenwirtschaftliche 
Konsolidierung dieser Länder müsse 
erheblich voranschreiten, um Raum 
für eine nennenswerte Steigerung der 
Einfuhr und ein stärkeres Wachstum 
der Produktion zu schaffen. 


Der Investitionsschwäche der See- 
der- der Anteil der Eigenmittelfinan- 
rierung an der gesamten Investitions- 
finanzfe rung ist von rund 40 Prozent 
zu Beginn der siebziger Jahre auf 
inzwischen sechs Prozent gesunken - 
könne durch Neubauzuschüsse nicht 
begegnet werden. 

Im Bundeshaushalt 1983 war für 
Neubauzuschüsse eine Verpflich- 
tungsermächtigung von 230 Millio- 
nen Mark eingestellt worden. Darum 
hatten sich nach Angaben des Ree- 
derverbandes Anträge mit einem Vo- 
lumen von 573 Mfflinnen beworben, 
denen „größtenteils keine konkreten 
Bauplanungen zugrunde lagen“. Von 
den 61 Schiffen mit Baukosten von 
1,9 Milliarden, die schließlich einge- 
plant wurden, konnten „wiederum 
etliche Bauvorhaben nicht verwirk- 
licht werden, so daß ein Mittelvolu- 
men zwischen 40 bis 50 Millionen 
Mark aus der Verpflichtungsermäch- 
tigung des Haushalts 1983 derzeit of- 
fen ist“. 

Dieses Mittelvolumen werde vor- 
aussichtlich, so der Verband, „durch 
Nacheinplanungen solcher Bauvor- 
haben abgedeckt werden können, die 
aus einer Reserveliste' genommen 
werden können“. Dies sei jedoch kei- 
ne Basis für die künftigen Pro- 
gramme. 

BÖRSENWOCHE 

Anstöße von 
Wall Street 

HARALD POSNY, Frankfurt 

Wall Street und Dollar-Kurs mach- 
ten's am Freitag möglich: Das noch am 
Donnerstag uneinheitliche und leicht 
rückläufige Kursniveau am deut- 
schen Aktienmarkt hat sich am letzten 
Börsentag der Woche sichtlich erholt 
Nach einem deutlich lebhafteren Ge- 
schäft als an den Vortagen ergaben 
sich Kurssteigerungen bis zu 2,50 DM, 
der WELT-Aktienindex erreichte wie- 
der 13841 nach 137,4 am Donnerstag 
und 135,4 Ende letzter Woche. 

Neben einer Reihe von positiven 
Untemehmensberichten gaben frei- 
lich noch nicht untermauerte Hinwei- 
se über geringere Arbeitslosen- und 
Insolvenzzahlen dem Markt Impulse. 
Vor allem aber wirkte der in dieser 
Woche zum zweiten Mal erreichte „hi- 
storische Höchststand“ des Dow Jo- 
nes mit zuletzt 1257,5(1243,3) stimulie- 
rend, führte nach dem ersten Rekord- 
stand allerdings an den deutschen 
Börsenplätzen zunächst einznalzuGe- 
winnmitnahmen und damit zu sinken- 
den Kursen. Davon waren AEG und 
Hoesch betroffen. Dagegen hatten 
sich Auto werte, Siemens und Banken- 
werte gehalten. 

Das Börsenbild änderte sich am 
Freitag, als nach dem Rückgang des 
Dollarkurses auf 2,6630 (2,6669) DM 
auch Ausländer wieder stärker kauf- 
ten. Erwartungen in einen schwäche- 
ren Dollar werden jedoch von Exper- 
ten nicht geteilt Mittelfristig wertvol- 
le Fingerzeige für Anlageentscheidun- 
gen dürfte jedoch die von der Re- 
searchgesellschaft Degab veröffent- 
lichten Ertragsaussichten börsenno- 
tierter Unternehmen für 1983 (durch- 
schnittlich zwölf Prozent) geben. Au- 
to-, Chemie-, Elektro- und Kaufhaus- 
werte dürften danach am meisten pro- 
fitieren. 


VEREINIGTE STAATEN 

Keine Steuererhöhungen zur 
Finanzierung der Defizite 


WOHNUNGSEIGENTUM / Minister Schneider für steuerliche Gleichbehandlimg 

Keine neuen Pläne mehr in diesem Jahr 

So müsse das entscheidende Hm- 


H.-A. SIEBERT, Washington 

Das Ausland, daa über die US- Zin- 
sen, den überbewerteten Dollar und 
die Kapitalabflüsse klagt, muß sich 
weiterhin gedulden. Vor Wissen- 
schaftlern, Industriemanagem und 
Gewerkschaftsführern, die in Wa- 
shington an einer vom Weißen Haus 
veranlaßten Konferenz zur Verbesse- 
rung der Produktivität te ilnah men , 
kritisierte Präsident Reagan zwar die 
„in <ten nnchgton Jahren riesigen 
Haushaltsdefizite, die nicht hinge- 
nommen werden können“. Höhere 
Steuern lehnte er jedoch strikt ab. 


rungsaufwendungen. Um die alte 
Wettbewerbsposition der USA auf 
den Wettmäzkten wiederzuerlangen, 
empfchl der Präsident, den Markt- 
kräften zu vertrauen. 

US-Finanzminister Regan ließ 
ebenfeHs keinen Zweifel daran, daß 
in Washington bis nach der Präsi- 
dentschaftswahl im November 1984 
an einen fiskalpolitischen Kurswech- 
sel nicht zu denken ist „Wir planen 
keine Aktion zur Schwächung des 
Dollars, wie sie zum Beispiel von 
Frankreich gefordert wird“, sagte er. 


GISELA HEINERS, Bonn 

Entgegen früheren Ankündigun- 
gen wird Wohnungsbaummister Os- 
car Schneid«: (CSU) in diesem Jahr 
keinen Plan zur Neuregelung der 
steuerlichen Behandlung von selbst- 
genutztem Wobneigentum vo liegen. 
Wie der .Minister in einer Rede vor 
dem Institut für Städtebau, Woh- 
nungswirtschaft und Bausparwesen 
in Bonn sagte, soll nach Beratungen 
in der CDUiCSU : Fraktion und Dis- 
kussionen mit den Fachressorts von 
1984 an gemeinsam mit dem Finanz- 
minister die Neuregelung ausgearbei- 
tet werden. 

Nach Ansicht Schneiders werde 
die Neuordnung der Steuerfragen er- 
gänzt werden müssen durch weitere 
direkte Eigentumsförderung unter 
famüien- und sozialpolitischen Ge- 
sichtspunkten. Diese könnten im 
Grundsatz als Aufwendungsdadehen 
vergeben werden, so daß ein Teil der 


Förderung wieder zurückfließe. Eine 
Verbesserung der Bausparforderung 
halte er zur Zeit nicht für durchsetz- 
bar. Er machte den Zuhörern jedoch 
ein bißchen Hofftmng mit der Bemer- 
kung, daß es sich anhiete, wegen der 
„langfristigen Bindung des Kapitals 
und der großen Bedeutung des 
Wohneigentums als Altersvorsorge“ 
die Tilgung im Ra hm e n der Sonder- 
ausgaben steuerlich zu berücksichti- 
gen. 

Auf jeden Fall, so Schneider, müsse 
für die Zeit nach Auslaufen des be- 
grenzten Schuldzmsenabzugs Ende 
1986 eine Dauerlösung gefunden wer- 
den. Zur Zeit führe der steuerliche 
Rahmen zu Verzerrungen zwischen 
Erwerbern von Ein- und Zweifami- 
lienhäusern. Schneider vermied es 
jedoch, sich für die Konsumgut- oder 
die Investitionslösung auszuspre- 
chen. Er nannte ledi glic h einen Rah- 
men. 


derois für den Eigentumserwerb, die 
hohe Liquiditätsbelastung in der An- 
fangsphase, niedriger werden. Weiter 
solle selbstgenutzter Wohnraum, 
gleichg ültig ob er sich in Einfamilien- 
oder im teilweise vermieteten Zwei- 
und Meh rfamilienha us befinde, steu- 
erlich gleich behandelt werden. 
Schließlich müsse die zur Zeit gelten- 
de Hilfe zum Erwerb von Wohneigen- 
tum dem Umfang nach erhalten und 
in eine Dauerregelung übergeleitet 
werden. 

Bei der Konsumgutlösung bemän- 
gelte Schneider, daß die hohe Bela- 
stung in der Anfangsphase nicht ge- 
mildert weide. Doch scheint ihm die 
Investitionslösung noch nicht genü- 
gend ausgereift zu sein. Den Bau- 
sparkassen und dem Volksheimstät- 
tenwerk, die sich für die Konsumgut- 
lösung ausgesprochen hatten, erteilte 
er jedoch eine klare Absage. 


Es gebe nur eine Lösung, führ Rea- 
gan fort: „Wir müssen den Mut ha- 
ben, ein für allemal durch, weiteres 
Zurückschneiden die Staatsausga- 
ben unter Kontrolle zu bringen.“ Die 
roten Rekordzahlen in den Budgets 
seien nicht das Ergebnis zu niedriger 
Steuern, sondern zu hoher Regie- 


Vor. Journalisten erklärte Regan, 
man. habe die internationale Ver- 
schifldungskrise einigermaßen im 
Griff Länder wie Brasilien, Venezue- 
la, Indonesien, die Philippmen und 
Nigeria konnten „durch das kom- 
mende Jahr gebracht werden, wenn 
es 'wegen der L»a ge im Nahen Osten 

nickt zu wrwm Ölschock kommt“. 


ENERGIE 

Ifo: Die Sparpolitik trotz 
Erfolgs weiter fortfuhren 


DANKWARD SEITZ, Manchen 

Die staatliche Energiesparpolitik in 
der Bundesrepublik hat nach Ansicht 
des Ifo-Instituts für Wirtschaftsfor- 
schung, München, in den letzten Jah- 
ren zwar beachtliche Erfolge erzielt, 
doch sollte in Anbetracht anhalten- 
der Energiepreissteigerungen der 
Energiesparpolitik nach wie vor gro- 
ße Bedeutung zu gern essen werden. 
In einer für das B undeswirtsc hafts- 
mini steri um erstellten Analyse wird 
die Bundesregierung aufgefordert, 
die in ihrem Energieprogramm dar- 
gelegten Ziele auch im Hinblick auf 
eine weitere Energieeinsparung kon- 
sequent weiterzuverfolgen, damit der 
Energiebedarf längerfristig nicht zu 
einem Begrenzungsfaktor des wirt- 
schaftlichen Wachstums wird. 

Der Primärenergieverbrauch in der 
Bundesrepublik, von 1975 bis 1979 
von knapp 350 Millionen auf 410 Mil- 
lionen Tonnen Steink o hleeinhe iten 
(SKE) gewachsen, wäre ohne Einspa- 
rungen, nach Schätzungen des Ifo, 
bis 1981 zwar leicht auf 405 Millionen 
Tonnen abgesunken, dann aber bis 
1985 wieder steil auf rund 440 Millio- 
nen Tonnen angestiegen. Allein auf- 
grund der energiepolitischen Spar- 
maßnahmen sank der Verbrauch bis 
1981 auf etwas über 380 Millionen 
Tonnen und wird 1985 mit rund 405 
Millionen Tonnen SKE noch nicht 


einmal das Niveau des Jahres 1979 
erreichen. Daß dieser Wert 1981 stär- 
ker, und zwar auf etwa 375 Millionen 
Tonnen SKE zurückgegangen ist, 
wird vom Ifo auf das unbefriedigende 
Wirtschaftswachstum zurückgeführt. 

Kaum verändern werden sich die 
Strukturen der an der Energieeinspa- 
rung beteiligten Energieträger gegen- 
über 1980. Der größte Teil der Einspa- 
rungen wird, so das Ifo, 1985 mit 57 
Prozent auf das Rohöl entfallen, ge- 
folgt von Erdgas mit 29 Prozent sowie 
Stein- und Braunkohle, die zusam- 
men rund 13 Prozent erreichen. 

Die größten Effekte erzielen die 
staatlichen Sparmaßnahmen nach 
Feststellungen des Instituts beim 
Endenergiebedarf im Haushaltsbe- 
reich. 1980 wurden hier bereits fast 
7,4 Millionen Tonnen SKE einge- 
spart, 1985 werden es rund 19,5 Mil- 
lionen Tonnen sein. Der Anteil der 
Einsparungen wird damit von 62 auf 
64 Prozent steigen. Der Beitrag der 
Industrie wird sich zwar absolut von 
4,2 auf 8,0 Millionen Tonnen fast ver- 
doppeln, relativ aber von derzeit 35 
auf dann 26 Prozent reduzieren. Die 
größten Zuwachsraten liegen im Ver- 
kehrssektor, dessen Anteil sich von 
drei Prozent (1980) auf zehn Prozent 
1985 erhöhen wird bei einer Gesamt- 
energieemsparung von 2,9 (0,3) Mil- 
lionen Tonnen Steinkohleeinheiten. 
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Bremer Werftenkonzept 
„noch nicht prüffahig“ 

Bonn (Mk.) - Die von den Bremer 
Werften der Bundesregierung vorge- 
legte Untemehmenskonzeption, auf 
deren Gnnuiiage über öffentliche Hil- 
fen entschieden werden soll, ist nach 
Ansicht von Bundeswirtschaftsmini- 
ster Otto Graf Lambsdorff „noch nicht 
prüffähig“. Wie es in einem Schreiben 
an den Bremer Bürgermeister Hans 
Koschnick heißt, fehle es an einer 
Testierung der Tragfähigkeit des Kon- 
zepts durch die an seiner Erarbeitung 
maßgeblich mitbeteiligten Treuarbeit 
Bremen. Außerdem habesichderBre- 
mer Senat auf dieses Untemehmens- 
konzept bisher noch nicht festgelegt, 
sondern prüfe noch Alternativen. 

Defizit der LeistungsbQanz 

Wiesbaden (rtr) - Mit Saison- 
schwankungen, vor allem aufgrund 
von Uriaubsreisen ins Ausland, be- 
gründet das Statistische Bundesamt 
den Fehlbetrag in der deutschen Lei- 
stungsbilanz im August Das Lei- 
stungsbilanzdefizit stieg im August 
auf 3,4 Milliarden Mark nach 3,2 Mil- 
liarden Mark im Vormonat und 2J) 
Milliarden Mark im August 1981 In 
der Handelsbilanz ergab sich dagegen 
im Berichtsmonat ein Uberschuß von 

Milliarden Mark verglichen mit 2^2 
im Juli und 2,7 Milliarden Mark vor 
einem Jahr. Für die ersten acht Monate 
dieses Jahres weist die Leistungsbi- 
lanz den Angaben zufolge ein Minus 
von 0,4 Milliarden Markauf gegenüber 
einem Defizit von 3,5 Milliarden Mark 
im gleichen Voijahreszeitraum. Im 
Außenhandel wurde von Januar bis 
August ein Ausfuhrüberschuß von 
26,8 (30,9) Milliarden Marie erzielt 

Die Post hilft Berlin 

Bonn (Rei.) - Die Post hat 1982 der 
privaten Wirtschaft Aufträge in Höhe 
von 13,5 Milliarden Mark gegeben; 72 
Prozent seien in die Industrie, 24 an 
das Handwerk gegangen. Auch struk- 
turschwache Gebiete haben von Post- 
aufträgen profitiert: Für 1,6 Milliarden 
Mark seien Aufträge nach Berlin und 
für eine Milliarden Mark ins Zonen- 
randgebiet geflossen, sagte Postmini- 
ster Schwarz-Schilling gestern in Ha- 
nau. Mit den Investitionen von rund 15 
Milliarden Mark in 1983 sichere die 
Post nicht nur eigene, sondern auch 
200000 Arbeitsplätze in der Privat 
Wirtschaft. 

Stoltenberg in Washington 

Bonn (dpa/VWD) - Mit Bundesfi- 
nanzminister Gerhard Stoltenberg 
(CDU) und Entwicklungshüferaini- 
ster Jürgen Wamke(CSU) ist am Frei- 
tagmorgen die deutsche Delegation 
zur Jahrestagun g des I nternationalen 
Währungsfonds (IWF) und der Welt- 
bank vom 27. bis zum 30. September in 
Washington abgereist Bereits in den 
Vorgesprächen der großen Industrie- 
länder, die beute beginnen, werden 
die Schuldenprobleme vieler Ent- 
wicklungsländer sowie um die be- 
drohte Zahlungsfähigkeit des IWF 
behandelt 



Das für 1983 erwartete Lohnsteuer- 
aufkommen ist zwölfmal so hoch 
wie im 3ahr 1961. Die Summe der 
Löhne und Gehälter ist dagegen in 
den letzten zwei Jahrzehnten nur 
um das Fünffache gestiegen. Die 
Lohnsteuer beansprucht damit ei- 
nen Immer höheren Anteil der 
Arbeitnehmerverdienste. 

QUELLE: GLOBUS 

Kiechle für Milch-Quoten 
Hamburg (K. S.) - Die Landwirt- 
schaftsminister der Bundesländer 
und der Bundesernahrungsminister 
Ig n az Kiechle erklärten auf einer ge- 
meinsamen Konferenz in Glücksburg, 
daß über die von der Europ äischen 
Kommission vorgeschlagene Quoten- 
regdung zur Bewältigung der über- 
mäßigen Milchproduktion noch ein- 
gehend beraten werden müsse. Kiech- 
le betonte, daß ein Eingriff über die 
Quotierung nicht so hart sei wie der 
„Umweg über Preisdruck oder Milch- 
steuer“. Weiter setzte sich der Minis ter 
- schon aus „psychologischen Grün- 
den“ -für eine Aktion Weihnachtsbut- 
ter ein. 

Japaner auf dem Vormarsch 
Flensburg (rtr) - Japanische Her- 
steller von Personenwagen haben von 
Jahresbeginn bis Ende August ihren 
Marktanteil in der Bundesrepublik 
Deutschland nach Angaben des Kraft- 
fahrt-Bundesamtes auf 10,3 Prozent 
ausgeweitet gegenüber 9,5 Prozent in 
den ersten acht Monaten des vorigen 
Jahres. Sie verkauften 177 220 neue 
Autos, 32 005 mehr als in der gleichen 
Zeit 1982. 

Mexiko wertet täglich ab 
Mexiko-Stadt (rtr) - Der „freie“ 
Wechselkurs des mexikanischen Pe- 
sos gegenüber dem US-Dollar, der in 
der Hauptsache für den Tourismus 
gilt, wird seit gestern um 13 Centavos 
täglich zurückgenommen- Wie die 
Zentralbank dazu mitteilte, soll damit 
die Differenz von 14 Prozent gegen- 
über dem kontrollierten Wechselkurs 
gewahrt bleiben, der ebenfalls um 13 
Centavos täglich abgewertet wird. Die 
Maßnahme entspreche über das Jahr 
einer Abwertung um 32 Prozent. Am 
gleichen Tag kündigte das Finanzmi- 
nisterium des Landes an, es wolle 
Zinsrückstände des Privatsektors, 
über 560 Millionen Dollar, bis Ende 

dieses Jahres zurückzahlen, ohne aus- 
ländische Finanzquellen zu nutzen. 
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FRANKREICH / Zahl der Beamtensiellen eingefroren 

Staatsausgaben durchforstet 


JOACHIM SCHAUFUSS. Paris 

Nach den kräftigen Steuererhö- 
hungen, die die französische Regie- 
rung vor einer Woche in ihrem Haus- 
haltsplan für 1984 beschlossen hat, 
setzte sie jetzt den Ausgabenetat in 
zum Teil sehr restriktiver Weise fest 
Insgesamt sollen laut Plan die Staats- 
ausgaben um 6,2 Prozent steigen, was 
dem erwarteten Preisanstieg ent- 
spricht 

Fast alle Ministerien mußten ge- 
genüber ihren diesjährigen Budgets 
reale Kürzungen in Kauf nehmen, vor 
allem Landwirtschaft und Woh- 
nungsbau. Die Zahl der Beamten darf 
insgesamt nicht erhöht werden. Neu- 
einstellungen im Eiziehungswesen 
sind durch Stellenstreichungen in an- 
deren Bereichen auszugleicben. Die 
Ausgaben für Beamtengehälter, die 
ein Drittel aller Staatsausgaben aus- 
machen, sind um sieben Prozent er- 
höht worden. 

Andererseits werden für beschäfti- 
gungspolitische Zwecke 23 Prozent 
höhere Staatsmittel bereitgestellt 


Die weiteren Prioritäten sind die For- 
schung (plus 15,5 Prozent), die Indu- 
strie (plus 14^j Prozent), die Kultur 
(plus 14 Prozent) und die Berufsaus- 
bildung (plus 13 Prozent). Den staatli- 
chen Unternehmen werden 66,6 (56,8) 
Milliarden Franc Subventionen 
gewährt 

Allgemein wird befurchtet daß die- 
ses Budget vor allem wegen seiner 
negativen Auswirkungen auf den pri- 
vaten Verbrauch zu einer Fortset- 
zung, wenn nicht sogar zu einer Ver- 
stärkung der Rezession führt Damit 
könnte der Haushaltsplan schon we- 
gen geringerer Einnahmen aus der 
Mehrwertsteuer ins Wanken geraten. 
Die Regierung selbst unterstellt eine 
Z unahm e des Bruttosozialprodukts 
um ein Prozent 

Bei auf 816 Milliarden Franc veran- 
schlagten Staatseinnahmen wurde 
das Haushaltsdefizit auf 126 Milliar- 
den Franc festgesetzt was drei Pro- 
zent des Bruttosozialprodukts ent- 
sprechen solL Das Plandefizit für 
2983 erreicht 127 Milliarden Franc. 


EG / Abbau des Butterberges auf Umwegen - Fettsteuer im Frühjahr 


SCHWEDEN / Berechnungen des Industrieverbandes 


Abgabe verteuert Öl und Margarine 

WILHELM HADLER, Brüssel 


Kapitalrendite verbessert 


Die EG-Kommission meint es ernst 
mit der europäischen Fettsteuer. 
Nach jahrelangen Vorarbeiten hat sie 
dwn Ministerrat jetzt einen nochmali- 
gen Vorschlag zur Einführung einer 
derartigen Verbraucherabgabe vor- 
gelegt, die vom Frühjahr an auf alle 
pflanzlichen und tierischen öle und 
Fette (außer Butter) erhoben werden 
soll. 

Vorgesehen ist eine nicht diskrimi- 
nierende, also gleichermaßen für 
importierte wie für in der Gemein- 
schaft produzierte Fette geltende 
Steuer von 7,5 Ecu je 100 Kilo (rund 
17 Mark). Die Verbraucherpreise für 
Margarine und Pflanzenöle würden 
dadurch nach Brüsseler Berechnun- 
gen zwischen 3 und 8 Prozent steigern 

Die Forderung, das Preisverhältnis 
zwischen Butter und Margarine-Roh- 
stoffen zugunsten des tierischen 
Streichfetts zu verändern, ist seit den 
ersten Tagen der gemeinsamen 
Agrarpolitik imm er wieder erhoben 
worden. In der Vergangenheit ge- 


langten derartige Überlegungen je- 
doch - trotz eines Grundsatzbe- 
schlusses im Ministerrat - niemals in 
ein operationeHes Stadium. Inzwi- 
schen ist der politische Druck in eini- 
gen Mitgliedsstaaten jedoch stark 
gestiegen. 

Offen ist aTWrimgg noch, ob es d en 
Agrarpolitikern diesmal g eling t, sich 
gegen die Handelspolitiker durchzu- 
setzen. Obwohl der Vorschlag formal 
Gatt-konform ist (da er heimische Er- 
zeugnisse nicht bevorzugt), würden 
in erster Linie Exporte aus den USA 
betroffen. Die Kommission ist jedoch 
der Meinung, daß die Wettbewerbs- 
bedingungen zwischen eingeführten 
und heimischen Margarine-Rohstof- 
fen nicht verändert würden. Tatsäch- 
lich treffe die Steuer besonders die 
billigen Ölsaaten; die Amerikaner lie- 
ferten jedoch vor allem Soja, das teu- 
rer sei als das in der Gemeinschaft 
vor allem hergestellte Rapsöl 

Auch das europäische Olivenöl be- 
komme durch die Steuer keinen 
Markt vorteil, da die zur Erleichte- 


rung des Absatzes gewährte Verbrau- 
chersubvention künftig entspre- 
chend angepaßt werden soll Der 
K on sm» von ölen und Speisefetten 
(außer Butter) betragt gegenwärtig in 
der EG rund 9 Millionen Tonnen jähr- 
lich. Daraus folgt, daß die Steuer et- 
wa 675 MUL Ecu (rund 15 Mrd. Mark) 
erbringen würde. Die der Abgabe un- 
terliegende Erzeugung der Gemein- 
schaft wird auf etwas unter 4 Millio- 
nen Tonnen (Olivenöl Raps, Talg 
und Schmalz) geschätzt, der Import 
(vor altem Öisaaten) auf etwas über 5 
Millionen Tonnen jährlich. 

Im Ministerrat sind die Pläne für 
die Fettsteuer stets auf heftigen Wi- 
derstands Hofland^ , Dänemarks, der 
Bundesrepublik und Großbritan- 
niens gestoßen. Bonn hat auch dies- 
mal von vornherein wieder abge- 
winkt In Brüssel besteht jedoch der 
Eindruck, daß das letzte Wort in die- 
ser Sache noch nicht gesagt worden 
ist Zumindest Landwirtsdhaftsmini- 
ster Kiechle sei unter Umständen 
doch bereit, nachzugeben, heißt es. 


REINES GATERMANN, Stockholm 

Im Durehsdmitt hat die verarbei- 
tende Industrie Schwedens wieder 
das Rentabüitätsmveau der besten 
Jahre da- beiden ver gangenen Jahr- 
zehnte erreicht Eine Anslyse des 
Verbandes der verarbeitenden Indu- 
strie zeigt jedoch, daß 1982 nmd 40 
Prozent da Beschäftigten in dieser 
Branche in - meistens kleinen und 
mittelgroßen — Unternehmen arbeite- 
ten, deren Ertragslage völlig unzu- 
länglich War. Gegenüber 1973 bedeu- 
tet dies einen Zuwachs um 22 Pro- 
zentpunkte. Das statistische Zentral- 
büro erwartet für 1983 eine Rendite 
auf gleicher Höhe wie die da letzten 
Konjunkturspitze 1973/74. 

Nach den Berechnungen des Ver- 
bandes da verarbeitenden Industrie 
stieg 1982 die durchschnittliche Ge- 
samtkapital-Rendite von 7,6 auf 8,5 
Prozent, während die Eigeokapital- 
Rendite eine Verbesserung von 8,8 
auf 11,1 Prozent erachte. Am gün- 
stigsten war die Entwicklung bei den 
Großunternehmen (mehr als 500 Be- 
schäftigte) in den Bereichen Kraft- 


fahrzeuge, Elektro und Maschinen. 
Negativ war dagegen da Trend bei 
den Kleinuntemehmen; für ihr Ei. 
genkapital schrumpfte die Rendite 
von 6,3 auf fünf Prozent und beim 
Gesamtkapital von 8,7 auf 5,1 Pro- 
zent 

Das staatliche Industrieamt stellt in 
einer Untersuchung fest, daß ver- 
schiedene Rohstoffindustrien nach 
einer mehrjährigen negativen Ent- 
wicklung nun wieder einen wachsen- 
den Mar ktanteil verbuchen können. 
Die Unternehmen hatten die drasti- 
sche Abwertung des vergangenen 
Jahres zur Senkung da Preise ge- 
nutzt, was vor allem für die Maschi- 
nenhersteller zu großen Exporterfol- 
gen auf dem deutschen Markt geführt 
habe. 

Spricht das statistische Zentralbü- 
ro von kräftigen Gewinnsteigerun- 
gen, so verweist die Branchenorgani- 
sation darauf, daß sie angesichts des 
hohen Zinsniveaus immer noch nicht 
ausreicht Schließlich seien, die 
Staatsobligationen schon mit 13 Pro- 
zent ausgestattet 


ARGENTINIEN / Wirtschaftsprogramme der Parteien 

Konsum soll belebt werden 

AFP, Buenos Aires 


UNTERN EHMEN UND BRANCHEN 

„unter Verletzung wesentlicher Vor- inderGrößenordnungvon20MiILDM 


KONSUMAUSGABEN / Franzosen kauften weniger 

Lager im Handel sind voll 


Die Anhebung da internen Nach- 
frage durch eine Erhöhung der Löh- 
ne und Gehälter Ist nach Ansicht der 
beiden großen argentinischen Partei- 
en. der Pero nisten und da Radika- 
len, die Voraussetzung für eine Wie- 
derankurbelung der am Boden lie- 
genden nationalen Volkswirtschaft 
Die zwei Parteien, aus deren Reihen 
nach den Wahlen am 30. Oktober da 
erste Zivüpräs ident seit dem Putsch 
gegen Ex-Präsidentin Maria Estela 
Peron kommen wird, sind sich außer- 
dem einig über die Notwendigkeit 
von Lohn- und Preisverhandlungen 
zur Kontrolle der Inflation. 

Die Peronisten, deren Präsident 
schaftskandidat Italo Luder als Favo- 
rit vor seinem Rivalen von da Radi- 
kalen Partei, Raul Alfonsin, gilt 
schlagen vor, daß die 1955 durch Mili- 
tärputsch abgeschaffte Verfassung 
von 1949 als Grundlage für das künf- 
tige Wirtschaftsmodell dienen soll. 
Die ehemalige Konstitution forderte, 
daß das Kapital im Dienste da natio- 
nalen Wirtschaft und des sozialen 
Wohlergehens zu stehen habe. Bei 
einem Wahlsieg der Peronisten wer- 
de gesetzlich ein Mindestlohn festge- 
setzt, der sich der Preisentwicklung 
anpasse, heißt es im Wahlprogramm 
der „Gerechtigkeitspartei“. 

Die Wirtschaft müsse „planifiziert“ 


Berthold Wewer, Geschäftsführer 
und Mitgesellschafterder Meidericher 
Schiffswerft GmbH & Co. KG, vollen- 
det am 25. September das 65. Lebens- 
jahr. 

Theodor Rufi Präsident des Bun- 
desverbandes des holz- und kunst- 
stoffverarbeitenden Handwerks 
(BHKH), und Mitglied des Präsidiums 
des Zentralverbands des Deutschen 
Handwerks (ZDH), wird am 25. Sep- 
tember 60 Jahre. 

Dr. Peter Aladjov, Vorstandsvorsit- 
zender der BAFAG AG für Finanzie- 
rungen, München, feiert am 25. Sep- 
tember den 75. Geburtstag. 

Wolf-Dieter Reinicke, langjähriger 
Geschäftsführer da Hartmann 
Druckfarben GmbH in Frankfurt und 
Verantwortlicher für die Hartmann- 
Gruppe wird am 25. September 65 
Jahre. Er wird Ende des Jahresaus der 
Geschäftsführung aus scheiden. 

Hermann Beiger, Gesamt-Produk- 
tionsleiter des Rüsselsheimer Stamm- 


Das Land werde weiterhin für Inve- 
stitionen ausländischen Kapitals of- 
fenbleiben, dies jedoch in dem Maße, 
wie die besagten Investitionen den 
von der Regierung in Buenos Aires 
gesetzten Wirtschaftszielen entsprä- 
chen. Die „legal“ eingegangene Aus- 
landsverschuldung werde von einer 
peronisrischen Regierung übernom- 
men. Allerdings müßte mit den Gläu- 
bigem über eine Umschuldung ver- 
handelt werden, wobei die Ziele Wirt- 
schaftswachstum und soziale Ge- 
rechtigkeit ausschlaggebend seien. 

Die Radikale Partei schlägt ihrer- 
seits eine „Umverteilung“ in Rich- 
tung da sozial unterpriviiegierten 
Schichten vor. wodurch die Nachfra- 
ge gesteigert und die Produktion wie- 
der angehoben würde. Den Betrieben 
mit den höchsten Sozialabgaben sol- 
len Kredite zu besonders niedrigen 
Zinssätzen gegeben werden. Die Be- 
wältigung da Inflation werde mit 
Sicherheit das schwierigste Problem 
darstellen, meinen die Radikalen. Es 
wäre ein „Irrtum" anzunehmen, daß 
diese Frage durch eine Preiskontrolle 
oder den Ruf nach ausländischen In- 
vestitionen gelöst werden könnte. 
Die Auslandsschuld, so das Pro- 
gramm weiter, dürfe die wirtschaftli- 
che Entwicklung „nicht bremsen“. 
Die Schuldentilgung werde daher im 
Falle eines Wahlsiegs da Radikalen 


Dr. Kurt Bleyle, geschäftsführen- 
der Gesellschafter da Wflh. Bleyle 
KG, Stuttgart, vollendet am 25. Sep- 
tember das 65. Lebensjahr. 

Dr. Hans Wilde, Generalbevoll- 
mächtigter da AEG-Telefiinken, ist 
als Nachfolger von Friedrich Bender 
in den Aufsichtsrat da Elektro-Messe- 
haus Hannover GmbH, einer Tochter 
da Deutschen Messe- und Ausstel- 
lungs-AG berufen worden. 

Karl-Wilhelm Putsch, stellvertre- 
tender Vorsitzendades Vorstands da 
Stahlwerke Peine-Salzgitter AG, tritt 
Ende September in den Ruhestand. 

Herbert Pattberg, Präsident da In- 
dustrie- und Handelskamma Mittle- 
rer Niederrhein Krefeld - Mönch en- 
gladbach -Neuss, ist zum Präsidenten 
da StändigenKonferenzda Europäi- 
schen Industrie- und Handelskam- 
mern gewählt worden. 


Am Staodamm beteiligt 

Frankfurt (dpa/VWD) - Einer da 
größten Staudämme da Welt, da 
Yacyreta-Damm auf der Grenze zwi- 
schen Argentinien und Paraguay, 
wird mit deutscher Beteiligung ge- 
baut Nach dreijährigen Verhandlun- 
gen haben die Baukonzeme Dycker- 
hoff + Widmann, München, und Zü- 
blin, Stuttgart, Aufträge für Erd- und 
Betonarbeiten über jeweils rund 300 
Min US-Dollar (800. MilL DM) erhal- 
ten. Wie die Firma Züblin mitteilte, 
ging der Gesamtauftrag über 1,4 Mrd. 
US-Dollar an ein multinationales Kon- 
sortium, an dem auch eine italienische 
und eine französische Firma maßgeb- 
lich beteiligt seien. 

P+S klagt gegen EG 

Salzgitter (dos) -Nach Thyssen und 
Krupp hat jetzt auch die zum bundes- 
eigenen Salzgitter-Konzem gehören- 
de Stahlwate Peine-Salzgitter AG 
(Pf S) beim Europäischen Gerichtshof 
Klage gegen die Europäische Kom- 
mission eingereicht In da Klage- 
schrift heißt es, die Kommission habe 


GERHARD ZEHFUSS, Brünn 

Nicht nur im Handel mit den west- 
lichen Industrieländern hat die 
Tschechoslowakei Absatzschwierig- 
keiten. Auch da Warenaustausch mit 
den sozialistischen Partnern, auf die 
inzwischen mehr als 77 Prozent des 
gesamten tschechoslowa k is chen Au- 
ßenhandels entfallen, lauft nicht 
mehr so problemtos wie in früheren 
Jahren. Nachdem Ministerpräsident 
Lubomir Strougal vor Funktionären 
vor gut drei Wochen eine kritische 
wirtschaftliche Bes tandsaufhahroe 
gemacht hat ist die D is ku ssion zu 
gravierenden Problemen offener ge- 
worden. Das war auch auf da Inter- 
nationalen M ag **hingnmp<;cp in 
Brünn zu bemerken, die in dieser 
Woche zu Ende ging. 

Da technologische Rückstand des 
tschechoslowakischen Maschinen- 
baus hat EmschflfrTiing von Ex . 
perten wieder zugenommen. In den 
Ländern des Rates für gegenseitige 
Wirtschaftshilfe (RGW) wurde das In- 
vestitionstempo gesenkt, so daß In- 
vestitionsgüter, die immerhin im ver- 
gangenen Jahr an den tschechoslo- 
wakischen Ausfuhren einen Anteil 
von gut 53 Prozent hatten, auch in 
den sozialistischen Ländern nicht 
mehr so leicht zu verkaufen sind Im 
Verzug ist dabei auch da Kemkraft- 


schriften des Gemeinschaftsrechts“ 
P+S von da Anpassung da Quoten 
ausgeschlossen. Dadurch verliere das 
UntemehmenlOO 000 1 pro Jahr. P+S 
weist darauf hin, daß durch die Klage 
die Zusammenarbeit mit anderen 
Eurofa-Werken nicht berührt wird 
Im übrigen halte man die bisherigen 
Antikrisenmaßnahmen und ihre An- 
wendungsmodalitäten für nicht mehr 
geeignet, da Probleme des Stahl- 
marktes Herr zu werden. 

Baut HDW die Astor um? 

Hamburg (dpa/VWD) - Zwei Tage 
nach dem Bekanntwerden von Ver- 
kaufsverhandlungen für das Hambur- 
ger Kreuzfahrtschiff „Astor“ hat da 
V örstandsvorsitzende da Howaldts- 
werke-Deutsche Werft AG (HDW), 
Klaus Ahlers, bestätigt, daß die Werft 
mit dem wahrscheinlichen Käufer be- 
reits Vahandlungen über einen Um- 
bau des Schiffes führt Außerdem 
werde über den Neubau eines Schwe- 
sterschiffes im Kieler HDW-Werk ver- 
handelt Da HDW-Chef bestätigte. 


erbringen sollte. 

Von westlichen Ausstellern in 
Brünn wurde bestätigt, daß tsche- 
choslowakische Unternehmen im In- 
teresse der Planerfüllung inzwischen 
erheblich auf Halde produzieren. Da 
Ministerpräsident kritisierte in seina 
Rede ebenfalls die Lagerbestände 
aufgrund nicht bedarfsgerechter Pro- 
duktion. 

Strougal erklärte fema, die Pla- 
nungsinstrumente da CSSR übten 
kpjnpu ausreichenden Druck auf die 
Erhöhung da Gesamtrentabilität da 
Unternehmen und die Arbeitspro- 
duktivität aus, die bisherige Lohnpo- 
litik - mit sehr stark nivellierenden 
Elementen - sei nicht mehr zeitge- 
recht Angesichts da starren Struk- 
tur des tschechoslowakischen Wirt- 
schaftssystems werden aber s ch n e lle 
Änderungen sowohl von ausländi- 
schen als auch inländischen Fachleu- 
ten nicht erwartet 

In w elc her a n> ten iirir t« »hflftliph<*n 
Anspannung sich die CSSR nicht nur 
im Handel mit dem Westen, sondern 
auch mit den RGW-Ländem und ih- 
rem größten Handelspartna UdSSR 
befindet zeigt die Entwicklung da 
Aufwendungen für die tWnfiihr von 
Erdöl und Erdölprodukten. 1982 stie- 


für den Umbau und etwa 150 MÜL DM 
für den Neubau liegen könnten. 

Kurzarbeit bei KPM 

Berlin (tb) - Wegen Auftragsman- 
gels wird die Staatliche Porzellan- 
Manufaktur Bahn (KPM) vom 10. 
Qktoba bis Ende Januar 1984 kurzar- 
beiten. Von der Maflnahme sind nach 
Angaben der Verwaltung 243 Arbeiter 
und 43 Angestellte betroffen, die Ein- 
kommenseinbußen von 5 bis 8 Prozent 
hinnphmen müssen. Grund ist die 
schlechte Nachfrage nach künstleri- 
schem Porzellan. 

Inlettweber optimistisch 

Stuttgart (nl) -Die deutschen Inlett- 
weber blicken optimistisch in die Zu- 
kunft Nach Angaben des Arbeitskrei- 
ses da Inlett- und Bettfedero-Indu- 
strie seien in 1983 wieder Stückzahlen- 
Erfolge zu melden Auch das Export- 
geschäft sei bisha recht befriedigend. 
Sorge bereite allerdings die kräftige 
Preiserhöhung bei Baumwolle. 1982 
war die Inlandsverfügbarkeit bei Bett- 
ausstattungen aller Art um 7 Prozent 
auf 307 MilL DM zuzückgegangen. 


gen die Importaufwendungen um gut 
28 Prozent auf 17,8 (13,9) Milliarden 
Kronen, 1980 lagen die Einfuhren 
noch bei 9,9 Milliarden Kronen. Aus 
da offiziellen AuBenhandelsstatistik 
laßt sich die Erhöhung des da CSSR 
durch die UdSSR berechneten Erd- 
ölpreises nicht mehr ersehen, da seit 
Zwei Jahren die Mengenangaben für 
die Erdölbezüge in da Statistik feh- 
len. Bei Erdgas ergibt sich aus da 
Preis-Mengen-Rektion für 1982 aba 
eine Erhöhung des Preises um 27,4 
Prozent 

Auf da Exportseite waren dagegen 
Preiserhöhungen weitaus schwerer 
durchzusetzen. Beispielsweise ver- 
kaufte die . CSSR 1982 rund 99 500 
(100 03(0 Pkw ins Ausland und erlö- 
ste dafür 1,14 (1,09) Milliarden Kro- 
nen, da Lkw-Export blieb mit 17 530 
praktisch unverändert, die Erlöse 
stiegen auf 2,59 &53) Milliarden Kro- 
nen, was einer dnirhschmt H Wion 

Preiserhöhung von rund Prozent 
entspricht 

me die CSSR aus diesem Dilemma 
herauskommen will, bleibt ungewiß, 
die Rohstoffimporte des rohstoffar- 
men Landes kosten so viel, daß we- 
nig Mittet für die Mödemisieningda 
Industrie zur Erhöhung da Effektivi- 
tät und des technologischen Stan- 
dards verbleiben. (dpa/VWD) 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 
Die Sparpolitik der französischen 
Regierung zeigt Wirkung. Unter dem 
Eindruck der kurz vor den großen 
Ferien fällig gewordenen zusätzli- 
chen Steue rzahlung en haben die 
Franzosen weniger Waren gekauft 
Ihre Ausgaben für industrielle Er- 
zeugnisse ve rminderten sich saisoh- 
bereinigt von 20,23 Milliarden Franc 
im. Juni auf 19,95 Milliarden Franc im 
Juli lind 19,97 Milliarden Prani» im 
August, teilt das Nationalinstitut für 
Statistik (Insee) mit 
Dieser Verbrauch ist damit erst- 
mals nicht nur mengenmäßig son- 
dern auch wertmäßig geschrumpft 
Da die Lebensmittelnachfrage ver- 
hältnismäßig stabil blieb, ging das zu 
Lasten da Zndustriegüteniachäage. 
Die Verbraudisschwäche dürften die 
Produzenten verstärkt zu spüren be- 
kommen, meint das Insee. Denn da 
Handel des Nicht-Lebensmittelsek- 
tors betrachtet seine Vorräte als un- 


verkaufte Ware als überhöht Er wird 
deshalb bei seinen Bestellungen 
noch zurückhaltender sein als bisha. 
Anfang September hätten die in den 
Umfragen erklärten Auftragsabsich- 
ten einen Tiefstand erreicht 

Außerdem beklagt der Handel sei- 
ne angespannte Finanzlage. Bei Um- 
satz- und Ertragsrückgängen seien 
die Kosten für die Vorratsfinanzie- 
rung zu hoch geworden. Neue Bank- 
kredite wären wegen da verschärf- 
ten quantitativen Restriktionen 
kaum noch zu erhalten. Demzufolge 
erwartet das Insee einen Wiederan- 
stieg da Konkurse und Betriebs- 
schließungen. 

Positiv an dieser Entwicklung ist 
da Druck auf die Preise. Bereits zwi- 
schen April und August hat sich da 
Anstieg da Nicht-Lebensmittelprei- 
se abgeschwächt Für die nächsten 
Monate wird mit einer weiteren Ent- 
spannung gerechnet 


MOTORRÄDER / Italiens Hersteller haben Sorgen 

Produktion stark geschrumpft 

GÜNTHER DEPAS, Mailand Die ersten Entlassungen haben in 


Die ftalipnignhpn Hersteller von 
Motorzwekäriem müssen verstärkt 
ZU Kurzarbeit lind Entlassung en 
übergehen, um sich den veränderten 
Marktverhältnissen anzupassen. Im 
L Halbjahr 1983 produzierten die Fir- 
men insgesamt 188 950 Motorawdrä- 
der - 23J5 Prozent weniger als in da 
gleichen Zeit des Vorjahres. Davon 
entfielen 106 000 Stück auf Motor- 
zweiräder bis 125 ccm Hubraum (mi- 
nus 15,2 Prozent) und 58500 Stück 
auf die Hubrauxnklasse zwischen 126 
und 200 ccm (minus 40,9 Prozent). 
Besondere Sorgen bereitet gegen- 
wärtig derMoped markt, auf dem die 
Nachfrage immer stärker abbröckelt 
Experten machen für den Nachfra- 
gerückgang bei Mopeds neben da 
allg emein schlechteren Absatzkon- 
junktur in den Konsumgüterberei- 
chen vor allem die gestiegene Furcht 
vor Verkebxsunfallen und die Ein- 
führung restriktiver Gesetzesbestim- 
mungen in einigen Ländern verant- 
wortlich. Groß ist deshalb die Angst 
daß auch in Italien für die ganz unte- 
ren Hubraumklassen die Helmpflicht 
eingeführt wird» Wiedas fianzösis6he 
Beispiel lehrt, wäre damit eine drasti- 
sche Reduzierung des ' Absatzvolu- 
mens verbunden. 


den letzten Tagen Benelli und Guzi 
ausgesprochen, die beide zur Gruppe 
des Italo- Argentiniers Alejandro de 
Tomaso (Innocenti-Maseratö gehö- 
ren. Bisha nur zu - von da staatli- 
chen Lohnausgleichskasse - bezahl- 
ten Feierschichten gegriffen hat da- 
gegen Italiens größter Herstella, die 
Firma Piaggo (Vespa). 

Piaggo produzierte im Jahre 1982 j 
etwas 5ba 780 000 Motorzweiräder 
gegenüber 918 000 im Jahr 198L Im 
laufenden Jahr wind mit einem weite- 
ren starken Rückgang gerechnet Da 
Anteil von Piaggo an dem italieni- 
schen Inlandsabsatz von etwa % Mil- 
lion kennzeichenpflichtiger Motor- 
zweiräder (1983) beläuft sich auf über 
51 Prozent, derjenige japanischer Fa- 
brikate auf 20 Prozent Im Jahr 1982 
war Piaggo am deutschen Markt da 
Motorzweiräder zwischen 80 und 250 
ccm Hubraum mit 13,2 (12,3) Prozent 
beteiligt Im laufe nden Jahr wird das 
Unternehmen nmd 50 Mrd. Lire für 
Investitionen ausgeben. Das sind 
acht Prozent des für 1983 erwarteten 
Umsatzes. Die Ausgaben richten sich 

nicht nur auf die weitere Rationalisie- 
rung und die Entwicklung neuer Mo- 
delle, sondern auch auf die Verkehrs- | 
erziehung in den Schulen. (SAD) 


werden, ohne daß jedoch dadurch die den Möglichkeiten da argentmi- 
Privatinitiative unterdrückt werde, sehen Exporte untergeordnet 


NAMEN 


Werkes da Adam Opel AG, feiert am 
25. September den 65. Geburtstag. 


daß die möglichen Auftragsvolumen 


CSSR / Technologischer Rückstand bremst Exporte - Hohe Ölrechnung 

Kaum Anreize zu erhöhter Leistung 

werksbau in den RGW-Ländem, für 
die CSSR umfangreiche Lieferungen 


Demnächst wird München 
um eine gute Adresse reicher sein. 
Und um 20.000 nf Nutzfläche. 

Für Handel und Gewerbe zum Beispiel. 


repräsentativ 

funktional 


wirtschaftlich 

maßgeschneidert 






Miete: Die bessere Alternative 




Ihr Partner 

für die Märkte von morgen 
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Industrie 
Verwaltungs 
Gesellschaft mbH 


Zanderstraße 5 • Postfach 200886 
5300 Bonn • Bad Godesberg 
Telefon (0228) 844-0 
Telex 0885435 


AnzingerstraBe 1 
8000 München 80 
Telefon (089) 401835-37 
Telex 52232B 


Unser Objekt: Rosenhelmer Str. 134 a (Nahe Ostbahnhof ) 



SIEMENS ‘ 




stellt Ihnen 
nur Siemens 
auf den Tisch. 


Es zeigt Ihnen, was es kann. 

Sie sehen auf einen Blick, welcher 
Ihrer Mitarbeiter gerade spricht, 
wer auf einen Rückruf wartet und ob 
eine Leitung frei ist. 

Das Display zeigt Ihnen Datum und 
Uhrzeit, Rufnummern und 
Gebühren an. Und es erinnert Sie an 
Termine - optisch und akustisch. 

Sie haben immereine freie Leitung. 

Bis zu sechs Amtsleitungen 
ermöglichen es, daß Sie selbst dann 
eine freie Leitung haben, wenn Sie 
von allen Seiten angerufen werden. 
Außerdem können Sie jeden 
Mitarbeiter erreichen, auch wenn er 
gerade telefoniert. Über den 
eingebauten Lautsprecher können Sie 
ihn ausrufen und sogar Durch- 
sagen an die ganze Abteilung machen. 


Sie können es ganz einfach bedienen. 
Denn bei diesem Telefon können 
Sie wählen, ohne den Hörer abnehmen 
zu müssen. Auf Tastendruck 
wiederholt es für Sie jede noch so 
lange Rufnummer. Und wenn Sie 
auch beim Sprechen die Hände frei 
haben wollen, benützen Sie das 
integrierte Mikrofon. 

Gespeicherte Nummern rufen Sie mit 
der Namentaste ab. 


i 


I 



V x 




Das. Bürotelefon Siemens 
im Maßstab 1 :1. 

Lassen Sie es sich zur Vorführung 
auf Ihren Tisch stellen. 

Senden Sie uns den Coupon. 











Anzeige 


Neues aus der Industrie 

Funk, Berlin, Teil 1 

Auskunft + Beratung: Margret Scheibel, Kettwig, 0 20 54 / 10 15 


Kopfhörer ohne Kabel von Sennheiser 
Infrarot-Technik eröffnet neue Perspektiven 




Kopfhörer ohne Kabel, die sich auch efn 
Normalverdiener leisten kann - das Ist 

keine Utopie mehr. Das deutsche Unter- 
nehmen Sennheiser entwickelte Kopf- 
hörer, die dank der Infrarot-Technik die 
Kabel überflüssig machen. Die Innova- 
tion made in Germany hat bislang keine 
gleichwertige Nachahmer in der Welt 
gefunden. 


Das neue Infrarot-Kopfhörer-Set HDI/SI 
405 von Sennheiser funktioniert so: 
Fernsehgeräte oder HIFi-Anlage sind 
mit einem Sender ausgestottet, der den 
Ton per Infrarot-Licht an zwei direkt am 
Ohr des Benutzers positionierte dyna- 
mische Wandler obstrahit. Das garan- 
tiert einen unverfälschten Klang, we- 
sentlich deutlicher, als der Lautsprecher 
des Fernsehers ihn möglich macht. Die 
richtige Lautstärke kann am Kopfhörer 
eingestellt werden - selbst bei großer 
Lautstärke werden weder Nachbarn 
noch Familienmitglieder gestört Und 
mit 65 g Gewicht Ist der Hörer beim 
Tragen schnell vergessen. 

Die Energie des Senders kommt ous der 
Steckdose, während der Hörer von ei- 
nem Akku gespeist wird. Informationen 
über: 

Seankeber KG, 5002 Wedemarfc 
oder In Fachhandel 



Neu: Unterhaltungs-Center 
Granada 8000 Stereo 

Auf der Funkausstellung Berlin 1983 prä- 
sentiert Liesenkötter im Produktion* be- 
reich Color, HIR und Enstellmöbel eini- 
ge sehr interessante Neuheiten. Zum 
Beispiel: Granada B0G0 Stereo, ein Fem- 
seh -Standgerät mit eingebautem, her- 
ausnehmbaren Loewe Opta Chassis. 
Das Gehäuse ist in Echtholz mit ab- 
schließbaren Türen gefertigt. Die Laut- 
sprecher werden mit den Türen aufge- 
klappt, wodurch ein platzsparender 
kompakter Schrank konzipiert wurde. 
Zusätzliche Unterbringung von Video- 
Recorder und Video-Cassetten machen 
den Schrank zu einem kompletten Un- 
terhaltungs-Center. Lieferbar in Eiche 
alldeutsch, Nußbaum antik. Eiche ma- 
ron. Maße 72-113x51,5 (B, H. T). 
Uesenkötter GmbH & Co. KG 
Dorfbauerschaft 60, 4401 Saerbeck 

*«r r * 





Das Wichtigste aus dem 
Produktbereich Video 

von Nord men de 

Nun gibt es, possend zum weißen Farb- 
femsehgerät, auch den weißen Video- 
recorder V 302 Stereo von Nordmende. 
Vorteile sind: deutsche Beschriftung, 
kinderleichte Handhabung, Infrarot be- 
dienung, Timer für 14 Tage mit 8 Pro- 
grammen. Der im Femsehempfangsteil 
r 550 Stereo eingebaute Tuner ermög- 
licht jetzt den Empfang von 99 Kanälen 
- also auch die Sonderkanäle des Ka- 
belnetzes der Deutschen Bundespost. 
Mit der Nordmende Spitzencamera C 
540 lassen sich selbst bei schlechtestem 
Licht optimale Aufnahmen erzielen. Zur 
Technik: Empfindlichkeit 10 Lux, 6fach 
Motorzoom-Objektiv. Newvicon-Auf- 
nahmeröhre, automatischer Wetßob- 
gleich, semi professionelle Steuerung 
und eingebauter Titelgenerator. 
Nordmende Vertriebt-GmbH 
Funkscbnelte 5-9 , 28 Bremen 44 



NEU: Porto-Sparwaage 

Wem ist schon bewußt, daß sich bis zu 
65% pro Brief sparen lassen durch elek- 
tronisch exakte Gewichtsbestimmung 
und durch die ausgefuchste Porto-Pro- 
grammierung dieser Stielow-Waage 
1200R.Mil üblichen Hilfsmitteln alle Por- 
to-Sparmöglichkelten auszuschöpfen, 
ist schon eine kleine Wissenschaft für 
sich. Mit der 120QR schafft'* jeder ohne 
Wissen, denn das hat dieser Porto-Com- 
puter gespeichert. 

Beispielsweise lassen sich sämtliche 
Länderporti der Erde abrufen. Natürlich 
inklusive Inland und der Europa-Son- 
derporti. Ob mit oder ohne Luftpost. 
Computerschnell und Irrtumsfrei. Kein 
Verrechnen, Vergessen, Verwiegen 
mehr. Und so einfach wie das kleine 
Einmaleins auf einem simplen Taschen- 
rechner: Nur die Post draufwerfen, und 
der Porto-Endbetrag „steht" auf Ta- 
stendruck „Was- Wie- Wohin". Bitte Pro- 
spekt anf ordern von: 

Stlelow, Abt ZK 16/85. 

KSsllner Weg 5, 2000 Norderstedt 
Tel. 0 40 / 5 23 01 - 3 57 (Prospektabtuf) 


Brandneu - Nakamichi 
Mobile Sound System 

Nakamichi gilt in der HiR-Szene als ei- 
ner der innovativsten Hersteller. Mit 
gleicher Perfektion entwickelte das Un- 
ternehmen auch das ..Mobile Sound Sy- 
stem" - einzigartige HiFi-Anlogen für 
Auto, Yacht und Flugzeug. Der Recorder 
TD-1200 setzt neue Maßstäbe. Erstmals 
konnte die letzte Schwachstelle bei der 
Casseuenwledergabe beseitigt wer- 
den: der Azimuthfehler. Der funer ist 
ganz auf bestmögliche Klangqualität 
ausgelegt. Klirrfaktor 0,09% auf UKW, 5 
Senderspeicher je Wellenbereich. Die 
Audloelektronik besitzt ein speziell auf 
kleine geschlossene Räume abge- 
stimmtes Klangbild. Die Endstufe PA- 
300 leistet gut 2x 70 Watt Sinus. Zum 
auten Schluß die Lautsprecher. Beste 
HiR-Qualität, 50-22 000 HZ ± 3 dB. 
Nakamichi GmbH, Stepbanienstroße 6 
4000 Düsseldorf 1 . Tel. 02 11 / 55 90 56 


Scotch 


Neue HlFi-Audio- 
Cassettenlinie von 3M 

Mit ihrer neuen HiFi-Audio-Cassettenii- 
nie Scotch XS 1. XS 11 und XSM IV will 3M 
die Position auf dem Audio-5ektor ver- 
bessern. Schon ous der Typenbezeich- 
nung geht die jeweilige Schalterstel- 
lung am Recorder hervor XS I für Nor- 
mal (Fe), XS I! für Chrom und XSM IV für 
Metall. Die XS I besitzt ‘einen neuen 
Dynamikbereich, der die Aufnahme- 
und Wiedergabefähigkeit eines jeden 
Cassel tenrecorders in der Stellung Fe 
optimiert. Die XS II überzeugt in der 
Stellung Chrom durch optimale Leistung 
besonders im oberen Frequenzberel di. 
Die XSM IV ist eine Reineisen-Cassette 
und erfüllt höchste Ansprüche an die 
Musikreproduklion. Alle Cassetten wer- 
den in C 60 und C 90 angeboten. 

3M Deutschland GmbH 
Marketing Unterhaitu ngselektronik 
und Büre Klebebandsysteme 
Postfach 6 43, 4040 Neuss 1 




U 


Neue Farbkamera von 
Philips 

ln der neuen Philips-Farbkamera VK 
4032 wird ein %-Zoll-Newicon als Auf- 
nahmeröhre verwendet. Für ein kon- 
trastreiche» Farbbild genügen im Ex- 
tremfall etwa 10 Lux Zur Bedienungs- 
Vereinfachung wird in der VK 4032 mit 
einem automatischen Weißabgleich ge- 
arbeitet. Die VK 4032 gehört zum be- 
kannten Kamera system Video 400. Da- 
durch sind neben dem mitgelieferten 
Motor-Zoom-Objefctlv 22 AV 5211 alle 
übrigen Zubehörobjektive einsetzbar. 
Also insgesamt 9 Objektive mit Brenn- 
weiten zwischen 6,5 mm (Superwekwfn- 
kel) und 500 mm (Tete- Spiegel). Das 
Objektiv 22 AV 5211 besitzt einen Mo- 
torantrieb mit zwei Zoomgeschwindig- 
keiten, der Brennweiten bereich beträgt 
12,5 ... 75 mm; Lichtstärke F = 1,4. Das 
Rltergewinde hat 52 mm Durchmesser. 
Die Objektivblende wird automatisch 
gesteuert, eine Umschaltung auf Hand- 
einstellung Ist vorhanden. Suche rmoni- 
tor mit Konlrolkinzeige für Recorderbe- 
reitschaft, Aufnahme und Belichtung. 

PMBps GmbH 

• (Untontafamftasbereich 
Ueteshcdtong sele fctroiük) 
MÖackebergstr. 7 
2000 Hamburg 1 



Von Grundig: Kompakte 
Monolith-Kombination 

Grundig stellt den Farbfernseher mit 
Videorecorder oder mit HIFi-Anlage In 
einem Gehäuse vor. Zur Tonwiederga- 
be dient der 2 x 30 Watt-Verstärker des 
„Monolith N -Femsehgeräts mit einge- 
bauten 2-Weg -Lautsprecherboxen. Das 
kompaktsymmetrische Gehäuseformot 
ist nur um wenige Zentimeter gegen- 
über einem normalen Monofth-femse- 
her aus der Serie M 4026 HIR höher. 
Unterhalb der Bildröhre befindet sich 
hinter einer Fronilclappe aus Kristallglas 
der Grundig Videorecorder Video 2x8 
der Stereoklasse. Die Funktion des HiR- 
Empfänger-Cassetten-Combi RCC 2500 
TV Ist über den Tele- Pilot 600 VT fem- 
steuerbar. (DM 4698,- End verbrauche r- 
Barpreis inld. MwSt, in allen Fachge- 
schäften mit Grundig-Depot.) 

Grundig AG 

Kurgartemtr. 57, 8510 FOrth/Bayeni 





Neu von 5M - 

das Vldeo-Archiv-Buch 

Mit dem neuen Video-Archiv-Buch von 
3M ist man nun in der Lage, bespielte 
Vldeocassetten übersichtlich und syste- 
matisch zu archivieren. Das unbeschrif- 
tete Register kann Individuell gestaltet 
werden nach Filmtiteln, Rimgattungen 
oder in numerischer Reihenfolge. Auf 
den einzelnen Archivierung ab lätiem 
lassen sich alle wichtigen Informationen 
eintragen: Cassetten-Nummem, Titel, 
System, Länge des Bims, Verfahrens- 
technik. Die niehtbeschriftete Rückseite 
der Archivblätter dient für persönHche 
Notizen wie Hauptdarsteller, Regisseur 
oder Herstellungsjahr. Durch ein stän- 
dig aktualisiertes und vollständig aus- 
gefülltes Vldeo-Archiv-Buch Ist ein ent- 
scheidendes Mehr am Video-Hobby 
garantiert. 

3M Deutsch fand GmbH 
Marketing Unterhaltuiigselektroalk 
und BOroKlebebaadsysteme 
Postfach 6 45, 4040 Neun 1 


Generationswechsel 
beim „Satellit" 

Der neue 
Grundig Sa- 
tellit 600 tritt 
die Nachfolge 
des bewähr- 
ten Satellit 
3400 an: Der 


markante i -'tt 

Kurzwellen- 


Trammeltuner 


Ist einem mo- 
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chen, der 
auch auf den Bereichen UKW, Mittel- 
und Langeweile die elektronisch präzi- 
se Senderwahl erschließt. Zur Technik: 
60 Speicherplätze (davon 32 im durch- 
gehenden KW-Bereich von 1,6-26,1 
MHz), Flüssigkristall- Anzeige, beste 
Trenn schärf en-Eigenschaften, hohe 

Empfangsqualität, üppig dimensionier- 
ter Vers täriferf eil, Anschluß von Außen- 
lautsprecher und Kopfhörer, NF-Tell mit 
hochpegeligem Gnch-Ausgang und 
Gnch- Eingang, vier Stromversorgungs- 
möglichkeilen, Maße und Gewichte: 
50x24x16 cm, 8,5 kg (ohne Batterien). 
DM 1498,- Endverbraucher- Barpreis 
.inkl. MwSt. in allen Fachgeschäften mit 
Grundig-Depot. 

Grundig AG 

Kurgartenstraße 37, 8510 Fßrth/Bay. 



Die neue Methode, 
koaxiale Antennen kabel 
anzuschliefien 

Dabei wird das Koaxialkabel a bi sollen 
ln den Stecker eingeschoben und durch 
Druck mit einer Speziabange sowohl 
der Kontakt hergestellt wie auch ge- 
klemmt. Die Vorteile dabei liegen auf 
der Hand. Keine losen Siecke riefle 
mehr, erheblich reduzierte Montage- 
zeit, hohe Abschirmung gegen Störun- 
gen., Die ASTROCH RI P-STECKER sind 
auch für koaxiale Erdkabel lieferbar. 
Astro AdoH Strobel 
AntMWHfabrft GmbH ft Ca KG 
Postfach 10 OB 57 
3060 Bergfsch Gladbach 1 
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Siemens-HiFi-Syttome för 
gehobene Ansprüche 

Sjemens-HiR-Compact-Discplayer RW 
722 und Siemens- Hi R-Cas sei ver RS 722 
durch kompakte Abmessun- 
gen (Breite 33,5 cm). In einem Gehäuse 
sind Tuner, Verstärker und Autoreverse- 
cassettendeck umergebraebr. Der Tu- 
ner hat 3 Wellenbereiche, der Verstär- 
ker leistet 2 x 45 Watt Musik. Das „Mf- 
sehen" von Platten und Cassetten“ mit 



Studio 560/M0 ~ 
modernste Technik 
im Echtholz-Gehäuse 

Liesenkötter bietet HiR, Video und TV 
zum Snrichten. Ein Beispiel aus dem 
neuen Lieferprogromm: Studio 560/660- 
ein HIR-Turm Im Echtholz-Gehäuse mit 
Profilleisien aus Massrvholz. Der Turm ist 
auf Rollen fahrbar. Bestückung: Philips - 
(2 * 60 Walt Musik) oder Akai (2 x 40 
Watt Musik) Komponenten bestehend 
aus Verstärker, Tuner und Cassetten- 
deck. Der vollautomatische Dual-Plat- 
tenspieler ist fest eingebaut. Ueferbar 
in Rehe altdeutsch, Nußbaum antik, Ei- 
che maron. Maße 49.5x83,5x40 (B, H. 7). 
Ueseakötter GmbH & Co. KG 
Darfbauenchaft 60, 4401 Saerbeck 


r 
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EUROPA-FOTO / Zusammen mit der Branche von der Rezession eingeholt 


Aufbruch zum Elektronik-Geschäft 


Nordmende - 
unschlagbar In 
Design und Technik 

Ganz besonders kompakt ist Nor- 
mendes Modell Color 3500 mit 25-cm- 
Bi Id röhre, das sich als universell er- 
setzbarer Fernsehempfänger oder 
Monitor einsetzen läßt. Die Technik 
des Color 3500: 25- am- Farbbild röhre 
mit 76° Ablenkung, 35 Watt Leistungs- 
aufnahme bei 12/24 Volt und 42 Watt 
bei Wechselstrom, LED-Anzeige, 1 
Lautsprecher, Gewicht 9,5 kg. Der 
Color 3500 ist technisch ebenso kon- 
zipiert wie die neue Tischgerätese- 
rie. Bei der Portable- Klasse hat der 
Käufer die Wahl zwischen nah- und 
fernbedienten Modellen (Größen 36, 
42 und 46 cm Bildschirm-Diagonale). 
Alle Portables lassen sich mit einem 
12/24 -Volt-Adapter aus rüsten. 

Nordmende Vertriebs GmbH 
Fankscbnehra 5-9, 2800 Bremen 44 


J. GEHLHOFF, Düsseldorf 
Nach Herzenslust fotografiert wird 
auch in mageren Zeiten. Ihre im Re- 
zessionsjahr 1982 um abermals gut 3 
Prozent gestiegenen Umsätze mit Fo- 
toarbeiten, denen im ersten Halbjahr 
1983 eine moderate und wohl wieder 
aufholbare Umsatzminderung folgte, 
beweisen das den zum größten Ein- 
kaufeverbund „Europa-Foto“ gehö- 
renden 84 deutschen Mitgliedsunter- 
nehmen zur Genüge. Aber Fotoarbei- 
ten bringen nur knapp ein Viertel des 
Gesamtumsatzes und somit nur ma- 
geren Trost für ein im Rückwarts- 
gang laufendes Gerätegeschäft. Dra- 
stischste Signale dieses Schwunds: 
Sehmaifilmgeräte und Sofortbüdka- 
meras haben seit 1980 gut die Hälfte 
ihres Absatzvolumens eingebüßt 
Solches und ähnliches hat die ge- 
samte Branche seit Jahren auf die 
Talfahrt gebracht Der Stuttgarter Fo- 
tohändler Rolf H. Erauss, Verwal- 
tungsrat-Vorsitzender, und Rainer 
Sadtler, Geschäftsführer, haben zur 
Vorlage des 1982er Geschäftsberichts 
von „Europa-Foto/Deutschland“, 


Frankfurt, zwar gute Grunde, die 
Händler-Vorteile aus hrem Verbund 
zu preisen: Schrumpfte der reale Um- 
satz aller deutschen Fotofachhändler 
1982, so ziemlich an Spitze aller 
Minusraten im deutschen Einzelhan- 
del, um 7 fl) Prozent, so war es bei 
den eigenen Mitgliedern, die insge- 
samt noch 32 MilL. tjjj umsetzten, 
nur eine Minus von 1,7 (0,5) Prozent 
Im ersten Halbjahr 1983 allerdings 
(„die Rezession ereilt nun alle“) lagen 
die Mitglieder imt einem, realen Um- 
satzminus von 4 Prozent voll im 
Branchendurchschnitt 
Und auch für 1984 beschränkt sich 
die Hoffnung der- Zentrale Hi dang 
darauf; daß bestenfalls das reale Um- 
satzniveau von 1983 wieder erreicht 
werde. Die Erklärung för diese lange 
Talfahrt haben auch die Leute von 
„Europa-Foto“ längst zur Wand. Die 
Konjunktur alleine 'ist es beileibe 
nicht Vielmehr zeige sich immer 
deutlicher, daß die „Büdkompetenz“ 
dieser traditionsrdchen Fachhan- 
delssparte zunehmend von neuen 
Produkten der elektronischen Auf- 


DUNLOP / Neuordnung betrifft Hanau 

„Schlagkraft gestärkt“ 


Thomson TO 7 - 
In seiner Flexibilität 
ohne Beispiel 

Mit dem TO 7 von Thompson kann man 
spielen, lernen, lehren, rechnen, verwal- 
ten, komponieren und musizieren. Die 
Bedienung ist kinderleicht Man muß 
rächt gleich selbst programmieren - 
aber man kann es jederzeit Ein weites 
Software-Programm umfaßt Spiel-, 
Lern-, Verwaltung«- und Unterhaltungs- 
programm - nur Cassette ein legen. Eine 
der TO 7 Computersprachen ist BASIC, 
leistungsfähig und leicht zu lernen. 
Schon nach ganz kurzer Zeit kann man 
seine eigenen- Programme- schreiben-. 
und auf Cassette oder Diskette spei- 
chern. So wird der TO 7 der Assistent 
bei Routinearbeiten, der Lehrer bei 
Lemprogrammen, der Rechner und 
Speicher für Haushaltsbudget und Be- 
ruf und schließlich der glänzende Unter- 
halter durch Denk- und kreativiiätsspie- 
le für die ganze Familie. Vom sechsten 
Lebensjahr an kann man mrt dem TO 7 
spielend lernen. Und spielen. Egal, ob 
Omo, Mutter, Enkel - alle werden ihren 
Spaß haben. 

THOMSON-Bectrorfc GmbH . 

Postfach 41 W 24 
2800 Bremen 41 
TeL 04 21/ 46 00 72 




D. SCHMIDT, Hanau 

Speziell Dunlop in Deutschland 
wird nach Ansicht von J. M. Muir, 
Vorstandsvorsitzender der Dunlop 
AG in Hanau, von der Umstrukturie- 
rung der europäischen Reifen-Aktivi- 
täten profitieren. JMQt der Unterstüt- 
zung durch Sumitomo Rubber Indu- 
stries werden wir noch schlagkräfti- 
ger“, erklärte Muir. Zusammen mit 
der für Zukunftsinvestitionen not- 
wendigen Kapitaldecke würden eu- 
ropäische Dunlo p-Technologie und 
japanisches Dunlop-Produktions- 
Know-how dafür sorgen, daß die 
Kunden in aller Welt Reifen in noch 
besserer Qualität erhalten. Muir ver- 
spricht sich ferner eine Beschleuni- 
gung der Entwicklungszyklen. 

Von der Neuordnung betroffen 
sind in der Bundesrepublik die Rei- 
fenfertigung in Hanau mit derzeit 
2940 Beschäftigten und das Reifen- 
werk in Wittlich mit 670 Mitarbeitern. 
Sie werden innerhalb der nächsten 15 


Monate von Sumitomo übernommen. 
Die bisherige Schwestergesellschaft 
avanciert - nach dein angestrebten 
Verkauf der Dunlop-Beteüigung (40 
Prozent) an den Sumitomo-Konzem 
- zur Mutter. Die anderen Produk- 
tionsbereiche in Hanau, Schaumstof- 
fe, Bodenbeläge und Sportartikel, 
bleiben bei Dunlop. Hier arbeiten 
knapp 2400 Menschen.' . 

Nach Angaben des Unternehmens 
entfallen 72 Prozent des Umsatzes 
der Dunlop AG auf. das Reifenge- 
schäft Im ersten Halbjahr 1983 er- 
reichte der Gesamtumsatz 445 (423) 
MüL DM. Deutlich verbessert habe 
sich die Ertragsentwicklung. In den 
ersten sechs Monaten ergab sich ein 
Überschuß von 3,6 MÜL DM, nach- 
dem im Vergleichszeitraum des Vor- 
jahres noch ein Fehlbetrag von 13,3 
MilL DM ausgewiesen wurde. Noch 
keine Entscheidung ist darüber gefei- 
ten, ob Sumitomo auch die Dunlop- 
Vertriebsfirma Holert übernimmt 


STOLLWERCK / Neue Schokoladenfabrik in Lugar 

Diversifikation geht weiter 


. IJi** ■JBEFVjL'^-V 


Neu von Philips: 

VR 2350 Stereo 

Philips stellt einen neuen Video-Re- 
corder VR 2350 Stereo vor. Als Front- 
lader Ist er wegen seiner Kompakt- 
maße besonders fürs Regal geeig- 
net. Die Besonderheit: Belm Wechsel 
von „Bildsuchlauf rückwärts" auf 
„Wiedergabe vorwärts” ist keine 
durchlaufende Siärzone im Bild zu 
sehen. Dies ist nur mit den nachfuhr- 
baren Videoköpfen möglich, und so 
kann sich jeder selbst sein Fußball- 
bollett vorführen. Auch Stereo- oder 
Zwei kanalton- Übertragungen lassen 
sich mit dem VR 2350 aufzeichnen. 
Wenn noch kein Stereo- Fernsehgerät 
vorhanden ist, kann die Wiedergabe 
des Femseh-Stereotons über die Hi- 
Fi-Anlage vorgenommen werden. 
Die Sonde rfunktionen: Standbild, 
Zeitlupe, Zeh raff er, sichtbarer Bild- 

suchlauf vor- und rückwärts. Mit dem 
Suchlauf und Eingabe der dann ge- 
wünschten Funktion wird rasch jede 
Bandstelle aufgesucht und gespei- 
cherte Befehle ausgeführt. Bei Ka- 
meraau (Zeichnungen werden mit 
dem elektronischen Schnitt die ein- 
zelnen Szenen störzonenfrei dnein- 
andergefügt. 

Philips GmbH 

Unternehme ns bereich 
Unteriialta ngselektronik 
MStickebergstr. 7. 2 Hamburg 1 ‘ 


dem Mikrofoneingang eröffnet viele 
Möglichkeiten. Das Laufwerk Ist mit 2 
Motoren ausgestottet und arbeitet Im 
Autorevercebetrieb. Der Tonfcopf ent- 
spricht der langen Lebensdauer des 
Antriebs. Der ergänzende HIH-CD- Play- 
er RW 722 ist ein Digital- Au dies pieler 
mit Laserabtastung und Volifrontbedle- 
nung. Auffallend m die geringe Bauhä- 
tie (8,8 cm). Mit automatischem Suchsy- 
stem und Wiederhokiutomatifc lassen 
sich bis zu 16 Musiktitel beliebig pro- 
grammieren und abspielen. Die Wie- 
dergabeeigenschaften sind hervorra- 
gend (Frequenz 5-20 000 Hz), der Dyna- 
mikbereich liegt bei 90 db, die Gleich- 
laufschwankungen sind nicht mehr meß- 
bar. 

SteHMin-Bectrogerfite GmbH 
Vertrieb Sacffo/Fenuefceit 
Hochstraße 17 
OOO Mönchen 80 
TeL 089/ 41 63-0» 


HANNA GIESKES, Bonn 

„"Wir wollen uns das gute Image der, 
Schweizer Schokolade" nutzbar ma- 
chen.'* Hans Imfaoff, Aufschtsrats- 
vorsitzender der Stollwerck AG, 
Köln, möchte mit seiner neuen Kon-' 
zemtochter Chocolat Alprose SA bei 
Lugano noch in diesem Jahr einen 
Umsatz von 28 MilL sfr. erreichen - 
einschließlich der mittlerweite stül- 
gelegten Alpro se-V o rgängerm Cho- 
colat Titlis - und im nächsten Jahr 35 
MUL sfr. Zwei Drittel dieser Erlöse 
sollen im Export erzielt werden. 
Rund 20 MUL sfr. habe die Kölner 
Mutter in diese „technisch optimale" 
Produktionsstätte investiert, berich- 
tete Imhoff wahrend der Inbetrieb- 
nahme in Lugano. 

„Das Geschäft ist hier leichter als 
in Köln“, sagte er, was indes nicht 
bedeute, daß er je die Absicht habe, 
„etwa den Firmensitz der Stollwerck 
AG ins Tessin zu verlagern“. Ohne 
bürokratische Hindernisse - „das wä- 
re in Deutschland unmöglich gewe- 
sen“ - konnte der Neubau der Fabrik 
innerhalb weniger Wochen erstellt 
werden. Die Personalkosten lägen 
mit 8 Prozent vom Umsatz wesent- 
lich niedriger als in der Bundesrepu- 
blik; ähnliches gelte für die Lohnne- 
benkosten, die in der Schweiz nur 25 
Prozent, in Deutschland indes 65 Pro- 
zent der Lohnsumme ausmachen. 
Alprose beschäftigt 84 Mitarbeiter. 

Die Milchschokolade Alprose, in 
der neuen Fabrik erstmalig produ- 
ziert, wird ab Januar 1984 auch in der 
Schweiz werbliche Unterstützung er- 
fahren. Die großen Schweizer :Scho- 


kotedenhersteUer hatten ja seit vielen 
Jahrzehnten ;-durch eigene Jj’^brikep^ 
in der Bundesrepublik den deut- 
schen Markt entdeckt und zum Teil 
erobert. 

Imhof£ der seinen deutschen 
Marktanteil bei Schokolade-Erzeug- 
nissen auf 20 Prozent beziffert, hält 
weiteres Wachstum über den Markt 
„kaum für möglich“. Darum sei er auf 
" der Suche nach Unternehmen, die er 
zukaufen könne. Die nächste Über- 
nahme werde voraussichtlich in Spa- 
nien stattfinden. Außerdem stehen 
Gemeinschaftsunternehmen in Israel 
und China auf dem Investitionspro- 
gramm. In Peking soll Anfang 1985 
die Produktion aufgenommen wer- 
den.. 

Die Diversifikation gehe ebenfalls 
weiter, berichtete Imhoff. „Gerade 
vor wenigen Tagen“ sei die Firma 
Reichelt, Berlin, erworben worden, 
zur Ergänzung des Angebots der 
Dtenstleistungstochter Larosöe Hy- 
giene Service GmbH in Köln. Die 
Süßwaren-Einzelhandelskette „Susi“ 
mit bisher 107 I>chgescKä£ten „vom 
Ruhrgebiet bis Stuttgart“ soll ausge- 
baut werden, etwa durch den Zukauf 
von 24 Zuntz^Geschäften.in Berlin. 
Außerdem soll die Kette „Schlaraf- 
fenland" weiter wachsen; in diesen 
Tagen wurde das 17. Schlaraffe nland . 
Wurstfachgeschäft in Bad Godesberg 
eröffnet. 

Der Gruppenurosatz werde 1983 
die MxUiaxdengrenze übersteigen, 
heißt es. Die Vorjahresdividende von 
13 Prozent sei jn jedem Fall sicher, 
da alle unsere Finnen Geld verdie- 
,nen“. • - 


geiehnnng und Wiedergabe von Bil- 
dern ausgezehrt werde. Kompetenz- 
Rückgewinnung heißt da, in Konkur- 
renz mit dem Radio-Femseh-Fäch- 
handed, die Ausweitung des eigenen 
Sortiments in den Video-Bereich (Ka- 
meras und Rekorder) und tunlichst 
auch noch weiter bis zu Videospie- 
len und Heimcomputem. 

Damit freilich tun sich die meisten 
Mitglie der des Einkaufsverbundes 
noch schwer. Zumal im Video-Be- 
reich hat bisher erat ein halbes Dut- 
zend Mitglieder die hohe Hürde über- 
wunden, mit entsprechender Kapazi- 
tät an Personal Warenpräsentation 

und Werkstattleistung zu anerkann- 
ten Vertragshändlem der Produzen- 
ten zu werden. Wenigstens weitere 30 
Mitglieder sieht die Zentrale mittler- 
weile als fähig an, diese Hürde gleich- 
falls zu überspringen. Schwer freilich 
hat es die Zentrale bisher, die eigene 
Einkaufsmacht auch auf dem Elek- 
tronik-Feld in Vorteile für die Mit- 
glieder umzumünzen. Im Video-Be- 
reich ringt sie noch um die Verträge 
mit den Produzenten. 


Rückschläge bei 
Grotrian-Steinweg 

dos, Brannschweig 

Die Pianoförtefabrik Grotrian- 
Steinweg GmbH & Co. KG, Braun- 
schweig, hat im Geschäftsjahr 1982/83 
(31.3.) erhebliche Rückschläge hin- 
nehmen müssen. Nach den Rekorder- 
gebnissen des Voijahres verringerte 
sich der Absatz von Klavieren auf 1318 
(1845) Instrumente. Hinzu kamen 295 
(370) Flügel Der Umsatz ging um 19 
Prozent auf 15 (18,3) MilL DM zurück. 
Die negative Entwicklung sei vor al- 
lem auf die Kaufeurückhahung im 
Inland und die Einschränkung der 
öffentlichen Haushalte zuruckzufüh- 
ren Der Exportanteil erhöhte sich auf 
39 (36) Prozent vom Absatz. 

Zwar versuchte der Familienbetrieb 
durch Kurzarbeit der schwachen 
Nachfrage zu begegnen, dennoch la- 
gen das Betriebserge b nis und der Un- 
ternehmensgewinn deutlich unter 
dem Niveau des Vorjahres. Vor die- 
sem Hintergrund müsse aber das Be- 
triebsergebnis (3,6 Prozent vom Um- 
satz) als befriedigend bezeichnet wer- 
den, Die Gewinnbeteiligung der 155 
(160) Mitarbeiter wurde auf 35 000 
(216 000) DM zurückgefahren. In der 
Bilanz wird das Eigenkapital mit 3,92 
(3,71) MAL DM ausgewiesen, das ent- 
spricht 42 Prozent der Bilanzsumme. 

Mit besseren Ergebnissen rechnet 
Grotrian-Steinweg im laufenden Ge- 
schäftsjahr. Der Lagerabbau im Han- 
del, so heißt es, scheine weitgehend 
abgeschlossen zu sein, so daß jeder 
Instrumentenkauf durch Endver- 
braucher gleichbedeutend sei mit ei- 
nem Auftrag. 


KONKURSE 


Konkurs eröffnet: Büdingen: RTN - 
Tonträger - Versand GmbH. Alten- 
stadt/Hessen; Darmstadt: Nach! d. 
Frieda Schmitt geh. GöbeL Alsbach- 
fHhn ieln; Dortmund: Michael Heizei; 
Gelsenkirchen: Dopla Planung»- u. 
Vertrlebsges. mbH L Akusükmodule u_ 
Iimenausbau, Dorsten; Hameln: KG L 
Ernst Starke, A erzen 7; Kehl: Schiffs- 
werft Ziefle GmbH; Mainz: Karl Otto - 
gen. Carlo - Schaberger, Mainz-Gon- 
senheim, Inh. d. Carlo Schaberger, Son- 
dermaschinen/ Auto maticrassyst ein e, 
Heidesheim-Uhlerbom; Heldorf: 
Nach! d. Resi Rosburg geb. Mohr. 
Brunsbüttel; Neu-Ulm: Gustav Wand- 
schura, Ersatzteile, Autozubehör, 
Groß- u. Einzelhandel Krombach; 
NachL d. Emil Josef Wawra, HLertissen; 
Universal Bauunternehmung GmbH 
Burgau, Offingen, Schnuttenbach; Ot- 
terndorfc pitpanLs MbdearÜkel-GmbH, 
Cadenberge; Paderborn: Behring 
GmbH Salzkotten; Soest: Nacht d. 
Horst Bernhard SchJosby, Warsteto- 
Slchtigvor; Stolzenau: Dolle & Hoff- 
mann GmbH - BaugescMft, Steyer- 
berg; Stuttgart- Bad Cannstatt: Nach! 
d. Axmebes Doneit; Trier: ML u-S. Indu- 
striebedarf GmbH (LL), Ayl; SFB 
Schweißfachbetrieb GmbH (L L-). AyL 

Konkurs beantragt: Nettwied: Erwin 
Kampardt; Peter Jensen, RüschekL 

Verfieich eröffnet: Ftejbnrg L Br- 
KJaus-Dieter Bemhagen. Kfa-Mei- 
ster, Umkirch. 

Vergleich beantragt: Detmold: Gis- 
bert Küp, Lemgo. 


RADMER BAU / Auftrag für eine Schleuse des Rhein-Mairi-Donau-KanaJs 


Hoffimngsvoller Einstieg im Tiefbau 


DANKWAKD SETTZ, Manchen 

Wohl kein anderer Bereich der 
Bauwirtschaft klagt derzeit mehr 
über unausgelastete Kapazitäten wie 
der öffentliche Tiefbau. Um so mehr 
muß es überraschen, daß sich die 
Wilhelm Radmer Bau & Beton AG, 
München, ausgerechnet jetzt ent- 
schließt, m dieser Sparte stärker Fuß 
zu fassend ‘ Vorstendsvorsitzeiidcr 
Thomas Radmer ist überzeugt, den 
richtigen Zeitpunkt gewählt zu fra- 
ben. Denn spätestens Ende 1984, so • 
argumentiert er, werden Bund und 
Land die noch auf Eis liegenden Tief- 
bauprojekte angesichts des nachlas- 
senden Wohnungsbaus und des pri- 
vaten Industriebaus wegen der gro- 
ßen Arbeitslosigkeit freigeben müs- 
sen. 

Einige erste interessante Aufträge 
habe man bereits in den vergangenen 
Monaten hereinnehmen können. Da- 
zu gehört unter anderem der Bauauf- 
trag für die Schleuse Hüpoitstein im . 
Zuge des Rhein-Main-Donau-Kanals 
im Wert von 70 Millionen DM in Zu- 


sammenarbeit mit der Essener Hoch- 
tief AG. 

In derDiversifikation sieht Radiper 
auch einen Grund für das nach wie 
vor erfolgreiche Abschneiden seines 
Unternehmens. Dteaus eigenen Mit- ■ 
tdn. finanzierten Übernahmen der 
Finnen,. ^ Betzolg ..Rohrleitungsbau,, 

GmbHrEÖnnge^iu^en JahrenjSl 

• und 1982 hätteh. zu ■ einer ■wesfehffi- 
chen Verstärkung der eigenen Akfi- ; 
- vitäten beigetragen. Beide Krmen er- : 
ztelten 1982 eine Leistung von zusam- 
.. men rund 16 MUT DM und hatten 
damit einen entscheidenden Anteil 
an dem Zuwachs der Jahresleistung 
von Radmer um 21,8 Prozent auf 179 
MüL DM. . 

Von der Gesamtleistung entfielen 
im Berichtsjahr 90 (89) Prozent auf 
den Baubetrieb, Wichtigste Säule 
blieb der Wohnungsbau mit einem 
Anteil von 47$ (43) Prozent vor dem 
Ingenieur- und Tiefbau mit 25,2 (28) 
Prozent Recht erfolgreich arbeitete 
Radmer- auch im Auslahdsbai-, 'her- 


auf rund 27 (15) MIL DM gesteigert 
werden konnte.. Neben der Tätigkeit 
in. Libyen trug dazu ein Irak-Auftrag 
(Gesamtvolumen 28 MilL DM) bei, 
der in einer Arbeitsgemeinschaft ab- 
gewickelt wurde. Ein Anschlußauf- 
trajg über 7 MDL DM sichert noch die 
Beschäftigung im Irak bis Ende die- 
ses Jahres. - ; 

' Der.' Jahresuberschuß wurde 1982 -* 

: auf 3,2 (2,55) MDL DM verbessert. Zur 
Stärkung des Eigenkapitals flössen 
1,6 (13) MDL DMindie freien Rückla- 
■ gen, die damit 7,4 MDL DM erreichen- 

• An die Aktionäre (zu 100 Prozent 

• Familie Radmer) wurde eine Divi- 
dende von 16 (15) Prozent und eis 
Bonus von 3 Prozent ausgeschüttet 

Für 1983 erwartet Radmer bei ö- 
nem Auftragsbestand per Ende Au- ! 
-gust von 170 (Ende 1982: 120 ) MJ. j 

DM eine Jahresleistung von rund . 

MDL DM, wobei der Auslandsbau 
einen Anteil von 10 Prozent absink^ 
dürfte. Die Ertragslage dürfte 
jXahmen des Vorjahres gehalten wer- 
-den können. ' 
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■ • FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE 


Renten freundlicher 

Zum unten Mal seit einiger Zelt waren auf dem Rentenmarfct wieder Autlandskäufo zu 
beobachte du Sie betrafen sowohl die länger laufenden öffentlichen Anleihen alt auch 
DM-AuslandsemissioiHm, die bis zu afoom Vietteipunfct heraufgesetzt wurden. 
Ausgangspunkt für die gebesserte Stimmung war der Anstieg der Bond-Kurse In den 
USA, wo sich die Anzeichen dafür verstärkten, dafi dort der ZlnshShepunkt Überschrit- 
ten Ist Das eröffnet auch für den deutschen Kapitalmarkt die Hoffnung auf eine leichte 
Zinsvtkkbiidung. Am Pfand briefmarfct blieben die Kurse weitgehend unverändert 
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BiqL Pf 51 

Hn5 Brttwrv Hypo. PM 
7 iW. Pf B0 
714 dgL PI87 
6dgL KS 29 
7 dgl. KS 30 

D 5 DLCmttod. Pt 44 

5 dgl. PI 54 

6 dgl- Pf 108 

6Vt dgl. Pt 123 

stmgi.pt w 

7 dgl. PI 143 
BVii dgl. Pf 181 
7 dgL NO 113 
Sd/ H3217 
S dgL KO 215 
9V. dgl. K0 2iB 




6v.dgi.7E 

SdgtTB« 


Bankschuldverschreib. 



514 dgL Pt 50 
6dgL PI 84 
9 dgl. KS 139 
F BDt.6H3k.R21B 
9 dgl- Pi 238 

H 514 Dfi-Hypodk. RS B 
7 dgL IS 35 
F 544 DLfiaüÄ. IS 70 

6 dgl. B 71 . 

BV.d0l.B73 
BtadgLBBO . 

F B DkAJCdhRlMMM 
BdgL KO 46 

7 dgL KD 97 

714 «I. KD 185 1M3G 

9 dgl. HO 128 I02G 

10 dgl. KO US 101,85 


HnS DL Hyp. Hann. 4B 
BdoLPTBl 
7dgL KS 101 
10 001. KS 134 
844 dgL KS 140 

Br 5 DlHwlF-BR R 47 
«dgl. PT57 
5dgL R87 
7 dgl. R 123 

Br 514 DtHtoLF-BF KS 74 
6 dgl - KS 86 
EH<W. K5 259 

F 5 DL Handbr. R 82 
SH dgl Pf 50 
BdgL R 162 

B 8DLR.Wfl.Bit.482 

Br80LSchHbk.R46 
5v> dgL Pf 62 
Bä dgl. HB 

BV. dgl- R 90 
6V.dgl.R74 
6y> dgL R7B 







bfivt dgl R77 
BdgL PI 42 
BV. IW- FT 47 

f Sffl.HrPOÄH» 
514 dgl. R 53 
Edflt Pf 7S 
BdgL Pf 130 
814 dgl . W 133 
10 dgl. PM 68 

H5K0g.Uk.R2 
6dgi m 
G00L47 

iodgi.ee 

F 5HWHRB 

6 dgl. Pf 80 
sogt. R 73 
4 dg). ICO 5 

M 6 Hyg.i.lftg. Pf 96 
6V> dgl. Pf SO 
SdgLR.M 

8 dgl. KD 125 
BdgL K0 175 

9 dgl- KS 259 
9HdgLK0&2 

F 5 Lbk- Rhpttiz PU 

senu 
7ogl.R2S 
lßdgL PUO 

BOgi- KD 30 

944 dgl- K 84 

F 4<A Lük. Saar H 5 

514 dgl. R il 

7 dgl. R U 
4H dgJ WJ 6 
514 dgL KO 4 
THdgl.KOSO 
674 dgl. KO 81 

S 8» LXbK BldM. R B 
BdgL Pt 2» 
60gLR49 
BdgL KS 1 - 
Sh dgl. KS 8 

H B ULS-HoU-Pf 89 
IJjl.PÜP 

10 dgi- R 32 
lOdgl.R33 
6V, dgl. KS 78 
lOdgf. 685 
1114 dgL IS 96 

M 514 M&KOHjulPI 100 


Hn7Nmd. Uk-Rl 
714 dgLR4 
Bdgl.Pt 10 l 

9dgL KO 53 
7\4 dgl. S 6 
10 dgi. IS 37 

F 5 Putz Hypo. Pf 4B 
8 dgl. R 58 
BiW. R85 
7 dgl. R 114 

0 SRWBodme.RC 
SV4 dgL K 
4 dgl. R 16 

6 dgl. R 28 
BV, dgl. Pf 87 
514 dgL KO J*E 
BV, dgi. KO 58 
714 dgl. KD 77 

S SfBvHyp. Umab. R 59 111B 
514 iW- Pf 109 

7 dgl. R125 

7 dgl. R 178 

8 dgl. R 177 

9dgl- R 187 
6 dgl KS 77 
614 dgl . KS 80M 
614 dgl. KS 110 

Br 5 S. Kr. OLBr R 17 
514 dgl. R 24 
5dgL Pf 38 
514dgLR43 
6 dgl. R 56 
7dgLR8T 
6 dgl. R 70 

9 dgL R 68 



H 6 SdhUsiyp. R 23 
714 dgl. R45 

M 6 SödtMcn R 41 
SH <U Pt 57 
614 dpi. H 743 
7 dgi «67 
714 dgl. R 104 
7dgLKS48 
TH dgl. KS 81 
B dgi. KS 133 
614 dgl. KS 132 
9 dgl KS IBS 
SH dgl. KS l7l 

14 S Madam: tag. R55 
BdgL R95 . 

7 09LR100 

0 B WOHLS R3S0 
6% dgi «403 
9Viagl.Pl 1007 

6 dgl- R 1015 
7dgL MO 556 
6V. dgi. KS 420 
914 dgl. KO 1301 
BH Om KS TZ7B 

8 dgL S 1512 
BV. dgi. IS 1520 
6H dgL IS 679 
714 dgl. iS 1503 

D 4 West. Lind. R4 
BdgL R 18 
6H dgl. R 19 

7 dgl. «20 

D BV. WfeSt.Hypo. R 55 

9 dgl. R 56( 

9V, dal. KS S4 
914 OgL KS324 

5 6 Wir. HfOO- R 84 
7 dgl. KS5B 
S 6«t Wür. XuLa R 1 
7 dgl R5 


Sonderinstitute 



0 6 DSU? PI 28 
6dgL R47 
7dgLRB3 
SU OgL Pf 99 
BdgL RIO« 

B dgl. R1S5 
514 dgl. RS 45 
6 dgl. RS 72 
6 dgl. RS 120 
814 dgl. RS 153 
7dgL RS 162 
9H dgl. RS 173 

9 dgl. RS IBS 

10 dgi. RS 193 
11% dgl. RS 195 


Btt®. 69 
F 714 wW 70 
B dgl. 70 
fldtL 76 
7V.flgl.79 
10KIMK81 

F BV, Krt.WedJidb. 82 

F BUnuMK RSi3 
BdgL RS 14 
BdgL RS 15 
6 dgl. RS 16 
8 dgl. RS IB 
BdgL RS 20 
BdgL RS 21 

6 dgl. RS 26 

7lh dgl. RS 27 
6% dgl. RS 60 

7 dgl- 94 
7 dgl. 99 
6 dgl. 101 
TH dgi. 102 
SH dgl. 126 


D 7% LAG TS 76 
8 dgl TS 76 
6H dgl. TS 77 
5V4 dgl. 78 
7 dgl. 79 


fndustrieanleihen 


F fi BaJtnwüii 64 
6 dgl. 78 
5 BASF 59 
5 Bayern». 59 



Ausländische Aktien 


D Vteaarjofi 
M KAkbU'i 
M Menü lynch 
f UcCwelQ 
0 Ifewu« 

0 WnKzCimeo 
F HaafcftCtam 
F ueuscaiEi 
F IteswBL 
f man 4 Cn 
F to Eng«. 

F Mtafl.S.K. 

F liVbida il. 

H tlflW 04 
F Monsun 
F UOflXdSH 
F Ifcnta 
U Kd ücmsond 
0 IM WtsmuRScr 


0 UMasoc 
F tavoaB 
F »icn«W 
F Hopon Eftusan 
F mpoon Ynisn 

F khssn Mater 
F MsslanSiH 
F Mesnj- K> 

F NwskP«ra 
F NonsnSkm 
H 0« PcDttan 
D Ott 1 d Gm 
F dwtaVi 
F OtyngiB Oponi 
h « Ornnran 
F Ormw ifflxr 
F Poitou 
M PuiAn 




F Pttip Unms 
H FIAps 
D PwenuAss. 
f PKttt 
M PollnM 
M Pnme Conmuler 
t PmoerBG 
D Fteaflihns 
M Ringer Od 
F RnutOig. 

F Rcoh 

F ReTtaNA-a 
n Robno 
f R0Ö*«D 
H fWra 
F Ramn 
F Ftntwrcift, in 
H RoydOiash 
M Riömug Pta twd 
F Santo deaRctw 
f SaManCom 
U Smus 
F Sanyti Bk 
F San» Bk 
U SASOL 
F 5efduntberiH 
F Sch» AM® 

F Sch» Banlrotön 
M San. Hnauca 
F Ser/u State 
F Sftoii PltÖS 
F SefcawRcA 

h stwrir 

D Saiger 
F SnaVecoH 
D Sohny 
D Sony Com 
D Soeit Cwp 
F Sofitb 
r SontyOz 
F Steyr DarWer-P 
F Sumniio Hemy 
D 5umsna)MRai 
F Sumaora Sftsii 
D Sun 

U SuhSAmt Mnnj 
F Smsxr 
F Tacei ters 
M Tandy 
F Tomeeo 
D Tenss 
D nanoon-CSf 
D ThomEm, 

D Tokyo Pac 
F Tokyo SaayoB 
F ToaKtoMad 
F TRW Ire 
0 Tony 
0 TosMU 
D UAL 
H UH4MT 
F UnonCiRMM 
D i.mmyd 
r UnnM Tedttl 
F (ßSB# 

M Vaal Rwb Engl. 

D vmt-Sapk 
D WorvoA 
D dgl NuiB 
F HürntfConnui 
F Warner tonte* 

F Wtfc Fago 
M IMiatfn Oeegi. 

M Weaem lAnmg 
F West.-UncMH 
D Xmw Corp 




begannt bei 


unseren Kindern, 




„ . 






Fauler Millionär zeigt Ihnen 
den Weg zum Wohlstand 

Ab« Sie rükkm nichu. Ich »erde Ihien Scheck er« 30 T»- Der »enesre Mann, den ich ie Lanme. Uwe mir e 






aus feinem BuchenhoIzJ'HjR 

sdem Alter in allen Preislagen. 






US-Aktien in Wallstreet 
erreichten neue : Höchstkurse 

Trotz spektakulärer Gewinne des Aktienmarktes wird er- 
wartet, daß US-Aktien in den nächsten Jahren noch erhebli- 
ches Potential besitzen. 

Sind die fundamentalen Einflüsse weiterhin positiv? 

Nicht alle Aktien hatten bisher eine den Erwartungen 
entsprechende günstige Kursentwiddung . 

Welche Aktien sind zurückgeblieben und haben deswegen 
noch gute Gewinnmöglichkeiten? 

Research-Reports der Wertpapierforschungsabteilung von 
Merrill Lynch, Pierce, Fenner &. Smith Ine., New York, 
beantworten diese Fragen. Bitte wenden Sie sich an unseren 
Repräsentanten Merrill Lynch AG und fordern Sie dieses 
Informations material an. 



M en ü! Lynch 


Suchtkrankheften 
Depressive Verstimmungen 
Hochintensive I4tftgige Spezial kur 

PsvGte-, Qz«ff- ■* ZalibebaalhBiB 

Vital ttätsveriust 


Karl- Amo Id- Plate 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 02 11 /4 58 11 
Telex 08587 720 


Merrill Lynch AG 

PeutstraBe 3 
2000 Hembutig 1 
TeL 0 40/ 32 14 91 
Telex 02 12 130 


Ulmenstraße 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 0611 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


PromenadepMitz 12 

6000 Manchen 2 

Tel. 0 89 / 23 03 60 
Telex 05 213 421 


. Kronprinzstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 0711 / 2 22 00 


SCHARPF-AURM 



“ imdiS&atiönaJame.| 
ffnfivn^öns^CouDon v . 


flnfoimatiüns- Coupon \ 

I ßä» sciicKfl) Sb nw MSW*s I 

I into-uaerel S 

!>w» — 


-r ; 


SCHARPF 

DRAHTLOSE 

alarmsystqvte 


• ■ SCHAR» -AlamsyaBne AmSeoeiiaeinZj 

1 6072 twed 0 FtanMorirM ■ 

106103162134 Ie» 414326/ 


Wir steigern Ihren Gewinn 
und verbessern Ihr Image 

WtaaaS^wteytelSlafeF8toiflBre« te ter a8 hBW i lmstefl? 
JWdte SjefleseMfler aal da» 
HfltrMtwüLUiAllllche Mhiliuuw redutenn? 

Sie können mit Ihrer Qualitätssicherung ihren Profit steigern. Wir helfen 
Ihnen dabei: durch Aufbau oder Erweiterung einer modernen Qualitätssi- 
chenmg nach betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten. 

Untemhmensteratinw 

Dlpl.-ing. 6erd Leithe tSIlO 40/536 38 17 


Termine!!! 

Haben Sie auch schon wichtige 
Te rmin e vergessen? Wir erinnern 
Sie daran (pro Erinnerung ab DM 
4.-)- 

Info unter Postf- 12 94 28, 62 
Wiesbaden 12 

Mitfohrgelegenfieit 

nach Spanien lm Kleinbus vom 1. 10. 

bis IS. IO, und Ferien wo hnun £ frei 
Tel. BSP /SM 19 

StBdtenalatztaiiSGh 

Biete Stodfenpiatz Z. Semester Jura in 
Berlin. Suche Studienplatz in Bonn, 
Köln od. Münster. 

Stil TeL 02 M / 67 D« 80 

Gepn^Gesollschaftar 

30 J, sporil, attr.. mobil für alle 
Gelegenheiten. 

TeL 043/7 S4 69 67 

lm Aufbau befind! Zweigstelle ei- 
ner US-UniverritSt ln der BRD ver- 
gibt ln einigen Bereichen noch för- 
dernde Engagements als Unlc.-Pro- 
fe&sor, sucht für die Aufbereitung 
von Lehrgängen Mitarbeiter sowie 
Mitglieder für- den winessdaRL 
Beirat und Senat. Seriöse Bewer- 
bungen mit kurzer Selbstdarstel- 
liuig erb. u.: Seltene Gelegenheit 
Zuschriften unter B 9923 an WELT- 
VerlaK- Postfach _10_^_S ^430Q Essen 

IDPA 

Berat, u. VermittL in allen Tragen 
bei Investitionen, Immobilien. Zndu- 
striebetelHgungen. Import-Export 
Übernahme der Verwalt paragu- 
ayischer Besitztümer. 

Rufen Sie uns an oder fordern Sie 
unseren kostenL Prospekt an. 

IDPA - Institut für deutsch-para- 
guayische Beziehungen zur Wirt- 
schafte- und KulturfSrderung 
GmbH. Paulinenstr. IO, 7000 Stutt- 
gart 1, T. (07 111 64 33 24 ©. 6 49 82 80 


Arteriosklerose. GelenkverschJeiB . 

ChUHI WW iB - die Superinfu- 
sion aus USA 

Zentrum für Ozon- und 
ZeJItherapie GmbH 

ärzti. geleimt 

Grafenstr. 22 - TeL 0 54 41 / 79 33 

2840 Diepholz 1 



Wir liod ein Sdrareizef GfoSboa- 
dehuoten iohtaM i und sudtea fOr 
unmt Importe In dlo BRD wvm- 
Italgn ManrtlBMwgi-BBn. 
Zincfar. il 1 »55. IVA AG, Postfach, 
CH-80S2 Zürich 

Berichtigung: 

In der Veröffentlichung der 
Saarbrücker Zeitung vom 10. 12. 
1981 über die Spielzeugausstel- 
hmg „Der gelbe Frottee Bär in 
der Arbeitexammer“ muß es hei- 
ßen: 

Katja Will aus Saarlouis 2 stellte 
ein selbstentwickeltes Farb- 
Blengen-Diagraxnm und ein plast 
Memory vor. 


Sie glauben, daß Sie ProNcmc haben? 

Mag \cin. Ich erinnere mich noch als mir meine Bank einen S 
200 KreOu lluidigic. Heine leihe ich der Bank Geld — Spar- 
briefe für S 100.000 auf einen Schlag. 

Ich erinnere mich noch an den Tag. als. mein Auiobandler 
leicht nerws wurde, »eil ich einige Monate mil meinen Zah- 
lungen zurück lag — und den Wagen beschlagnahm! e. Heule 
bmiuc ich einen Holk Royce. Ich bcz^ilie 5 43.000 fui ihn — 
bar. 

Ich erinnere mich noch an den Tag. ab mich meine Frau »ei- 
nend annef. Der Haumn »ar bd ihr und »dhe die Miere 
ka-iiieren — aber »n hatten nicht du Geld um ru bezahlen. 

fein besitzen wir 5 Hauser Z»er an der Kusre von Kalifor- 
nien (emo benutze ich all mem Buroi. Ein W ochenendhaus 
am Wasser im Staat Washingron — dorr verbringen wir meist 
den ganzen Sommer mit Spazierengehen, fischen, schwimmen 
und segeln Ein Appanmenl am sonnigen Strand io Mesteo. 
Das letzte liegt herrlich eingebettet am schönsten Strand der 
skfionMen Insel von Hawaii — Maut ! 

Genau jetzt, in diesem Moment, konnte ich den ganzen Be- 
sitz verkaufen, die Hypotheken afaknen — und — ohne meine 
anderen Anlagen anzufassen — mit über 5 ’JO.OOOtnbar mei- 
nes Wegei gehen. Aber ich »iß nichi verkaufen, denn ich be- 
iractne meine Hauser nicht als Anlage Dafür habr ich anderen 
Grundbesitz — Aktien, Anleihen und Geld bet der Rank. 

feft erinnere mich noch, als ich meinen Job verlor. Da ich bis 
zum Hali in Schulden sieckte. sagte mir mein Anwalt, der ein- 
zige Ausweg icj, den Offenbaningseid zu leisten. Er irrte vidi? 
Ich zahlte jeden Cent meiner Sebalden zurück. 

Heute habe ich ein Kredniimd bis zu einer Million Dollar — 
aber ich habe nach wie soi keinen Job Siaitdcucn entscheide 
ich jeden Wochentag nach dem Aufslehen, ob ich zur Arbeit 
gehr oder nicht. Manchmal «ttschnde ich mich Tut die Arbeit 
— fut 5 oder 6 Stunden am Tag. Aber für die HUfic der Zeit 
entscheide ich mich lieber fürs lesen. Spazierengehen, segeln 
oder fahrradrahren 

Ich weiS. was es heiOt. am Boden Ktstort zu sein Und ich 
weiß aber auch, was es haßt, alles ru haben was man sich 
wünscht. Und ich weiß, daß Sie - genau wie ich • entscheiden 
können zwischen diesen beiden Möglichkeiten. Ja. so einfach 
in das! Und deswegen nenne ich mein Material auch »Der w cg 
zum Rnduurn für Faulen 

So (ordere ich Sic nun auf. mir etwas zuzusenden, was ich 
überhaupt nicht brauche Geld. Zehn DofUr. um genau zu 
sein Warum? Weil ich mochic. daß Sie aufmerksam werden. 
Und ich vermute, daß. wenn Sie S 10 investier! haben, Sir das 
Material, was «,-h Ihnen zuiende. genau prüfen und sorgfältig 
mticheidefi. oh Sie es zurucksendeo — oder bebahen Ich 
mochte aber mehl, daß Sie ei behahen. wenn Sne mehl davon 
überzeugt sind, daß cs mindcsiens hundert mal mehr Wen ist. 
ah Sie dafür bezahlt haben. 

Ix das Material S 10 wen? Nein — falls Sie es am Papier und 
der Druckend warzc messen. Aber das is es auch nicht, »as 
ich verkaufe. Ich verkaufe Informationen. Mehr Informatio- 
nen. als ich dein Publikum gebe, wenn ich als Gasircdner für S 
I.OOfl spreche. Und auch mehr Informationen, ah ich bet einer 
persönlichen Eui-Siunden-Beraiung für S »0 prtisgebe. 


Beweise 

Vergessen Sit meine Worte. Hier sind riniite Auszüge von 
V eniffeniUehBagen In Zeitungen und Migazfnen 
Times 

Er arbeite! nur die Hälfte dev Jahres in seinem herrli- 
chen Büro an Kaliforniens, Sonnenkulte Und »mn er im 
Büro ist. arbeitet er nur für einige Siunden. Mit anderen 
Worten. Joe Karbo. 4B. tu der Prototyp für »Der Weg 
zum Reichtum für Faulen 
Bosnu Hrrdd-Americans 

Das Material hat hunderte von Leuten veranlaßt. Briefe 
zu schreiben, nur weil sie mit seinen Methoden profiliert 
haben. 

Fat« 

Nach seinen Erfahrungen int Show -Geschalt, in der 
Werbung und ab Makler machte er seinen großen Erfolg. 
Letzt« Jahr verdiente er 250.000 Dollar. 

Monei Maklng Opportuahles; 

Ev «beim so. als ob Joe Katbo dav Geheimnis kennt 
Glauben Sie nicht auch, daß Sie es brauen willen, um 
herauszu finden, was es damit auf sich hji' Ich habe es 
gerade hinter tmr .. und nun mache tch erst emnul Fe- 
rien. Machen Sie « doch auch to’ 

Tb# Boston Gtobe: 

Jsy Hsws aus Chico. CA. sagte, die schwungvolle 
Schreib ne»# in »Der Weg zum Rrichium für Faule» hat 
mein Leben verändert Er »er besserte sein Einkommen 
als freue hoffender Graphiker von 2.000 auf 10.00) Dof- 
h'MhrlKh. »leh bm noch nicht retch-i. sagte Haws. 
- ■•xt ich sehe das Lieht am Ende det Tunnels. Es gab nur 
Jen liehugen Tntr. um in die Schuhe zu kommen, und 
den brauchte tch » 

LoogBeacti Independent: 

Er hat den Weg zum Wohlsland für Faule geebnet 1 


Aber Sie riskieren nichu. Ich werde ihren Scheck erst 30 Ta- 
ge. nachdem ich Ihnen man Matena] zugechtckt habe, ci Die- 
sen. Dan« mein Angebot 1 Senden Sie es innerhalb von 30Ta- 
gen zurück — so sende ich Ihnen Ihren Originalvchnk zurück, 
uneingelou. 

Wie wollen Sie wissen, daß vch mich an dieses Versprechen 
halte? Gut. wenn Sie auf der absolut sicheren Säte stehen »ol- 
len, daueren Sie Ihren 5chcck einfach 1 Monat vor ■ plus zu- 
sätzlich 2 Wochen Das gibt Ihnen genug Zen. mein Material 
zu erhallen, es zu lesen und in auvzuprobieren 
Ich weiß, »as Sie jem denken- »Er »il reich, weil er den Leu- 
ten erzähl!, wie sie reich werden.-. Die Wahrheit aber ul — und 
das in sehr wichtig — ln dem Jahr, bevor ich "Del W’cg zum 
RcichTum für Faule» herausbtachie. betrug mein Einkommen 
genau 216 64* Dollar. Und das. was ich Ihnen zutchicke. zeigt 
Ihnen genau, »te ich dieses Einkommen errechn, mit ein 
paar Siunden Arbeit am Tag., und das ungefähr 5 Monate im 
Jahr. 

Et erfordert keine besondere »Bildung--. Ich habe nui einen 
ein rachen ScfiulabschluB 

Es erfordert kein »kapnal*. Sie erinnern sich, ich weckte bis 
zu Hab in Schulden, ab ich begann 

Es errndert kein »Gluck* Ich hatte mehr, als mir zustand. 
Aber ich verspreche Ihnen ja auch nicht, daß Sie soviel Geld 
verdienen werden wie ich Aber Sie können auch mehr verdie- 
nen! Ich persönlich kenne einen Mann, der meine Prinzipien 
anwandte. hart arbeitete, und i I Millionen Dollar ui S Jahren 
verdiente. Aber Geld ist nicht alles. 

Ei erfordert kein »Talern» Gerade genug Vervtand. um zu 
erkennen, worauf cs »kommt. Und ich zeige Ihnen da. Wie. 

Escrfoiden keine »Jugend», ich arbeitete mit einet Frau zu- 
sammen. die Ober 7 " Jahre alt ist Sie reist kreuz und quer 
durch die Weh und verdieni das Geld, das sie benongi. nur mit 
dem. was ich sie lehne 

Esetfoiden keine »Erfahrung» Eine Wit we in Chicago ver- 
diente wahrend der letzten 5 Jahre jährlich ca i 2? OfO — in- 
dem sie mcwr Methode anwandic 
Was. erfordert es dann’ Glauben und Überzeugung’ Genug, 
um eine Chance zu nutzen Genug, um das. was uh Ihnen 
schicke, aufzunehmen Genug, um dir darin enihdlienen Re- 
geln anzu»enden. Wenn Sie das machen — mehr mehr und 
nicht weniger — werden See den Erfolg mchi für möglich hal- 
ten. Denken Sie dran — ich garantiere es 

Sie brauchen Ihren Job weht einmal aufzugeben Aber Sie 
werden bald sovid Geld verdienen, daß Sie es konnten Noch 
einmal — ich garantiere es! 

Ich wesO. Sie sind skeptisch. Gut. hier und einige Beuneiiun- 
gen >ofl anderen Leuten (ich habe die Initialen brnuizr. um dir 
Privattphare der Schreiber zu schützen, die Originale sind in 
meinen Umcrlagcnj Ich glaube, daß diese Leute, genau wie 
Sie. mir auch kaum glaubten, als vte den Coupon ruaundien 
Aber sie wußten auch, weil ich ja ihren Scheck er.1 nach 50 Ta- 
gen etnkKie. daß sie nichts zu i erliefen hatten 
Sie Italien Recht. Und hntr ist. ■« w rnnchien: 

Oft, n funlvKouFm: 

Seltsam genug, ich kaufte »Del Weg zum Reichtum fdr Faule» 
vor ungefähr ft Monaten »irr so. tot es und das war alles, was 
ich ist Dann, ungefähr vor 5 Wochen, als ich wegen meiner fi- 
nanaeilen Siiuaiton langsam verzweifeln wollte, erinnerte ich 
midi, las ev nochmals, studierte cs ■ und diesmal begann ich 
danach zu handeln, und. wer hatte das gedachi. r» funktionier- 
te Ev war noch nicht einmal zeitaufwendig Ich glaube, einige 
von uns mii«« ervi an etnen bestimmten Funkt der Verzwet 
flung kommen, bevor »ir die innere Bremse, die Faulheit und 
das Zögern überwinden 

Mr J K Anaheim. Caltromien 

Verdlratr S 50.066 nur mit romlrotJela. 

Im Februar sandten Sie mir -Der Weg «um Retchrum für Fau. 
le» fui & 10. Seit der Zen habe ich ungefähr $ SO.O» verdient, 
nur auf der Baus ihrer Anweisungen Ohne rief Arbeit Sie se- 
hen, toh bm wirklich faul — sonvr haue ich Jf> Millionen ver- 
dien!. Danke! 

Mr R McK Atlanta. Georgia 

5 24.006 in 45 Tages! 

...erhielt 2a.OOO Dollar mit der Post in den letzten 45 Tagen. 
Nochmals iickn Dank! 

Mt. E.G.N. Matcwam. Weit Virginia 
Verdiente 70.000 Dollar 

Ein 5 70.000 Dank für Sie und dafür, daß Sie -Der Weg zum 
Reichtum für Faule* geschrieben haben. Das ist genau das, 
was ich verdiente 

Mr D R. New pon Beuch. Cali formen 

Wat ich Ihnen sage, sieht wahrscheinlich genau im Gegen- 
satz zu dem. >u Sie von Ihren Freunden. Ihrer Familie, Ihien 
Lehrern und möglicherweise 'on allen anderen Lernen gehurt 
haben. 

Dazu kann ich Ihnen nur eine Fragr weilen- 
Wieviel von diesen Leuten sind Millionäre’ Oder reich’' 

So. jetzt können Sie selbst entscheiden. 

Heute ui einem Monat werdrn Sie nichts als 30 Tag« alter 
sein — oder Sie sind auf Ihrem Weg zum Wohin and. Sie ent- 
scheiden 


Der weiseste Mann, den ich je konnte, vagie mir einmal et- 
was, das ich me vergessen werde »Dir meisten Lcule sind zu 
sehr damit beschäftigt, ihren Lebensunterhalt zu verdienen 
und haben keine Zeit mehr zum Geld verdienen.» 

Vergeuden Sie mehl soviel Zen damit wie ich. um herjiuzu- 
finden. daß er rcchr haue 

Sie können es selbst prüfen, »enn Sie den i*»upon jetzt ab 
-.enden. Ich ernorte ton Ihnen nicht, daß Sie mit -glauben». 
Ptobieten Sie es" Falls uh mich irre, haben Sie nur einige Mi- 
nuten Zeii und ein« Biiefmarie verloren Aber was, wenn ich 
Recht habe* 

W egen der besonderen Art dieses Angebotes kann Ah die 
Lieferung nui garantieren, wenn Sie spätestens 2 Wochen nach 
Erscheinen dieser Anzeige antworten. Sjutc-te Bestellungen 
werden iiBvh dem Pnnwt- »wer tuet-,1 kommt mahlt zuerst- 
hedu-m. und zwar solange wie die begrenzte Auflage mehr 

FädrsstaliUriir Erklärung: 

Auf der Grundlage meiner beruflichen Zusammenar- 
beu als V erwogen -ver valifi, he-i jnge ich hiermit, UjU 
Mr Karbo’ \ Neiiu-Vcrmogm großer l.i als I Vtillion 
Dollar 

Siujii .A Cng>>n 

SüHer.-die L'tvrsfKuny der Onginalanzrigr ju> lim VS 4. mi, 
Je, /loch heute in unv'j/tdener h„rm geworben *i,d Hotter 
wurden über ? \UHum en Lrr”)rk'f verkauft. 

Ich habr das btarenal gelesen, studiert und nirrfahig durch/*- 
arbeitet. S" ungewidin/tcb und Joe t-u'lic'i Methoden 
auch und ■ sie funktionieren auch bei mr \uch Sie » erden 
damit befolg haben. .VrA-era W mich brtm H’,in * 

Anfang des Jahres fiel dann die tni ci hetdum Pie erste ■!«/■ 
tage wurdr gedruckt uml der Öffentlichkeit i orgrstellt hrh 
anschhrfiende Tcstrerkautr haben bewiesen. da.O Jn* kurhn's 
Methoden ju> h Jen deuivhen Leser begeistern und den richti- 
gen H «tot •* uhlsianJ. (1 tuet und Unabhängigkeit weisen, 
rur d>e Skiptikrr unter Ihnen folgen jetzt einige -1 uszugr aus 
den ersten deutscher Leserzus- hniien 
LD. aus Frankfurt 

Noch kurzem L'beriTtegrn der ei-teti Kopilel linde ich es so in 
lerrssuni. daß Sie bitte noch zwei Evemplaic an meine beiden 
Tevhln senden wollen Beiliegend Scheck über KO Mari 

H.B. am Landau 

-Der W eg rum Reichtum für Faule-- habe ich leint Wta.bc er- 
hallen und finde es ganz Ml 

ll.rt.R. ins I.Hdemchrld 

Ich hm schon lange im Bc-.nt der rngliwhen k e» aon. Von Mr 
karbo's Theonen hin ich hege-'.ieri und handle cnl vprechoid 
1-1. aus Griesbach 

In el»a gleicher Wei.e hm uh w.hr<n in ganz Hingen lahte.i 
verfahren und habe Iht .oiceget-enc-. /ul errnvhi 
f..B. aus Frankfurt 

Anbei werleie all Mull für gleiche -endung. J« ith hiermit tur 
\> bestelle. Obwohl n.h er-J au Seiien gckvjn habe, m-icluc 
ich mein t’>emp1ar nie In rriehr hergete-n. 

K.B. «u» Gundrlshrlm , 

Ihr Anpeboi m -eriCc. »av man heutzulagr eilen findet 
M eil ah mn Joe Karbv 's Methoden be geniert und/ Überzeugt 
bin. kann auch ich Ihnen heute ein rniJ3gug.it: und ttsik uluses 
I ngeb-yt mat hen. Her tu eiet Ihnen ii-ns» » I -die celd Zurück . 
Garantie- für derartiges Material'' 

Und wie k unnyiy Sie es erhalten.' Ganz ctntach’ 

Sende« V den unttmrerenden Coupon mr UM <0 OO (har 
oder k heck . « eine .'•achnchmri spätestens ' Wachen nach Lr- 
scheinen dieser 4 «zeige ein. Dann garantiere * h Ihnen dteLte- 
Jerung Ipatere Besiellumtcn werden austefuhn. solange die 
Auflage reicht. 

Suhl Sie nui dem Material nicht zulnrden, dann «»einen j’ie es 
innerhalb um ’ H'orArn kommentarlos retou'merm und Ute 
erhalten den bezahlten betrag sofort zurück Ihren Schert 
könne« Sie. »m.-iSiees wollen, i h ochen i - -raancren. Ihr Hi 
situ' Einige Minuten Zeit und die Brief man* — um st ntrh/s! 
■ . Copyright WDR Marketing. Hamburg. 1‘WJ 


■ w.D.R. - s min. 1 

I Eckenerstr. J. Pwifa^h "u I- im. Abt G 3ä 1 

' 2000 Hamburg ’O I 

I I 

| Ich will Ihr Angebot prüfen, denn was kann ich schon j 
I »etlteren? Bille «enden Sic mit »Der Weg zum Reichtum , 
. lut Faulo- mit 2 Wochen Ruckgabeic.hl. 

I Wenn ich dis MaienaJ innerhalb dieser Zen zuruuksendc - 1 
1 aus h eichen Gründen auch immer et halle ich »Ion , 
mein Geld zurück. Aul dieser Baus erhalten Sic hicrmii 
meine -»ft Mark 1 


I Nachnahm? Lieferung leider nicht möglich. 
I Prn-.peki-V crvirnl leider nicht mdglich 
. Nicht im Handel erhältlich 























































































































Aktien auf breiter Basis höher 

Feste New Yorker Börse sorgte für Stimmungsbesserung 


Fortlaufende Noti 


DW. - Dar Fortgang der Hausse an der New lungen. Verkäufe aus der deutschen Kund* 

Yorker Börse sowie die in den USA zgrGckge- Schaft, die sich in den letzten Tagen durch die 
henden Bond-Renditen bestimmten am Wo- Krise in Libanon sowie durch die Wahlen in 
chenschiuS am deutschen Aktienmarkt die Ten- Hessen und Bremen verunsichert gezeigt hatte, 
denzen. Der Berufshandel, der in den letzten blieben weitgehend aus, so dafi die Veraimet- 
Tagen Positionen aufgebaut hatte, verrichtete Zungen fßr einen Wlederanstieg der Kurse auf 
diesmal weitgehend auf Wochenendglattstei- breiter Front günstig waren. 

Düsseldorf: Audi N5U. Hein. Frankfurt: Von Nebenwerten München; Audi NSU erhöhten , 
Lehmann und Hocbticf verminder- veränderten sich Brau- AG • um 9 um 1 DM auf 270 DM und Hasen- I hok»« 
ten je um 5 DRL Kochs Adler gaben DM auf 209 DM, MAB-Stämme um brdu um 10 DM auf 900 DM. Piatri- I {j®£*** 
um 8 DM nach und Stinnea um 20 9 DM auf 229 DM sowie Frankfur- äerbräu gaben um 9 DM auf 256 
DM. Aufstocken konnten Büfinger ter Hypothekenbank um 12 DM auf DM nach und Spinnerei Kolber- 
um 3 DM auf 224 DM und Dycker- 550 DM, Aachener ftückversiche- moor stockten um 5 DM auf 835 DM 
hoff um S DM auf 213 DM. Leffers rung konnten sich um 55 DM auf auf. Würzburger Hofbräu verbes- 
verbesserten sich um 5 DM auf 330 U60 DM verbessern serten sich um 5 DM auf 365 DM. 

DM. Nachböise: knapp behauptet 


US-Stee! + 52% - de Beers + 117% • Hunter Douglas + 102% 

Kennen Sie die neuen Börsenfavoriten? Sie stehen Jm 

HANSEATISCHEN BÖRSENDIENST 

Fordern Sie noch heute ein kostenloses Probeexemplar ab bei 

HANSEATSSCHER WIRTSCHAFTSDIENST GMBH 

Schelllngstr. 12 • 2000 Hamburg 76 • Telefon 0 40 / 20 13 21 - Telex 2 11 829 


H AnchM BoiofL •> BGS 
H Aden. M. Van. 6*1 i»G 
D Aoen. Kick. 9-15 1150 


0 Aong '« 

M Adc-Gflga 0 


MAek-GflggO UM 

K AdcaO 1205 

D Aötof? 2* IG 

F UIAC’4 HSJ 

F AEG Total 0 52 

D AEG-Kobol 7.S 120.5 

S AnCuJopS 2®0 

F AGABS 131 .5 

D Agrtepma m 7 MOT 

M AnroO '0 3*5 

M dal Vs. '0 1300G 

M AR. Uulb *17 10200 

0 AG I. C Hem Io "0 - 

H A&» 9 310bG 

H Aieingia 7 <25 

0 AteMOdarw. 0 800G 

HnAlta'inal *0 IBA8 

S ABg. Ho. 125000 

S dgl NA *'A>1.7L HOOG 

S dgl 35*6. -*>1.7! 1M0G 

0 AKbhz Lto 9 7610 

0 AIFchu V ID 643 

5 Allwaltal Sl B 270G 

3 OaL Vs 9 235bG 

F ARona 9.5 308 

F Andnae-N L 0 1535 

H Audi NSU 0 i?65G 

M Augvb. t Q 0 1511 

6 Bodenwelle 6 1385 

F BtL-WUm. Bk. »-1 3WJG 

D Balcfce-DOrr 0 U2B 

F Baneg. *. 1BW MO <04G 

D BarmSrg "10 1100T 

H BASF 3 Mfl.fi 

H Bo-arta S 1« 

D Bayer« 1«8J 

t B. Br . Sert-J. 6 2S0Q 

M Bayer. OG 6 MSB 

M Bayer Hdlb. ID BZSbG 

M Bayer. HaniL *12 WOG 

M Bayer. Hypo 9 28t OG 

M Bayer. LtayO 0 7100 

H BMW ID 353 

M Bayer. Vbk. 10 322bG j 

H BeMndOrf 8 31* 

F ' BHF-Bank 9 27*5 

B Berl. Kindl« 132 i 

B Bakula 5 101 1 

B Bonneid 0 210 , 


KnBncti. Jur« *0 
H Breilerb -C. '28 
H Br. SlroBB. '0 
H Br. Vulkan 0 
H Br Wo**. tjS - 13 
F BBC 6 
5 BSU Taxril 7.28 
O Biicltau-W. 0 
D Budann'12 
M BgU Br Ing. '11*1 
S BaL Brti. Rav. *0 
S Calw D. "18 
F Casio HO *7 
F Coag 0 
F CJwu V». *0 

0 Colanla 5 

D Comuiene. 0 
O Combk. Resto BM 
O Conc. Chemie 'S j 
8 Conc 3p *0 
D Comigoi 7.5 
O Ccflü Gummi 0 



Optionshandel 


Frankfurt.- 23. 9.: 423 Optionen - 22600 {34 200) 
Aktien davon 107 Verkaufsoptionen « 5550 Ak- 
tien. Kaufoptionen: AEG 10-70/12, 10-80/3.50, 10- 
75/7.50, 10-65/2.B0, 1-75/14,10, 1-80/7,60, 1-85/7, 
1-90/5,90, 4-80/13, 4-85/10, 4-00/740. Siemens 10- 
328,05/22. 20-333,05/5. 1-340/19, 1-360/7,40. 1-370/ 
5,60, 4-370/10,40. 4-380/8.40. Veba 1-170/10.40. 
1-130/6,20, 4-180/11, 4-210/4, BASF 1-150/7,90. 
1-180/5, 4-160/8.20, Bayer 10-140/9. 1-160/5.4-1507 
12, 4-160/7,60, Hoechst 10-144.50/9, 10-150/3,50, 
1-160/8,30, 4-160/13, 4-170/8,10. BMW 4-420/7, VW 
10-160/38, 10-220/440. 1-210/18,50. 1-220/14, 1-230/ 
9,40, 4-240/12,40. 4-280/8.10. Conti Gummi 10-100/ 
9, 1-100/16. l-HO/6,10, 4-100/20. 4-110/12. 4-120/7, 
Commerzbank 1-170/12.55. 1-180/7,50, 1-200/2,30. 
4- 100/13, 4-190/8. Dt. Bank 4-360/6, Dresdner 
Bank 1-170/ 11,60, 1-180/6,50. 4-170/Iß. 4-180/13, 
4-200/5.20. HoCBCh 10-90/4. 1-90/4,50, 1-100/3. 4-90/ 
5. 4-100/5,40. Mannesmann 1-130/16, 1-140/7.50, 
1-150/4, 4-130/20. 4-140/13.50. 4- 150/8 J0. 4-160/ 

5.60, Thyssen 10-70/3. 1-70/5,60. 4-70/7.70. Bayr. 
Vereinsbank 1-220/28. BHF 4-280/28,60. Bekula 
10-100/3. BBC 4-230/18.40. Degussa 1-360/20, 
GHH Vz. 4-140/9.95. Karstadt 10-254/4.70. 1-260/ 

15.60, Linde 10-3BL/16, RWE St. 1-170/7.40, 4-170/ 


12,60, RWE Vz. 4-170/9,65, Chrysler LQ-ÖO/3,50, 
£WI% IpHMM 1-85/7,35, 1-90/5 J0. 4-80/540. 
IBM 1-320/36,80, Litton 4-170/38. Sperry Rand 
4-110/34.30, 4-120/21, Xerox 4-130/8,85, Philips 
4-45/5, Royal Du ich 1-130/7,45. Elf 1-60/8,10, 1-70/ 
3,95, 4-70/6,40. Norsk Hydro 1-200/9. Verkaafsop- 
tlonen: AEG 1-75/1.10. 1-00/340, 4-80/4,90, Sie- 
mens 10-340/5, 1-340/8, 4-340/0,10, BASF 1-150/ 
340, Hoechst 1-150/1,40, VW 10-220/5,50 1-210/4, 
4-200/440. 4-220/10.60. Conti Gummi 10- 
110/2. 1-100/145, Tji f tha n sa SL 4-120/5, Com- 
merz bank 1-170/4, Dt Bank 10 - 2 20/1040 1-310/7 
4-310/g. Dresdner Bank 4-180/1 i. Hoesch 10-M/S,' 
1-B5/4.85. 1-90/10.50. 1-100/16, Mann^ muwi JA. 
140/6.70. 4-140/10, Thyssen 10-75/3.33. Bayr Hypo 
10-280/4,60. BHF 1-280/7. Kali und Sai* 1-220/ 
1335. General Motors 1-190/5. 4-190/10.15. Litton 
4-270/20J5. Sperry Rand 4-130/2 L 

Euro-Geldmarktsätze 

Niedrutst- und Hödutkurse im Handel unter Ban- 
ken aa 23. 9-; Redaküonsschlnß 14.30 Uhr: 

us-s DM sfr 

1 Monat Vf— 9*ü 5*i-5k; lü-la 

3 Monate SV- 97, iMh 

8 Monate 0^-10 57fe-6* 4H-4% 

12 Monate 10^-10H 6V.-6^ 4H-4*i 

Mitee teilt von: Deutsche Bank Compagnie Flnan- 
ri6re Luxembourg, Luxembourg. 


5%-6W 4*-4% 

W«-64. 4V-JT. 


Goldmünzen 


ln Frankfurt wurden am 23. September folgende 
Go IdmünzfiD preise genannt (ln Dkl}: 

Gesetzliche Zafcluapadttel ") 

Ankauf Verkauf 
20 US- Dollar 153540 188340 

20 US- DoEar (Indien) 1543.00 1458.« 

3 US- Do Har (Liberty) 51540 636« 

1£ Sovereign alt 2524» 3101» 

1£ Sovereign Elizabeth H 247, CW 304^38 

20 belgische Franken 183,00 24738 

lORubelTbche r tronez 265.00 329.46 

Zitfidafrikanisehe Rand 250,00 306,66 

Krüger Rand, neu 1117.00 121328 

MapteLeaf 1117 X» 1312^8 

Außer Kura gesetzte Müssen ■) 

20 Goldmerk »0.00 321,48 

20 »chweiz. Franken „Vreneh“ 216,00 270,19 

20 frauz. Fracken .Napoleon* 1 210.00 563.34 

I0O63terr. Kronen t Neuprägung) 1033^0 1241.46 

ZOösterr. Kronen (Neuprägung/ 2064» 257,84 

lOdsten. Kronen (Neuprägung) 107.00 138.09 

4 ostetT. Dukaten I Neuprägung) 470.00 573.70 

ldstcrr. Dukaten (Neuprägung) ' li£fl0 150,48 

■) Verkauf inkl. 14 Mehrwertsteuer 
■*> Verkauf iakL 7 % Mehrwert euer 


Devisen und Sorten 


Devisen 


Frwkfort, Dwtotn 

25.8. gS 

Geld krlof 

New YoritJ) 2,6602 LUC 


London») 

Dublin)} 

Montreal») 

Anmerd. 

Zürich 

Rritaael 

Fans 

Konenh. 

Oslo 

Stoekh.*") 


UkOand»)**) 2647 


3AW 4jOM 
3,135 3J40 

ilfiM £4673- 
89340 88460 
13X380 133460 
0*2 4^82 

82^00 33,120 

27,770 27390 

35^70 35550 

3X005 3X965 


Wien I4J61 iai 

Madrid**) 1747 1. 737 

Lissabon**) 2435 2.155 

Tokio 1.1050 14060 

Helsinki 48.710 46>10 

Böen. Alt - 

Bk» - 

Athen») •«> L822 ngSB 

Ft anlrf _ _ 

Sydney») ■ 236BO X3770 

Johanaesbg.*) 24900 2.4030 

Ab« te Hundert; t> ! P&md. ^1000 

*) Kurse tDr Tran« W Me 90 TWK 
«j nafahr twoR garaact. 


1322 Zjesa 


WecbAjTsnkfnrt Sorten*) 
Ankfa- 

Kttnt) Ankauf Veriamf 
2,6375 2A2-. Wl 

UH -U0 

U63 ■ V» 3t» 

84445 843 241 

*33 8845 9045 

12X46 . 12245 12X00 

4403 4.76: - 447 

3244 3246 3445 

27.49 28,75 28,75. 

3849 34,75 864h 

33435 32,75 3440 

1401 VS* . VS 

U41Z 144t . 1443 

2477 2,70 142 

2440 140 240 

U» 14 

4843 43,75 4740 

- 2240 

- 040 040 

. _ 240 WO 

- 241 141 

144 ISO 

Lire: ») 1 Boiler; 

•) nk*t .».imi at de t 


Der am Vortag b eo ba rät eWAa^ ^ sD n Ua rtBrsy btt- 

24825 wurde durch die Llm »MtItimHftir ung dar Federal 
Reserve Bank- gesteppt and dzr Karafigl noch an» New. 
Yorker Maria Ms 24TO0 «tfOcfc. Unttatütö. wurde diese.- 
Reaktion *"»* A»" geririgef ah ( CTarirtfu jAnim ea^Jn 
den wawrfiimFw -Fftr- Wtoteehaftsgöter ln den 
OSA. 'Der Druck auf den Dafleriggrseraf . ricb eudi aar . 
23. X In Eunan ftat und er sdiwich» Udi ttolrt Ms XMOO 
ab. Nach dar Bekmntmbe des deutschen Auteitandel- 
«g gUaid— mitptoWMrd. DICahd eines mlnwvai8A 

UM. SMin der Ldstungsbüsnz koante er skh «Mer bis 

ZJ650 ezbolcn. Der üntBcbsMittelteps wurde mit 24042 
IttiBBsreBi. Mh efawm TkgesveriDK von 14 Ffgnf 3496 
britische Pfund auf die Nichttahetang des 
Noidseeölprefses Ihr das vierte «MMl Du 
T win» der fryiffii titrii» Franc, dis italienische Ure und 
der pormgleasctie ttcudo veraddmewh mit *452, 3344 
absolute Zfeftthaase. Per^miscbe 
Yen bestätigte setoe freundMcfae Tendenz befestigte 


sich um 08 Plc. Auf U05S. EbssaOs laüne Mg d te 
Schweizer Frauen mit Anstieg -von- 7 pfg auf 

12X48. Amsterdam 29790: BrÄBdSMnTPertsgJWpOtMal- 


Sch weiser Franken mit Anstiegvt 

123,48 Amsterdam 24790; BtteHM lW 
lud 161140; Wien 18.7280; Zfcrich 24579; 

14995 . 


- (UsnUaa am 23. 9. {je IPO W a rt e Ost) — Be r lin : ' 
Ankauf 19,00; Verkauf äj» DM West; prenlriurt: 
Ankauf 17,50; Verkant 2U0 DM West. •: 


Devisentermmniarkt 


Düb^ DÖ flär-Deport» «hmmpften am 2X Septemlmr 
• Bertngfftgig zasammeo, naendein die Ruro-DoHar- 
Zlh^cloatt naehgabea. , 

-t Monat 3 Monate 8 Monate 
Doüar/bw 044/044 - 2,72062 543/4^3 

•f&iQd/Öoair psriAl«. (MMWW1 03Ü/D4* 

P&nd/DK XÖO/0.60 4.40/3 fiO 7,40/BJ» 

^F/DM ' ' . 27/11 77/61 160/144 

G^Idmarktsätze 

Oeldmarktrikse im Handel unter Banken «n KUfc 
Tagesreki 54-X55 ProsenU Monatsgeid S4-6.7 fro- 
*®t; Dreknanatsgeld 54-6^5 Präsent. 
FrtvaidHbmiritae am 23. (L- 10 Ms 29 Tage 345 G/ 

^«BPftraent; und 30 Ws »Tage 345 G/3,408 Prozent. 

lluu»w. At» p 1 w w tnahank am 23. 9- 4 PPOZWC 

Loobardsatz 54 Amsot. 

p ~tiIi mnlisl itulnft T Zfrmlnuf vom L September tS83 
an) T upgarawai in - Prozent ghriieb. ln K l amm en) 
ZwIwdw oganHlrap Io Provenifftr die leweSWO Bcgtx- 
^ausrt: Aukgabe 1983/13 {Typ A) 540 (540)-B40 (6.7ZI“ 
840(7^0 -840n.42)-a40 (740) - W» £f JKKMwffW 
“«/I« (Tri» Bl 540 1540) -840 (ß.74)-840 C7.161-M® 
(7.35V-10.00 (8,08)- 10,00 {845> FinaarieruWsjä«*« 
6** Bandes (Renditen in Frosent):^ 1 Jahr B. 10. > Jahre 
7127. BbnduoUUsatkmen f Aucgabebedtogungen ® 
Prtzeoi): ZIcsftöö. Kars Rerj&ie 3.13- 
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Sgynstag, 24. September 1983 - Nr. 223 - DIR wrcfrr 

. Warenpreise - Termine 

Mit leichten Gewinnen schlossen die Gold, und Silberne. 

tässe 

0muicn zuiegen konnte Kupfer, wahrend Kaffee fester 
notierte, ging Kakao schwacher ans damMartcL ™ 


BÖRSEN UND MÄRKTE 
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Betreide und Getreideprodukte 


«■hMOnasojssußtii 22. B. 21. i 

£• 38135 390,60 

100 — 398,00 407,00 

- — 482,50 


Uta. 


Mm WMpag (an. Srq 
What Board ef. 22.9 2t g 

SUansselCW 244J8 242,7g 

AnfwQunnn _.. 254,64 ' 264,64 

Raggaa Wntipeg (an. SA) 

1B3J» 166.80 

J2L 16430 18950 

Itator «nmueo (an. SA) 

129,50 13030 

Dn- 124 JD 127.50 

>S“~ 12530 12830 

Statt CtKaga (ölwftj 22. 9. 2t. I. 

DO. — - 19530 201,75 

Wn._ 20730 212.» 

•fa 21450 

Kita Gucaoo (üDusb) 

Dk. 

Ificz 


0kl.. 

Oer 


WwiPH (cm. SA) 


Genußmittel 

Utog 

Mw York (cfih) 

Dez. 

Wtrz 

MaJ 


36050 36B.2S 

36838 377.00 
37150 

22. a. 21.9. 
15150 138.00 
13330 137/40 

13830 14050 


22.9. 21.9. 

13335 132.» 

13050 12932 

128,45 


Net'Ywk (H) 

‘ fei . 

Hfl 

Tennnkoflr.lU^.. 

Itasat 

NB»YHk(c80) 

ftrtsae.il Ott.. 


22.9. 
ZI 06 
-.2120 
' Z140 


21.9. 

2161 

21 » 

2190 


938 9JU 

S; - — . 1037 931 

Wiz 1078 «58 

¥2 11.12 1032 

£■37 11.43 1131 

fc>*lfetl*kVW- »| 9f g 

«4»Wfci(USc*i) *5 

Ubc 

üfldfloiwitaaso. 22. S. 21.1. 

“* a “ SecL 1770-1774 17BB-T771 

"*■ - 1745-1749 1745-1747 

„ 1723-1724 1720-T722 

1891 1227 

Mao' 

London (CA) 

l****X*ü* Sefl. 1500-1515 1480-1500 

“*■ 1539-1540 1524-1525 

flL - 1536-1538 1S1&-1S18 

“"ft-r 6829 4236 

7 uri nr . ... 

London (£41 . 

S®?® 01 *'*- 15358 15130-151.» 

te. 165JJ0-1B50 164.75-16535 

Marz _ . . 

W 18135-181.» 

*8-- - 18135 

Maa 4454 6872 

Pfeffer 

tESffff- aiL »-•■ 

söw.SjawTspci. 24750 24730 

nOerSnaafc 340,00 340«) 

wBerMuflok «230 , 


OiMgnmS 
1*5» YOrtt 

ft*. ...... 

J» — 

Hfl. 

Hu 

Mt 

Umsatz im 


22.9. 

119,40 

1 M 35 

11330 

»235 

112 .« 

250 


Die, Fette, Tferprodukie 

Ma i rt fll 

fcwY«k(crt4 22.9. 

SUsosn tat) werk. 51.00 

KataW 

NewYvkm) 

BS-HMfeWM- 
tmtabWfek^.... 


Mg 

äöooiöajcat. .. 

De. ...... 

jm..: 

. Hfl 

Md 

JnS._ 

*8- - - 


Nl» York (CM 
WssstapohTa.. 


Mago icm) 

teolose 

CWawMfeiöö 

4%fr.F.„....Z_, 


Tefe 

Ne« York (eA) 

tupwtito. 

tmqr 

l i. i-i.ir v' r 

nacnuno ^. aaM «.. a .. 
ytSowmLlQ%tr.F. 

SctaKlH 

Caagofe») 

0 W. 

Dk.__ 

Für. 


Chicago le®} 

Rta». 

Ute 

M 


3730 


3530 

36.15 
36.12 
35.75 
3520 

34.15 
32.» 


3850 

21.00 

1550 


1730 

17J0 

16.» 

1455 


41.» 

4255 

4530 


59,45 

»50 

6230 


21.9. 

I13.4C 

11230 

11230 

112.10 

250 


21.9. 

50.00 


34.» 


3538 
3530 
3532 
3570 
35.00 
34 JS 


3830 

2130 

16.75 


1730 

1730 

16.» 

I4JS 


4130 

4135 

4530 


5830 

»30 

6130 


Meta 

Chaagc(cft) 
Ocdsfoean.scsöere 
Rwr tattern . .. 
Külcenti. senu«n. 
ÄwNsrtfBffl 
SafaMn» 

Quago (tuaij 

No* ... . 

Jm.. 

ttäiz 

Ma. - 

Juft 

** 

Sct< — 


CUcagoiM«) 

Ofc. 

Oa 

Jen 

MU 

Mai .... 

Jul ...... 

*>Q- — 


Mono, (cm Ml 

QM. 

On.. 

«8.. 

UmK 

New York ((VW 
HtettoetabHfe*.. 


ftoffiBUnfv» 
jagLHefluta 

La am 

fkutaij») 

ietf.Hafk.exT«*.... 

Pate* 

tettttazm (titf) 

Sunataof ..." 

Stpfl 

Rotiert. (WIDO 1«) 
roh Medert-tati We* 
Rnpra 

RoiBrtvn(S/I) 

RtMndcn.eH 

JMbbN 
tawöra (SAtf) 
PttaflUrenäf 


ftaBnum (St) 
Kann Nr. 1 cd 
Rtfartam 


22.9. 
5130 
5 OSO 


926.00 

841.00 
95030 
S4J0 
952JB 
91530 

23.00 


23730 

34230 

243,00 

»630 

24830 

24730 

24030 

22. 1. 
-41230 
42130 
43230 

22.9. 

4430 

23. f. 
1QSS30 


69530 

67230 

23130 

97030 

351,50 


21.9. 

51.00 

50.00 


929.00 
94636 
»930 

965.00 
96030 
92930 


244J3 

208.70 
25030 

253.70 
255.00 
S630 


21. 9. 
42230 
43130 
44230 

21.9. 
4330 

22.9. 
108530 


700.00 
67230 
23730 

97030 

384.00 


Wolle, Fasern, Kautschuk 

taranilc 

tat Vertieft» 22.9. 

torualn Nr. 2. 

OH - . 75.4? 

Del : Ti& 

»fcJ 73.10 

Ito 79.» 

Juk »32 

Dkl 75£> 

KHSttnk ft« Yadc 
tett); HSntfspm 
WöRSS-U 

M 

Land (Neus! cAql 
Krsa. Nr. £ 

Ob 

De 

Jm 

Uteati .. 

Watte 

Rates PX) - 
Kimeüge 

ot t ZT.. 

Bei 

Mfe - 

NU 

Urasr .. 

Tencenz steog 

■WhSWaer 
laosr. c4g) 

Nfeiflc-saw ertwae 
Sandartiype 

Ofc. 

fiez. 

Ifln 

Utram 

Stall London («I 
cd eu>. tAuaitdkfl 
Elfi Afriona lang..- 

uslefiirsSHl- 

Srtda Votoft. (YAg) 

AAA,jü Lager 

Strzzr 


21 9. 


77.4CJ 

7830 

79» 

K75 

81.25 

7*35 


i KepTf*-*’ 

Waayaa («;. fqj 

NrlRSSos; 

Die 

to.- 

» drssdk .... 

te 3RSSDt .. . 
NMRSSOM . 
Tendenz rihQ 


22. 9. 21. 9. 

25035-251,50 25030-21 J» 
26230-25330 25230-23.00 
26.00- 2M,50 25,75-26.00 
24B30-24950 
24430-245.50 
2830-3939 


592 


OLS. 

42WS4 

43M24 

< 21-525 

f£3 


22.9. 

46.10 

«30 

4630 

«.60 

0 


».2 


21.9. 

4 E ?-424 

4ÄM21 

4T9-421 

:s 


21.9. 

46.1C 

48,00 

48.30 

4630 

33750 


22.9. 

554JWR.0 

570.0- 57153 

585.0- 536 5 

C 

22. B. 

670.00 

640.00 

22.9. 
13470 
13 5« 

22.9. 


21. B. 
555.1 -55ä.O 
£ 70 , 5 ^ 7' ,0 
5eS 0-5873 
3« 

21. 9. 
67030 
64330 

21.8. 
13 502 
13S2S 


JrtaJrzünfC^r/ 
SW ..... . 

WD 

BTC 

STD 


22.9. 

«5.00 

»130 

453.00 

396.00 


21.9. 

43530 

38U10 

440.00 

386.00 


Erläuterungen - Rohstoffpreise 

Ueflges-Ang3lKr.ltnyQutee{Fe<nins)«> 31.1035g. i(b 
- E.453S kj.lfl -i6WD-|-).3TC-H:Bro- (.). 


Westdeutsche Metallnotierengen 

(dm^idow 

BW: 2a& London 23.9.' 22.9. 

tatend Uon 111.46-111.66 lOTJB-lOB.« 

drtBtfO.UMS. ... 115,46-11536 112J8-112.40 
Ziafc Ba» Lonao 

bdaä.üeBa .... 221,11-221,51 220,73-220.98 
dnstatt Uon» .. 22731-22731 227.02-22732 
PtDöm-ftes .. 234,60 23534 

RehBtso993% • ... 3731-3766 3716-3753 


23. 9. 


22.9. 


NE-Metalle 

<om n too kji 

BtUratfOofha 
tLrLECBWM 
(DEL-NotO*) . . .. 417.81-420,21 41636-418.47 

ReiJiKade» 11 9.25-120.25 11630-11730 

Menfeba 
Ijr LKwk» (V4W) 

Runfiawen <20.50-43330 43030-43330 

VofSömm 43930 <3930 

•kä * OnnSBje Oer Uertngn fett tfdam u« r«rtn}- 


Nr.lBSStoco 

76DC-77.00 

»Ä-75ÄI 

' MS 5B. 1. Ver- 

23. 9. 

22. 9. 

Ota. 

».00-rtflO 

7iffr-7SS0 

[ a/aeäurnsstift 

354-382 

363-381 

No». 

76.10-7^50 

7436-74.90 

1 MS 58. 2. Ver- 



Ota-Do 

76M-77JX 

74^8-74.73 

aaBurossBle 

<12-417 

410-417 

Tendenr astger 



MSB 

(1B-422 

417-421 


Zinn-Preis Penang 

Snaos-Zhn 

za wert Bronn 22.9. zi.9. 

(Rng3g) . .. 2937 2937 

Deutsche Alu-Gu8iegierungen 

dH! je 100 kg) 3.9. 22. B. 

Ug-225 445-4» 450-4» 

lf5 226 447-475 45?«» 

Leg. 231. „ 487-505 482-505 

L*fl- 233 497-615 <92-515 

De Ftese rtrattfK ücfi für toahmefnerqen van 1 ta 
5i hnWerk. 

Edelmetalle B .i 22.9. 

PWla(DMlfB) 39.70 39,45 

Gold (DM je Iq Feingott) 

BanVnvVWpi 357S0 35750 

taüamejx 250» 350OO 

Srtd (DU k |q (tfngtfd) 

(Bbcüsvj. Rnq) 

Degussa-VBar._ 35 7» 35 620 

RüeSmtenepr. 34 720 34 550 

««te« 37 560 37 380 

BcH (FoiMuner Bönan- 

tasHDMjelrt) 35495 35335 

Sttar 

[DM je kg Ferste) 

(Bois Load, fang) 

OegctaB-Vtyr. 1039.60 !BZ?X 

Rüdaa&metx 100330 99130 

«rirterse: 1B8S.M 1072.70 

Internationale Edelmetalle 

GM (US-MflUdBB) 

London 23. 9. 22. 9. 

1030 41335 41030 

1530 - «7.» 

Zjnekonags 41230-413.40 41030-411.00 

Paris (M-kg^rren) 

atoup <07 1 00 106 700 

SHüer (p/Femnze] 

London Kasa..._ 7S635 783.75 

3 Monde 61455 BDI 35 

6 Monas B 34.50 821.40 

12Uonae 87030 B563S 

Ptaifa (£4einvns) 

London 22.9. ZI. 9. 

Ir. MuH 285,70 33630 

PfltafiMD (4-fenimzE) 

London 

(. (Oneaarpr 1O1.IS 101.30 


He« Tortur Preise 
GoldH&HAntouJ. - 
SdteiH&HArtauf 
Painh. Htarteipi ... 
Preflui.-PiEs . ... 

Pdtadum 

t. «irtfcrpr 

Pradin--Psfe 

Sfffaer (oftnrnc) 

SW- 

0kl 

Ott 

Jm. . . . 

M>7 

Hu 

Juk- 

UnsflE 


22.9. 21.9. 

487.» 411,25 

1168J10 TlB2j0 
426.00-432.00 426.00-432.00 
<75,00 475J» 

152 .03-154 .00 1 52,00-154 JS 
T30.00 13000 


»ßfi.OO 

I188JX) 

1206.00 

1217.50 
12373» 

1260.50 
128230 
24 000 


II».» 

11873» 

1205.00 
1217.40 

1237.00 
1250.20 
1282.10 
26000 


New Yorker Metallbörse 

Opferte*» 22.8. ZT- 9- 

Sq* »30 89» 

OH. — 70.40 »30 

Do 71.» 70« 

Jm. 7155 71.60 

«fl 74X0 73X0 

Mai 7530 7430 

Jl* 76X0 ».93 

Umsae 7 500 7 000 

Londoner Metallbörse 

«Wrirtwi 1«) 23. 9. 22. 9. 

»=Se 1 068.0-1069,0 1D61Ä-10O.5 

3 Monds- 1096JH096X 10MX-1081.0 

Bel (Lll Kasse 27630-779.50 268.00-2BJ50 

JHorsie 2SSJO-2S9.00 279X0-279X0 

Kfeter 

HietewafcUtt) 

«stoBs Kasse 1031 >1032.0 10aX-1023X 

3 Moqzib — ; - «56.0-10565 1052X-1052.5 

atcndsKassa - 1023,5-1024.5 

3 Mm* - 1051 .0-1052.0 

(Kutfet-Sondaö) 

ftsa 1001.5-1002,5 997,00-998.00 

3Monae_ 1027X-1029.0 1035-1 KM. 0 

ZWc (LI) Kasse 552X0-55330 548X0-5(950 

3 Monte.. — 568,00-568X0 564.00-564X0 

ZfaM(£/I) Kasse 6545-8550 £25-6533 

3 Uon« 8620-6621 8610-661! 

OT)- - 305-315 

HMftan-Ecz 

(VT-Bnb) _ 80-6! 


Graphologisches 

Gutachten 

mR paycfaotogfaclMr Bwatung 
P«fSÖfi1 i chko Üsanalyae 
BawerbartAurteHung 
PRATOS FOR PSYCHOLOGISCHE 
DIAGNOSTIK 
UpL-Paych. P. Lamflar 
L üd arit za t r aflo 2. 5000 KXIn 60 
Tatafon Q2 21 /7 60 1376 
FordamS» 

Informattonauntorfego n an 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


Heamtfse LUrUm 

mit gr. Schienenzubebör wegen, 
Auswanderung zu verk. Neupr. 
7500.-, Verkaufspr. 40% NacfaL 
Zu erfragen ab 18 Uhr: 

0 2371/42530 


leans 

Wer will das große Geschäft vor Weih- 1 
nachten mit Jeans »wImwi .mH ha t 
eine kleine Summe dafür Hegen, wir] 
haben die besten Jeans »ehr billig. 
Angeb. u. T BS1S an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Größere Posten 

Rentierfelle 

gegerbt. Halle: ca. 1800 x 1400, in verachJ 
Färb, beste QuahtäL Mindeste bn. 500 Stck. 
BTT Barn GmbS 
Xd.: 0651/8 61 t9ad.8 70 M 

4 72575 


Femscbroiber 

An- und Verkauf. Eckard voa Heyden 
2000 Hamburg 60. Wentaelstr. 6 
Tel. 0 40 / 27 63 96. FS Z 12 298 


Direkt vom Importeur 

P ffoliand Klinker^ 

zu absohrtan TWdprdwm 
Ober 800 Sorten, ab 180,- DM je 1000 
' Stück inki. MwSL. ab Wrirk. Hu Io gela- 
den. Lieferung 1. ges. Bundaagabiat. 

. reMan (8203) 4450 »2 -. UM« 8 551368, 


Schon heute planen! 


iVi II mm 


Investitionskosten 2 uschu 0 
- Förderungshöchstgrenzen 
angehoben - 

Planen Sie rechtzeitig, 
cann bringt gas sch-echte 
Wetter keine unange- 
nehmen Überisschungen 
für Sie - sondern Vorteile 
für alle; 

Finanzielle Hilfen für Arbeit- 
geber und Arbeitnehmer- 
Frühere Fertigstellung des 
BauvverKS für Bauherren. 
Wir informieren Sie über aüe 
wichtigen Termine. 


. . . ->? 


Arbeitsamt 


or v .'i •, .e -zu; c h ^ ß jra o-. 

•Vis n ir 0.; .V-C7':j ~hj3 far Atosil ■ 

ibe: w'.'-’o Cio '■‘•;n;ergi’id ‘ü-Arbs;!- 
:*rr,y v.grcer. -jbz- o-nc Sinter- 
jaurtnsge -.'on cor SsirA-.irscnah 
fir.ur-ziC-rt. 




JUSntUIBmAlE? 


HDTKEIX BROTHHIS 
AIISTHAUAFTY lto 
f ohl» A«-30U 
•Mm« - M«» Cnaa 


DIE#WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Btnuwber 

Asel Springer. Mim Ms» Waiden 
BarSn 

ChetredsJdeure: WDöled Hcm-EScbMiro- 
do, Dr. Herbert Kramp 
SutUv. ChofrerUkum: FalerOUHas. Bruno 
WaUen. Dr. Gttmer Zebm 
Berater der ChaftvdakllOK HWns Bwth 
Hsrabazv-AnsgBbe: Mettert Ceas 
Chefs vom Dlanst: Ktam JOrgen Frite»cbe, 
FWetar. W. Heering. Hi 
ardn UldddK 


(WKLT-HeportX 


Jens-Hardn 
Bona; Hont! 

Verantwortllcb för Seite 1, pofttiache N«cb- 
rirtrtea: Genta 2adn« De nteeW s nrt- Nor- 
bert Koch, ßadiaer v. WoHomshar tfteU«.): 


kr tAeOv.r, Sette * Bnrkbarö Hüll«. Ihr. 

Kenlred Rnwold (iteBv.t; Uehl 

fversntw.L 


BtnxksgerieiiteTBorepa: OMch Lflie; Ott- 
europa: De. Curi Gtutaf Sorten; Zebge- 


Geld _ , 

FeuUkurc Dr. Peter Diamer. Hetoharf 
Benth isteDe.ki CekUge Wett/WELTde* Bu- 
che«: Altred Startmann, Peter BObbta 
(stellv.l, Dr. BeOnrot Jaesrteh (neOe.r. Tm- 
■ehese Dr.adgtae Hatten Wistwucbaftterd 
TedmDc Dr. Dieter Thierbach; Sport: Frank 
Qnednau; A 11 « «Oer Welt: OWcb Sieger. 
Knut Teste (stettv.t; Beke-WELT and 
Auto- WELT: Hein* Hoeromnn. Btrgtt Cre- 
uacDv. für Seite- WELT); 



tnd Schell (Letter). Heinz Heck itaeüvj, 
Günther Beding. Steten C. Beydeck. Hans- 
Jürgen Mahnte. Dr. Ebertanä Nlttchke. Pa- 
ter; “ ‘ 


tawi Bnim 9. 

Alke ML 

TeL (OZ281 SO 4L Telex 8 B5 TM 


KJOO Balte BL KnchanBe SO, Bedel rthm : 
TeL (03 0) 2 SB 1L Telex IM SIL Anzeigen: 
TeL 61 BB| a 91 29 Sun. Tbk* 1 M Ul 


2000 Hunbargtt KJOaer-VOtela^StmBe L 
TeL (040) 34 7L Tete* RedskUon und Ver- 
trieb 2170010, Anzeigen: TeL (0401 

3 47 43 M, Telex 2 17 (01 777 

<300 teren 18, Im Teribruch 100. TeL 
(02094) 10 1L Anzeigen: TBL (03094) 
10 16 3L Telex 8 979 104 
Femtepiertr (0 20 94) 8 27 28 und 9 27 29 

3000 Hznnaver L Lange Laube 2, TeL (05 11) 
1 79 IL Ttlex 9 22919 
Anzeiger TeL (03 II) 8490009 
Telex 92 30 188 


4000 nawehterf. Craf-Adolf-Ftets U. TeL 
(WUJ 27200744. Anzeigen: TeL (OS U) 
37 50 SL Telex S 987 798 


0000 Pnokfot OlateK Weatendstrsee «.TeL 
(00 U) 71 72 IL 1«ex 4 12449 
AnzetaarTeL (0810779011-12 

Thtextiosas 


7000 Stettin. RotrtOblptetx 20a. TeL 
OTT UJ 22 12 28. Tdnx 7 33 90B 
AaatamttTeL (07 (1)794 SO 7t 


9000 HüadMn 40. Sdteütagftrafl« 39^2. TeL 
(0 89j 238 12 OL Telex 9 23 «12 
Anzeigetc TaL (089) 8508038/39 
Telex fia 838 


bei Zustellung dareta 

Polt -oder durch Trtger DK 39üS> eta- 
i 7 % Kcfarwertsteuer. Assknd»- 
Porte. 

'g wird 



Schone. Jan Brecfa. Küre «knecke MA: 

Hannaeer/ZOel: Cbristogb Graf Sdwerin 

van Sdranesleld (PoHlB* Hsnnaxeri Do- 

mtafle Schmidt mbtsrihatt); Htemhen: Peter 

Sdunab. Dankwmd Sattz; Sttmgsrc Xinc- 

Hq Koö. Werner Nettsel 


Loutton: Frlt* Wrlh. WBhdm Fuder; Mo*t 
taut Friedrich a Reumm»; Pari* Angnst 
Cxnf Kageneck. Joachim SehauAiO; Bom 




, wBU/SAß: 

Athen: E. A. Aatcmaro«; Behüt: Peter M. 
Banke Bogota: Prüf. De Günter friefflüa- 
da: Brihaet Cay Cnl v. gro ckflaefl-A Ma- 
teldL Bodo Bedke; lern «ajM&MMteiLa. 
fagv, Hefa« Sctew«; Lo ndon Heh mta Vmnt 
CbtfeUan Perba. C3aut Octomar. Sfagfried 
Beim, Peter HlcfmMrt. Juachfaa 
LOS Angeles: Karf-Hetez Kokte«!* IM- 
dr« RoB 4«rtJt BJaltand: ». Gflnlhtt De- 



Win; Paris: HetaaWeksedbBajÄ Dam 
Ämter. Jrw*kB Ldbrt Acoa TWU 
len; Tokio: Dr. Fred de b Trübe. Edwin 
XEuntenkWariringtnn: Dtetriö» Sdmte 29- 
rich- Pleno BolhschlkL 


bnteagzbe: Nt St und Kombtamionitarif 
DD9 W1U.T/WELT am SONNTAG »■ IX 
fürde Bambrnfi- Ausgabe: Nr. 4& 

ri—Ürtki PabStmüBsorgoh der Bediner 

ÄÄÄK 

!££££*& 
i Wertpapierbör- 
se in amtgan. 

P» «rtNrkngt etegemndtes Bsterial keine 

Die TteLT f«*rini viermal 

Jtofiö mu der Vcriagrbrikge WELT- 
BEPOBT. 

Vertag Axel Spstegm Vortag AG. 3000 
ffeddhrg JA Eaker- Wübeim-Strafle 1. 

Nari aebfnioehTilt- Beinhard PKChelt 
: Weener Kodak 
: Dietrich Wtodberg 
Vcrt^Ä; Cerf Dieter Leihen 
VeahfaWjer Dr. Kuat-Dktridt Adler 

gta 4300 Erzen 19, Im Teeteruch 100: 
36. Kakcr- Wnhata-Str. t 




Männer über 


ber Kft 

ganz 


Unsor Tonflmm für den 
schenkt ftlter werdandan 

noch kostbare Minne (fahre 

startet Ihre SexuaHuaft m _ 

sortdeter Wets« durch hochweniga Extrakte aus Muira- 

Puama. Danrians und Korse-Ginseng. Außerdem sind noch 

weitere edle Nttu (Substanzen wie indischer Nierentee und 

SabaKrGchta-Exiraki erthahen. Dies« starken die Funkhon 

dar Nterer, dar Blase und des Harnlassens und sind voq 

ganz besonderer Bedeutung für die Funktion dar Prostata 

Anwendungsgebiete: Tonikum för den Mann, zur Unter- 

stützung der Nieren-, Bleeen- und Sesualfunktion, mit 
gönsdger Wlrtcung auf die ProstaSadriiee (Vorsteherdrö- 
•S IW Ongee« DU 22X0 portofrei na 30 Tagen Zab- 

In ngz riel von Deutichlande u i M ta ni SpazialvaraaniSuiiw 

IBrffefldrogen. 

ROTH-WILD ROS Bl, PBs8„ OM 207. 1013 mK/MnctoR. Tel. (0 89) 46 72 61 



Die FaMlKsuf rmm Plrinpirre: 

Die Zauberiiege 

Das Sofii nit dem Dreh! 

Durch kinderi. Wcgdretwo der StazfScbe 
ot dos Sofa in Sekundenschnelle ein ge- 
machtes Ben. Mil einer SchlafTLicbe v. 
89 x 200 csl schlafgerecht mh Lattenrost 
und lose eingei. Matratze. 

Und dem gesamten Bettzeug. Weil dies von einem aunusgui- 
tiven reit Reißverschluß versehenen Staubschutz bezug gehal- 
ten wird. Dadurch kein Bettkasten und kein Hin- und Wegräu- 
men des Bettzeugs mehr. 


Auch alt Doppel-Scbltftolj O60x2D0 cm) lieferbar. 

5 Jabrcs-GaraiUie auf Mechanik. 24 SiofTdessms. 

FURN1CA GMBH. Lerchenfekfau:35. 8000 Manchen 22. Farbprosp. kostenlos 



Verkaufen müssen Sie! 

Wir liefern du Knour-how. 

■) QroBabnwhmer-VwreBlchnlB 
Ober 500 Anschriften (inM. TeL/Tx) 
der um selzs t A itetsn deutschen Kauf- 
u. VereandhÄuser, Verbrauchermärfc- 
te, Brtkauteverbönde, • Handetsket- 
tan, BaumSrkta etc. für DM 35,- + : 
Porto. 

b) Importeof-Verz e te h n ie 
1200 Hamburger Importeure mit 
WarenangtAe für DM 25.- + Porto. 
Info und Bestellung: 040/54 2222, 
Ulrich Bomgräber Vertag. 2 Ham- 
burg 54. Uwestraße 3. Telex 2 13 575. 


Briefmarken sammeln 

mnß kein teures Hobby setni Pardern 
Sie kostenlos Preislisten (Sammeige- 
htet bitte angeben) vom 
BrteCmartanvenawd - WiDerm 
8841 Wn eodu tk/Allgta 


❖ Blütenpollen $ 


Ente 82, körnig, naturell, 13 kg nur DM 
44.70, KMnbL Wa lda naff a chnn . 100 g DM 
10,95. 500 g DM 50.-. KürttakarM, schalan- 
kx gewachsen, oh Knubbofkarml^ks mir i 
DM 27.-. Proben kostenlos. Korea Qtnmng 
Hatur-LabanstonUaim, 700 ml DM 23.85, 
eine Kur. 3 FL. DM 6ft-. 8M Mteck, 2370 
Rendsburv, Postf., Tel. 04331 / 3 10 46 


Bücher 

auf Gassetten 


üS-fiesf für CTto Steaks 

8 StripJßin (Rumsteaks) ä 2 28 g, 
einzeln verp. in Styroporbox. 
Ausgeprägt marmoriert durch 
Mais- und Getreidefütterung. 

. Zart - saftig - schmackhaft. 
Grefi GmbH 
5401 Brodenbach 
TeL 0 28 05 / 16 00, 36 76 U. 23 47 
Telex 6 82 665 

DM 89,- inkL MwSL u. Porto ge- 
gen Vorkasse 


Eine eigene Firma 

nxiS kaln WonschUaum Maten Neuartige WM- 
xnahuatBdirn Helen X BaispMf. w« S« «toaraöi 


Hv ogener CM «erden. Koaeniosas Grauanfn Da 
Gesetoftsdee.Th -Heuss-Sir.4(WE338. 5300 Bonn 2 



wgsm 
BOcher aw CassoHen. 

Partien «ri )«»(i Recorder 
Für jeden Geschmack (st etwas dabar. 
Ganz schnaB den umfangreichen Prospekt 
a U ordem. Natürlich kostenlos 
Wd unverbindlich. Einiadi mw Postkarte 
absctectan. Heute noch 
Ja» Programm* kQTvnt postwendend. 



Spitzenwefne aus Italien 

Barolo - Barbaresco - Barfaere - 
Nebblolo - Grignollno - Cabemet - 
Tocai - Chianti Gassico - Salento - 
etc. 

Aus führt. Liste mit Beschreibung 
H. L Bremer 

Haus itanenlscher QuaHtätswelne 
Efeuweg 6-^3300 Braunschweig 
Femspr. (0531)37 60 43 


Geld verdienen mit 
dem Microcomputer 

Wir zeigen Ihnen wie. Kostenlosen 
Prospekt WG 15 anfordern. 
Vertag P. Kirchmeier 
Ringstraße 3. 7504 Weingarten 


I MARKEN-HSBEL • 

Fast alle Kollektionen und Fabrikate 
vermitteln wir zu erstaunlich spar- 
sam kalkulierten Netto-Endprelsen. 
Schreiben Sie uns ModaUwünscha, 
wir ermöglichen ihnen Prato- und 
Leistungsvergleiche aller Fabrikate: 

avanVmöbel - 4403 Senden-Pf. 


Lsknt Heim-Nebenverdienst 
vermittelt: G. Hast« 5990 Altena, 
Postf. 94 


Immermehr f ^ 

Tennisfamilien 


besaiten selbst mit 
den preisgünstigen 

Besaij 


vom , Salten 

Tumier-TenniS-versand 
HOlSrenviSCHER KAMP M 
2000 MAMBURG 76 
TEL. (040) TS«»?« 



ENDLICH die richtigen 

Socken! 

Beste Schurwoffquafitflt und trotzdem 
enorm haltbar und waschmaschinenfest. 
Riesenauswahl (184 Uni-Möglich ketten 
inl2versch. Größen von Schuhgr.3&£3). 
Auch olww Oummll Günstige Preise, weil 
vom Hersteffar direkt zum Verbraucher. 
Nutzen auch Sie diesen modernen und 
vsmOnftigen VSrtrtebsweg! 

Freiprospekt anfordern bei: 


W- WEISSBACH 

'Strumpffabrik GmbH BeOOHägen-NaS» 
Postfach 74 43 22 Tete* 0823585 
Oder TeL (02331) 46763 von 0-24 Uhr 


Ohne Tabletten 

, doch hfra-Sc&sll _ 

n^iyak Therapien ftot Scnfiephake) 

SCHMERZFREI 

VertKüftencte Erfflge sei M*gmne. 
Rheuma, Arthrose. Ischas. Band- 
scheibe. Muaketsehmerzen (auch 
Tewiß»m). Sportveriecwigen und 
Bronchi». 

.ruMtanl lirtormadonabroBcMra antw-j 

f dem bei NOVAFON, van-DeWoreStr. 7,1 
4460 Nordhorn. Telefon (0 59 21 ) 51 36| 


Echt Harris-Tweed 

Handgemachte Sportjacken und 
Anzugstoffe. 100 % Wolle. Hand- 
gewebt und gefärbt auf den 
schottischen Inseln. Traditionelle 
imri moderne Muster und Farben. 
Verlagen Sie Preisliste und 
Grö ßent abelle von: 
ZNFTNZTE-CONCKPTS 
7 North Bosd. West Looe. 
CwawiH PUMBf, gngjaad 


Maßhemden 

“exclusiv preiswert 

^nC^^Senn«. Kragen, Ämwlanga. 

" " - alles nae« ihren Wun- 
i - auch AiZtehemdan - 
Maden- und Swnmuaer- 
katatag Kostentas anlordam 

Kurt 1 Müller KG, Wäschefabrik 

Post! 3070. 9670 HO«. TaL (6 B2 81) 59 78 



Verpadarags-VeisaiKltfienst 

Klein teÜ-Moc tage, Kontrolle. 
XelCX 2 17 755, TeL 0 40 / 77 19 01 



kräftigen d ADwehrberedschaft o. 

Organismus gegen «tzündWe Beschwerden, 
teugen auf nafCriiChe tabise ABersöeschwer- 
den vor. Sie verbessern die Körperliche und 
gdsbge Löstungstähigken, amvieren die 
VftaTnäi und Wideistandskrafi 70 Sl 
FUCHS^ ropoIiskapseln DM 16^0. 
PRO PO US- TROPF EN 10 ml-Packung 
DM 16.50. PROPOUS-HONIGKÜR 
450 g-Packung DM 16.50 PROPOUS- 
HAUTSCHUTZ-CREME60 fflfl DU 16^0 
KRÄUTER-PBOPOLIS- BONBONS 
1 Pckg. 125 g DM 2,15, ab 5 P. ä 1.90. -und 
die guten FüCHS-VItalkraft-Biütao- 
po«en500gDM17,-/l^kg44.-/5kg129.-. 


W.S. Honig-Fuchs 
Honig + Pollemrnkerer 
6454 Bruchköbel 



Echt Hanls-Tweed 

Handgemachte Sportjacken und 
Anzugstoffe. 100% Wolle. Hand- 
gewebt und gefärbt auf den 
schottischen insein Traditionelle 
und moderne Muster und Farben. 
Verfangen Sie Preisliste und 
Größentabelle von: 
INFINITE -CONCEPTS 
7 North Boad, West Looe, 
Corawall, PL13-2EN, BMfeaj 



E«:rtr?» Pasnkai n u < DM 39 4t 
’JCr Grc£e 37 b® 10 Vmctofr 
Mn» armtar^on 1 Jar.t Ga ran- 
m PLiO'gate'ecw Gien?' Pio- 
»«-1 antefCem' S<e sekommen 
GRATIS. 

WiSi-Toxta-Maria GmbH Ate. WS. PoKlach 
170250, S3M Bonn 1, Tel. 0228 / 61 2037 


m 


Der Oberhemd- 

kragen tot «flu Visitenkarte des Man- 
nes. Er mu8 faftenfns und efxc seia 
aber niedng und bequem Gluck, und 
Erfolg hangen oft vom V Eindruck ab 
Wirklich bügelfrei und seidenweich 
Großen 37 txs 46 Voll wert oder tail- 
liert. DM 39,75. 3 Änneflingen: fJor- 
mal. kurz oder extra lang 1 Jahr Ga- 
rantie auf Kragen + Mansch. Anpro- 
btoren ohne KeufverpfUchtung. f/ehr 
als 1X000 Nachbestellungen von zu- 
friedenen Kunden. Ihre Freunde wer- 
den Sie fragen, wo Sre Ihre Hemden 
kaufen. Noch heule Karle schreiben 
Erbitte Gratto-Prosoekt 6 an 
PAUL SAARMANN SeidensliCker 
48 BIELEFELD Straße 27 


{Markierte Spielkarten 

1 52 BlatL DM 20- * lUdm-ftvto 0. U-Vtoaita. 

19 Mil <3. Postf PhamrJische faubenrtöglctiküent 
{JCaneffiircrerRfictenmatetfncMsMedie Anleitung. 


SMOCKS ••• 

die unverwüstlichen Irischen Fi- 
scherhemden aus 100% Baumwolle. 
Prospekt: G. F. Miesse, Pf. 41 13 05,' 

1000 Berlin 4 1. TeL 0 30 / 7 82 28 80 


Gehchntfp! Srhmurfc u. Uhren L Juw 
berquahlät extrem preiswert. Katalog 
gegen 5,- DM Schutzgebahr. 

Fs. ff. TBftexs, Schiefe— weg 3 
5144 Wegberg 


Jedes Buch 

schnellstens -völlig portofrei 
Zorn Original-Ladenpreis 
gegen Rechnung, 
auch ins Ausland. .. 
Fordern Sie unsere 
kostenlosen Prospekte an. 
Buchversand S. Kreutmeier 
Postfach 40 1004. 8000 München 40 


der stärkste Mann 
Ist gegen die Brutalität il Kattbmtig- 
keit von Verbrechern machllos. Ver- 
lassen Sie steh deshalb nicht «Beine auf) 
Muskelkraft u. Glück, sondern schüt- 
zen auch Sie sich durch die neue TW 
1000 Trflnengas-Sprilh-Plstoie mit CS- 
Gaa. Gewicht 100 g. problemlos mitzu- 
führen- WaffenscheinfteL 3 Jahre Ga- 
rantie, NUH 39.50 DM -v NN -Geb. 
THEIS-Vereand. AbL W, Elberlekler 
Str. 3, 4050 Monchengladbach 2. TeL 
0*1 66/401 10 + 4BS 80. 


Visite Bkarteo and 
Prtvai-Brfef papier mit Druck 

sagenhaft prdswerL Betcfahahlgei 
SchrlftauswahL Preisliste gratis. 
Hfibaer.SIM Stolberg 7, Postt 1350 
TfeL: 0*402 / 297 15. Tag und Nacht 


Roulette 

Systematische Reirordgewinne sind 
machbar! Ihr persönliches Stralegie- 
konzept „MIT DM 3000,- IN 16 MONA- 
TEN ZUM MILLIONÄR- erhalten Sie 
gegen nur DM 50.- (NN * S.50r. 
LPG- Service. Postf. 15 33. 2080 Pinneberg 


NEU! Die schwarz« Tricfcklatett 

Alles Ober: Cntis-Kredlt, Poriospsr- 

tips. Paß aus Costa Rica, 69% billiger 

Fliegen, Zigaretten billiger. Schweizer 
AG. haftungslose GmbH usw. 996 wt 

Tips. Kosten!. Info. WAS 1 anfordern 

bei: SpaztaBxxbvareand SunhL Pott* 

foeft 10 10 55, 4550 SetoaaUrcfMn 1. 


Blazer Emblem 

nctsieitdt hMögeintie Eauelsr.lerbggn . et Ihr fantaen- 
•rtopen Bgenmiwri. Quö Fa . (Wen an» aflca 98.- 4n- 
uduyoidei anO Uuneei 8Ma <5 Postf. 1 DBS/i 503253 


Biologische Arzneimittel, Diätika 
und Kosmetika. Katalog gratis. 
J. BL VERSAND, Postf. IM, 72M 
Tuttlingen 


/ X Schach dem Konkurs X 

■ wie man selbst ln letzter Minute den; 
Ruin vermeidet und sein Unternehmen! 
rette): Lasen Sie Gratis-Info vom 1NSER- 
* TA- VERLAG. Postf. 1731. 4800 Herford 




Daunen-Decken 

Karo-Stepp- und Federbetten von höchster 
OualitSL direkt vom Hersteller, daher unge- 
wöhnlich preiswert I Auch alte Sonderan- 
fertigungen mfigUchl Wir reinigen und ar- 
beiten ihre alten Daunen-Deckan oder Fe- 
derbetten auch auf. Fordern Sie unverbind- 
lich Spezial katalog an. Kein Vertrete rbe- 
such. WAaehetrereand Reinherd KO, total 
5 0203, 6860 Osterburken, TeL-SfarNr. 
(0 62 91) 80 48, Teg + Nacht 


POTENZ toh, Alter 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -30. 
Perseus, 8 München 82, Askariptad 715 


VERDIENE S 8000 MTL. 

und mshr durch UBERSEE-JOB 
KstsloQ kostenlos unverblndl. «nfordem. 
A fe Fr(*dr.-Et>en-D«mm SC 
MlwIOV^ 2000 Hsrnburg 70 


Der Ideenmarkt! 

zeigt Marktlilckra auf: Neuheiten, Er- 
findungen und neue Ideen. Gralispro- 
spekte WS 1 unbedingt anfordern: E. E 
Kneer, Der Id een markt, Postf. 706, 
7320 Göppingen. 


Hosen fttr Damen und 
Herren nach Ma8 

ab DM OB.-. Stoffmuster auf. 
Ganz u. BEotx. Sternstr. 16 
4158 Krefeld. TeL: 021 51/24888 


DM 20 000^ und mehr 

verdienen flnanzmakler monatlich 
von zu Hause aus. Spezieller Heimkur- 
sus für den erfolgssicheren Sofortstart, 
nur DM 150,- (NN * DM 630). 

DaUmann-Paehscluiften 
Postfach 13 Ol, 2080 Pinne berg 


Hinterglasmalereien 
original Handarbeit, 40/50 cm, ab 
DM 45.-. Prospekt gegen 80 PI 
Rückporto. Au Wiedemann, 
Hosenstr. 22. 6274 Hü-Limbacb- 


Taschenbuch- 
Gesamtverzeichnis 

Ihre persönliche Literatur- Datenbank. 
570 Selten. Ober 35 000 Titel nach Sach- 
gebieten und Autoren gegliedert. Lie- 
ferung gegen DM 2^0 ln Briefmarken. 
Taschenbuch-Versand 
8718 Prlduenstadt L 


Wie Sie schon für 50 DM Besitzer 
eines Kunstwerkes werden können 

a|1 Ihm uisst Siale-Infn (20EJ 
Kulow-lltTaädgaltnc. HatetKimmii 1 . 8751 Kartei/ Man 


Geld verdienen 

mit einem eigenen Versandgeschäft. 

2 . B. für HobbyartlkeL Wir zeigen Ih- 

nen wie. Gratisinfo WV 11 anfordern 
Verlag P. Kirchmeier 
Rlngstr. 3. 7504 Weingarten 


DER KNÜLLER: kostenloses En 

fo von PPS nur gegen Frei Um- 

schlag. PPS, Postfach 11 48, 5779 
Eslohe 





• Neben Ihrem Bcraf da hbn ft u 
-Z«Än Bein". 

• Ihr Erspanes ohne RfaBio noch er- 
(olpadn rtaKtzes. 

• Alt efeeoer CbeT enrttdi der Sproag 
in die ggft n entefwertuag. 

Sellen »3r et imereuuner. Erfolg und finanzielle Ur^bfunspleii selber ln die Hand zu nehmen, 
wenn die Voraussetzungen summen: 

1. Werden Sie Ober jede $fc& biaaaJeMartaiischeuifonnicrt? Nur dann nnd Sie anderen Immer 
am Sssrnlängm voraus. 

2. Kenaa Sie e ine zün dende Idee? Je neuartiger und exklusiver Ihre Geschafuidce, desto großer 
Ihr Weubewerbsvorspning und Profit 

3. Haben Sie (Be richtige GescUfusuaiegie. darmi unnötige Investitio- 
nen und Personal V wen Sie nicht tat die Ecke in») überhöhte Einkaufs- 
preise Sie nicht ia die knie zwingen? 

Woher die erfolgversprechendsten Geschaftsideen nehmen? Woher das 
Wissen über L'msaizchanccn, woher die Tips and Tricks für Start. Orga- 
nisation, Geld und Stenern, damit von den Gewinnen auch was übrig 
bleibt? 

Lernen Sie den vertaßGrtisren Ideenlteferanien kennen: „Die Gescbaits- 
utee". Deutsch Undt führende Zeitschrift zum Thema , .selbständig nu- 

Chen". Herausgeber Norman Rentrop arbeitet mit seinen mehr als 70 

Mitarbeitern gor für eine Aufgabe: Aoftporen und prüfen erfolgreicher und dennoch wirklich 
neuartiger Ideen für gewi tu bringende Geschäfte. Von dem Ergebnis können Sie sofort profitie- 
ren — wenn Sic „Die Geschäfts»!«" kennen lernen. 

„Die Geschäftsidee” 

Geschäftsideen -Kurzberichte und aktuelle Geschäfts- 
gelegenheiten 

Diplom-Betriebswirt Christian Sachse 
Leiter der „Geschäft« dee" Kecherchengruppe 
ln jeder Ausgabe der ..Gesctalfuidee" zagen Ihnen zwei vollständige 
UmernehiDensloozqxe den Weg nun eigenen Gesdufuefolg. Jedes 
llincmehmeiiskortzept bietet eine vollständige Markist udie rund um eine 



„Die Geschäftsidee” im Urteil der Presse 

»in gefallenen Tip* mit traumhaften Verdiengmoglichkchen.'' mm 

..Gelesen wird .Die Geschafisidcr* nidu etwa nur von Arbeitslosen. 

Manager, Banker. Anwälte, Winscltafisprufn und cmr .enorme Zahl Steuerberater' haben das 
Heft für 189.80 DM jährlich abonniert." DER SPIEGEL 

..Gute Ideen frei Haus " HanMtmsgaun 

..Wer den Rat der .Geschah sidcc' befolge, konnte bei einigen Geschahen gUnzcndc Gewinne 
machen." DIE WEL T 

Drei ,,Geschäftsidee' ''Abonnenten von vielen, die 
heute mit eigenen Unternehmen gutes Geld verdienen 

’* ,Ge8cfaanridee~-Unternehmenskotixept 
»Anto-Kamptettirüilgimg*' 
jahrücbe Gewinnchance: bis zu 150000 DM 
Volker Kampe hi. Hamburg. 

..G«chal'isidee"-L | niernehnienvi.i.'n/opi 

..nafhriflnenmfljfiDnc" 

J^hihrhe Gewinnchance hi% zu 15h *KW DM. 

Fiank Machwart. Kji.’infen-Sickmhjusrn. 


..Geschal; udcc , '-Uniiirii hmmsk«'n.'i 7 ’i 

Bonsai- Laden" 

Umsatz - Jahr rund 3'») dm Mart 
C-uniri Sachet. Frank luri. 





können Sie 



in aller Regel in Deutschland Oberhaupt zum ersten Mal veröffentlichte 
Geschafirioee.1 


.Mit Zahlen, Daten, Fakten und Know-how. Mit Alctions- 


küfiden. Finanz-. Marketing- and BebOrdta-ChecUisie. So komplett, 
damit Sie mit jedem Uatmieh meist otuept Ihren rigenen Geschlftscr- 
fedg sofort starten können. Daza jetzt in jeder Ausgabe zutsulkh viele 
brandbelBe Geschkftsideen als Kurzberichte und eine Menge aktuelle Geschaftsgelraenhesten. 
Z.B.: Nuddrcsuaranis 41 Supormarkt für gebrauchte Autor eile • SperialcesatZh für Gesell - 
tehart sspid c • MiOdaltcriicbe Gelage • Basehafl-Capi • PooWten- Laden • Second-hoiid- 




M tau len- Takt- Karle • SpenaisreriLStalt far Rider nach £faB • SecomMund-BOchar ohne Prets- 
tnodtrng • Beklnmisch eukonfen • Video-drtve-ln • Teddybar- Laden • MJchauiomat • 
Boote eowtckda • Datat banken für Compuicrprogramme • Partnetr^vt» für Hiusuere 

„Franchise-Portraits” als Erfolgsrezepte 

■BBMHMj Dr. Herbert Kluge 
^ Prüfungsgruppe der „Gesrtta/lsid«" 

h alPatelMfe^ Noch den Erfolg s r eze pt e n groOer Unternehmen at boten berats viele 
. , Cescfaartstdta"-Aboniieni«n. Mit Erfolg, immer wieder vageben 

MarkiRthrer soezicUe Lizenzen, sog enan nte Franchise- Vertrage. Mil 
fcoopläi gdiefenenSundonaoalyien. Bnridntmg. Konzeprioo. Waren 
tutd Know-how können Franchisenehmer meist »fort das eigene Unter, 
nehmen starten. Die Prcruagsgruppe analysiert ix richt ige n Branchen, 
da richiigen Zafpunki mm Efaisiogea and «Ile KiKien. So finden Sie ui 
jeder Ausgabe als Abonnent mehrere Franch i se- Portraia. 


Neue Produkte und Produktideen — die Bera lungsgruppe 

Mkbad Tlmpe/Dlplom Volkswirt Reiithaid Fej 
Berat unpgruppe der ..Gc^hafUidee 1 ’ 

Geben Sc Ibran Erfolg neue Dhnenuooen mit 
ubemscAenden Ptodatonficboten. „Der Kon- 
kurrenz bunter eine Nasentange voraus". Diesen 
Service beferl die Beraningsgrappc mit heißen In- 
formationen über cbe neuesten Produkte aus aF 
lea Ecken der Weit. Jede ProduktinfantuuMi 
aüi BeehJobung. Abbildung and genauester Be- 
zugstjueüenangace mll voller Adresse und Tele- 
ronnumner. Daza Einkauf spieise und. »omüg- 
fielt. Verkaufvprcetmpfchlungcn. 

Marketinfiberatung, Aktionshinweise and Werbeideen 

® Midad Rleck MA/ 

Diplom- Volkswirt Glaus von Kuuschenbach 
Markcung s rwpp c der „Geschaftsidcc" 

Die richtige Geschaftvdee i« iramer nur der erste 
Schrill zum persOnlicbed Erfolg. Deshalb steht In 


Von den Ideen der ,, Geschäftsidee 
sofort profitieren 

Warum wird jiide Ausgabe der ..Gs-*hjftsidee" mu Hochspannung crwprtci 1 Du- Aniuon gibt 
der Gießen er Anzeiger: „Wer citir \usg»br dieser Idem bombe gdrses hat, da <»trd wabrscheiu- 
Bct> Ultra bi^ werden, wenn er an »etern Acht-Standra-Tng im rirvigm Betrtrb denlii." 

Alle zwei Moiuie a scheint die neueste Ausgabe der ,.Geschafi--idee": SB — 4b Seiten randsoll 
mit Gesdüfiridcen Mil akiuellcn Mar) isluttien. komplrtten Untci nehmen skonzepien. mit Zah- 
len. Fakten und Knou h»a. mit Fmani-, Marketing- und Behörden -Checkliste. Dazu neueste 
Produktideen und bnuidhciße Geschhltigelcgenticiicn. Sie rtiu.-en nur noch entscheiden, welches 
Geschäft am besten zu Ihnen paßt und können sofort beginnen. 

Eintrittskarte für den 
Club der Informierten 

Damit Sir die InfrtfmaiionMiualiiai der ..Geschafisidee" persön- 
lich prüfen können, hier ein großzügiges Kennetdrrn- Angebot : 

Wir liefern Ihnen die neueste Ausgabe der „GeschJfisidrä" 30 
Tage lang zum Kcmtenlcinesi. Sie haben »Tage Zen. nch in al- 
ler Ruhe ..Die Gesdtaltsidce" anzusehen Sollten Sie wider Er- 
warten nicht zufrieden sein, genügt die Absendung einer lur.-rn 
Mlnethmg an unsere unieostehcnde Verlagsadnase. Damit ist d« 

Sache erledigt und Sie schulden uns leinen Pfennig. 

Fürs Kennenlernen noch 
eine Ideenbombe gratis 

Als Dank eschOo-Gesc henk ftu-. Kennenlernen zusätzlich ein ai • 
l udler Ratgebet kostenlos: ..15 heiße Tips, nebenberuflich mehr 
Geld ZU machen," Dieser neue Kaigeber kann (ur Sie bares Geld 
«en sein. 

Zögern S>e nicht! Steigen Sie nccli heule ein und fordern Sie Ihr 
Etemplv lOr den PosienJoMn 3<> Tage- Test an. Sie gehen dabei 
absolut Lein RiciLo ein 


.•V-sAed 
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Vertag Norman Bwnrop, Tbeodor-Hmss-Srr. -t, 5300 Bonn_l, Id. {ttJIjatUS 

R _ auch ich mochte „Die Gesdufisidee" kostenlos und ohne Rniko kennenlernen. 
w B) den 5te mir deshalb sofort die neueste Ausgabe und als Kennenlern-Ge-chenk „IS hcifle 
Tips, nebenberuflich mehr Geld nt machen". Die Anforderung ist fUr mich soll kommen risikolos. 
Gemäß obensichender Garantie kann ich sie 30 Tage lang widerrufen. Damit m die Angelegenheit 
für midi erledigt. Ich schulde Ihnen keinen Pfennig. Mein Kennenlein-Gr..tienl kann ich in je- 
dem Fall behalten. Bin ich jedoch lOOproremig zufrieden, brauche ich nichi > ru tun . um die w eue- 
ren Ausgaben der „GeschäfiMdec” zu erhalten. Ich bekomme sic druck frisch alle zwei Monate auf 
den Tisch. Jnbresbezugspreis 130.— DM agl. 9.60 DM VcrsiindkouenanJia) = 1 80. i SO Dm 
lind. MwSt.i. Kundiges kann Kh jederzeit zum EnJe eines Abonnement ja hie, (endet nach jrwt-iU. 
sechs ZweÜDoagisausgabeni. Schicken Sie mir eine sieueriieh abzugslhfaier Rechnung erst rach 
Ablauf der 30u»gigen Ansschtszeii. (eh begleiche sie innerhalb 14 Tagen nach Erhalt. 


Vorname/Namc .. 


StraBe/Nr 



jedem L ntero^mtemkonzepi auch eine komplet- 
te Markenngkonzepttan. Und auch nach dort 
Start berai die Marien in ggr tippe die ..Grschafo- 
idee’ , -Ah.m«eaiö» mit ungewöhnlichen Wabc- 
ideen und A kl tonst ondiUgen Damit Ihicm 
Limsatzschwung nie die Luft aus gebt. Jeder Vor- 
schlag mtl genauer AblauIbcKhrabungund allen 
lionlall- hc«. Böugsnuellen-Infoimai Ionen. 


I PLZ/Ort 

1 V 

I Dal um /U nt ersehn (l . /\ 

i Mein Risiko-Ausschluß 

| Dine Anforderung kann ich 30 Tage lang widerrufen. Ohne Angabe vun Gründen. Dazu genOtt 

■ (Sc Absendung einer kurzen Mitteilung an unlenUehende \ eilagsadre'-'e Damit Ui dir Angdrgen- 
' heil für mich erledigt. Ich schulde Ihnen keinen Pfeiuu B '. Mil dieser Regelung v.hltrtJe ich (ur mkh 

■ jedes Risiko aus. 


Unterschrift I Risiko- AursihluBI 

Einenden au: Veifag Nnnnait Rentrop, TfceodortHrtm-Sfr. 4. 5300 Bonn 2 
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Sein Markenzeichen ist ein verschmitztes Lächeln: Friedrich J. Nowottny 

Politiker pflegen ihn wie Preziosen 

D as Erlebnis, ihn zu betrachten, Wasser und Brot und auf harten Pol- nähme bleibt - Nowottny jedenfaJ 
beschert der 54iähriee Friedrich stem werden", für ihn nicht singe- hat seine (die SPD) schon vor : 


beschert der 54jährige Friedrich 
Josef Nowottny, Leiter des Bonner 
ARD-Studios, nicht nur in seinem all- 
freitagabendlichen Bericht aus Bonn. 
Auch so bonnfeme Bundesbürger 
wie die Gäste der Hornberger Kreis- 
sparkasse in Hessen dürfen erleben, 
was der flinke, wahrscheinlich auch 
beliebteste deutsche Polit-Femseh- 
joumalist über die „Anteilnahme der 
Bürger am Gemeinwesen" denkt 
DaJ3 er dies nicht umsonst tut wer 
will es ihm verdenken. Auch die Le- 
ser von „Hörzu“, der „WELT am 
SONNTAG“ und „Capital" durften 
aus seinen Kolumnen entnehmen, 
was der Mann mit dem verschmitzten 
Lächeln von so verschiedenen The- 
men wie Konjunktur, Sparvolumen, 
Helmut Schmidt und seine SPD und 
dem Zusammentreffen von Letzte- 
rem mit Lilli Palmer hält 
Also Millionär wird man dabei 
nicht aber ein hübsches Zubrot ist es 
schon, was es da neben dem ja auch 
nicht zu kärglich bemessenen ARD- 
Gehalt als Studioleiter gibt - auch 
wenn er als Angestellter einer öffent- 
lichen Anstalt nicht wie der Deutsche 
Bank-Chef Hermann Josef Abs für 
eine große Biermarke und für einen 
fünfstelligen Betrag werben durfte. 

Jedenfalls ist die aus der eigenen 
Jugend stammende Erinnerung, der 
Journalismus könne „zum Beruf bei 


Von Panikmache 
keim Spur 

D ieser Untertitel unter dem 
Brennpunkt (ARD), „Die Schul- 
denmacher", konnte eine knappe 
Dreiviertelstunde Panikmache sug- 
gerieren, mit eingeblendeten Bildern 
von der Währungsreform und der 
großen Weltwirtschaftskrise Anfang 
der 30er Jahre. Aber dieser sicher 
publikumswirksamen Verführung ist 
Wolf Feiler vom Bayerischen Rund- 
funk bei seinem Versuch einer Be- 
standsaufnahme vor der Jahresta- 
gung des Internationalen Währungs- 
fonds glücklicherweise nicht erlegen. 

Er ließ vielmehr eine saubere und 
instruktive Darstellung der interna- 
tionalen Überschuldungsprobleme 
über die Mattscheibe laufen. Es ge- 
lang Feiler, plastisch vorzuführen, 
wie auch wir von den Überschul- 


Wasser und Brot und auf harten Pol- 
stern werden“, für ihn nicht ein ge- 
troffen. Aber von kleinlichen Neidern 
abgesehen - und die gibt es unter den 
lieben Kollegen wahrscheinlich we- 
gen der berufsbedingten Neugier 
noch häufiger als anderswo - wird es 
ihm gegönnt. Und das nicht nur, well 
er eminent fleißig ist, sondern wie 
kaum ein anderer nicht dem in Bonn 
üblichen Hofloumalismus huldigt. 

Gerechterweise muß man zugeben, 
daß die Politgroßen durch die deut- 
sche Eigenschaft beleidigter Ge- 
spreiztheit zu solchen Verhaltenswei- 
sen erst erziehen. Des weiteren sor- 
gen sie durch den weitreichenden 
Arm parteipolitischen Einflusses in 
den Anstalten am liebsten auch noch 
dafür, daß nur Mannen der eigenen 
Couleur, am besten auch noch mit 
abgesprochenen Fragen, sie intervie- 
wen dürfen. 

Da muß man schon ein aus rein 
beruflichem Ansehen resultierendes 
Renommä wie Nowottny haben, um 
dem FDP-Chef nach dem Rauswulf 
der Liberalen aus dem Hessischen 
Landtag an den Kopf werfen zu kön- 
nen: „Na, Herr Genscher, jetzt sind 
Sie draußen!“ 

Hilfreich für solch selbstbewußtes 
Auftreten ist es, keiner Partei zuge- 
rechnet zu werden - obwohl in den 
meisten Fällen der Weg in Spitzenpo- 
sitionen ohne Parteischub die Aus- 


nahme bleibt - Nowottny jedenfalls 
hat seine (die SPD) schon vor 25 
Jahren verlassen. 

Dabei hätten die Femsehjoumali- 
sten durchaus mehr Macht, denn sie 
verfügen über ein für Poütiker 
höchst kostbares Gut: Sendezeiten. 
Es müssen ja nicht wie bei Nowottny 
gleich halbe Stunden sein, was die- 
sen für Politiker zur pflegeintensiven 
Preziose macht Anzunehmen ist daß 
er dem von manchen Berufskollegen 
gehegten Wahn, Politiker schätzten 
an Journalisten Persönliches, ja 
Freundschaft, nicht erliegt sondern 
genau weiß, daß es diesen nur um 
eines geht Auftritt und Publizität 

Für den Oberschlesier aus Hinden- 
burg und ehemaligen Versicherungs- 
angestellten begann der Aufstieg in 
die bundesdeutsche Fernseh Popula- 
rität mit einer langjährigen Fehde 
zwischen ihm und dem damaligen 
Wirtscbaft-Groß-Guru, Professor 
Karl Schiller. Nicht nur diese be- 
scherte dem Femsehpublikum das 
besondere Vergnügen, mitzuerleben, 
wie aufgeblasenen Großpolitikern 
durch mokante Sätze, die ihre Tücke 
erst im dritten Halbsatz offenbarten, 
schlicht die Luft abgelassen wurde, 
sie folglich auf das Maß von Herrn 
Jedermann reduziert wurden. Dies 
Gefühl stand sicherlich Pate beim 
Genuß Nowottnyscher Sottisen. 

Ob er sich solche Karriere einst 


KRITIK 


dungsproblemen vieler Entwick- 
lungsländer betroffen sind, daß sie in 
unserer exportorientierten Wirtschaft 
für viele Bürger Verlust von Arbeits- 
plätzen, Kurzarbeit und auch weni- 
ger Ausbildungsplätze bedeuten. 

Und damit war der Rim beim ei- 
gentlichen Thema. Kein Bankier hat- 
te überzeugend erklären können, wie 
es dazu kam, daß die internationale 
Bankengemeinde heute Milliarden 
an Kreditfordeningen in den Wind 
schreiben muß. In Interviews mit Fi- 
nanzminister Stoltenberg, Bankier 
Friderichs und Professor Norbert 
Walter aus Kiel sollten Auswege aus 
der Krise gezeigt werden. So löblich 
es ist, daß der Film auf Panikmache 
verzichtete: Man hatte auch sonst 
nicht unbedingt den Eindruck, daß 
es schon fünf Minuten vor zwölf ist, 
wie Feiler warnte. 

CLAUS DERTINGER 



Samstag 




Notfalls bis 
zur Todesgrenze 

N ur Vertrauensselige hoffen noch 
immer, daß im Rund eines locke- 
ren Fernsehforums Schätze an Er- 
kenntnissen und Klärungen gehoben 
werden. Was im Spielraum des ZDF 
(im Rahmen des „Kleinen Fernseh- 
spiels“) gewonnen wurde, war, an 
den dahin gehenden Fähigkeiten un- 
seres Monopol-Fernsehens gemes- 
sen, schon recht viel: Ein - wenn 
auch ungeordnetes - Panorama an 
Meinungen, an Ideen, wiedergegebe- 
nen Erfahrungen und ein paar Inter- 
pretationen aus dem Mund eines Psy- 
chologieprofessors. 

Bei all dem, was letzten Endes her- 
auskam, übersehen wir gerne, daß 
das angekündigte Thema nicht das 
Thema der Diskussion war, sondern 
nur eine (und nicht einmal die wich- 


Groftmodorator aut Hlndbaburg: 
Friedrich Nowottny 

FOTO: SANDEN/DPA 

erträumt hat, weiß man nicht Be- 
scheiden genug ist er zuzugeben, daß 
er - wenn auch kein So nntagskin d - 
Glück gehabt hat Vor kurzem war 
aus den oberen Etagen des WDR- 
Hauses in Köln zu hören, daß ihn der 
berufliche Weg in die höheren Sphä- 
ren der Feraseh- Administrati □ n füh- 
ren könnte. Ob ihm das Spaß machen 
würde? Denn das hieße ja, einen Job 
aufgeben, wo er, zumindest was die 
Bedeutung beim Publikum angeht, 
etwas Ähnliches spielen kann wie der 
langjährige Nachrichtenmoderator 
der amerikanischen Nachrichtenge- 
sellschaft CBS, Walter Cronkite, und 
seine Nachfolgerin Barbara Walters. 

FRIEDRICH THELEN 


tigste) von zahlreichen Antworten auf 
die eigentlich diskutierte Frage: War- 
um brechen immw mehr Menschen 
aus ihrem Kreis in die breite Öffent- 
lichkeit aus, wo sie sich mit einer 
Spitzenleistung zu profilieren su- 
chen? „Einmal berühmt sein“, wie 
der verkürzte Thementitel lautete - 
dieses Motiv wurde von den allermei- 
sten abgewehrt. Und es waren nicht 
wenige da, die im sportlichen, künst- 
lerischen und auch ganz eigenwilli- 
gen Bereich verblüffende Leistungen 
vorzuzeigen hatten. 

So trollte sich vor uns ein farbiger 
Bogen möglicher und wirklicher 
Gründe fürs spektakuläre „Aus bre- 
chen 1 *: an die eigenen Grenzen vor- 
stoßen wollen, sich selbst bestätigen 
wollen, vor einem kleinen Kims im- 
ponieren wollen, oder ganz einfach: 
Das Abenteuer des Ausschrei tens 
wagen - bis hin zur Todesgrenze. 

HERMANN A. GRIESSER 


13.40 Programmvorschau 

14.10 Tagesschau 

14.15 Sesamttraße 

14.45 ARD- Ratgeber: Recht 

Wie wird In den USA und in euro- 
päischen Ländern das Recht auf 
freie Demonstration gehend- 
habt? /Der Kölner Oberbürger- 
meister kritisiert die ungleiche Be- 
handlung von Adoptivmüttern 
beim Mutterschaft »Urlaub / 
Verkehrsrecht - Wer bezahlt beim 
Unfall Gutachter? / Glosse von 
Helmut Rüge zum Thema „Richter- 
Roben". 

Moderation: Johannes Wicke 
1530 Teufefsfffeger 

Amerl k. Spielfilm, 1932 
Mit Spencer Trocy u. a. 

Regie: Edward Sutherland 
17D0 Die Erben des heiligen Patrick 
Konfession: Irisch- katholisch 
Rim von Manfred Helkaus 
1&0OTageucfeau 
1145 Die Sportschau 

U. a. Fußball: Bundesliga 
dazw. Regionalprogramme 
2030 Tagesschau 

20.15 Bnev wird gewinnen 

Das groSe internationale Quiz mit 
Hans Joachim Kufenfcampff und 
Teilnehmern aus acht Ländern 
2240 Seheng der Lottozafaien 
Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 
2230 Charade 

Amerik. Spielfilm, 1963. 

Mit Cary Grant, Audrey Hepbum 
u. a. 

Regle: Stanley Danen 
Die hübsche junge Witwe Reggle 
Lambert wird In Paris von einigen 
Ganoven bedrängt. Sie walten ihr . 
eine Viertelmilffon abjagen, die ihr 
Mann irgendwo versteckt haben 
soll, bevor ihn unbekannte Täter 
aus einem Zug stürzten. 

00.10 Tagesschau 


11 J0 Programmvorschau 

12.15 Nachbarn h Europa 
1430 beute 

14 J2 PinocdUo 

An den Zirkus verkauft 
14 J5 Watusl ... 

Amerik. Spielfilm, 1958 
Regie: Kurt Neumann 

16.15 Schau xu - mach mH 
1120 Sa ein Tierleben 

Präsentiert von Klaus Hovenstein 
IMS Enorm In Form 
17.04 Der große Preis 
1735 heute 

17.10 IBederniegel 
1IL0Q Die Wattons 

Das groSe Mißverständnis 
IW» beute 

19 JO Gestern bei Müllen 

Momentaufnahmen «Inet Familie 
Regie: C Rainer Ecke 
Durch Fremdeinflüsse bestimmte 
Verhaltensweisen, Erdichten, Er- 
fahrungen, Vorsicht, Arger, Resi- 
gnation und Hoffnung verschmel- 
zen zu -einem glaubhaften Fam5- 
lienporträt, in dem nicht wie sonst 
üblich ständig gestritten wird, 
sondern Probleme dadurch in den 
Griff genommen werden, daß man 
sie gar nicht erst hochkommen 
läßt Für Famitte Müller steht fest, 
daß Disziplin und Rücksicht durch- 
aus trotz mancher Rückschläge ein 
brauchbares Fundament des Zu- 
sammenlebens sein können. 

20.15 Die Musik kommt 

Mit Maria Hellvtfg u. a. 

Ke Musik kommt diesmal aus der 
Rhein-Maln-Halfe ln Wiesbaden, 
wo die Sendung vor kurzem auf- 
gezeichnet wurde. 

21J0 heute 

21 J5 Aktuelles Spartstudio . 
Moderator: Bernd Heiler 

25.10 Drei Engel für Charite 
Magische» Feuer 

2335 beute 


i r- 




PB»» Hill— II' t , 

Ein etwas undurchsichtiger Beschützer (Cary Grant) kümmert sich um «Be 
Junge Witwe Reggle Lambert (Audrey Hepbum). (Charade - ARD, 2120 
Uhr) 


FOTO: ARD 


WEST 

1830 Fellow nie (37) 

!SÄ! SSC2K&— 

1»j00 Aktuell« Stunde 

Mit „Sport Im Westen 

20.00 Tagesschau 

20.15 Know-how 

21 M Gott und die Weh 
Ich war Nazi 

Zwei Christen, eine Umkehr 
21 J0 Rückblende 

Der erste Tonfilm 
21-45 Oral Schritte vor dm HSfle 
US-Spielfilm, 1957 

23JS Sohn Nowneiers Baflett-WwfcUull 
Pas de deux - Wortloser Dialog 
0035 letzte Nachrichten 

NORD 

moo im min« 

IBJQ Der Doktor und das Hebe Vieh (2) 
1*20 Oh, Boy (2) 

Engl. Rodc’n'-RoU-Serta 
2040 Tagesschau 

20.1 S Task Force Police (2) 

Banküberfall 
EngL Polizeiserie 
21.05 Vor vierzig Jahren 
March of Time 

21 JO Utentar Im Kieieeheop 
25J00 Crosby. Still* & Nash 
Daylighis again 
24JM Letzte Nachrichten 

HESSEN 

1 &O0 Lieder ha Park 

1830 Ich trage einen greBeo Name* 

19.15 Catekalds 
1930 Jesus stürmt mH 
2030 Tagesschau 

20.1 S ErzBfchmgen aus dem Hohen 
Norden (2) 

In einem fernen Land 
Von Carof Soft 
21 35 Das Mid der Woche 

21.15 Protokolle einer Inszenierung 
Dem wahre Tier, dm wilde schöne 
Tier 

22.1 5 Rückkehr zu de« Sternen 

Film über Sdence und Fiction 

SÜDWEST 

1 U)0 Marco 

1835 Dia Abenteuer dar Maas aaf den 
Mars 

1830 tan Blickfeld 

Ausländer raus 

19.00 Länder - M e ns chen - Abenteuer 
La Selva: Der Urwald der Mythen 
1930 Die Indianer sind noch fern 

Schweii-franz. Spielfilm, 1976/77 
2135 Aubray Beardsley 

Porträt über den Zeichner 

22.10 Das Moskauer Virtuose* 
Ensemble 

spleft Werke von Mozart und 
Tschaikowsky 

BAYERN 

1530 Die Tter-Spre c h s t nn de 

18.15 Aiboftsmaifct 
1845 Rundschau 

19J0Ueder- Rhy th men- Mn lo dtow 
2030 Zug der Schatten 

Drama von Arthur Schnitzler 
2235 Rundbehau 
2238 Verkühle Nacht 
Ballett von Sri Kyüan 
22.55 Der große Gamual 
Amerik. Spielfilm, 1937 
Z535 Rundschau 
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Die Glürkslawine ist der Knüller 
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Sonntag 


0930 Piogrammverschau 
1030 Die eigene Geschichte 
1035 Der Reiche, der nicht sterben 
wollte 

Puppenspiel der Klei nen Bühne . 

11.15 Heffmamu Geschichten 

Der Sonntag morgen einer Familie 
1. Besuch aus der Türkei 
Regie: Wem er Schretzmeier 
1130 Intematlenaler FriHncboppea 
Das Auto - mehr als ein Fahrzeug? 
Das Hältchel- und das Sorgenkind 
der Indusiriegesellschaft 

1235 Tagesschau 

mitwochs nspiegel 

15.15 Ubsanaoa in Gefahr 
IMS Magazin dar Woche 
1430 Zwei oder was sind das für 

Träum« (2) 

1430 Weltspiegel 

Philippinen: Aufstand gegen das 
Regime Marcos / Südkorea: Auf 
dem Weg zu mehr Demokratie? / 
Namibia: Hendrik Witbooi - Por-, 
trolt eines Swopa -Politikers / Thai- 
land: Presse gegen Korruption / 
Italien: Die Mafia verliert Ihre Bun- 
desgenossen 

1 7.10 Tagebuch einet Hirtanfeunde* {11} 
1735 Wahl in Hassen und hi Bremen 

Dazwischen 
1830 Tagesschau 
1930 Die Sportschau 

mit Berichterstattung von der 
Landtagswahl in Hessen und der 
Bürgerschaftswahl in Bremen 
Fußball: 2. Bundesfiga 
American Football 
Reiten: (nt. Mifitary in Achsel- 
schwang 

Leichtathletik: Marathon in Berlin 
Volleyball: Ungarn - Bundesrepu- 
blik Deutschland 
Moderator: Werner Zimmer 

2030 Tagesschau 


2030 Loab taut auf . 

Franz.-Ital. Spielfilm, 1969 
11 30 Tags ss chou 
32.05 Das große Rennen - 

Von Menschen, die auf Pferde set- 
zen 

2230 Guten Abend Hollywood 

Eine Show mit hlmmuslk von 


09.15 Gattosdunst 




Eine Show mit 
damals 

2535 Tagesschau 
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Jean- Pietra Ucwd als Antoine In Trat 
HMtten und sie schlugen Ihn** (ZDF, I5J» 




Trtrfteete&stuBgsflai .«Sie 
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III. 


1030 ZDP-Matlnee 

Lebens hi Ife Inklusive 
1230 Pas Snnntnpi kommt 
1235 Freizeit 

15.15 Chronik der Woche / Fragen zur 
Zelt 

Die europäische Verfassung - ei- 
ne Chance für Europa? 

Mit Prof. Eberhard Grabitz, Berlin 
1530 Blld(n)«ir der Chemie 
3. William Henry Peridn 
14.10 Neues aus Uhlenbusch 

Letzte Folge: Nur eine Ohrfeige 
1430 heute 
1435 Daalm schäl 
. 1430 Tatsachen 

In unserer Umweit beobachtet 
1530 Sie küfttea und sie schlugen Hw' 
Franz. Spielfilm, 1959 
Mit Jean-Pierre L6aud u. o. - 
Regle: Francois Truffaut 


...und am Son ntag 


\vi;i:i.so\\t\(.| 


1632 heute 

1436 Die Spurt-Reportage 
1730 Tagebuch (ev.) 

1738 beute 

Wahl in Hessen und Bremen 

ca.. 1835 

Das waren Hits 

1930 heute 

Anschließend: Wahl in Hessen und 
in Bremen 

2030 Dan Herz alter Dinge (4) 

Letzter Teil des Fernsehfilms nach 
dem Roman von Graham Greene 
2131 heote/Sport 

AnschL Wahl in Hessen und in Bre- 
• •- men -eine Analyse . 

2230 Freddy Quhm 

.. Das erstaunliche Leben des Jun- 
gen van St. Pauli j. 

2X30 beute 

AnschL Hessen und Bremen haben 
gewählt 

Ergebnisse im einzelnen 


WEST 

183Q Marco (14) 

1830 Mensch ärgere dich doch! 

Über Wut, Arger und Aggressio- 
nen (3) 

1930 Aktuelle Stande am Sonntag 

2030 Tagesschau 

20.15 Abenteuar Science Hction 

Rhodan 




2135 Der Metstarboxar 

Schwank von Otto Schwanz und 
Carl Mathem 
2530 Experimente 

Lyrik in Optik: Bertolt Brecht und 
Bse Lasker-Schüier 
Film von Ursula Oberst 
2535 Letzte Nachrich ten 

NORD 

1 830 SesamstreBe 

1830 Sport auf dom Wasser 

Hauptstadt des Wassersports: 
Berlin 

Von Fritz Gebhardt 
1930 Ratte die Schildkröten Jetzt 
2030 Tagesschau 

20.15 Ktoo-Werkstatt 

Filme, Festivals und Filmemacher 
Uve- Sendung aus Berlin 

21.16 Splete ohne Sieger (ä) 

Komm u nika lionsspiel mit Chri- 
stoph Riemer 
Notlügen 

22.15 Bremen bat gewäMt 

Informationen zur Bürgerschafts- 
wahl 


HESSEN 

1430 Ihre Heimat — unsere Heimat 

Für Arbeitnehmer aus Griechen- 
land, Spanien und Jugoslawien 
1730 Ueder Im Park 

Volksmusik aus dem Schlitzeriond 
1737 Hessen bat gew ä h l t 

Hochrechnungen, Ergebnisse, Be- 
richte und Kommentare 
2030Tog es » ch qu 
20.15 H e ss en bat ge wäh lt 

Ergebnisse - Analysen - Meinur»- 

Sport und Unterhaltung 

SÜDWEST 
1830 Tier Report 

Jwmo - Finnische Vog« ansei in der 
Ostsee 

1835 Die Ttarspracbsteade 

Ohrenpflege bei Hund und Katze 

1938 Etras luchter (<) 

. Familienoberhaupt 

1935 Andreas VoHeaweMer ft Friends 

pap- und Jazzmusik gespielt auf 
einer elektronischen Konzenharfe 

2038 Damit Ich nicht vergaß’» Ihnen zu 

Fritr Mußar mit jiddischen Anek- 
. dotenundGes 


2135 Sport im Dritten 

BAYERN 

ISJOFeHuwmeCI) 

1835 Rundschau . 

1938 Unter unserem Hfamne! - 

.. Hörfs zua, wte's singe und spuin 

1 9 JC Rundschau 

2038 Unter unserem Himmel 

Wir bitten zum Tanz 
Ot.Spie»flinj.1941 . 

. Regie: Hubert Marlschka 
2135 Rund s c h a u 
2130 Darcbhnntf und Zu» . 

2135 Beriete vm der landtagswam 
in Hessen und von der Bürger- 
Schaftswahl in Bremen 
2230 JWe Wesen soften gSBdklicb seht“ 
Porträt des indischen Schrittst 
i -. . lers. . Rosipumam Krishnaswami 

• Ncüoyan 

2K3fRuedtdteB 
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sind sie los, 
die Bösen sind geblieben 

Von der Wirklichkeit und Aktualität des Teufels 

Von WALTER NIGG 


T eufel fahr’ in alle weichlichen 
Pf uhle / Schmeißt an die 1% alle 
Stühle, /Schlagt alles Mein 
krumm! / Werft dort die Baßgeig 
um! / Satan ist heut hier im 
Saal . . .“ So singt der schwedische Dichter 
Carl Michael Bellmann in seinem Schau- 
spiel „Ulla Winblad", in dem ein Anakreon- 
tiker mit seiner Laute durch die Hafenknei- 
pen geht Das Pub likum lauscht den über- 
mütigen Liedern über Bacchus- und Liebes- 
freuden mit einem kaum ver haltenen Ei- 
chern, entsprechen sie doch seiner Vorstel- 
lung vom leichtlebigen Dasein. Vergnügt 
hört es dem lustigen, selbst den Tod über- 
spielenden Gesang zu - auf der Bühne darf 
alles in Stücke gären. Satan, der im Saal die 
Stühle umschmeißt, ist nur eine inif Wasser- 
farben gemalte Theaterfigur; jede Szene ver- 
geht gleich Rauch und Schall. 

Hat der heutige Mensch das Teufelspro- 
blem mit derartig munteren Sprüchen für 
alle Zeiten von sich gestoßen? Fast scheint 
es so. Er empfindet sich selbst aufg eklär t, 
und gebildet, neuzeitlich und fortschrittlich, 
skeptisch und ungläubig, weshalb solche 
„mittelalterlichen Überreste“ ihn nicht 
mehr anfechten. Er denkt an alles andere, 
nur nicht an den Teufel, und kennt die 
Teufelsvorstellung nur noch vom Hörensa- 
gen, nicht aber aus eigener Erfahrung. Für 
ihn sind das langst überwundene Ideen, 
Rudimente eines primitiven Bewußtseins, 
die im neuzeitlichen Lebensgefühl keinen 
Platz mehr haben. 

Eine erste Frage meldet sich: Gehört die 
Teufelsvorstellung in das Gebiet des Aber- 
glaubens? Die Wahrnehmung ist nicht zu 
bestreiten, daß viele Menschen, auch viele 
fromme Leute, überaus abergläubisch sind, 
und nicht minder achten zahlreiche Freigei- 
ster auf allerlei abergläubisches Brauchtum. 
Der Aberglaube nimmt in den Religionen 
einen breiten Raum ein, auch da „sind nicht 
alle frei, die ihrer Ketten spotten“. Glaube 
und Aberglaube sind oft miteinander verwo- 
ben, gehen ineinander über und sind 
manchmal kaum zu unterscheiden. Der 
Aberglaube ist auch ein Glaube, aber ein 
entarteter. Pascal hat mehrfach vor ihm ge- 
warnt Tatsächlich hat sich mit dem Teufels- 
glauben oft abergläubischer Unfug verbun- 
den. Leider bat auch die Kirche den Aber- 
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Satan auf einer griechischen Vase 
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glauben vielfach geduldet Deswegen klagte 
die dem Evangelium nahestehende Simone . 
Weil: „Die philosophische Reinig u n g der 
katholischen Religion hat ni em a ls stattge- 
funden.“ Diese Feststellung besteht durch- 
aus zu Recht Der Aberglaube muß ausge- 
schieden werden, weil er sich immer wieder 
in den Glauben einschleicht und ihn verun- 
staltet 

Obschon sich der heutige Mensch rühmt, 
über die mittelalterlichen Teufelsvorstellun- 
gen weit hinausgewachsen zu sein und ver- 
meint, sich von allem Aberglauben befreit 
zu haben, vermag er den Blick in diese 
Richtung nicht zu unterlassen. Spukge- 
schichten werden selbst in unserer aufge- 
klärten Zeit mit größtem Interesse gel e s en . 
Warum? Wohl nur deshalb, weil das Pro- 
blem des Aberglaubens nicht bewältigt son- 
dern einfach verschoben und überspielt 
wird. An die Stelle des Teufelsglaubens ist 
der Okkultismus getreten, der sich eines 
großen Zulaufes erfreut Was immer mit 
unheimlichen Geschichten zusammea- 
hängt wird begierig eingesogen und ganz, 
unkritisch für bare Münze genommen. Je: 
obskurer die Dinge sind, um so interessan-f 
ter sind sie. Die Verbreitung des Qkkultis* 
mus verrät ein unabweisbares, wenn auch 
verkümmertes Bedürfnis, an der übersinnlif 
chen Welt des Teuflischen teilzunehmen: 
Zahlreiche Menschen der Gegenwart spotj 
ten über den mittelalterlichen Teufelsglau] 
ben und befinden sich dafür im Banne des 

Spukes, der sie an der Nase henunführt \ 

Es ist eine kurzschlüssige Überlegung, aas 
Böse gelten zu lassen und die Teufelsvoi| 
Stellung abzulehnen. Für den einfache^ 
Menschen sind die beiden ^griffe iden- 
tisch, weil er in konkreten Bildern, nicht iq 


abstrakten Gedanken denkt. Für ihn perso- 
nifiziert sich das Böse im Teufel und wird 
flun diese Verbindungslinie gestrichen, 
kommt er zur Leugnung des Bösen oder 
sieht in ihm nur das umgekehrte Gute.' 

Von jeher hat sich das philosophische 
Interesse mit dem Problem des Bösen be- 
schäftigt Freilich reden die Philosophen 
entsprechend ihrer abstrakten Denkweise 
vom Bösen und nicht vom Teufel; es klingt 
akademischer. Nicht der Böse, sondern das 
Böse ist Gegenstand der philosophischen 
Denkbemühungen, obschon Goethe seinen 
Mephisto spotten läßt: „Den Bösen sind sie 
los, die Bösen sind geblieben.“ Ob man nun 
„der Böse“ oder „das Bose“ sagt ist natür- 
lich ein Unterschied, aber man kann sich 
fragen, ob Mephistos Feststellung dem Men- 
schen auch nur den kleinsten Vorteil ge- 
bracht hat Problem bleibt Problem - man 
mag es so oder so umschreiben. 

Die Menschen leben in einer Welt, in der 
es Böses gibt und in der das Böse die Macht 
eines Zaubertrankes hat Zahlreich sind die 
philosophischen Abhandlungen über das 
Böse. Kant hat sich nicht gescheut vom 
„Radikal-Bösen“ zu schreiben, was ihm den 
Tadel Goethes eingetragen hat Das Rätsel 
des Bösen hat unübersehbare Auswirkun- 
gen, jedenfalls erträgt es weder Ironie noch 
Spott 

Die Historiker konstatieren, daß vor allem 
die altpersische Religion vom Bösen redete, 
indem sie den Dualismus zwischen dem 
Reich des Lichtes und dem Reich der Fin- 
sternis 7iim Prinzip erhob. Von Persien 
kommend drang der Satan in Israel ein. 
Nicht die Abhängigkeit des Alten Testa- 
ments vom Parsismus ist bedeutsam, son- 
dern das in dieser Entdeckung erscheinende 
Urwissen des Menschen. Auch Buddha wur- 
de, nach dem ihm nnter d em Baum die ent- 
scheidende Erleuchtung widerfuhr, vom 
Versuchs Mara verlockt sofort in das Nir- 
wana ei ny» gehen Hamit sein er 15 Sung brin- 
gendes Wissen dem Menschen unbekannt 
bleibe:Neben den Religionen weisen eben- 
falls die Mär rhen auf das Urwissen des 
Menschen vom Bösen hin, denn in ihnen 
erscheint sehr oft der Teufel 

In den letzten Jahren zeigte die moderne 
Psychologie ein steigendes Tnt*»rpss<» an der 
Teufelsfrage. Sie betont einen anderen 
Aspekt indem sie das Böse zum „Schatten“ 
erklärt unter dgsh sie das Dunkle und Nega- 
tive, das Verdrängte und Nichtgelebte im 
Unterbewußtsein versteht Der „Schatten“ 
begleitet den Menschen durchs Leben; die 
Psychologie vermag ihn bis zu einem gewis- 
sen Grad zu erhellen, nicht aber völlig aufzu- 
lösen. Sie will dies auch gar nicht, weil nach 
ihrer Meinung der „Schatten“ zum Men- 
schen gehört den sie als eine rein inner- 
menschliche Angelegenheit ohne ethische 
Bewertung betrachtet 


Wie Pater Ferapont des 
Satans Schwanz einklemmte 


Diese psychologische Auffassung hat 
durchaus ihre Berechtigung, da in ihr die 
Möglichkeit liegt sich an die Problematik 
heranzutasten. Freilich ist ein Vorbehalt an- 
zubringen. Die Psychologie redet von teuf- 
lischen Gefühlen im Menschen, nicht aber 
vom TeufeL Man kann psychologisch eifrig 
über das Problem des Satans diskutieren, 
ohne von seinem Abgründe nur etwas zu 
ahnen. Es ist der Psychologie eine seltsame 
U n Verbindlichkeit eigen. Deswegen ist es 
angebracht an einen so unvoreingenomme- 
nen Zeugen wie Franz Kafka zu erinnern, 
der sich in psychologischen Fragen überaus 
gut a nskann te und einmal in sein Tagebuch 
notierte: „Psychologie ist Lesen einer Spie- 
gelschrift, also mühevoll, und was das im- 
mer stimmende Resultat betrifft ergeb- 
nisreich, aber wirklich geschehen ist 
nichts . . . Zum letztenmal Psychologie!" 

Überdenkt man die philosophischen, reli- 
gionsgeschichüichen und psychologischen 
Ausführungen, so kommt man wohl um die 
Feststellung nicht herum, daß es ach der 
moderne Mensch viel zu leicht macht Er hat 
wegen der allzu volkstümlichen Teufelsbil- 
der das wirkliche Problem mit einer Hand- 
bewegung auf die Seite geschoben und be- 
hauptet eine solche Frage sei dem heutigen 
Denken nicht mehr zumutbar. Fragt uns das 
Leben, was uns zugemutet werden dürfe 
und was nicht? Der leichtfüßige „Abschied 
vom Teufel* verrät eine opportunistische 
Anpassung an den Zeitgeist Die Teufelsfra- 
ge ist nicht annähernd beantwortet wenn 
man sich einfach dem Zeitgeist anpaßt, der 
heute so und morgen anders urteilt Minde- 
stens müßte man mit Ricarda Huch den 
Satan zu den Urphänomenen zä h le n . 

Denn wenn man das Teufelsproblem im 
voraus verneint wie erklärt sich dann all die 
Verdorbenheit und Gemeinheit wie erklä- 
ren sich die Verbrechen und alles Dunkle im 
menschlichen. Dasein? Sind alle diese Fra- 
gen beantwortet wenn man statt- „Teufel“ 
Ha« Bose“ sagt? Ist das nicht nur ein ande- 
rer Name für die gleiche Sache? Gehört der 
Teufel zu den antwortlosen Fragen, die den 
Menschen besonders quälen und auf die er 
doch nie verzichten kann? 

Für die Existenz des Teufels ist man nicht 
hur in den vergangenen Jahrhunderten ein- 
getreten. Vor einiger Zeit schrieb Alois 
Winklhofer einen „Traktat über den Teufel“, 
der alle Argumente der Kirchenlehre über 
Satan rekapituliert und ihn als einen abge- 
fallenen F- n g rf versteht Man sieht da: Die 
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kirchliche Orthodoxie entwickelte im Laufe 
der Jahrhunderte ein überaus imposantes 
System, an dem sich viel Scharfsinn betei- 
ligte und dem man die Anerkennung für die 
vielhunderljährige Bemühung unmöglich 
versagen kann. Aber bei allem Respekt vor 
dem sichtlichen Emst der Ausführungen 
muß man sich doch fragen: Woher wissen 
die Theologen dies alles so genau? Beruhen 
ihre Aussagen wirklich auf Offenbarungen, 
oder haben sich hier Spekulationen ein ge- 
schlichen? Wo hört die göttliche Offenba- 
rung auf, und wo beginnt die theologische 
Vermutung? Ist auch wirklich alles wahr, 
was da ausgesagt wird, oder liegt eine bloß 
dinglich verstandene Metaphysik vor, die 
allzu massiv mit übernatürlichen Vorstel- 
lungen umgeht? Ist echte Metaphysik nicht 
ein Denken, das sich jenseits der Physik 
bewegt und von dem man alle primitiven 
Vorstellungen strikt femhalten sollte? 

Die dogmatische Gläubigkeit nimmt zu- 
weilen geradezu lächerliche Formen an. 
wenn sie in plumpe Hände gerat Dies zeigt 
Dostojewski anschaulich beim stupiden Pa- 
ter Ferapont in „Die Brüder Karamasoff“. In 
tolpatschiger Art fabuliert Pater Ferapont, 
daß „das Ende des dicken, dunkelbraunen 
Schwanzes des Teufels zwischen die Tür- 
spalte geraten sei - da war ich nicht dumm 
und knallte die Tür zu und klemmte seinen 
Schwanz ein. Wie er quiekte, wie er um sich 
schlug! Ich aber machte das Zeichen des 
Kreuzes dreimal nacheinander und kreuzte 
ihn einfach tot Er krepierte denn auch auf 
der Stelle!“ Mit diesem törichten Geschwätz 
pranget der Dichter die beschämende Be- 
schränktheit der Vertreter des schwarzen 
Christentums an. Innerhalb des Romans ge- 
hört Pater Ferapont zu den Gegenspielern 
des lichtvollen Staretz Sossima. Dostojew- 
ski, der wahrhaft um den Teufel wußte, 
wollte mit Pater Ferapont jenen grobklotzi- 
gen Unfug brandmarken, den jene anrich- 
ten, die vom Leibhaftigen nur den Schwanz 
sehen und sich damit die wahre Sicht ver- 
stellen. 

Selbstverständlich kann man über den 
Teufel keine wissenschaftliche Abhandlung 
schreiben. Die Wissenschaft ist eine rationa- 
le Sache, und der Teufel ist eine irrationale 
Erscheinung. Auch kann man keine „Ge- 
schichte des Teufels“ verfassen, sowenig 
wie eine „Geschichte des Gottesreiches". 
Höchstens wäre es möglich, eine „Geschich- 
te der Teufelsvorstellungen“ zu schreiben, 
doch würde sie von einer monotonen Lang- 
weiligkeit sein, weü sich die Auffassungen 
nicht allzu stark gewandelt haben. Das We- 
sen der Geschichte ist jedoch gerade die 
Veränderung, die dem Historiker allein zu- 
gänglich ist 

Der atheistische Nietzsche schrieb einmal 
„von einer schrecklichen Gestalt hinter sei- 
nem Stuhl, die schauderhafte, unartikulierte 
und unmensc hliche TÖne VOD sich gab“. 
Niemand wird den Philosophen von Sils 
Maria zu den Hinterwäldlern zählen wollen, 
ihn, der die Fähigkeit des Um-die- Ecke- 
Sehens besaß und wie ein Prophet kommen- 
de Dinge wahrnahin. Noch unheimlicher als 
Nietzsches Vision war die von Solowjew am 
Ostersonntag 1898. Dieser russische Reli- 
gionsphilosoph befand sich auf einer Seerei- 
se nach Ägypten, als er plötzlich den Teufel 
erblickte, der auf dem Kissen in seiner Kajü- 
te in der Gestalt eines zottigen Tieres saß. 
Solowjew fragte ihn: „Und du, weißt du, daß 
Christus auferstanden ist?“ Ais Antwort 
stürzte sich der Teufel auf Solowjew, den 
man später bewußtlos auf dem Boden lie- 
gend fand. Solowjew zählt zu den großen 
Denkern der Ostkirche, dem eine visionäre 
Schau der Dinge Al gen war. Ähnliche Erleb- 
nisse wiederfuhren auch anderen Men- 
schen; die Beispiele ließen sich unschwer 
vermehren. 

Solche Vorkommnisse deuten an, daß 
man übe 1 den Teufel, um eine gewagte For- 
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mulierung zu gebrauchen, nur „visionär“ 
schreiben sollte. Visionäre Erlebnisse kön- 
nen höchstens in Chiffren angedeutet wer- 
den; die gewöhnliche Sprache reicht dazu 
nicht aus, so daß Mißverständnisse beinahe 
unvermeidlich sind. Wie soll man die un- 
heimliche Macht adäquat formulieren? Be- 
darf es dazu eines ahnungsvollen Gespüres, 
einer Art sechsten Sinnes, der verborgene 
Dinge wittert? Müßte es in der Weise ge- 
schehen, wie Julien Greens „Geisterseher“ 
Vorkommnisse erzählt, bei denen der Leser 
nie weiß, sind ihm seine Erlebnisse auch 
widerfahren oder hat er sie nur geträumt? 
Der Dichter läßt diese Frage absichtlich in 
einem ungewissen Schwebezustand. Alien 
modernen Vorurteilen zum Trotz ist für uns 
der Visionär eine gewichtige Gestalt, selbst 
wenn er auch nur notdürftig umschrieben 
werden kann. In der „visionären“ Schreib- 
weise sind die Dinge wirklich und zugleich 
unwirklich, beinahe einer Phantasterei ähn- 
lich. Stets muß man Realität und Unrealität 
zugleich betonen. Das menschliche Leben 
schillert zwischen den beiden Polen. Es ist 
alles klar, und zugleich ist alles unklar. Die- 
se widerspruchsvolle Spannung hielten die 
Mystiker aus. Der jetzige Mensch aber hat in 
seiner einimigen Vielmeinerei eine ver- 
hängsnisvolle Einbuße erlitten, er leidet an 
einem metaphysischen Unvermögen, das 
durch kein technisches Können wettzuma- 
chen ist 

Satan bewegt sich in einer schwer zugäng- 
lichen Sphäre. Er befindet sich in einer 
unwirklichen Wirklichkeit, auf die der 
Maisch immer wieder stößt und der er doch 
nie habhaft wird. Es geht cum grano salis 
um eine surrealistische Sicht. Auf die Schau 
kann nur in Bildern hingewiesen werden. 
Das Bild darf nicht mit der Wirklichkeit 
identifiziert werden. Die Bildersprache ist 
ein Hilfsmittel, und es ist falsch, wegen der 
Unvollkommenheit ihres Ausdruckes an der 
Realität der Teufel zu zweifeln. Mit dem 
Wort „Teufel“ ist ein Zeichen gesetzt, das 
den bloßen Symbolcharakter weit über- 
schreitet 

Der Teufel ist nie und unter keinen Um- 
ständen stofflich zu begreifen. Man darf ihm 
gegenüber auch der Phantasie keinen freien 
Lauf lassen. Es gilt, das Problem des Bösen 
zu sehen, mit ihm zu rechnen und es doch 
nicht zu überziehen. Das Ahnungsvermögen 
ist beachtenswert, nicht aber eine Vorliebe 
für nebelhafte oder schwammige Vorstel- 
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lungen, die niemandem helfen. Deshalb sind 
Vorsicht und Besonnenheit gegenüber dem 
Mysterium des Bösen geboten. Es ist ein 
Erinnern an das, was die Menschen einst 
erlebt haben, das sich aber im mechanisti- 
schen Zeitalter verhüllt hat, trotzdem jedoch 
noch da ist und immer dableiben wird, weil 
es nun einmal zum Dasein gehört 


Das Dämonische kann 
nie schöpferisch sein 


Viel diskutiert wurde die Frage, ob der 
Teufel eine Person oder eine unpersönliche 
Macht sei. Die Vorstellung vom personifi- 
zierten Bösen hat sich die Kunst zu eigen 
gemacht und zu eigen machen müssen, 
denn sonst hätte sie es nicht darstellen kön- 
nen. Nach der Kirchenlehre ist der Teufel 
eine Person, ein gefallener Engel wofür 
wesentliche Argumente sprechen. Näher be- 
sehen ist jedoch das Wort „Person“ in die- 
sem Bereich ein unvollkommener Begriff, 
denn jede Person ist begrenzt und des Teu- 
fels Wesen ist unbegrenzt An sich ist der 
Teufel eher eine Unperson, da er doch die 
von Gott geschaffene menschliche Persön- 
lichkeit zerstört. Aber er kann sich personifi- 
zieren. hat er sich doch im Verlauf der 
Geschichte mehrfach in gewissenlosen, ver- 
brecherischen Naturen verkörpert Er ist 
auch in unzähligen anderen Wesen und Din- 
gen gegenwärtig und ist beinahe immer im 
SpieL Die mannigfachsten Möglichkeiten 
stehen ihm offen: Er ist sowohl im Rationa- 
lismus als auch im Irrationalismus wirksam. 
Das Problem spielt sich auf einer transper- 
sonalen Ebene ab, was man kemen Augen- 
blick vergessen darf. In aller Unheimlich- 
keit ist es eine uns überragende Grenzfrage. 
Grenzprobleme sind Fragen, die über das 
menschliche Denkvermögen hinausgehen 
und bei denen ein sinnvolles Gespräch auf- 
hört Grenzfragen überschreiten die 
menschliche Kompetenz und bleiben, wie 
viele andere Probleme, dahingestellt. Diese 
Haltung gebietet uns die Demut die sich 
über das Kreaturgefiihl des Menschen Re- 
chenschaft gibt Man darf sich keinerlei 
Grenzüberschreitungen schuldig machen, 
sonst gerät man auf schwindelerregende 
Abwege 

Ebensowenig vermögen Menschen die 
Frage nach dem Ursprung des Bosen zu 
lösen. Woher kommt das Böse in die Welt? 
Die beliebte Antwort „Gott hat es zu gelas- 
sen“, ist näher besehen keine Antwort. Es 
wäre doch angebracht offen einzugestehen, 
daß das Problem der Herkunft des Bösen 
unbeantwortbar ist Es gibt höchstens eine 
Überwindung und eine Erlösung vom Bö- 
sen, nicht aber eine Erklärung über seinen 
Ursprung. Auch diese Frage übersteigt un- 
ser Denkvermögen, eine Frage, die wir nie- 
mals bewältigen, uns ihr aber nur stellen 
können. 

Der Teufel ist eine Realität und zugleich 
eine Unrealität Nur diese paradoxe Auffas- 
sung ist imstande, die Ontologie des Bösen 
wenigstens anzudeuten. Dabei muß uns klar 
sein, daß nur Gott allein das Sein zukommt 
Alles ist doppelsinnig, magisch und unheim- 
lich; man kommt mit rationalen Überlegun- 
gen dem Bösen nie bei, denn die Teufel 
spotten, versinken und sind am anderen Tag 
wieder da. Natürlich ist es moderner und 
auch eleganter, vom Dämonischen zu reden. 
Wohl am modernsten ist es, wenn man den 
Dämon als Mitarbeiter am schöpferischen 
Werk bezeichnet Dies aber dürfte auf eine 
Verwirrung der Begriffe hinauslauf en. Das 
Dämonische ist das Gottwidrige, das nie 
schöpferisch ist und das den Menschen weit 
eher ins Verderben reißt 

Ohne Einbeziehung des Bösen wird die 
Weltgeschichte mit ihren zahllosen Kata- 
strophen ganz unverständlich. Wer Ge- 
schichte nicht nur pragmatisch betrachtet 
wird Theodor Häcker zustimmen; „Die Ge- 
schichte ist unerklärlich ohne den Teufel 
und sein Wirken.“ Auschwitz stellt den Chri- 
sten nicht vor die Frage, ob man fernerhin 
noch zu Gott beten könne. Diese Frage wäre 
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reichlich naiv, zumal auch vor Auschwitz 
die schrecklichsten Dinge in der Geschichte 
vorgekommen sind. Es läßt sich über 
Auschwitz gar nicht ernsthaft reden, ohne 
beim Anblick der unbeschreiblich grauen- 
haften Stätte mit den Verbrennungsöfen 
und den vielen Baracken, in denen Berge 
von Kinderschuhen, Frauenhaaren, Brillen 
und noch vieles mehr, aufgehäuft liegen, an 
das Tier aus dem Abgrund zu denken, das 
dort leibhaftig aus der Tiefe heraufgestiegen 
ist und unmenschlich gewütet hat. Die Wirk- 
lichkeit des Bösen ist kein ideologischer 
Überbau, wie der für die geistigen Probleme 
blinde Marxismus behauptet 

Die Verkleidungen des Teufels sind viel- 
fältig und unübersehbar. Nach einer mittel- 
alterlichen Legende befindet sich der Teufel 
unter den Arbeitern, die Steine zum Ba£ 
einer Kathedrale tragen. Danach kann der 
Teufel auch inmitten des kirchlichen Betrie- 
bes tätig sein, der oft so lärmig in Szene 
gesetzt wird. Der Teufel ist den Menschen 
immer viel näher, als sie annehmen. Ebenso 
gewiß hat er all jene Leute beim Frack 
gepackt deren ganzes Denken um Macht 
und Geld kreist Die Menschen mit ihren 
technischen Errungenschaften, auf die sie 
sich so viel einbilden, versklavt er raffiniert. 

Geradezu gefährlich ist es, den Teufel zu 
beschwören oder ihn an die Wand zu malen. 
Von ihm darf nur mit äußerster Wachsam- 
keit gesprochen werden. Die Gründe hierfür 
hat Paul Tillich genannt „Echtes Erkennen 
ist immer Lieben, Sich-Einen mit seinem 
Gegenstand, der dadurch aufhört, nur Ge- 
genstand zu sein. Mit dem Dämonischen 
aber kann man sich nur einen um den Preis 
der Selbstzerstörung: Entweder wird der 
Dämon aufgeweckt, der in jedem wohnt und 
bereit ist ihn zu verderben. Oder er wird 
enthüllt aus der Tiefe gehoben und dadurch 
entleert Es ist eine merkwürdige Erfah- 
rung: Einer Rede über das Dämonische folgt 
Wildheit oder Leere oder beides: Der Dä- 
mon rächt sich dafür, daß er gekennzeichnet 
ist“ 

Worte an den deprimierten 
Propheten im Strauch 

Dostojewski hielt sich einmal über „die 
Tölpel auf, die ihn wegen seines angeblich 
ungebildeten und rückständigen Glaubens 
an Gott foppten“, ohne dabei „die Be- 
schränktheit ihrer Weltanschauung und die 
Stumpfheit ihres kleinen Gehirns“ zu be- 
merken. Dann fügte er hinzu, daß sich seine 
Gegner nicht einmal träumen ließen, durch 
welche Verneinungen er hindurchgegangen 
sei, auf die seine Bücher eine Antwort ge- 
ben. Tatsächlich hat der Teufel in der mo- 
dernen Zeit die Gestalt des Nihilismus ange- 
nommen, in dessen Nahe sich auch Ironie 
und Satire angesiedelt haben. Mit tausend 
Mitteln werden die Völker in Ost und West 
in die gleichgültige Vielmeinerei hineinge- 
lockt, in der Hoffnung, sie bemerken nicht, 
wie sie mehr und mehr vom Nihilismus 
verschlungen werden. Ebenso beunruhi- 
gend ist die Ohnmacht des Guten in der 
Gegenwart, das heute nur zaghaft und kraft- 
los zu Worte kommt, und wenn schon, dann 
dermaßen schwächlich, daß es nicht den 
geringsten Eindruck hinterläßt 

Es ist müßig zu fragen, woher diese alles 
überflutende nihilistische Dämonie gekom- 
men ist da sie schon lange in der Form einer 
schöngeistigen oder verpolitisierten Einstel- 
lung mit uns und sogar in uns vorhanden 
war. Allein Menschen, die die größtenteils 
belanglosen Worte unserer Massenmedien 
durchschauen und die Wucht der Vernei- 
nungen an sich selbst erfahren haben, sind 
imstande, wirksame Gegenkräfte zu mobili- 
sieren und eine wirkliche Erneuerung einzu- 
leiten. Davon sind wir in der gegenwärtig so 
ernsten Stunde noch weit entfernt Trotz- 
dem sollten wir in unseren Bemühungen 
keinen Augenblick nachlassen, niemals auf- 
geben und uns stets an die Worte des Engels 
halten, der dem deprimierten Propheten 
Elias unter dem Ginsterstrauch sagte: „Steh 
auf und iß, denn du hast noch einen großen 
Weg vor dir.“ 
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Wilhelm SchUrmann: Warten im Brautkleid 


Die Nebelhexe von Amalfi 


Erzählung von LOTHAR SCHÖNE 


N ein, ich wollte ja gar nicht Ich 
wollte nicht dorthin. Was soll 
ich da? Mich mit ihnen vergnü- 
gen? Ich bin nicht zum Spielen 
gekommen. Tnh bin nicht mm 
Vergnügen hier. Suchen muß ich sie, finden 
will ich sie, endlich finden, sie muß hier sein, 
ich weiß, daß sie hier ist hier oder irgendwo 
anders in diesem Land. Eine Briefmarke 
kann nicht lügen. 

Mein Wirt versteht von all dem nichts. Sein 
Restaurant ist groß, und alle Tische sind 
leer, wenn ich esse. Aber zu mir, an meinen 
Tisch, muß er sich setzen. Losgeplappert hat 
er, auf mich eingeplappert, daß mir vor 
Hinhören die Lasagne kalt geworden sind. 
Was sollte ich machen? Mir die Ohren zu- 
stopfen? Gut ich habe schließlich zugesagt 
st ri, ich werde kommen. 

Gestern abend war ich tatsächlich dort ln 
dieser Höhle am Meer. Boccia-SpieL Fun- 
zeln nur, armes Volk, das sich da vergnügte. 
Die kannten sich alle, Junge und Alte, riefen 
sich zu, klatschten, wenn einer von Ihnen 
einen guten Wurf getan hatte. Übrigens war 
es eine Mischung aus Billard und Boccia. 
Man spielte auf einem Billardtisch, aber 
ohne Queues. Ich war kaum fünf Minuten 
da, schon wurde ich aufgefordert, die Kugel 
selbst zu werfen. Ich war gar nicht so übet 
Zweimal bekam ich Beifall. 

Mein Wirt dieser geschwätzige Freuden- 
kloß, war natürlich auch da und begrüßte 
auch in seinem deutsch-italienischen Kau- 
derwelsch. Kurioser Typ. Eine Stunde lang, 
mindestens eine Stunde, vielleicht waren es 
aber auch zwei, hatten wir gespielt als er 
mich beiseite nahm. Ja, es gefällt mir, es ist 
ganz prima, lachte ich und stellte das Wein- 
glas weg. Er lachte auch und schob seinen 
Bauch nahe an meinen heran. Dieser junge 
Mann da drüben, auf der anderen Seite des 
Tisches, ob ich ihn sähe? Si. Er habe sie 
kennengelemt sie, nach der ich suche. 

Was? Warum sagt er mir das erst jetzt? Ich 
starre ihn an. Er zieht seinen Bauch zurück, 
läßt mich stehen, watschelt nach drüben, 
spricht mit ihm, kommt mit ihm zurück. Der 
Bursche ist nicht älter als fünfundzwanzig. 
Schönling. Bilderbuch-Italiener. Gibt's also 
wirklich. 


Wir fingen zu reden an. En glisch, franzö- 
sisch, auch deutsch. Komischerweise ver- 
standen wir uns. Sofort und gut Hatte ihm 
der Wirt schon etwas gesagt? Nach einem 
Kompliment für mein Spiel mit den Kugeln 
fragte er mich, ob ich S. gut kannte. Ich 
bejahte (wie leichtfertig man solche Antwor- 
ten gibt), fragte ihn, wo sie sich kennenge- 
lemt hätten. Er sah mich eine Weile auf- 
merksam an und schlug dann vor, einen 
Kaffee trinken zu gehen. 

Er hieß Giovanni. Er erzählte mir, d flR er 
sie am Strand kennengelemt habe, aufgefal- 
len sei sie ihm, ihre Figur, ihr blondes 
Haar . . . Blondes Haar? unterbrach ich ihn, 
sie hat doch braunes. No, no blond. Er 
bestand darauf! Und ins Wasser gegangen 
sei sie nie. Immer habe sie gelesen, Bücher, 
Bücher, manchmal Zeitungen. Nein, nein, 
das kann nicht sein, rief ich. Er nippte am 
Kaffee. Am zweiten Tag habe er sie gefragt, 
ob sie auch vom Lesen naß werde. Irgend- 
wie müsse sie das überzeugt haben, denn 
wenig später sei sie mit ihm bis zur Boje 
hinausgeschwommen. Von da an hätten sie 
sich jeden Tag getroffen, gebadet, zusam- 
men gegessen, einmal seien sie mit dem Bus 
nach Ravello, ein andermal mit dem Boot 
zur Smaragd-Grotte g efahre n 

Giovanni geriet ins Flappern, ins Schwär- 
men, und ich hinderte ihn nicht daran, son- 
dern ertappte mich dabei, wie ich ihn auffor- 
derte, mehr zu erzählen, mehr, noch mehr. 
Aushorchen muß ich dich. Was weißt du von 
ihr? Ich weiß nichts von ihr. Weg ist sie. War 
sie ein Spuk, eine Nebelhexe aus dem Nor- 
den? Wie rufe ich sie mir zurück? Ein Dä- 
mon müßte ich sein und sie ein Geist in der 
Flasche. Ein Zauberwort- und sie entströmt 
ihr. Da steht sie vor mir, und ich greife ins 
Leere. 

Giovanni hat sie ganz anders erlebt Er hat 
sie überhaupt erlebt Zu einer Party hat er 
sie mitgenommen. Seine Freunde aus der 
Höhle am Meer und ihre Frauen. Auch der 
dicke Wirt Spaghetti gekocht haben säe. 
Getanzt haben sie. Gelacht haben sie den 
ganzen Abend. Doch sie habe nur herumge- 
standen, nicht gelacht nicht getanzt nicht 
gegessen, kein Wort herausgebracht Ob- 
wohl sie doch gut Italienisch spreche. (Wie- 
so wußte ich das nicht?) Sei schließlich 


grußlos verschwunden. Habe Dm am näch- 
sten Tag beleidigt alles lächerlich gefunden, 
ihn, seine Freunde, die Frauen, den Wirt die 
Spaghetti auch. Er hat laut gelacht und ist 
gegangen. 

Am nächsten Morgen hat er eine rote Rose 
auf ihren Frühstückstisch gelegt und drau- 
ßen mit seinem Motorroller auf sie gewartet 
Dann sied sie die Küstenstraße entlangge- 
fahren bis nach Positano, sich ins Meer zu 
werfen, Melonen zu essen, in den Sand zu 
graben und weiter zur Villa Cimbrone hin- 
auf. Ob ich sie kenne? 

Giovanni bestellte zwei Gläser Wein und 
sagte: Du mußt sie kennenlernen, die Villa 
Cimbrone ist das Schönste an der ganren 
Küste. Warum lächerlich? Warum fand sie 
alles so lächerlich? Giov anni hob die Schul- 
tern: Launen der Frauen. 

Nein, rief ich, nicht die Tannen der Frau- 
en, die Unruhe ist es, eure Unruhe und ihre 
Unruhe! Das ist es! Giov anni lachte, schob 
mir das Weinglas zu, hob seines hoch, um 
mit mir anzustoßen, und trank, da ich nicht 
nachkam, allein. Und er erzählte weiter, 
schilderte ihre Morgen, ihre Mittage, ihre 
Abende, und ich forschte ihn aus, verhörte 
ihn fragte ihn ab, stellte ihn auf Gedächt- 
nisproben, prüfte firn und sein Wissen. Und 
wußte es doch gar nicht besser! Weiß es 
doch gar nicht 

Einmal fragte ich, ganz plötzlich, ob er sie 
liebe. Natürlich, lachte er, natürlich liebe er 
sie. Als sie ihm erzählte, daß sie Weiterreise, 
habe er sie angefleht dazubleiben, eine Weile 
noch, wenigstens eine Weile. Was sie woan- 
ders wolle? Hier in Amalfi habe sie alles. 
Wozu Weiterreisen? Doch sie habe nur den 
Kopf geschüttelt Drei Tage später war sie 
weg, ohne Brief; ohne Nachricht einfach 
weg. 

Giovanni hatte sich eine Zigarette ange- 
zündet und blies den Rauch zur Decke hin- 
auf Ich trank in einem Zug mein Glas leer. 
Ein Kellner kam angesegelt, Giovanni flü- 
sterte, der Kellner gurrte und segelte weg, 
ich preßte einige Scheine auf den Tisch, 
plötzlich standen wir gemeinsam auf; die 
Stühle fielen hintüber, wir sprangen zur Tür, 
wie schnell, und flogen in entgegengesetzter 
Richtung in die schöne italienische Nacht 
davon. 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Er wollte den Frieden des Reiches 

Vor 400 Jahren wurde Albrecht von Wallenstein, des Kaisers Generalissimus, geboren 


A nno 1608 ließ sich ein in der Öffent- 
lichkeit noch unbekannter böhmi- 
scher Edelmann namens Albrecht 
von Wallenstem von dem berühmten Astro- 
nomen Kepler das Horoskop für seine weite- 
re Lebensbahn stellen. Kepler pflegte zu 
sagen: „Die Sterne zwingen nicht, sie ma- 
chen nur geneigt." Er prophezeite seinem 
Auftraggeber große Erfolge, meinte jedoch 
am Schluß: „Er könne sich einmal von einer 
Rott', so malcontent, zum Haupt- und Rä- 
delsführer aufwerfen lassen.“ 

Zwei Jahrzehnte nach diesem Gutachten 
stand derselbe Albrecht von Wallenstem im 
Zenit seiner Laufbahn. Als Generalissimus 
des Kaisers hatte er Norddeutschland ge- 
wonnen und Dänemark geschlagen. Zur Ab- 
deckung der kaiserlichen Schulden für die 
Armee, die er der Majestät zur Verfügung 
gestellt batte, war er bereits Herzog von 
Friedland in Nordböhmen - mit den meck- 
lenburgischen Herzogtümern Schwerin und 
Güstrow und dem schlesischen Fürstentum 
Sagan belehnt und somit Reichsfurst gewor- 
den. 

Solch schwindelerregender Aufstieg war 
nur möglich in einer Zeit konfessionell-poli- 
tischer Wirren, wie sie der Dreißigjährige 
Krieg über das Reich gebracht hatte. Wallen, 
stein, weniger Feldherr denn Heeresorgani- 
sator und Militärpolitiker, hatte sein Glück 
im Dienst des Hauses Habsburg durch den 
Übertritt zum Katholizismus, durch die Hei- 
rat mit einer viel älteren reichen Witwe aus 
mährischem Großgrundbesitz (die früh ver- 
starb) und durch schamlose Bereicherung 
aus verwaistem böhmischem Güterbesitz 
gemacht, nachdem der Aufstand des böhmi- 
schen Herrenstandes gegen Kaiser und 
Papst 1620 gescheitert war. 

Vielen Zeitgenossen erschien der große, 
hagere Mann mit dem stechenden Blick als 


„lichtscheuer Unmensch“. Vor 400 Jahren 
hat dieser Mann, der uns bis heute Rätsel 
aufgibt, am 24. September 1583 auf dem 
väterlichen Gut Hennanitz bei Königgrätz 
an der Elbe das Licht der Welt erblickt Die 
väterliche Familie, die Waldstein, war deut- 
scher Herkunft, in der Familie der Mutter, 
den Smirsitzky von Smirsitz, überwog 
tschechisches Erbe. Sie war bereits phy- 
sisch wie psychisch in Verfall geraten, wor- 
aus sich manche seelischen Sonderbarkei- 
ten Wallensteins erklären law» 

Die historische Laufbahn und Wirksam- 
keit Wallensteins kreisen um die beiden 
„Generalate“ im Dienst Kaiser Ferdinands 
II. von 1625 bis 1630 und von 1632 bis zum 
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Kepler sagte 3un große Erfolge voraus: 
Albrecht von WalkmAein im Alter von 50 
Jahren zeugen, darsteuung 


schrecklichen Ende 1634. Kaiser Ferdinand 
II.. ein bigotter Schwächling, begriff die 
Stunde nicht Auf den Druck der Reichs- 
stände hin, die den neugebackenen Reichs- 
fürsten in Mecklenburg nicht dulden woll- 
ten, entließ er 1630 seinen Generalissimus. 

Als jedoch 1631 König Gustav IL Adolf 
von Schweden ganz Deutschland überrannt 
hatte, rief ihn die Majestät zurück. Wallen- 
stem formierte ein neues Heer und bedang 
sich umfassende Vollmachten aus. Prak- 
tisch war er an der Spitze dieser Armee ein 
nahezu unabhängiger politischer Faktor 

geworden. 

Ein entscheidender Sieg über den Schwe- 
denkönig blieb ihm jedoch im November 
1632 bei Lützen versagt. Obwohl der König 
in der Schlacht fiel behaupteten die Schwe- 
den das Feld. Wallenstein war mit 50 Jahren 
zu diesem Zeitpunkt ein verbrauchter, kran- 
ker Mann. Im zweiten Jahr des Generalates 
ließ er sich, bei stetem militärischem Ma- 
növrieren, auf ein seltsam verschlungenes 
Spiel von Geheimverhandlungen mit allen 
Seiten ein, auch mit Feinden des Kaisers; 
dabei verspielte er allen politischen Kredit 

Fraglos wollte er jetzt dem Reich den 
Frieden wiedergeben, gestützt auf seine Ar- 
mee, die vom Krieg und nicht vom Frieden 
lebte. Idealismus war ihm dabei fremd. Was 
ihn leitete, war kühler Realismus, die Sorge 
um den eigenen Besitz und vor allem ein 
persönliches grenzenloses Ruhebedürfnis. 

Er war nie der Mann gewesen, um sich 
Freunde zu erwerben. Seine vielen Feinde 
nutzten nun das ewige Zaudern des Kran- 
ken. Der Kaiser entband heimlich die Armee 
vom Gehorsam gegenüber Wallenstem. Das 
Ende war die vom Sturm durchtoste Nacht 
von Eger am 26. Februar 1634, in der ihn 
irische Dragoner im Namen des Kaisers - 
wie sie glaubten - ermordeten. W. G 



Ein Gespräch mit dem Tenor Placido Dorm^o / Von RUDOLF OSCAR 


PUaddo Domingo (42) güt ab der größte 
Opemtenor unserer Zeit, mit Sicherheit 
ist er der begehrteste und teuerste. Sei- 
ne Ausbildung erhielt er am Konserva- 
torium von Mexico City, und er hat 
beute achtzig Hauptrollen in seinem Re- 
pertoire. Pro Jahr gibt er 75 Vorstellun- 
gen in den führenden Opernhäusern der 
Welt, m denen er wann immer möglich 
seine Frau Maria und die Söhne Placido 
jr. und Alvaro mi tnimm t Demnächst 
sollen seine Erinnerungen unter dem 
JStel „Meine ersten vierzig Jahre “ er- 
scheinen. Unser Mitarbeiter sprach mit 
. dem Sänger in New York. 

R. Ol Welche Gefühle bewegen Sie, wenn 
Sie zu singen beginnen? 

P. D.: Es ist so, als ob in diesem Augen- 
blick aDes erst richtig anfangt. Fast immer 
erfühle ich bei Aufführungen die Rolle 
wirklich, die ich darstelle. Ich verlasse 
mich selbst völlig. Es ist ein ungeheures 
Gefühl da s schon den gangen Tpg vorher 
da ist, sogar schon in der Nacht vor der 
Vorstellung Und wenn ich Hann im Thea- 
ter ankomme, ist mein Adrenalinsp iegel so 
hoch und mein Wunsch zu spielen so groß, 
daß ich schon fast in den Charakter ver- 
wandelt bin, bevor ich die Bühne betrete. 
Wenn ich die Garderobe verlasse, um zur 
Bühne zu gehexvbin ich völlig die Person, 
die ich darstellen weide. Ich spreche mit 
niemandem, ich gehe nur geradeaus. So 
sind Seele, Körper und Geist schon gang 
auf die Rolle konzentriert und befinden 
sich in einer Art V or- Aufführungs-Welt 

R O.: Wer ist für Sie der größte inspirie- 
rende Komponist, den Sie am liebsten 
singen? 

P, D.; Ich singe gern ein lintoraebWI'Hebeii; 
Repertoire, Pucdni, Verdi französisches 
Repertoire - sogar deutsches, gerade jetzt 
immer häufiger. Aber ohne Zweifel ist die 
Musik Verdis mein«» größte Inspiration. 

R O.; Was möchten Sie erreichen, was 
vollenden in Ihrem Leben? 

P. D.: Ich habe mehr als 1600 Vorstellun- 
gen gegeben, und damit bin ich fest schon 
zufrieden - ich meine die Zahl der Vorstel- 
lungen. Ich strebe nicht nach Perfektion, 
weil Perfektion nicht existiert Wir sind 
menschlich, wir haben so viele Schwä- 
chen, an denen wir arbeiten müssen, mefat 
an der Perfektion. Sicherlich singe ich 
nicht wegen des Geldes - ich konnte we- 
sentlich wenige: Singen und mehr Geld 
verdienen. Ich könnte Dinge tun, für die 
man mich fünf- oder zehnmal so hoch 
bezahlen würde, aber ich tue es nicht Das 
Wichtigste für mich ist Qualität Wir 
Künstler treten auf um Leute um up* zu 
versammeln, die eine Art von Gemein- 
schaft bilden. In einer Vorstellung besteht 
sie, das spüre ich, und wir Künstler wirken 
dann wie Botschafter, wie Botschafter für 
die Welt des Friedens. Während die Leute 
die Vorstellung verfolgen, vergessen sie 
ihre Probleme und brauchen sich um 
nichts zu sorgen, wenigstens nicht für die 
Dauer diese- Augenblicke. Wir können 
sehr Wichtiges tun heutzutage, für Ruhe 
des Geistes und die Liebe zum Frieden. 

Ä O.: Betrachten Sie Ihre Stimme als per- 
fekt? Sind Sie rafrfcd p p mit ihr? 

P. Dl Bestimmt nicht! Gut, sie ist herange- 
wachsen, und ich fühle mich besser denn 
je. Ich konnte mein Singen, meine Technik 
verbessern, aber ich glaube, daß meine 
Stimme sehr weit davon entfernt ist, per- 
fekt zu sein. Ich glaube auch nicht, daß es 
je einen Moment geben wird, in dem ich 
mit ihr zufri e den sein werde. Wenn man 
den Augenblick erreicht, in dem man zu- 
frieden ist, bedeutet dies, daß es wieder 
abwärts geht, daß man keine Inspiration 
mehr hat Die Sache ist so: Ich habe eine 
sehr klare Vorstellung davon, was Perfek- 
tion ist; ich kann Ihnen genau beschrei- 
ben, wie jemand klingen muß, um perfekt 
zu sein. Ich bin aber weit entfernt davon, 
das wirklich anzustreben; es ist näm lich 

linmngfieh- 

R OL- Wie schaffen Sie es, lyrische, ju- 
gendlich-dramatische und rein dramati. 
sehe Partien zu singen? - 

P. D.: Heutzutage sind die Leute sehr pe- 
nibel mit ihren Definitionen. In alten Zei- 
ten war ein Tenor ein Tenor. Schauen wir 
uns doch das Repertoire an, das Caruso 
gang and dann das von. Martinelli und von 
Gigli - und sie waren Tenöre. Caruso starb 
zu früh, aber er sang 40 Opern, Gigli sang 
60 Opern, und Martinelli sogar 90 Opern! 
Und sie sangen ganz verschiedene Partien, 
lyrische, jugendlich-dramatische und dra- 
matische. Die Leute haben gar nicht dar- 
über nachgedacht, warum ein Tenor dies 
oder jenes sang. Ich glaube, das beste 
Publikum ist dasjenige, da< night allzuviel 
versteht, das spontan ist Es gibt natürlich 
Tenöre, die auf ein bestimmtes Repertoire 
festgelegt sind; das ist eine Frage der 
Stimmbänder. Vielleicht kann man einen 
hellen Tenor oder einen Heldentenor defi- 
nieren, aher man kann mit Aps di yrir und 
Klangfarbe sowohl lyrisch, jugendlich-dra- 
matisch. als auch dramatisch sein. Wir dür- 
fen nicht vergessen, daß man in vielen 
dramatischen Partim sehr lyrische Stellen 
singen muß, und umgekehrt findet man in 
lyrischen Opern sehr dramatische Passa- 
gen. Die Definition ist nicht das Wichtige; 
wichtig ist, wie man singt und wie man mit 
der Partie fertig wird. 

R Ol Wie möchten Sie vom Publikum 
genannt werden? Der König der Oper? 
Caruso? Beiqaminö Gigli? Oder wie? 

P. Dl Sicherlich: Placido Domingo! Ich 
wünsche, daß die Leute memenGesang 
mögeii, und. wenn sie ihn mögen, sind mir 
die Attribute egal Ma n muß sich darüber 
Mar sein, daß immer Parallelen gezogen 
werden, immer verglichen wird. In. zwan- 
zig Jahren, wenn man «*miph guten Tennis- 


spieler sieht, werden die Leute sagen: „Er 
ist der Borg von heute“, und über einen 
Pianisten werden 'Sie sagen, daß^-der 
Horowitz oder der Rubinstekn von heute 
sei Und wenn ein guter Sänger auftaucht, 
werden sie sagen: „Er ist der Caruso von 
heute.“ Das ist nur die Art des Pubükums," 
Verständnis auszudrücken, eine gemein- 
same Sprache zu sprechen. In Wirklichkeit 
hat jeder seine ihm eigenen Fehler und 
Schwächen; an pfriem Abend ringt man 
gut, am anderen schlecht Das Wunderbare 
ist, daß wir menschlich sind, keineMaschi- 
npn Unser „Instrument“ ist so d»H>nt 
Jeder Tag kann unterschiedlich seinj.man 
fomt mit Hilfe der Technik und im Laufe 
des Lebens, was das Beste für die. eigene 
Stimme ist, und man versucht, nach die- 


sen 

um das Instrument zu pflegen und zu 
erhalten. 

R Ol Arbeiten Sie heute für die Kunst - 
für Geld oder zu Ihrem Vergnügen? - 

P. D.: Zu allererst' zu meinem Vergnügen!' 
Wenn man mir sagte: „Von nun an werden 
Sie nichts mehr verdienen, weil Singen 
frei ist“, würde ich nach wie vor weitersm- 
gen, das ist klar! Und singe ich für 
die Kunst, und an dritter Stelle knmnit Ha« 
Geld. Ich könnte ja Geschäftsmann wer- 
den und zwanzig verschiedene Dinge wah- 
rend eines Jahres tun und dabei mehr 
Geld verdienen als mit meinen 75 Vorstel- 
lungen. Aber was ich am meisten liebe, ist 
eben der Auftritt das Singen auf derBüh- 
ne, die Opernpartien. 

R O.: Wer sind oder waren für Sie der 
größte Sänger und die größte Sängerin in 
der Geschichte der Oper? 

P.Dl Zweifellos war Caruso der größte 
Tenor und überhaupt der größte Sänger 
aller Zeiten. Die Antwort ist ebenso Mar 
für die Sängerin: ich wüßte es, als ich 
Maria Callas sah. Wenn irgendjemand der 
Perfektion nahegekommen war, dann sie. 

Ich h öre zehnmal IipKat ihren aAg gnamtfan 

„haStinhen Klang ** als irgendeinen ande- 
ren. Sie war eine so große Darstefleriri. Es 
ist schade, daß sie nicht mehr in der Zeit 
des Fernsehens leben konnte; wir haben 
wenig Dokumentationen ihres Könnens. 
Wenn ich für Fflm oder Fernsehen arbei- 
ten kann, lasse ich die Gelegenheit niemals 
ans, dpTin dies ist em Dokument seiner 
selbst für die Zukunft 



zu riehen, jetzt schon zu wissen, daß ich 
am 10. Februar 1985 um ein Uhr mittags 
eine Probe an de- Metropolitan Opera ha- 
be. Man gibt sein Leben in einen Compu- 
ter ein- Bald werde ich die Theater bitten, 
mich aus tt** 1 '™ 3 ” Verpflichtungen zu ent- 
lassen und neue Verträge nur zu improvi- 
sieren. Die Situation geht mir langsam an 
d ie Nerven. Ich sage nie ab, wenn es nicht 
einen superwichtigen Grund für mich gibt 
So ein Grund ist zum Beispiel Krankheit 
in "ipmw Familie. Letztes Jahr war m e in e 
Frau krank; und sogar während der Zeit, 
in der sie operiert wurde, p en d elte ich 
zwischen Barcelona und Salzburg und 
Barcelona und Bregenz hin und her. Tags- 
über saß ich bei ihr im Krankenhaus, und 
am Abend gab ich Vorstellungen. Die 
Theater wissen, daß ich mei ne Verträge 
iwnw einhalte — aber jetzt will ich meine 
Situation ändern. In meiner Position kann 
man kaum Privates tun, mir seine Engage- 
ments erfüllen. Das will ich, was 1986/87 
betrifft, vermeiden. 

R. O.: Bis wann wollen Sie überhaupt sin- 
gen? 

P. Di: So lange, wie das Publikum meine 
Stimme mag und die Charaktere, die ich 
Harrte n«», glaubhaft findet. Man kann Kon- 
zerte und Liederabende geben, aber wenn 
das Publikum einem die Charakterisierun- 
gen nlrht abnimmt, wird es sehr schwierig. 

R O.: Sie sind 42 Jahre all. Was möchten 
Sie tun, wenn Sie sich von der Bühne uzul 
vom Singen zurückziehen? 

P. Dl Ich habe viele Pläne. Meine Ambi- 
tionen als Dirigent sind sehr groß. Ich 
habe bereits einiges dirigiert und ich wür- 
de gern dieser Tätigkeit noch mehr Zeit 
widmen. Ich würde auch gern als Theater- 
direktor arbeiten und hätte gern ein klei- 
nes Theater, vielleicht in Monte Carlo (ich 
habe bereits mit Fürst Rainier darüber 
gesprochen). Es müßte ein einzigartiges 
Haus sein, mit rund zwanzig Sängern, 
wirklich guten Stimmen. Das würde ich 
auf Jahre im voraus garantieren: ein Jahr 
Studium, rin Jahr Aufführungen. Heutzu- 
tage sind die Theater nicht fähig, die Sän- 
ger auf bestimmte Partien vorzubereiten. 
Man sagt: „Dieser Mezzosopran könnte in 
ein paar Jahren eine wunderbare Amneris 
sein!“ Aber wer arbeitet mit ihr? Niemand. 
Man sollte mit jedem Sänger schauspiele- 
risch, stimmlich und sprachlich arbeiten. 
Das ist mein Traum. 

R Ol Wären das junge Sänger, die diese 
Chance bekommen würden? 

P. Dl Es ist vor allem für junge Sänger 
gedacht, aber auch für einige „alte Hasen“. 
So viele brauchen Hilfe und bekommen 
sie nicht . 

R Ol Und Sie wollen ihnen diese Hilfe 
geben? 

P. Dl Nicht mir ich, ich würde schon die 
richtigen Leute für alles haben. Es geht 
nicht nur um die Stimmtechnik; sie ist 
wichtig, aber wenn man sie einmal hat, hat 
man noch keinen Stil keine Linie, kann 
man die Sprachen noch nicht, weiß man 
nicht, wie man sich auf der Bühne bewe- 
gen soll Diese Dinge sind so wichtig! 
Früher hallen die Dirigenten Zeit, mit den 
Sängern zu sprechen. Stunden mit ihnen 
zu verbringen. Heute haben weder die 
Dirigenten noch die Sänger Zeit Zwei 
Jahre bei s chönem Wetter an einem ange- 
nehmen Ort mit den besten Lehrern und 
Leuten arbeiten — dann weiß man, daß 
man 24 Stunden am Tag seiner Karriere 
weiht Ich glaube, das wird etwas Einzigar- 


Nicht nvi der Gesang, auch di© Kunst 
der Danteliuag ist für ihn wichtig; Pla- 
cido Domingo in „Hoffman ns Erzählun- 


R ö.; Tfahan sich die Technik und das 
Singen in den letzten Jahrzehnten verän- 
dert oder sogar verbessert? 


gen- 


Foro; rabanus P. Dl Das Beste ist die „alte 11 Technik. 


R 0.: Was empfinden Sie, wenn der Vor- 
hang aufgeht, und was, wenn er fällt? 

P. Dl Wenn er aufgeht, fühlt man eine 
Kombination aus Furcht, Freudeund Ver- 
antwortung. Furcht davor, dag man nirht 
„gewinnt“, die Partie nicht durristeht - 
wobei die Freude um. so größer ist, je 
besser es läuft. Wenn man sich krank fühlt, 
sollte man Heber absagen. Abo: wenn nie- 
mand da istj-um einzuspringen, fomn man 

anaagian lassen, daR man M indisp oniert** 

ist, und man versucht dann, sein Bestes zu. 
geben- Wenn man rieh zu schlecht fühlt, 
sollte man allerdings nicht singen,' denn 
das ist schlecht für die Nerven und die 
Stimme und enttäuschend für das Publi- 
imm_ Auf der anderen Seite ist da die 
Verantwortung. Man empfindet Verant- 
wortung für die Leute, die nächtelang 
nach Karten anstehen und die Hunderte 
von Kilometern fahren, um eine Vorstel- 
lung ZU sehen Dies smd dfediriDingei die 
einen bewegen, wenn der Vorhang auf- 
geht Wenn er fällt und man das. Gefühl 
daß du» Vrrre tnüimg whkHrh gut xpar ; 

dann ist das der glücklichste Augenblick 
für mich. Ich bin ao aufgeregt undglück- 

Heb da ft "man a*r lVrir kann 

dann auch nicht gleich Schlafengehen. Ich 
bin aufj ppflaahi ' und ftwiM»' irrirfi 
P nWitaim, daß ** nicht eattäueefatey nds. . 
Die Leutef'das Publikum and da&Wiehtig- 
ste, nicht die Theaterdirektoreü^öder die 
PteSSe,.. • \ 

BL Ol Bis zu wridramJahrsmdSSe ansge- 
bucht? ' V 

P. Dl Bis 1966/87. Und das mag ich an dar 
Opernwelt nicht Beim Fflm zum Beispiel 
arbeitet mair hart für ungefähr zwei Mona- 
te, aber dann spannt inan ans; -danach 
arbeitet man wieder einen Monat, erholt 
sich wieder, liest Skripte. und so fort Für 
die Oper muß man jeden Tag hart arbritai 

und wird Teflrir^rnwK^airaichenWritEa 

ist sehr schwierig für mich, von Ort zu.Qrt 


Wenn rin Sänger nach der „alten“ Art und 
Weise singen kann, gehört er zu den besten 
Sängern von harte. Seine Stimme wird 
eine lange Karriere hindurch halten. 

R Ol Was ist die „alte" Technik? 

P. Dl Die „alte“ Technik ist die natürliche 
Technik. Heute hört man. von unglaubli- 
chöl nAiiAn Entwicklungen in der Stimm- 
technik. Einige Lehrer lassen die Sänger 
auf äußerst merkwürdige Art und Weise 
vokalirieren, so dafl sie furchtbare Klänge 
von sich geben. 

AO.: Mögen Sie moderne Musik? 

P. Dl Mi tnflg mnripmi* Mrurilr in der Un- 
terhaltungsmusik, aber nicht in der mo- 
dernen klassischen Mo stk der heutigen 
Komponisten - egal ob fiir Orchester oder 
Opern werke. Ich bin völlig melodisch, in 
dieses Hinsicht bin ich altmodisch. Die 
Komponisten haben eine falsche Einstel- 
lung: Audi in 50 Jahren werden die Leute 
noch „La Bohfeme“, „Don Giovanni" und 
„Aida“ lieben, aber Jadu“ und „Wozzek“ 
werden dkm keine vertrauten Werte mehr 
spiw- Das kann , ich Dinen versichern, weil 
das .menschliche Ohr sich nicht ändern 
wird. BEeheutigm Opemknmponisten ha- 
bennichf den Mul Miplod^ zu schreiben. 
Aberwcsmes möglich ist, daß jemand eine 
Kbmnurik wie die zu „Dr.: Schrwago“ 
schreibt, und das vor . erat zehn Jahren, 
glaube ich nicht, daß die Zeit der Melodie 
vorbei ist Benutzt -moderne Harmomen. 
twqrtgf mwfer re Ingt nmumtyp m gwij be- 
ftutrt mn AftTte Thf*nw»n für die Opern — 
aber schreibt Melodien! Das „moderne" 
Rufen und Schreien ist gegen die Natur 
der Stimme. 

R Ol Was ist das Wichtigste in Ihrem 
Leben? : -■ - 

P.DJ Am wichtigsten ist für mich, in 
Eintracht und Rühe mit meiner Familie, 
mil der Musik und mit meinen Freunden 
febenzu kßnaem Und am meisten Bebe ich 
torihe Familie. 






ns brauchen 
nnich mehr 


Nach dem Rücktritt Begins: Pie junge Generation gestaltet jetzt ein 
neues Israel / Von Harald vocke 


' 'X, 88 ^chtdgebirge hat seinen Na- 

■ - m men von den Kchtenwälderzv 

■ _ ■ womit . dessen höchste Gipfel, 

I .-.-M. begrünet sind, und ist ein gebir- 

* - giger . hochhegender . - Land- 

strich . “ Dies ist nur die erste Hälf te des 
behäbigen Satzes, mit dem Richard Otto 
Spazier seinen „ biographischen Kommen. 
tar“ zu den Werken von Jean Paul beginnt 
Ich stieß auf das 1835 in Berlin gedruckte 
Buch in einem Antiquariat in der King Geor- 
ge Street in Tel Aviv. Der Pappband entläßt 
den Leser; während sich Jean Paul 2 a' puß 
nach Weimar begibt, wo er „zarte F rauen 
und glänzende Gegenden, Liebe und 
Ruhm“ finden wüL 

Gute Antiquariate bieten die geistige Phy- 
siognomie einer Stadt, freilich der vergange- 
nen Generation. Viel Thomas Wann und 
Arthur Koe s tler, en glispiw Bücher über die 
Geschichte von Palästina, darunter die erste 1 
im Buchhandel vertriebene Ausgabe der 
„Sieben Säulen der Weisheit 1 * von Lawrence 
- alles das war erfreulich, überraschte mich 
aber kaum mehr. Unerwartet war nur. die 
Fülle kunstgeschichtlicher Bücher. Dürer, 
immer wieder Dürer, der Maler des deut- 
schen Gemüts. 

Einer anderen Seite des deutschen Ge- 
müts war ich in Tel Aviv unmittelbar vor 
dem Gang in die Buchhandlung wiederbe- 
gegnet: Im benachbarten Jabotinsky-Insti- 
tut, das Erinnerungen an einon de r 
Väter des Judenstaates bewahrt, hntto ich in 
einer Ausstellung Judensterne gesehen, wie 
sie einst eine deutsche Regierung deutschen 
Staatsangehörigen aufzwang, daneben Bil- 
der von Auschwitz und vom Aufstand im 
Warschauer Getto. Der Leiter des Instituts, 
ein bescheidener älterer Herr, hatte einen 
Film der Untergrundorganisation Irgun aus 
dem Jahr 1947 gezeigt Aufnahmen aus den 
Konzentrationslagern Hitlers folgte darin 
ein Bericht über die harten Methoden, mit 
denen nach dem Zweiten Weltkrieg die briti- 
sche Kolonialmacht den Juden die Heim- 
kehr verwehrte. Ausgehungerte ELendsge- 
stalten waren es, die aus kaum mehr see- 
tüchtigen Frachtdampfem zu den Kaimaii- 


Pfenztes sozialistisches Sparta. An der Last 
seaer a&%; machfhuhgrigen Gewerk- 
schaftsbewegung hat das Land noch heute 

zu tragen..;.. . . .. . 

Doch der Wahlsieg von Menachem Begin 
über den Axbeiterblock vom Sommer 1977 



Dar Pntilgicfcong— ichf r werden inueer w 
dem Weg zu einem moderne« orienta li s ch en 

em der Häfen Palästinas herabstiegen. An 
Land standen schön britische Soldaten be- 
reit, die sofort nach der Ankunft die Heim- 
kehrer in ein Konzentrationslager auf Zy- 
pern deportierten. 

Die zionistischen Juden waren damals im 
Zweiten Weltkrieg und in den ersten Jahren 
danach, arme, gequälte Menschen, von den i 
Foltern der Konzentrationslager gezeichnet < 
Viele deutschsprachige Juden kamen ins 
ijind ihrer Väter mit einem Band Schiller < 
oder Dürer im spärlichen Reisegepäck. Ein 
„Zentrum der Weltkultur 4 ' müsse Israel blei- 1 
ben, sagte noch wenige Jahre vor dem ! 
Sechs-Tage-Krieg von 1967 der langjährige 1 
Präsident des Jüdischen Weltkongresses, 
Nahum Goldmann, vor Studenten in Frank- 1 
Jurt am Main. Den Politiker Goldmann ver- 
folgte damals eine. seltsame Furcht: Wenn 
Israel „sich orientalisiere“, wenn das orien- 1 
talische Element das Gesicht des Judenstaa- , 
tes künftig bestimme, seien alle Leiden und < 
Kämpfe der Zionisten vergeblich gewesen,, j 
behauptete Goldmazm, allerdings ohne hier- ! 
für eine Begründung zu bieten. ■ ] 

Die Welt des Jean Paul und das Fichtelge- 
birge sind von dem heutigen Tel Aviv kaum . ] 
weiter entfernt als die erste Nachkriegsepo- 
che, in der Israel unter dem Sozialisten Bea 
Gurion als moderner unabhängiger Staat 
Gestalt anzunehmen begann. An die Grün- i 
derjahre erinnern in Tel Aviv noch Straßen- 1 
zöge mit Hausern im britischen Kolonialstil, 
aus ockerfarbenem Beton. Hier wohnte 1 
einst ungeheuer bescheiden und in drang- ' ] 
voller Enge die Generation der Gründer des ; 1 
Judenstaates. Es waren fast ausschließlich • 


von Ben Gurion geprägte Führungsschicht 
osteuropäischer Juden. In der Untergrund- 
bewegung Irgun, deren Führer vor der 
Staatsgriwdung Begin gewesen 'war, hätten 
osteuropäische und jemenitische Juden Sei- 
te an Seite gegen die britische Kolonial- 
macht gekämpft Noch enger war die Ver- 
flechtung zwischen Orient w>d Okzident in 
der Kampforganisation Lehi, der „Sterne 14 - 
Bande, wie sie nach ihrem Gründer, Abra- 
ham Stern, die Engländer Ehema- 

ligen Irgun- und Lehi-Kämpfem mußte die 
These von Nahum Goldmann, für Israel sei 
die „OrientaEsierimg“ die Katastrophe 
schlechthin, nicht hochmütig und koloniali- 
stisch, sondern sinnlos 

Nach dem Rücktritt Begins ist Israel heu- 
te ein orientalischer Staat Die sephardi- 
schen Juden haben seit dem Wahlsieg der 
Likud-Köalition vor sechs Jahren stufen- 
weise immpr mehr FinfluB im fiffpntlirhffl 
Leben gewonnen. Langst sind es nicht mehr 
die klugen, aber dabei doch stets ein wenig 
traurigen Pfltrifl whpngoCTphtAr a us don ehe- 
maligen Gettos von Osteuropa, die dasStra- 
ßenbüd in Tel Aviv bestimmen, sondern es 
ist eine andere Generation, in der blühende 
orientalische Frauen ebenso selbstbewußt 
wie unbekümmert teilhaben an allen alltäg- 
lichen Fragen, aus denen das Leben junger 
Familien und Liebespaare besteht 

Wo sind die Jemeniten geblieben, jene 
zugleich altertümlichste und ehrwürdigste 
Gruppe orientalischer Juden? Als „Zauber- 
teppich“ wunde die Operation bekannt, mit 
der bald nach der Staatsgründung Zehntau- 
sende von jemenitischen Juden in einer 
Luftbrücke von Aden nach Israel kam^n 
Das jemenitische Bergland, heute in Europa 
als „Nordjemen“ bekannt, war in jener Zeit 
noch ein Königreich altislamischer Prä- 
gung, für westliche Rei- 
sende ein verschlosse- 
nes T-anfl Die Juden 
lebten dort fest wie in 
biblischer Zeit - ohne 
Maschinen und Autos, 
ohne Elektrizität ohne 
gedruckte Bücher, aber 
fest verwurzelt im 
Glauben. Der Flug von 
Aden nach Lodd mit 

Pmp pPprmagrhinpn 

muß furchterweckend 
- gewesen sein, wurde 
aber bewußt als Erfül- 
lung biblischer Verhei- 
ßung erlebt 
Heute ist in Israel von 
den Jemeniten nicht 
mehr viel zu bemerken. 
Den fest zwergenhaft 
kleinen, hageren Ge- 
stalten, die mit dem 
„Zauberteppich“ nach 
Israel kamen , ist eine 
Generation muskulöser 
Samsons gefolgt Über- 
raschend viele jemeniti- 
sche Mädchen haben 
' Ehen mit den Söhnen 
osteuropäischer Juden 
geschlosse n . Fast im- 
mer sind es glückliche 
Ehen. „Ich bin ein Je- 
menit und bin zufrie- 
den“, sagt uns ein stäm- 
miger Taxifahrer in Tel 
Aviv, an dem wir auf 
- ' ' - den ersten Blick gar 

» 9 er: Israel auf nichts „Orientalisches“ 

' fotcxw alter mayr bemerken und den wir 
gefragt hatten, wie er 
bei der Inflation mit se i n e m Verdienst aus- 
komme. 

Die Heimkehr der jemenitischen Juden 
aus dem sudarabischen Exil, in dem es 
nachweislich schon Jahrhunderte vor dem 
Siegeszug des Islams, ja nach der eigenen 
Überlieferung der Heimkehrer schon wäh- 
rend der babylonischen Gefangenschaft jü- 
dische Gemeinden gab, ist eine der merk- 
würdigsten Begebenheiten der modernen 
Orientgeschichte. Die von arabischen Pro- 
pagandisten verbreitete Mär, im Orient habe 
es nie Judenpogrome gegeben, widerlegt 
schon die Geschichte des Jemen. Immer 
wieder berichteten die arabischen Chroni- 
sten, der jeweils in Sana herrschende Imam 
habe das Viertel der Juden geplündert oder 
zerstört 

Das biographische Quellenwerk „Verbrei- 
tung der Wohlgerüche über die vornehmen 
Jemeniten“ von Mohammed Zebara er- 
wähnt sogar theologische Diskussionen, die 
im achtzehnten Jahrhundert christlicher 
Zeitrechnung den in Sana herrschenden 
Imam bewogen, alle Synagogen im Land 
Jemen zerstören zu lassen. Die Muslims 
hioiton es für ein Gebot Allahs, die letzten 
Juden aus Arabien endgültig zu vertreiben. 
Erst im letzten Augenblick, als man viele 
Synagogen bereits dem Erdboden gleichge- 
macht hatte, siegte die Mäßigung am Hofe 

des Imams. 

Sind solche Berichte nur historische Ku- 
riositäten? Der libysche Militärdiktator 
gfrndhafi möchte alle arabischsprachigen 
Christen zum I rf am bekehren. Die „Organi- 
sation zur Befreiung Palästinas“ (PIX)) be- 

. . *1 _-i i:.l ui 
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osteuropäische, aschkenasische Juden, ob 1 streitet grundsätzlich die Existenz eines jü- 
sie nun unmi ttelbar aus Polen und Bußland : dineh w» Volkes/ Die Juden in Israel wissen, 

• Hl * ■»_ _ TS_ J 1 3 ! 1. - 


oder über Amerika, England oder Südafrika j 
nach Palästina, gekommen waren. I 

Der Vorwurf arabischer Gegner, in Israel 1 


was bei einem Sieg der militanten Palästina- 
Araber ihr Schiefaal sein würde. Doch was 
die Mehrheit in Israel denkt- vor allem die 


herrschten „weiße“, europ äische Zionisten junge Generation dringt kaum mehr nach 
über „farbige“ Juden aus asiatischen und Europa. ' 

* ■« - L t •• __ - 7ot( Ron war um unserem Freund Sa- 


afrikaniseben Landern, war in der Zeit Ben 
G urions nicht ohne Gewicht Freilich hatten 
die orientalischen Juden ihre Führer in de- 
mokratischen Wahlen gewählt In den bei- 
den ersten Jahrzehnten nach der Staats- 
gründung war Israel ein nach Asien ver- 


Scbulamit war, um unserem Freund Sa- 
muel- K. einen Gefallen zu tun, für ein Ge- 
sprach mit dem deutschen Journalisten von 
ihrem Kibbuz nach Tel Aviv gekommen. In 
dem Kibbuz leistete sie ihren Ersatzdienst, 
den sie als „religiöse“, als eine ihren Glau- 


ben ausübende Jüdin dem Militärdienst vor- 
zog. Die Sonne Judäas hatte sie braun- 
gebrannt. Sie trug ein blaues Sommerkleid. 
Die braunschwarzen Augen waren fest so 
dunkel wie ihr braunschwarzes Haar. Ein 
Kind des Orients oder Europas? Der Vater 
stammt aus Deutschland, die Mutter aus 
B elgie n , aber ihre Muttersprache ist Hebrä- 
isch, und als Fremdsprache hat sie auf der 
Schule Englisch gelernt 

Sabres nennt man die schon im Lande 
geborenen, also nicht erst eingewanderten 
Juden. Doch für den Generationswechsel ist 
es bezeichnend, daß in Israel der Fremde 
das Wort kaum mehr hört Daß die Mehrheit 
der Bevölkerung im Lande geboren ist und 
nicht in Sana. Odessa, Bagdad, Johannes- 
burg oder Frankfurt, versteht sich für die 
Israelis heute von selbst 

Während der Dienstzeit im Kibbuz war es 
die Aufgabe Schulamits, jungen Juden aus 
anderen Ländern, die schon in einer Kib- 
buz-Siedlung gearbeitet haben, aber sonst 
über das Land nicht viel wissen, von Israel 
zu erzählen, ja sie womöglich dafür zu ge- 
winnen, den Judenstaat als Heimat zu wäh- 
len. „Die meisten kommen wieder zu uns“, 
sagt Srhulami t und besinnt sich dann kurz 
„Nicht die meisten, aber doch ziemlich vie- 
le“, sagt sie mit ihrem so freundlichen Lä- 
cheln. Und dieses Bemühen eines jungen 
Mpnsnhgn t sich s trikt an die Wahrheit zu 
halten, wirkt überzeugender als wortreiche 
PropagnTidahmanbi-iran Nach ihrer Dienst, 
zeit möchte sie studieren, Französisch und 
„Israelstudien“ - ein Bündel von Fächern, 
zu dem die hebräische Sprache, Geschichte 
|md Landpfiknnda gehören. 

Schulamits Englisch ist unbeholfen, und 
es feilt ihr nicht leicht, von sich selbst zu 
sprechen „Israelstudien, warum? Ich ver- 
danke so viel meinem Land.“ Zwei Tage 
später besuchen wir sie im Kibbuz, in Kfer 
Etzion bei Hebron, jener Siedlung, die vor 
dem israelischen Sieg im Junikrieg von 1967 
dreimal von Arabern zerstört und immer 
wieder von Juden aufgebaut worden war. 
Mitten im verkarsteten Felsland hahen die 
Siedler Gärten und Äcker geschaffen, Blu- 
men gesät und Bäume gep flanzt Auf den 
Wegen zwischen den einstöckigen Bunga- 
low-Häusern hüpfen Scharen von Kindern 
an uns vorbei. Schulamit zeigt uns das klei- 
ne Miispn wi der Siedlung und die Synagoge, 
einen Hallenbau aus weißgrauem Kalkste in 
mit bunten Fenstern, viel Blau und braunem 
Holz, ein Gotteshaus, so harmonisch und 
schön, wie es in Europa moderne Kirchen- 
bauten nur selten sind- . 

Schulamit gehört zu einer jungen Genera- 
tion, für die Israel als j üdis che Staat die 
allem denkbare Form der politischen Wirk- 
lichkeitist. Den Gedanken, Israel könne die 
seit dem Juni 1967 besetzten Gebiete west- 
lich des Jordan wieder freiwillig räumen, 
winde sie wohl als utopisch abweisen - mit 
Recht. Denn für einen solchen Rückzug 
wäre im Parlament in Jerusalem eine Mehr- 
heit nicht zu gewinnen. Nicht von Judäa 
und Samaria spricht Schulamit, sondern sie 
b eschäftig t die Lage in G aliläa. Für die 
Siedlungen in Judäa und Samaria (im West- 
jordanland, der „West-Bank“, wie die Palä- 
stina-Araber die besetzten Gebiete auf eng- 
lisch nennen) gebe es Anwärter genug Aber 
in Galiläa, einem Gebiet mit arabischer Be- 
vSIkerungs mehrhe it, lebten zur Zeit nicht 
mehr genug Juden, und G aliläa sei am wich- 
tiger Teil des jüdischen Staates. Die neuen 
jüdischen Siedlungen auf den Höhen von 
Galiläa müsse ich mir ansrhaupn rät Schu- 
lamit Sie sagt es mit anderen Worten, aber 
was sie mir in ihmn einfachen englischen 
Sätzen mitiolen will, hat den Sinn: Nach 
Galiläa ziehe es in Israel wieder die Elite der 
jungen Generation. 

Das heutige Israel ist gewiß nicht jenes 
Zentrum der Weltkultur, das sich ein Na- 
hum Goldmaon erträumte. Die Zahl der 
Israelis, die ihren Jean Paul oder Schiller, 
Marcel Proust oder Racine, Shakespeare 
oder Oscar Wüde noch nach der Schulzeit 
intensiv und zu ihrem Vergnügen lesen, 
nimmt mit dem Wechsel der Generationen 
rasch ab. Daß ein über die ganze Welt zer- 
streutes Volk in unserer Zeh nicht nur in 
seine alte Heimat zurückgekehrt ist, son- 
dern eine angeblich tote semitische Spra- 
che, das Hebräische, wieder belebte, hat 
mchtjüdische Beobachter nur kurze Zeit 
fasziniert. Für die Mehrzahl der westlichen 
Journalisten, Diplomaten und Politikwis- 
senschaftler in Israel ist es längst ein Ärger- 
nis, daß die jüngere Generation der Israelis 
geläufig vor allem Hebräisch spricht, hebrä- 
isch denkt und im Rhy thmus der orientali- 
schen Sprache empfindet 

Neben einer Minderheit junger Israelis, 
die den eigenen Staat leidenschaftlich ab- 
lehnt und dabei über das geistige Rüstzeug 
verfugt, solche Ablehnung in Worte westli- 
cher Sprachen zu kleiden, sind es vor allem 
ältere Menschen, die für die in Israel akkre- 
ditierten Ausländskorrespondenten und Di- 
plomaten die Gesprächspartner sind. Mit 
Schulamit und ihren Altersgenossen,, den 
Kindern des Holocaust, die sich in einem 
freien jüdischen Staat eine friedliche Zu- 
kunft ersehnen, sprechen Europäer nicht 
oft 

Europa, was hat der jüdische Staat dir 
getan? Keine der großen Kulturnationen. 
Europas hat Anlaß, mit Sel b stg ef ä l ligkeit 
auf die Verfolgung der Juden durch Hitler 
zu bücken, weder England, das während des 
Zweiten Weltkriegs Zehntausenden osteuro- 
päischen Juden den Fluchtweg nach Palä- 
stina versperrte, noch Frankreich, das unter 
P&tain dem SS-Staat auf französischem Bo- 
den die Judeqjagd freigab - von Italien oder 
gar Deutschland zu schweigen. 

Was das junge Israel über die Vergangen- 
heit denkt, über die Jahre des Holocaust, 
und wie es sich seine Zukunft vorstellt, 
interessiert die Europäer kaum mehr. Aber 
kommt es nicht gerade jetzt viel darauf an, 
mit der wortkargen Mehrheit der Israelis zu 
sprechen, mit denjenigen jungen Israelis, 
die ihr Land, ihren Staat, ihre Sprache, ihren 
jüdischen Glauben und auch das nicht leich- 
te Schicksal bejahen, noch auf Jahre hinaus 
stets im Brennpunkt der Konflikte zu leben? 




Im Mittelpunkt der Auseinandersetzungen: die Paulskirche in Frankfurt am Main ^ c 

W allman n will die Nägel aus 
Leipzig nicht verrosten lassen 

Der Frankfurter Paulsplatz soll neu gestaltet werden / Von dankwart guratzsch 


I n Frankfurt, der Stadt mit dem zur Zeit 
ambitioniertesten Baugeschehen in der 
Bundesrepublik, ist ein Streit um die 
Bebauung eines der zentralen Plätze der 
Stadt, des Paulsplatzes, ausgebrochen. Dem 
flüchtigen Besucher der Stadt wird dieser 
Streit eher müßig erscheinen. Er kann eine 
Baulücke rund um die Paulskirche nicht 
entdecken. Wo einst dicht gedrängt schmal- 
brüstige Häuser aus dem Mittelalter und die 
Alte Börse standen, markieren heute einige 
Reihen Platanen, artig verschnitten, einen 
weggebombten Straßenzug. Die Paulskir- 
che selbst scheint in der dürftigen Gestalt, 
die ihr die Nachkriegsbaumeister beim Wie- 
deraufbau gegeben haben, keiner besonde- 
ren Fürsorge wert Mit eingesunkenem 
Dach und blinden, ungeteilten Fensterschei- 
ben ist sie weniger ein Symbol für Beschei- 
denheit und Demut der Architekturgesin- 
nung ihrer Restauratoren als für deren äu- 
ßerst bescheidene Fähigkeiten. 

Aber die Paulskirche ist Dreh- und Angel- 
punkt des Streites, um den es geht auch 
wenn andere, zum Teil abstruse, zum Teil 
triviale Argumente in den Vordergrund ge- 
schoben werden. Die Stadt Frankfurt unter 
der Ägide ihres Oberbürgermeisters Walter 
Wallmann auf dem besten Wege, wieder eine 
Kulturmetropole von nationalem Rang zu 
werden, möchte dem symbolträchtigen 
Bauwerk seinen alten, respektheischenden 
Anspruch zurückgeben. Die Kirche soll ei- 
ner gründlichen Renovierung unterzogen 
werden. 

Gleichzeitig soll der Bau, der heute bezie- 
hungslos im Stadtgefüge steht und der ver- 
kehrstechnischen Dominante des Gebietes, 
der neugeschaffenen Berlin er Straße, das 
„Hinterteil“ zukehrt wieder eine städtebau- 
liche Einbindung erhalten. Deshalb möch- 
ten Oberbürgermeister Wallmann und sein 
sozialdemokratischer Baureferent Hans Er- 
hard! Haverkampf an die Tradition des Or- 
tes anknüpfen- Ein städtebaulicher Gutach- 
terwettbewerb wurde ausgeschrieben und 
zwei Monate lang konnte das Frankfurter 
Publikum die Entwürfe und Modelle in ei- 
ner Ausstellung inspizieren. 

An den Kommentaren, die die Bürger 
einem „offenen Buch“ anvertrauten, kann 
man ihre durch lokale Presseberichte ge- 
schürte Besorgnis um eine der letzten groß- 
zügigen Freiflächen de Frankfurter Innen- 
stadt ablesen. Auch der Ortsbeirat, der Städ- 
tebaubeirat, die grüne und die SPD-Frak- 
tion sowie der röP- Vorstand sind gegen 
eine Bebauung. Zur Begründung werden 
die allerwunderlichsten Argumente ange- 
führt Sie reichen von der Sorge um „aufkei- 
mendes Leben“ (damit sind die Platanen 
gemeint) bis zum Plädoyer für „Demonstra- 
tionsfreiheit“, die durch die neuen Bauten 
eingeschränkt werde. Demgegenüber spre- 
chen sich die Städtebauexperten und Archi- 
tekturkritiker nahezu einhellig dafür aus, 
der Paulskirche einen „architektonischen 
Rahmen“ zu geben. 

Damit erneuert sich eine fest 20 Jahre alte 
Frontstellung. Schon 1965 hatten Bürger 
gemurrt, als Pläne für ein Standesamt auf 
dem neuen Platz bekanntwurden. Zehn Jah- 
re später wurde in einem städtebaulichen 
Ideenwettbewerb der erste . Preis an einen 
Entwurf vergeben, der eine Überbauung mit 
Innenhof vorsah. Rudolf Hillebrecht, Stadt- 
baurat in Hann over und einer der bekannte- 
sten deutschen Stadtplaner der Nachkriegs- 
zeit, argumentierte damals: „Aufgabe der 
Neugestaltung des Paulsplatzes muß es 
sein, die Menschen durch eine enge Gasse 
zum Römerberg zu fuhren.“ Damit war die 
Beziehung des infrage stehenden Paulsplat- 
zes zu jenem wenige Meter entfernten zen- 
tralen Platz der alten Freien Reichsstadt 
angesprochen, den die Frankfurter einst ih- 
re „gut Stubb“ nannten. In der aufwendigen 
Rekonstruktion mittelalterlicher Fachwerk- 
häuser, die vor dem Abschluß steht, ver- 
spricht gerade dieser Platz, der Römerberg, 
zu einem wiedergewonnenen Wahrzeichen 
für das Zentrum deutscher Reichsgeschich- 
te zu werden, das Frankfurt als Krönungs- 
Stadt deutsch-römischer Kaiser durch Jahr- 
hunderte hindurch gewesen ist 
Es ist der erklärte Wille des Frankfurter 
Oberbürgermeistere Walter Wallmann, mit 
der Erneuerung der Paulskirchenumgebung 
nun auch jene andere Tradition Frankfurts 
als eines „Zentrums deutscher Demokratie“ 
in die Erinnerung zurückzurufen, die mit 
der Paulskirche als dem Tagungsort des 


ersten deutschen Nationalparlaments ver- 
bunden ist. „Wiege der Demokratie“ hat der 
amerikanische Präsident John F. Kennedy 
den Bau genannt, als „Denkmal deutscher 
und europäischer Geisteshaltung und Grö- 
ße“ bezeichnete ihn der Nachkriegsoberbür- 
germeister Walter Kolb, ein Symbol der 
deutschen Einheit ist er bis heute: Die mitt- 
lerweile verrosteten Nägel für den Wieder- 
aufbau hatte nach dem Kriege die Stadt 
Leipzig gespendet Wallmann möchte dem 
geschundenen Haus nach der unerläßlichen 
Rekonstruktion eine neue symbolhafte Wür- 
de geben. Hier und an keinem anderen Ort 
soll einst die Bundesversammlung tagen 
und den Bundespräsidenten wählen. 

An den Beiträgen der sechs eingeladenen 
Architekturbüros ist die Bemühung abzule- 
sen, den durch die Hauptverkehrsstraße im 
Rücken der Kirche, die Berliner Straße, jäh 
aufgerissenen Platz wieder zu schließen und 
die von Hillebrecht geforderte „enge Gasse“ 
7 i>m Römerberg aus dem jetzigen Paulsplatz 
auszugrenzen. Zur Schließung des Platzes 
schlägt der Kölner Architekt Oswald Ma- 
thias Ungers mehrgeschossige Brückenbau- 
ten über die vierspurige Verkehrsstraße vor; 
das Frankfurter Büro Jourdan Flügelbau- 
ten, die den gesamten Platz seitlich und 
rückwärtig ums chließen und nur für die 
Rückfront der Kirche eine schmale Lücke 
lassen; der Münchner Architekt Freiherr 
von Branca lediglich eine Pappelreihe zur 
Berliner Straße hin. Den interessantesten 
Entwurf hat hier das junge Bremer Büro 
Goldapp + Klumpp eingebracht: eine hohe 
Arkadenwand, die das Bauwerk völlig ge- 
gen den Straßendurchbruch abschließt und 
es in einen klassizistisch anmutenden qua- 
dratischen Platz stellt Damit wird ihm ein 
„feierlicher Bezirk“ gewonnen und „ein be- 
sonderer Ort“, eine architektonisch einzigar- 
tige Situation geschaffen. 

Die Idee der Riesenarkaden hat auch der 
Wiener Architekt Hans Hollein verwandt - 
freilich nur an der Seite zu jener „engen 
Gasse“, der Neuen Krame, hin, die zum 
Römerberg überleiten solL Das aquäduktar- 
tige Gebilde soll mit seinen zehn Bogenöff- 
nungen die zehn Bundesländer, mit einem 
elften abgebrochenen Bogen das Schicksal 
Berlins und die deutsche Teilung symboli- 
sieren, „während der geschlossene ellipti- 
sche Zylinder der Paulskirche (nach Vor- 
stellung des Architekten) für die- verlorene 
- Einheit steht“. 

Ungers empfiehlt als Begrenzung zur Neu- 
en Krame Solitärbauten wie eine Stadtlog- 
gia oder ein Museum in „strengen“ Formen, 
oder auch vier Punkthäuser mit einer rück- 
wärtig angehängten gläsernen Passage. Das 
Frankfurter Büro Bartsch, Thürwächter + 
Weber wagt sich mit einem differenziert 
gestalteten Blockbau am dichtesten an die 
Kirche heran, läßt sie aber in einer Durch- 
gangssituation stehen. Der vielleicht origi- 
nellste Vorschlag kommt hier von Alexan- 
der von Branca: ein in weitem Bogen- 
schwung eingebuchteter Bau, der die ellipti- 
sche Kirche in einen elliptischen Platz stellt 
und rückwärtig, mit einer geraden Front zur 
Neuen Krame hin, die „enge Gasse“ zum 
Römerberg begrenzt 


Alle Architekten fordern, daß der Verkehr 
der Berliner Straße in einen Tunnel verlegt 
wird - dazu müßte eine westlich gelegene 
Tunnelröhre um wenigstens fünfzig Meter 
verlängert werden. Und das ist von allen 
Ideen diejenige, die den Bürgern - und 
übrigens auch dem Stadtplanungsamt - am 
ehesten einleuchtet Alle anderen Empfeh- 
lungen müssen sich in der politischen Dis- 
kussion gegen den Vorwurf behaupten, daß 
die Stadt einen Freiraum vertiert Er nährt 
sich, wie die Eintragungen in das Kommen- 
tarbuch zeigen, nicht zuletzt aus der Vorstel- 
lung, daß die Kirche durch allzu enge „Ein- 
mauerung“ eher an Wirkung verlieren wür- 
de. die Opferung des Platanenplatzes also 
auch noch unsinnig wäre. 

Schon Goethe hat am Paulsplatz herum- 
ge mäkelt, und aus seinen wohlwollenden 
Kommentaren zu den Dombauplänen ln 
Köln weiß man, daß der Dichterfürst - darin 
seinen Frankfurter Landsleuten sehr ver- 
wandt - bedeutende Bauwerke am liebsten 
freigestellt sehen wollte. Gerade darin wi- 
dersprechen ihm jedoch Architekten unse- 
rer Zeit, die es mit der Baugeschichte und 
der „vollplastischen Wirkung“ von Bau- 
denkmalen ernst meinen, auf das entschie- 
denste. So hat der Stadtplaner Wolfgang 
Rauda nach dem Kriege in vielbeachteten 
Untersuchungen den „Spannungsgehalt“ 
mittelalterlicher und barocker Stadtbilder 
auf den Kontrast zwischen kleinteiliger, en- 
ger Randbebauung von städtischen Plätzen 
und den aus ihnen vielfach sogar ausge- 
sperrten hochragenden Stadtdominanten 
zurückgefuhrt Dieser Kontrast habe auf die 
Kirchen und Dome nicht beengend und 
quetschend, sondern im Gegenteil „maß- 
stabsteigemd" gewirkt 

Folgt man dieser Einschätzung, so würde 
dem herabgekommenen Bauwerk der 
Paulskirche eine Randbebauung nur gut- 
tun. Der nach den Seiten zerfransende Platz 
würde zwar an Ausdehnung verlieren, aber 
an Charakter und Intimität gewinnen. Eine 
Stadt die wie Frankfurt den Weg aus der 
Anonymität und Gesichtslosigkeit zurück 
zur Selbstfindung angetreten hat würde ei- 
ne Stätte der Identifikation erhalten. 

Eine ganz andere Frage ist die Auswahl 
zwischen den qualitätvollen Projekten, die 
von unterschiedlichen Nutzungskonzeptio- 
nen, aber auch von Geschmacksentschei- 
dungen. bestimmt wird. Hinzu kommen die 
finanzi ellen Schwierigkeiten der Mainme- 
tropole, die eine zügige Realisierung unmög- 
lich erscheinen lassen. Angesichts des ra- 
schen Wandels in den Architekturauffassun- 
gen, den wir erleben, geht von jedem zeitli- 
chen Verzug eine ernstzunehmende Bedro- 
hung für die Projekte aus. 

Sollte also wieder eine Chance verloren 
sein, das so entbehrte „Zentrum deutscher 
Demokratie“ endlich zu schaffen? Diese im- 
mer schmerzende, nie ausgestandene, sich 
magisch erneuernde Erfahrung der deut- 
schen Geschichte ist gewiß auch schon 
dann, wenn sie noch abwendbar scheint, 
eine Besinnung wert. 
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Ein elliptischer Platz für die elliptische Kirche: Modell des Münchner Architekten 
Alexander van Bianca für die Neugestaltung des Paulsplatzes foto- die war 




Knochen-Zemente 
für blitzschnelle 
Verklebungen 

Wie schon in der Wundbehandlung 
eignen sich Kleber mit organischen Ver- 
bindungen auch zum schnellen und si- 
cheren Zusammen fügen gebrochener 
Knochen. Besonders komplizierte Brü- 
che. Absplitterungen und natürlich auch 
das Ein pflanzen künstlicher Gelenkteile 
erweisen sich als Anwendungsgebiet 
dieser als „Knochen-Zemente“ bezeich- 
neten Kleber. 

Sie basieren zumeist auf substituierten 
hochpolymeren Methacrylat- Verbindun- 
gen. die als hautverklebende Haushalts- 
Minutenkleber bekannt geworden sind 
und blitzschnelle und äußerst feste Ver- 
bindungen mit einer Vielzahl von Stof- 
fen ergeben, in der Medizin müssen je- 
doch völlig giftfreie Substanzen benutzt 
werden, weshalb hier zumeist die methy- 
lierten Varianten Verwendung finden. 
Nach Forschungsarbeiten unter Mitwir- 
kung von Keramik-Ingenieuren ist es 
jetzt Forschern der Universität von Illi- 
nois gelungen, einen Zweikomponenten- 
Kleber für Knochenverbindungen zu 
schäften. Beim Zusammenrühren wer- 
den höchstens noch 40 Grad Celsius er- 
reicht Knochen- und Gewebezellen, die 
mit dem Kleber in Berührung kommen, 
werden trotz des Acrylgehalts kaum in 
ihrer Lebensfähigkeit beeinträchtigt trz. 

Kölner Uni-Klinik 
bekommt modernen 
NMR-Tomographen 

Nachdem die Deutsche Forschungsge- 
meinschaft Mittel bewilligt hat wird 
auch die Universitätsklinik in Köln bald 
über einen NMR-Tomographen verfü- 
gen. Es handelt sich um ein Gerät mit 
supraleitendem Magneten, das gegen- 
über den bisherigen Geräten mit kon- 
ventionellen Elektromagneten ein we- 
sentlich stärkeres Magnetfeld besitzt 
iFlußdichte 1.5 Tesla). Deshalb sind Ein- 
zelheiten besser zu erkennen und kürze- 
re Untersuchungszeiten möglich. Im Juli 
dieses Jahres ist an der Columbia-Uni- 
versität, New York, ein entsprechendes 
Gerät in Betrieb genommen worden: es 
ist weltweit die erste Anlage mit dieser 
Feldstärke in einem Krankenhaus. 

Mit der Kernspinresonanz lassen sich 
verschiedene Atomarten nachweisen 
und Aussagen gewinnen, wie diese Ato- 
me gebunden sind. Bei den Geräten mit 
„schwachen“ Magnetfeldern ist der 
Nachweis allerdings auf Wasserstoff be- 
schränkt Bei Geräten mit starken Fel- 
dern - wie dem Kölner Gerät - kann man 
dagegen auch Kohlenstoffund Phosphor 
zur Bilderzeugung benutzen. Da Phos- 
phor am Energiestoffwechsel der Zelle 
maßgeblich beteiligt ist eröffnet sich 
hier ein ganz neues Gebiet für die Unter- 
suchung von Stoffwechselvorgängen im 
menschlichen Körper. DW 

Kunststoff-Harze 
filtern alles 
elektrostatisch 

Was noch vor kurzem nur für die inten- 
sive Reinigung von Raketentreibstoffen 
als Feinstfilter Verwendung fand, kann 
für eine Fülle von Alltagsprodukten von 
gesundheitlichem und großem prakti- 
schen Vorteü sein. Es handelt sich um 
spezielle KunststofT-Filtermaterialien, 
die als Elekret-Filter bezeichnet werden. 
Sie bestehen aus Kunststoff-Harzen, in 
die winzige Partikel von elektrostatisch 
aufladbarem Material eingebracht wur- 
den. Aufgeladen, halten sie über einen 
langen Zeitraum hinweg elektrische Fel- 
der in Größenordnungen von bis zu 10 
hoch minus acht Coulomb pro Quadratz- 
entimeter, elektrische Felder, die sehr 
feine Staubpartikel festhahen können. 

Tm Gegensatz zu gebräuchlichen Fil- 
tersub stanzen, welche zumeist aus einer 
porösen Membran bestehen, sind diese 
Filter völlig offenporig und stellen 
durchströmenden Gasen keinen nen- 
nenswerten Widerstand entgegen. Mit 
dieser neuen Technologie lassen sich 
zum Beispiel Atemmasken für Heu- 
schnupfen-Kranke oder für auf andere 
Allergene empfindliche Personen her- 
steilen. Genauso aber auch Filter für 
Zigaretten, um feinste Teertröpfchen aus 
dem Tabakrauch abzuscheiden, oder Fil- 
terplatten für Klimaanlagen und Luftbe- 
feuchtungsgeräte. nö 


M AK- W ert-Liste 
mit zahlreichen 
Änderungen 

Seit vielen Jahren setzt eine Kommis- 
sion der Deutschen Forschungsgemein, 
schaft die Konzentrationen fest, in denen 
Arbeitsstoffe in der Luft am Arbeitsplatz 
enthalten sein dürfen, ohne die Gesund- 
heit des dort tätigen Menschen zu beein- 
trächtigen. In diesen Tagen ist eine neue 
Liste von MAK-Werten veröffentlicht 
worden. Nach mehreren Jahren der vor- 
bereitenden Diskussion ist erstmals ein 
neues Konzept zur Begrenzung kurzzei- 
tig überhöhter Expositiortskonzentratio- 
nen chemischer Stoffe am Arbeitsplatz 
aufgenommen worden. Künftig gilt ne- 
ben dem Achtstunden-Durchschnitts- 
wert auch eine obere Begrenzung kurz- 
zeitiger Spitzenwerte nach Höhe, Dauer 
und Häufigkeit in der jeweiligen Arbeits- 
schicht. 

Für 14 Arbeitsstoffe wurden Änderun- 
gen vorgenommen, 13 Stoffe sind neu in 
der Liste. Als „eindeutig im Tierversuch 
krebserregend“ wurden u.a. Antimon- 
trioxid. und als „begründet krebsver- 
dächtig“ u.a. Anilin, 1,3-Butadien und 
Trimethylphosphat eingestuft 

D.T. 


Schon Kuckuckseier lernen fliegen 

Jetzt in Norddeutschland entdeckt: Sumpfrohrsänger wehren sich gegen Brutparasitismus 



E s ist jedes Jahr dasselbe Drama: Kaum 
hat der kleine, braun befiederte 
Sumpfrohrsänger sein Nest geschickt 
zwischen den schwankenden Brennessel- 
halmen befestigt und das Weibchen beginnt 
mit dem Legen, schon wird ein fremdes Ei 
ins Nest geschmuggelt größer und anders 
gezeichnet als die Eier des kleinen Rohrsän- 
gers. Von welchem Vogel da die Rede ist 
weiß jedes Kind. Sein Name steht für Brut- 
parasitismus par exceQence. Cuculus cano- 
rus - der Kuckuck - legt seine Eier in 
fremder Vögel Nester, überläßt die Sorge 
der Aufzucht den Wirtsvögeln, die dann 
Mühe haben, den Heißhunger des kleinen 
Schmarotzers zu stillen. Und der Dank? Je 
erfolgreicher die Wirte den Kuckuck aufse- 
hen, desto eher werden sie in den nächsten 
Jahren wieder heimgesucht 
Das kuriose Fortpflanzungsverhalten ist 
so bekannt wie der unverwechselbare Ruf 
des Männchens, das im April eines jeden 
Jahres den Frühling verkündet Was in die- 
sem Sommer ein Hamburger Ornithologe 
berausfand, verblüfft dennoch. Denn der 
heimgesuchte Sumpfrohrsänger weiß sich 
zu wehren. Er hackt das untergeschobene 
Kuckucksei zielsicher an. um es mit dem 
kleinen Schnabel fassen zu können, und 
wirft es kurzerhand aus dem Nest 
Nach jahrelangen Untersuchungen stellt 
sich heraus, daß im Gegensatz zu vielen der 
über 100 bekannten Wirtsvogelarten des 
Kuckucks der Sumpfrohrsänger unter- 
schätzt worden war. Denn eigentlich hatten 
ihn die Ornithologen als Opfer des Brutpara- 
siten nie so recht auf der Rechnung, allen- 
falls wurde er als Gelegenheitswirt ver- 
merkt Nicht nur, daß Sumpfrohrsänger, 
wie sich nun zeigt regelmäßig parasitiert 
werden und damit im Osten Hamburgs zum 
lokalen Hauptwirt wurden (zahlenmäßig er- 
reichten die Funde von Kuckuckseiem 
beim Sumpfrohrsanger die der Nachweise 
beim Teichrohrsänger, der bislang als 
Hauptwirt galt). Doch wichtiger ist die uner- 
wartet ablehnende Haltung gegenüber Kuk- 
kuckseiem. 

Abwehrreaktionen auf das Parasitieren 
hatte man zwar früher schon bei anderen 


Arten beobachtet meist die rigorose Aufga- 
be der Gelege. Der Sumpfrohrsänger rea- 
giert da anders. Bei fast 80 Prozent aller 
Nester warf er das Kuckucksei hinaus, nur 
etwa 13 Prozent der Eier wurden angenom- 
men, die übrigen Nester verlassen. Das Hin- 
auswerfen, so vermutet der Ornithologe Dr. 
Karsten Gärtner, könnte auch bei anderen 
Wirtsvogelarten häufiger als bisher be k a nnt 
Vorkommen. An einem neu gefundenen 
Nest ist oft nicht mehr zu erk enn e n , ob es 
vielleicht ein - inzwischen vom Wirtsvogel 
entferntes - Kuckucksei e nt h a l t en hatte. 
Verlassene Eier werden dagegen leichter 
gefunden und verfälschen so. Dies könnte 
auch Grund sein für das falsche Einschatzen 
der Sumpfrohrsänge’ als Kuckuckswirte. 

„Auf graugrünem Grund verwaschen, 
graubraun gewölkt oder fein punktiert“ - so 
gefärbt und zudem noch um einiges größer 
als die auf weißem Grund gefleckten 
Sumpfrohrsängereier, fallen die Kuckucks- 
eier im Gelege sofort auf Die fehlende 
Anpassung in Färbung und Zeichnung ist 
schuld am baldigen Hmauswerfen, in der 
Regel nach drei Tagen Duldung im Nest Die 
Bereitschaft der Sumpfrohrsänger nämlich, 
fremde Eier zu entfernen, setzt meistens erst 
mit dem Brutbeginn ein. 

Eitauschexperimente mit Eiern anderer 
Singvögel ergaben, daß der Sumpfrohrran- 
ger die arteigenen Eier sehr gut kannte und 
daher die andersartigen Eier aus dem Nest 
warf; nie aber ein eigenes EL So auch dann 
nicht, wenn mehrere fremde und nur ein 
eigenes Ei im Nest lagen. Es handelt sich 
demnach nicht wie bisher angenommen 
wurde um Ablehnung aufgrund des Erken- 
nens durch Abweichung („recognition by 
discordancy“). Vermutlich setzt es ein zu 
hohes Maß an Abstraktionsvermögen vor- 
aus, ein vom Gelege abweichendes Ei zu 
erkennen. Interessant ist nun, ob die Kennt- 
nis des arteigenen Eityps angeboren oder 
erlernt ist Im Experiment nahm die Hälfte 
der Versuchsvögel ein fremdes Gelege an, 
wenn sie von Anfang an fremde statt eigene 
Eier im Nest hatten - Prägung auf einen 
fremden Eityp. Ein zu dem fremden Gelege 
gelegtes eigenes Ei allerdings wurde nie- 
mals hinausgeworfen. Ist das Schema des 


arteigenen Eityps doch in einem gewissen 
Rahmen angeboren? Oder wurden die Tiere 
bereits im Vorjahr geprägt? Letzt endli ch 
scheiterte die exakte Beweisführung an der 
Unkenntnis über den Erfahrungszustand 
der VögeL 

Bleibt die Frage nach der Entstehung der 
ffiianpaqaiwg fet der Bxutparasitisxnus des 
Kuckucks nun hoch entwickelt, da seine 
Eier zum Teil sehr gut an sehr versc hie de ne 
Wirtsvogeleier angepaßt sind oder stellt die 
fehlende Festlegung auf eine ganz bestimm- 
te Wirtsvogelart und einen Eityp ein primiti- 
ves Mer kmal und somit einen Beweis für 
das Anftngsstadium der Entwicklung dar? 
Stärkere Spezialisierung könnte eine evolu- 
tive Sackgasse bedeuten, ständiger Wirts- 
Wechsel dagegen sicherte eine weite Ver- 
breitung und geringeres Riskiko. Vorausset- 
zung für die Anpassung von Parasiteneiem 
an die Wiitseier ist die Selektion durch die 
WirtsvögeL Für diese stellt jede erfolgreiche 
Abwehr eines Brutparasiten einen Selek- 
tionsvorteil dar, weil der Parasit die Fort- 
pflanzung der Art stört 

Rätsel über die Evolution des Brutparasi- 
tismus gibt es noch g enüg . Für den Kufc- 
kuck aber stellt sich inzwischen ein anderes 
Problem: Möglicherweise ist es heute schon 
aussichtsreicher, eine dicht siedelnde, aber 
empfindliche, mit Hinauswerfen reagieren- 
de Art wie den Sumpfrohrsäng« zu parasi- 
tieren, als weniger empfindliche Arten die 
aufgrund der Zerstörung des Lebensraums 
nnA dem damit verbundenen Rückgang der 
Artenvielfalt selten geworden sind in deut- 
schen T jnden. Der Sumpfrohrsänger in 
Hamburg hat für das Kuckucksweibchen 
den Vorzug, daß er in relativ hoher Dichte 
nistet Ein Uberschuß an Nestern ist für das 
Weibchen nötig, um alle unterzubrin- 
gen, was nur gesichert ist, wenn mehrere 
Nester der Wiitsvogel_ gleichzeitig „kuk- 
kucksfähig“ sind. Ein«» Änderung des Arten- 
reichtunis hat auch für den Kuckuck Fol- 
gen. Und der Sumpfrohrsänger sollte Grund 
genug sein, unsere Erkenntnisse über dm 
scheinbar so bekannten Kuckuck zu über- 
denken 

MATTHIAS GLAUBRECHT 


Schneller schalten ohne lange Leitung 

Integrierte Verdrahtung läßt Mikro-Chips auf engsten Raum zusammenschrumpfen 

M ikroprozessoren auf Siliciumchips Tausende von Leitern unterzubringen, die rechte Verdrahtungen) sorgen für die 
zu einem Hochleistungsrechner zu- für Stromversorgung und Signalübertra- gen Verbindungen zwischen den 33 1 
sammenzu bauen, das scheint auf gungunabdingbarnötig sind. Zweitens muß der Verdrahtungsplatte. Dieses heran 


M ikroprozessoren auf Siliciumchips 
zu einem Hochleistungsrechner zu- 
sammenzubauen, das scheint auf 
den ersten Blick allein ein technisches Pro- 
blem der Konstrukteure zu sein, die den 
maschinellen Aufbau des Computers ent- 
werfen. Denn angesichts der Tatsache, daß 
die eigentliche Informationsverarbeitung in 
den integrierten Schaltkreisen der Mikro- 
prozessoren stattfindet, könnte man vermu- 
ten, es ginge allein darum, Chips und andere 
Bauelemente eines Computers mit Strom zu 
versorgen und sie so auszulegen, daß sie 
einwandfrei funktionieren. Und dafür ist 
natürlich ein geeignetes Einbausystem un- 
abdingbar notwendig, wenngleich es so aus- 
sieht, als habe dieser Aufbau auf Funktions- 
weise und Effizienz eines Computers kaum 
einen Einfluß. Tatsache ist jedoch, daß bei 
vielen schnellen Datenverarbeitungsanla- 
gen gerade auch die Einb autechniken dar- 
über entscheiden, wie schnell und zuverläs- 
sig der Computer arbeitet - und natürlich 
auch, wie teuer er wird. 

Albert J. Blodgett, Leiter des IBM-Fabri- 
kations-Forschungslabors am Thomas J. 
Watson Research Center, hat jetzt in der 
Zeitschrift Spektrum der Wissenschaft (9/ 
1983) über eine Art „integrierte Verdrah- 
tung“ für Chips berichtet 
Fortschritte in der schnellen Ausführung 
arithmetischer Operationen haben gerade 
die Signalübertragung von einem Chip zum 
anderen vielfach zum stärksten Hemmnis 
werden lassen, das die Geschwindigkeit ei- 
ner Zentraleinheit erheblich reduziert Um 
derartige Verzögerungen zu vermeiden, 
muß man die Chips mit all ihren Anschlüs- 
sen auf engstem Raum zusammenpacken. 
Dabei müssen aber drei technologische 
Schwierigkeiten überwunden werden: Das 
erste Problem ist, auf geringstem Raum 


Tausende von Leitern unterzubringen, die 
für Stromversorgung und Signalübertra- 
gung unabdingbar nötig sind. Zweitens muß 
dieses Netz von Leiterbahnen so ausgelegt 
sein, daß die Signale bei der Übertragung 
möglichst wenig verzerrt werden - eine For- 
derung, die um so schwerer zu »füllen ist, je 
kleiner die Schaltzeiten und die rä umlichen 
Abstände werden. 

Und schließlich ist da die Abwärme der 
Chips, die - ebenfalls auf engstem Raum 
konzentriert - das Material enorm auf heizen 
kann und abgeführt werden muß, damit die 
integrierten Schaltkreise fehlerfrei arbeiten 
können. Das Problem der Kühlung ist dabei 
nicht selten die größte Herausforderung an 
die Technik. Trotz dieser Schwierigkeiten 
haben Entwicklungsingenieure ein lei- 
stungsfähiges Chip-Modul für neue Hochlei- 
stungscomputer entwickelt Das Erfolgsre- 
zept heißt Mehrlagen-Chip-ModuL Herz- 
stück ist eine Art keramische fliese, die sich 
aus verschiedenen leitenden Lagen zusam- 
mensetzt Senkrechte Leitungen zwischen 
benachbarten Lagen machen das Substrat 
zu einem dreidimensionalen Leitungsnetz. 

Das Keramik-Substrat mit seiner außeror- 
dentlich komplexen Verdrahtung in 33 La- 
gen ist nicht größer als eine kleine quadrati- 
sche Badezimmerfliese - es ist nur einen 
halben Zentimeter dick und hat eine Kan- 
tenlänge von neun Zentimetern. Dieser Trä- 
ger kann mit 100 bis 133 Hochgeschwindig- 
keits-Chips bestückt werden, für die an der 
Oberfläche mehr als 12 000 Kontakte zur 
Verfügung stehen. Auf der Unterseite der 
„Fliese“ sitzen 1800 Anschlußstifte für die 
Stromversorgung beziehungsweise für die 
Signalbahnen zur nächsthöheren Ebene der 
Einbauhierarchie. Die Ausgänge der Chips 
und Mod ule sind platzsparend in Doppelrei- 
hen angeordnet Mehr als 350 000 Vias (senk- 


rechte Verdrahtungen) sorgen für die nöti- 
gen Verb indung en z wischen den 33 Lagpn 
der Verdrahtungsplatte. Dieses keramische 
Mehrlagen-Substrat mit Metallflansch und 
Anschlußstiften bildet die Grundlage eines 
wärm eleitend en Chip-Moduls Hierzu kom- 
men aber noch zwei weitere Hauptkompo- 
nenten: der Kopf und die Kühlplatte. Der 
Kopf ist mit w inzigen Ahiminiumstiften be- 
stückt, die im gleichen Gittermuster ange- 
ordnet sind wie die Chips auf dem Substrat 
äfft einer Feder wird jeder Stift auf die 
Rückseite eines Chips gepreßt, um die Wär- 
me möglichst effizient zur Kühlplatte abzu- 
leiten. Diese Platte wird .durch Wasser ge- 
kühlt, das durch feine Kanäle strömt und 
eine Temperatur von etwa 24 Grad Celsius 
hat; pro Sekunde fließen etwa 40 Kubikzen- 
timeter Kühlwasser durch die Platte. Die 
maximale Betriebsleistung ist mit vier Watt 
pro Chip beziehungsweise 300 Watt insge- 
samt angegeben. 

Die Vorteile eines kompakten Einbausy- 
stems liegen auf der Hand. Wärmelei t end e 
Chip-Module können erstens die Hardware 
und damit die Kosten erheblich reduzier»!. 
Bei den Modulen entfallt ja die Kartenebene 
gänzlich, so daß die Zahl der fehlerträchti- 
gen Verbindungen auf ein Zehntel smkt- 
Weü die Verdrahtung so enorm verkürzt 
wurde, machen die Chip-Module die Syste- 
me auch wesentlich schneller. Für die logi- 
sch»! Schaltungen wird nur noch ein Achtel 
der f.piti .in ggläng p eines vergleichbaren Sy- 
stems mit der konventionellen Einbautech- 
nologie benötigt. Damit smlran die Laufzei- 
ten der S igna l«» inne r halb de 1- Zen traleinheit 
auf ein Viertel Der Prozessor kann daher 
ein schneller es Arbeitstempo vorlegen und 
einen Arbeitszyklus in der halben Zeit 

bewältigen. 

DIETER THIERBACH 



Langfristig« Pläne der Nasa sehen vor, Ende der achtziger Jahre zunächst mit 
einen Raomfl u gzeug die Radioteleskop- Experimente im All zu beginnen. 


zu beginnen. 
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Radioteleskope im All 
suchen ferne Galaxien 


W ie ein gigantisch» Suppenteller mit 
einem Durchmess» von 76 Metern 
bewegte sich der Stahlkoloß in der engli- 
schen Landschaft von Cheshire scheinbar 
unsichtbar um seine Achse. Das größte 
Radioteleskop der Welt, das als Instru- 
ment d» Hochfrequenz-Astronomie die 
schwachen Radiowellen interstellaren Ur- 
sprungs aiiffimgpn , bündeln »nH analysie- 
ren sollte, verfolgte den ersten künstlichen 
Himmelskörper, Sputnik. Die völlig un- 
vorhergesehene Anwendung des riesigen 
w isggn gpha fti ipTtati Gerä tes der experi- 
mentellen Station im Süden von Manche- 
ster brachte vor 26 Jahren dem Laborato- 
rium Jodrell Bank und seinem Direktor 
Bemaid Lo veil eine weltweite Publizität 

In den Dimensionen der sup penteller - 
gleichen Parabolreflektoren ist Jodrell 
Bank längst überholt Seit mehr als zehn 

AmReißbretfc | 
(terZuteunft I 


Jahren steht in der Nähe von Bonn das 
voll steuerbare Radioteleskop - des Max- 
.P ianpk-TTig titu.tes mit piiwn Spiegel von 
100 Nieter Durchmesser. Und, der niefc 
bewegliche Maschendraht-Reflektor der 
amerikanischen Universität Comefl in Pu- 
erto Rico mißt 300 Meter im Durchmess». 
Doch beim Studium d» von Himmelskör- 
pern ausgehenden Strahlung im Radiobe- 
reich des plpkt mmagnptisrhpn Spektrums 
lassen sich die Durchmesser der Reflekto- 
ren nicht beliebig vergrößern. So haben 
Astronomen und Ingenieure nach Mitteln 
und Weg»! gesucht das sogenannte Auflö- 
sungsvermögen zu steigern. Dabei haben 
sie das Verfahren entwickelt zwei Radio- 
teleskope, die Tausende von Kilometern 
ausemanderiiegen, miteinander zu kop- 
peln, ohne sie praktisch direkt verbinden 
zu müssen. Diese Antennensysteme, die so 
zu einem „Interferometer“ werden, halten 
ihre ■ empfangenen Si gnal«» auf Geraten 
fest, die mit Hilfe von Atomuhren synchro- 
nisiert sind. Später werden diese Signale 
dann gemischt Das Ergebnis: Die Auflö- 
sung entspricht der eines theoretischen 
T elesk ops, das so groß ist wie die Entfer- 
nung zwischen den beiden Geraten. Je 
groß» die Entfernung zwischen den An- 
tennen, desto groß» der Teleskopdurch- 


messer. So hat man durch Koppelung von 
Radioteleskopen in Kalifornien und Au- 
stralien einen „Durchmess»“ von mehr 
als 10 000 Kilometern erzielt Damit ist 
allerdings praktisch die Grenze auf der 
Erde erreicht Doch d» Weltraum bietet 
sich zur Stationierung eines Zukunfts-Ra- 
dioteleskops an. Kommt ein kosmisches 
Jodrell Bank in 200 000 Kilometer Höhe, 
ein Interferometer, das mit Stationen auf 
d» Erde verbunden und so einen phanta- 
stischen „Durchmesser“ erreichen würde? 

Die Nasa arbeitet an entsprechenden 
langfristigen Plänen. Ende d» achtziger 
Jahre könnte mit einem amerikanischen 
Raumflugzeug zunächst ein Interferome- 
ter-Experiment begonnen werden (siehe 
Bild), das zehn Jahre später in einer An- 
tenne in ein» Orbitalbalm in 5000 Kilome- 
ter Höhe gipfeln würde. Um das Jahr 2000 
herum könnte dann das Radioteleskop- 
System mit d» Antenne in 200 000 Kilo- 
meter Höhe realisiert werden. 

Radioteleskope haben in d» kurzen Zeit 
d» Forschung mit den nichtoptischen Ge- 
rät»! spektakuläre Ergebnisse einschließ- 
lich d» Entdeckung von Pulsaren, Quasa- 
ren und anderen galaktischen Phänome- 
nen exzielt Da sind die Quasare, die Harald 
Fritzsch in seinem Buch „Vom Urknall 
zum Zerfall“ als „Galaxien in ihrer Puber- 
tätsphase“ einordnet Danach wird heute 
allgemein akzeptiert, daß es sich bei den 
Quasaren um sehr weit entfernte Galaxien 
am Rande des Universums handelt Die 
enorme Leuchtkraft der Quasare kann laut 
Fritzsch nur so gedeutet werden, daß in 
den Kernen, in den Zentren dies» Gala- 
xien, gewaltige Explosionen stattfinden - 
Prozesse, bei denen sich riesige Mengen 
von Materie in Strahlungsenergie umwan- 
deln. Nach Angaben von Samuel Morgan 
vom Nasa-Raumflugzentrum in Huntsville 
haben Interferometer auf d» Erde die 
Vermutung aufkommen lassen, daß sich 
gewisse Komponenten einig» Quasare 
von den Hauptkörpem mit Geschwindig- 
keiten losen, die offenbar die des Lichts 
überschreiten. Diese Beobachtung steht in 
Konflikt mit d» Relativitätstheorie Ein- 
steins, nach d» die Lichtgeschwindigkeit 
die größte denkbare Geschwindigkeit ist 
Die Nasa-Forsch» glauben nicht, daß sich 
Einstein geirrt hat Ein kosmisches Jodrell 
Bank könnte ab» auf Anomalitäten wie 
Überlichtgeschwindigkeit mehr Licht 
werfen. ADALBERT BÄRWOLF 



Öltröpfchen „verankern“ Säugetierzellen 

W issenschaft!» am R&D Cent» von Zur Zeit werden Säugetierzellen haupt- so daß das Protein in der Lösimj 
General Electric in Schenectady, sächlich in flach»!, ebenen Schalen (Petri- gen Tröpfchen einschließen 
N. Y., haben eine neue Technik zur Schalen) gezüchtet, in denen sie mit ein» Tröpfchen ernähren sich dann 


SS?*, Ve ^y Tg Säugetieraellei* entwicfcehoii Phy- 
sik-Nobelpreisträger Dr. Ivor Giover (rechts) und Dr. Charles R. Keese. y 
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W issenschaft!» am R&D Cent» von 
General Electric in Schenectady, 
N. Y., haben eine neue Technik zur 
Massenproduktion von Säugetierzellen für 
die medizinische Forschung entwickelt Bei 
dem von Nobelpreisträg» Dr. Ivar Giaever 
und Dr. Charles R. Keese entwickelten neu- 
en Verfahren wachsen die Säugetierzellen 
auf kleinen Öltröpfchen, die in ein» Lösung 
aus Protein und anderen Nährstoffen 
schweben. Die Zellen haften auf d» Ober- 
fläche d» Öltröpfchen, wo sie, genährt von 
d» sie umgebenden protemreichen „Sup- 
pe“, wachsen und gedeihen. 

Das neue Verfahren bedeutet einen 
Durchbruch insofern, als es Wissenschaft- 
lern zum ersten Mal gelungen ist, Säugetier- 
zellen auf Tröpfchen, die in ein» Nährflüs- 
sigkeit schweben, zu kultivieren. Diese Me- 
thode, Zellen auf d» Oberfläche von Emul- 
sionströpfchen zu züchten, d. h. im gesam- 
ten Raum eines mit Nahrstofiflüssigkeit 
füllten Behälters - also nicht nur auf ein» 
flachen Oberfläche -, verspricht eine höhere 
Ausbeute, verglichen mit bisherigen Verfah- 
ren. Ein zusätzlich» Vorteil ist, daß die 
Zellen äußerst einfach zu „ernten“ sind. Zur 
Gewinnung und Herstellung von nur unter 
schwierigen Bedingungen produzierbaren 
Substanzen, wie z. B. menschliche Wachs- 
tumshormone (zur Bekämpfung des Zwerg- 
wuchses bei Kindern) oder Interferon, sowie 
monoklonalen Antikörpern (zwei neue che- 
mische Waffen gegen Viren), sind enorme 
Zellmengen erforderlich. Eine weitere denk- 
bare Anwendungsmöglichkeit d ie ser Neu- 
entwicklung sind Krebszellkulturen für die 
Tumorforschung. 


Zur Zeit werden Säugetierzellen haupt- 
sächlich in flach»!, ebenen Schalen (Petri- 
Schalen) gezüchtet, in denen sie mit ein» 
proteinreichen Lösung umspült werden. Da 
der Platzbedarf für dieses „zweidimensiona- 
le“ Verfahren ganz erheblich ist,- suchen 
Biologen schon seit längerem nach Alterna- 
tiven. Fing experimntefle Methode sah die 
Suspension mikroskopisch kleiner Perlen 
aus Zucker-Polymeren od» Kunststoff in 
ein» Nährstoffflüssigkeit vor, die das Trä- 
gennedhun für die ZeDkufair bilden sollten. 
Hier mußten jedoch spezielle Enzyme ver- 
wendet werden, um die Zellen von den 
Tröpfchen zu trennen, bevor sie geerntet 
werdenkonnten. Dies» Prozeß war äußerst 
kompliziert, da die emgefuhxten Enzyme 
wied» entzogen werden mußten, um eine 
Zerstörung d» Zellen zu verhindern. Bei 
der neuen Methode sind diese Enzyme nicht 
«förderlich, tiod somit dürfte dieses, Verfah- 
ren sehr viel billig» sein. In ihren ersten 
Experimenten züchteten und ernteten Dr. 
Giaev» und Dr. Keese Säugetier-Bindege- 
webezellen auf winzigen ' Öltröpfchen; die 
sich durch Schütteln ein» Lösung aus 
Fluorkohlenstoffen, Wasser und Nährsub- 
stanz bildeten. Der Tröpfchendur chm esser 
beträgt zwischen 100 und 500 Sfikrönl Die 
Emulsion ist stabil und kann einige Wochen 
aufbewahrt werden, ohne daß sich die Be- 
standteile trennen. 

Erst kürzlich entdeckten die Wissen- 
schaftler. wie sich die wachsenden Zellen 
auf den Ölp«i»i „verankern“. P» entschei- 
dende Faktor, ist die Anwesenheit oberflä- 
chenaktiv» Moleküle im ÖL Sie dring»! ein 
an der Grenzfläche zwischen Öl und Wasser, 


so daß das Protein in der Lösung die winzi- 
gen Tröpfchen einschließen kann. Die 
Tröpfchen ernähren sich dann von dieser 
monomolekularen Protein- „Haut“. „Eigent- 
lich gelang uns die Entdeckung dies» neu- 
en Massenproduktionstechnik eh» zufäl- 
lig“, sagte Biophysik» Dr. Giaev». „Es han- 
delt sich hi» um ein Nebenprodukt von 
Grundlagenforschungen, die vor Jahren be- 
gonnen wurden, um die Wechselwirkung 
von Zellen mit Oberfläcßenfiknen zu erfor- 
schen.“ 

Der Hauptvorteil d» neuen Zellenkulti- 
vierungsmethode für das Wachstum von 
Zellkulturen liegt in der sehr einfachen Art, 
sie zu ernten. Hierzu wird die Trägeremul- 
sion durch Schleudern in ein» Zentrifuge 
zerlegt“ Das Öl, ein Fhiorkohlenstoff ist 
schwerer als die wäßrige Losung und sinkt 
auf den Boden des Behälters. Die neu ent- 
standenen Zellen bilden eine kl» definier- 
bare Schicht zwischen dem Fluorkohlen- 
stoff und der leichteren darüberliegenden 
Lösung und können einfach abgesaugt wer- 
den. Ähnlich e Ergebnisse können mit Ölen 
auf Sflioonbasis erzielt werden. Die Dichte 
voii Silicon ist im Vergleich zu Fluorkohlen- 
stoff für Mikroträg« bess» geeignet und 
verspricht Forschem eine bessere Kontrolle 
üb» Große und Verhalten d» Öltröpfchen 
in der Emulsion. Die Wissenschaft!» be- 
schäftigen sich zur Zeit mit der kommerziel- 
len Nutzbarmachung d« neuen Zellenkulti- 
vierungsmethode. Der nächste Schritt auf 
diesem Forschungsgebiet ist ein iabormäßi- 
ger Ausbau d« ZeDenkultivienmgstechiiik. 

ANDREAS WILD 
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mn i uiu mmsr ager 

; Zwei westdeutsche Romane über Leben in der „DDR- 


e er grassierende PolitrTo urisnMis - nach 
drüben findet nun auch se i ne literaii- 
scben Entsprechungen. Gleich zwei 
saturierte westdeutsche Großschriftsteller 
legen in diesem Herbst dicke Romane über 
die „DDR“ vor, Manfred Bieter und Gunter 
Herburger. Vielleicht ist es ungerecht' (gfe^ 
genüber Bieler), die beidei Bücher 
dicht aber prnp^ hnKon . 

sie doch gemeinsam: den kühlen, distanzier- 
ten . Außenblick, unter dem der andere TeO 
D e u t s ch la n ds tu™ Exotikura 1 aisam- 
me ns c hi umpft. Die Kategorie der Feme 
prägt die Optik und den Duktus sowohl bei 
Bieter als auch bei Herburger, un d das Re- 
sultat ist in beiden Fällen eine intensive 
Aura der Unbetroffenheit, die zwar als ty- 
pisch westdeutsch gilt, vielleicht aber doch 
schon wieder der Vergangenheit angehört. 
Das Verhältnis der beiden Deutschlands zu- 
einander ist enger, als es die beiden Bücher 
suggerieren. 

- Dabei hätten sowohl Birfgr als auch Her- 
burger Grund, ihre emotionale Nähe zu Hwn 
von i hnen gewählten Gegenstand zu demon- 
strieren. Bieter stammt von drüben, Herbur- 
ger ist als DKP-Funktionär <^«*p Führungs- 
schichten der „DDR“ in vielfältiger Weise 
verbunden. Solche Verbundenheit bedingt 
freilich Rücksichten auf die gerade herr- 
schende Parteilinie, die Abgrenzung vor- 

Manfred Bieler 

Der Bär 

Roman. Hoff mann und Campe Vertag, 
Hamburg. 445 S., 38 Mark. 

Günter Herburger: 

Die Augen der Kämpfer. Zweite Reise - 

Roman. Luchterhand Verlag, Neuwied 
und Darm stadt 
394 S., 42 Mark 

schreibt und die Behandlung der '„BRD“ als 
Ausland angeordnet hat Herburger hält 
sich strikt an diese Linie. Er schickt seinen 
Protagonisten Weberbeck aus der „BRD“ in 
ein SED-Erholungsheim bei Gera in Thürin- 
gen, damit er sich dort auffuhre wie ein Gast 
von einem anderen Stern, der gleichwohl 
die diversen Sprachregelungen der Abgren- 
zungslinie vollkommen intus hat und haar- 
scharf befolgt 

Weberbeck (unentwegte Herburger-Leser 
erinnern sich vielleicht) spielte Haupt- 
rolle in dem vor drei Jahren erschienenen 
Roman „Die Augen der Kampfer“, einem 
schwerverdaulichen Gebräu aus DKP-Rea- 
lisraus und Surrealismus. Das jetzige Buch 
firmiert als Fortsetzung und heißt „Die Au- 
gen der Kämpfer. Zweite Reise“. Weberbeck 
ist von der SED nach drüben pin gpladen , 
um sich von den Strapazen des Klassen- und 
Umweltkampfes in der „BRD“ zu erholen. 
Er lebt zunächst im Geraer Parteiheim, 
guckt dann für eine Weite einer „typischen 
Arbeite rfamilie " in den Kochtop£ nimmt an 
einem interna ti onalen Kongreß der Kind er- 
buebautoren teil und kehrt schließlich zu 
neuen Kämpfen nach Westdeutschland 
zurück. 

Die „DDR“ wird hier also von Anfang an 
als Pausengelände erlebt, sie geht Weber- 
beck im Gründe nichts an, und dementspre- 
chend unbe teilig t nimmt er sie wahr. Die 
altbekannte Herburgersche Beschreibungs- 
wut kann sich entfal ten, es hagelt Fakten 
und Beobachtungen, Wichtiges und Un- 
wichtiges ungeordnet nebeneinander, und 
manch interessantes Detail kommt da mit 
unter, streckenweise unverstellte Wirklich- 
keit Im großen und ganzen jedoch domi- 
niert die Schönfärberei. Weberbeck glaubt 
all es, was ihm die Funktionäre vorflunkern, 
und als er im Verlauf des Schriftstellerkon- 
gresses plötzlich einem literarischen Dissir 
denten begegnet, da ist das - natürlich! - ein 
Mann, dem es sehr gut geht und der gar 
nicht mehr weiß, weshalb ihn die Partei 
eigentlich seinerzeit ausgeschlossen hat 
Verglichen mit Herburgers Reisebüro- 
„DDR“ ist die, die Bieler ins Visier nimmt , 
selbstredend sehr viel plastischer und 
scharfkantiger. Der Münchner Autor erzählt 
die Geschichte des „Aufbaus des Sozialis- 
mus“ in der kleinen anhaitischen Stadt. 
Zerbst gespiegelt im Schicksal des altem 
sozialdemokratischen Zimmermanns Otto 
Donath (genannt „der Bar“) und seines Soh- 
nes Hermann, der von den Russen zuerst 
aim Bürgermeister und dann zum „Vorsit- 
zenden des Rates des Kreises“ gemacht 
wird. Die beiden Donaths sind willige Exe- 
kutoren des sowjetischen Besatzungswil- 
lens, sie bejubeln die Zwangsve re i n i g img 
von SPD und KPD, administrieren von 


oben herib und beruhigen ihr Gewissen mit 
Phrasen, jwenn Mitbürger und Genossen bei 
. Nacht und Nebel abgeholt werden und auf 

• Nimmerwiedersehen im Zu chthaus ver- 

• schwinden; Bis sie eines Tages selbst in die 
’ Mühle geraten und mit der von ihnen selbst 
Etitgescbaffenjen ‘Realität konfrontiert wer- 
den. --V 

Hermann Donath nämKrh fährt nhr»g Par- 
teiauftrag ins Flüchtlingslager n^ch West- 
Berlin, unreinen alten; Jugendfreund, den 
Arzt Lothar Witte, der aus der JDDR“ ge- 
fluchtet ist, zur Rückkehr zu überreden. 
Witte bleibt im Westen, Donath jedoch wird, 
als er nach Zerbst zuriiekkehrt, sofort ver- 
haftet, zu acht Jahren verurteilt und n ac h 
Cottbus eingeliefert „Bär“ Otto rieht den 
Bratenrock an und spricht um Gnade h**im 
„DDR “-Präsidenten Pieck vor, den er aus 
alten Ztrhrnemiann s- und Militärtagen per- 
sönlich kennt Doch ist umsonst, Her- 
mann muß se i n e acht Jahre abreißen, und 
nach seiner Entlaß« mg «mH ihm die „bür- 
gerlichen Ehrenrechte“ aberkannt, er darf 
den Kreis nicht verlassen, erhält 
Führersc h ein und schlägt rieh schlecht und 
recht als technischer Zeichner und Leichen- 
redner durch. Der „Bär“ aber stirbt in Taub- 
heit und Begriffsstutzigkeit. 

Eine harte Geschichte, sollte man meinen, 
aber merkwürdig: Bei Bieler klingt sie im- 
mer nur wie besonnte Vergangenheit, wie 
Jugendidylle, und noch die haarsträubend- 
sten Szenen triefen gewissermaßen vor Ge- 
mütlichkeit „Der Verlesung der Anklage- 
schrift hörte Donath nur mit halbem Ohr 
zu . . . Die Schöffin, eine Magdeburger Haus- 
frau vom Typ Beißzange, trug einen grauen 
Dutt, ein schwarzes Kostüm und ein mark- 
stückgroßes Parteiabzeichen. Ihre Mi? ™» 
verhieß: Rübe runter. Doch als der Staatsan- 
walt den Artikel 6 abhakte, popelte die 
Schöffin hinter der Hand. Ein mengnWit»hor 
Zug ..." 

So wie hier wird bei Bieler über vierhun- 
dert Seiten hinweg „gepopelt“. Der Mann 
kann das, was er schildert, offenbar über- 
haupt nicht zum Nennwert n ehmen Si n d es 
bei Herburger räumliche Distanz und ideo- 
logische Scheuklappen, die die „DDR“ ins 
putzige Licht der Fremdheit tauchen, so bei 
Bieler gerade umgekehrt zeitliche Distanz 
und eine souveräne Mißachtung ideologi- 
scher Probleme. Es ist so, als wollte der 
Autor immer wieder sagen: „Kinde r, nehmt 
die Sache doch nicht so ernst, laßt uns doch 
das Menschliche «*h**n es wird doch nichts 
so heiß gegessen, wie es gekocht wird!“ Das 
fatale ist nun Gewisse Vorgänge werden 
leider tatsächlich so heiß gegessen, und wer 
das wegbläst, bläst die Wirklichkeit weg. 

Bieler kann SO Tnanrhp. EntsrhiilHigimg 

für seine schiefe Idyllik in Anspruch neh- 
men. Er schildert in „Der Bär“ das Gelände 
seiner Jugend, er möchte die Donaths n ich t 
nur als SED-Mrtlaufer und Funktionäre, 
sondern als ein Geschlecht von gargantua- 
haften Saft- und Kraftkerten darstellen, er 
möchte hinter den vergänglichen .Pappfas- 
saden der Immimmisüsdien Herrschaft die 
daiu»rhaftpn Konturen hrimaflidipr Land- 
schaft und Lebensweise aufleuch ten laason. 
Aber all das ändert nichts daran, daß sein 
neuer „DDR “-Roman, verglichen mit den 
früheren, mit „Ewig und drei Tage“ und vor 
allem mit „Das Kaninchen bin ich", Enttäu- 
schung bereitet, daß er seinen Gegenstand 
verfehlt, indem er ihn verniedlicht 

Die S chiefhei t des Ganzen bedingt die 
Schiefheit der Einzelheiten. Weder Otto Do- 
nath noch sem Sohn und Landrat Hermann 
sind. für .den Leser. Identifikationsfiguren; 
keiner wird bis auf den Grund ausgeleuch- 
tet, viele ihrer Antriebe bleiben dubios und 
rätselhaft Ihr angestrengtes Macho-Gehabe 
geht auf die Nerven. Bezeichnenderweise 
vermag es Bieler, der ja ein Meister in der 
Zeichnung von Frauen ist, diesmal nicht, 
auch nur eine einzige Frauenfigur vollpla- 
stisch vorzustellen. Nur einzelne Genresze- 
nen können überzeugen, das Schlachtfest in 
Aken etwa oder die Audienz des Bären bei 
Präsident Wilhelm Beck. 

Es wäre reizvoll, die Verhör- und Zucht- 
hausszenen bei Bieler mit den Verhör- und 
Zuchthausszenen in den Schriften junger 
„DDR“-Dissidenten zu vergleichen, mit Jür- 
gen Fuchs und Siegfried Heinrichs, mit Ul- 
rich Schacht, Utz Rachowski oder Sigmar 
Faust Wahrscheinlich sind die Bieterschen 
Szenen literarisch vollkommener, aber die 
tiefe Betroffenheit der Jungen betrifft auch 
den Leser starker. Bei ihnen s pürten Dein e 
Sache wird verhandelt GÜNTER ZEHM 


Sündigt nicht, wer schläft? 

Elisabeth Lenks Plädoyer gegen die flinken Traumdeuter 

D ie Autorin, Professorin für Germani- tritt ihm in der Nacht unangenehm in Tri 
stik in Hannover, schlägt dem Traum men wieder entgegen, so daß er dazu nei 
eine Bresche; das exzellente Buch diese seine phantastische Stärke des Trs 


gehört in die Spezies: „Rettung der Phäno- 
mene“. Der Traum ist der letzte Ort an dem 
noch die Subjektivität und tagsüber ver- 
schwundene Möglichkeit leben, er muß dar 
her gegen den Zugriff der Psychoanalyse, 
der Literaturwissenschaft und anderer Bela- 
stigungsversuche geschützt werden. Die Au- 
torin kämpft gegen Autoritäten - zumeist 

Elisabeth Lenk: 

Die unbewußte Gesellschaft 

Über die mimetische Grundstruktur in der 
Literatur und im Traum. Metthes & Seitz 
Verlag, München, 405 S.. 42 Mark 

männliche -, die mit ihren Deutungen ver- 
sucht haben. Irrationales - zumeist weibli- 
ches - als Unkraut aus den Träumen zji 

jäten. ; 

T-gnirc Exkurse in die Geschichte dex 
Traumdeutung, von der Antike - Artemidoj 
Synesius angefangen - über Mittelalten E® 
naissance bis zur Romantik und darüber 
hinaus) belegen n ämli ch immer wieder das- 
i selbe: Die tagsüber erfahrene Störbarkeit| 
| sprich: Instinktoffenheit des Menschen l 


tritt ihm in der Nacht unangenehm in Träu- 
men wieder entgegen, so daß er dazu neigt, 
diese seine phantastische Stärke des Trau- 
mes - nämlic h anders als programmiert und 
eben nicht wie ein Tier zu leben - als be- 
drohlichen Instinktmangel, ja als Schwäche 
umzuinterpretieren, deren er sich im Ver- 
lauf der Geschichte philiströs zu schämen 
begann. 

Elisabeth Lenks wohl richtige A u ff assu n g 
ist dagegen, daß der Traum gescheiter ist als 
sein Interpret, der. wie immer er es auch 
anstellt, stets ein Interesse am Verschwin- 
den des Traums zutage fördert Am Traum- 
bild versagt jedoch unsere Sprache, die 
Traumsprache ist radikaler als die engagier- 
te Literatur. 

Ware dies alles, wäre es nicht e i nm al zu 
wenig. Das Buch beeindruckt zusätzlich we- 
gen seiner fließenden Grenzen zwischen 
Wisse nschaft und Hymnus, Gelehrsamkeit 
und Flüchtigkeit Durch viele kurze Kapitel 
über das Imaginäre, über den Schelm, das 
Märchen, Hopi-Indianer, soziologische Mi- 
nies is, sogar durch die Notierungen eigener 
Träume hind urch weht ein zarter, aber trok- 
kener Zorn, der überall das unterdrückte 

Weibliche sein Recht fordern läßt 

FRIEDRICH WILHELM KORFF 
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Dresden: Der Noirmarfct mit de» Gewandbavt {links), der Fraoenkfrclie cred der 1766 abgebrochenen Haeptwoche (Stich voe 
Beraaido Belfotto, 1750) 

Glück und Überblick durch Veduten 


E s fallt manchmal schwer, sich in ein 
präphotographisches Zeitalter zu- 
rückzuversetzen, so sehr sind wir ge- 
wohnt die Abbilder von allen erhaschten 
Eindrücken - vor allem den künstlerischen 
und lanHsrhaftiirhpn - bequem zur Hand zu 
haben, in Gestalt von Ansichtspostkarten, 
die wir gekauft, oder von Dias, die wir selbst 
geknipst haben. Unser Bücherschrank hält 
außerdem in mehr oder weniger guten Illu- 
strationen, schwarzweiß oder farbig, ein 
ständiges „mus6e imaginaire“ für uns be- 
reit Noch vor weniger als zweihundert Jah- 
ren war das wohlfeilste Mittel, ein Reiseer- 
lebnis wieder aufleben zu lassen, der Ankauf 
eines Kupferstichs, den man an die Wand 
hängte oder in großen flachen Schubladen 
als stolzen Besitz aufbewahrte. Goethe zum 
Beispiel spricht verschiedentlich von seinen 
Schätzen. 

, An Goethe als Betrachter von Veduten 
knüpft auch der Frankfurter Kunsthistori- 
ker Harald Keller gleich in den ersten Sät- 
zen seines wohlgelungenen Bandes „Das 
alte Europa / Die hohe Kunst der Stadtve- 


duten“ an (Deutsche Verlagsanstalt, Stutt- 
gart, 288 S., 371 Abb., 78 Märkl. Schon das 
Kind bewunderte sie in seinem Vaterhaus 
am Hirschgraben und setzte das am Frauen- 
plan in Weimar fort Es gab für ganz Europa, 
von Madrid bis Sankt Petersburg, einen 
ganzen Thesaurus solcher Blätter in der 
zeitlichen Ausdehnung reicht er vom Ende 
des sechzehnten Jahrhunderts bis über der. 
Tod Piranesis (1788 t hinaus - er begleitet das 
Barockzeitalter wie ein „Basso contümo“. 

Ein ganzer Kunstzweig war aus der Wie- 
dergabe solcher „Stadtsc haften“ erblüht. 
Man muß unterscheiden zwischen Zeich- 
nern wie Salomon Klemer, die nur die Vorla- 
gen lieferten, und den Kupferstechern und 
Radierern, die nach eigenen oder fremden 
Zeichnungen die Ausführung besorgten. 
Außerdem waren auch Verleger nötig, die 
Aufträge erteilten und den Vertrieb organi- 
sierten. Bei Harald Keller kann man nackle- 
sen, daß sich Augsburg zu einem kleinen 
Zentrum dieser Industrie ausgebildet hatte. 

Als beliebtester Gegenstand standen die 
Städte Italiens und unter ihnen wiederum 


Rom und Venedig an der Spitze. Insofern ist 
Harald Keller, der in diesem Sommer seinen 
achtzigsten Geburtstag feiern konnte, als 
Verfasser der „Kunstlandschaft Italiens“ 
der denkbar geeignetste Betreuer einer sol- 
chen Übersicht, die freilich auch Frank- 
reich, Österreich und Deutschland breiten 
Raum zumißt. Das Dresden Augusts des 
Starken, München und Berlin können mit 
Paris und Wien mithalten. Nancy wiederum 
ist trotz aller seiner Schönheiten im Corpus 
der Illustrationen unterrepräsentiert, weil 
Stanislas Leszczynski zwar genug Geld zum 
Bauen, aber nicht mehr für die graphische 
Verherrlichung seiner Bauten hatte. 

Bezeichnend aber für das ganze Genre der 
Veduten ist die Vorliebe für das Anspruchs- 
volle, Aufwendige, Symmetrische. In jenen 
Jahrhunderten wollte man sich nicht an 
winkligen Gäßchen oder Butzenscheiben 
ergötzen. Sie kamen erst mit den Malern der 
Romantik auf und feierten schließlich bei 
Spitzweg Triumphe. 

HELLMUT JAESR1CH 


Weh dem, der sich sicher wähnt . . . 

Von der künstlichen Chiffre zur Umgangssprache - Neue deutsche Gedichtbände 

T itel sind immerauch Programm. Peter den Sprung aus ist bis in die leuchtenden / Chiffre“. Ihm ging es um das „S 
HärÜing nennt seinen neuesten Band Zehenspitzen.“ soziale Größe“. Da m a l s. Und heu 

Gedichte „Vorwarnung“. Bevor man nem neuesten Gedichtband, seil 


T itel sind immer auch Programm. Peter 
Härtling nennt seinen neuesten Band 
Gedichte „Vorwarnung“. Bevor man 
anfängt zu blättern, könnte' man' über den 
Titel sinnieren. Ein kesses Spiel mit dem 
Schrecken? Ankündigung der Beschrei- 
bung einer Mördergrube? Diskrete Agita- 
tion? Ganz falsch. Und doch von allem et- 
was. Wer vorgewarnt wird, dem wünscht 
man, daß er gewappnet sei- Wovor? Vor der 
Sicherbeit, genauer vor ihrer trügerischen 
Variante. 

In einem von Karl Krolows Gedichten von 
1981 heißt es: „Wer sich sicher wähnt, / spürt 
nicht den Riß, /der durch die Zuversicht 
geht“ Krolows Sorge gegenüber der exi- 
stentiellen Dislozierung setzt sich bei Härt- 
ling fort Es häufen sich Wendungen wie, 
daß etwas zerspringt sich spaltet, etwas aus 
der Fassung ist: „Der Riß in mir / setzt sich 
fort f und sprengt die Welt / es hält nichts / 
mehr 7^ l *t aTnmpT1 i / was ich / beschrieb.“ 

Das liest sich wie die Abbreviatur eines 
Perspektiveverlustes, wenn nicht einer 
Schriftstellerkrise. Sollte Peter Härtling, 
rastloser Verfasser von Romanen, K i n d er - 
büchern, Essays und - gelegentlich - von 
Gedichten, an den Rand des Vermögens 
gekommen sein? Manche Stellen in seinem 
Lyrikband deuten auf diese Nöte hin. Die 
Behausungen der Wörter, ja die Heimat der 
Sprache scheint an Zuverlässigkeit einge- 
büßt zu haben. Liebesgedichte, selbst Land- 
schaftsgedichte werden riskante Selbst- 
entäußerungen. Wir haben eine Zeit der 
Abschiede - aber die erzeugen auch den 
„ Anfang einer Gewißheit“: „a l l m ä h lich 
komme ich, / Wort für Wort, I zurück“. 

Härtlings Gedichte ergeben ein Buch der 
leisen Empörung. Leise, weil hier empfind- 
same, fast liedhafte Töne anklingen, 
Schwermut nicht mit Lannoyanz verwech- 
selt wird; Empörung, weil der Zweifel an der 
Dauerhaftigkeit des Wortes nicht den 
Wunsch ausschließt, sich Glück wieder zu- 
zutrauen, und well Empfindlichkeit nicht 
mit Lärm verwechselt wird. 

Gregor Laschen präsentiert sich mit sei- 
nem ersten größeren Gedichtband, „Die an- 
dere Geschichte der Wolken“, als ein Autor 
von ganr eigenem Format. Ähnlich mißtrau- 
isch gegenüber dem Wort wie Här tling, ist er 
doch, anders als Härtling, auf provozierende 
Weise entschlossen, „die Welt in die Wörter 
zu pressen“. 

Schlichtweg grandios ist sein Karten grüß 
aus Mexiko- Er beschreibt darin einen Ala- 
basteraffen aus dem Völkerkundemuseum 
in Mexiko. Er ist bereits Poesie; jeder, der 
ihn sehen könnte, würde dies wohl bestäti- 
gen. Aber indem Laschen ihn beschreibt, 
gk>k»h<ami mit Worten beschriften muß, ver- 
liert er den ursprünglichen Zauber. Das Poe- 
tisch-Sinnliche der Skulptur wird im Vor- 
gang des Schreibens aufgehoben. Getilgt 
und erweitert - denn der Schreibvorgang ist 
ein eigenständig poetischer und das Ergeb- 
nis eine andere, eine neue Poesie: „... 
während der Kopf, /den Händen folgend, 
die den Korb der Geschichte, der / ihm ins 
Kreuz gewachsen ist, übern Leib riehn, / auf 


Laschen, seit 1972 Dozent der Germani- 
stik in Utrecht, erweist sich auch in den 
anderen Gedichttexten als ein auf sprachfül- 
lige Weise gedankenklarer Fuhrunterneh- 
mer in Sachen Wort Er transportiert Inhalte 
und meint die Sprache, er liefert Wortbau- 
steine und freut sich an den Bildfindungen. 

So konzis und so barock, wie Laschens 
Texte sind, so phantastisch wabernd, my- 
stisch verquollen und filmisch zerschnitten 
ist Ursula Krecheis Versungetüm „Roh- 
schnitt“ . Ein einziges Gedicht auf 100 Seiten 
wül auf rätselhaft raunende Weise einen 
Rim in 60 Sequenzen abrollen. Drei Frauen, 
„die Kluge die Schöne die Mutter“ als ge- 
spaltene Dreieinigkeit, und ein Kind ma- 
chen sich auf, diesmal nicht ins vermeintlich 
sozialistische Paradies, „Nach Mainz“, wie 
Krecheis vielbeachtetes Lyrikdebüt von 
1977 hieß, sondern zurück und vor, kreuz 
und quer, in die Vergangenheit und in die 
Zukunft, sich vermischend, sich verwech- 
selnd, auf der Jagd und auf der Flucht. 

Nicht daß die Autorin nicht ihr Handwerk 
verstünde, nicht daß eine derartige Reise 
langweilig wäre, aber der Anspruch, die 
Gattung Versepos in Deutschland neu zu 


Peter Härtling: 

Vorwarnung 

Luchterhand Verlag, Darmstadt, 67 S., 
14,80 Mark. 

Gregor Laschen: 

Die andere Geschichte der Wolken 

C. Hanser Verlag, München, 87 S., 22 
Mark. 

Ursula Krechel: 

Rohschnitt 

Luchterhand Verlag, Darmstadt, 102 

5., 17,80 Mark. 

Bürgen Theobaidy: 

Die Sommertour 

Rowohlt Verlag, Reinbek, 93 S.. 15 
Mark. 

Anna Rheinsberg: 

Bella Donna 

Verlag Michael Kellner, Hamburg, 53 

5., 7 Mark. 

Helge Lüdieke: 

Das Entdecken der Fnflstapfen 

Verlag Wolf Mersch, Freiburg/Br., 62 

5., 18 Mark. 


begründen, ist erstens zu hoch und zweitens 
fehl am Platz. Aus dem Stoff hätte sich 
trefflich eine Erzählung stricken lassen. Die 
Analogie zum Film hätte dies ohnehin nahe- 
gelegL Dann wäre aus dem Rohschnitt ein 
Feinschnitt geworden. 

Noch in den Endsiebzigem, auf dem Hö- 
hepunkt der Auseinandersetzung um den 
Standort der Neuen Subjektivität, plädierte 
einer ihrer Verfechter. Jürgen Tbeobaldy, 
für „Mitteilung statt Monolog“, für „Erleb- 
nis statt Idee“, für „Umgangssprache statt 


Chiffre“- Ihm ging es um das „Subjekt als 
soziale Größe“. Damals. Und heute? In sei- 
nem neuesten Gedichtband, seinem sech- 
sten, „Die Sommertour“, geht es Theobaidy 
auch um Erlebnisse aus dem eigenen Innen- 
leben. Aber es sind nicht nur Mitteilungen 
für den Leser, sondern auch Monologe, dar- 
unter Anreden, z. B. an Ca tu II, an Mörike 
oder Jakob van Hoddis. 

Auch ist nicht mehr die Rede von kunstlo- 
sen Arrangements mit Teebeuteln und Cola- 
Qaschen, dann schon eher von den Geräu- 
schen und Gerüchen des Sommers. Und mit 
der Umgangssprache, hat Theobaidy ge- 
merkt, kommt man dem Leben auch nicht 
bei; deren Bilderwelten taugen wenig für 
Entdeckungen. Also doch wieder die Chiff- 
re? Aufbruch zu den Horizonten der Meta- 
pher? Wie wär’s z. B. mit dem „Ort der 
versteinerten Tage“ oder mit der Zeile 
„Schwarzer Wind treibt durch die Blatter“? 

Theobaidy hat sich, vermutlich mit be- 
dingt durch die Reiseeindrücke während 
eines mediterranen Sommers, von dem viele 
seiner neuen Gedichte künden, weiterent- 
wickelt Noch hat er das Tau. das ihn mit 
Rolf Dieter Brinkmann und dessen Formel 
von der Alltagsinventur verbindet, nicht 
ganz gekappt Aber er ist dabei, ein Dichter 
zu werden. „Dichtung schreibt, wer schrei- 
bend sie lang verweigert.“ Lange, in fünf 
Lyrikbänden, von 1973 bis 1980, hat er sich 
verweigert Nun tritt er, so scheint es, ins 
Offene - und ins Gebundene: „die Verse 
schaukeln / auf der Hebung und Senkung 
des Meers." 

Jürgen Theobaidy hat es, wie nur wenige 
der Jungen, die inzwischen freilich auf die 
mittlere Generation zu steuern, geschafft, 
sich frühzeitig von etablierten Verlagen um- 
sorgen zu lassen. Das gilt nicht - noch nicht 
- für Anna Rheinsberg (1956 in Berlin gebo- 
ren), die beim diesjährigen .Literarischen 
März“ in Darmstadt zwar aufgefallen, aber 
ohne Preis geblieben ist Man hätte sie ent- 
decken können, aber man hat weggehört 
Zugegeben, ihre Verse sind gereizt rotz- 
frech, aber ebenso unverschämt zärtlich. In 
ihnen - nicht in allen - ist Tempo, Rück- 
sichtslosigkeit Haß und viel Liebe: „Wind 
rief vom Meer. Ich • schlich auf Samtpfoten / 
steckte mein ■ Haar in den Nacken flocht / 
es mit Nadeln. Unterm Rock / ein Luftbal- 
lon den zauberte / mir der Geliebte nebst / 
Muschel und Avocado. Was / Herziges fürs 
kleine Kind. /Den Blick nach rechts und 
links > zeichnete ich Käsekästchen / sprang 
vom Himmel zur / Hölle wieder 1 zurück.“ 

Helge Lüdieke dagegen, ebenfalls in Ber- 
lin geboren (1942), verknappt und verlang- 
samt die Sprache bis zum Stillstand. Sie hat 
den Ton Peter Hucheis, freilich nicht dessen 
Bildkraft: „Für einen Atemzug noch / spielt 
die Sonne / zum Fluß ! treiben die Schiffe / 
am Weg / bricht die Distel I im Sichelblatt / 
und vergessene Farben /brennen in mein 
Herz.“ Dennoch ist vor allem dank der 
sensiblen Zeichnungen von Heinrich Mut- 
ter, ein für einen Kleinstverlag erstaunlich 
routiniertes Buch gelungen, 

WOLFGANG MINATY 
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Fakten über die USA 

Es hätte nicht des latenten Anti-Ameri- 
kanismus der Friedensbewegung be- 
durft, um deutlich zu machen, wie gering 
trotz 38 Jahren engen Kontakts hierzu- 
lande die Kenntnis der USA ist. Wer 
kennt schon Verfassungsordnung und 
die Wege politischer Willensbildung un- 
seres Verbündeten, seine politischen In- 
stitutionen? Ein Beispiel für vieles, was 
man nicht weiß, aber munter kritisiert: 
Bei der letzten Präsidentschaftswahl be- 
kam der siegreiche Republikaner Ronald 
Reagan 50,7 Prozent der abgegebenen 
Stimmen. Aber knapp die Hälfte der 
Wähler war überhaupt nur zu den Urnen 
gegangen. Hartmut Wasser, Politikwis- 
senschafUer und langjähriger Gastdo- 
zent in den USA, legt mit „Die USA - der 
allbekannte Partner“ (Schöningh Ver- 
lag, Paderborn. 294 S., 48 Mark! eine 
kompakte Zusammenstellung von Fak- 
ten vor, die fast jede Frage über die 
politische und soziale Ordnung der Ver- 
einigten Staaten beantwortet. ohn 

Rockmusik ernst genommen 

„Phänomene der Rockmusik“ heißt 
das Buch des rumänischen, seit 1973 in 
Berlin lebenden Musikologen Liviu von 
Braha (Heinrichshofen Verlag. Wil- 
helmshaven, 178 S., 16,80 Mark), das 
wohl zum ersten Male nach streng wis- 
senschaftlicher Methode dieser Form der 
Popularmusik zuleibe geht Braha be- 
handelt auch die Meß- und Auswer- 
tungsmethoden und den Aspekt des „Er- 
lebens“ dieser Musik. Erst im dritten Teil 
versucht er, soziologischen, ästhetischen 
und gruppendynamischen Fragen 


★★★★★★★★★•fr*** + 

10 000 Taschenbücher 

Systematisch nach Sachgebieten geord- 
net ln 1 Inseitigem Katalog mit allen TB- 
Neuerscbeinungen. Die Übersicht über 
den Tascbenbuchmarkt. Katalog kommt 
kostenlos Ln alle Well. Karte genügt. 

MAIL ORDER KAISER Buchhandlung 
Postfach 40 1209 / W - 8000 München 40 

★ 

hauptsächlich auf dem Wege des Inter- 
views auf den Grund zu kommen. Ob 
freilich die These von der Rockmusik als 
einer „Neuen Kunstmusik“ zu trifft, 
bleibt offen. Immerhin zeigt das Buch, 
daß es mit der ernsthaften Erforschung 
dieses Phänomens noch nicht weit her 
ist, eben weil es als ein solches von der 
„etablierten“ Musikolügie weitgehend 
ignoriert worden ist a-tz 

Einer liebt sich so durch 

Der strahlende Held in Sandra Parettis 
neuem Roman ist ein von mehreren 
Frauen zusammengesetztes Mosaikbild: 
ein von allen geliebter, von einigen ange- 
beteter junger Gott aus dem Milieu, das 
man heute Jet-Set nennt und das damals, 
in den zwanziger Jahren, ebenso schein- 
golden war wie das der Enkel fünfzig 
Jahre später. Pavelino, der „Paradies- 
mann“ (Droemer Knaur Verlag, Mün- 
chen, 382 S., 36 Mark) ist zwar mittellos, 
gründet aber eine Fluggesellschaft, er- 
lebt kleine und mittlere Katastrophen 


die Kunst 

und djis>phniir Nein« 


Monatsschrift tQr Moterei, Plastik, Graphik. 
Architektur und Wohnkultur. 


m der September- Ausgabe aktuell: 


Arefla tische Kunst aus fünf 

Jahrtausenden 

Der Schimmer von Ravenna 

Ravenna zwischen akem 

und neuem Mosaik 

Wcolas Tarkhoff 

Ostdeutsche Galerie Regensburg 

Wohnhaus im Taunus 

Vorschau aut Ausstattungen und Auktionen 

Gegen Bnsendung dieser Anzeige erhaBan 
Sie kostenlos zwa Probeexemplare. 

Karl Thierrrig AG, 

Postfach 900749, 8000 München 90 


und fallt immer wieder auf die Füße, 
wobei ihm Frauen bereitwillig assistie- 
ren. Er liebt sich so durch, geht nach 
Amerika und kehrt zurück, schön und 
umschwärmt wie eh und je. Die flotte 
Rauschgoldgeschichte reicht für die 
Bahnfahrt von Frankfurt nach Hanno- 
ver, dort läßt man sie am besten im Zug 
liegen, denn Frau Paretti hat sich hier 
etwas viel dichterische Freiheit erlaubt 
Ausdrücke wie „irre schick“ oder „der 
tollste Gag“ gab es 1927 nicht sie gehö- 
ren in die siebziger Jahre. Ebenso nann- 
ten sich die Braunen vor 1933 stets nur 
Nationalsozialisten und niemals Nazis, 
wie es hier sogar Göring tut Und die 
Zeitschrift vom Anfang des. Jahrhun- 
derts hieß nicht „Vom Land zum Meer“, 
sondern „Über Land und Meer“. Kleinig- 
keiten, aber nicht ganz unwichtig. Daß 
Sandra Paretti einen spannenden Ro- 
man geschrieben hat bleibt unbestrit- 
ten. A.U. 





Fremdsprachen 

Schon 2 Wochen im Ausland bringen 
oft mehr als 2 Jahre im Abendkurs. 
Sprache + Ferien — Malta 
Englisch plus Sport für Schüler. 
Sprachferien für die ganze Familie. 

Fremd sprachen -Intensivtrahing 
für Studenten und Erwachsene afler Berufe. 


Anerkannt nach den 
Bildungsurlaubs- 
gesetzen 




Bitte fordern Sie ßSSSta 
die kostenlosen 
Farbprospekte an tsS 


Dr. Steinfels Sprachreisen GmbH 

1 '.-Or'Mf.v 11 "-3. Pc*Moc*i 1' 1. 35C1 Njn"l-e-f| Su. 
Te*. 09 U/S i0'i7 : i 7C 2* Tc'c< 022-1 H 


isaasjsi 


SPRACHSCHULE 


i»t vom Brttlsb Council anerkannt und Mitglied von ASELS? 

Im« eine 190%ig« Examem-Erfolgsquote? 

bietet Ihnen ein unübertroffenes Fniiteitprogrann? 

und kostet nur DM 251b- wöchentlich einschließlich Unterricht und 

Unterbringung mit Halbpension? 

CHURCHILL HOUSE SCHOOL RAMSGATE 


Hauptkurse (2-4D Wochen), Exomenskurse, Crash-Kurse, Business-Kur- 
se, Ferienkurse. Für alle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in Deutsch): 


40-42 Sponcer Squara, Rarasgate-on-Soa, Kent, England 
TeL Durchwahl 00 44 / 8 45 / 5 54 50 


Arger mit der Schule? 

Informieren Sie sich über Privat - 
schalen u. Internate. Unser Ver- 
zeichnis enthält alle Internate u. 
Frt va tsc hule n Deutschlands u. d_ 
Schweiz. Erhältli c h gegen Schutz- 
gebühr von DM! 40,- vom gemeinn. 
Verein Pro Internate e. V„ 2 HH 67, 
Postf. 67 05 45 



ÄÄKURSEN 

□ sto«m. 9«P r - Bein«*» 5 *™* 

□ Hcndeisfochwirt 

SÄ?* 

□ Fachkaufmann Einkauf 
Materialwirtschaft 
] Betriebswirtschaft tur 

T«chn-/Ing«"'* ur ® 


GABLER 

Bntnebiwirlichaftlicher Verlag 
Dr. Th. Gabler GmbH. Abt'. 37 
Taunutjtr. 54. 6200 Wietbaden 



Wer schnell sehr gut 
eine neue Sprache 
sprechen muß, 
spricht am besten 
mit Berlitz. 

Berlitz hat die Methode, Sie 
schnell zum Sprechen zu 
bringen. Dazu das Trainings- 
Programm für Ihr Ziel und ihre 
Bedürfnisse, lind das für jede 
Sprache, die Sie gerne bald 
beherrschen wollen. 

Wählen Sie Berlitz. Am besten 
gleich. 

040/327024 

Kurze Muhren 2 
2000 Hamburg 

040/771538 

Kleiner Schippsee 5 
2000 Hamburg-Harburg - 



Seit 1878 


Mit Sprachen zum Erfolg. 


Staat!, anerk. priv 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 

F nqH;, 8 m “ .r(j 




Ganztagsschule 

ab zweiäugig« Realschule (KL 5-lOj 
btetat Intang, Lemhitfe. 

Durch Fachübungsstundan. Förder- 
kurae, ArbeitssTunctan führen wir zu 
Leistung. 

Daneben gibt es viele Frettetange- 
bot» /elg. Sport- u. Tennisplatz, 
Turnhalle, Hobbyräume, Fotolabor 
u-a.). 

Anmeldungen noch möglich 

Schloß Varenholz. 4925 Kalletal 1/b 
[a. d. Weser /NRW), S (0 57 55) 4 21 


Fi&NZOSISCH 










iS tss 40 pro Woche. 

Skiferien und 


Französisch lerne 


Englisch in England 

Intensiv- und Spracherholungskurse durch englische Lehrerin mit 
langjähriger Erfahrung an deu tschen Schulen. Kleiner Kreis, per- 
sönliche Atmosphäre. Unterbringung im eigenen Haus am Heer «der 
bei Gastfamilien- Schülerferienkurse. AbitnrvorbereJtung, Cam- 
bridge Certificate. Anfänger und Fortgeschrittene, WirtschaftsfQh- 
mngskräfte. 

Jmnet Math- Dunford 

Am Mühlenberg 38. 4800 Bielefeld 1, Tel 05 21 / 10 12 53 - 


Beginn: AprtttOfct- Tage»-/Atwndactiute ■ Fantarung: Artjottsamt 

► Staat!, gepr. Betriebswirt ►■Techn. Betriebswirt (BWS) 
»-Bilanzbuchhalte» 1 (IHK) »-Sekretärin nach Rachtsvarordnung 
Westfalen-Akademie 46 Dortmund. Komebachstr. 52. Tel. 0231/528375' 


NICHT VERSETZT? 

Es >st sinnlos, nur eine Klasse zu wie- 
derholen. wann seit Jahren schon die 
Grundlagen fehlen. Wir schließen In Lei- 
stung sgruppen alte Kenntnis! ücken und 
unterrichten weiter Man verbessert die 
Leistungen und verliert kein Jahr! 

• nur 2-7 Schüler/innen pro Klassel 

• Aufn. v. Mehrfachrepetenten 

• RealschulabschluB o. Abitur 

• AbivorberBitung (BW u. Hessen) 

Kurpfate4ntsmat, Dferotebutr. 4 
6901 Bammental briHtekfribsrg 



mmm 


in Genf 

Diplom Alliance Fran^aise 
Alle Stufen - Kleine Gruppen 
Kurobeginn: SepL/Okt 1983 
Eintritt jederzeit möglich. 

Wir besorgen Ihnen die Unterkunft 




' CH-1204 GENF - Franz. Schweiz 
Quai de l'lle 15 -T. 0041/22/287091 




Internats - 
Gymnasium 

Päda/rno-m 


Norddeutschlands älteste 

freie Schule für Jungen 

und Mädchen. 

Gymnasium ab Klasse 5 
mit reformierter Oberstufe. 
Staatlich anerkannt. 

Alle Abschlüsse. Abitur vor t-.i^cner 

PnifunuSkommiKsion. Geregelte 

HJUS.iuft::itK.-tib.:tr«Miun(4. Vifl- 
seiti('i*s Fürder- u. FreizciUntfCliOt, 

— LcLririrthenikerProrriarnm — 

— DuibcUker-Betivuunrj — 

Fordern So- bitte den Pronpekt an! 

3423 Bad Sachsa, Südhans 

Telefon (055 23) lö Ol 


Am Neckartor 22/11 
7000 Stuttgart 1 
Tel. (07 11) 28 40 56 


I ;4 - J 1 1 ^71 Vld.-Äid'li; 


22. 10. 83 bis 30. 10. 83 

R. Ponzetart 

Postf. 18 03 34,4 Düsseldorf 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Urlaub und ein 
bißchen mehr! 

Sprachkurse 
in England, 

Frankreich, Italien, 
Spanien, etc 

Programme für 
Erwachsene (ganzjährig) 
und für Schüler (Ferien). 

Information und Beratung 
überlhre örtliche 
intingua Sprachschule 
oder inlingua Service Deutschland 
Westenhellweg 66/68 
4600 Dortmund 1 
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In nur 

einem Monat' 
eine Sprache lernen! 

Unci'^uciich" Ur.c doc.“ es 

rnec!'./-"-! $.fi :*rr:-?n ric-Cübb»' 

voibc n>un«ios. sic-eMmd 

_"C u.C 3. : >'•: 
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sjeeriearrre 

- :«■ 

= - i> •„ ■:*••• c.'i :• 

• b j " • ‘ Sc'r: r". — 

~~c -i . 

• lc c . .0T.:1'"’-r ^ j ■? ■ 

ria-i-: 

• 5 . •-. w M'-:r, 

■' :z'.e~ 3 jo’ . ;• " :• 

r-.-,: ’-'f-r s :r '*• c 

SEV:NA= VCDc = NES 
LERNEN u. Leos 
Pos!-3'cb 1 123 w -5350 Eüaiurchsn- 



(DIDIIONAIL-eiEMÄIJDIE 

FRANCE RAIL FUBUCITE, Tbchtergesellschqft der SNCR 
französische Eisenbahnen, versteigert 110 Originale von Künstlern, die sich auf 
Film-Plakate der letzten 30 Jahre spezialisiert haben. Einige der 
bekanntesten Motive aus der Versteigerung: 

La bataüle du rail (1945) - Die Brücke am Kwai (1957) 

Doktor Schiwago (1966) 

Moderiert wird die Veranstaltung von Pierre 1 bhemia. dem bekannten 
französischen Experten der Kino-Geschichte. 

AIUIKHKDN 

am 29,9.1983 ab 20.00 Uhr in der Bahnhofshalle 
Saint Lazare, 13, rue Amsterdam, Paris 8e. 

Für Interessenten findet z.Z. eine Wanderausstellung von über 
300 Gemälden in den 6 größten Pariser Bahnhöfen statt 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne SNCF. Französische Eisenbahnen. ROstersiraße U, 6000 Frankfurt/M., Tel. 0611/728444. 


Steincnmmlunqeit ^ 

- ’ Aus aB, d 'a h SiönS n, "® be l | 1, 


““ tdelüteinschleiferei u. Mineralienhandlung 

6581 Hettenrodt 

»raner b. Idar-Oberstein. Telefon 0 67 81 / 3 39 27 


. etssen 


Cie bos-ondfr*: Auswahl^. 
ef*FHUTre, " 


ATRiVM 


^ 4400 Münster Tel. 02 51 .40249 
Hottewgg-Ludger'passjge C 


Hundertwasser 

Serie ^Regentag“ tomplett ge- 
sucht. Angeb. erb. unt. S 9780 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


Belgische Firma verkauft sehr 
schöne 

Mamtorkanrine 

Ausk.: Hr. v. Nunen, Tel 00 32/ 
69 / 76 85 93, nach 19 Uhr. 


AUKTION IM SEERICHTER-SCHLÖSSEL 

vom 28. 9. bis 5. 10. 83 wird das Gesamtinventar des Seerichter- 
schlössel in Dießen am Ammersee, Prinz-Ludwig-Str. S, versteigert. 

Versteigert werden u. a. HBbel: Gotik, Barock, Rokoko, Biedermei- 
er. Louis Philippe, Biedermeier u. Jugendstil Teppiche: verschied- 
ner Größen u. Provienzen. Gemälde: J. Voorhout, Martsen de Joung- 
he. Jan Wynants, Mathys Schoeraerdts, Girolamo Pompeo Batoni, 
Jan Looten. Peter Paul Rubens (Schule des) Ludwig Dill Ludwig 
Willrotder, Josef Hahn, F. S. Pemat sowie Gemälde Münchener 
Schule u. unbk. niederländische, italienische u. holländische Meister. 
Porzellan: Meißen, Dresden, KPM, S4vres, Limoges. Glas: Böhmi- 
sche Gläser, Vasen, Galle, Daum, Lalique, Legras, De Latte. 
Schmuck: Antiker römischer Schmuck, Biedermeier, Jugendstil u. 
a 2 . Schmuck, Silber, Waffen, Zinn, Dosen. Miniaturen, Uhren. Plasti- 
ken, Puppen, Gobelins u. v. m. 

Besichügung: ML 28. 9.- Fr. 30. 9., 10-21.00, So. 2. 10., 11-18.00, 

Mb. 3. 10., 10-18.00 Uhr. 

Versteigerung: Sa., 1. 16 n ab 10.08, Mo., 2- 10, ab 19.88 Uhr. 
Nachverkanf: DL 4. 10. + ML 5. 10., 10—18.00 Uhr. 

Bildprospekt gegen Freftunschlag A5, DM 5,80, bei D. Metauge, 
Postfach 11 69. 6508 Alzey, vollständiger Katalog nur zur Versteige- 
rung. Siehe auch Weltkunst-Nr. 17 + 18. 
Kunstauktionatorin: Ines Ziegler, Handwerkstr. 48. 7000 Stuttgart 80 



4085 MesitRseb 1 / Bfesriferi 
Kanzlei 3, Tel B 21 K/ 57 11 

• 32. Auktion • 
vom 5.-8. Ott. 1983 

Besichtigung ab 1. Oktober 1983 


fl DanzHier-Baroel("-SchreiUiscli 

mit Wappen von Danzig, einmalig 
repräsentativ, verk. 

TeL 02 11/ 32 83 83 


Für unsere kommende 

Silber + Schmuck 
Auktion 

nehmen wir Ihre 
Anlieferungen entgegen, 



’ j/ tr'A.fs.'ps, 

Auktionshaus 
3003 Hennover/Garbse: 
Tel. (0 5031) 7TQ.Sh 


Anriqnariscbe ^Bauelemente 

i UnwadertiringHclMi iixIMdifsfl« 
A Bnzotatüdw vtataf Sötapocheti: 
M Kamins, Türen. Trappen. 

m Fuflbttan. B'rttertDre, 

g Vartafolungan. Omanwnts. S4ulen; 
auf 10 000 qm. Bsitana konserviert. 
53 Besuchen Sie uns unverbindli ch . 

Tb. Ewers antieke bouvnnaterialen 
De Koumen 58 - NL 6433 KD Hoansbroek 
Tel. 0031 45 22 33 33 / 0031 44 58 1 7 6S 
AB Aachen-Heart e n. Ausfahrt HoensbreeK 



Erieben Sie die außer- 
gewöhnlichen blitz-Super- 
leaming-Tonbandkassetten 
nach Prof. Dr. Losanow. 
Damit lernen Sie leicht, 
gut und schnell 

Englisch 

Französisch 

Spanisch 

italienisch 

Gratisinformation direkt 
vom Verlag für moderne 
Lemmethoden 
Postfach 6 24 12 
D-8261 Tüßling 
Tel. 0 86 33/ 14 50 





Schnell vertraut mit 
fremden Sprachen 

OP 120 das anspruchsvolle 
Einzeltraininc für a.-'e, die 
innerhalb kürzester /eit eine 
Frerr-dspracne lernen vorhan- 
dene Kenntnisse a -..in /sehen 
oder vertiefen möchten. 

Eine von über 60 deutscher: 
inlingua Sprach schufen ist auch 
in Ihrer Nähe. 

Bitte, fordern Sie ausführliches 
infornäte r iai.an : 

inlingua Regionalzentrum, 
Kennziffer : Ab t. W 1 
V/estenhellweg 66-68 
4600 Dortmund 1 
Spitalerstraße 1 -2000Hamburg1 
Kaiserstraße 37 6000 Frankfurtl 


r ALLIANCE FRANpAISE 

intamatforiftl* Behüte für französisch« Sprache und Kultur 
(Freie Hochschule) 

101. Boulevard Raapail - 75270 Paris Codex 08 - France 

. TaL 0033.1/5445828 - FS: 2 04 941 - 
- Telegraphische Adresse: Alffran. Parts 
GanzfUirig geöffnet, außer Weihnachten und Ostern. 

A - Studium der französischen Sprache: Anmeldungen jeden Monat. 

1 . Anfänger ohne, mit Vorkenntnissen, Fortgeschrittene: 

Normal- (2 StdJTag) oder lntenaminterrlcht (4 Std /Tag). Vorbereitung 
auf das .Certificat de Franpais parlö" und das .Diplöme de Langue“. 

2. Zur Pertektlonlenmfl: „Diplöme supörieur «TEtudes Frangaises’ 

3 Kurse Im Jahr: Sept/ Januar - FebriJuni - Juli/August 

B - Sonde rkurse: Auskünfte auf Anfrage 

- „Diplöme de hautes Etudes Frangaises“ 

- „Brevet d'Aptitude 8 l’Enseignement du Frangats höre de France“ 

- Wlrtschaftsspreche (Examen der Pariser Handelskammer) 

- Kultur, Schriftsprache, korrigierende Phonetik 

- Pädagogische Seminare für Französisch leh rer 
C - Weitere AkUvlttten: 

- Konferenzen, Ausflüge, Theater 
Restaurant 


- Kostenlose Unterlagen auf Anfrage J 


ENGLISCH IN ENGLAND 

Unser mltbefcanntH lOO-Ztaimor-Hotel «m Meer (London ICO km) und unsere ebenso 
bekannte Eng lach» Sprachschule sind Im selben GebSude. vom British Council 
. anerkannt und sek 1857 etabliert. 

£ 15,- pro Tag atascN. Unterricht, afle Mahtzetnn and Untertomfl bi umm Hotel 
oder In Fuhraäamilsn. 

25% ERMÄSSIGUNG 

■Br * " ■ - bei AuferthaRsdaier von 90 Tagen oder langer (infcl. Sonden 
. kurie f. Cambridge-Pnifungen) 

Setiratten Sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

RamsgMeon^ee. Kant, England, Tri. B 43 r 512 12. Ta. 96454 
KEINE ALTES8<MEIB» - KEIN bHNiMUM-AUEENTMALT - DAS GANZE JAHR 
GEÖFFNET 

~SONCBBWBHMACHTS» UNO •OSTERKUHSC . 


Exclusive English in lreland 

Unser exklusiver Bnzakmterricht bietet Ihnen: 

• Kursprogrommo - incfividuefl auf Ihren persönlichen Bedarf zugeschnütea 
e EngHsch-lnteraivlajrse - verbunden mit Themen aus Ihrem Beruf: 

z.8. Verhondkmgitechnilcen. Wirlsdhoft. Management, Finanz- oder Com pu- 
terwesen. Marketing etc. 

• En Freäeifprogramm an Abenden und Wochenenden - beim Golf, Angeln, 
bei Ausflügen und im Theater. 

• Fiexibte Kursplanung - Ihr Kurs kann jederzeit stattfinden. 

Wir beraten Sie persönlich und unverbindlich oder schicken Ihnen gerne ausführ- 
liches InforTnatbnsmateridL Nation Irland - staatlich anerkannte Sprachen schule. 



nations 


Kleiner HErcchg naben Tä, 

6000 Frankfurt am Main 1, Tel 0611/283341 




Briefimarken-rSammlmig 

ABdenlKbe Staaten, alle Länder von Baden bis Württemberg, 
gepflegtes umfangreiches Album mit vielen Spitzenwerten. 
Einzelheiten und Besichtigung nach Absprache Katalogwert 
Nettokatalog über 150 000,- DM. 

. . Gesamt- Sonderpreis nur 29 5M<- DM 

' KLAUS FISCHER - Brtefmarken-Fachhandel 
' Colonnaden 13 (1. Etage), 2000 Hamburg 36 
Tel. 0 40 / 34 51 53 oder 34 24 43 


Thomas le Claire Kunsthandel 


Ic-ichr unpon ,j~ci des *6 -19 Jäh; 

A”ksli- - ve'As.o- 


Katalog I in Vorbereitung - bitte anfordem 


Adickesstraße 40. 2000 Hamburg 52, Telefon 0 40 89 76 38 

Besuch ”af'. Ve-'e r.oa'uno 


ANTIKE EICHENMÖBEL 

0»t!r.chlnd.'.ä.. : jhr.1uni;crl.£ii!i''.i;inn'UnA.-ir;(i3 
}*c : hwct’.in# • atijlsAlipete. fnU:. 'A'-jnick 

Tel. 0 47 S1/5 75 D7. Viebahn AntiquitJlen 


Rudolf Goba, Segelboot vor dem 
Hamburger Hafen, Ol, signiert. 
Größe 80/65, zu verfaß DM 6000,-. 
TEL 043 49/4 14 


EMAILZIFFERBLÄTTEH 
hocbweriiEcr Ubrea rcilaarierl 
Ufarnacbennristcr BUSE ■ 4500 MAINZ 
HcMefengerfUgnwS - Td.<D613I)2340l5 


FLÜGEL 

Ibach Oberholl woiS DM 7BOO,- 
NwrauBa Bbethalt DMMMr 
Porziaa Dbwhott DM4000.- 

Gvywnrii DM6800,- 

ZimmanNcma wie neu DM 
RÖnlsdi DM 


Eppeadfr. Weg 4, 2 HH 20 , 
040/43 22 04 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie tn Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


Trmrnrmrm 


wertvolle Sammlerstücke, lE-lfl 
Jahrh. (mit Zertifikat), zu günstigez 
Preisen 

Kdftk Grober, GBUeapfeiwlgwaf 2 
479* Paderborn, TeL *5251/6 41 M 



Knnstgewerbe 

am ältesten Rathaus Deutsch- 
lands im historischen Duder- 
Stadt. Eröffnung: 24. 9. 83 

Wandteppiche, Bunzlauer Kera- 
mik, Ikonen, Mario netten, 

Museums- Kcplikate. 

Stemstr. 32, 3408 Duderstadt 
TeL 055 27/ 48 32 


GLASHÜTTER TASCHENUHREN 
A. Laote &Söbne - Union - DUF k a n f t 
oad v e r k a n r I. auch mH Schlagwerk 
UbnnadKrmdBtnr BUSE- 6500 MAINZ 
HeMdboprfUlfOBe 8 ■ TeL (061 Jl) 2340 15 
Geblase- and Werkreporotaraa nehme 
Fach betrieb fttr GtasfettUcr TesdMsuhnre 


Aus Frivatsammhing prachtvol 
les Stilleben 

W* C Heda 

sign. 1667, Holz, 80*66, abgeblldet 
Vroom „Monochrome Banketje“ 
1980 sowie andere Niederländer. 

Dr. Pietzcker, TeL 6 4« /SO 35 86 
(Sekr.: 0 40 / 4 71 61 35) 


DEUTSCHE STADTANSICHTEN 
U, LANDKARTEN .nki OSTGEBIETE 

KATALOG Nr. 1 erscRoir»! E^de Seolombo- 

3 i:te anlordtirn - Zusenaur-5 kostenlos 

PH (LOG RA PH IKON 

o5ier;G !jr alte Graphik im An!ic-Haus 
Ncuturmstr 1 
8000 MÜNCHEN 2 


d. 18. and 19. Jb, nmst&ndeb. v. Privat 
za vericaufen. 

TeL fl 89 /» 78 09 


j Tfttany Lampen, oria. Kopien, dir. 
1 Hersteller. . 

. TeL‘9 41 96/66344 


Traumhafte, gufiafannra 
J u gend*til-Gartenbä nke 

DM 1800,- 

T. Petsch. Nürnberger Straße, 

8700 WQrzburff ■ 


Seltene Stadtansichten, 
Landkarten, Varia 

Bundes.rcpublirt, Otitgcbitrtf t;nd 
Ausland mit über - 00o For.itioncn 
Katalog Nr. 5 soeben erscnipn^n 
ouf Anträge Kovienlcs 

Galerie Hans Rübel 

Doclirahlstr^ße 14 
5730 Neu«! seit/' Wei nst r a ; fc 


Privat verkauft Origünalgemälde, 
60 x 80 cm. Ol auf Leinen 


des Malers Anton Km il h a ch , gegen 
Höchstgebot. Zuschr. u. M 9886 an 
WELT- Verl, Postf. 100864. 43 Essen 


Damit Sie den Überblick behalten: 
Kunstpreis-Jahrbuch 1982 


Was ist ihr Kunstbesitz heute 
wert? Was müssen Sie anlegen, 
wenn Sie kaufen? Mit welchem 
Ergebnis können Sie beim Ver- 
kauf rechnen? Das.sind nur drei 
von vielen Fragen, die Ihnen das 
Kunstpreis-Jahrbuch zu beant- 
worten hilft. 

Noch aktueller. Und noch aus- 
führlicher: 


. Da* Kunotpreta^tatittweh 1982 

Eine Oei wjpibßslÄn Or.emsMVTflSf’Ww 
Hn minnaMnatafi Kuns». u nd AnröiM- 
Mnmaria fcWden Ausvvffi\inQWS4u5. . . 
rund I7W) HHWnjionaien Auktion-*« 
und der BMChretbung von nogonntt 
uo« 10S00 KlAistooföktBfl und Andqui- 
Uten <n zw Barden .31 auch da neue 
AusgaooanunwiuwmicaesNaa!. 
Kfügei^ ta Sammler una Hjndtoi 
- Audi fljr dtn, dar ;u uuntn^n 
iot das KunSVHA«- janituduMdvae' 
Auhunmo neuer Sam- 

md ce O tein. die uber^i^nHttie Qfteae- 
jung und (M giDd^r^«ä«OUerung 
rwa 7ZS0 Faws f.» u oeausruif. 
■•eMpKtikMuie 

Bmd37A 

&ÖfSW««ra7000 m M SMOn 
, 9 f l Kunstt*te«e und , 

Ait iqaaientiTia naoniaena^g^aoej.- 

. NnrWWnMivenP*,* ErenMROe-' 


Kapm Uooei. Tjprjsenen und rediuer.. 
Go*d. Stwr. SettmueJ-. Wnnemx»eue 
und FflOws«. Umn. Lampe" u*a 
Lewdwer. Spiegel und Raumen. K«ran» 
■ uno Bteaen Ois S'nrtilu'an. Kunw 
nsratwert. VUSkslMnsi Wertuaoge 

sinne Genaue, iedw^t" um Gn- 
pNk NEU Uinmtnn erstfi e men im 
Oemodeteä -n emem e-genen ftjpiiä 

Band 37 B 

E-brscmeou» 3SOO Otiene 
PieoanQioen lut t>e Getmtte Uv«» tm 

OnenainwOnentieOB-tWi AnM-en, 
O^imimc«. h uira der Wut«o*Br . iw ■ 

um. OtManaxte-. oehtnovt Oiajrrt 
und GetracttscMoWi. LunsJtetw? 
pfwtograptae. Wraset*idw>twtte msnu- 
mente. Judata. Meda^on. Pu»«' und 
. SoeüeiJj M»oica Waflen u"Q Meora 
NEU DasKffitietMusikinstrumenK 
um medu'*sd’e «aeJen 
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Neben den Raritäten auch Settsamkeften: Die TOnne Italiens aus PappnacM [ca 80 an hoch), um 1815 in einer 
vatikanischen Werkstatt gefertigt FOTO: monetti, ROM 


FLORENZ: Die 13. Internationale Biennale der Antiquitäten 

Michelangelo als Zeuge 



AUKTIONEN 


L Oktober. Steinbüchel, Düsseldorf 
-Klinst und Antiquitatea' '■ \ 
Boltz, Bayreuth — Zwiebelmuster . 
Meißen, Ahe Küchengeräte, Holzmo- ' 
del 

Hermann, München - Waffen, Müita- . 
ria, Pacher 

5- Oktober; Sotheby’s, Frankfurt - 
Porzellan, Silber, Gemälde, Möbel 
7J8. Oktober: Granier, Bielefeld -Bü- 
cher, Graphik, Kunst 
Bödiger, Bonn - Ostasiatika. Enron. 
Kunst 

8. Oktober: Kothenbücher, Bayreuth 
- Waffen, Mili tari^ Bücher 
Fischer, Heilbronn - Glas 


AUSSTELLUNGEN 


Russische Landschaft - Bilderstube, 
Lintorf (bis 5. Nov.) 

Georg Baselitz - Zeichnungen 1961- 
1983 - Galerie Neuendorf, Hamburg 
(bis 31. OkU 

Robin Beers / A. R. Penck - Galerie 
Tarnt, Berlin (bis 29. Okt) 

Etien - Galerie Götz, Stuttgart (bis 8. 
Okt.) 

Jaxxnsz Haka - Galerie Redmann, 
Berlin (bis 15. OkL) 

Fritz Hörauf - Öl und Graphiken - 
Galerie Dürr, München (bis 19. Nov.) 
Markus Läpertz - Zeichnungen 
1979-1983 - daad-Galerie, Berlin (bis 
23. OkL) 

Albert Oehlen - Galerie Zwirner, 
Köln (bis Ende OkU 
Emil Schumacher - Galerie Nothel- 
fer, Berlin (bis Ende OkL) 

Erstes Auktionshaus 
in Montreal eröffnet 

AFP, Montreal 
Das erste Auktionshaus Montreals 
ist von dem kanadischen Unterneh- 
mer Igor de Saint Hippolyte in einem 
ehemaligen Bankhaus, dem „I/Hotel 
des Encans% eröffnet worden. Der 
Gründer will, daß das Haus einmal die 
Bedeutung des Pariser „LUotel 
Drouot“ oder des Wiener Dorotheum 
erreicht 


D ie 13. Biennale der Antiquitäten 
im Palazzo Strozzi von Florenz, 
die wichtigste internationale Ver- 
kaufsmesse Italiens, scheint edle dü- 
steren Prognosen widerlegen zu wol- 
len. Hörte man im voraus, daß es 
kaum mehr wichtige Kunstwerke im 
Handpi gibt,: kairm . mehr echte 
Sammler und zu viele spezifisch ita- 
lienische Probleme wie zum Beispiel 
die Mehrwertsteuer von 22,5 Prozent 
für den Verkauf importierter Objek- 
te, so steht man jetzt überwältigt vor 
dieser Schau, die reicher und kostba- 
rer ist denn je zuvor. 

122. Aussteller aus elf Ländern, von 
einer Kommission aus 186 Antrag- 
steilem ausgewählt, bieten Kuns t, 
werke und Kunsthandwerk vom. 
Orient bis wim Okzident, von der 
Archäologie bis zu Art deco. Der 
allererste Eindruck ist allerdings ein 
Schock. Der schöne Innenh of des Pa- 
lastes wurde durch eine vierfach im 
Zickzack aofsteigende Eisentreppe 
entstellt Hier mußte die Ästhetik der 
Sicherheit geopfert werden, denn 
nah ist die Erinnerung an die Brand- 
katastrophe bei der Antiquitätenmes- 
se von Todi vor zwei Jahren. Florenz, 
das von jeher die Kunst beherrschte, 
Kultur und Handel ni vereinen, hat 
aus seiner Messe ein kulturelles Er- 
eignis gemacht Die 12000 ausge- 
wählten Objekte sind so erlesen wie 
ihre Präsentation. Die kleinen Stän- 
de sehen aus, als hatten raffinierte 
Bühnenbildner sie geschaffen. Stof- 
fe. Blumen und Scheinarchitektur 


lassen sie wie Privatkapellen und 
Prunkräume antiker Ha user erschei- 
nen, in denen nur das Kostbarste 
Hatz hat 

Die Bilder and mit das Wichtigste 
der Mostra. Die Brüsseler Galerien 
Hoben Finde & de Jonckbeere und 
die Art Gallery and Design, Genf, 
bestechen mit einer reichen Auswahl 
flämischer Meister, darunter herrli- 
che Breughels. Neben den Trecento- 
Tafelbüdem auf Goldgrund, die aus 
Amerika beünkehiten, gibt es Werke 
von Daddi und Neri di Bicd, von 
Botticelli, Tintoretto, Veronese, Tie- 
polo, Guardi bis zu den Meistern des 
20. Jahrhunderts. Die Sensation un- 
ter den Skulpturen ist ein dem jun- 
gen Michelangelo zugeschriebener 
Cupido, der um die Mitte des 16. 
Jahrhunderts aus dem Garten des 
römischen Bankiers Jacopo Galli ver- 
schwand und vor 20 Jahren in der 
Schweiz wiedergefunden wurde. Ein 
Brief Michelangelos an seinen Vater 
und eine Erwähnung Vasaris gelten 
als Kronzeugen für die Echtheit Der 
Preis ist geheim. Überhaupt ist es 
schwer, auf dieser Messe Preise zu 
erfahren. Oft wird erklärt die schön- 
sten Stücke seien nur ausgestellt um 
der Rfonnnit» G lanz zu verleihen. Es 
ist wohl eine Frage der Taktik, andere 
Auskünfte zu erhalten. 

EmSio Scarts, Venedig, bietet das 
Bildnis ninnr jungen Frau von Ve- 
ronese für 140 Min. Lire an. Luzetti, 
Florenz, ein Madonnenbild von "Bar- 
na di Sfena (14. Jahrhundert) für 100 


Mill. Lire. Salamon, Turin, einen 
Erstdruck von Dürers „Ritter, Tod 
und Teufel** für 60 MilL Lire. Den 
Preis für den „primo stato u von Rein- 
brandts „Blindem Tobias" verriet er 
nicht 

Unter den relativ raren, aber fast 
ausnahmslos erlesenen Möbeln ran- 
gieren die Truhen an erster Stelle. 65 
Mill- Lire soll mit Intarsien ver- 
sehene „Tertosino Toscano“ aus dem 
15. Jahrhundert kosten. Gianfranco 
Ceccarini, Mailand, dagegen ver- 
schwieg den Preis seiner drei 
„Stuhlskulptuien“ von Carlo Bugatti 
aus dem Jahre 1900. Nur ein Gerücht 
verriet daß der kostbarste unter den 
Teppichen der Mostra von L’Anti- 
quaire and the Connaisseur aus New 
York für 250 000 Dollar zu haben sei. 

Zu den preiswertesten Kostbarkei- 
ten gehören hundert Ikonen aus dem 
18. und 19. Jahrhundert, die die So- 
wjetunion samt Ursprungszeugnis 
und Exportgenehmigung dem Anti- 
quar Zoccai, San Remo, anvertraut 
hat Zu sehen sind sie neben einer 
S amml ung von Freimaurer- 
Schmuckstücken und anderen origi- 
nellen Objekten wie ein silbernes, mit 
Schwanenmotiven in Gold und 
F.mail verziertes Reise-Teeservice der 
Anna Pavlova. 

Bis zum 9. Oktober besitzt Florenz 
im Palazzo Strozzi ein Kunst- und 
Gewerbemuseum, dessen Schätze 
anTnsrhannn oder gar mitzunehmen 
per bacco eine Reise lohnt 

MONIKA v. Z1TZEWITZ 


Jahrbuch der Auktionspreise für Bücher, Handschriften und Autographen 

Fünfstellige Summen für ein Couvert 


W er in der Lage ist zehnmal 
37000 bibliographische Anga- 
ben und Preise durchzusehen, 
braucht diese Bände nicht Aber alle 
anderen, die alte, schöne und teure 
Bücher sammeln, suchen oder damit 
handeln, werden auf das soeben er- 
schienene zweibändige Register zu 
den Bänden 1970 bis 1979 des „Jahr- 
buches der Auktionspreise für Bü- 
cher, Handschriften und Autogra- 
phen- (2 Bd. 759 u- 860 S., je 280 
Mark) und die Jahresbände selbst 
nicht verzichten können. Dem» hier 
kann man sich regelmäßig und um- 
fassend über die Ergebnisse der 
Buch- und Autographenauktionen in 
Deutschland, Holland Österreich und 
der Schweiz informieren. 

Soeben erschien der 32. Band mit 
den Ergebnissen für 1981 (1000 S., 298 
Mar k). Er hat einen Umfang von 
mehr als 1000 Seiten. Ausgewertet 
wurden rund 37 000 Ergebnisse von 
49 Auktionen. Die Zuschlagpreise 
müssen höher als 150 DM (oder dem 
Gegenwert in ausländischer Wäh- 
rung) liegen. Herausgegeben werden 
die Jahresbände und das Register 
seit 1950 von Emst H_ HauswedelL 
Es ist erstaunlich, was dort alles 
verzeichnet ist. Und ein Preisver- 
gleich seit 1970 zeigt deutlich die stei- 
genden Tendenzen bei Preisen für 
alte und seltene Bücher und Autogra- 
phen. So kostete 1980 die Erstausga- 
be der Übersetzung von Cervantes 
„Leben und Thaten des weisen Jun- 
kers Don Quixote von Mancha“, 
übersetzt von Bertuch, in sechs Bän- 


den, Weimar und Leipzig. 1775 bis 
1777 (mit einigen Kupferstichen von 
Chodowiecki und Kraus) 750 DM 
plus Aufgeld auf einer deutschen 
Auktion. In all den Jahren davor, bis 
1970 zurück, ist diese Erstausgabe 
niemals aufgetaucht Hingegen konn- 
te man einen in Karlsruhe erschiene- 
nen Nachdruck dieser Ausgabe ein- 
zig im Jahre 1976 auf einer holländi- 
schen Auktion für Lediglich 160 Gul- 
den bekommen. Das Buch wäre also 
beute erheblich teurer. 

Otto von Guerickes „Experimente 
nova Magdeburg ca“, seine Versuche 
mit den luftleergepumpten Magde- 
burger Halbkugeln, die vier Pferde 
nicht mehr auseinanderdehen konn- 
ten, war 1972 in der Erstausgabe, Am- 
sterdam, 1672 (mit zahlreichen Bild- 
tafeln und Poztraits), auf einer deut- 
schen Auktion 2900 DM wert. Zwei 
Jahre später mußte man bereits 3800 
DM dafür bei einer Auktion in Ham- 
burg bezahlen. Und schließlich kam 
das schon immer teure Werk 1978 in 
Amsterdam auf 7000 holländische 
Gulden, um dann 1980 in Heidelberg 
9500 DM zu kosten. 

Wie steht es mit den verschieden- 
sten Bibel-Ausgaben? Welche Preise 
kann der Sammler für seine alte Bi- 
bel erwarten, wenn er sie zum Anti- 
quar trägt Der Registerband 1 ver- 
zeichnet auf mehr als zehn Seiten 
etwa 1300 verschiedene Bibel-Ausga- 
ben: Beginnend bei einer 1514 bis 
1517 erschienenen und von Diego Lo- 
pez de Zuniga in sechs Bänden her- 


ausgegebenen ersten Polyglotten-Bi- 
beL die 1974 in Holland für 28000 
holländische Gulden zu haben war 
bis zu einer 1523 bis 1524 erschiene- 
nen Übersetzung des Alten Testa- 
mentes von Martin Luther mit Holz- 
schnitten von Lucas Cranach d-Ä. 
und seiner Werkstatt die 1980 bei 
einer Heidelberger Versteigerung für 
57 000 DM zugeschlagen wurde. Na- 
türlich gibt es daneben noch viele 
kleine und billige Bibeln, wie etwa 
eine 1980 bei einer kleinen Firma in 
Braunschweig für 160 DM versteiger- 
ten Bibilia, nebst Vorrede des Barons 
von Canstein (in Halle 1770 erschie- 
nen), die gerade noch gnädige Auf- 
nahme in das Jahrbuch fand. Aber 
deutlich ist auch hier ein stetiger 
Preisanstieg. Die Jahresbände selbst 
nahmen noch bis vor zwei Jahren 
Zuschläge bis 100 DM auf. Weil der 
Umfang ins Ungeheure schwoll, 
mußten sie sieb ab 1980 auf Preise ab 
150 DM beschränken, ohne daß der 
Umfang kleiner geworden wäre. 

Die Preissteigerungen sind beson- 
ders deutlich bei den Autographen. 
Kostete ein eigenhändiges Noten- 
blättchen von Mozart im Jahre 1970 
lediglich 4800 DM, so ist 1980 ein 
eigenhändig beschrifteter Briefum- 
schlag ( ohne den Brief) für 27 000 DM 
bei Staigardt in Marburg verkauft 
worden. Und ein kleines eigenhändi- 
ges Musikmanuskript des großen 
Mozart war bei der gleichen Firma 
1982 nicht mehr unter 64 000 DM zu 
haben. 

CHRISTIAN OTTO 



FIAC zum 10. Mal 

S. K.R., Paris 

Zum zehnten Mal findet in Paris die 
FIAC (Foire Internationale d’Art Con- 
temporaine) statt Vom 24. Sept bis 2. 
Okt. bieten 68 französische und 73 
ausländische Galerien Kunst der Ge- 
genwart an. 

Aus Deutschland sind die Kölner 
Galerien Gmyrzynska mit Picasso, 
Koppelmann mit Jean Motte sowie 
Linssen und Neuendorf; aus Hamburg 
Levy mit Igor Mitoraj, aus München 
Tanh mit Gerhard Mm und ausBerlin 
die Galerie Nothelfer dabei. Das 
Rahmenthema, zu dem mehrere Son- 
derveranstaltungen stattfinden, heißt 
„Kunst und Mode". 


R. Löwenherzens Bibel 

SAD, London 
Mh einem Rekordpreis uro 1,5 MilL 
Dollar wird bei Sotheby's in London 
gerechnet, wenn am 6. Dezember eine 
Bibel aus dem Kloster Helmarshausen 
bei Braunschweig ausgerufen wird. 
Die reich illustrierte Bibel entstand in 
den Jahren 1173 bis 1175. Sie wurde 
1858 von dem deutschen Wissen- 
schaftler A. W. Ambris entdeckt der 
zugleich nachwies, daß sie von Ri- 
chard Löwenherz in Auftrag gegeben 
wurde. Das Werk läßt sich zuletzt 1939 
in Österreich nachweisen und wurde 
nach dem Krieg wahrscheinlich von 
den Herzogen von Braunschweig an 
den heutigen Besitzer verkauft 


Eine neue Galerie 

DW. Berlin 

Mit derGalerie Hartmann + Dibbert 
entstand in Berlin eine neue Galerie 
(Joachim-Friedrich-Str. 37/38). Sie 
will weitgehend unbekannte Künstler 
vorstellen, ln der Eröffriungsausstel- 
lung werden Skulpturen ausgebrann- 
tem Ton und Zeichnungen von Ulrich 
Fleig gezeigt (bis 8. Oku. 

Die Gründer führen bereits Galerien 
in Berlin. Horst Hartmann von der 
Galerie Lietzow spezialisierte sich bis- 
her auf die figurative, realistische 
Kunst Holger Dibbert auf Objeki- 
kunst und Abstrakten Expressionis- 
mus. 



FLÜGEL 


Repräsentant ausgesuchter Oriehtleppiche‘ 

Nur noch 3 Tage! 

Wesen Wasserschaden 

Teii-RÄUMUNGSVERKAUF 


Es handelt sich hierbei um hochwertig« atte und neue 
persische Teppiche und Brücken. 

50% Nachlaß 

erhalten Sie Im Ortantteppfchhaiis Flügel, 
bekannt Tür erstklassige QuaBtät 

Sonntags geöffnet 

von 11.00 -i&OO Uhr. Nur Besichtigung - kein Verkauf. 

Keine manipulierten Preise! 

4600 Dortmund 1, am Landgericht, Kaiserstr. 20 
Ecke Heiliger Weg Tel (0231) 574942 


J 


L 


V Sdeissen -*■ W* man fo' 

VY DELLBRÜGGER + KLINGEN 

0300 ESSEN), nur 1 Min, vom Hb(., TeL 0201/221051 f * 


K SILBER Ans; 
PM^MEJ0E0! 

yiBUtlB «mS I ftB Bctot arfert eni| 
ynasagBw.iT l+vtijlritAea 



Spinett- 
Bausätze 

von HeugcL Pwis.1 
Cembali. Clavicord.] 
Katalog auf ordern! 

Dr. Freser W. 

8000 München 2 
OttostraBe 6_ 


Bronze-Figuren 

für höchste Ansprüche» in 
Wachs gegossen. 
Firma HARRO 
Hheinstr. 85, 433 Mül h ei m/ R- 
TeL 02 08 / 5 06 65 


Einmaliges Sammlerstück 

| Bokokoschrftnkchen mit Watteau- j 
hlhy~h»*n zu verkaufen, 
agebote unter U 9782 an WELT-I 
I Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


KUNSTAUKTION 


in Düsseldorf, 12. Oktober 1983, 15 Uhr 

etwa 200 Gemälde, u. a. v. A. Achenbach. O. Achenbach. B. van der 
Ast G.v Bochmann, J. Chefmlrwfd, M. Coxfe, c. F. Deiker, L. Oiff, wv. 
R Dommereen, £. Ducker, A. Eversen, W. Fritzel, W. Geffcfcen. A. 
Grabont. F. Grebe. M. Hänger. C. fteffner, W Helmig. H. Henrnanns. 
H Hermann. F. M. v. Hess, F. P. Hlddemaim, J. Huber, J. F. Hui* W. F. 
Hulk. H. Jaeckei. P. Janssen. A. Jemen, J. Jungblut, J. P. Junghanns. 
C Jute. Ä E. Kettemann. J. Knobtoch. F. Köhler. F. Korthejo- 
hänn. Chr. Kröner, E. Lambert A. Lief. H . Uasegang. W. Lorenz, A. 
Marcks. J B. Morel. F. Müller, W. Nuijer, H. v. Pechmann. J. Preyer. 
G^Prucha. A Rassnberg, G. £ v-äteyppel. ^ 

v Soest A. SeheHhout, J. Scheuerer, F. Schnitzler, W. Schreuer, A. 
Stademann. N. Stuhlmann. A. Verhoesen. P. Weber, C. Weisgertoer. 
F. v. Wille. G. Wolf u. v. a. 

Ferner- Graphik, Miniaturen, Skulpturen, Taschenuhren. Antiquitäten 

7.-71- Oktober. 10-18 Uhr. auch Sonntag 
oegen Voreinsendung von 10,- DM auf Postscheck- 
“»*9 kontoK8ln14B369 j 

1 

Auktionsgalerie 
Karbstein & Schultze 

Hohenzoflemstf. 36, 400#M*seklort 
T Xon 02 11/3613232«! 35 43 38 
Nächste Auktion 7. De^mber 83 


Alt-Meißen 
ist in Wuppertal 
noch zu haben 



Blattschale 
Meißen 
ca. 1760 


J^unstsalon 

Wuppertal 


Aue 58-66, 5600 Wuppertal 1 
Tel.: 0202/309022 , 


Sache Tferatetfve: 

Bcaith, Bafsch. Gebier, L. Hart- 
»if«. A. Küster BUH, BtnhlmMler, 
Fr. Volte«. H. v. ZtgeL 

Ana. «. V 8783 anWELT-VerL. Postf. 
10 08 84. 4300 Essen. 


ENGLISCHE 

Stil- und Ledermöbel 

* handfinished * 


. Chesterfield. 
Ohrensessel, 
BdcfterschrAfliw, 
Schreibtische. 
SekretAre. 
Eßzimmer, 

Bel stallmöbel 



JEMOw. Btemerar. 70,4000 Düsseldorf 
. TrtBf0flJ8.il/3a4722 
. Fordern Sie FerttatsJoge enl 


maiimw — gMnm WQ FEDffST, 
POSTFRISCH, in LZWDNEK-Al- 
184S-19S3, mii EISENBAHN 
nt POSTPAKET. FAST KOM- 
PLETT. gegen HÖCHSTGEBOT za 
verkaufen. Ang. u. R 9770 an WELT- 
VpHag. Porti. 1008 84. 4300 Essen 


PUPPE, JUMXAN DKP 8, Besi- 
zust-, aus Privat sammlnng. DM 
3200,- VB. 

Ang. u. P 9600 an WELT-VerL, 
PDStl 1008 64. 4300 Easen. 


Ernst Fuchs 

Bronzeskulpturen .Sphins,, 

„Daphne“ und „Venusgürtel" zu 
verkaufen. 

TeL »b Montag 9 22 26 / 42 41 



GALERIE NEHER 

Gemälde, Aqua rede und Graphikan von E. Barghser, M. Chaoall, O. Dix, i. u. J. Genwslit, 
HAP Griasrisber. E. Hackel. F. Hsckandori. I. Kerkovius. E. I_ Wrctmar. O. Kokoschka. O. 
Modaiaohn. O. Muellar, G. Müntar, E. W. Nay. Max Pechstain, F. Overbeck, Chr. RohHs. 
Chr. Schad. K. Schmldt-RottJufl 

Katalog mit 72 Setten und «r farblgan Abbildungen gegen Vorfcssss DU SO.- 
RÜttanacfasWar SMte 75, 4K» Essen 1 , TeL 82 01 / 78 20 71, Telex • 57 303 

■U'HBn 


34.B.-13. II. 1963 

Hans Hartung 

Gemälda 

FR rtZ- WINTER-HAUS 
IMga Qawene. eomani 72 
473ÖAhtalWW«*a,TeLD2SB2/6l5S2 
OHnngoNan: DL. UL u. 8a. 15-10 Uhr 
SO. 10-13 v. 15-18 Uhr a n. VMMiarung 


DUISOURC 


20. 9. bl» 15. 10. 1983 

Herbert Götzinger 

AU ms, Collagen. Hobschnitt» 
Galerie Atiantls 
Mercatoratr. *. 4100 Duisburg 
Tel. 02 03/ 2 2S 72/73 
Mo. -Fr. 9-1&30; Sa. 9-14 Uhr 


GRONAU-EPE 


Ausstellung vom 1^29. September 1983 

Emil Gädor - Budapest 

Olböder 

GALERIE GEORG VAN ALMSICK 
Merschstr. 2l.4432G«oneu gp e 
TeL 0 25 85/10 63, Ma-Sa. 9 00-18.00 
So. 15.00-18.00 Uhr 


HAMM-RHVNERN 


Sondere ussteHung .Das schöne BBd" 

mtt VMrfem u. a. «an a u. A. Achonbeeh. Onützner. 

□■ttaaaar. junun vdi Zteel 

MOr-Fr »06-18 00 Ul», Sa 10X0-14 00 UV 

So. BaateMgung «an 1«J»-1700 Uhr 

Katna Banuune- l *ki VnlauL 

INTERN. GEMÄLDEGALERIE MENSING 

Ostandorf 3-10. BAB-Auslshn Ms mmW srl 

Wlyfirn Nord 


GALERIE KOCKEN 

Ständige Ausstellung namhafter Künstler 
SonderaussMking: Ursula Ethin 
OlgeniUde u. Aquarelle vom Niederrhein 

Öffnungszeiten: tägL, auch SO- bis 16 Uhr 
Kevelaar. Hauptatr. 23. TeL 0 26 32 / 7 81 36 


MÜNCHEN 


Bla 16. Oktober 

PAUL WUNDERLICH 

Ölbäder. Gouachen. Lithografien, Skulptiwn 

„ARTCURIAL“ 

UexMUnatr.10, 6000 htünchen 22. 

TeL 0 N / 29 «1 31, Mo.-Fr. 10-16 UV. Sa. 10-13 UV 


MÜNCHEN 


3L. 9l HS 16. 10.1863 
Kunst und Tachott ‘83 
Sky Art - Foto R» An 
Eump. Sp<oe n« o t og n t»n eHOen «ue 

(20 w. He ar. ii.) 

BMW-Gaierto 

Petuelrlng IX. 6000 Manchen 40 
tagt, geöffnet 9-17 Uhr < Eintritt frei) 


Nutzen auch Sie die Möglichkeit 
einer werbewirksamen Anzeige im 

GALERIBN-SPIEGEL 

Übersichtlich, informativ 
und erfolgreich. 

TeL (0 40) 3 47 42 64 


L/ 


Reichhaltige Auswahl 




Mec 


etssen 

Schürk Nachf. 

3280 Bad Pyrmont 
Kurhaus- Arkaden 
Tel. 05281/4667 


6 ROSENTBAL-TELLEE, poliL 
Satire v. Emst-Maria Lang, ver- 
kauft Privat für DM 800,- VB. 
Angeb. UL W 9784 an WELT -Ver- 
lag, Postf. 1008 64, 4300 J 

oder TeL 0 21 05/45 57 


föertpapier-Antiquarüu-Hellmg 

HISTORISCHE WERTPAPIERE 

Bettktorta Kataloge graOs 

ttetemeglSw • 4S30 Bochum 1 
Tefeton {0234)787839 

S seit 1978 f 


Aadwwr Plqnet Herrenaimb.-Uhr, 
^oyal Oak.“, Stahl, Gold, Prs. VS, 
last neu. Znsdir. unter PB 46 963 an 
WELT- Verlag, Postfach. 2000 Ham- 
taurg 36 


Puppen 

firUem und Croß 

Spielpuppen 
Sammlerpuppen 
mir Zenifikar 

Das farbige 
Puppen-Joumal 
zum Ausstichen 
und Bestellen 
erhalten Sie 
kostenlos. 

Puppenmanitfaktur 

.Pandora’ 

A. M. Rothkirdt- 
Hotzncr KG 
Amekenstr. I<*-2I 
3200 fhldesheim 
Tel. 05121 '3 2771 



750 m* AntfkBehau So. 14-17 h 
OLD ENGLAND, Klösteriestr. 24 
Schw Gmünd. T. 0 71 71-6 57 70 


Otto Piaaa Öl, 
A. Lothar u.a. 
veztL 62 11 / 32 83 83 



Drei Meisterwerke unserer Zeit 
- Avenue. Navette und 
Louisenlund - Klassiker von 
morgen, bestechend zeittose 
Dekore. höchste Verarbeitungs- 
qualität, geschmiedet in 800 
Echtsilber oder in 90g 
HartglanzversHbert. aus der 
traditionsreichen deutschen 
Silbermanufaktur 


RKB 


ROBBE&BERKING 

SUBKUWIMTlMfOr OM 

Robbe iBeridng Flensburg Postf. 25 52 


Über 800 echte 

Qfl mVEvmtfs 

ftandgeknüpft in Wolle und m Sekte Alles, 
was fernöstlich« KnQpfkunat hervorbnngt 
zeigen wir Ihnen <n ungewöhnlich großer 
VtetfaU und Auswahl SUnc&g über 800 Teppi- 
che. Brücken u. Wandbild-Teppiche aller Grö- 
ßen am Lager - auch m Ah und in Überma- 
ßen. Neu: Jetzt auch Tibeter-Teppiche. For- 
dern Sm bitte unverbindlich Faräprospakr u. 
Lagert eie an. Bei Angabe näherer Wünsche 
(Große/Fame) Zusendung von Fotos und Ka- 
talog Kein Vexretaf&esuctii 
Reinhard KG, Teppichimport, Postfach 
5 01 03, 6960 Oste rbutkan/Noidba den 
TaL-Be^Nr. (0 62 91) 60 46, Tag + Nacht 


ARCHÄOLOGIE 

Ausgrabungsstücke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 
ke mit Echtheitsgarantie. 
Katalog- Schutzgebühr DM 10,-. 
Galerie Günther Puhze, Stadtstr. 28, 
7800 STeibgrg. TeL (07 6!) 2 54 76 


Aus 18karätigem Gold 

q 'J itwebriöffitpien . 

unglaublich repräsentativ mit dem synth. 
Schmuckstein aymant der aussleht wie 
lupenreine Brillanten, wiediesega&chirtten 
ist, aber nureinen Bruchteil davon kostet z. 
B. Einkarätar in 750-WeiBgo Id-Fassung ab 
DM 686.-. mit Trege-Garanbel Auch mit 
synth. Rubm, synth. Saphir und smaragd- 
grünen Dubletten verarbeitet. Von Tausen- 
den getrogen, von Millionen unerkannt. — 
7 TOSetTen-Ftirblatialog mH rd. 4500 Wahl- 
möglichkeiten unverbindlich -auch telefo- 
nisch. Tag und Nacht (0 6201) 5 41 41. 

Schäfer-Schmuck, Postfach 1 72 07 
6940 Weinhelm 


Maritime 
Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 

Angebote unter Z 4204 an WELT- 
V erlag. Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


PICASSO NOLDE FUCHS MOTI DALI CARCAN B RAQU E 
CHAGALL MIRO VASARELY FEININGER KLEE KIRCHNER 
KDKD5GHKA HECKEL HUNDERTWRSSER 


KUNSTAUKTION 


N 


196 


6.-8. Oktober 1983 

Graphik - Aquarelle - Bücher - Znn - Glas 
Gemälde - Ikonen - Skulpturen 
Porzdian - Schmuck - Silber - Galanterien 
Möbel - Orient-Teppiche 
Ostasiatica: Malereien - Farbholzschnitte 
Porzellane - Rauchutensilien • Netsuke 
Besichtigung: 27. September — 4. Oktober 
Katalog auf Anforderung DM 20.— 


August Bödiger 

Oxfordstra&e 4, 5300 Bonn 1 , 

Telefon (02 28 J 63 69 40 


DAS KAMINHAUS JÜRGEN SCHREIBER 



WIR BAUEN STILKAMINE 
FÜR DEN 
ERLESENEN GESCHMACK AUS 
VERSCHIEDENEM NATURSTEIN 
ODER LIEFERN FREI HAUS 
NUR DIE FASSADEN. 
BITTE, BESUCHEN SIE UNSERE 
AUSSTELLUNG ODER FORDERN 
SIE UNSER MARMOR-JOURNAL 
GEGEN 20 DM SCHUTZGEBÜHR. 


2800 BREMEN 33, MÜHLENFELDSTR. 38 
TEL 04 21 / 25 08 91-94 
TELEX 2 46 657 gs d 



Da. VAN DEIL1DEN & CIE. 

IS OSNABRÜCK - HEGER STRASSE 21 - TELEFON <£ 41 -25744 


KUNSTVERSTEfäERUNC» 

Samstag, den 1. Oktober 1983, ab 10 Uhr 

in unseren Räumen 

Oemllde: A. u. O. Achenbach / J. Adam / H. v. d. S. Bakhul Mn / C. L. Bakelmann I 
M. Clarenbann / C. F Oetker / p. c. Dommereen / g. Grebe / W. Hambuchen / H. 
Hermanns i J. Heyendatil / M. Hoenow IC. Inner/ J. P. Junghanns ' E. Kampl IC. C. 
Kaiwemans / B. Kögl ! Chr. Kröner/ H. Üesegang / A. üar / A. Lins / L Munthe I E. 
NikutowsJu / G. Oaoar ) H. Oehmtehan .< O. Ptppei ! 7b. fite > Chr. Bohlfe / w. 
Schreuer t A. Schelfhout / Chr. Seil l E. Speer»/ □. Thomassin / F. R unierberaer/ 
/L v. ö. Venn« I P. G. Vertm / F v. Wille t Fl. Willems I G. Wolf u. a. 

Antike Möbel • Porr* Hane 
SJttwr ■ Bronzen - Kleinkunst - Orient-Teppiche 

VQrtoesJchögung: Samstag, den 24 9. 1983. von 9-14 
Uhr. Montag, den 26 9 . bis Donnerstag, den 28 9 
1983. von 9-13 und 1&-18 Uhr 

. . 0ÜSSELDORFER AUKTIONSHAUS 

Hans Steinbüchel / Christa Wahnschalfe, 
vereidigte Auktionatoren 

StematraBe 14 • 4000 DOtMldoif 30 
Ruf 02 11/44 34 22 






KLEINES 


WELTTHEATER 


DIE WELT -Nr. 


B0nn Ifaz 


Schön und gut - es geht bergauf. 
Kluge Leute zeigen drauf. 

Kenner nennen Zahlen, Daten, 
die zur Zuversicht uns raten. 

Aber wie in roten Zeiten, 
ungewendet, setzt es Pleiten. 
Schiffsbau, weil er zuviel kostet, 
bringt nichts mehr und schrumpft und rostet. 

Auch wirkt weiter dubios 
ja das Arbeitslosenlos. 

Kurz: Für alle, denen's eilt. 

Ist die Welt noch nicht geheilt. 

So geht's Bonni, auch ein heller 
Kopf, der ruft: Ein bißchen schneller! 

Endlich jetzt mal rangetollt, 
und schon geht's uns wieder gold! 
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„Wir verteidigen den Wold bis zum letzte» Baum!" 


ZEICHNUNG: KLAUS BÖHLE 


S elbstverständlich läuft auch 
das Buch nach Brot. Daß Li- 
teraten ganz ün Geist auf gin- 
gen, ist ein Vorurteil, das nicht in 
die Zeit paßt. 

So dokumentiert Günter Schilf 
erneut seine hohen Ansprüche 
mit einem soliden „39 Mark 90“ 
im Meerforst-Verlag. Das Land 
des Geistes zwar nicht revolutio- 
nierend, fuhrt er doch ein Lebens- 
werk weiter, das sich von 33,90 
über 35,90 und 37,90 zum diesjäh- 
rigen 39,90 zäh aufschwingt 

Freilich mutet Schilf seinen 
Käufern, der mittleren und geho- 
benen Beamtenschaft, einiges zu: 
Sein ansteigendes literarisches 
Wollen entspricht nicht mehr den 
stagnierenden Gehältern seiner 
Gemeinde, sondern greift darüber 
hinaus in deren Besitzstände ein. 

Ob die Zielgruppe das als kultu- 
relle Notwendigkeit begreift, 
bleibt abzuwarten. Gerade das 
macht „39,90“ zu einer so span- 
nenden Lektüre. 

Wieder gut für eine der seltenen 
fig nqatin npw TTpim Hpr bst mit SP-i- 
nem konsequenten „50 Mark* bei 
Angler. Nicht 49,90, nicht 49,95 - 
nein, der etablierte Avantgardist 
verzichtet auf die preisvemiedli- 
chende Neunerwirkung. Dem 
Krämergeist erteilt er eine Absa- 
ge. Großzügig gibt er dem Wort, 
was des Wortes ist, und prägt so - 
kompromißloser als Schilf- einem 
neuen Stil, der viele Epigonen fin- 
den wird. 

Bei 500 Seiten einen Literatur- 
wertquotienten von glatt zehn 
Seitenpfennigen postulierend. 


wird er tiefe Spuren in Herzen 
und Konten der Konsumenten 
hinterlassen: „50 Mark“, ein muti- 
ges Werk, das sich seinen Weg 
durch den Dschungel des Ge- 
schriebenen mit der Machete 
bahnt 

„19,80“ von Gaby Wehmann im 
Süberweib-Veriag - das spricht 
für sich selbst Wo sind die Zeiten, 
als diese Autorin Anfang der Sieb- 
ziger mit 28,90 brillierte und vor 


Friedrich Papenzin 

Schöne 

Preise 


fünf Jahren mit 43,80 ihrem Ruhm 
auf den Zenit folgte? Schon der 
letzijährige 25,90 vermehrte bald 
als 5,50 die Hemittenden, und nun 
dies! Zielt Wehmarm auf Nostal- 
gie? Signalisiert sie soziales Enga- 
gement? Will sie Kunstbanausen 
ködern? Nein, bei so irrlichtem- 
der Kunst-Aussage mögen bafog- 
lose Studiosen schwach werden, 
alle andern wählen für 19,80 wohl 
lieber ein zartes Rumpsteak als 
ein so billiges Stück vom Pegasus. 

Auch Emü O. Kunzinger brach- 
te mit „36,80“ im Nord-Süd- 
Kunstveriag eine einzige große 
Enttäuschung zu Papier. Für wie 
kurzsichtig hält K. unser Ge- 
dächtnis? Wir erinnern uns doch 


noch sehr gut an O. E. Hinzingers 
gleichnamiges 36,80 der letzten 
Saison! Und schon dabei kam 
doch der Verdacht aut es handle 
sich um eine schludrige Überset- 
zung des 1 5-Dollar- Schinkens von 
Malier zum Wechselkurs von 2,45. 
Nein! Sicher sind Plagiate heute 
so häufig wie Brombeeren, aber 
abfinden sollten wir uns mit ihnen 
nicht! 

Doch was uns tröstet und auf- 
richtet, ist nun der geniale, weit 
über den Tag hinausgedachte 
„112 Mark“ von O. Berbeißer im 
Spaß- Verlag. Der umstrittene 
Skribent nimmt da auf nur 276 
Seiten ganze zehn Jahre Inflation 
auf dem Buchmarkt hellsichtig 
vorweg. 

Schilf mit seinem 39,90 deutet 
die Richtung nur behutsam an. 
Heini Herbst mit „50 Marie“ über- 
windet die Kleinkariertheit nur 
fo rmal, Berbeißer jedoch mit sei- 
nem „111 Marie“ sprengt die Ket- 
ten jeder Konvention. Er markiert 
nicht nur das Ende der Beschei- 
denheit, er realisiert es. 

Wer es sich leisten ka n n wie 
Chef- oder Zahnarzt, der wird oh- 
nehin zugreifen. Wer es sich je- 
doch nicht leisten kann wie der 
Rest, der wird zugreifen müssen! 
Hier haben wir also ein Oeuvre, 
das die Pfeffersack-Mentalität dy- 
namisch überwindet, das dem 
Buch wieder Statussymbolwert 
gibt, den Leser zum Mäzen erhebt 
und die Literatur aus der Enge 
pennschieteriger Zwänge kühn 
herausführt - kurz: Dies ist ein 
Hoffoungsträger der gesamten 
Branche! 


D as Dwnni* r - das man 
nicht versteht, unter- 
scheidet sich in nichts 
von dem Gescheiten, das man 
nicht: versteht: Man versteht 
es eben nicht. 


Ob das Merz links oder 
rechts schlägt - sine Seite 
bleibt frei für die Brieftasche. 


Das Beste an der Zukunft 
ist, daß sie noch auf sich war- 
ten läßt. 

Eine Leidenschaft kann auch 
zugrunde gehen, wenn sie 
von niemandem bemerkt 
wird. 

Schonend kann man einem 
Menschen überhaupt nichts 
beibring en. , 

* ' 

Bestseller sind Bücher, die 
man beim Reiten oder Rad- 
fahren liest. 


Ein Humorist fctein Mensch, 
der sein Leben lang nach 
Pointen sucht und nach Men- 
schen, die sie verstehen. 

* 

Das größte Problem des Le- 
bens ist, daß es so viele kleine 
hat. 


Die sich schonen, sterben 

gesünder. 

Ich hupe, also fahre ich. 

* 

Woher nimmt der Staat das 
Recht, Ober meine Verhältnis- 
se zu leben? 


Aus dem Kopf 


Es gibt Menschen mit einem 
sehr ernst zu nehmenden Sinn 
für Humorlosigkeit. 

Ich zähle nicht zu den Da- 
vongekommenen. Ich bin 
dagebiieben. 

sk 

Verliebte sind Schlafwand- 
ler. Sie stürzen erst ab, wenn 
sie aufwochen. 

Bevor du herausgefunden 
hast, was deiner Frau fehlt, 
hat sie es sich schon 
beschafft. 

=k 

Das Problem der Menschen 
begann, als sie sich aufrichte- 
ten. Vorher konnten sie nicht 
umfallen. 

HANS DIETRICH von SEYDUTZ 
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LUIR FORDERN 
KEHR MENSCHLICHKEIT 
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Vom Rausch . 
auf der Höhe 

Die Berge, behaupten 
überzeugte Alpinisten, sei- 
en die letzte natürliche Her- 
ausforderung des Men- 
schen. Der Alpinismus, fin- 
den die Karikaturisten, sei 
das Letzte - und natürlich 
eine Herausforderung für 
Spötter. Und so hat das Ro- 
senheimer Verlagshaus 
einige wortlos gezeichnete 
Anmerkungen zum „Alpinis- 
mus in der Karikatur" in dem 
Band „Höhenrausch" (120 
S., 26,80 Mark) vereint. Da 
erfahren wir nun u. a., was. 
Marcus von Gipfelstürmern 
oder vom Geschwindig- 
keitsrausch auf Skiern hält, 
oder wie: Horst Haitzinger 
sich den vollen Einsatz für 
den Schutz der seltenen ÄI- 
penflora denkt. 
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WELT 



Neue, vernünftige 
Fahrzeugs im 
Schatten der spek- 
takulären Top- Mo- 
delte; Oer Space 
Wagon von Mit- 
subishi hat bei- 
spielsweise Platz 
für sieben Perso- 
nen im riesigen In- 
nenraum. Die Sitze 
ergeben rein rech- 
nerisch 100 ver- 
schiedene Kombl- 
nationsm&gtichkei- 
ten. Der Wagen 
wird unter 20 000 
Mark kosten (Foto 
links). Das neue 
Mittelklasse-Mo- 
den des Rat-Kon- 
zems ist der Rega- 
ta, ein Auto mit 
Frontantrieb und 
gediegenem Sty- 
ling. 

FOTOS: DE WET 



iAA*S&? r IV on vergoldeten Felgen und Wehpremieren ohne Wirbel 


HEINZ HORRMANN, Frankfurt 

8000 Mark ist der Preis, exakt soviel 
wie eine Citroen-Ente kostet, in Club- 
ausführung und mit zusätzlich acht 
Liter Normalbenzin im Tank. Dabei 
handelt es sieh bei den 8000 Mark 
nicht um ein Autom obilinserat, son- 
dern lediglich um einen Satz Leicht- 
metallf eigen, gesehen auf Stand 6499 
in Halle 6 der IAA. Die Mannheimer 
Firma bietet 24 Karat vergoldete Rä- 
der deutschen Autofahrern an, ein 
unverständlicher Luxus, der bisher 
Ölscheichs Vorbehalten blieb. Nun 
kann man natürlich «agw», daß es 
schon, immer etwas teurer war, einen 
besonderen Geschmack zu hat»n_ 
Wer aber solche Angebote schlicht 
albern findet oder der wirtschaftli- 
chen Gesamtsituation widerläufig, 
zieht im Strom der Schaulustigen mit 
einem Schulterzucken vorüber. 

Vernünftige und sinnvolle Zube- 
hörteile gibt es genug auf der. IAA, 
vor gnpm S icherhertselemente, für 
die sich lohnt, dem Geschiebe im 
Meer der täglich 100 000 bis 150000 


Besucher zu trotzen und zu verhar- 
ren. Rund 1500 Aussteller dieses au- 
tomobilen Randbereiches präsentie- 
ren beispielsweise neu entwickelte 
Langzeit-SchaDdämpfer, bieten Prüf- 
geräte für ganze zwölf Mark an, mit 
denen man den richtigen Reifen- 
druck unter Kontrolle halten kann 
und stellen erheblich verbesserte 
Tempo state aus, die Gasgeben per 
Knopfdruck möglich machen. Neben 
elektronischen Ladegeräten für Star- 
terbatterien bietet beispielsweise 
Bosch eine neue Batteriegeneration 
an. Sie kommt ohne jede Wartung 
aus, zeigt deutlich gesteigerte Start- 
leistung und glänTt mit viermal län- 
gerer Lebensdauer. 

Natürlich ist die Halle 5 mit den 
Personenwagen unübertroffener Mit- 
telpunkt und Paradestück der Aus- 
stellung. Die WELT berichtete aus- 
führlich über die spektakulären Neu- 
heiten der deutschen Hersteller und 
über die pfiffigen Studien, die schon 
bald in Serie gehen. An diesen Stän- 
den herrscht täglich ein Gedränge, 


wie es auch altbewährte Standbesat- 
zungen noch nie zuvor erlebt haben. 

Weitaus mehr Hatz für wesentlich 
weniger Besucher beanspruchen 
Lastwagen, Sonderfahrzeuge, Busse 
und Fahzzeug-Pftegedemonstratio- 
nen. In diesen Hanen kennt man 
auch an wilden Tagen noch die Ruhe. 

Wenn man N euheiten am Rande 
sucht, die nicht im Licht gleißender 
Spots stehen, also einmal die muskel- 
bepackten Schnellen, Starken, Re- 
präsentativen übersiebt, findet man 
auch im Pkw-Bereich etliche interes- 
sante Vertreter. Da geht ohne großes 
Theater die Wettpremiere des Regata, 
einer Mittelklasse-Limousine des 
Fiat-Konzerns über die Bühne: 
Frontantrieb, großer Innenraum, ge- 
diegenes Styling. Da wird der neue 
Golf oder besser gesagt dessen Ka- 
rosserie von allen Seiten kritisch un- 
ter die Lupe genommen. Da findet 
derPeugot 205 in der gleichen Klasse 
(aber billiger) Auiinerfcsamkeit Äs- 
theten bewundern die wohl elegante- 


ste Karosserie auf Hpm Messegelän- 
de, die Design-Studie von Saab für 
ein zukünftiges 900er Cabriolet 

Tüm Gedanke noch zum Styling und 
dem Vorwurf einiger Schöngeister, 
aerodynamischer Zwang habe für zu 
viel Uniformität und Karosserie- 
gleichheit gesorgt Das Angebot an 
zwar modernen aber auch äußerst 
originellen Karossen war nie großer 
als auf der Jubiläumsschau; vom ei- 
genwilligen Nissan Prairie mit der 
Schiebetür an der Seite bis hin zu 
Opels „Ei" Sr junge Leute, dem Ju- 
nior. Weris noch ausgefallener mag, 
findet an den Ständen der Autover- 
edler, der Maßschneider für Indivi- 
dualisten, Replicas des schönen alten 
Cobras oder des Flügeltüren-Daim- 
lers. Was auffiel: Die Dieselmodelle 
haben gleichermaßen ab- wie die Ty- 
pen mit Allradantrieb zugenommen. 

Mrt dem neuen Alfa Romeo 33 4x4 
gibt es mittlerweise ein Dutzend 
Quattrohersteller. Es geht freilich bei 
diesen Autos nicht darum - wie linke 


Autiblockier-Systeme sind auf dem Vormarsch 


WOLFGANG RAUSCH, Bonn 

Zweifellos ginri die Bremsen das 
wichtigste Sicherfaeitsdement eines 
Autos, ist es doch nur mit ihrer Hilfe 
mngifrh,' die Hnetifftip Energie des 
rollenden Fahrzeugs kontrolliert 
über die RAitwing im Bremssysteni 
abzubauen. Seltsamerweise wird die 
Bremswirkung nicht m erster Linie 

d ffreb Il naailängKehhipiten dp « ; ei- 
gentlichen Bremssystems begrenzt, 
sondern von dm Reifen, die nur ma- 
ximal jene Bremskraft übertragen 
können, die dem Haftwert des Star 
ßenbelags entspricht Wird höhere 
Bremskraft zugeführt, blockieren die 
Räder - statt der Reibung im Brems- 
system kommt es zu einer Gleitrei- 
bung zwischen Reifen und Fahrbahn. 
Blockierte Räder machen ein Auto 
unknntronierfoar. 

Da durch die dynamische Achriaat- 
verlagerung rund 70 Prozent der 
Bremswirkung von den Vorderrä- 
dern aufgebracht wird, b lo c kier en 
normalerweise zuerst die Hintesräder 
- das Auto beginnt zu schleudern und 


leitet eine unkontrollierte Drehbewe- 
gung um seine Hochachse ein. Des- 
halb sind Bremskraftbegrenzer üb- 
lich, die verhindern sollen, daß die 
Hinterräder vor den Vorderrädern 
blockieren. . 

Es ist aber nmdfidest ebenso ge- 
fährlich, wenn die Vorderräder blok- 
Meren, denn sie sind dann nicht mehr 
lenkbar. Das Auto behält seine Bewe- 
gungsrichtung unabhängig vom Ein- 
schlag der Vorderräder bei, schiebt 
also etwa in einer Kurve geradlinig 
da- Außenseite entgegen, wie zahlrei- 
che Br emss puren beweisen. Schät- 
zungen zufolge sind etwa 4 - 7,5 Pro- 
zent aller Unfälle auf diesen Verlust 
der Lenkbarkeit zurückzuführen! 
Am besten bremst ein Auto, wenn 
sch seine Räder gerade noch drehen. 
Das bekannte „Stotterbremsen“, bei 
dem durch sehr kurzfristiges, mehr- 
faches Lösen der Bremse ein Blockie- 
ren verhindert wird, ist ein Kompro- 
miß: Bei einer Ausgangsgeschwin- 
digkeit von 100 km/h wird durch eine 
Bremsunterbrechung von nur 0,2 Se- 


kunden der Bremsweg um 
verlänger t! 

Seit 1978 gibt es ein sehr wirkungs- 
volles Hilfaw i Hpl, Ha* gjn fflnrlnMpn 

dar Radar aurh in kriti«ehpn Sitrmtin - 

etwa B ywnwi in der Kur- 

ve, auf Glatteis oder auf Straßenbelag 
mit unterschiedlicher Haftreibung, 
zuverlässig verhindert und dafür 
sorgt, daß die Räder sich unter allen 
Umständen gerade noch drehen: das 
AntLBlockier-System (ABS) . 

Rund 11 Millinnen Autos sind in 
den letzten fünf Jahren in Deutsch- 
land neu zugelassen worden - ganze 
1,4 Prozent davon waren mit einem 
ABS-System ausgerüstet! Der Gund 
dafür ist offensichtlich: Ein ABS-Sy- 
stem kostet heute etwa zwischen 2500 
und 3500 Mark, das sind rund 20 
Prozent vom Kaufpreis eines Golf. 

Schätzungen zufolge sollen bereits 
bis 1990 etwa 30 Prozent aller in der 
Bundesrepublik neu zugelassenen 
Autos mit Anti-Blockier-System aus- 
gerüstet sein. Das aber wird nur über 
eine drastische Preisreduzierung er- 


Gleichmacber behaupten-, nun auch 
noch das freie Feld mit Stock und 
Stein zu erobern, sondern um mehr 
Sicherheit bei jedem Wetter auf je- 
dem Straßenbelag. 

Wem das alles viel zu technisch ist 
und wer ein bißchen Muße durch 
Kunstgenuß begehrt, dem bietet ein 
Schweizer Galerist in Halle 9 mit der 
Ausstellung „Das Auto in der Vitri- 
ne“ Erbauung. Was da zusammenge- 
tagen wurde, soll das Auto als einen 
Gegenstand unserer Alltagskultur 
zeigen, erläuterte der Kunsthändler 
sein Konzept Unter verschiedenen 
Stichwörtern die Bedeutung des Au- 
tomobils anhand soziologischer, 
technischer oder psychologischer 
Faktoren verdeutlichen. Einer der 
Höhepunkte ist nach Angaben des 
Veranstalters eine Sammlung von 
120 Kühlerfiguren. Es ist verblüffend, 
wie viele Betrachter sofort die kunst- 
historische Parallele zu den Wappen 
auf Schild und Rüstung der mittelal- 
terlichen Ritter erkennen. 

Bei den langen Wegen auf dem 


Gelände der größten Branchenmesse 
der Weit und beim Betrachten der 
Werbebroschüren, Reklametafeln 
und Anzeigen regt sich Kritik an der 
Autowerbung In der schon begraben 
geglaubten Stilrichtung „Rennen 
auf der Straße, dut Fliegen ist schö- 
ner“ geben die Agenturen wieder 
Gas, als hätten sie nie von Unfallzah- 
len gehört. 

Texte wie aus dem Rallyegebet- 
buch, „Ampel, Autobahnzubringer, I. 
Gang, Beschleunigung. Schnell auf 
über 160 km/h.“ Oder direkt mit dem 
Rennsport in Verbindung gebrachte 
Dynamik liefert den Gegnern der 
freien Fahrt nur Munition. Mäßi- 
gung ist angebracht, damit die Phhr- 
freude tatsächlich noch lange erhal- 
ten bleibt Wo Aggressivität einge- 
spart wurde, öffnete sich ein Frei- 
raum für Originalität wie beispiels- 
weise in der Werbung für den Fiat 
Panda, für den der flotte Spruch ge- 
dichtet wurde: „Seitdem er nur noch 
für 700 Kalo arbeitet, nahm er das 
Leben entschieden leichter . . .“ 


möglich! Besonders gute Vorausset- 
zungen für eine preisg ünstig e Mas , 
senproduktion bietet das kürzlich 
vorgestellte Anti-Skid-System von 
Ate, dem weltgrößten Bremsenher- 
steDer. Seine Wirkungsweise ent- 
spricht jener des ABS-Systems von' 
Bosch, v erhind ert also an allen vier 
Rädern durch Druckmodulation ein 
Blockieren. In einem Regler gibt es 
zwei identische Mikroprozessoren, 
die die Informationen der vier Rad- 
sensoren »nabhängig voneinander 
auswerten und vergleichen (bei 130 
km/h z.B. 8000 Informationen pro 
Sekunde!). Durch diese DoppeZfunk- 
tion und die Möglichkeit beider Pro- 
zessoren, unabhängig vom Partner 
bei einer Störung das System abzu- 
schalten, ergibt sich eine hohe 
Sicherheit 

Abgesehen vom kompakten Auf- 
bau und dem einfachen Einbau ist 
der wichtigste Punkt des Anti-Skid- 
Systems natürlich dessen Preis bei 
Großserienproduktion, etwa die 
Hälfte des ABS-Preises. 




Turbo macht den Fuego stark 


R enault hat seine Modellpalette 
wieder mal erweitert Auch dies- 
mal wurde kein komplett neues Auto 
angeboten, sondern ein bestehendes 
Modell mit einem neuen Triebwerk 
kombiniert Das zweitürige Coupö 
Fuego, seit einigen Jahren im Han- 
del, bekam den überarbeiteten Tur- 
bo-Motor des R 18, der auf 132 PS 
gebracht wurde. Damit ist der Fuego 
in der 1,6- Liter-Klasse mit 198 km/h 


Spitze unerreicht Im Hinblick auf 
die hohe Leistung erhielt der Turbo 
zusätzlich zu den innenbelüfteten 
Scheibenbremsen vome nun auch 
hinten großdimensionierte Scheiben- 
bremsen. Wie bei dem französischen 
Hersteller üblich, ist die neue Varian- 
te mit Elektronik vollgepackt Auf 
einem Bildschirm im Innenraum sen- 
det der Bordrechner seine Werte. Der 
Preis: 25.800 Mark. 


Haltegurte 
auf Rücksitz 
anlegen 

HOR/gL Bonn 

Es geschah an einem Samstagvor- 
nüttag. Kail Reber, von Beruf Eisea- 
bieger, ist auf dem Weg nach Hause. 
Er hat nur noch schnell Kartoffeln 
auf dem Markt eingekauft. Für das 
kleine Stück gurtete er sich nicht 
wieder an. 

Auf der letzten Kreuzung vor der 
Wohnung mißachtete der Fahrer ei- 
nes Lieferwagens das rote Ampel- 
licht Für Äeber war es für jede Reak- 
tion zu spät Er konnte nicht mehr 
ausweichen, traf den Lieferwagen ge- 
nau in der Hohe der Hinterachse. 
Höchstens mit Tempo 40. Höchstens! 
Vor dem Aufprall stemmte sich Karl 
in die Rückenlehne, versuchte den 
Körper mit den Armen abzustützen. 

Das gelang nicht Die Arme knick- 
ten einfach weg, der Körper schnellte 
nach vorne. Schwere Verletzungen 
waren die Folge. Hätte sein moderner 
Wagen nicht eine so gute Knautsch- 
zone, der Unfall hätte noch viel 
schlimmer ausgehen können. „Mit 
angelegtem Gurt“, meinte der Arzt, 
„wäre Ihnen zu 99 Prozent überhaupt 
nichts passiert“ 

Trotz abschreckender Beispiele 
und ständiger Warnung der Arzte 
schnallen sich weniger als die Hälfte 
der deutschen Autofahrer bei Stadt- 
fahrten an. Man ist damit wieder auf 
den Stand des Jahres 1979 zurückge- 
kehrt. Dabei haben 90 Prozent der 
doppelseitigen Erblindungen ihre 
Ursache darin, daß im Stadtverkehr, 
also mit Geschwindigkeiten unter 50 
km/h, der Kopf eines nicht ange- 
schnallten Menschen gegen die 
Frontscheibe knallte. Die Meinung, 
Angurten sei reine Privatsache, ist 
nach neuesten Forschungsergebnis- 
sen äußerst gefährlich. In einer Un- 
tersuchung hat Dr. Klaus Langwie- 
der vom Büro für Kfz-Technik der 
Autoversicherer festgestellt daß sich 
bei Unfällen mit Seitenkollisionen 
oder mit Überschlägen die Verlet- 
zungsgefahr für alle Mitfahrer deut- 
lich erhöht wenn einzelne nicht an- 
geschnallt sind. Bei solchen Unfällen 
werden in der Regel die nicht Ange- 
schnallten gegen die Angegurteten 
geschleudert 

Auch ungesicherte Passagiere auf 
dem Rücksitz gefährden sich und ih- 
re Mitfahrer. Was tatsächlich bei ei- 
nem solcher- Unfall im Pkw passiert, 
haben Versuche mit Dummys erge- 
ben, also mit Versuchspuppen, die 
beim Unfall wie ein menschlicher 
Körper reagieren. Beim Frontalzu- 
sammenstoß fliegt der Körper vom 
Rücksitz quer durch den Wagen. Er 
prallt dann häufig gegen die Wind- 
schutzscheibe, wobei schwerste Ge- 
sichts- und Augenverletzungen dro- 
hen, oder gegen einen Vordermann, 
der dann ebenfalls schwer verletzt 
werden kann. Denn: Nicht angegur- 
tete Rücksitzpassagiere werden so 
stark beschleunigt nach vome ge- 
schleudert, daß ihr Gewicht bis zu 
drei Tonnen schwer wird. Schon bei 
Aufprallgeschwindigkeiten von 30 
Stundenkilometern bohren ungesi- 
cherte Mitfahrer auf den Rücksitzen 
ihre Knie durch die Lehnen und ver- 
letzen dadurch die Vorderleute. 
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^ Jterrain ^ 

Wir sind echte Fferraristi and 
präsentieren die '83erModeDpakne 
im Salon huemational 
308 GTB/S Vierventiler, Mondial, 
400, 512 BBi, Vorführwagen 
-VlP-Service- 


. KU Bitter 



Audi Quattro mit Klima 

Anlage bis DM 35 000,- gegen 
zu kaufen gesucht Telefon 
06 51-49096 


Car Special 

em-ht dringend alle Marken u. 
Typen Gebrauchtwagen. Z ahl e 
absolute Höchstpreise sofort bar. 
-- Joaeötr. 4. 4 Dösseldorf 
T. 02 H / 72 11 29. Txj: 8 586 M7 


Mac. 300 SEL 5-5 u. 63 
gesucht C. F. Mi rb a c h. 
T. 949/1587 89 


Morc.-Benz-Neuwagen 

An- und Verkauf 

280 Sund 500 SEC 

TeL 04 31 / 8 50 93, Tx.Z 92 318 


MERCEDES- ANKAUF 

ab Bj. 77 (auch höbe km). 
T~ 0651/46616 


MemMtes Baraok» 
KOSE. SEL, SIC, SL 
+ Profite 928 


ma* 5 Jahre, nur 


Porsche-Barankauf 

Autoport Oettfnger & Wilde 
Hamburg, TeL 0 40 / 691 41 41 


Reparaturwerk mit Lackierer#! und 
UnfaUnstandsetzung. TSgffch 2maJ 
ExpreBgut-Ersateteüe-Veraand. 


AUTO BECKER 

■ SuiltX-f!uisl:ariC ’SO i305 Oüsscldor! ' 
Teielon C2U ijfO-- T«:c» 0S532S7i 


Bnzststöcfca 

Jaguar EVf 2 Crtrio, Bj. 73. Lader, mtf.- 
sitber, 50 100 km 74900,- 

WBy*iOr*iiand,yün.82S20mb. 13450,- 
Umboighinf Espada, 6/74, met- 
'pörimut, <Sv. Zubehör. 77 260 km 49 900y 


OFF-ROAD-GROSSAUSWAHL 
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Vor L 10. 82 smgetassene Audi 
Quattro, 200 Turbo, BMW, Merce- 
des, Porsche und auch andere 
Marken. Sofortige Barzahlung. 
Autos werden abgeholt TeL 
00 4171/6362 13 oder im Auto 
TeL 00 41 70 / 74 77 05 


Sofort Bargeld für Gebraucht- 
wagen a. Fabrik. Typen u. Klaa s. , 
wir ffwwnt Abwi cklung 

TU. 948 /& 46 08 -FS 2 U 981 


Suche 




mit Wurzelholz und Voilaus- 
Btattung, ab Bj. 1973. 

A. Cw + Driver, Hamborg 
TeL 649/ 29 1534 


Sache Merc.-Neuwagen 
« 56t 8EL/SEC + SX> 

T. «&>J / 7113 46. FS 8 571 220 


Stehen Mercedes 
iS* SEC/SEI/SL 

gegen Aufpreis kurzfristig liefer- 
bar. TeL 09421/41878 ab Mon- 
f tag, Tx. 6 52 103 



log«?, Pond», Mam-Coop* «L 
i Cabrio gesucht. 

C R Bürbach. T. 0 40 / 45 67 89 


OB An- und Verkauf 

500 SL, SEL, SEC, neu und Kauf 
vertrage sowie 450 SL bis 5,0 
SLC. 

Fa. BL Schäfer, Bad Kreuznach 
TeL 06 71 / 6 16 49, Tx. 4 2 780 



DB-SEC-SEL-SL-SE 


Telefon 6 71 30/ 69 63 


Suche 500 Sic/51 


Li -i i f Li : 


neu + gebraucht gegen bar. 

HBI- Automobile 

TeL 96 *1/6 18 74 


Wir suchen dringend 
gebrauchte Mercedes 

von 200 bis 500 SL 

ab BJ. 76, sowie Neuwagen 
und Vertrage. 

An tob ans Fabry 
T. 92 98 / 5 75 57. FS 8 56 386 


Bar zahler sucht dringend 
Mere^ Porsche, BMW n. Ferrari 
TeL 089/ 70 54 57 Fa. Bannieh 


280 S, 500 SEL/Si/SEC 

Neuwagen u. Verträge gesucht 

TeL 67 11/ 82 2656 0. 

6 78 31 / 22 3» 10. Tz. 7 252 175 


gebrauchte (vor 1 10. 82 zugelas- 
sene) Audi Quattro. Porsche alle 
Typen, BMW Alpina, MB 500 
SEC, Fiat Abarth. Zahle 

Höchstpreise. Autos werden 

abgeholt. 

City-Car, CH-8280 Kreuzungen, 
TeL 00 41 72 / 72 40 88. 


500 SE, SEL u. SL 

dringend ab 80 gesucht, zahle 
Höchstpreise, 
atninw« Steinifamm 
StelBOamm 39, 2 HH l 
M. 9 49 / 2 86 32 42. T& 2 162 663 


596 SEL. 566 SBC, 596 SL, 199 E 
gegen Aufpreis bis an 3996 DM 

(nicht bei 190 E) p. »fort gesucht 
Telefon 65 61 / 31 46 12 


Barzahler sacht Mercedes, 
Porsche, Rolls-Royce, Ferrari 

TeL 9 61 63 / 8 73 25 gew. 


Suchen Mercedes 6,9 

sowie Vorführwagen mit gerin 
ger Laufleistung. 

Soul Automobile 
TeL: 98 31 / 2 66 62, Tx.: 5 14 535 


Suche 

5CO SEL/SEC/SL 

Tel. Ofi 11 / 23 23.31. Tx. Ml näS 



kauft zu Höchstpreisen sofort. 
Barzahlung mit Abholung. 
TeL 8221 /37 15 12 
abends 92 21/ 48 15 53 


450 SIC- 508 SLC 
450 SEI, Bi . 79 
580 $£-500 SEL, Bj eo/si 

dringend gesucht 
Auto-Zobel. T. 9 46 / 6 79 19 27 


More-, Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht. 

Fa, Mitring, Hamburg 
TeL 9 49 / 6 95 08 58, Tx. 2 174 954 


Driogend gesucht 
Merc.-Benz 

280 SE/L ab 78 
380 SEC - 500 SBC ab 81 
280 SL - 500 SL, ab 78 

Außerdem Übernahme von 
DB-Veiträgen. 
Porsche 

011 SC ab 78. 928 ab 78. 028 S ab 
80, 930 Turbo ab 78 
Ffama dato Eretasfr bttemstfenal 
Tabtr. 27. 6659 Homburg 
TeL 9 68 41 / 26 06 o. 52 91 n. 6 1719 
Telex 44 SO Aaexl ä 



Audi Quattro 

SZ 1/83, 27 OOO km. alle werkssei- 
tigen Extras, neu 78 000,- 
£ür DM 52 000,-. 

TeL 62 92 / 4599 45 


Alpina B 7 S Turbo 

3/82, 330 PS, Erstbes^ unfallfr^ 
BeslzustcL, DU 52000,- +■ MwSt 
Eintausch R£l 
T eL 6 22 33 / 4 63 42 



BMW 528i 

Bj. 82. sübermet, 17 000 km. viele 
Extras, Hartge-Fahrwerk. un- 
verbindliche Preisempfehlung 
DM 46000,-, Im Kundenauftrag 
ohne MwSL nur DM 29 900,-. 

Fa. Karnitz, T. 65 51 / 6 17 62 


BMW 655 CSi 

für nur DK 1100,- + MwSL pro 
Monat Übernahme des Leasing 
Vertrages. Bj. 3/83. 11000 km, 
opalgrünmet, ESSD, TRX, ABS, 
neue 4-Gangautomatik usw. 
TeL 92151/854 02 Sa. + So., 
werfctgs. ab 19 Uhr. 


BMW 325 i 

Alpina, 5/82, 26 800,-, inkL MwSt. 
Autohaus Korfmacber, 42 Ober- 
häusern TeL 92 08 / 85 42 42. 
Hehnholt— tr. 113 


BMW 528 i 

7 Mon. alt, 20 000 km, unfallfr., 15 
sinnv. Extr„ unverbindliche 
Preisempfehlung DM 52 000,- 
jetzt DM 38 500 inkL MwSt. 

528 i 

Mod. 82, 40000 km, Autom., SD, 
Calor. ZV, MeL, DM 24 500,- inkL 
MwSL 

TeL 92 11 / 76 33 58. Kfz- Händler 


BMW 655 CSi 

48 OOO km, 36 800,- Im Auftrag oh- 
ne MwSt. 

Autoh. Korfmacber. 4200 Ober- 
twngwi, Belmbottastr. 173. 

T. 62 68/ 85 42 42 


BMW 7451 A Turbo 

L HÜ, unfallfrei. 4/82. 9000 km, 
ascotgrau. VeL anthrazit, ABS, eL 
FH, Autom., Klima, Klima tisie- 
rungsaiitOBL, eL SD, ZV, Color, 
TRX-Reit, Wischwasch, Tempo- 
mat. Rollo, eL verstellb. Fahrers. 
usw_ DM 52 500.- inkL MwSt. 

TeL 05 11/ 65 63 43 
anch Sa, tL Sa, Antoboutique 


735 i Leasing-Veit**, 
zu übem., Leasingrate DM 
1563,86 inkL Restlaufz. 24 
Mon. T. 04 21 / 31 83 90 od. 99 


Leasing-Vertrag 

netto 499,- mon3tL, 318 i, Bj. 1/83, 
ohne Anzahlung, m. Nachlaß, T. 
070 31/413 52 


BMW 525 i 

EZ 2/82, sUbermet., Color grün. 
Glas-Panoramadach, bochw. 100- 
W-HLFi- Anlage. VB 17 500 DM. 
TeL 041 93/ 45 80 



Citroäc CX 2506 Diesel 

EZ 12/81, sUbermet., weg. Gestel- 
lung eines Firmen w. günst. abzg. 
TeL 0 51 61 / 58 43 


Ferrari 308 GTSi 

5/8 1. 44 000 tan, DM 57 5 00,- 
TeL: 061 63/ 8 73 25 


Ferrari 400 i 

EZ 2/82, 5-Gang, anthrazit me t.. 
Leder grau. Vollstereo-Bamberg, 
18 000 km, Preis VHS 

TeL 0 42 21 /SO 54 
Mo .-Fr. 9-12 Uhr 


Mehrere Fiat 124 Original ÜS-Sp»der 

mit TÜV-Abnahme, EZ ab Kauf, 
5-Gang. eL Einspritz.. 17 350 
DM, sof. iieferb., Aulom.- 
Mehrpr. 600 DM 
Fa. R. Liebermaun GmbH, 
TeL 0 89/ 58 17 79 


Ford Storni XR 4i 

EZ 7/B3, 5000 km, m et- La dt, 
SSD, Radio, 3 J. Garantie. 28 500,- 

TeL: 9 22 33/ 3 37 58 


,Der teeiUcaner 1 , 

5,7 LtrJ137 PS, EZ 31, 10. 80, 
21 000 km, TÜV 2 Jahre, Erst- 
besitz, 2-Farb.-Lackierg., grun- 
met/weiß, Alu, Stereo, Rdo., 
Autom., Getr. Servolkg., AHK 
2000 kg, 25 000,- 




HH-Biltstedt Schiffbeker Weg 27 
Telefon 7 31 30 25 und 7 31 40 17 


Range Rover 

Bj. 78, viele Extras, 10 900 DM inkL 
Finanz, ohne Anzahl. 

Auto Kugel, TeL 0 65 91 /2ö 65. 


Bange-Qover- Neuwagen 

günstig, sofort ab Lager lieferbar. 
Husche r-licpex 
Telefon 0 21 01 / 6 95 44 


Range Rover 

4tür., grün, EZ 12/82, 4000 km, mit 
Zubehl, u. a. Breitreifen etc_, DM 
48 000,- 

Firma Schäfer, Gießen 
TeL 06 41/ 3 39 88 


Jaguar-Neuwagen 

günstig, sofort ab Lager lieferbar. 
Huscber-Impex 
Telefon 0 a Ol / 6 95 44 


Jaguar XJ 4,2 i 

Mod. 1981. 1. Hd, sübennet, Sa- 
pe raust-, nur DM 26 900.-. 
Antohans Sud GmbH 
Bochumer Str. 103 
435 Beckltnghangen-Snd 
TeL 0 23 61/ 70 04 
Telex 8 29 957 


Jaguar - Daimler 

Double Six 5,3 

silber/schwarz, EZ 7/81, 44 Om 
km, l. Hd., TÜV 7/85. erstkla«! 
OpL u, techn. Zusl n DM 34 50 0- 
von Priv. 

TeL 05 21 / 10 36 24 

































' , Mercedes-Benz 



AUTOMARKT 


PKWi 

Gebraucht.« 

Person e n w a|;en 
vieler Fabrikate. | 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Aachen 

Merc 280 SL 

EZ 3/79, 1. Hd_ 84 000 km, Au- 
tom.. AIuIm Radio, BestzusL, Uq 
A uftrag ohne MwSt. 39 800 DM. 
Daimler-Benz AG 

® NiederL Aachen 
Gneisenaustr. 46 
5100 Aachen 
Tel. 02 41/ 5 19 52 35 

Arnsberg 1 

Bus Caravelle 

erau-meL, Sondermodell, EZ 
5/83, 9500 km, 28 900 DM inkL 
MwSt. 

Audi 100 Avant CC *+E 

topasgrünmeL, EZ 7/83, 8500 
km, SSD u. v. m., 29 900 DM inkL 
MwSt. 

Audi-Coup6 GT 

Aiitom., sapfürmet, EZ 10/82, 
7500 km, 27 900 DM inkL MwSt. 

Audi-Coup6 GT 

5- Gang, gobimet, EZ 7/83, 5800 
km, 130 PS, 27 940 DM inkL 
MwSt 

VW Santana IX 

umbrabaun, EZ 4/83, 9700 km, 
18 900 DM inkL MwSt. 

Merc 280 SLC 

zypressengrünmet., EZ 78, 
108 000 km. 185 PS, TÜV-frei, 
SSD eL, ZV, im Kundenauftrag 
ohne MwSL, 29 900 DM. 

® Anto Rosier 
Vertr. der 
Daimler- Benz AG 
Arnsberg 1 
TeLO 23 73 / 50 82 

Berlin 

Merc. 280 GE 
Stationswg. 

5tür., lang. EZ 23. 9. 81, weiß, 
Autom., Radio- Becke r-Euro- 
pa-Cass.. Servo, Diff.-Sperre v. 
+ h., Color, Drehzahlm- Anh - 
Vorrichtg., 10 000 km, TÜV 9/85, 
DM38 900,-. 

BMW 7521 

EZ 22. 4. 83, bronzitbeigemet.. 
Autom., Klima, Color, ABS. ZV, 
eL Fenster he. vo., LM-Felg., 
Radio, Außensp. eL re.. Ve- 
lour sp., 4700 km, TÜV 4/86, DM 
50 900,-. 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Berlin 
Salznfer 1-5, 

TeLO 30/3 90 11 
Gebrauchtwagen-Center: 
Holzhäuser Str. 11 
TeLO 30/ 43 2041 

Celle 

Jaguar XJ 4,2 
Sovereign 

EZ 10/80, aroethystmet., KH- 
maanL u. div. Zubehör, Best- 
zust.. 41000 km. DM 21 000,- 
inkL MwSL 

Albert Hürdter GmbH 

® Vertreter der 

Daimler-Benz AG 
Am Ohlhorstberge 5 
3100 Celle 
TeL 0 51 41/810 11 

Dillingen 

Merc. 300 TD 

EZ 5/83, 10 000 km, SD. autom. 
Getr., ZV, Ant. auL, Radio, Co- 
lor, DoppelroUo, Fonds! geteilt, 
DM 38 500.- inkL MwSt. 

Merc. 280 $ 

EZ 7/79, 70 000 km. Autom., SD, 
Color, ZV, ArmL vorn, Radio- 
Cass.. Topzust., DM 16 900,- 
inkL MwSt. 

Autohaus Karl Ruf KG 

® Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Rudolf- Dlesel-Str. 3 
8880 Dillingen 
TeL 0 90 71/ 40 44 

Essen 

Merc. 280 SE 124 

Geschäftsfähig Juli 83, 11 900 
irm , anthrazitmet., Autonx, SD, 
ABS, Aiut, beizb. Hec k sc h .. 
VBG, Spiegel re. eL, ArmL. Ra- 
dio mit Hecklautspr., Alarm- 
mlL. Feuerlö- unser NP 59 714,-, 
jetzt DM 53 800,- inkL MwSt. 

BMW 525 i 

EZ 3/83. 13 000 km, Stereo- 
Cass.-Radio, Servo L, Color, eL 
Spiegel 1L u. re, AIuL, Front- u. 
Hecksp., SD, AlarmanL. Ne- 
belL. DM 32 900,- inkL M wSt. 
Fahrzeug- Werke LT7EG 

® GmbH 

Großvertreter der 
Daimler- Benz AG 
Pferdebahurtraße 59» 

4300 Essen 

TeL 02 02 / 2 06 52 TI 

Frankfurt 

Merc. 280 SL 

79, 1. Hd.. unfallfrei, LM-Felg, 
Color, ZV, 41 ooo DM 

Merc. 280 SLC 

EZ 12/80, ABS, Velour, eL SD, 
LM-Felg, Autom., eL Fen- 
ster h, ZV, wd. Glas, 45 500 DM 

Antodlenst HermanJ 

® Vertr. der 

Daimler-Benz AG 
gzrl-von- Drais- Str. 7-9 
6000 Frankfnrt/Main 
TeL 06 11/ 54 30 15 

Garmisch 

Partenkirchen 

500 SEC 

EZ 10/82, 10000 km, AJHG-getu- 
ned, einschl Motor, ABS, Air- 
bag, Klima u. weit Extr.. DM 
96 000,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 

500 SE 

£2 10/81, 46 000 km, ABS, Kli- 
ma, weit Extr., DM 58 000,- 
k inkL MwSt. 


Porsche 911 SC 

EZ 6/82, 26000 km. Lederpolst, 
Front- u. Heckspoil, DM 
52000,- inkL MwSt. 

BMW 5231 

EZ 4/80, Autom, LM-RäcL, 
Front- u. Heckspoil, DM 
17 800,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt 

Audi 100 5E CD 

EZ 10/80, viele Extr., DM 
10 500,- inkl. MwSL 

Fiat 127 Super 

EZ 1/82. 38000 km. DM 7500,- 
inlcL MwSL 

/TN AUTOHAUS HORNUNG 
TeL 988 21/5 30 31 


Gifhorn 


DB 500 5EL (Chef-Wagen) 

EZ 10/80, TUV 10/84. km 43 000. 
Lade champagnennetallic, 
ESSD, ABS, Rundu mf ede rung. 
Miiwa WD-Glas, Automatik, 
Scheinwerfer- Wischeranlg., 
Alu-Felgen. Zum Festpreis von 
DM 50 000,- inkL MwSt 

DB 580 SE (Chef-Wogen) 

Lack: inkarotmetallic, EZ 9/80, 
TÜV 9/84, km 62 000, mit Ve- 
lour-Polster, ESSD, Fanfare, 
Zentralverriegelung, ABS, Kli- 
ma, Fensterheber elektr, WD- 
Glas, Alu-Felgen. Zum Fest- 
preis von DH 40 000,- inkL 
MwSt 

DB 280 SE (Chef-Wogen) 

Lack: zypresse ngrünmetalüc, 
EZ 11/80, TUV 8/84. km: 77 000. 
Velour-Polster, Automatic, 
Zentral Verriegelung, ABS, Kli- 
ma, Fensterheber elektr, WD- 
Glas, Alu-Felgen. Zum Fest- 
preis von DM 35 000,- inkL 
MwSt 

DB 280 SE (Chef-Wogen) 

Lack: astralsüber, EZ 11/80, 
TUV 11/84, km: 68 000, Velour- 
Polsterung. ESSD, Automatik, 
Zentral v enie gehmg, ABS, 
Fensterheber elektr, WD-Glas, 
Alu-Felgen Zum Festpreis von 
DM 35 000,- inkL MwSt 

® Paluckl Fahrzeug-Ver- 
trlebs-GmbH 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
TeL: 053 73-85216/ 

Herr Ka wohin*, 3176 Gifhorn 


Hagen 


BMW 7281 

EZ 5/83, 3600 km. SD, 5 gang, 
ABS, Color, Radio-Cass., LM- 
Felg, DM 44 950,- inkL MwSt. 

Saab 900 Turbo 

EZ 6/79, 49 000 km, SD. LM, Ra- 
dio-Cass, met, DM 14 950,- 
tnkL MwSt. 

Datsun Patrol 
Geländew. Diesel 

EZ 2/82. 43 000 km, Radio-Cass., 
AHK, im Kundenauftrag ohne 
MwSt DM 17 950,-. 

® Gebrauchtwagen-Markt 
C. Jürgens GmbH 
Berliner Str. 12-15 
5800 Hagen 7 
TeL 6 23 31/ 4 99 99 


Kiel 


BMW 7281 

EZ 82, anthrazltgrauroeL, Au- 
tom.-Radio, SD, ABS, LM- 
Felg, Hecksp, Fensterh.. Au- 

Ä re. eL, 44 587 km, 26 790,- 
wSt 

Audi 80 CoupS 

EZ 82, anthrazitmet, Radio, 
Hubdach, 5-Gang, Spiegel re, 
Sports!, Scheinw. -WaschanL, 
aut. Ant, Z3 500 km, im Auftrag 
ohne MwSt, DM 20 500,-. 

Volvo P 264 

EZ 79, grünmet, Autom, Kli- 
ma, Radio, SD, Wlnterr, 98 972 
km. DM 12 312,- inkL MwSt. 

® Daimler-Bens AG 
NiederL Kiel 
Dalmlerstr. 1 
TeL 04 31/ 58 68 278-271 

Köln 

Merc. 280 SE 

56 000 km, 35 900 DM, im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 

Merc. 380 SE 

EZ 6/80, 39 900 DM inkL MwSt. 

Merc. 580 SE 

EZ 10/81. 47 900 DM inkL MwSt 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Köln 
Verkaufs ha u* Ehrenfeld 
Am Gleisdreieck 1-5 
TeL 02 21 / 5 71 94 45 


Köln 


Merc. 600 Pullman 

etürig, schwarz, Leder rot, 
20 500 Meilen, Erstbesitz, 
Rechtslenker, DM 280 000,- 
j inkL MwSt. 

Daimler-Benz AG 

/TN Niederlassung Köln 
LAJVerkanfshatis Fon 
Frankfurter Str. 778 
TeL 0 22 03 / 3 99 14-18 


Krefeld 


Merc. 250 E 

EZ 5/82. 1. Hd, blaumet, Ser- 
voL, SD. LM-Felg, Velourp, 
Frontsp, Bilstein-Fahrwerk, 
225er- Bereifung, ZV. unfallfrei. 
29 400 DM inkL MwSt 

® Daimler-Benz AG 
NiederL 

KT Kladbach- Krefeld 

4150 Krefeld 
Dteßemer Bruch 61 
TeL 023 51/ 54 00 61 

Leverkusen 

Merc. 280 SE 

weiß, VeL oliv, EZ 80, Autom., 
Radio/Cass, aut Ant, Heck- 
lautsprecher. Alu- Felg, ZV, 
wtL-Glas, Scheinwerferwasch- 
anL, Spiegel rechts. DM 36 500.- 
ünkL MwSt 

Porsche 944 

rot, 7600 km, EZ 83, wd Gins, 
Lederlenker, AlarmanL, Breit- 
reifen. Stabis, Flankenschutz, 
Radio, HeckLautsprecher, DM ' 
39400.- im Kundenauftrag oh- 
ne MwSt 

Merc. 230 CE 

petrolmet, EZ 12/82, li 000 km, i 
Alu-Feig, ABS. Autom, eL ' 
SSD, ZV u. v. hl, DM 37 700.- 
lnkL MwSt 

Merc. 280 CE 

Silberdistel, VeL grün, EZ 9 Hl, 
Autom., FH 4*. Alufelg, Tem- 


pomat u. v. m. DM 16 600,- InkL 
MwSt. 

Merc. 280 SE 

zypressengrünmet, VeL datteL 
EZ 79, 24 000 km. Autom., SD. 
ZV u. v. m. DM 24 900,- im Kun- 
denauf trag ohne MwSt. 

Merc. 300 SEL 

weiß, EZ 72, Luftfederung, FH 
4fach, Lederpolster, sehr guter 
Zustand, DM 8500,- InkL MwSt. 

® Daimler- Benz AG 
NiederL Leverkusen 
Overfeldweg 67-71 
5090 Leverkusen 
TeL 02 14 / 38 12 35 + 2 47 + 2 45 


Mülheim 


Merc. 200 D 

Vorführwagen 

EZ 2/83, 8000 km. braun, re. 
Spiegel Radio, SD mech, Ser- 
voL. ZV, Fanfare, 26 200 DM 
inkl. MwSt 

Gebrauchtwagen 
Merc 450 SEL 6.9 
Kombi 

(PoUmann- Karosserie) EZ 3/77, 
59 000 km, Lederp, SD eL, aut 
Ant, Hecklautspr. usw, la 
Pflegezust., NF ca. 120 000 DM 
für 60 000 DU, lm Auftrag ohne 
MwSt 

® Gebr. Spieker 

Kraftfahrzeug KG 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Saalestr. 

4330 Mülheim a. d. Ruhr 
TeL 02 08 / 5 60 24-28 

Oldenburg 

Merc 230 GE 

83, KompL-Ausstg, Breitr., 
LM-Felg, DM 45 000,- InkL 
MwSL 

® Volker Brauch GmbH 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Rudolf- Dlesel-Str. 31 

2900 Oldenburg 
TeL 04 41/ 2 77 44 

Remscheid 

Merc 200 D 

EZ 10/82, nur 11 000 km, silber- 
met, div. Extr, 23 500 DM lm 
Auftrag ohne MwSt 

BMW 323 i 

EZ 3/78, 70 400 km. 1. Hd. 
schwarz mit Alpina -Streifen, 
Alpina -Aluräder und Alpina- 
VordersL, 12 500 DM inkl 
MwSt. 

Ford Turnier Granada 
2,3 GL 

EZ 12/81, nur 23 000 km. Bord- 
computer, Klima etc, 21 500 
DM inkL MwSt. 

lag. X] 4,2 Serie lll 

EZ 3/83, nur 11 700 km, wie neu, 
Kllwn u. w. Extr, 43650 DM 
inkL MwSt 

Herbert Kölker 
/TN Kraftfahrzeuge 
LAJ Vertr. d. D&imL-Benz AG 
' — ' Überfelder Str. 23-25 
5630 Remscheid 
TeL 6 21 31/ 3 45 05 

Regensburg 

Jaguar X7 lll U 

EZ 4/80, 53 723 km, 28000 DM 

Jaguar X I double »Ix 

EZ 5/81, 82 516 km, 34 200 DM 

Porsche 911 SC 3.0 

Turbo-Loak-Lie bhaber-Fahrz, 
EZ 12/75, 50 000 km, 32 000 DM- 

Dolmler-Benz 380 SE 

EZ 10/80, 54 933 km. 39 900 DM 

Daimler-Benz 280 GE 

kurzer Radstand EZ 9/80, 
18 942 km, KUmaanL, 33 000 DM 
Preise einschl 14% Ust 
*) im Kundenauftrag zu ver- 
kaufen 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Rcgensburg 
Benzstr. 2 
8400 Regenflbun 
TeL 09 41/ 78 92 81 0.7892 82 


Schwelm 

Merc-Benz Gelände- 
wagen 300 GD 

offen, EZ 5/83, 7900 km, kompL 
Ausstg. u. a. Dift-Sp. VA + HA. 
Kotflügelverbr. , Breitr, LM- 
Felg, Recaro-SL, DM 49 950,- 
lnkL MwSt. 


LKWl 

Gebrauchte 
•Lastkraftwagen 
.vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes:! 


Bonn 

Merc LPK 1013 

EZ 6/82, 12 400 km, 6 t NL, Hy- 
droL AH-Bremse 1+2 Ltg, 
AHK, Sonderbereifung usw. 

® RKG -Antohandels 
GmbH 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
Fnedenstr. 53 
5200 Bonn-Benel 
.xeLoazs/oßn 


300 GD 

Station kurz, EZ 10/81, 44 000 
km, kompL Ausstg, u. a. DifL- 
Sp. VA + HA Kotflügelverbr, 
Breitr, LM-Felg, Recaro-Si, 
DM 41 000,- inkLMwSL 

Merc MO D Taxi 

EZ 8/81, 18 500 km, SD, Serval, 
ZV. Taxi International Alarm- 
anL, DM 19 900,- inkl. MwSt 

Dr. Gustav Wesemaun 

rder 

^ Daimler- Benz AG 
ln der Graslake 33 
5850 Schwelm 
TeL 0 21 85 / Z 30 47 

Siegen 

Merc 500 SE 

EZ 4/83, petro Iblaumet, Velour 
braun, 14 000 km, SD eL, Radio- 
Cass, ZV, NiveauausgL, 4 
Köpfst, Tempomat ABS, Kli- 
ma, orthop. SL etc, DM 73 950,- 
LnkL MwSt. 

Merc 380 SE 

EZ 3/83, astralsübermet, Ve- 
lour anthr., ca. 7000 km, Fahrer- 
u. BeilahrersL eL versteßb, SD 
eL, Köpfst im Fond Tempo- 
mat, Airbag, ABS, Niveaureg, 
Radio-Cass, Klima autom, 

Srtzhz, Scheinw.- WaschanL eL 
Fe, wd Glas etc, NF 84 000.- 
InkL MwSt, jetziger VP DM 
74 000,- inkL MwSt 

Merc 380 SE 

EZ 7/81, milaztbraunmet, Stoff 
braun, 68 000 km, 1. Hd, unfall- 
frei SD eL, Radio-Cass, aut. 
Getr, ZV, Color. ABS, Köpfst, 
im Fond, DM 47 950,-, un Kirn- 
denauftrag ohne MwSt 

Merc. 280 SE 

EZ 4/82, süberblaiunet, Leder 
creme, 69 000 km, ABS, Alur, 
Color. ZV. aut Getr, SD eL, DM 
48 950,- inkL MwSt. 

Merc 300 TD 

EZ 5/83, classicweiß. Stoff 
schwarz, 9800 km, SD, Radio- 
Cass, aut. Getr, ZV, Color, Ni- 
veaureg, AHK, Fonds! geteilt 
eL Fe., Scheisw.- WaschanL, DM 
39 650,- inkl MwSt. 

Jaguar XJ 12 5,3 
Serie lll 

EZ 11/81. 30 000 km, hellbl&u- 
met, Klima, Leder schwarz, eL 
Fe., ZV, LM-Felg, aut. Getr, 
Radio-Cass, sehr gepfl. Zu- 
stand. DM 36 000,- InkL MwSt. 

® Heinrich Bald 

Fahrzeugfabrik GmbH 
8e Co. 

Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Leimbachstr. 149, 5966 Siegen 
TeL 62 71/ 3 37 41 

Vechta 

Merc 500 SEL 

EZ 10/82, champagnermet, Le- 
der-SD, ABS, Hydro Pneuma- 
tik, Klimaautom, Aluf, eL SL 
etc, KompL-Ausstg, heutiger 
NF 97 000,-. jetzt DM 82 500,- 
inkL MwSt 

Merc 500 SE 

EZ 12/81, silbermet, Leder, 
ABS, Klimaautom, BBS, Spoi- 
ler, Fahrz. in Wagenlarbe 
kompL lackiert etc, wie neu, 
DM61 560.- inkl MwSt. 

Merc 230 CE Cp. 

EZ 8/82, silberdistelmet, 12 000 
km, SD eL, ZV, Color. Ahif, 
Hecksp, Radio-Cass, im Auf- 
trag ohne MwSt, DM 38 500,-. 

Merc 230 E 

EZ 9/82, lapisblaumet, 8500 km, 
Autom, ServoL, ZV, ABS, Co- 
lor etc, DM 33 630,- inkL MwSt. 

Merc 200 

EZ 11/82, weiß, 19 000 km, Ser- 
voL, ZV, Color, Radio, eL Ant, 
DM 24 100,- InkL MwSt 

Merc 190 

EZ 5/83, signalrot, ZV, Radio, 
DM 25 820,- inkL MwSt 

BMW 315 

EZ 7/83, alpinweiß. 9000 km, 
Heck- u. Frontsp, Alur, Dop- 
pelscheinw, Radio usw, unver- 
bindliche Preisempfehlung DM 
22 800,-, jetzt DM 19150,-, lm 
Auftrag ohne MwSt 

BMW 323 I 

EZ 3/79, silbermet, Front- u. 
Hecksp, Alpina- Fahrw er k, 
Sportlenkr, BBS-Felg, 1 Satz 
Winterr, Radio-Cass, sehr 
gepfl, lm Auftrag ohne MwSt, 
DM 17 000,-. 

® An to ha tu Anders GmbH 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Oythe nrtr. 6 
2848 Vechta 
TeL 0 44 41/1 22 57 


Regensburg 

Volvo P 10 4x2/38 S 

EZ 2/80, 360 982 km, Fernfah- 
rerhaus, DM 32 000,- 

Volvo F 88 4x2/38 S 

EZ 1/77, 337 495 km, Fernfah- 
rerhaus, DM 9000,- 

Dalmlar-Benz 1635/48 

EZ 10/82, 28474 km, Pritsche- 
Plan e-SpriegeL Femfahrer- 
haus, DM 104 000,- 

Dairalor-Bonz 815/56 

Pritsche, EZ 11/82, 4278 km, DM 
29 000,- 

Sattel-Aufllegan 

Kä ss b ohrer SB 13-25 m, Le- 
bensmittelkoffer, Lademaße: 
12 000 x 2420 x 1920, EZ 10/79, 
144 662 km, Ges.-Gew. 17 600 
kg, DM 12 000,- 
Preise zuzügL 14% MwSt. 

® Daimler-Benz AG 
NL Regensbnrg 
Benzstr. 23 
8400 Regensbnrg 

TeL 09 41 / 78 $2 gl mid 78 92 82 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 3023205 






autosport 


BÜABOS ISS E. TufthrwagBUOt, Co- 
tor. Sportlahrwöfc. 7j 15 mit sosao vH 
15, Tacho bis &0O km/h, ScUsnlelstc. 
Hedacfafine. SmMeckei, Fronupoüer, 
lieJergelcgt. S-Boht-Auspatfaola*e. W- 
K-Anlap- - . CHmitrlVrhrirtilrhnnn NH 
4ß 700DM. VK 42900 DM. BRABTJSac- 

Uapott, TW. 0 2041/« 89 ■. 8 300S 


Vöriührwajfra in 
Angebot, BRABU5 autoqnrt. 0 30-11/ 
9989 


>.2- i-Kulir; 
HR'.IU S-Spü-,;:.' 

BRABI S-l 
KRAIU 

RRAKI S-K.-oi;r. 


Tuning an Mercedes-Fahrzengen 

Sportabteilung der AUTO BUSCHMANN KG 
Kirchhellener Str. 246-259 • D4250 Bottrop 
Telefon 02Ü4I / 48 8^, und 9844-8 ■ Telex 8579410 wibu 

Besuchen Sie uns auf der IAA in Frankfurt Sie finden uns in Halle 9, 1. 0G., Stand 9113, mit unserem 
Partner PANASONIC, und Stand 9135, mH unserem Partner RIAL 


Mercedes-S-Klossa, 280 S, SE r SEL, 380 SE, SEL, 500 
SE, SEL, 500 SL, 500 SEC 

W 123: 200, 230 E, 200 D, 240 D. 300 D, 230 TE, 240 
TD, 300 TD, 300 Turbo Diesel 
W 201: 190 + 190 E 

Neu- und Vorführwagen, sofort lieferbar. Leasing oder Bankflnan- 

zierung. 

Sonntag Besichtigung von 11.00-14.00 Uhr (keine Beratung, kein 
Verkauf). 

Autohaus-Süd GmbH, Bodnnner Str. 163, 4350 Keddinghausen-Süd. 
TeL 0 23 61/70 04. Telex 8 29 967 



BmuWmii Sie um auf der IAA In Frankfurt Sie finden uns In Hak 9, 1. OG, Stand 
91 13, mH «wa er eni Partner PANASONIC, and Stand 91M, eilt a ns areai Paimar RIAL. 


Jaguar MK II TA 

69, LHD, TÜV 85, guter Zustand, 
VB 12000,- DM. 

TeL 02 62/ 31 37 15 


Jaguar XJ 12 

Bj. 78, mit Klimaanlage und Au- 
to telefon günstig zu verkaufen. 
Paul Sebockem&ble 
TeL 054 92/ 6 41 


Jaguar E V 12 Roadster 

Bj. 74, VB DM 50 000r- 
TeL 041 63 / 896 96 


4^ 5-6ai B N enrag e n 

silber/Leder schwarz, Alu, Color, 
Stereo etc, 47 000 DM inkL, Lea- 
sing + Finanz, o. Anzahl, 
Auto Kogel, TeL 065 01/ 2» 65 


Jaguar 5,3 

Bj. El, VB. 
TeL: 62 11/ 29 91 47 




Bj- 6/82, dunkelblau. L HcL, Auto- 
matic, SSD, Frontspoiler, Tür- 
schweller, Breitreifen usw. 
TeL 6 23 67/61466 


Merc 380 SEC 

Klima, ABS, VB 78 000^ 


l>o aiJX’VA'iixii 


Merc 600 

vollrestauriert, Bj. 72, hlaumeL, 
EZ 75, 80 000 km, 150 000.- DM. 

Autohaus Gerolsliofen 
T. 0 93 82/ 2 07 


Marcados-JalmMiaragaa 

von WerfcsangehOrigen (Großauswahl) 
laufend günstig abengeben. 

Ka. GabeL «43 Biblia, T. • 62 46 IM 88 


. Merc 190 

EZ 4/83, schwarz, einiges Zube- 
hör, DM 27 000,- 
Flrma Schäfer, Gießen 
TeL 06 41/ 3 30 88 


More 500 SEC 

82, 20 000 km, v. K, AMG-Umbau, 
DM80 000.- 

TbL: 6 22 37 / 24 95 oder 48 63 


Mercedes 280 SE 

Mod. 81, Klima, ABS, e. Fenster, 
Alu, Velours, met. usw. DM 
SaOOOr-inkLMwSt. 

TeL: 6 61 63/ 8 73 25 


350 SE, 77 

Klima, SSD, met, Leder, 4fach- 
Fensterh., alle Extras, gut Zust, 
unfallfr , DM 13 500,-. 

T. 0 57 31 / 2 02 68 od. 8 26 80 



Merc 280 SE 

8/83, sObermet, 1900 km, SSD, 
Autom, Color, Radio, ZV, eL Au- 
ßenspiegel Wischwasch etc, DM 
. 54 000- 

Flrma Schüfet, Gießen 
TeL 06 41/ 3 36 88 


Merc 500 SEL 33 

Bj. 71, weiß, Leder braun, SSD, ln 
gepfl. Zustd. 

TeL: 62 11 / 35 96 41 Mo.-Fr. 


Merc 280 SE 

lapisblaumet, EZ 4/82, 20600 km, 
Velour, ABS. elektrische Fenster- 
heber, SSD, Radio usw. DM 44 900.- 
lm Auftrag ohne MwSL 
TeL: 0 74 33 / 64 92/1 1 

Telex: 7 63 657 Kbc 


Merc 500 SEC neu 

anthrazit. Leder grau, 
DM 110 OOOr- 
HM- Auto mobile 
TeL 66 41/ 6 18 74 


Merc 280 SL 

EZ 5/81, 46 000 km, silbermet., u. 
a. Extr, von-Priv, DM- 46 000,-, 
inkLMwSL 

TeL 6 21 51/79 08 77 oder 
ZI 


Neuwertig -450 SEL 6.9 

Bj. 8/78, 1. Hd, 65 000 km, mDan- 
braunmetallic, Klimatisierungs- 
automat und viele Extras, 41 500 
DU, Eq>ortprei& 

Anto Schmit*. TeL 66 11 / 86 12 68 


Neafahrzeag 280 SEL 

in Vollausstattung 
TeL 02862/3478 


Privatverkaof 

280 SE 

EZ 8/83, 6900 km, sehr v. Extras, 
evtl + Telefon, NP 65 520,- VB 
58 50Q- inkl MwSL Inz. möglich. 
T.6 20 54 / 76 78 


Samstag, 24, S eptem ber 1983 


280 SL 

2/82. rham p_met- 18 700 km. ABS. 
5- gang, weit. Ex.. DM 4g 800,- 

T.640/7 68 42 67 i A 


16 666/- DM Nachlaß 

380 SE 

Bj. 83, anthrazitmet, kt»™» etc, 
DM 59000/- 
TeL 62 02 / 46 21 38 


190 

6/83, 8000 km, KHma, Servo, SSD, 
FH, ZV etc, DB-LP DM 35 000,-, 
, Jetzt DM 27 990,-. 

TeL: 6 23 51/ 2 86 66 


190 E Neuwagen 

„Ein Traum in Weiß“, Spoiler 
hint, vorne, Seit», Breitreif., 
Autom, VeL, Klima, SD, eL 
FH u. v. m., DM 54 800,-. 

Autohaus Dorotheenstraße 
TeL 0 48/ 271 33 44 


230 E, exclusiv 

Bj. 9/82, opL aufgewertet, 205/60 
x 15 BBS, Autom, Klima, ABS, eL 
Fensterh, Superstereo, silberdi 
steL Color, ZV u. a. E, 13 000 km, 
NP 46 000,-, geg. Gebot 

TeL: 0 74 52/ 44 88 


Mercedes 600 

Topzustand, wie neu, nur 
133 000 km, Erstbesitz, mit 
Auto-Telefon für DM 
146 200,- Inkl. MwSL 

Angebote unter D 9925 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Merc 450 SLC . 

Vollaussttg, 34 500,-, im Auftrag 
ohne MwSt. 

Antel». Korfmacher, 42 Obeib. 

Helmhottzstr. 173, 62 68 / 85 42 42 




Gelegenheit: 

Mercedes 6,0 Ltr. 

2. Bänd. Bj. 78, original 52 000 km, 
v. Privat für DM 36 000 abzugeb. 
TeL 095 72/ 32 02 Oder 
6 95 62 / 8611 


Echte Gelegenheit 

280 SE 

süberblaumet, 14 Mon, 22000 
km, v. Extr, NP 67 000,-, VB 
50 000,- . . 

TeL 62 61/ 6 20 £8 


Merc 500 SEI 

silbermet, EZ 6/81, 30 000 km, a. 
Extr, NP ca. 100 000,-, für DU 
68 000,- VB von Privat 

TeL 0 2372/17866 -- 




250 lang 

neu, weiß, VeL, aim». 
TeL: 0 22 33/ 6 62 22 + 6 61 60 


280 SL 

Modell 79, Antom, Exti:, Eint, 
VB 38000,-. 

TeL: 9211 / 552 62 


280 SE 

Bj. 81, 51 000 km, graubla umetal- 
11c, Topzustand, viele luxuriöse 
Extras, VB DM 35 000,- 
Trfu 0 44 23 / 64 68 



280 E/123 

Bi- 82, 87 000 km. mUaabraimmet, 
ABS, SD, Pemrtarh, LM, Sgaag. Color. 
Radio MW, 34 800 DM iuid, 

Aula Sdtmttx. M Hll/ggUH 



280 SL 

fabrikneu, Lederp, Radio usw. 
0 2233 / 66222 + 66160 


280 E Autom. 

83, 8000 km. Klima. ABs SSD 
USW, DB-LP DM 55400,- jetzt 
DM38990,-. ’ 

TeL: 6 23 51/ 2 86 06 


280 SE 126» na« 

classicweiß, VeL blau, SD, ABS, 
Color, . Radio/Stereo/Cas 
Köpfst L Fond, Mätteja-mi , z 
Alu, Sport ^ tridb^DM 57 500^ 

TeL 65 U / 6663 « «le h a*. + So. 

Antabeutlane •: 


280 SL 

Vorfuhrwg, ABS, KUmaanL, 5-Gang. 
DM 58800.- netto. 

TrL 02 11/ 48 «38. Ts. 8 MS Ml 


280 SEL 


F. G. 84. weiß, VeL blau. Vollausstg, 
DM65300,- netto. 

TeL 02U/««5S, TX. 8388 MI 


280 SEL 

F. G. 04, schwarz, VeL demo. Export- 
ausführ., DM 61 100.- aetto. 

TeL 02 11 / 40 40 58. Tx. 8 388 881 


280 SE 126, 10/82 

1. Hd.. u n f a Ufr- 38 000 km, dun 
kelblau, VeL hellgrau, Klima, 
Walnußwurzelholz, Radi o /St e- 

reo-Cass^ auL Getriebe. DM 
40 500,- inkl. MwSt 
TeL 0511/65 03 43 
aueh Sa. u. So.. Antoboutique 


386 SE, 81 + 82. a. Extr., ab DM 
40 500.-. T. 6 40 / 226 2192 HdL 


380 SE 

3/80, 1. Hd.. eL SSD, VeL, met., 
Stereo, AJu, 8fach-Bereifg_, Kli- 
ma, ZV, scheckheftgepfL, DM 
36 300,- inkL MwSL 

TeL 62 31 / 68 36 67 


580 SE AMG 

DM 41 900,-. 

TeL: 62 03 / 496739o<L49 23 86 


450 SLC 

6/79, silbermet., Led. schwarz, Kli- 
ma, Auto OL, DM 42 900.- inkL MwSL 
T. 6211/464658 Winkels- Auto- 
mobile 


450 5.0 SLC 

Bj. 2/79, 60 000 km, silb ergrim- 
met., Leder, RC, Schiebed., 
Zentr.-Verr., AMG- Ausstattung, 
DM 44 000,- + MwSt. 

TeL 0 22 51 / 6 32 98 


500 SL 

5/83, 3000 km, a. Extr., 79 800,- 
netto für Export. 

TeL 6 46 / 2 20 21 92 HdL 


500 SEL 

2/82, silbermet., VeL anthraziL 
58000 km, sämtl Extr M unver- 
bindliche Preisempfehlung 

88 900,-, jetzt nur 67 900,- 

Fa. Walz, 7416 Reutlingen 
T. 0 71 21/1 74 42. Tx. 7 29 973 


500 SEC 

silbermeL, Led. blau, a. Extr. 

500 SEL 

schwarz, VeL anthrazit, a. Extr. 

280 SEL 

Veloursp n rot, weiß, lapisblau 

280 S 

Vekmrsp^ champagner, rot, weiß 

190 + 190 E 

in verschiedenen Farben sofort 
lieferbar. 

Fa. Walz, 7416 Reutlingen 
TeL 6 71 21 / 1 74 42, TX. 7 29 973 


500 SEL 

lapisblau, Leder grau, 92 000,- 

500 SEL 

anthrazit, Leder dattei 86 000,- 

500 SEL 

an t hraz it. Leder schwarz 

88 000 ,- 

S0UL, AUTOMOBILE-Vertrieb 

8968 Ksßipan, Tal. 08 31 / 2 66 62 
Telex S 41 535 


500 SEC 

930/252, Vollausstattung, DM 

106 000,-, inkl MwSt. 

280 SL 

568/2/54, VoJUausstattung, DM 
70 000,-, inkL MwSt. 

TeL: 6 83 21/ 34 40 


500 SL 

475/255/ mH 256/440/470/504/ 
552/570/581 /590/565/600/751 / 
870/871 gogon Gebot 

TeL 67 11 / 3 45 28 60 
Tx. 7 2S6 679 serv d 


lapisblau, Leder grau, 2000 km. 

kompL DM 95 000,- netto. 
TeL 02 11 / 40 40 58, Tz. 8 588 861 


500 SEL 

6/82, lapsisblau, Velour grau, Kli- 
ma, ABS, a. Extr., DM 68 500- 
inkL MwSL 

HAF-AutemoMle 06 11 /7 38 W 68 


500 SEL 

Bj. 8L Klima, Vollausstg.. DM 
54 000,- + MwSt 
TeU 62 11/ 48 36 13 


500 SE. neu 

Silber. Velour anthrazit, a. Extr., 
DM 94 500,- inkl MwSL 

HAF-Antomobfle 66 11 /7 38 M 68 


Chefwagen, 12/81, 51 000 km, Kli- 
ma, ABS, AMG- Fahrw., 16 ZoH 
u. w. Extr^ 59 500 DM inkl . MwSL 
Fk. Kugel TeL 965 61/26 65. 


500 SEL. 500 SEC. 500 SL + Typ 
123 Neuwagen, alle SL-Typen 

(ab Bj. 76) - Verträge gesucht 
TeL 6 71 31 /£ 37 11. Tx. 728466 


500 SE 

12/82, 25000 km, anthrazit-meL, 
Breitr eil &n, a. Extras, NP87000,- 
iür 32000^ + MwSt. 

X 661 51/4 81 85 oi 
66157/6917 


500 SL 

Mod. 84, 040/255, 440/470/504/510/ 

531/570/581/590/600/870/871 

DM 98 500,- inkl MwSt 
HAF- ÄBtmoWle 66 n / 7 38 M 88 


































Samstag, -24, September 1983 - Nr. 223 -Die "WELT 


AUTOMARKT 


Daimler-Benz 

Wir liefern ab Lager oder 
kurzfristig alle DB-ModeDe 

vom 190er - 500 SEC 

- auch Atzt T-Pac/ng hnflj«? 

Weüuid Autoh&ndels w»i^w 

Tel: 06 11 / TS 44 45 
Telex: 4 189 081 ' 



500 SEI 

3. 6. 83. 7000 km, anthrazitmeL, 
Velour creme, Voltoussfcg* 
- 87-000,- inkl MwSt - ■ 

280 SE 

7/82, 37 000 km, Schaltwagen, Sil- 
ber, SSD, ZV, Color, Alu, 41 000,- 
mkL MwSL 
Antohof Schmidt - 
TeL 0231/2589 19 o. 48 07 68 


500 SEC 

werksneu, silber/Velour »^««t 
noch nicht zugelassen, zu verk. - 
El / 31 46 1Z 


500 SEL 

neu. hnäs, VeL grau, gute Anntg, DU 
73 800 r- netto. 

TeL »2 11 / 40 40 58, Tx. 8588 Ml 


500 SE 

Bj. 83, 18000 km, sübergraumeL, 
Leder schwarz, Neupreis 81000,- 
für 68 500,-, von Privat zn verk. 
TeL an 51/ 73 »9 42 


500 SEL, 10/82 

L HcL, unfallfrei, »000 km, 
schwarz. Led. grau. Airbag, ABS, 
Bad. Stereo-Cass^ aut Ant_, 
Hecklantspre^ Köpfst. L Fond, 
Arml . ei. versteüb. Spiegel, Aus- 
süegsL, verstärkte Batterie. Feu 
erL, Walnußholz, Klima. Ni 
veaureg^ SD, ei Sitzverst 
vo. + hi, Sitzheizg. vo. + hi, Make- 
up-Sp. beleuchtet, Color, LeseL, 
Gardinen, ah nehmh . AHK, Air- 
bag, Tempomat, Wischwasch, 
ArmL, orth. Sitze, verstärkte Sit- 
ze, Alu. u. w. Sonderzubehör, NP 
97 500,-. für 83 500- inkL MwSL 
TeL 05 II/ 65 83 43 
auch Sa. ± So. Antobootione 




L Hd-, unfallfr ei, 50000 irm , dun- 
kelblau, SD, Autom., P 7, BBS- 
Felg^ Spoiler u. v. ul, DM 46 500,- 
inkLMwSt 

TeL 95 H / 65 03 43 auch Sa. + So. 
Autobontfene 


280 CE 

Bj. 81, ca. 42000 km, weiß, Ledp. 
schwarz, Autom, KUxna, ei SSD, Afcx. 
Stereo/Radio, von Prfv„ DU 35 B0Q,-. 
TeL MM/ 42 II 44 


230 E 

Bj. 9/80. 48000 km, ServoL, ZV, 
Color, LM-Felgen, Stereo-Rad. - 
Cass„ VB 21 900,-. 

TeL: 0 23 61 / 2 62 94 od. 139 90 


500 SEL 

neu, astralsilber, Leder schwarz, 
kompl Ansstg, DM 87 000,- netto. 
TeL «2 11 / 40 48 58. Tz. 8588 881 


280 SE, 380 SE, 500 SE, 
500 SEL, 500 SEC 

Vollausstattung, sofort lieferbar, 

Autohaus JKmnpemas 
4550 Gelsenkirchen 
OverwegstrJEcke Gewerkenstr. 
TeL 02 08 / 4 41 11, Tr 08 24 628 


500 SE 

Bj. 80, anthrazit met., Vollmisst g-, 
46 000.- DM InkL MwSt_ 

TeL: 02 03/4997 39 od. 49 23 86 


Mercedes T^p 126, 288-500 SE 
ab Bj. 80 in versch. Preislagen 
Bielefeld Automobile 
TeL 042 21 / 6 77 77 


190 E 

Vorführwg, achwarr/scbwarz, Sport- 
fahrwerk, SEC- Maske. kompL Aussig. 
DM 39 000,- netto 
TeL 82 11 / 44 44 58. Tx. 8 588 BOT 


190 E 

EZ 6/83, champagner, RC, eL SD, 
Autom, Servo, Tempo mat, ZV, 
ABS, autom. AnL, NF DM 
39 800,-, Prs.- Vorst. DM 33 000,-. 
TeL 04 21/ 38 57 66 


Notverfcotffl 

Mere. 500 SEC 

EZ 4/83, neuw. zypressengrün- 
meL, VeL, KompL-Ausstg. und 
AMG-Ausf-, unver b indliche 
Preise mpf ehlimg 113 900,-, unser 
Preis DM 103 900.- 
TeL 0 7433 / 64 92/1, Tx. 7 63 657 


580 SL 


£L % ^ Hardtop, 28 000 

km, Topzustd., sof. gegen Gebot 
»bmgeban.- 

25. 9„ v. 14-18 Uhr 


3000 

S» km, gate abs- 
statömg, nor DM 31 800.- iakL MwSt 

X&- AadeL TeL « a/7 45 72 



Radlader ZL5Ö1 '• 

80er Baujahr 

TeL 930/4822901 oder 92, ab 

Montag 



. > ‘ ’ 

Praktische Anbaugeräte für 
Transporter, Geländefahrzeuge, 
Gabelstapler, Schlepper usw. 
Schnell und bequem zu 
montieren. 

Bitte Unterlagen anfordem. 


Auwärter Gelenkbus N 120 

Erstzulassung 5/79, 294 KW 

155000 km, 74 Sessel, Tölma- 
Bremse Bordküche, - WC, Preis 
DM 350 000,- VB. 

Angeb. unt U »16 an WELT- 
VerL, Postt 10 08 64, 4300 Essen 


DIENSTWAGEN OPEL S BIATOR 

3.0 Ltr. 180 PS. Bj. 83, neues ModeU, 
11 000 tan, anthra.-met, C-Ausstat- 
trmg Schieb edach, 195er Reifen, 
Antenne ln Front scheibe, getönte 
Verglasung u. viel weiteres Zube- 
hör. Neupreis ca. DM 44 000.-. jetzt 
nur DM 35 900,- inkL MwSL 
OPEL FRANKEN, 
DuMmrK-NenmÜd, Daimleretr. 1. 
TeL *2 93/58 38 01 


Monza 2,8 

Bj. 7/79, grünmei. 103 000 km, 
gut Zust., TÜV 8/8Smur 7900,-. 

TeL 0 57 25 / 64 48 


Ascöaa 400 

Bj. 81, 42 Opq km. DM 22900,- im 
Kundenauftrag ohne' MwSt 

ABTZ Automobile 
TeL 95 11/ 3 59 14 41 


Carrera 5,2 Cabrio . 

schwarz/kork. Vollausst, DM 
80 000,- inkL MwSt = Exportpreis 
71000,-. 

0 89 / 95 85 10 n. 39 45 07 Kfz-HdL 


Gelegenheit 

Porsche 944 Coup6 

5 g» ng , nicht zugelassen, alpin- 
weiß, Teilleder schwarz, Servo-, 
Klima, 215/60 VR 15, eL Fenster- 
heber, Color. Lederlenkrad, 2. 
A uß enspie gel eL, Stabis v. ü. h, 
Heckwischer, viel Sonderzube- 
hör (nn verbind! Preisempfeh- 
lung 51 816,18 DU), Verkaufspreis 
DM 48 300,- inkl MwSt 
Autohaus Amrheim 
Austin - Rover- Jaguar 
Toblacher Str. 9 
8990 Augsburg 
TeL 08 ZI / 7 79 31/32 


911 SC Turtw-Karosse 

Bj. 80, 2. HcL, 42000 km, unfall- 
frei, rot Armaturenbrett in wei- 
ßem Leder, Radio /Bremen, Co- 
lor, 7/8"- Felg-, neue Breilreif-, L 
Superzustand, porschegepflegt, 
DM44 500,-. 

TeL «5 11 / £193 43 
auch Sa. u. So., Autobootique 


Porsche Tort» 3.3 

oakgrünmet, 1978, Leder, Kli- 
ma, SSD, Standhzg., re. Spie- 
gel Vollstereo, 49 800 DM. 

' Autohaus Storni eld, Essen 
T- 02 91 / 77 99 43, T*. 8 571 339 


Porsche 944 

sfflL, 30000 km, 10/82, heraus- 
nehmb. Dach, Breitreif., Radio 
etc, z. vk. evtL m. AutoteL 
T. 9251/7891219, 19-29 U. 
werktags 


Gebe Poreehe- Vertrag ab 

911er MedeH-Reüie 

3-3 Monate Lieferzeit 
TeL 9 49 63 / 2 09 ab Mn. 


Porsche Carrara Cabrio 

MödL 84, neu, weiß, rotes Leder, 
Stereo, schw. Dach, sof. abzuge- 
ben. 


1 iJ » r i . Ti . 


Traum lu Weil 
Porsche 935 Street 

perlmutt weiß, Innenausst. wei- 
ßes Led, tiefer, breiter, schöner, 
la- Zustand, Preis gern. Schätzur- 
kunde, DM 54 000.- 
TeL: 99 31/ 79 40 91 od. 5 18 93 


Porsche 911 S 

Bj. 83, 2 300 km, schleferblaumet, 
weiße Ganziederausst, Color, 
Klima. Bug- + Heckspoiler, eL 
FH, eL Beifahrerspieg, Anf- 
pralkiämpfer, Stereo, AlarmanL, 
Neupr.: DM 70000,- Verk.-Pr^ 
DM6999ftv- 
TeL: >2 ZI / 7 69 31 12 


911 SC 

Bj 80, 65000 km, oakgr.-met, 
CoL. e. SD, 2 Spiegel HeckwL, 
Spurverbr. hint, DM 33 500,- 

TeL 940 / 279 SIS 


Porsche 911 SC Cabrio 

n. n. zugelasscn, 10000,- unter 
NP = DM 54 500,-. 

T«L 02 02/ 45 M 45 


Porsche 944 

•EZ 5/83, ca. 6500 km, unf alE r , 
saphirblaumet. herausnehmb. 
Dach, Heekwiscber, 2 Außen 
Spiegel Sonderbereifung. Voll 
Stereo, DM42 500,-. 

Ab Mon. 62 71/54097 



Poncho 928 S 

fabrikneu, schwarz, Leder 
schwarz, 84 500,- iakL MwSt 
HAF-AatoaoMJe 96 21 / 7 28 99 88 



911 Turbo 

Tinnmet, Gaczled. schwarz, Stoß- 
stangen m. AufpraUdkmpfer, Batte- 
rie 98 Amp., 2. A uäeasp- Sportsitze. 
AlarmaaL, Klima, ei SD, Radio/ 
Blaup-ZBamberg, 1 J. VAG-Garan- 
üe, 2 J. TÜV, DM »4 000,- inkL MwSt. 

Autohaus Sammler 
Eschborn GmbH 
Flankt Str. 71-75, 6236 Eschborn 
TeL 9« 96 / 4 40 33 


911 Taiga 

Mod. 83, 35 000 km. tinnmet., Le- 
der, P». Color, Exportpreis DM 
50 000.— 

TeL 0 67 72 / 79 61 od. 0 67 72 / 3 88 


Gebrauchtwagen vom BMW Händler 


Bad Kreuznach 

BMW 3231 

EZ 6/83, 3000 km, grapbit, 
Servo, LM-Felg^ DM 
31500,-iscLMwSt 

BMW 518 

EZ 7/83, 2000 km, hennarot. 
Color, SD «»«*-, Radio- 
Cass-, DM 24 200,- incL 
MwSt 

BMW 524 TD A 
EZ 6/83, 9000 km, alpine- 
weiß, 195iger Seifen, ZV, 2. 
Spiegel, Color, SD mecit. 
Köpfet im Fond, R adio, DM 
34 000,- ind MwSt 

BMW 525 eta 

EZ 4/83, 8000 km, polaris, 
LM-Felg., ZV, Spiegel H+ 
re., Front- u. Hecksp., Color, 
SD, meclt, Drehzahlm.-, Re- 
dio-Bavaria. autom. Anten- 
ne, DM 37 170,- ind. MwSt 

BMW 528 iA 

EZ 5/83, 7000 km, lapisblau, 
ZV, 2. Spiegel Color, Radio- 
Cass n DM 36 260,- incL 
MwSt 

BMW 728 IA . 

EZ 5/83, 3700 Ion, opalgrün- 
met, ZV, Spiegel reflL, Co- 
lor. SD mech.. DM 40 300,- 
incL MwSt 

BMW 732 i 

EZ 6/83, 5000 km, alpine- 
weiß, TRX-Bereifg., ZV. Co- 
lor, eL SD, eL Fensterhe. 4-t, 
DM 48 936.- incl MwSt 

BMW 735 iA 

EZ 4/83, 10000 km, alpine- 
weiß, 2. Spiegel beheizt, Co- 
lor, eL SD, eL Fensterhe. 4-t, 
eL Sitzverstg, Khmatisie- 
rungaautont, Rd.-Becker- 
Mexico, autom. Antenne, 
DM 55 900,- ind MwSt 

BMW 745 iA . 

EZ 6/83, 4000 km, alpine- 
'weißrDeder cheny, Spiegel 
li + re^ Color, d SD. Fenster- 
he. eL 4rf., eL Sitzverstg. 
vorn, Khmatisierungsau- 
toiTL, Geschw.-reguheruag 
(Sportpaket), Rd.-Becker- 
Mexico, autom. Antenne, 
DM 75 965,- ind MwSt 

Riemer & Oberst 
BMW-Vertra^hdL 
Mainzer Str. l 
6556 Bad Krenznaeh 
TeL: 06 71/ 6 70 11 
Telex 4 2 780 ritsch 


Bonn 

BMW Alpina B 9 

Chefwg-, EZ 7/83, 5000 km, 
Vollausstattg^ DM 67 500,- 
inkL MwSt 

BMW 735 i 

EZ 3/83, 1000 km, arktisblau, 
ABS. 2. Spiegd Color, SD, 

unverbindliche Preisemp- 
fehlung DM 59 600,- für DM 
46 950,- inkl MwSL 

AUTO-ZÖRNER 

Am Schötzenhof 2 
BMW-Vertragshändler 
5300 Bonn 1 
TeL 02 28/ 66 10 91 


Bonn 

BMW 745 i A 

saphirblaumet, EZ 12/81, 
71 000 km, Radio-Cass., au- 
tom. Antenne, Nebel- 
scheinw., Klimatisierungs- 
autom., ZV, TRX-Bereifg., 
DM 38 500,- inkL MwSt 
BMW-Niederlassung Bonn 
Vorgebirges tr. 95-96 
5300 Bonn 

TeL 02 28 / 6 07-2 31 + 2 32 


Gießen 

BMW 318 i Cabrio 
EZ 7/82, 15 000 km, kasch- 
mirmet-, Color, Servo, Dreh- 
zahlm., sporti Fahrw., Ra- 
dio-CR, BBS-Felg., 5-g. etc., 
DM 27 900,- inkl MwSt 
BMW 728 i 

Dienstwg. d. Geschäfts! tg. 
EZ 5/83, 13 000 km, burgund- 
rotmet-, SSD, ZV, Color, 
TRX-Bereifg., DM 31 900,- 
inkL MwSt 

BMW 728 iA 

EZ 81, arküsblaumet, eL 
SD, eL Fensterhe. vo., 2. 
Spiegel Scheinw.-Wasch- 
anl, Köpfst hL, Radio-CR, 
DM 21 500,- im Kundenauf- 
trag ohne MwSt 
Autohaus Süd 
BMW-VertragshdL 
Gottlieb-Daimler-Str. 1 
6300 Gießen 
Tel: 06 41/ 6 10 66 


Hannover 

BMW 735 i 

EZ 5/8 2, graumet, SD, Au- 
tom., DM 33 950,- inkL 
MwSt 

BMW 633 CSi 

EZ 3/78, blaumet, Autom., 
Radio , DM 18590,- inkL 
Mwst 


Cas&, DM 56 000,- ind > 
MwSt : 

Gövert Automobile GmbH ! 
& Co. KG 
BMW-VertragshdL 
Kaiserstr. 239-241 ; 

4352 Herten i 

Tel: 02366/35023/24 


Hiidesheim 

BMW 7.45 iA 

EZ 1/82, 42 000 km, Modell 
82, Alpinweiß, Sonderaus- 
stattung: SperrdifL, TRX- 
Bereifung, 2xA-SpiegeL eL 
SSD, eL Fensterhe. vorn u. 
hinten, eL Sitzverstellung, 
Sitzheizung, Scheinwerfer 
Wisch/Wasch- Anlage, Kli- 

maauto matic, Geschwindig- 
keitsreg-, Warmeschutzglas, 
Heckscheibe mit unsichtba- 
ren Heizleitern, Leuchtwei- 
tenregulierung, Radio Blau- 
punkt „Berlin 8000“ mit 
Equalizer und autm. Anten- 
ne. Preis DM 52 000,-. 
Wolfgang Busse GmbH 
Automobile 
BMW- Vertrags handier 
Porschestr. 7 
3200 Hiidesheim 
Td: 0 5121/5 5015 


Köln 


Audi 100 CD 

blaumet, d SD, eL Fenster- 
he., Stereo-Cass., autom., 
Antenne, Alufelg.. 1. Hd., un- 
faiifr , DM 26 900,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 
Berg. Gladbacher Str. 
138-144 

Tel: 02 21/ 62 16 83 

Alpina B 6 

E Z 12/81, blaumet, SD, DM 
35 900,- inkL MwSt 

Subbelrathcr str. 387^407 
TeL: 02 22/ 55 20 71 



Vorsprung durch Leistung 

Vahrenwalder Straße 146 
3000 Hannover 1 
Tel.(0511)66 66 66 

Hamburg 

MG Midget Cabrio 
U, 57 PS, EZ 12/70, TUV 
4/85, dunkelblau (Neulack), 
Dachbezug neu, vordere u. 
hint Kotflügel neu, AT-Mot 
und AT-Getriebe (80 000 
km), la Zustd., Winterpreis 
DM 10 450,- im Kundenauf- 
trag ohne MwSt 
BMW Adolf Werner 
Stresemannstraßc 47 
2000 Hamburg 50 
TeL 040/43 17 11 33 ZDK 

Herten 

BMW 635 CSi 

2500 km, met, Color, Klim a, 
eL SSD, Radio-Cass-, etCL, 
DM 65 500,- ind MwSt 
BMW 635 CSi 

EZ 9/82, wenig km. met, Kli- 
ma, eL SSD, Color, Radio- 


Osnabrück 

Porsche 924 

11/78, blaumet, LMF, Color, 
Hubdach. 49 000 km, DM 
17 500,- im Auftrag ohne 
MwSt 

Wagen der Geschäftsleitung 
BMW 9351 

Bj. 83, opalgrünmet, unver- 
bindliche Preisempfehlung 
59 700,-, 12 500 km, DM 
51 900,-. 

Autohaus Georg Hausmann 
BMW-Vertragshändler 
Pottgraben 10-12 
4500 Osnabrück 
TeL 05 41/ 2 72 62 


Mannheim 

Renault Alpine A 310 
Gruppe 4 

Bj. 82, 20 000 km, anthrazit- 
diamant SD, Radio, DM 
35 900,-. 

BMW 635 CSi 

5/83, silbermet, 8000 km, 
Klima USW., DM 67 500,-. 

Zei// ft Schuiönti 

BMW-Vertragshändler 
Industriestr. 2 
6800 Mannheim 1 
TeL: 06 21 / 31 20 01 

Münster 

Peugeot 505 SR 
Turbo Diesel 

EZ 81, 1. Hd., exklus. Aus- 
stattg., DM 12 950,- im Kun- 
denauftrag ohne MwSt. 
BMW-Muschinski 
Westfalens tr. 168 
4400 Münster . 

TeL 0 25 01/ 12 05 


Offenbach 

BMW 635 CSi 

polarismet, EZ 2/83, 30 800 
km, TRX-Bereifg., SD, Ra- 
dio-Cass.-electr^ Autom. An- 
tenne, d Spiegel re., Color 
grün, Lederp. schwarz, DM 
58 900,- ind MwSt 
BMW-NiederL Offenbach 
Speasartring 9 
6050 Offenbacb 
Teh 06 11 / 85 60 01 


Rendsburg 

BMW 628 CSi 

Bj. 11/81, graphitgraumet. 
35 000 km, Lederp^ Radio, 
SD, 2. Spiegd DM 37 500,- 
inkL MwSt 

Rendsburger Autodienst 
BMW-Vertragshändler 
Am Grünen Kranz 6 
237 Rendsburg 
TeL: 0 43 31/ 7 22 44-6 
prf v. 0 43 53 / 6 70 

Solingen-Grafrath 

BMW 735 i 

EZ 10/82,. 17 000 km, alle Ex- 
tras, Unfällschaden vom re., 
DM 26 500,- inkL MwSt 
Opel Senator 2500 E 
EZ 4/83, Radio, ZV, Sond.- 
Reifen. DM 26 000.- iakL 
MwSt 
Fr. Voos jr. 

BMW-Vertragshändler 
Wnppertaler Str. 125-127 
5650 Sollngen-Gräfirath 
TeL: 0 2122 / 5 98 98 

Witten 

Ferrari 308 GTB i 
EZ 5/83, nur 2500 km, Klima, 
Radio, Racingauspuff, Breit- 
fahrwerk, Zender-Umbau, 
unverbindliche Preisemp- 
fehlung kompL 117 000,-, 
jetzt nur DM 89 000,- inkL 
MwSt 

Antozentrum Witten 
Bernhard Emst 
BMW-Vertragshändler 
Am Crengeldanz 
5810 Witten 
TeL 0 2302/5 70 75 


geprüft-gepflegt-ztnrerlässig 




Hymer Mobil 660 

EZ Mal 81, sehr gepfL, alle Extr„ 
30000 km, VB DM 60 000- 
TeL: 0231/281311 


Wohnmobil 

Bj. 79, Dodge, komfortabel einge- 
richtet, äußerst gepflegter Zu- 
stand, kurzfristig zu verkaufen. 
Finanzierungsmoglicfakeit, VB 
DM50000,-. 

TeL 0 62 61/630 63 


Saab 980 Tori» Sedan 

weiß. SSD, EZ 10/81, 58 000 km, 
VB 17 500.- 
TeL 0228 / 3544 18 





Comicho Cabriolet 

neu, ohne ZuL, 250 000,- DM 
T. 036 /89155 05 


Rolls Royce Silver-Spirit 

9!82, schu-arz. innen Leder, beige, 
20 000 km. DM 185 000,- v. Priv. 
T. 040/ 23 19 12 ab. Mo. 



Rolls-Royce 

mit und ohne Chauffeur zu ver- 
mieten 

TeL 061 82/695 87 
+ 0 6181/6 03 67 


RR Comiche Convertibie 

EZ 76 (als NK XI-Mod. umgerü- 
stet), besond. guter Zustand, 
braunniet., 55 000 Miles, engL Zu- 
lassung, DM- 125 000,-. Anfr. erb. 
unt. Y 9920 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Cadlllac-Heetwood 

1980, Super Luxus. 29 5 00,- 
TeL: 0 22 33 / 6 82 34 


Bitter SC 

Mod. 83, 3.9 Ltr. 

0 21 51 / 3 50 85 WochenL 
8-18 Uir 


Golf LS 

Bj. 10/79, TÜV 9/85, 49 000 km, 

SSD. VB DM 6 900,-- 
TeL 0 40 / 2 79 47 70 


nana 


Ihr Wunschauto! 

Wir beschaffen es Ihnen. 
Nennen Sie uns Preisvorstel- 
lung, Typ und Ausstattung. 

Tel. 09 31 / 70 40 91 
Telex 68 582 


Autotelefon BOSCH 

Bj. 81. kompl. zu verkaufen. 
7000.- DAL 

TeL 0 43 47 -10 14 (ab Montag). 


VW - Audi Ersatzteile 

^original verpackt) werden als 
große Partie günstig abgegeben. 
TeL 0 «1 81 / 3 21 29 


Maserati Quattro Porte 

neuw„ Bj. fll, m. Sonderlack. Dun- 
kelbla urncL -Glasur, L Hd.. uinsth. 
abzugn nur DM 60 000,- + MwSl 
T eL: 0 7241/2 11M 


Maserati Cyalami 4,1 

5/79, 30 500 km, dunkelbL-met, 
Led. weiß, beige, Topzustand, 
scheckhettgepfL, lOtach neu be- 
reift P 5 sowie XWX, Blaupunkt/ 
Bremen zu verk. VB 40 000.- 
TeL: 02 02 / 6 11 03 05 wochen- 
tags, v. 9.30-16.30 Uhr 
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5 Lear-Jet ia allen AusfQhrungen. Preis: 1.3 Mio. US-Oofiar. 

1 Piper Cheyenne ii T/C, Bj. 1980, Preis: 580000,- US-Dollar. 
1 Piper Seneca 2, Bj. 1975, Preis: 140 000,- DM. 

1 Cessna 182 Slylane. Bj. 197s, Preis: 73 000,- DM. 

1 Cessna 172 L. Bj. 1972. Preis: 40000,- DM. 

1 Grumman AA 5a Chataa, Bj. 1975, Preis: 43 000,- DM. 
TeL 04 21/567 84. Tx. 2 44 314 stuhr d 


Die Zukunft erfemen Aus den 
Zuscmmenhcsigen unserer 
geschichtfict^ Entwicklung, ous den 
Erfahrungen der Gegenwart, 
ausden\/brstellungenjur^ \schen 
de alternative Fonmen 
geseSschafWcherund vrfrtschaffflcher 
Entwicklung zu denken wagen. 

Wir alle müssen lernen Bestehendes 
zu überprüfen, Strukturen 
zu überdenken, vertraute Formen und 
Gewohnheiten kritisch zu sehen. 

Nur gemeinsam 

werden wir die Zukunft gewinnen. 


Dies ist nur eme von vielen Überlegungen aus unserer 

Schrift '•Nur gemeinsam werden wir die Zukunft 

gewinnen«, die wir Ihnen auf VtAjnsch kostenlos zusenden- y KSSu 

Aktion Gemeinsinn eV, eine Vtereinigung 

unabhängiger Bürger, Schumannstraße 57, 5300 Bonn 1 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Bremen 


Porsche 924 

EZ 3/82, L HcL, weiß, 68 000 km, 
herausnehmb. Dach, Gußspei- 
chenröder m. 205e r Keif, Heck- 
spoüer. eL FH, Ledendtee 

schwarz u. Lederteota'™ Bwho 
Blaupunkt Essen, DM 26 750,- 
im Kjrndenauftrag ohne MwSL, 
takL 1 Jahr V.A.G Garantie. 

Forsdbe- Zentrum Bremen 
Schmidt A Koch GmbH 
Wfe/ Sttumiinimtr. 1-7 
28M Bremen 
TeL 64 21/4 49 52 54 


Dortmund 

Dienstwagen 
des Hauses 

Porsche 928 S 

EZ 8/83, weiß, autottL, 3500 km, 
DM 82 500,- iskL MwSt- 

® Porsche- 

Zentrum Hftlpert 
Scfaürnferetr. 65 
4690 Dortmund 
TeL «31/ 43 79 71 


Duisburg 

Poitcbe 911 SC Cabrio 

EZ 12/82, 20000 km, weiß, 
Ganzfeder schwarz, LM-Felg^ 
DM 61 900,— inkL MwSL 

f Autohaus B&ehUng 
Po rache - Plr ektfadL 

Aof der Höhe 47 
Oft# Dultirarg 
TeL 02 03/ 31 86 20 


Düsseldorf 

Porsche 924 Turbo 

EZ 10/81, indtschrot, 60 000 km, 
eL Spiegel, HW, Schmied efe^, 
50a Bereit. Stereo-Cass^ dm 
25 S60,- im Knndenauftrag ohne 
Mußt ■ 


Düsseldorf 

Nordrhein- Angebot: 
Porsche 944 

EZ 9/82, 28000 km, Colnr^as, 
metaffic, 215/60er Ber e i fung , 
Badlo, zweiter A n ß ena ptegel 


Porsche 911 Cabrio 

EZä/ 83 F weiß/schwarz, vielZu- 

belL DM63500,- 


S Autohaus flfoü 

Me-DhcktiMkr 

UtorBten 

mWmütd 

L/4S57SS 


Säerung für die Räder, DM 
38 500,-inkLMwSL 

f Autohaus Nordrhein 
Muk nkffttMtilrr 

aari-vier« 

«NDbHUorf 

TeL«Hmti-2M 

Essen 

Poitcbe 911 SC Cabrio 

EZ 4. 7. 83. 5800 km, rot. Ganzle- 
derausstg^ Sportsitze, Radio, 
Atarmanl-, 84 500 DM Ink l. 
MwSL 

Porsche 944 

EZ 7/82, 23 000 km, heraus- 
nehmb. Dach, Radio, 215er 
Belt, 40800 DM IakL MwSL 

f m Gottfried Schnitz 
J Sportwagen anhssi 
n In der Hagenbeek 35 
' 4300 Essen 1 
8891/62 00 81 


Gilching/ 

Argeisried 

Patrol Diesel 

6000 km, EZ 7/83, unfalifr^ Ex- 
tras, DM 28 500,- IakL MwSL 

f Georg Hörtomnn 

Poracbe- 
Pirekt Händler 
Am Bömenteln 93 
4031 GUchlBg/Argelsrled 
reL 081 05/90 11 u. 9012 

Leverkusen 

Porsche 911 SC 

EZ 82, MoosgrünmeL, 1. Hd-, 
SD, Radio, P7, 39000 km, DM 
46 300,- inkl. MwSL 
mb Aotebms Bhda-Wapper 
Ponche-Dhetihftndler 
gSy StMdMOcterSfr.84 
SZ 5090 LevccfcBKB 
TeLftaTl/4WU 

Lübeck 

Porsche 911 SC 

EZ 2/82, 26 000 km. moosgrün- 
meL, eL SD, Schmiedefelg^ 
225er Reif, HW, Radio Köln 
SQR, Cotorglas, 2. Spiegel DM 


53 000,- im Kundenaultrag oh- 
ne MwSL 

f Edgar Kittner 

Sportwmge&zentrum 
Molslinger Allee 54 
2400 Lübeck 
TeL 04 51 / 8 12 01-8 12 07 

Mönchengladbach 

Porsche 911SC 

EZ 9/82, weiß, 26 000 km. P7, u. 
sonst. Zubeh., DM 54 950,- inkL 
MwSL 

BMW 745 i 

eL SD, ABS. EZ 80, 65 000 km, 
blauoeLDM 29 950,- inkL 
MwSL 

® Wzldhauses & BArfcel 
Pinefce D irafcHdsdlri 
HotaBoflr raten» 

4050 lB nchfatitih a rh 
TeLiaa/2iin 

Rendsburg 

BMW <50 CS 

EZ 3HS, div. Extras wie E3i- 
maanL usw^ 18 800 DM 

BMW 5251 

EZ 3/83, 33 000 km, dhr. Extras, 
unverbindliche Preisempfeh- 


lung 39000 DM, jetzt 29 500 DM 

f Autohaus Kath 
Po reche- Händler 
Prlesenstr. 10-18 
2370 Rendsburg 
TeL 0 43 31/ 73 11 


Münster 


Portehe 928 S 

EZ 13. 7. 83, 9000 km, m. versch. 
R y tras, unverbindliche 

Preisempfehlung DM 88000,-, 
Jetzt DM 78 000.- inkl MwSt. 
ttiBfe Porsche-Zentrum 

Mftnsterland 

Beruh. Kim hei 
Weseler Str. 485 
4409 Münster 
TeL 02 51 / 7 00 71 

Rheine 

Vorführwagen 
Porsche 928 S 

plstinmeL, EZ 5/82. 10 000 km, 
einige Extr^ DM 76000,- inkL 
MwSL 

f Autohaus Stadtberg 
Porsche-Händler 
Hansastr. 45-55 
4440 Eheine 
TeL 059 71/ 60 19 


Saarbrücken 

Porsche 911 SC Cabrio 

weiß, Leder weinrot, Spoiler, 
Radio, Bj. 3/83, 15 000 km, DM 
10 000,- unter der unverbindli- 
chen Preisempfehlung = DM 
64 000,- inkl MwSL 

Porsche 928 

EZ 10/81. 62500 km. pazifikblau, 
SD, DM 45 500,- inkl MwSL 

Porsche 924 

EZ 8/79, 59 380 km, braun, DM 
15 900,- inkL MwSL 
■ re ri» Gustav A. Grossklos 
KJ Porache- 
ya-gj Direkt h&ndle r 

Dudweller Str. 87-89 
6600 Saarbrücken 
TeL 06 81/ 3 40 86-87 

Soest 

Dienstwagen 

Porsche 911 SC Cabrio 

grand-prix-weiß, EZ 3/83, ge- 
tönt, Verglas., Radio-Vorbe- 
relL. LM-Schmiedefelfr, Reiten 
205/55 u. 225/50/16, 7000 km, DM 
59 950,- inkl. MwSL 

BMW 528 i 

opalgrönmeL, EZ 1/82, TÜV 2 J.. 


1. HcL. 51 400 km. Stahlkurbel- 
hebedach, Bereif. TRX 200/60 
auf Druckgußfelg^ eL FH vorn, 
getönt. VergL, DM 26 500,- inkl 
MwSt. 

® Egon Ludewig 

Poreche-H&ndler 
Werter Landstr. 2 
4770 Soest 
TeL 029 21/ 64 51 


St. Augustin/ 
Siegburg 

Porsche 911 SC Cabrio 
Dienstwagen 

EZ 7/83, 8000 km, weiß. Ganzle- 
der, Radio, PT, 6500 km, 63 500 
DM InkL MwSL 

Porsche 924 

EZ 80,72000 km, DM 18 950.- im 
Kundenauftrag ohne MwSt, 

Audi Quattro 

1/83, 25 000 km, gobiinet., viele 
Extras, 48 000 DM Im Kunden- 
auftrag, ohne MwSt. 

f Autohaus Hoff 

Poisclie-DirelKttidL 
Hange lar B 56 
5205 SL Augustin 2 
Telefon 0 22 41/ 33 20 91 



J FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 
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LEICHTATHLETIK / Berlin-Marathon - ein Spektakel für 6070 Langläufer 

Vor dem Start vertilgen sie 450 Kilo 
Nudeln, 4000 Liter Brause stehen bereit 


KLAUS BLUME, Bonn 

Wenn heute abend im Berliner Stei- 
gen beiger die große Nudelparty für 
6000 Marathonläufer steigt wird Ingo 
Insterburg sein neuestes Lied vortra- 
gen. Text und Melodie kennt noch 
niemand, nur das Thema ist bekannt' 
Es geht um den Berlin-Marathon. An- 
schließend wird sich der Berliner 
Barde den Teller mit kohlehydrathal- 
tigen Nudeln füllen, denn schließlich 
wird er am Sonntag mitlaufen, über 
42,195 Kilometer, zwischen Reichstag 
und Gedächtniskirche. 

Am Donnerstag um 21 Uhr meldete 
sich bei den Berliner Veranstaltern 
der 6070. Teilnehmer. Kurz zuvor wa- 
ren drei Spanier angenommen, die 
artig ihre Akkreditierungsbestäti- 
gung vorwiesen. 18000 Mark Porto 
haben die Veranstalter allein für die 
Übersendung solcher Antwortschrei- 
ben ausgegeben, denn unter den 
Startern befinden sich 925 Briten, 127 
Schweden und 363 Amerikaner. Ins- 
gesamt mußten Bestätigungsformu- 
lare in 43 Länder geschickt werden. 

So braucht man denn allein für die 
bei Marathonläufen dieser Größen- 
ordnung schon traditionelle Nudelp- 
arty 450 Kilogramm Spaghetti, 350 
Kilogramm Hackfleisch, 1200 Liter 
Sauce. Und, weil man ja in Berlin ist 
4000 Liter Rixdorfer Faßbrause. 

Noch einmal Zahlen: Der Etat für 
die Veranstaltung wird mit 300000 
Mark angegeben, hauptsächlich auf- 
gebracht von Berliner Geschäftsleu- 
ten, einem Büromaschinenhersteller 
und einem Sportartikel-Produzenten. 
Doch gebraucht werden rund 700 000 
Mark, die auch vorhanden sind - als 
Sachspenden. So gibt es zum Bei- 
spiel für jeden ins Ziel kommenden 
Läufer eine s überglänzende Warm- 
hai tefolie (Gesamtkosten: 25 000 
Mark). Eine Einzelhandelskette stif- 
tet für 15 000 Mark frisches Obst ein 
anderes Unternehmen für 30 000 
Mark Medaillen, wiederum ein ande- 
res für 35 000 Mark die elektronische 
Datenverarbeitung. Und die Mara- 
thon-Boutique, die vom Stirnband 
bis zum T-Shirt alles verkauft, was 
der laufende Mensch so braucht, 
machte am Donnerstag, einem ruhi- 
gen Verkaufstag, 8000 Mark Umsatz - 
die „Berlin-Marathonsocke“ ging 



VOLLEYBALL 

Europameisterschaft in der „DDR“, 
Herren 1. Spieltag der Endrunde: 
(Vomindenergebnisse aus den direk- 
ten Vergleichen werden für die Tabel- 
le übernommen); CSSR - Italien 3:2, 
Polen - „DDR“ 3:1, UdSSR - Bulgarien 
3:0 

1. UdSSR 2 2 0 6:0 4:0 

2. Polen 2 2 0 6:2 4:0 

3. Bulgarien 2 1 1 3:3 2:2 

4. CSSR 2 1 1 3:5 2:2 

5. Italien 2 0 2 3:6 0:4 

6. „DDR“ 2 0 2 1:8 0:4 

Damen: UdSSR - Bundesrepublik 
Deutschland 3:0, „DDR“ - Rumänien 
3:0, Ungarn - Bulgarien 3:0 

1. .DDR“ 2 2 0 6:0 4:0 

2. UdSSR 2 2 0 6:1 4:0 

3. Ungarn 2 1 1 3:3 2:2 

4. Bulgarien 2 1 1 3:3 2:2 

5. Rumänien 2 0 2 1:6 0:4 

6. Deutschland 2 0 2 0:6 0:4 

TENNIS 

Turnier ln San Francisco, Achtelfi- 
nale: Lendl (CSSR) - Flemming (USA) 
3:6, 6:3, 6:4, McEnroe - Tanner (beide 
USA) 6:3. 6:3, Curren (Südafrika) - 
Davies (USA) 6:3. 7:5. - Turnier in 
Genf, zweite Runde: Sundström 
(Schweden) - Solomon (USA) 6:4. 6:3, 
Vilas (Argentinien) - Bedel (Frank- 
reich) 6:3, 6:0. 

LEICHTATHLETIK 

Berner Stadt lauf über 8,5 km: 1. Ryf- 
fel (Schweiz) 22:58,89 Minuten, 2. Herle 
23:01,37, ... 4. Wessinghage (beide 
Deutschland) 23:32^7. 


wieder einmal weg wie warme Sem- 
meln. 

Berlin-Marathon, was ist das ei- 
gentlich? Es ist ein Rennen, das unter 
diesem Markenzeichen morgen zum 
dritten Mal ausgetragen wird und das 
mittlerweile zu den alljährlichen 43 
internationalen Standard-Veranstal- 
tungen gehört Im Frühjahr 1982 ha- 
ben sich nämlich die Veranstalter der 
großen Marathonläufe zu einem Ver- 
band zusammengeschlossen, an des- 
sen Spitze als Präsident der frühere 
englische Hindernis-Olympiasieger 
Christo p her Brasher fungiert 

Dieser Verband, der auch zwei 
Rennen in Deutschland -Höchst und 
Berlin - ins Programm auf genom- 
men hat, kann freilich nicht alle Ver- 
anstaltungen vor Überschneidungen 
schützen. So finden am Sonntag in 
Frankenberg gleichzeitig die deut- 
schen Meisterschaften im 25-Kilome- 
ter-Lauf statt Das verhindert in Ber- 
lin den Start der deutschen Mara- 
thonm erster Ralf Salzmann (Frank- 
furt) und Charlotte Teske (Darm- 
stadt). Schließlich wollen die es sich 
nicht mit dem Deutschen Leichtath- 
letik-Verband (DLV) verderben. Aus- 
ländische Starts zu bekommen, war 
schwerer, weil zur selben Zeit in Pe- 
king (I) und in Columbus (US-Bun- 
desstaat Ohio) internationale Mara- 
thonläufe stattfinden. In Columbus 
zum Beispiel steht als hauptsächli- 
cher Geldgeber eine große Bank be- 
reit So startet denn der belgische 
Vize-Europameister Armand Par- 
mentier lieber dort als in Berlin, wo 
Spitzenläufer allenfalls zwischen 
5000 und 6000 Mark Gage erhalten. In 
Columbus gibt es ungefähr das Drei- 
fache. Den Schweden KjeD-Erik 
Stahl, den Sieger von Bremen, Mün- 
chen und Antwerpen, zieht es nach 
Peking, „wegen des touristischen 
Wertes“, wie er sagt 

„Bei einem Etat von 300 000 Mark 
können wir uns in Berlin die ganz 
großen Stars aus Amerika gar nicht 
leisten“, sagt ein Sprecher des Veran- 
stalters. Noch nicht einmal Ron 
Tabb, den Siebenten der diesjährigen 
Weltbestenliste? Dazu noch e inmal 
der Sprecher des Berliner Veranstal- 
ters: „Unter 10000 Dollar ist der 
Mann nicht zu haben. Das kann in 


Deutschland niemand als Startgage 
zahlen.“ 

In Berlin haben sie immerhin unter 
der Startnummer pins den Belgier 
Karel Lismont zu bieten, und das ist 
ein gan7 Großer der langlaufenden 
Zunft. Doch Lismonts Verpflichtung 
war reiner Zufall Weil Frau Lismont 
in der Woche zuvor ihr drittes Kind 
erwartete, blieb ihr Mann zu Hause 
und verzichtete auf das gutdotierte 
Rennen in Antwerpen. Die nächste 
Laufmöglichkeit war dann Berlin. 

Es sind mitunter die Zufälligkei- 
ten, die eine Marathon-Veranstaltung 
gelingen lassen. In Berlin, so sagten 
die Läufer, mache es die Atmosphä- 
re, das Zuschauerspalier von 300 000 
Menschen, der Endspurt auf dem 
Kurfürsten dämm. Und andernorts? 
Für den Nürnberg-Marathon am 30. 
Oktober wirbt der Lauf-Club Fran- 
ken e. V.: „Romantisch laufen - 
schon probiert?“ und offeriert im 
Beiprogramm „Faßweise Bier, Jazz- 
Dämmerschoppen, fränkische Kü- 
che“ und die unvermeidliche Nu- 
delparty. Den Hawaii-Marathon kann 
man für 3469 Mark erleben, Flug ab 
Frankfurt, 20 Übernachtungen, „in- 
klusive Blumenbegrüßung durch 
Hula-Mädchen“. An das Marathonge- 
schäft hängt sich so mancher dran, 
zum Beispiel auch Maria Vollenberg 
aus Fleckenberg, die den „idealen, 
nimmermüden Laufbegleiter, der Sie 
auch beim Marathon nicht an Pin 
läßt“, anbietet: einen Airedale-Rasse- 
huncL Auch Gleichgesinnte treffen 
sich über den Marathonlauf Eine 18 
Jahre alte Arzthelferin, Langstrek- 
kenläuferin, sucht per Annonce eine 
Anstellung bei einem „laufenden 
Arzt“. 

Beim Berlin-Marathon kann jeder 
mttmarhpn. Als 5555. Teilnehmer 
meldete sich der Berliner Maschinen- 
bau-Student Matthias Saussner. Er 
hat sich zuvor die Leichtathletik im 
Fernsehen angesehen, dann drei- bis 
viermal in der Woche trainiert Nun 
will er es selber versuchen. Vielleicht 
gehört er zu jenen, die gezeichnet, 
fotografiert oder gemalt werden. Sol- 
che Werke wird der Barliner Galerist 
Jule Hammer noch am Sonntag- 
abend ausstellen . . . 



Braun nach Frankreich 

Neustadt (sid) - Der deutsche Rad- 
profi Gregor Braun wird seinen italie- 
nischen Arbeitgeber verlassen und 
künftig für ein französisches Team 
fahren. Braun wird deshalb auch an 
der 7L Tour de France teilnehmen. 
Initiative gegen Rowdies 

Helmstedt (dpa) - Der SPD-Bun- 
d estagsa bgeordnete Rudolf Hauck 
(Helmstedt) hat angeregt, den Anzei- 
chen von Ausländerfeindlichkeit und 
der Verbreitung neonazistischen Ge- 
dankenguts bei Sportveranstaltungen 
entgegenzutreten. Ausgangspunkt 
sind die letzten Krawalle in Fußball- 
Stadien. 

Giorgetti bleibt Meister 

Roseta Degii Abruzzi (UPI) - Der 
26jährige Italiener Walter Giorgetti 
bleibt Europameister der Berufsboxer 
im Bantamgewicht Giorgetti vertei- 
digte seinen erst am 10. Juni erkämpf- 
ten Titel durchtechnischen K. o. in der 
siebenten Runde über den Spanier 
Antunez. 

Disqualifikation gefordert 

Karlsuruhe (sid) - Der Karlsruher 
Rechtsanwalt Rolf-Dieter Ruppert hat 
die Europäische Box-Union (EBU) 
aufgefordert, den Berufs-Boxeuropa- 


meister Rudi Koopmans (Nollandj zu 
disqualifizieren und ihm den Titel 
abzuerkennen. Stattdessen soll der 
Unterlegene, der deutsche Meister 
Manfred J assmann, zum Sieger er- 
klärt werden. Koopmans war beim 
Titelkampf am 9. Juli in Frankfurt 
gedopt 

Ringen: Um Goldmedaille 

Kiew (dpa) - Der Schifferstädter 
Markus Scherer kämpft bei den Rin- 
ger-Weltmeisterschaften im klassi- 
schen Stil in Kiew gegen den Bulgaren 
Tsenow um die Goldmedaille. Nach 
seinem Sieg über den Japaner Sasaki 
hat Scherer bereits die Silbermedaille 
sicher. 

Segd-Mekter: Gebrüder Hunger 

Berlin (sid) - Die Gebrüder Wolf- 
gang und Joachim Hunger (Berlin) 
wurden auf dem Berliner Wannsee 
internationale deutsche Segel-Meister 
in der olympischen 47 Oer-Klasse. 

Zum Auftakt auf Platz 15 

Moor Park (dpa) - Der deutsche 
Golfspieler Bernhard Langer (Anhau- 
sen) liegt bei den „Bob Hope Classic“ 
in Moor Park (England) nach 70 Schla- 
gen zum Auftakt auf Platz 15. Es führt 
der Amerikaner Peter Teravainen mit 
einer Rekordrunde von 63 Schlägen. 

BPHEl» 



Amerikas Segel-Millionäre 
packt das kalte Entsetzen 


Ba Bild, dos dos Hochsee-Segeln verändert? JLbs- 
ehstm W et t fahr t 


trallo II" in der sechsten 


vor der „Liberty". 

FOTO: AP 


Amerikas Segel-Miliionare 
vom New York Yacht Club hat 
das kalte Entsetzen gepackt. 
Millionen amerikanischer Se- 
gelenthusiasten von der Ost- 
küste bis nach Kalifornien ver- 
stehen die Welt nicht mehr 
Die „Australia II“ hat auch in 
der sechsten Wettfahrt des 
America' s Cup-Finales vor 
Rhode Island über die „Liber- 
ty“ triumphiert Damit steht es 
3:3. Wer heute die siebte Re- 
gatta für sich entscheidet, hat 
den Pokal gewonnen. Zum er- 
sten Mal in der 133jährigen 
Geschichte dieser ältesten, txa- 
ditionsreichsten und aufwen- 
digsten Sportveranstaltung 
der Welt - etwa 650 Millionen 
Mark sind seit 1851 für den 
America' s Cup ausgegeben 
worden - droht den gastgeben- 
den Amerikanern ging Nieder- 
lage. 

Der 36 Jahre alte John Ber- 
trand, ein Segelmacher aus 
Melbourne und Skipper der 
„Australia II“, ließ die Crew 


dpa, Newport der amerikanischen „Liberty“ 
und ihren berühmten Steuer- 
mann Dennis Conner verzwei- 
feln: Mit 325 Minuten Vor- 
sprung rauschte die „Austrab 3 
H“ über die ZiäUnie. Seit 1871 
hat kein Herausforderer mit 
einem so großen Vorsprung ei- 
ne US-Yacht deklassieren 
können. 


Der total enttäuschte Con- 
ner, dessen Yacht trotz eines 
guten Starts nach der 4 J5 See- 
meilen langen Start-Kreuz- 
strecke schon den Anschluß 
an die Australier verloren hat- 
te und in ein Flautenloch gera- 
ten war, zollte der taVtisphpn 
Leistung der Konkurrenz sei- 
nen Respekt ^Bertrand muß 
den richtigen Wind gerochen 
haben.“ John Bertrand, der al- 
les auf eine Karte gesetzt („Sie- 
gen oder Untergehen!“) und 
sein taktisches Meisterstück 
vollbracht hatte, ist voller Op- 
timismus: „Ich bin jetzt fest 
davon überzeugt Wir werden 
die siebte We ttfahr t, am Sonn- 
abend gewinnen. Wir haben 


gelernt, auch gegen die .Liber- 
ty* zu segeln.“ 

Tatsächlich ist die „Austra- 
lia II“, ursprünglich nur als 
sogenanntes Leichtwetter- 
Schiff angesehen, während 
des Finales praktisch mit je- 
dem Wetter fertig geworden. 
Bei der sechsten Wettfahrt war 
die See schwer, die starken 
Winde schienen nur für die 
„Liberty“ zu sprechen. Doch 
die „Terror-Australier“ - so 
wird die australische Yacht an 
der US-Ostküste genannt - 
baute auch bei diesem Wetter 
seine Führung von Wendemar- 
ke zu Wendemarke aus und 
ließ sich auf keinerlei takti- 
sche Manöver ein. 

In Australien werden die 
Männer der „Australia U“ be- 
reits jetzt als Helden des Lan- 
des gefeiert: Im America' s 
Cup-Finale *83 haben sie drei 
von sechs Wettfahrten gewon- 
nen. Sechs australische Yach- 
ten batten bei den Final-Serien 
1962, 1967. 1970, 1974, 1977 und 
1980 zusammen nur vier Ren- 
nen gewinnen können. 


STANDÜPUNKT 

Weltfremd, den 
Werbekrieg 
neu zu beginnen 

B eschlüsse von Sport-Gremien 
sollten sich vor allem durch Reali- 
tätsnähe und Durchsetzbarkeit aus- 
zeichnen. Nützlich sollten sie sein, 
hilfreich auch. Die Entscheidung des 
Nationalen Olympischen Komitees 
für Deutschland (NOK), ab 1. Okto- 
ber allen Olympia-Aspiranten die 
Werbung am Mann zu verbieten, hat 
nichts von alledem. Weltfremd ist sie 
- das ist noch ein mildes Wort 
Jetzt besteht wieder die Geiähr, 
daß alle Bemühungen, den modernen 
Sport aus verstaubten Regeln heraus- 
zuheben, hierzulande unglaubwürdig 
werden. Das NOK tut, gestützt auf 
die 1974 „verabschiedeten“ Werbe- 
leitlinien des Deutschen Sport-Bun- 
des, was es schon für die Spiele 1976 
und 1980 erreichen wollte. 1979 scher- 
ten sich sechs von zwölf Handball- 
Klubs und fünf von zwölf Eishockey- 
Vereinen einen Di eck um dieses Ver- 
bot und ließen ihre Nationaispieter 
weiter im Werbehemd der Sponsoren 
spielen. Selbstverständlich traten sie 
in Lake Placid im Eishockey an, eine 
Kraftprobe mit den Handballspielern 
wurde durch den Boykott von Mos- 
kau verhindert. 

Zu verstehen ist überhaupt nicht, 
was jetzt wieder (und wahrscheinlich 
erneut ohne Folgen) passiert. Das Be- 
mühen, näher an die Wirklichkeit 
heranzukommen, war nicht 
bei Willi Daume spürbar, der die 
größte Arbeit bei der Liberalisierung 
der olympischen Zulassungsbestim- 
mungen leistete. Jetzt war gerade er 
es, der beim NOK-Beschluß die In- 
itiative ergriff 

Eine merkwürdige P raxis : Die Ath- 
leten dürfen zwar neuerdings für alle 
möglichen Produkte werben, wenn 
ihre Verbände es erlauben und ihnen 
die Gelder nicht direkt zufließen. An 
Werbev ertrage aber, die ihr Verein 
abschloß und die auch nur dem Ver- 
ein Geld in die Kasse bringen, dürfen 
sie sich nicht halten. 

Hier wird eine Schlacht von vorge- 
stern wieder neu eröffnet Der „Spalt- 
pilz Werbung“ (Willi Weyer) wird in 
einer Zelt erneut hochgepäppelt, in 
der alle Welt dachte, ihm sei die Le- 
bensgrundlage entzogen. Weltfremd. 

G.D. 


VOLLEYBALL / Niederlage gegen UdSSR, aber: 

„Von den Sowjets können 
wir nicht mehr lernen“ 


dpa, Rostock 

Beim Bier trauerte Bundesträiner 
Andrzej Niemczyk (39) den vergebe- 
nen Chancen nach. „Meine Mann- 
schaft hatte zuviel Angst vor diesem 
russischen Team. Sie war genau wie 
im Treffen gegen Bulgarien zu ver- 
krampft“, sagte der Pole nach dem 
0:3 gegen die UdSSR im ersten End- 
mndenspiel der Volleyball-Europa- 
meisterschaften in Rostock. Doch 
das Fazit bleibt* Der Abstand zum 
Olympiasieger von 1980 ist längst 
nicht mehr so groß, wie es die Nieder- 
lage auf den ersten Blick vidieicht 
auszudrücken scheint (zweiter Satz 
14:16). 

„Von den Sowjets können wir 
nichts mehr lernen“, sagte Niemczyk. 
Der Bundestrainer zog daraus bereits 
die Konsequenzen für den weiteren 
Weg nach oben: „Wir müssen weg 
von Europa. Von Asiatinnen und 
A me ri kanerinnen können wir in Zu- 
kunft profitieren. Nur über sie kom- 
men wir weiter.“ China, Peru, USA, 
Japan, Kuba, das sind die ersten fünf 


in der Welt, an denen es sich zu 
orientieren gilt 

Niemczyk, dessen Mannschaft zu- 
mindest einen oder zwei Sätze hätte 
für sich entscheiden können, stellte 
der UdSSR nicht gerade ein gutes 
Zeugnis aus. Wenn sie in der „DDR“ 
um den Titel mitspiele, so beruhe 
dies in erster Linie auf Kraft, Athletik 
und Körpergröße. Die Technik aber 
käme zu kurz, „sie sind in ihrer Ent- 
wicklung stehengeblieben" . 

Fast ergeht es dem Team aus der 
Bundesrepublik wie den Franzosen 
bei der lebten Fußball-WM: Es spielt 
schöner, variantenreicher, bevorzugt 
mehr die Technik, ohne dabei jedoch 
schon große Aussichten auf eine Me- 
daille zu haben. „Doch“, so erklärte 
der Bundestrainer die Niederlage, 
„wir haben in der Abwehr weiter 
unter Niveau gespielt Die russischen 
Angreiferinnen waren einfach zu 
hoch für uns. Schade, wo doch sonst 
alles funktioniert hat“ Elena Wolko- 
wa und Elena Tschebukina überra- 
gen die größten deutschen Spielerin- 
nen mit jeweils 1,90 m Körpergröße 
um rund zehn Zentimeter . . . 


FUSSBALL / Achter Bundesliga-Spieltag 

Defizit geringer als erwartet 


DW. Bonn 

Das zunehmende Zuschauer- Defi- 
zit in der Fußball-Bundesliga hat bis- 
her weniger Auswirkungen auf die 
Bilanzen der Vereine als befürchtet 
Zwar fehlen den 18 Klubs insgesamt 
130 000 Zuschauer im Vergl eic h gum 
gleichen Zeitpunkt des Vorjahres, 
doch elf Vereine melden eine höhere 
Besucher-Resonanz als sie vor der 
Saison kalkuliert hatten. 

Die Aufsteiger schneiden dabei am 
besten ab. Waldhof Mannheim hatte 
mit durchschnittlich 15 000 Zuschau- 
ern kalkuliert, erreichte aber 33 000 
pro Heimspiel (bisher 3). Es folgen 
nach Düsseldorf (10333 über dem 
kalkulierten Schnitt), Offenbach 
(plus 9200) und Uerdingen (plus 
8000). Am Ende dieser Tabelle liegt 
der 1. FC Köln, der mit 20 000 Zu- 


schauern rechnete, in vier Spielen 
aber nur einen Schnitt von 7750 
erreichte. 

Die Kölner spielen heute in Mon- 
chengladbach. Für sie ist so etwas 
wie der Beginn einer Woche der Ent- 
scheidung: Mittwoch folgt das Euro- 
pacupspiel gegen Innsbruck, heute in 
acht Tagen das Spiel in Stuttgart. 
Drei Niederlagen und die Zuschauer- 
zahlen weiden noch geringer wer- 
den... 


Heute spielen {1SM Uhr) 
Braunschweig - Frankfurt (l.-O) 


B ie l efe ld - Uerdingen 
Leverkusen -Stuttgart 
M*gladbach - KSln 
M a n n heim -Nürnberg 
B raVmm — Mün c h en 


(0:3) 

(1:4) 

( 0 : 0 ) 


ln Klammem- die Ergebnisse der. 
letzten Saison. 


GALOPP 

Derby-Sieger hat 
im 99. St. Leger 
nur sechs Gegner 

KLAUS GÖNTZSCHE, Dortmund 

Fünf klassische Rennen finden all- 
jährlich auf deutschen Galopprenn- 
bahnen statt, vier davon sind gelau- 
fen. Mit dem 99. Deutschen SL Leger 
(Europagmppe H, 102 000 Mark 
60 000 Mark dem Sieger, 2800 m) 
steht am Sonntag die letzte Prüfung 
dieser Art auf dem Programm. Wie 
häufig in den letzten Jahren ist auf 
der Dortmunder Galopprennbahn in 
Wambel nur ein kleines Feld am Start 
- diesmal sind es sieben Pferde. Seit 
1970 sind in dieser Steher-Prüfling 
nie mehr als elf Pferde angetreten. 
Als Lombard 1970 gewann, gingen 
nur fünf Pferde ins Rennen, auch 
Arratos hatte zwei Jahre später nur 
fünf Gegner zu schlagen, die gleiche 
Situation fand Wauthi 1980 vor. 

Die Erklärung dafür ist einfach: 
Die Saison hat an den Kräften ge- 
zehrt. Viele Trainer und Besitzer ha- 
ben eingesehen, daß es aussichtslos 
ist, gegen die Spitzenpferde über die 
2800-m-Distanz anzutreten. 

Am Start ist diesmal auch wieder 
der Derby-Sieger Ordos aus dem Ge- 
stüt Zoppenbroich. Der Bruder von 
Orofino wird von Peter Alafi geritten. 
Nach dem Derby ist Ordos einmal 
gelaufen. Im Aral-Pokal von Gelsen- 
kirchen belegte er hinter Solo aus 
dem Gestüt Röttgen mit Peter Rem- 
mert den zweiten Platz. Auch Solo ist 
morgen am Start 

Gefährlichster Gegner für die bei- 
den Favoriten wird EI Arco werden, 
den Georg Bocskai reitet Der Hengst 
hat zwar noch kein großes Rennen 
gewonnen, zuletzt aber mit hohem 
Gewicht als Sieger in einem Handi- 
cap-Rennen seine aufsteigende Ten- 
denz bewiesen. Für den Hengst Kö- 
nigsbacher hat der Braunschweiger 
Juwelier Karl-Heinz Kühlhorn vor 
dem Derby für einen 50-Prozent-An- 
teü 175 000 Mark bezahlt Bislang hat 
sich diese Investition noch nicht ge- 
lohnt auch morgen ist Königsbacher 
neben Aarkaiser und Tarsus nur 
Außenseiter. 

Den Namen hat das Rennen vom 
englischen Pferdezüchter St Leger 
of Park Hül. Die Dortmunder Thier- 
Brauerei, seit einigen Jahren Sponsor 
dieses Rennens, will sich zurückzie- 
hen. 


Machen Sie mehr aus 
Ihrer privaten Umwelt. 


archiicktur 
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Wohnen 
auf dem Lande 
mit Pferden und 
Antiquitäten 

Stadtpalais: i 
Eleganz in 
zarten Farben 

Neue Ideen - 
für die Küche 

Möbel 
um 1910 

Pariser * 
Salons 
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Straßendörfer mit bunten Giebeln: 

Bauernhöfe im Burgenland 



Hier geht es um guten Geschmack im weitesten 
Sinne - um Hauser, Bauen, Wohnen, Einrichtea 
Kunst und Antiquitäten. 

Hier geht es um Themen, die Menschen inter- 
essieren, die aus ihrer privaten Umwelt das 
Schönste machen wollen. 

Ein paar Stichworte: 

Kachelöfen aus Meisterhand ■ Alte Farm am Kap 
der Guten Hoffnung * Sardinien: Ein Logenplatz 
an der Mitfelmeerküste Zitronengarten rund 
; um den Gardasee ■ Hamburg: Gläserner Anbau 
für. ein #fes. Haus • Außerdem: _ Wohngespräche, 
Neuheiten und Inf onnationen aus der Architek- 
turszeneund vom Antiquitätenmarkt 

Gönn en Si e sich heute die neue Ausgabe von 
ARCHTnEKTUR& WOHNEN. Überall im 
ZeitschrfftenhandeL DM 12,50. 



* Charme •"architeküir «Sc wohnen 
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DIE WELT 


Epbeserö, 16/17 
„Vor allen Dingen aber 
ergreift den Schild des Glaubens 
und nehmt den Helm des Heils 
und das Schwert des Geistes, 
welches ist das Won Gones.“ 


Unsere liebe, treusorgende Mutter, Großmutter und Urgroßmutter 

Frau Gertraud Nicolaus 


. geb. Helm 
*14.1.1900 


verschied am 21. 9. 1983, abends 8.00 Uhr. 


Mit großer Trauer geben wir davon Kenntnis, daß unsere hochver- 
ehrte Gesellschafterin 


Frau Gertraud Nicoiaus 

geb. Helm 

* 14 . 1 . 1900 


8060 Dachau-Mitterndorf, Ignaz-Tascbner-Straße 5 


Im Namen der gesamten trauernden Familie 
Karl Heinz Nicolaas 
Ingrid Bischer geb. Nicolaus 
Dagmar Dktz geb. Nicolaus 


Beerdigungsgottesdienst am Dienstag, dem 27. 9. 1983, 1030 Uhr Waidfriedhof Dachau. 

Herrlich bitten wir von persönlichen Beileidsbezeugungen bei den Beisetzungsfeierlichkeiten Abstand zu nehmen. 


nach kurzer schwerer Krankheit am 21. 9. 1983 verschieden ist. 

Mit geistiger Frische und großem Engagement hat sie sich bis kurz 
vor ihrem Tode in die Dienste des Unternehmens gestellt und 
Verantwortung in übergeordneten Gremien und der Gesellschafter- 
versammlung unserer Unternehmensgruppe getragen, wo sie eine 
große Lücke hinterlassen wird. 


Die VEDES Vereinigung der Spiehvaren-Fachgescbäfte eG und alle ihre Mitgliedsunter- 
nehmen in der Bundesrepublik Deutschland, in den Niederlanden, in Luxemburg, in 
Österreich und in der Schweiz trauern um ihr ehemaliges, langjähriges Vorstandsmitglied - 
zuletzt Ehrenmitglied des Aufsichtsrates - Herrn 


Willy Steinacker 

* 13. 8. 1910 t 21. 9. 1983 

Träger des Bayerischen Verdienstordens 


Für den Aufsichtsrat und die Geschäftsführungen 

MD V erwaitimgsgesellschaft Nicoiaus GmbH & Co. KG, 
München 

MD Papierfabriken Heinrich Nicoiaus GmbH, Dachau 

MD Papierfabriken Heinrich Nicoiaus Ein- und Verkauf 
GmbH, München 

MD Papierfabrik Pasing Nicoiaus & Co., München 

MD Nicoiaus Indüstrias de Pap6is Ltda., 

Säo Paulo/Brasilien 


der über fünf Jahrzehnte lang seine ganze Kraft für unsere VEDES-Unteraehmens gruppe 
gegeben hat. 

Wüty Steinacker war eine Persönlichkeit in der internationalen Spielwaren-Welt, hoch- 
geachtet und verehrt. 

Wir alle haben ihm viel zu verdanken. 


Beerdigungsgottesdienst am Dienstag, dem 27. 9. 1983, 10.30 Uhr Waldfriedhof Dachau. 


Anfsichtsrat, Vorstand, Gesamtbetriebsrat und Mitarbeiter 

der 


VEDES 


. ...v ' ’• 


.Vereinigung der 
Spielwaren-Fachgeschäfte eG 


Beisetzung am Dienstag, 27. September 1983, um 13.00 Uhr auf dem Südfriedhof in Nürnberg. 


GOLFERIN 

(SO), mehr Puslon als Ehr g eiz . In Bay- 
em, qm4i 1 kultivierten 

Partner bis 7 IX Zuschr. erb. u. F 9909 an 
WELT-Veri, PostL 100664.4300 Essen. 

I VMc Fotos und Adressen! An-ar.l 
| JOosicen odftrgeg. jo.-vooi Vertag I 
Inist/WbL Fach 732. B tostet *- nffll 
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H s4 Uw t. Land wirt, Ends 30, 181.lacflo . 
lrti li nt , sportSdi, inmradv. untDMnUoaol, 
MsBMtesrfwnd, nfOifefi, spo n tan, gefittfa- 
Hartc, wfl. W ou nB M tw. 


MpL-flhHHtanta, 2S/18B, todlQ. m* Chan*, 
SS IL aprt. spomdvslBoa«, JücMio, pe- 
andt mh, attaUv, wQ. iAbuw I w, zu- 


DEUTSCHKANADIER 


SQCUl 4 U 1 ujtovfu u ■■■■■■ — , r: ^ ’ 

fi (Nlchtrauchcrm) zwecks späterer Heirat. Sie sollte 
familiär, gesund und naturüebend sein und keine Abenteuer sieben. Ich 
lebe in einer «Twnir»n»n Gegend, jedoch nicht einsam. Bin 31 Jahre, Uv m, 
iirmhhflngig , arbeite z. Z. an einer eigenen Lanherschhefhmg 
(Ober 100 Bauplätze), trin »hrHeh und treu und fcwn Tanzboden-Fan. Böte 
«£ne moderne Mmäk. Wassersld, Sd nod Tennis rind bevorzugte 
Soortarten. Wer hat Interesse, mit mir zusammenzuarbeiten und auf 
efnem sehr schönen Anwesen, am See gefegen. in Kana da, O ntario,,™ 
Ehern Ihre Zuschrift mit Büd (besti mm t tnräck) und Telefon-Nr. unter 
A 9354 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


RAUM 7 _ 

Gutanss. jg. Mhnn, 25, 1 7S, b tond, 
ungebund, sucht Iteme, gemean^ 
BHnr die Ihn unt. ihre Fittiche 

nimmt. 

ZusChr. erb. u. G 9606 an WKLT- 

vSm. Foatt 10Q8&4, 43MEwenJ 

AKADEMIKER 

3 , j ISO cm. ledig, nnteruehmerisch 

Pesttadi 

a 10 08 64,-0 Essen 

sS 

EäsSSSsb? 

Postf. 10 08 M. 430° Essen. 

MllsiiS 

B- Tj&ciM. 

Kodern! BentoaE vnd Piww- ***** 
mgamni _i 


GUTSBESITZER 

sehr vermag. 4P/1ÄS/8® wünscht die 
TVHTinta huft einer hübschen, jg. 
Fon n. d. 80/160/50. Sie soU gesund u. 
zpcrtl. imtn Interesse für Pferde u. 
Jagd haben. ZttrtL soll sie sein, so rich- 
tig s. Lfebhaben. OKJck z. Antassenl 

Klug n. selbständig mit ladtend. Angen 

z. streiten. Schrrmiwn. Ta- 

lefcj u. Tanzen. Kind k. Tniyirrunitxgr. 
Nor Büdzuadixtft. o. K 8908 an WEL.T- 
Vgl. Foatt. 10 08 6*, <300 Eseen. 


FORSTMANN 

Akademiker L hSb. BeamtenJaofbahii. 

Mittdreißiger, nach tflrtl Ehe verwit- 
wet, trotzdem po sitive TM'ben M rtm tei- 
hmg, vielseil- Interessen ( Mndh . Lite- 
ratur, H ei z en . Jagd), m. schön. Bans L 
hmdsmaftL rdxvidL Gegend, ersehnt 
ein neues Fftegfflrk Nähere* Prac 


I ver- Kleefeld, 


3, T. 05 11 /I 


BfKPartnertaa. sehr gt. Hause tx Ende 
90 g tp_ Charme, Profil u_ ^ mil?^ 
wünscht led. Dipl - Kfm., attrakt, sym- 
patb. Per«. (SOer/177), sportL-geist- 
mnslsch uxteres^ natur- u. WöderL. 
Verständnis- u. hebev. geradlinig, wei- 
toffen. v. itwahhSwgtg, tvht* Partner- 
schaft eftnaigeh AbsoL Diskretion. 
Zasthr. bitte u. E 9904 an Weh-Verlag, 
PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


HALM-HALLO 

Bier » a ch t ein nett- WfederjunggueD 
eine gutauasebende, artibinke SIE, et 
30 J. fe, z- Verwöhnen u. Liebhab, a. 


30J.»,z verwöhnen u. ueonab, a. j. 
Mutti: — Mein Steckbrief: 1B4 -85 -42- 
retm. - PLZ 51 - spactL Inter, liebe. 
GcmHtMik. GeseOigfc im Wer wöl 
mein schön. Zuhaase u. mich kexmen- 
leraen. Antwort tütte m. Md . gar. tu r. 
Zdscfar. er. u. D 8903 an WELT-Vedag, 
- PostL 10 08 64. <300 Essen 


Snoattk Facharzt, Br. ned., 31 , 177 . lad.. 
Sponstyp. btand. ausseh. gswandt m, Humor 
u. GefCru, mtia.. kfrosti. TOress-.basteVermö- 
oeni - wü.ln«L 1 naiaitPirtnwtnni.Ver«3nd- 



. HOTELIER 

46/17B, Akademiker , besitzt Luxus- 
hotel Ja landschaftlich herri. Lage, 
eleg.i SportL Erscheinung, ehern . 
Raüjo-Fahrer, wü. Ehe u. bietet 
ESnhefrat durch: A/L-123 PATRI- 
ZJEH ALPENLAND LTD^ CH-Ö911 
Caipione, Tel 0039332 / 566368 
) 

A— Wilnumul attrafc L 

Bank-StBL, (Abitur, Sp rachBnd>i id g .X 
chari, fHttit, eigenständig, mOt 
oberttfihiich, viel Heranstakt, aa- 
nesJfcüde, Format, m«isöiL werte, 

BUS pntem.-FanL. vermögend, sucht 

, .j möchte. NBhecea durch 
[ftia HoRUmg. 4fi3 Bodwm 
Aks4enjtestx- 31, Buf 0234 / 31 3060, 
*, ipstltut seit 1853 


nainHul t L d. hMhBtrie, Ahnden*», 

Mna SO. große, *chht Erschein., m. Heiz u. 


«Mn» »/■ ,iuw, «rnt aouw... ... w- 

Vencand. vorzOgi. Chareriaarwgensch^ unter- 
tisKs. u. charmant, njui- tartt-aoorti rtenes.. 
hoh. Brtt, herri. Haus I. landschaM. rotzv. 
Lage. wtL zinwl getad. Ehepartnerin Ms 
Antang 50. 0-Ri. 

Ghana., hawe «aottekaria, 27/166. led.. 
xchft-, flaskf .. nera. u. humorv_ ebenso hiusJ. 


xchft-, naJüri. nem! u. tunorv^ ebenso häusJ. 
wie oaseÄQ, morfl. (Tennis. Schwimmen. SM. 
GyrmvK*, Tanzen), ratse- u. umemeft- 
monoßfr^ aiwesah. Akaden&eriam., gute Ver- 
mögons/-, wffgMctf. Bia. WIK. 
um Mu- rta arj llng W wr. adBa. 33/165. 
bestfund. Au8«d„ FoksnodeBtyp, angen. u. 
lebensw. itr Wesen. autgeschL (w *. Thea- 
ter.Utaatur, GeMBokeo, Sport, Habt einen iud- 
«v. r gemQtL Labensstfl. sanr gute snrtsdiaflL 
Vori&ri.. wd. re«en u. pead-TjabenspHkiW. 
444S. 



nsmUT (HUmiAMDT 

MM 3173, MM fntetot 1 
Teiafaa 0611 /5588D3 


Unternahm« H c i r d w Mt Raum 2. Bpor- 
tive, htnnorvoüe, nettsolide Erschet- 
non£ (DipL-IncO, Beginn 60, vielaeitig 
interessiert o. Texsend, verantw. 
Kanfm.. gütiger Witwer, hofft für seine 
fpnrii. mod. R*h«iwnmi anf ebenfalls 
recht schlanke, gesunde, gutanssehen- 
de, mögL a da qua t s tt nlerte Leben»-/ 
Ehepartnerin um 49/M J. + 169/174 cm. 
natnrv. Gebödete, aueh westL Ausland 
— bei Rhrgwlniftiflcplt , HlT fflP, Krprit 
Weil zwischenzeitliche Wirtschafterin 
endigt, wird erwünscht eine nur völlig 
unabhängige. Bebe solide frohe Frau 
mit Freude für Anleitung auf bald bei 
herzlichstem Füreinander im treuen 
Vertrauen. Foto mit TeL-Zuschiiften 
vertraulich retour unter M 9910 an 
WELT-Verfag, Postfach 10 0864. 4300 
Essen. 


Normale Frau 

verw^ mit Anspruch und Niveau, 
flnanx unabhängig, sticht ebenso 
gestellten Partner bis 55 Jahre, 
Baum Hannover-Bielefeld. 
Zuschr. u. E 9913 an WELT-Ver- 
Jag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Die Schweiz 

attraktiv, weitoffen 
AUCH IN OER PARTNERWAHL ■ 

Eheaibahnung für Anspnjciisvdle. 

Ein Begriff in Westdeutschland. 
Verömdungen zu Östereich, 
Skandinavien. Kanada. USA. 

2 Agenturen in Australien. 

Bitte wenden Sie sich an 
Frau M.Th. Klay 
Neuengasse 45, CH-30Q1 Bern 
Telefon 0041-31-22 21 12 
Staatlich eingetragen seit 1955 

ÄRZTIN 

Auf. 40, aparte, sehr char man te Frau, 
verwitwet, m. eig. Prwds, mehrt. 
Haus- u. Grundbesitz, bedeut Vermö- 
gen, tportüeh, temperamenivcH vicl- 
f»it. fntrrrisrn wünscht glücteHcbp 
Zweitehe. 

NEherea: Ft» Karte Bdmb-Sctmhr 

ge, 3000 Hannover-Kleefeld, Spino- 
zastr. 3 , T. 0511/ B 2* 32 -DIE Ehean- 
bahnung seh 1914 

GeirtL Sie, 6QA^2, su. älteren, 
besseren Herrn. 

Znschr. erb. n. FF 46988 ^ 
WELT-Verlag, Postfach, 2000 
Hamburg 36. 

Sic. S, warmherag, attraktiv, möchte 
mit ihm (Hi ca. 65 J.) egckL wgto. 
Zuschriften unter V 9939 an WELT- 
Veitei Postfach 100864,4300 Essen. 


Akademikerwitwe 

NEW, 58 J, L«, 50 k& viäeitig geistig 
und sportlich interessiert mit an- 
sprachsvoüem geseflochoftl Niveau, 
modebewoßt, Grundbesitz, vermö- 
gend. moto rt rt e it, sucht Gemeinsam- 
keit mit kultiviertem, intenektuelien u. 
gesell sehn ftl gewandten Kavalier in 
Ftsck iL Jeans bis 62 ab 1,78, nur 
a dtlonk. rohvl Abitur. iefaer . 

sehr sportlich, Tennis, SU, Bergtouren, 
Wassersport, Tanzen, üer- u. natur Heb, 
der gerne u. gut s ei n e n 5-Zyünder 
fflhrt Grundbesitz u. Vermögen 
Bed in g un g- 

Zuschriften unter U 9938 an WBLT- 
Vertag, Pootfaeh 10 08 64, 4300 Essen. 

Raum Hannover - Kassel 
Lehrer 

(Gelsteswissenschaften), 53 J.. 

jünger aussehend, 176 
cm. ledig, ruhig und umgänglich. 
Liebhaber y-ing<nw»h<»r Mu si k , 
sucht eheliche Zwei s a mk eit mit 
ei ner Frau (bi s 50), ev. oder kath^ 
von herzlicher Wesensart und mit 
praktischem Sinn. 
Freundliche Zuschriften (mög- 
lichst mit Bild u. T elefo nadresse) 
unter H 9907 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 

Sensible, Jung gebliebene 

AKAD.-WTTWE 

(Raum 4), Mitte 60/1,72, schUev^o. Anh- 
flaanz. mwMignf. anpa&sungrffih. u. 
bewegL, mit Liebe z. Nat. u. Kultur, 
Wand, Bds^ möchte noch etnm. eine 
Herrenabezteh. etogeh. 

Welch, niveauv. Beerb, ca. 70J.inad2qu. 
Verbüttniss. mit äbnl Empfintiung.. 
dem Oebev. Atmosphäre etwas bedeut, 
ermögL m. Ehrüchk. ein Kennenlemen7 
Nur e msi gem. Zuschrift, u. F PS 12 an 
WKLT-VerL, postf. 10 08 94. 4300 Essen 


Fnakftut 

DAME 

65, sportL. eleg. beste Gesellschaft, ö- 
nanz. unabhAng . sucht einen adäquat. 
Lebenspartoer mit Niveau. Alter b. 70. 
Bildzuschrift, erb. u. C 9902 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen 

PRIMA 

finde irit es, wenn Du auf mein bsenl 
antwortest. Brigitte beiße ich, bin 22 J. 
alt bgusbdi und Ich wohne ganz allein. 
Zwar sehe ich gut aus, bin aber schüch- 
tern. D eshalb suche ich einen treuen, 
ehrikfaeu Fre u nd, mit dem ich schon 
recht bald zgrtBrhe Stunden verbrin- 
gen darf. Schreie glrirh unter Nr. 
22545 an T u at i t u t w^,ivn Postfach 
180263, 6000 Frankfurt 18. Antwort 
mit Foto k o mm t sofort. 


Ertotgraicti Im gamm Bundesg ebi et. 
D a tn ana ierra n aller Altersstufen. 
Zwanglos - Taktvoll • Diskret 


/ Schlechte Noten- J 
A nach Noten vertrii nmeit?\ f 

/ Der wuade Punkt! Bne „verhauene" Arbeit ist nur ein \ 
/ Warnsignal - aber keine Katastrophe. Statt die Angst zu ver- > 
! tiefen, sollten Stern das Selbstvertrauen des Kindes 
stärken. Wer in unserem Land etwas für Kinder lut tut das Beste 
für die Zukunft 


Fragsr Sie uns - wir helfen weiter Helfen 
such Sie mit - durch Ihre Spende: PSchAmi 

München, Ku-Ni. 440 809. m a 

Deutsches Kinderhittswerfc e. V. 

Langwieder Hsuptsir. 4. *Jj ¥ |r 
8000 München BO. II 11 


Sie suchen 
einen Ehepartn er? 

Anzeigen in der Großen Kombination DIE WELT/ 
WELT am SONNTAG bieten allerbeste Erfolgs- 
aussichten. 

Beide Zeitungen zusammen erreichen 1.400.000 
Leserinnen und Leser überall im Bundesgebiet - 
vorwiegend in den gebildeten gut situierten Schichten. 


Wbg-Gamaimchaft 
Postfach 224/Wa, 4930 OrtmoM 
Telefon (0 52 31) 2 «9 OB. 


BsW— wtendrEigl bk— dap teObk* 
Mb Bl Mb as bs Ötf Sa barin m m te Ho, 
Bäfc, Batf. oreästee Ater «ao- bis m aMm 

^fMBETpAagBBianifaitBtg 

PhB^pkilselM Dämon 

Wünschen Partner zwecks Briet- 

^r xmdBi-haf l/R«»faiTvn tBi«hnrt/Rhp . 

Info durch: 

GFI Chxb 

Landweg 5. 2261 Kollmar 


• Keiner bietet Ibnen mebrl • 

BU-Soilala Ist in! SSO Foto« m. 437 Dn.~ 
Vorschlägen (Br Freixpii u. mehr erhöh. Sie 
geg OM i-tn Brtefm. v. 

CAT, «HO Orfenbici S. FWU.S63A4 


Attraktive, aatörllcfae 

DÜSSELDORFERIN 

28, 171, bkmd, berufL eng-, sportL aktiv, 
ansortidsv.. sucht Lebensgefthrtcn m. 

Niveau (BÜSgL Med. - nicht Beding.) 
Zuschr. erb. u. B 9901 an WELT-Verlag, 
PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Preis- und Größen-Beispiele: 

lOmm/lspaltig 
DM 70 jbi 

20mm/lspaltig 
DM I41Jk> 


25mni/2spaltig 

DM 353.40 


-Wmm/Ispaltig 
DM 282,72 


DIE # WELT Die Große 
iwaiwmVtomtfl Kombination 

Bestellschein ® 

An die WELT/WELT am SONNTAG 5 

Anzeigenableilung. Postfach 100SÖ4, 

4300 Essen 1 

Bitiß veröffentlichen Sie unter der Rubrik Ebewünsche 

zum nächste rre ich baren Termin eine 

Anzeige 

— mm hoch spaltig 

zum Preis von DM 

bei Chiffreanzeigen zuzügl. DM 10.26 Zusiellungsgebühr. 

Alle Preise einschließlich 14% Mehrwertsteuer. 


Straße/Nr.: 

PLZ/Ort: 

Vorwahl/Telefon: _ 

Unterschrift: 

Der Anzeigentext: 


Das Deatscbe Kinderililfswerk e. V. dankt tdr die kostenlose Einschaltung dieser Anzeige 
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Creative 

Verwirrung 

mar - Gute Spruche kann - der 
M a nn machen. .Ohne Umsatz Iran 
Vertust“, liest man da. Auch; „Ver- 
suche nichts mit Gewalt Nimmein- 
fech einen größeren Hammer“. 
Oden .Wenn man nicht überzeugen 
kann, sollte man wenigstens Ver- 
wirrung stiften.“ 

Auch mit dem Layout weiß er 
umzu gehen. Wie diese Sprüche al- 
len möglichen Typen in den Mund 
gelegt werden, ist eine Pracht Aber 
schließlich wurde dafür auch Heinz 
E delmann angeheuert 

Das Ganze ist eine Zeitschrift, mit 
der sich ein Werbemann witzig, an- 
schaulich und kräftig selber lobt 
Robert Pütz heißt er. Sitzt in Kö ln 
untersteht sein Gewerbe. Denn er 
macht nicht alles allein. Er weiß 
sich die richtiges Leute zu an gel n 


- ^ Texter z. B£ Alfred Limbach 
. oder als Zeichn»Tomi Ungerer. 

Nur einer ihm in diesem 
; Team; ein guter -Übersetzer. Wenn 
nämlich auf defRäckseäe die „Phi- ' 
lbsophie“ dieser Zeitschrift eriäu* 

. ^ Und üb» 3» ^Verfall der guten 

' ‘ü? ™ der; Werbung“ geklagt. 
- Wird - womit die V pmflrhlnooignng 
des kleinen Einmaleins des Hand- 
werklichen g emein t |st - darf PW* 
fesen, „daß schludrig mit der 
. Schrift umgegangen wird, die im- 
merhin die USPs, Benefits, Posrtio- 
; : ; njngs und Identities zum Leser 
i ^osportiert “U4an erfährt, daß da 
■„'vreative-Direäörs und General- 
Eonzeptioner .am Werk waren, die 
: Ko nzeptions-Scribbles in die Welt 
Ätzten. Dementsprechend trägt 
diese Zeitschrift a uch H«»n schone n 
. . Titel „Creative Network“. 

Sollte sch ihr Erfinder rim»n der 
Sprüche zu Herzen genommen ha- 
ben, der auf den Einleitungsseiten 
. zu finden ist- „Nuscheln Sie, wenn 
. Sie Zweifel an dem haben, was Sie 


Wien: Internationaler Kunstgeschichte-Kongreß 

Gombrichs große Stunde 


! ein fester Bestand- 
teil unseres modernen Lebens 
geworden. Heutzutage veranstaltet 
jede Organisation, Institution oder 
Fachdisziplin in regelmäßigen Ab- 
ständen ihren eigenen Kongreß. Dem 
Fortschritts- und Wachstumsdenken 
angepaßt, erwartet man von solchen 
Veranstaltungen stets etwas Neues 
und Spektakuläres - gibt es dies 
nicht, spricht man von „Krise“, von 
„Rückzug“ oder gar vom „Ende“. 
Kongresse werden also in erster Linie 
als Verkündungsort aufgefaßt und 
weniger als Möglichkeit zu einem 
Austausch von Erfahrungen und zum 
persönlichen Kennenlemen. 

Daß die Praxis jenen hochsteckten. 
Ansprüchen oft naehstrirt und daß 
die zweite Möglichkeit ein ebenso 
positives Ergebnis ist; zeigte sich wie- 
der beim 25. Internationalen Kongreß 
für Kunstgeschichte in Wien. Mehr 
als fünfzehnhundert FachkoDegen 
aus nahezu fünfcdg Ländern bemüh- 
ten sich in acht Sektionen um The- 
men vom Mittelalter bis zum begin- 
nenden 20. Jahrhundert So fehlte ein 
Generalthema ebenso wie die Be- 
schäftigung mit jüngerer Kunst 

Dem „Genius loci“ folgend, lag der 
Schwerpunkt in der österreichischen 
Kunst und Kunstgeschichte, der so- 
genannten Wiener Schule. Mit Span- 
nung erwartete man Aufschlüsse und 
Anregungen von den Referaten über 
die methodologisch bedeutsamen 
Schriften von Riegl, Wickhoft 
Schloss^ ündDvoräk. Auf ihre aktii- . 
eile Bedeutung für den heutigen' 
Kunsthistoriker befragt, vermochten 
sie allerdings mehr durch ihren intel- 
lektuellen Mut upd Niveau vorbild- 
haft zu sein als durch ihre methodi- 
schen Richtlinien. Glanzvoller Höhe- 
punkt dieser besonders interessanten 
Sektion war der Auftritt von Emst 
Gombrich, dem Grandseigneur der 
Kunstgeschichte. In wohltuender 
Frische, weil entmythologisierend, 
schilderte er aus der Sicht seiner ei- 
genen Studienzeit in der Donaume- 
tropole das Aufkommen psychologi- 


Hermann Krings 70 

Zwischen 
Freiheit und 
Ordnung 

J eder Philosophiebeflissene ist 
wohl schon einmal erschrocken 
über die offenkundige Ohnmacht der 
Philosophie, ethische Nonnen lo- 
gisch zu verankern. Ethische Syste- 
me gibt es genug, aber ihre Letztbe- 
grimdbarkeit blieb selbst bei Kant 
nur ein Postulat 

In seiner letzten Vorlesung vor der 
Emeritierung (Winter 1980) fand Her- 
mann Krings nun eine Erklärung für 
diesen Sachverhalt, deren Faszina- 
tion man sich schwer entziehen kann. 
Der „Gentleman »ntsr den deutschen 
Philosophen“ - ein eleganter, leiser 
Herr - entwickelte seinen Studenten, 
wie stets sprachlich brillant und aus- 
gefeilt, den folgenden Ged a n k e n : 
Ebenso wie, nach Kant rieh die Ein- 
heit des Subjekts und die Einheit der 
Kategorien des Denkens gegenseitig 
logisch bedingen, ist die Ide ntit ä t des 
Menschen nicht ohne e thisch e Kate- 
gorien denkbar. Der Mensch k a n n 
nur unter Preisgabe seines Ichs auf 
diese Kategorien verzichten. Wenn er 
gegen die Ethik argumentiert tut er 
dies i«mw als Person, die ihre Iden- 
tität eben der Existenz ethischer Ka- 
tegorien verdankt 
He rmann Krings, seit 1958 Profes- 
sor für PhflosoDhie an der Universi- 
tät München, der am 25. September 
70 Jahre alt wird, äußerte damals 
seinen wirklich großen Gedanken so 
unprätentiös und bescheiden, wie es 
stets seine Art ist Immer hat er sich 
in erster Linie als Lehrer verstanden. 
Der mittelalterlichen Philosophie, 
über die er 1938 xnä seiner Untersu- 
chung „Ordo. Philosophisch-histori- 
sche Grundlegung einer Idee" pro- 
movierte, und Kant gilt seine liebe. 
2954 veröffentlichte er „Fragen und 
A ufg aben der Ontologie“, 1956 nte 
„Meditationen des Denkens“, 1964 
seine „Tränszendentale Logik . 
Durch diese Bücher ist ihm ern Lo- 
genplatz in der lehrenden Philoso- 


scher Fragestellungen und Metho- 
den, mit denen die Wiener Schule 
schließlich ins Wanken geriet 

Vor genau 110 Jahren fand der er- 
ste kunsthistorische Kongreß im kai- 
serlichen Wien von 1873 statt Wich- 
tigstes Anliegen der damals 60 teil- 
nehmenden Gelehrten war die Einbe- 
ziehung ihres Faches in die wissen- 
schaftlichen Disziplinen. Wie tief ver- 
ankert und selbstverständlich di eser 
Anspruch heute ist zeigte sich an den 
rund zweihundert Referaten immer 
wieder. So spiegelte die Heterogeni- 
tät des vorgetragenen Materials und 
der Th pmpnstrilnngpn den durchaus 
beachtenswerten Stand des Faches 
sehr viel klarer als der häufig geäu- 
ßerte Unmut über die angebliche 
Orientierungslosigkeit 

Eine Disziplin, die durch ihre wis- 
senschaftlichen Erkenntnisse und ih- 
re verfeinerten Methoden immer tie- 
fer in den Gegenstand ihrer For- 
schung eindringt muß sich naturge- 
mäß immer mähr mit immer weniger 
beschäftigen. Eine grundlegende 
Kiirsanripiung erscheint dadurch 
kaum möglich, so berechtigt und ver- 
ständlich der W uns ch nach großen 
geistes- - und kunstgeschichtlichen 
Zusammenhängen auch ist Im Ge- 
genteil, die Nutzbarmachung elektro- 
nischer Datenverarbeitung hat be- 
reits begonnen. Doch gerade sie er- 
fordert zunächst eine minutiöse Vor- 
arbeit sozusagen eine Vor-Datenver- 
arbeitungsphase, die dann allerdings, 
- von - zeitraubender -Kleinarbeit be- 
freiend, faszinierende Perspektiven 
eröffnet 

Die von der Universität Marburg 
und Hpm französischen Centre natio- 
nal de la Recherche Sdentifique ver- 
anstalteten Demonstrationen ließen 
manchen Teilnehmer nachdenklich 
werden und einen ebenso großen Sie- 
geszug der Datenverarbeitung ahnen 
wie vor 110 Jahren das damals auf- 
kommende Medium der photogra- 
phischen Reproduktion. 

MARIAN AHANSTEIN 



Do* Erbe Kante and der Scholastik 
fruchtbar gemocht: Hermann 
Krings foto= gerd b achert 

phoischaft und die Bewunderung 
seiner Schüler zuteil geworden. Sein 
diszipliniertes Denken und Sprechen 
flößen Vertrauen ein. 

- Unprätentiös, aber engagie r t 
mhnbto sieh Hermann Krings auch 
in die Politik ein. 1966 wurde er Mit- 
glied des Deutschen Bildungsrates, 
.1970 Vorsitzender der Deutschen Bil- 
dnng«hrtmmis&irm . Auch hier über- 
zeugte er durch Logik. Staat und 
Freiheit waren ihm nie Gegensätze. 
Die Freiheit sei zwar eine unbedingte 
Idee, der Staat dagegen nur ein „be- 
dingter Ordnungsbegriff“. Doch die 
Freiheit werde erst im Rechtsstaat 
vermittelt und wirkungskräftig. Der 
letzte Sinn des Staates sei die Ver- 
wirklichung der Freiheit durch das 
Xeäit a 

. Die V ol l kommenhe it des Denkens 
lind die Vervollkommnung der Welt 
durch das Denken sind die Anliegen 
von Hermann Krings. I hnen dient er, 
vfiA. T er das Erbe Kants und der 
Scholastik fruchtbar macht. Seine 
methodischen Prinzipien sind die 
Ordnung und das Maß. 

: SIMONE GUSKI 


Die Rettungsaktion für den Berliner Watteau 

Herr Abs schwenkt 
die Sammelbüchse 

E in Kunstwerk schafft keine Ar- 

bei 


beitsplatze“, hat Berlins Regie- 
render Bürgermeister im Schloß 
Charlottenburggesagt .- Watteaus 
„Einschiffung nach Cythera“ im 
Rücken. Aber Richard von Weizsäk- 
ker fügte hinzu, ein so großartiges 
Kunstwerk wie die „Liebesmsel“ des 
Meisters der Fgtes galantes trage bei 
zum wissenschaftlich, kulturell und 
künstlerisch „einzigartigen Rang“ 
Berlins. Deshalb hat man sich auf 
einen symbolischen Kompromiß ge- 
einigt: Bund und Land Berlin wollen 
jeweils 5 Millionen. Mark beitragen. 
Das letzte Drittel aber muß aus priva- 
ten Berliner Mitteln aufgebracht wer- 
den. Schon nämlich wird bekannt, 
daß die Vorschrift, das Bild dürfe 
Deutschland nicht verlassen, nur als 
vorläufige Sperrklausel zu verstehen 
ist Aus Amerika hat sichern Händler 
gemeldet der 20 Millionen Mark so- 
fort für das Bild auf den Tisch legen 
würde. Tag und Nacht könne man 
ihn anrufen. 

In den kommenden beiden Mona- 
ten wird es deshalb eine geradezu 
watteauische Girlande festlicher Be- 
nefize für das Bild geben. Karajan 
und die Philharmoniker, die Deut- 
sche Oper, die Schaubühne, Dietrich 
Fischer-Dieskau tragen Galas, Kon- 
zerte und Aufführungen bei Zu einer 
Ausstellung „Bilder vom irdischen 
Glück“ kommen Rubens' JLiebes- 
garten“ aus dem Prado und Giorgio- 
ne/Tizians „Ländliches Konzert“ aus 
dem Louvre zu einer glanzvollen 
Hommage h Watteau in den Neuen 
Flügel von Schloß Chariottenbuig. 

Auf Wunsch des Regierenden Bür- 
germeisters hat der Ehrenvorsitzende 
der Deutschen Bank, Hermann J. 
Abs, den großen Kollektenbeutel in 
die Hand genommen. Der Bankier, 
durch seine Vorstandstätigkeiten 
beim privaten Städel in Frankfurt 
und beim Bonner Beethovenhaus mit 
der Erschließung maw*Tmti«»hPT 
Quellen bestens vertraut, hat diesen 
Liebesdienst für die „moralische 
Bundeshauptstadt“ Berlin gern über- 
nommen. Manche, nicht nur wirt- 
schaftliche, Entwicklungen erfüllen 
ihn der noch die Glanzzeit von Kunst 
und Kunsthandel in den zwanzigem 
erlebt hat, mit „Wehmut“. Bei den 
geringen Ankaufetats der Staatlichen 
Museen und einer nur relativ kleinen 
Gruppe potentieller Mäzene sieht er 
doch die Möglichkeit, neue Förder- 
Ressoorcen zu finden: „Mit Phanta- 
sie kann man mehr tun“; vor allem 
müßten „Freunde außerhalb Berlins“ 
geworben werden. Daß es noch ein- 
mal, wie bei der Londoner Auktion 
da- Sammlung Hirsch, zu Ankäufen 
mit Hilfe der Geldreserven aus der 
„vor der Geburt aus der Taufe geho- 
benen“ Nationalstiftung kommen 
könnte, hält Abs für denkbar, den 
„Willen der Regierenden, aus diesem 
Fonds zu verfugen“ vorausgesetzt 
Allerdings habe eine Sammlung 
Hirsch einen parteipolitisch geringe- 
ren Effekt als die „wahlpolitisch be- 
greifliche" Maßnahme, die Gelder le- 
benden Künstlern zuzuführen . . . 


Benno von Wiese 80 

Sich selbst 

niemals 

geschont 

S eine glücklichste Zeit verbrachte 
Benno v. Wiese und Kaisers wal- 
dau, der morgen seinen achtzigsten 
Geburtstag feiern kann, nach seinem 
eigenen Geständnis an der Universi- 
tät Münster, wohin der Erlanger Ex- 
traordinarius noch während des 
Zweiten Weltkriegs berufen worden 
war und wo er bis 1956 als Professor 
für Neuere deutsche Literaturge- 
schichte und Direktor des Germani- 
schen Seminars wirkte. Als er dann 
nach Bonn zurückkehrte, der Univer- 
sität, an welcher der bei Karl Jaspers 
mit einer Arbeit über Friedrich 
Schlegel promovierte und bei Oskar 
Walzel habilitierte junge Dozent seine 
T-anf haTm begonnen hatte, brachen 
bald die unruhigen Jahre an, in de- 
nen ein deutscher Germanistik-Pro- 
fessor, der als Verfasser allei n von 
drei Schüler-Büchern so ganz dem 
Idealbild einer früheren Epoche ent- 
sprach, es mit der rebellischen akade- 
mischen Jugend schwer haben 
mußte. 

In den Nachkriegsjahren hatte sich 
spin Oeuvre als Forscher, Interpret, 
Antho logist und Editor (z. B. von Im- 
memann und zusammen mit der 

„DDR“ -Professorin Lieselotte Blu- 
menthal wiederum von Sc hiller ) ver- 
mehrt und seine Position unter den 
Vertretern seines Fachs gefestigt Die 
7jthi seiner Schüler war ebenso groß 
geworden wie sein Einfluß auf die 
•Rps gtning von Lehrst uhl» Er 
scheute sich auch nicht vor der Betei- 
ligung am öffentlichen Kulturleben, 
gehörte Preisrichterkollegien an und 
sogar einer Beaufsiditigungsinstaoz 
des deutschen Films. Auch in den 
Vereinigten Staates hat er sich bei 
mehreren Gastprofessuren umgese- 
hen. An Ehrungen aller Art, bis zum 
Großen Bundesverdienstkreuz, hat 
es ihm nicht gefällt 


Das „Instrument der Eitelkeit“ hält 
Abs beim Mäzenatentum für „nicht 
gut“, aber man könne es eben nicht 
„ausschließen“. Es gebe in Deutsch- 
land eine große Zahl anonym wirken- 
der Stifter. Zu warnen sei aber nach- 
drücklich davor, Personen, die ihre 
Sammlungen stiften, aus öffentlich» 
Geldern eigene Museumsbauten her-' 
zurichten. Immer wieder würden die 
Folgekost» fatal unterschätzt „Man 
betrögt und belügt sich“ beim fal- 
sch» Ansatz des ständig» Geldauf- 
wands. 

Tatsächlich können die deutschen 
Museen, mit ihren schrumpfenden 
Etats auf dem internationalen Kunst- 
markt nur mühsam mithalten. Aber 
mit Blick auf die doIlaischwemmeD- 
den Getty-Museen lächelt Hermann 
J. Abs hintergründig weise: „Man 
muß eben ein paar Jahrzehnte warten 
- die Gelegenheiten komm» dann 
wieder.“ Immer wieder setzt Abs auf 
die Kraft des privaten Mäzens. Er 
hält die Verbesserung der steuerli- 
chen Voraussetzungen, um neue Stif- 
tungen zu ermuntern, nicht für vor- 
dringlich, aber wünschenswert Gera- 
de bei Nachlässen könnten Erleichte- 
rung» geschaffen werden. Ange- 
sichts der Tatsache, daß manche 
deutsch» Bieter iro Ausland Kunst- 
werke erwerben, sie ab» nicht nach 
Deutschland bringen, um so die Ein- 
fuhrausgleichssteuem zu sparen, 
stellt Abs die Frage nach dem Sinn 
solch „künstlicher Barrier»“. Daß es 
letztlich immer auf die Liebe zur Sa- 
che ankommt, unterstreicht Abs mit 
einer Episode aus dem Beethoven- 
haus; Dort drückte ihm, als für ein 
Portrait des Komponisten gesammelt 
wurde, ein Aufseher ein Kuvert mit 
1000 Mark in die Hand. Abs: „Das ist 
ein Mäzen!“ 

Den deutschen Kunsthandel hält 
Abs augenblicklich für leistungsfä- 
hig, kapitalkräftig und „viel frequen- 
tiert“. Nur das Auktionswes» erwei- 
se sich, gegenüber früher» Zeiten, 
als schwächer und „müßte wiederbe- 
lebt werden“. Ganz Diplomat ist Abs, 
wenn er auf den umstritten» Ver- 
kauf des Watteau-Gemäldes durch 
d» Chef des Hauses Hohenzollem zu 
sprechen kommt: „Das muß jeder 
verantworten." Der Kernsatz aller- 
dings lautet „Das Eigentum muß re- 
spektiert werden“ - nur so überhaupt 
ließ» sich Mäzene und Freunde der 
Muse» gewinn» Für sich selbst 
aber hält Abs doch fest: „Ich habe nie 
etwas an die Muse» verkauft - ge- 
schenkt ja!“ 

Bei der Watteu- Aktion will er 
nichts auf lange Bank schieben 
und die Sammlung in wenig» Wo- 
chen beend» 1,8 Mio hat er immer- 
hin schon zusammen. Der neue Vor- 
sitzende des Vereins der Freunde der 
preußisch» Schlösser und Gärten, 
Professor Otto von Simson, hat Her- 
mann J. Abs jetzt in Charlottenburg 
den „guten Geist der Kunst ge- 
nannt“. Abs; „Ich habe noch große 
Aufgab»“ 

PETER HANS GÖPFERT 



lomw den Klassikern verbanden: 
Benno von Wiese 

FOTO: KEMPE 

Es paßt zu Benno v. Wiese, daß er 
eine ausführliche Autobiographie ge- 
schrieben hat, in der der Sohn des 
mindestens ebenso berühmten Sozio- 
logen Leopold v. Wiese sein» langen 
Lebensweg mit all» Zwischenfall» 
schildert, sich selbst nicht schonend, 
und mit kurz» behutsam» Charak- 
teristik» die große Schar der Schü- 
ler und Kolleg» abhandelt. Eine 
Überraschung für viele wird gewesen 
sein, bei dieser Gelegenheit zu erfah- 
ren, daß er als Student eng mit der 
Jaspers-Schülerin Hannah Arendt 
befreundet war, ebenso wie mit dem 
Ger manist» Alewyn, der in mancher 
Hinsicht ein Gegenbild von ihm war. 

Seine Erinnerung» („Ic h erzähle 
mein Leben“, vgl DIE WELT vom 24. 
April '82) stießen bei einig» Gegnern 
aus den 60er Jahr» begreiflicherwei- 
se auf Widerspruch. Daß er jedoch 
auch viele Freunde besitzt, beweist 
das geplante wissenschaftliche Collo- 
quium zu seinen Ehren, zu dem sich 
am 15. Oktober 35 Kollegen in Bonn 
versammeln werden. 

HELLMUT JAESRICH 



Sakrament aus dem Bierseidel: Abendmahlkanne von Adam Neukireh 
( Düsseldorf, um 1 MO), aus der Ausstellung in Unna foto-. katalog 


Unna: Kunst und Altargerät der Protestanten 

Gott schmucklos dienen 


D ie Ausstellungen der Reihe „Sa- 
krale Kunst in der Stadtkirche“ 
hab» in Unna bereits Tradition. Die 
Übersicht über „Evangelisches Altar- 
gerät von der Reformation bis zur 
Gegenwart“ . die gegenwärtig zu se- 
hen ist, war ursprünglich erst in zwei 
Jahren vorgesehen; aus Anlaß des 
Luther-Jahres wurde sie jedoch auf 
dies» Sommer vorgezogen. Das ist 
in doppelter Hinsicht eine bemer- 
kenswerte Leistung. Das liturgische 
Gerät vor der Reformation wie das 
der römisch-katholisch» Kirche 
überhaupt ist nahezu lückenlos er- 
forscht und wissenschaftlich bearbei- 
tet Das beleg» nicht zuletzt frühere 
Ausstellung» in Unna. Eine ähnli- 
che Aufmerksamkeit wurde dem 
evangelisch» Altargerät bis heute 
nicht zuteil Eine kunsthistorische 
Darstellung fehlt bislang ebenso wie 
eine umfas sende Bestandsaufnahme. 
Was in der Stadtkirche zu sehen ist, 
will erklartermaßen dafür ein» „we- 
sentlichen Beitrag“ leist» Denn 
zum ersten Mal ward hier mit mehr 
als zweihundert Werken ein breiter 
Überblick dieses Gebietes geboten. 

Für viele kirchliche Gegenstände 
wie Reliquiare und Monstranz» gab 
es nach der Reformation keine Ver- 
wendung mehr. Dafür erhielt das 
Abendmahlgerät zentrale Bedeu- 
tung, insbesondere der Kelch als 
Laienkelch; er steht auch im Mittel- 
punkt dieser Ausstellung. Im Unter- 
schied zur katholischen Liturgie 
empfangen die evangelischen Chri- 
sten das Abendmahl „in beyderley 
Gestalt“, das heißt als Brot und Wein, 
welcher auch den Laien im Kelch 
gereicht wird. Daher der Titel dieser 
Ausstellung „In beyderley Gestalt“. 
Dürer und Cranach haben uns davon 
die erst» Bilder hinterlassen. 


„Sub utraque Specie“ (in beiderlei 
Gestalt) lesen wir auch in der Stifter- 
inschrift des ältesten nach der Refor- 
mation entstand»en Abendmahlkel- 
ches in Nordrhein- Westfalen, datiert 
1550, der sich von den vorreformato- 
rischen Kelchen durch seine schlich- 
te, fast schmucklose Form unter- 
scheidet Dies ist fortan charakteri- 
stisch für die Kelchform der Luthera- 
ner, die sich im übrigen durchaus der 
allgemein» Stilentwicklung des sa- 
kralen und profanen Kunsthand- 
werks angleicht leicht zu verfolg» 
vom Barock bis zum Historismus des 
19. Jahrhunderts. 

Die Reformierten, auch formal auf 
Reform bedacht wählt» d» profa- 
nen Becher oder Pokal als Abend- 
mahlsgefaß; seine sakrale Bestim- 
mung wird allenfalls durch eine In- 
schrift oder ein symbolisches Orna- 
ment ersichtlich. Ähnliches gilt allge- 
mein auch von dem übrig» Abend- 
mahls- und Taufgerät, zumal von den 
Abendmahlskannen, die sich von 
dem gleichzeitigen profanen Tafelge- 
rät in ihrer Grundform kaum, wenn 
überhaupt unterscheid» Da finden 
wir Brot- und Gewürzdosen, Obst- 
schalen, Teller,. Krüge und Kannen 
wieder, die uns aus bürgerlichen 
Stilleben der jeweiligen Epoche be- 
kannt sind, barocke Bier- und Wein- 
humpen, Kaffeekannen des Rokoko, 
klassizistische Tafelgamituren. Statt 
Löwe, Adler, Amor oder V»us tra- 
gen sie christliche Symbole, Kreuz 
und Lamm, Engel oder Heilige als 
Dekor, wo nicht entsprechende In- 
schriften (zusätzlich) ihre kultische 
Funktion bezeugen. (Bis 2. Okt; 
Schloß Rheydt: 15. Okt bis 16. Nov.; 
Katalog: 10 Mark) 

EO PLUNIEN 


Frankfurt: Shakespeare auf italienisch im TAT 


Wer weint über Kuba? 


A bend für Abend wurde das 
/^Frankfurter TAT voller, am drit- 
ten Abend fanden nicht mehr alle 
Platz. Hamlet, Macbeth, Heinrich der 
vierte, alle auf italienisch, vom Kol- 
lektiv „Teatro Due“ aus Parma. Uten- 
silien, Dekoration, Beleuchtung brin- 
gen sie in wenigen Koffern mit Re- 
gisseur brauch» sie als Hinterbliebe- 
ne der 68er nicht und natürlich wol- 
len sie auch ihre Schauspieler-Exi- 
stenz reflektier» Dialektisches 
Theater sag» sie, und was sie sonst 
noch sag» schriftlich, auf d» 
Begleitpapieren. 

Theorie beiseite: Solches entfessel- 
tes Theater hab» die jungen Zu- 
schauer noch nie und die älteren 
wohl kaum geseh» Sie rasen vor 
Begeisterung. Heinrich IV. hört sich 
zu Beginn die Schlachtenberichte an, 
und zu jedem neu» Bericht rast 
blitzartig ein choreographischer, mu- 
sikalischer und Lichtftiror auf das 
Pub likum zu, das im Halbkreis um 
die Bühne im Parterre gruppiert sitzt 
Und in der Schenke mit Falstaff, 
Prinz, Poins und einigen Säufern 
geht für ein» Augenblick das Licht 
png , und schon steh» die sieben 
Spieler im Smoking und mit bren- 
nenden Zigaretten im Hintergrund 
aufgereiht (Szenenapplaus 0. gehen 
pifr gant \inri arrogant in Linie nach 
vom, brechen in tänzerische Raserei 
aus, bitten Frauen aus dem Zuschau- 
erraum rum Tanz - die simpelste und 
echteste „Mitwirkung“ des Publi- 
kums. Und der Prinz singt, allein 
gehlieb» zu Rockmusik den Schlüs- 
seltext: „Ich kenne euch alle und 
unterstütze ein Weilchen das wilde 
Wes» . . .“ VI conosco tutti . . . Eine 
hinreiß»de Ekstase, dieser Song, 
diese Gebärd» des jugendlichen 
Kahlkopfs. 

Immer geh» die Szenen verzahnt 
ineinander über, meist ohne neues 
Kostüm, und im Hamlet werden so- 
gar viele Dialoge nach einem bezeieh- 
n»d» Stichwort von beia» gleich- 
zeitig heruntergerasselt; die Kenntnis 


des Stücks wird vorausgesetzt Kein 
Augenblick ist ohne Bewegung. 

Ein großer Moment für die alt» 
Achtund sechziger ist der Hekuba- 
Monolog, bei dem der Schauspieler 
weint und Hamlet sein» eigenen 
Kleinmut scharf empfindet. Der Mo- 
nolog ging etwa so: Vor f ünf zehn 
Jahren waren wir in Kuba und sagten 
zu Castro, da gebe es noch Huren, 
und Castro antwortete, wir sollten 
alle diese müden kommunistisch» 
Regierung» anstacheln, den wahren 
Sozialismus endlich zu realisieren, 
denn dann erst wird der neue 
Mensch . . . Und da kann H a m l e t er- 
schüttert sag»: „Was ist ihm heute 
Kuba, daß er um Kuba weint!“ Kuba 
statt Hekuba, verfluchte Nostalgie 
statt - ja statt was? Das wissen sie in 
den Programmblattem selbst nicht 
genau, nur halt Gutes. Dialektisch 
Gutes natürlich. 

Aber das ist für Liebhaber von 
theoretischem Tiefsinn. Die Spieler 
haben ihre politische Frustration in 
Produktivität verwandelt. Weniger 
als einzelne denn als Gruppe reflek- 
tieren sie Existenz, wie seit jeher, 
wenn Theater großes Theater war. 
Sie sind oder waren keine Profis, 
hab» aber vor Jahren mit einem 
professionellen Regisseur »gefan- 
gen. und jetzt sind sie ein Zwischen- 
ding zwischen freier Gruppe und fest 
ansässigem, bescheiden subventio- 
niertem Theater in Parma. Und sie 
bring» alte Stücke zu prallem heuti- 
gem Leb» Längst sind diese Lieb- 
haber großer Künstler geworden. 

Damit aber niemand auf den dum- 
men Slogan hereinfälit, alle Italiener 
seien Schauspieler, kam nach dieser 
Gruppe das „Teatro 7“ aus Mailand 
mit einfallsloser sozialer Commedia 
dell'Arte: Es gibt so viele hungernde 
Brighella und Arlecchino, für die 
müssen wir etwas tun. Text und Re- 
gie ohne Phantasie, die Spieler hop- 
s» schnell herum und sprechen 
schnell, das ist alles. 

RUDOLF KRÄMER-BADONI 


JOURNAL 

Wiederbelebung des 
Daoismus in China 

C. A. Peking 

Auf eine Neubelebung des Daois- 
mus in China schließen Beobachter 
aus einem Interview der Xinhua- 
Nachrichtenagentur. Es wurde mit 
Li Yuhang, seit 1980 Präsident der 
Daoistischen Gesellschaft Chinas 
und zugleich Mitglied der Politi- 
schen Konsultativkonferenz des chi- 
nesischen Volkes, geführt. Darin 
wird betont, daß der Daoismus eine 
einheimische, auf chinesischem Bo- 
den gewachsene Religion sei Es läßt 
sich jedoch schwer sagen, wie weit 
diese Wiederbelebung des Daois- 
mus begrenzten Zwecken f z. B. Kon- 
taklmögUchkeiten zu Taiwan) die- 
nen soll, oder ob China tatsächlich 
den Religionen etwas mehr Frei- 
raum gewähren will. 

„Musica“ soll künftig 
jedes Jahr stattfinden 

DW. StraSburg 

Ein neues Musikfestival, „Musica 
*83“, findet gegenwärtig zum erst» 
Mal in Straßburg statt Es widmet 
sich neben Auftragswerten zeitge- 
nössischer Komponisten (16 Urauf- 
führungen) auch einem Klassiker 
der Moderne - in diesem Jahr ist es 
Edgar Varese. Das diesjährige Festi- 
val, das noch bis zum 9. Oktober 
dauert, wird vom französischen Kul- 
tusministerium gemeinsam mit der 
Stadt Straßburg und dem italieni- 
schen Rundfunk veranstaltet. Die 
französische Regierung will mit dem 
Festival, das von nun an jährlich 
stattfinden soll, die Kultur auch in 
der Provinz unterstützen. 

Hongkong zeigt 
antibritisches Filmepos 

AFP, Hongkong 

Zur Wiederaufnahme der britisch- 
chinesisch» Hongkong-Verhand- 
lungen hat der prochinesische Film- 
verleih in Hongkong das antibriti- 
sche Kolonialepos „The Burrüng of 
the Yuanming-Palace“ herausge- 
brachL Die Wiederauflage des Films 
fällt mit den jüngsten chinesisch» 
Vorwürfen gegen die britische Re- 
gierung zusammen, ihre „Kolonial- 
herrschaft über Hongkong verewi- 
gen“ zu wollen. Der besondere Wert 
des Films des Regisseurs Li Han- 
xiang liegt in den Bildern von der 
Pekinger „Verbotenen Stadt“ und 
ihrer architektonischen Meisterlei- 
stungen, in der Li absolute Drehfrei' 
heit hatte. 

Volkskundemuseen sind 
beliebter als Kunstmuseen 
DW. Berlin 

Museen mit volks- und heimat- 
kundlichen Sammlungen rangieren 
in der deutschen Publikumsgunst 
noch vor den Kunstmuse». Im ver- 
gangenen Jahr registrierten die 
volks- und heimatkundlichen Muse- 
en 11,2 Millionen Besucher, die 
Kunstmuse» 10,6 Millionen. Alle 
Besucherzahlen zusammengenom- 
men ergeben für das vergang»e 
Jahr 52,4 Millionen Besuche, was 
einen Rückgang von fast zwei Millio- 
nen im Vergleich zu 1981 signalisiert. 
Von dem rückläufigen Trend sind 
vor allem die großen und überregio- 
nalen Museen betroffen. 

Symposion über Quellen 
mongolischer Kultur 

DW. Bonn 

Ein Symposion über Epen in Zen- 
tralasien veranstaltet der Sonderfor- 
schungsbereich „Zentralasien“ der 
Universität Bonn noch bis zum 25. 
September. Dabei widmet man sich 
sowohl der Erschließung chinesi- 
scher, japanischer und tibetanischer 
Quellen zur Rekonstruktion der Ge- 
schichte der Mongolei, die stets vie- 
lerlei fremden Einflüssen ausgesetzt 
war, als auch der epischen Helden- 
dichtung der Gegenwart, die heute 
noch lebendig geblieben ist 

österreichische Filratage 
werden verlegt 

dpa, Wien 

Die österreichisch» Filmtage, die 
jährliche Gesamtschau heimischer 
Filmproduktion, wird im Herbst 
1984 erstmals in der oberösterreichi- 
schen Stadt Wels stattfinden. Be- 
gründung: Der bisherige Veranstal- 
tungsort Kapfenberg (Steiermark; 
hatte sich im vorigen Jahr der Film- 
woche organisatorisch nicht ge- 
wachsen gezeigt. 

Bielefeld zeigt 
Seurat-Zeichnungen 

dpa, Bielefeld 

Die Kunsthalle Bielefeld will vom 
30. Oktober bis zum 25. Dezember 90 
Zeichnungen des Franzosen Geor- 
ges Seurat ausstellen, der als einer 
der Mitbegründer des Neo-Impres- 
sionismus zu d» Vätern der Moder- 
ne zählt Vorgestellt wird ein Viertel 
des zeichnerisch» Gesamtwerks 
der . reif» Periode. Die Schau soll 
später nach Baden-Baden gehen. 

Xavier Zubiri tot 

AFP, Madrid 

Xavier Zubiri, einer der bedeu- 
tendsten zeitgenössisch» Philoso- 
ph» Spaniens, ist mit 84 Jahr» in 
einer Madrider Klinik gestorben. 
Der 1898 in San Sebastian geborene 
Heidegger- und Husserl-Schüler trat 
mit Werken wie „Natur, Geschichte, 
Gott“ (1944) und „Fünf Philosophie- 
Lektion»“ (1963) hervor. 
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„Zirkusreife Darstellung“ 
überzeugte Staatsanwalt 

Kolik-Anwälte frei / Opfer des mutmaßUchen Betrügers 


WILM HERLYN, Düsseldorf 

Nicht jeder Anwalt hat Gelegen- 
heit, eine Zeitlang dort zu sein, wo 
gemeinhin seine Mandanten vermu- 
tet werden: in der Zelle bei Wasser 
und Brot Entsprechend unsicher lä- 
chelnd verließen jetzt die Juristen 
Hanjo Hümann und Michael Korfma- 
cher die Düsseldorfer Justizvollzugs- 
anstalt „Ulmer Höh“. Sechs Tage 
lang war Oberstaatsanwalt Eberhard 
Neumann von allen seinen anderen 
Aufgaben freigestellt um sich „in 
stundenlangen Vernehmungen ein 
Bild zu machen“, ob die beiden An- 
wälte wirklich unschuldig seien an 
der spektakulären Flucht des mut- 
maßlichen Millionen -Schwindlers 
Jens-Ulrich Kulik (die WELT berich- 
tete) aus der Haft 

Aber selbst die beruflich bedingte 
staatsanwältliche Skepsis scheint ge- 
schwunden. „Kulik muß eine phanta- 
stische Fähigkeit haben, Menschen 
für sich »inwiTighmpn und wie ein 
Gaukler in seinen Bann zu ziehen.“ 

Immerhin hatte der „Gaukler" sei- 
nen Anwalt Korfinacher hereinge- 
legt, indem er eine „zirkusreife Dar- 
stellung“ aufs Parkett des Besucher- 
zimmers der „Ulmer Höh“ zauberte. 
Unter der Anstaltskleidung trug Ku- 
lik noch einmal Hose und Hemd, er 
lieh sich wegen angeblichen Schüt- 
telfrostes die Jacke von Korfinacher 
aus, schickte gleichzeitig Hümann 
imtor pinwn Vorwand aus dem Zim- 
mer, „bräunte“ sich mit Kaffeesatz 
(„weil ich hier kein Solarium habe 
und die Gefängnis-Blässe nicht aus- 


stehen kann") das Gesicht - und ver- 
schwand: mit Besuchsplakette, Kre- 
ditausweisen und Euroschecks des 
Anwalts. Bisher soll er in Bremen 
und Frankfurt gesehen worden sein. 
So dumm könne man gar nicht »in, 
befand ein Richter und setzte die 
beiden Anwälte von Kulik mit Haft- 
befehl wegen Flucbtbegünstigung 
fest 

Die Aussag e eines dritten Anwaltes 
nun scheint die Unschuld der beiden 
Juristen zu beweisen: Rechtsanwalt 
Willy Schöttler, der seine beiden Kol- 
legen vertritt erklärte: „Kulik hat es 
schon einmal versucht - bei einem 
anderen seiner Verteidiger.“ Nach 
Schöttlers Darstellung soll dieser 
Verteidiger von seinem Mandanten 
bei einem Besuch um dessen Zu- 
trittsmarke gebeten worden sein. Er 
habe die Plakette als T.inoal für die 
Anklageschrift, die er gerade studier- 
te, benutzen wollen. Später habe er 
die Marke in die Jackentasche des 
Anwaltes fallen lassen und den Ver- 
teidiger gebeten, für ein paar Augen- 
blicke aus dem Besucheizumner zu 
gehen. Als der Anwalt wiedergekom- 
men sei, habe er sofort gemerkt daß 
seine Besuchsplakette verschwun- 
den war. Aber Kulik habe sie ihm 
damals anstandslos ausgehändigt 

Die Anwälte hätten ihren Beruf 
verfehlt, wenn sie jetzt nicht ihrer- 
seits Klage gegen die Justiz überleg- 
ten. Schöttler: „Der Haftbefehl war 
voreilig. Ich werde für meinen Man- 
danten Schadenersatz wegen Ruf- 
schädigung fordern.“ 


•'i 
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Nachdem es gestern schon den Sommer er- 
wischt hat, ist nun morgen die Sommerzeit dran, 
in der Nacht zum Sonntag wird sie um eine 
Stunde zurückgedreht oder schlicht angehalten 
(Wer übrigens durchschlafen möchte, kann dies 


Geborgte Zeit 

getrost auch am Morgen tun) und heißt dann 
wieder Normalzeit. Das wäris denn auch schon. 
Nach drei fahren mit der umgestellten Zeit, ist 
sie selbst kaum noch ein Thema. Die mit ihr 
verbundenen Hoffnungen reduzierte die Ver- 


einigung Deutscher Elektrizitätswerke vor kur- 
zem auf das Wesentliche: Etwa ein. Zehntau- 
sendstel des jährffchen Energieverbrauchs In 
der Bundesrepublik Deutschland wurde einge- 
spart. FOTO: CAMBIA PROS 


ADAC: Polizei 
schreibt Protokolle 
für die Karriere 

AP, München 
Die planmäßige Jagd auf Verkehrs- 
sünder könne sich positiv auf die 
Karriere eines Polizeibeamten auswir- 
ken, erklärt die „ADAC-Motarwelt“ in 
ihrer jüngsten Ausgabe. Trotz offiziel- 
len Verbots der meisten Bundeslän- 
der führten Polizei-Dienststellen 
Strichlisten über den „Erfolg“ der 
Beamten im Streifendienst Selbst ein 
Punktekatalog sei erst im letzten Mo- 
ment „zurückgep fiffen “ worden. Da- 
nach sollten fleißige Beamte einer 
Dienststelle für ein Verwamungsgeld 
ei nen Punkt erhalten, für eine Ord- 
nungswidrigkeiteaanzeige drei und 
für die Aufnahm e eines tödlichen Ver- 
kehrsunfalls sechs „ Karriere- Punk- 
te“. Auch die GewerkschaftderPolizei 
(GdP) habe bestätigt, daß vergleichen- 
de Statistiken geführt würden und auf 
diese Weise psychologischer Druck 
auf den einzelnen Polizisten ausgeübt 
werde. Nach Ansicht des ADAC engt 
dieser Druck den Ermessensspiel- 
raum des einzelnen Beamten ein, dem 
es sonst möglich wäre, bei kleineren 
Sünden ein Auge zuzu drucken und 
den Autofahrer ohne Verwamungs- 
geld auf sein Fehlverhalten hinzu wei- 
sen. 

Behandlung erzwungen 

dpa, New York 
Die an Knochenkrebs erkrankte 
zwölfjährige Tochter eines fundamen- 
talistischen Geistlichen im US-Bun- 
desstaat Tennessee, der aus religiösen 
■Gründen jede medizinische Heilbe- 
handlung seines Kindes ablehnt, wur- 
de aufgrund eines Gerichtsbeschlus- 
ses erstmals chemotherapeutisch be- 
handelt Der Vater legte Berufung ein. 


Englands Trunkenbolden 
droht der Pranger 

Alkohol am Steuer soll mit „Femsehauftritt^ geahndet werden 


Raubt Trick der Regierung 
Franzosen den Schlaf? 

Wirbel um angeblich geknackten Code Schweizer Banken 

JOCHEN LEIBEL, Paris mußten sie „geknackt“ werden. Das 
Reiche Franzosen mit geheimen geschah - so die Pariser Wochenzeit- 
Bankkonten in der Schweiz schlafen schrift -in den Computer-Kellmi der 
seit einigen Tagen schlecht Der fran- französischen Armee-Spionageab- 
zösische Zoll hat angeblich ihre Na- wehr. 5000 Devisen-Schmugglex wur- 
men. Eine Wochenzeitschrift behaup- den angeblich auf diese Weise ent 
tet in ihrer jüngsten Ausgabe, gafli- larvt 


Ratten schleppen 
gefährliche Seuche 
nach Europa ein 

rtr/SAD, London 

Eine von chinesischen und koreani- 
schen Ratten übertragene Seuche be- 
droht die Einwohner amerikanischer 
und europäischer Hafenstädte. In 
dem britischen Wissenschaftsmaga- 
zin „New Scientist“ berichtet jetzt der 
amerikanische Nobelpreisträger Car- 
leton Gadjusek von dieser Virusinfek- 
tion. Nach den Untersuchungen des 
am „Nationalen Gesundheitsinsti- 
tuts“ in Bethesda (US-Bundesstaat 
Maryland) arbeitenden Forschers, 
gibt es „keine einzige Hafenstadt“ in 
den Vereinigten Staaten mehr, in der 
die von schweren Bauchkrämpfen, 
Kopf- und Rückenschmerzen, Schüt- 
telfrost, hohem Fieber sowie von inne- 
ren Blutungen und Nierenschädigun- 
gen begleitete Seuche nicht bereits 
hätte diagnostiziert werden müssen. 
Infizierte Nager könnten das Leiden 
an Bord von Schiffen auch weiter nach 
Europa einschleppen. Fälle dieser 
spezifischen Virusinfektion seien be- 
reits in Skandinavien, Jugoslawien 
und auch in Ungarn aufgetreten. 

Die in einer leichteren und einer 
schweren, mitunter tödlichen Form 
auftretende Erkrankung wurde erst- 
mals inden 30er Jahren festgestellt, als 
zahlreiche japanische Besatzungssol- 
daten nach der Invasion der chinesi- 
schen Mandschurei auf geheimnisvol- 
le Weise erkrankten. 1951 hatte sich 
das Virus so weit ausgebreitet, daß es 
ira Koreakrieg unter den amerikani- 
schen Soldaten mehr Opfer forderte 
als die Kampfhandlungen. Doch erst 
Jahre später gelang es japanischen 
Wissenschaftlern erstmals, den Erre- 
ger dingfest zu machen. 

Bis heute gibt es keine Vorbeugung 
und keine Heilmethode für die tücki- 
sche Seuche, die sich im Zeitalter der 
immer „kürzer“ werdenden weltwei- 
ten Verbindungswege immer weiter 
auszubreiten droht Augenblicklich 
konzentriert sich die Forschung auf 
das Studium eines artverwandten, je- 
doch mit großer Wahrscheinlichkeit 
für Menschen ungefährlichen Virus. 
Ziel der Labortests in mehreren ameri- 
kanischen Instituten ist die Entwick- 
lung eines Impfstoffes. 


FRITZ WIRTH, London 

Das Fernsehen, Medium der Eitel- 
keit und der Selbstbespiegelung, ist 
für viele Bürger immer noch verfüh- 
rerisch genug, daß sie es als das höch- 
ste Glück betrachten, aus der Rolle 
des Sehers in die des Gesehenwer- 
dens zu schlüpfen. Der Tag, an dem 
sie im Fernsehen erschienen, ist im 
Leben manchen Bürgers zu einem 
zentralen Ereignis geworden wie 
Hochzeit, Konfirmation und Kind- 
taufe, das bis zu den Urenkeln hin 
überliefert wird: der Tag, an dem 
„unser Anton“ bei „Rate mal mit Ro- 
senthal“ so groß herauskam. 

Das britische Fernsehen plant nun, 
diese Eitelkeit zur Waffe und aus dem 
Bildschirm eine „Litfaßsäule der 
Scham“ zu machen. Das Fernsehen, 
Errungenschaft. Bürde und Ärgernis 
des 20. Jahrhunderts, soll mittelalter- 
liche Funktionen erhalten. Es soll 
zum Pranger werden. 

Anlaß zu diesem Rückgriff in die 
Geschichte gab schiere Verzweif- 
lung. Das britische Verkehrsministe- 
rium wird dem Laster der Trunken- 
heit am Steuer nicht mehr Herr. Von 
knapp 7000 Verkehrstoten im Jahr, 
SO weist das Minis terium nach, g ehen 
in Großbritannien rund 2000 auf das 
Konto von Trunkenheit am Steuer. 

Was das Verkehrsministerium je- 
doch noch mehr besorgt Der Mord 
am Steuer im Zustand alkoholge- 
tränkter Unzurechnungsfähigkeit 
wird von der Gesellschaft nach wie 
vor nicht als Verbrechen, sondern als 
Kavaliersdelikt behandelt 

Das nun wollen die britischen Ver- 
kehrsbeamten ändern. Sie wollen im 
Werbefernsehen Filmspots zeigen 
mit den Namen und Adressen von 
besonders hartnäckigen alkoholisier- 
ten Verkehrssündern. Sie sollen als 
Verbrecher und zugleich als Ab- 
schreckung angeprangert werden. 
Nachbarn sollen mit dem Zeigefinger 
auf sie weisen. 

Die Reaktion war erstaunlich. In 
diesem Lande, in dem die Privat- 
sphäre des Bürgers geheiligter ist als 
in vielen anderen Ländern, hätte man 


zunächst Protest von liberaler Seite 
erwarten dürfen. Statt dessen schrie 
vor allem die konservative Massen- 
presse auf. Der „Express“ und die 
„Mail “ vermuteten törichte Bürokra- 
ten am Werk, und die „Sun“ sah hier 
den Eingriff des „großen Bruders“ 
ins Privatleben der Bürger. 

Schützenhilfe dagegen wurde dem 
Ministerium durch den Kriminolo- 
gen Professor Terence Morris von der 
als sehr liberal und fortschrittlich gel- 
tenden „London School of Econo- 
mics“ zuteil „Hier wird ein doppelter 
Standard im Umgang mit Verbre- 
chen offenbar“, klagte er. „Die Mas- 
senzeitungen, die hier aufschreien, 
stellen einen Sexualmord seitenlang 
in allen Details dar. Ein Mord am 
Steuer dagegen ist kein Thema. Wir 
haben immer noch nicht begriffen, 
daß die Tötung eines Menschen 
durch einen Autofahrer im betrunke- 
nen Zustand ein Verbrechen ist Statt 
dessen werden Autofahrer, die mit 
zuviel Alkohol im Blut erwischt wer- 
den, behandelt als seien sie einem 
besonderen Club beigetreten.“ 

Diese Argumentation enthüllt je- 
doch zugleich auch den schwachen 
Punkt im Konzept des geplanten 
„Femseh-Prangers“: Wenn diese Ge- 
sellschaft Trunkenheit am Steuer im- 
mer noch nachsichtig als ein Kava- 
liersdelikt begreift wieso soll dann 
die öffentliche Anprangerung ihrer 
Namen zur Abschreckung werden? 

So muß befürchtet werden: Ver- 
letzte Eitelkeit als Waffe dürfte ein 
höchst problematisches Instrument 
zur Ausnüchterung autofahrender 
Trunkenbolde sein. 

Auch die aufgeschreckten Beam- 
ten des Verkehrsministeriums haben 
inzwischen einen vorsichtigen Rück- 
zieher gemacht Ihr „Ferasehpranger 
für Trunkenbolde“ sei bisher nur ein 
Pilotprojekt Ursprünglich hatten sie 
die Absicht gehabt Weihnachten 
Premiere mit ihrem Trunkenboldre- 
gister zu feiern, denn dies ist traditio- 
nell in Großbritannien nicht so sehr 
ein Fest stiller Einkehr, sondern 
hochprozentiger Lebensfreude. 


LEUTE HEUTE 


Annie ist da 

Nachdem sie mit der musikalischen 
Komödie ihres Lebensgefährten 
durchgefallen war, wurde es still um 
Annie Girardot Man munkelte be- 
reits, der Star habe mit dem Geschäft 
gebrochen. „Tut mir leid, aber ich bin 
da“, ließ dieGirardot jetzt alle Gerüch- 
te platzen. Und damit sie auch jeder 
sehen kann, steht sie demnächst auf 
der Bühne des „Thäätre Montpar- 
nasse“. 

Tournee abgesagt 

Aus Protest gegen den Abschuß der 
koreanischen Passagiennaschme 
durch sowjetische Jäger hat der ameri- 
kanische Country-Sänger Johnny 
Cash eine geplante Sowjetunion- 
Tournee abgesagt Er sollte in Moskau 
und Leningrad aultreten. 

Bühnenluft 

Nach neun Jahren der Abstinenz 
und der Erfolge beim Film, will Isabel- 
le Adjani wieder zurück zu ihren 



„Ursprüngen“ - zum Theater. Mit Be- 
ginn der neuen Saison steht sie in Paris 
als Strindbergs „Fräulein Julie“ wie- 
der einmal auf der Bühne. 

Volles Haus 

Debby Boone, singende Tochter ei- 
nes singenden Vaters, Pat Boone, hat 
plötzlich das Haus voll Bisher hatte 
sie nämlich nur Mann und Tochter zu 
Hause. Nach ihrer Niederkunft ist man 
nun zu fünft Die Zwillinge Gabrielle 
Monserrete und Dustin beschreibt die 
stolze Mutter als „glücklich, gesund 
und wundervoll“. 


sehe Zollfahnder hätten mit Hufe 
französischer Armee-Computer den 
Nummers-Code einer Schweizer 
Bank geknackt 

Der Bericht der Wochenzeitschrift 
JLe Canaxd Enchainö“ schlug wie 
pinp Bombe ein. Alle Welt weiß, daß 


sen vor oder kurz nach der Regie- 
rungsübemahme der Sozialisten ei- 
nen Großteil ihrer Gelder auf Schwei- 
zer Bankkonten brachten. Die Schät- 
zungen über die Höhe dieser JFiiicht- 
gelder“ liegen zwischen fünf und 
fünfzig Milliarden Mark. 


die Spur zu kommen. Dabei ging man 
nicht immer zimperlich vor. Die Kon- 
trollen an der französisch-schweizeri- 
schen Grenze wurden so s charf, daß 
selbst der eidgenössische Staatsprä- 
sident einmal in die Mangel genom- 
men wurde und eine Strafe zahlen 
mußte. 

Seit diesem Zwischenfell agierten 
die Franzosen diskreter. Sie suchten 
Verbindung zu „Zwischenhändlern“. 
Einen fanden sie angeblich auch, ei- 
nen Elektronik-Ingenieur, angestellt 
in einer Schweizer Bank. Für einen 
„Judas-Lohn“ von 500 000 Mark 
überließ der Ingenieur den Zollfahn- 
dem eine kodierte Liste von angeb- 
lich französischen Besitzern Schwei- 
zer Konten. 

Zu dieser Liste gesellten sich zwei 
andere - behauptet der „Canard En- 
chainö“. Eine wurde durch Zufall bei 
einem Gangster aus Nizza entdeckt, 
der wahrscheinlich reiche Franzosen 
erpressen wollte. Eine andere 
schließlich fand man im Auto eines 
Schweizer Bankangestellten, der an 
der Grenze gefilzt worden war. 

Die drei lasten allem jedoch halfen 
den Steuerfahndern noch nichts, erst 


Die abenteuerliche Joumalisten- 
Version ist von den französischen Be- 
hörden bisher nicht bestätigt wor- 
den. Maliziös erklärte jedoch der zu- 
ständige Staatssekretär Henri Em- 
mamieHi, seine Fahnder hätten in 


zugeschriebenen Summen wirken je- 
doch eher bescheiden: rund 60 Millio- 
nen Mark. 

Die Schweizer Banken, vor allem 
die angeblich betroffene „Union de 
Banques Suisses“ weisen die Ge- 
schichte als Märchen zurück. Robert 
Favarger, stellvertretender General- 


hörden. haben eine psychologische 
Operation gestartet, um denjenigen 
Franzosen Angst zu machen, die Gel- 
der in der Schweiz haben.“ In der Tat 
ist es so, daß reine Nummemkonten 
nicht zu knacken sind, weil gar kein 
Identitätsnachweis verlangt wird, al- 
so niemand einen Namen kennt 
Selbst Fachleute in Frankreich 
stimmen dem Schweizer Bankier zu. 
Sie weisen daraufhin, daß Staatsse- 
kretär Emmanuel!! nicht von Verhaf- 
tungen oder von Anklagen sprach, 
sondern durchblicfeen ließ, man habe 
mit den identifizierten Kapital- 
Flüchtlingen eine Art Gentleman’s 
Agreement getroffen: Das Geld wird 
zurückgeholt, man zahlt eine Kon- 
ventionalstrafe und die Sache ist erle- 
digt In der Tat scheint es so zu sein, 
daß französische Zollfahnder ver- 
dächtigen Landsleuten die Existenz 
eines Schweizer Kontos auf den Kopf 
zugesagt haben - ohne jedoch wirk- 
lich Beweise dafür zu haben. Auf- 
grund der „Canard“-Enthüllung ge- 
rieten die Verdächtigen in Panik und 
gpqtandtm. Angeblich sind bisher 
schon- 300 Franzosen auf- diesen 
„Trick“ hereingefallen. (SAD) 


Mehr Verkehrstote 

dpa, Wiesbaden 

Die negative Tendenz bei den Un- 
fali zahl en auf deutschen Straßen hat 
sich auch im Juli fortgesetzt Laut 
Statistischem Bundesamt sind in den 
ersten sieben Monaten dieses Jahres 
3,9 Prozent mehr Unfälle mit 6.7 Pro- 
zent mehr Verletzten und 3,8 Prozent 
mehr Toten als 1982 passiert Bei 
953 000 Unfällen starben 6593 Men- 
schen. 

Supercompnter 

SAD, Tokio 

Selbst die schnellsten Computer 
brauchten bisher vier bis fünf Tage, 
um einen Fingerabdruck mit 400000 
anderen Abdrucken zu vergleichen. 
Im Oktober wird die japanische Poli- 
zei einen Rechner in Ebenst stellen, der 
800000 Fingerabdrücke in nur fünf 
Minuten verarbeitet und einen gespei- 
cherten „Kunden“ identifiziert 

Pfusch in der Werkstatt 

dpa, Berlin 

Nur jede vierte von insgesamt 144 
Werkstätten wurde jetzt in einem Test 
der Stiftung Warentest als „gut“ be- 
wertet, d. h. dort wurden die vier extra 
eingebauten Defekte behoben und 
keine unnötigen Teile eingebaut oder 
unnötigen Arbeiten ausgeführt, heißt 
es in der Oktoberausgabe der Zeit- 
schrift „Test“. Dafür seien „aber die 
Rechnungen im Durchschnitt um 50 
Prozent zu hoch“ gewesen. 


Aimtg« 



ZU GUTER LETZT 


„Unteroßmeranwärter durchlau- 
fen den Un teroffizierlehrgang 
(ULLw), um auf ihre Aufgaben als 
künftige Unteroffiziere vorbereitet zu 
werden Aus der Zweitschrift „1^ 
wafle“. 


den letzten Tagen ta tsächli ch Kapi- 
Tausende von wohlhabenden Franzo- taiflüehthnge identifiziert Die ihnen 


Die französische Zollfahndung ver- 
suchte natürlich, diesem Kapital auf direkter: „Die französischen ZoDbe- 


WETTER: Freundlich, aber kühler 


WETTERLAGE: Ein Hoch verlagert 
seinen Schwerpunkt in den Alpenraum, 
auf seiner Westseite lenkt es vorüber- 
gehend Warmluft nach Deutschland, 
die jedoch am Sonntag von kühlerer 
Meeresluft aus den Nordseeraum ver- 
drängt wird. 



Smw *3* 13J*taJs.Hte(SWrt Bt. •bsfert.Ä 
= Md «SanbcoK •Retn *SdMcU. vStas 
Mw» tSßlbgBi ESSdns 
IHWh T-Tettidtg*«*. Lrtaaawg 4** 

Mw üngWasi ü*Mn (TOODB*JSOni»l 


Vorhersage für Samstag 

Nordde atschland: Anfangs aufge- 
lockerte, im Tagesverlauf zunehmende 
Bewölkung und zum Abend gelegent- 
lich Regen. Höchsttemperaturen nahe 
20 Grad, nachts um 10 Grad. Mäßiger, an 
der Nordsee frischer Wind ,ln ~ l West. 

Mittleres und südliches Deutsch- 
land: Nach Frühdunslauflösung heiter 
und trocken und Anstieg der Tages- 
temperaturen bis 25 Grad nachts um 7 
Grad. Schwacher bis mäßiger Wind aus 
Süd. 

Weitere Aussichten: 

Auch im Süden Wolken und Höchst- 
temperaturen nur noch um 18 Grad. 

Temperaturen am Freitag, 12 Uta 
Berlin 
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gang: 19.45 Uhr, Untergang: 9.24 Uhr-, 
Sonnenaufgang am Montag: 6.13 Uhr, 
Untergang: 18.13 Uhr, Mondanfgang: 
20.08 Uhr, Untergang: 10.38 Uhr. 

•in MEZ, zentraler Ort Kassel 


Seveso - eine Katastrophe vor Gericht 

Von der italienischen Öffentlichkeit kaum beachtet, neigt sich der Prozeß seinem Ende zu 


KLAUS RÜHLE. Run 

Der Prozeß um die Katastrophe 
von Seveso geht in Monza bei mäßi- 
gem Interesse der italienischen Mas- 
senmedien mit den Plädoyers dem 
Ende entgegen. Laut Anklag e sind 
fünf leitende Angestellte des Füh- 
rungsstabs der Firma Icmesa und der 
Muttergesellschaft Givaudan, die 
wiederum zum Weltkonzem Hoff- 
mann-La Roche gehört, für die Kata- 
strophe verantwortlich. Staatsanwalt 
Nicolo Frandoso warf in seinem Plä- 
doyer den Angeklagten „große Nach- 
lässigkeit“ vor, mit der bei der Icme- 
sa gearbeitet worden sei Er bezich- 
tigte Hoffinann-La Roche der „Kolo- 
nialpolitik“, warf aber auch der 
Stadtverwaltung von Seveso Blauäu- 
gigkeit vor. Völlig hilflos hätten sich 
die Stadtväter gegenüber dem tech- 
nologischen Fortschritt gezeigt 
Staatsanwalt Frandoso gab zu, daß 
es sich bei der von Icmesa angewand- 
ten c hem ischen Prozedur um eine 
komplizierte und schwer verständli- 
che Materie handele, daß er sich je- 
doch voll und ganz auf die Sachver- 
ständigen-Gu tackten verlassen kön- 
ne, die ohne Frage die volle Wahrheit 
enthielten. 

So forderte der Staatsanwalt je 


sechs Jahre und sechs Monate Ge- 
fängnis für den technischen Direktor 
der Givaudan, Jörg Anton Sambeth, 
für den mit der technischen Leitung 
der Icmesa beau ft rag t en Herwing 
von Zwehl und für da» Präsidenten 
der Givaudan, Guy Waldvogel Je 
drei Jahre und sechs Monate Gefäng- 
nis sollen Fritz Moerl, verantwortlich 
für den Fabrikentwurf und Giovanni 
Radice, Chef der Ingenieursabteilung 
in der Icmesa hinter Gitter. Der Un- 
terschied in der vorgeschlagenen 
Strafzumessung wird damit begrün- 
det, daß es sich bei den Erstgenann- 
ten um „indirekte Arglist“ handele. 
Bei den anderen dagegen um ein Ver- 
schulden. Die Rechtsanwälte der Pri- 
vatkläger fordern ihrerseits mehr als 
16 Millionen Mark Schadenersatz. 140 
geschädigte ehemalige Werksange- 
hörige der Icmesa und die Ettern 
gesundheitsgeschädigter Kinder von 
Seveso haben die angebotene Ent- 
schädigung akzeptiert und die Ankla- 
ge zurückgezogen. 

Die Verteidigung der fünf Ange- 
klagten beantragte Freispruch, weil 
die vorgebrachten Beschuldigungen 
jeder Grundlage entbehren. Haupt- 
verteidiger Anton Mucciarelli nannte 


das Drama von Seveso am 10. Juli 
1976 eine „Schicksalsfügung“ und 
leugnete jedes menschliche Versa- 
gen. ln spjngr mehr als dreistündigen 
Verteidigungsrede versicherte er, 
daß der Bau der Fabrik in Seveso 
örtlich bedingte Vorteile gehabt ha- 
be. Und nur solche Überlegungen 
seien für die Wahl des Ortes aus- 
schlaggebend gewesen. Man. könne 
deshalb nicht von einer „Kolonialpo- 
litik“ sprechen. Schließlich stellte 
Mucciarelli auch noch fest, daß alles 
viel schlimmer hätte kommen kön- 
nen: „Wir hatten befürchtet, daß als 
Folge der Dinxm-Vexgiftung Unge- 
heuer geboren werden könnten. Das 
ist uns glücklicherweise erspart 
geblieben.* 

Der Strafverteidiger des techni- 
schen Direktors der Icmesa von 
Zwehl hob . hervor, daß freiwillig 
schön riesige Summen für die Wie- 
dergutmachung zur Verfügung ge- 
stellt worden seien. Nach seiner 
Überzeugung liege keinerlei mensch- 
liches Verschulden vor. D» Sicher- 
heitsvorkehrungen der I c m e sa hät- 
ten nach dem heutigen Stand von 
-Wissenschaft und Technik nicht bes- 
ser sein Kinnen. 


Pillen für Alkoholiker? 

Sowjets erproben Medikamente gegen Trunksucht 
, - - FRIED H. NEUMANN, Moskau Kummer im Alkohol zu ertränken 


Dem AlkohoEsmus, einem der 
größten sozialen Probleme der So- 
wjetunion, möchten die Biochemiker 
des Landes nun mit Medikamenten 
zu Leibe rücken. Nachdem sich her- 
ausgestellt hat, so berichtet die Zei- 
tung „Sowjetskaja Rossjja“, daß alko- 


pflegten, seien so im Labor von ihren 
Nöten befreit worden. Kliniker er- 
probten bereite die neu entwickelten 
Medikamente, und die Praktiker hof- 
fen, den Alkoholkranken bald helfen 
zu können. 

Am Rande des Berichts taucht 


holsüchtige Hatten durch Elektro- “ - auch die ? rage °? Trunksu “ lt 
schockS Von' der Versuchung voll- : öbbch bedingt sein könnte. Kinder 
Ständig-, abgelenkt . weiden kn^np» .'/.von Alkoholikern, die in „trockenen 
suchten smsjetisdte^Eörscher nun -aufwüchsen, hätten später 

nach chemischen Stdtetanzen mit immerhin eine größere Neigung zum 


derselben Wirkung. ScEüeßÜch sei es 
nicht gut möglich, so folgerte „So- 
wjetskaja Rossjja“, <Ee Köpfe von 
Menschen mit Elektroden zu verse- 
hen, damit me der Verführung durch 
<ten Alkohol widerstehen. 

Jahrelange Untersuchungen hätten 
ergeben, daß die ÜbennitÜer der Ner- 
venimpuise im Gehirn, die sogenann- 
ten «Neurotransmitter?, bei der Ent. 
stohnng des Alkoholismus eine maß- 
gebliche RbUe spielten. Werden sie 
von bfologiscb aktiven Stoffen, den 
JTeuropQ3ti{ten“, beeinflußt, 

das V^lang^ rach Alkcihol erhet)- 

lieh nach. Gestreßte Ratten, die ihmn 


Alkohol entwickelt als die Sprößlm- 
ge ihrer Zieheltern. In einem Land, 
das offiziell noch immer an der Illu- 
sion festhält, gesellschaftliche Verän- 
derungen müßten zu einem „neuen 
Menschen“ führen, wäre das eine un- 
an genehme Erkenntnis . Eine solche 
„fetale Unvermeidlichkeit“ gäbe es 
gar nicht, wird deshalb erleichtert 


Waä aber, wenn der Alkoholismus 
hauptsächlich durch Umwelteinfluß- 
■ se entstünde, wie das Beispiel ^ 
den Läbortieren hahelegt, die unter 
Streßbelastung zu „Trinkern“ wer- 
den?, Auf die» Frage geht der Be- 
richt nicht ein. 
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«ich glaube, daß die Sportartl- 
kei- Industrie auch mittet und lang* 
fristig auf Wachstum setzen kann, 
wobei das Wachstum des . Sports 
die wichtigste Voraussetzung für 
das Wachsen der Sportartfkel-lQ- 
dustrie ist." Das betonte Horst 
Waffenschmidt, parlamentarischer 
Staatssekretär im Bündesinnen- 
ministeriums, .auf der 25. Spoga Tn 
Köln. Dort präsentierten 920 Aus- 
steller aus 41. Ländern ihr Angebot; ' 
368 Firmen kamen aus der Bundes- 
republik, der Auslandsanteil be- 


deile, die ln Verarbeitung und Des- 
sin kaum zu Oberbieten waren. Alli- 
iert wartete mit etwas völlig Neu- 
em auf, mit einem sportlichen SpaB 
für alle Ballbegeisterten, überall 

schnell und leJcm aufzustellen und 
sofort spielbereit. AL-KO interna- 
tional bot einen neuen Rasenmä- 
her an: den Corvet City 34 E für 
kleine Flächen, noch leichter, 
handlicher, umweltfreundlicher 
und leistungsstarker als frühere 
Modelle. Auch die Firma Autoteile 
Ravensburg, die sich mit ihrem 
Atera Lastenträger System auf 


trug Uber 6Q Prozent. Wie schon in 
den Vorjahren, so wurde auch 
diesmal das Angebot für die ver- 
schiedenen Bereiche in Zentren 
zusammengefaßt, die sich um Reit- 
sportartikel, - Sportärtikel, Sports- 
wear, Wassersport, Sportfischerei, 
Camping und um Gartenmöbel 
gruppierten. . Mit interessanten 
Vorstellungen In den einzelnen Be 1 
reichen wurde nicht hinterm Berg 
gehalten: So zeigte beispielswei- 
se der Erbacher Gartenmöbelher- 
steller Garnituren und BnzeJmo- 




den Autodach-Transport speziali- 
siert hat, zeigte neuartige Cara- 

van- Dach -Spoiler, und das westfä- 
lische Unternehmen Gloiria führte 
in einem kompletten Bio-Pro- 

S ramm ein neues Sprühgerät vor, 
as för unterschiedliche 
Anwendungsbereiche mit ver- 
schiedenartigen Spritzen ausgerü- 
stet ist. - Günstig eingeschätzt 
wird die wirtschaftliche Situation 
von der deutschen Campingzelt- 
industrie. Zwar hat die Renaissan- 
ce des Campingurlaubs bisher 
noch nicht zu höherem Absatz ge- 
führt, da der Verbraucher seine 
älteren Modelle noch reparieren 
läßt. Dieser Instandsetzungsweile 
aber wird nach Meinung der deut- 
schen Hersteller spätestens für die 
Saison 1984/85 die Ersatz- oder die 
Neubeschaffung folgen. Dabei er- 
warten sie einen verstärkten Trend 
zum QuaRtätszelt. Hoch im Kurs 
stand die wetterfesie'SekJeklung, 
die Reiter, Camper, Angler und 
Wanderer benötigten. Es handelt 
sich dabei meistens um eine leich- 
te, möglichst faltbare Regen- und 
Windschutzbekleidung, die wenig 
Platz wegnehmen soll, dafür aber 
strapazierfähig ist. Hierzu gehört 
aucfi der Friesennerz, die oftmals 
in der Signalfarbe Gelb weithin 
sichtbare Regen- und Windjacke 
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für Meeresküsten- und Watten- 
wanderer, aber auch für Angler 
und Segler auf dem Wasser. Ihr 
zugeordnet sind die Gummisiief el, 
die oft gefüttert sind; einfach un- 
entbehrlich für solche Freizeittage. 
Wandern, Schwimmen und Gymna- 
stik sind in der Bundesrepublik die 
häufigsten und verbreitesten 
Sportarten. Dies geht aus einer 
Studie hervor, die die Kölner Mes- 
se gemeinsam mit dem Bielefelder 
Meinungsforschungsinstitut Emnid 
vorlegte. Sie weist auch nach, daß 
meistens die Sportarten bevorzugt 
werden, die eine körperliche Er- 
tüchtigung ohne größere Anspan- 
nung ermöglichen, aber zugleich 
auch den Aspekt der Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen lassen. Aus 
diesen Informationen können Her- 
steller und Händler sicher wichtige 
Impulse empfangen. Denn die mtt- 
teisiändische deutsche Freizeit-In- 
dustrie für Sportärtikel, Camping 
und Ganenmöbel ist bereit, wie in 
den Vorjahren, optimistisch mit 
wirtschaftlichen, strukturellen und 
soziclen Widrigkeiten fertig zu 
werden. 

MARGRET SCHEIBEL 




Erbacher: Gartenmöbel 
mit Prestige-Appeal 

Sitzt oder liegt man aber erst ein- 
mal in diesen Möbeln, dann emp- 
findet man den durchdachten 
Komplett- Komfort von körperge- 
rechtem Design und entspannend 
weichen Auflagen - Bequemlich- 
keit ist Trumpf. Der optischen Spit- 
zenklasse entsprechen selbstver- 
ständlich auch die Materialien, 
nämlich Massivholz und hochwerti- 

§ er Vollkurslsloti, die gerade für 
artenmöbel hervorragend ge- 
eignet sind. DaB diese Modelle 
witterungsbeständig und damit 
langlebig sind, verdanken sie ei- 
ner speziellen Zusatzbehandlung. 
- Eine besondere Garnitur von Er- 
bacher ist die Sitzgruppe Mon Ami 
(unser Foto), deren Elemente alle 
massiv gegossen sind und zwar 
aus dem hochwertigen antistati- 
schen Kunstharz Luran S von der 
BASF. Dieses Qualitätsmaterial 
macht die Gartenmöbel beson- 
ders widerstandsfähig, auch ge- 
gen wechselnde Witterungsein- 
flüsse und Sonnenbestrahlung; da- 
bei sind sämtliche Beschlagteile 
nichtrostend. Zum Kunststoff Lu- 
ran S ist zu sagen, dafi er voll 


durchgefärbt und aufgrund seines 
speziellen Aufbaus außergewöhn- 
lich beständig gegen Vergilbung 
Ist. Dazu äußerst pflegeleicht, 
denn er ist mit allen üblichen Mit- 
teln abwaschbar. Auf alle Möbel- 
teile gibt es eine Garantie von 5 
Jahren: Man kann wirklich von Ni- 
veau in Volikunststoff sprechen. 
Die dazugehörigen Auflagen, Des- 
sin: Cidul, sind gelbgestreift und 
aus 100 Prozent Polyacryl. Und zu 
jedem Dessin gibt es natürlich 
auch den passenden Schirm. - Ver- 
wendet das Unternehmen für sei- 
ne Gartenmöbel die hochwertigen 
Massivhölzer, dann ist die Buche 
weiß lackiert oder dunkelbraun, 
die Esche rehfarben. Sorgfältige 
Lufttrocknung und behutsame 
künstliche Trocknungsprozesse 
schaffen für jedes einzelne Modell 
die entscheidende Gütevoraus- 
setzungen. Doch das Holz lebt, 
und so läßt sich keine hundertpro- 
zentige Witterungsbeständigkeit 
Herstellen: Also ein Jahr Garantie 
auf alle Möbelteile aus Holz. Erba- 
cher Produkte stellen die High-So- 
ciety der Gartenmöbel dar. 
Holzindustrie Erbach 
Rapp GmbH & Co. 

Postfach 11 45, 7904 Erbach 



Dem Campingfreund 
immer unentbehr- 
licher: Camping Gaz 

Dieses Unternehmen, das bereits 
eine Reihe von hochwertigen Iso- 
lierboxen zum Kalt-! und warmhal- 
ten von Spelten und Getrtlnlcen 
anbietet, hat seine Produktpalette 
nach oben erweitert mH einer Box 
für 45 Liter Inhalt und zwar in der 
gleichen robusten Ausführung. 
Noch von den bisherigen Model- 
len bekannt ist die hochwirksame 
Isolierung durch Polyurethan- 
schaum zwischen Außen- und In- 
nenhaut, die zu einem Block mit- 
einander verschweißt sind. Auf die 
gleiche Weise ist auch der Deckel 
isoliert. Das Besondere an dieser 
Box ist die Möglichkeit, sie sowohl 
als Truhe wie auch als Schrank auf- 
zustelien. Der Deckel ist deshalb 
mit Scharnieren befestigt und läßt 
sich bei senkrechter Aufstellung 
wie eine Schranktür öffnen; mittels 
einer Lasche wird er dicht ver- 
schlossen. Diese Box 990 SL hat im 
Innern eine 8-Uter-Schale und zwei 
Gitterroste. Daneben gestatten 
sieben beiderseitige Schienen ei- 
ne beliebige Anordnung der In- 
neneinrichtung, während auf dem 
Eioden ein abschließbarer 
Schmelzwasserablauf angebracht 
ist. Neu herausgebracht nat Cam- 
ping Gaz auch den Gasanzünder 
Starflaae ein Gasfeuerzeug mit 
Piezozündung zum Nachfüllen in 


praktischer und zugleich formschö- 
ner Ausführung, wobei die sicher 
funktionierende Zündung durch ei- 
-nen leicht zu bedienenden Schie- 
ber betätigt wird. Die lange und 
schmale Ausführung wird eine viel- 
seitige Verwendung Im Haushalt 
J und beim Zelten gestatten. Star- 
ftam kann mH allen Gaspatronen 
gefüllt werden und eine Füllung 
hat eine Reichweite von mehr als 
1000 Zündungen. -Viele Dinge, die 
beim' Camping unerläßlich sind, 
führt dieses Unternehmen in sei- 
nem Angebot. Dazu gehören auch 
die Gasflaschen zum Kochen und 
Heizen, des öfteren Angstgegen- 
stände mancher Benutzer. Wer da- 
gegen einen solchen Artikel von 
Camping Gaz kauft, kann darauf 
vertrauen, daß er dem Gesetz 
über technische Arbeitsmittel und 
damit allen Sicherheitsvorschifften 
entspricht. Dies gilt, selbstver- 
ständlich für die gesamte Fla- 
schen- und Kartuschentechnik, 
doch auch nur dann, wenn die- be- 
stehenden Vorschriften bei der 
Verwendung beachtet werden. 
Viel Raum widmet Camping Gaz 
dem Wohnwagenzubehör und da- 
bei vor ollem der tragbaren Che- 
mietoilette mH Wasserspülung. 
Und das Unternehmen kann niüt 
Stolz auf seinen internationalen 
Service verweisen: weltweit ist es 
mH 150 000 Servicestellen verbrei- 
tet und die Gasflaschen sind in 
über 70 Ländern erhältlich. 
Camping Gaz International 
6000 Frankfurt/M., KafeeistraSe f 




Für Sie und för Ihn: 
Der Spezial-Overall 
im Partnerlook 


Ist superleicht, reißfest, atmungs- 
aktiv ist und aus einem neuen Ma- 
terial, nämlich Corovfn. Er ist ge- 
dacht für die gemeinsame Arbeit 
im Haus, im Garten oder auch am 
Auto. Seine Vorteile: Er wiegt 300 
Gramm, kann maschinell gewa- 
schen werden, schützt überzeu- 
gend gegen Farbe, Ol und Staub 
und beweist seine Widerstandsfä- 
higkeit gegen chemische Stoffe. 
Weiter ist er ausgestattet mit einer 
Brust- und zwei Hosentaschen so- 
wie einem elastischen Gurtband. 
Diesen jeansblauen Overall gibt 
es in vier Größen: in small, medium, 
large und extra large, jeweils mit 
besonders langen Ärmeln und Bei- 
nen - und diese wiederum kann 
man sich einfach selbst auf die 
gewünschte Länge mH einer Sche- 
re zurechtstutzen. 29,90 Mark plus 
Nachnahme und Porto. 

Röhl KG, Import-Export-Vertrieb 
Postfach 52 02 15, 2000 Hamborg 52 



Heizung umrOsten 


Die Heizungsankage UMZU von 
der Fa. Kempken GmbH in Bot- 
trop ermöglicht es, bestehende 
Anlagen für das Verbrennen von 
Braunkohlen- Brikoletts umzurü- 
sten. 

Das Umrüsten geschieht wie 
folgt: Aus dem vorhandenen öl- 
oder gasbefeuerten Heizkessel 
wird der Brenner entfernt. Eine 
separate Brennkammer wird 
durch eine Abgasleitung mit 
dem Heizkessel verbunden, so 
daß dieser dann nur noch als 
Wärmetauscher fungiert. Die 
Brennkammer ist doppelwandig 
ausgeführt. Das den Feuerungs- 
raum umströmende Wasser wird 
erhitzt und dann dem Wärmetau- 
scher zugeleHet Steuerungspro- 
gramme ermöglichen eine opti- 
male Einstellung des Verbren- 
nungsvorgangs. 

Das Verhältnis von Ersparnis zu 
Kosten, gemäß einer praxisbe- 
zogenen Wirtschäftlichkeitsbe- 
rechnung, ist überzeugend. 
Schon im Heizleistungsbereich 
von 250 000 - 850 000 kcal/h er- 
geben sich durch den Einsatz der 
Heizungsanlage UMZU Brenn- 
stofferspamisse von 20 000,- bis 
60 000,- DM. 

Kempken GmbH 

4250 Bottrop, Broktererstr. 2 

TeL- 0 20 41/ 6 70 05 



Der kraftvolle Zwerg 
von Gloria 


ist der Universal-Gartenhäcksier 
Typ 79, der sich als wertvolle Hilfe 
für die Zerkleinerung von Garten- 
und Hausabfälfen wie Äste, Sträu- 
cher, Laub, Blumen, Zeitungen und 
Küchenabfölle anbietei. Die exak- 
te Zerkleinerung besorgt das spe- 
zielle Messersystem mit zwei an- 
geformten Auswerfern an der Un- 
terseite. Für einen gleichmäßigen 
Antrieb und für schonende Kraft- 
übertragung zwischen dem kraft- 
vollen Elektromotor (1,2 kW, 220 V, 
ca. 3400 Umdreh, in der Min.) Ist 
der breite Keilrippenriemen zu- 
ständig. Die Schalter-Stecker- 
Kombination ist bequem an der 
Unterseite des Gehäuses zu errei- 
chen, natürlich VDE-geprüft und 
zugelassen. Auch unter extremen 
Einsatzbedingungen besitzt das 
stabile Gußgehäuse eine lange 
Lebensdauer. Aus Sicherheitsgrün- 
den ist der EinfDiltrichter mit einer 
Schlitzöffnung versehen, und für 
die Astzuführung ist zusätzlich eine 
Arretierung eingebaut. Auch zu ei- 
ner Verstopfung beim Einsatz kann 
es nicht kommen, da der Auswurf- 
kanal eine Neigung von 32 Grad 
nach unten besitzt. Einen sicheren 
Halt des Gerätes garantieren die 
drei Standfüße, die für eine platz- 
sparende Unterbringung leicht 
.abgebaut werden können: im Ein- 
satz jedoch ist er eine wahre Be- 
reicherung im großen Reigen der 
modernen Gartengeräte. 
Gloria-Werke 
4724 Waders Io h/Westf. 

Postfach 11 60 



Die Schutzkleidung 
für alle Zwecke 

war ein Vorhaben, das sich das 
Hamburger Unternehmen Sanpack 
vorgenommen hatte und in langer 
Arbeit entwickelte. 

Diese Allzweck-Schutzkleidung 
wird nun komplett geliefert, und zu 
Ihr gehört: eine Schutzkleidung 
aus PE-Folie, ein Arbeitskittel mit 
Kapuze, zwei Paar Handschuhe, 
ein Paar Überzieh-Stiefel und eine 
Atemschutzmaske. Diese Schutz- 
kleidung soll getragen werden 
zum Schutz von Kleidung und Ge- 
sundheit, beim Arbeiten mit Far- 
ben und Imprägniermitteln. 

Dann gehört die Sanpack Ali- 
zwecb-Schutzkleldung in jedes Au- 
to, damit man im Falle einer Panne 
trotzdem sauber und trocken ans 
Ziel kommt. 

Auch werden durch sie die Reno- 
vierungsarbeiten in Haus und 
Wohnung zu einer sauberen Sa- 
che, und diese Allzweck-Schutz- 
kleidung schützt vor Nässe und 
Schmutz - vom Scheitel bis zur Soh- 
le. Und endlich noch gewährt sie 
Schutz, wenn man im Garten seine 
Bäume und Sträucher spritzt - hier 
jedoch, beim Arbeiten mit giftigen 
Substanzen, hat das Unternehmen 
eine Gebrauchsanweisung er- 
stellt, die man beachten sollte. 

Sanpack-Vartriebs-GmbH 
Postfach 26 05 26, 2000 Hamborg 26 



Gesund durch 
Yoga-Hängen 

Diese von Ärzten empfohlene Yo- 
ga-Hängeliege eignet sich bei 
Durchblutungsstörungen, Kopf- 
schmerzen, Migräne, Wetterfühlig- 
keit, Kreislaufstörungen, Wirbel- 
säulen- und Bandscheibenschä- 
den, Gelenke etc. 

Außerdem dient die Yoga-Hän- 
geliege zur Entspannung und Re- 
generation bet ■ Streß- 
erscheinungen wie z. B. intensive 
Zwerchfellatmung, Anregung der 
Darmtätigkeit, Entschlackung des 
Körpers und zur Förderung des 
Stoffwechsels. Sie können sich 
spielend leicht in jede beliebige 
Kopftieflage bis zum freien Hön- 
gen begeben, wodurch Konzen- 
tration und Spannkraft des Kör- 
pers trainiert werden. 

Das leichte vierbeinige Aiu-Ge- 
stell ist für alle Körpergrößen ge- 
eignet und hat eine weich gepol- 
sterte Fußfeststelleinrichtung- Die 
zusammenklappbare Yoga-Hän- 
gellege benötigt nur wenig Platz 
und läßt sich somit leicht unterbrin- 
gen. Mit der Yoga-Hängeliege 
von Bio-vi-therm erleben auch sie 
das entspannende Wohlbefinden. 

Blo-vi-tftmrm 
Vogelsangstraße 85 
5600 Wuppertal 
Tz 02 02 / 75 57 90 



Ein Schulranzen 
und eine Idee 

Der absolute Ciou ist der Preis: für 
69,90 DM ist der Schulranzen ab 
Frühjahr 84 in den Schuh-Fachge- 
schäften, Schubladen und Sport- 
Depots der Salamander- Bund 
GmbH erhältlich. Bn Schulranzen, 
der es in sich hat. Absolut neu ist 
das Thermo- Fach nach dem Prinzip 
des Tennis-Thermo-Bags: Pausen- 
brot und Obst bleiben auch im 
heißen Sommer immer appetitlich 
frisch. Außerdem: hochwertige 
Konstruktion in reflektierendem 
Nylon, orthopädisch gestattetes 
kindgerechtes Tragesystem, ge- 
teilte druckstellenspezifische 
Punktpolsterung der Schutterblatt- 
und Nierenpartie, breite variable 
gepolsterte Schultertragegurte, 
einfach zu bedienende Schneiten, 
Handtragegriff und Aufhänger für 
die Schulbank, sichere Standflä- 
che, Innenfach-Enteilung, Außen- 
taschen mit Klett-Verschluö, Klar- 
sichtfach für Fahrkarten, separater 
Schulsport-Beutel, reflektierender 
Regen-Poncho mit Kapuze - immer 
dabei für alle Fälle. 

UHspo Sport- u. Freiieit GmbH 
Am Aarbach 14, 2114 Appol 
Tel. 041 65 / 8 12 11 



der neue Trimmsport 

Jetstar Ist ein Trimmgerät, das Er- 
wachsenen und Kindern auf die 
Sprünge hilft. Ermöglicht wird das 
durch eine Feder. Der ganze Kör- 
per wird trainiert. Die Beanspru- 
chung aller Muskelgruppen führt 
schon nach kurzer Zelt zu einer 
Kreislaufbekistung, die man mit 
dem günstigen physiologischen 
Reiz eines Dauerlaufs vergleichen 
kann.. 

Gleichzeitig wird das Gleichge- 
wichtsgefühl trainiert. 

Gerade in unserer bewegungs- 
armen Zelt Ist dieses Sportgerät 
voriigroßer Bedeutung für die Ge- 
sundheit Fachärzte haben dem 
Geöt gute Noten gegeben. 

Jetstar ist ideal als Vorberei- 
tung«'- ünd Konditionstrainer für 
aktive Sportler. Das Gerät verführt 
andererseits in spielerischer Form 
Erwachsene und Kinder zu regel- 
mäßiger sportlicher Betätigung. 

NEUMOD-Gesundboitsceiitor 

RaifHdcmutraßa 50c 
2902 tasteda 


Der Flymo 
schluckt fast alles 

Mit diesem Gerät stellt das Ham- 
burger Unternehmen, das zur Elefc- 
trolux-Gruppe gehört, einen All- 
zwecksauger vor, der für Haus und 
Hof, für Garten und Garage, fürs 
Auto und für den Wohnwagen ver- 
wendbar ist. Dieser Muhivac ist 
Naß- und Trocksnsauger zugleich, 
und er beseitigt sogar verstopfte 
Abflüsse und Überschwemmun- 
gen. Er kann saugen oder blasen, 
er schluckt Blätter und gemähtes 
Gras und saugt natürlich auch den 
Teppich im Wohnzimmer. Selbst- 
verständlich kann er nicht rosten 
-und auch nicht oxydieren, denn 
das Gerät ist aus ABS- Kunststoff. 
Für höchste Sicherhett sorgt eine 
doppelte Schutzisolierung, auch in 
Verbindung mit Wasser; der Filter 
ist auswaschbar. Die Technik: ein 
Motor mit 850 Watt, Kabel 7 m 
(Bedienungselemente mH 

Schlauch und Zuleitung rd. 10 m), 
Gewicht ca. 9 kg, Trockenaufnah- 
me 25 i, Wasseraufnahme 20 I. 
Kampiert mit umfangreichem Zu- 
behör für Naß- und Trockennut- 
zung kostet Flymo Multivac 385,- 
Mark. Zum Außenzubehör gehören 
noch ein Schlauch mit 50 mm Durch- 
messer, 2 Veriängerungsrohre, 1 
Spezial-Saugdüse und 1 Flach- 
dOse. Zum Innenzubehör: ein 
Schlauch mit 32 mm Durchmesser, 2 
Veriängerungsrohre, 1 Flachdüse, 
-1 .Saugdüse und 1 MehrzweckdD- 
se. Über das gesamte Programm 
informieren im Bundesgebiet über 
2200 Fiymo-Fachgeschäfte und 
Service-Stationen. 

Flymo GmbH, Hobteastr. 115 
Poctf. 50 04 60, 2000 Hamburg 50 




Die Allzweckplane 
gegen Wind und 
Wetter 

und ideal zum Schutz der eigenen 
Werte beim Bau, Handel, Landwirt- 
schaft, Garten, Sport und vielem 
anderen Ist die Abdeckplane Aus- 
tronet 450. Es ist dies eine hoch- 
reißfeste und wasserdichte Ab- 
deckplane, die am Rand mit Ösen 
verstärkt und in verschiedenen 
Größen zu haben ist; alle Sonder- 
größen werden auf Wunsch herge- 
stellt. Sämtliche Planen werden in 
praktischen SB-Verpackungen ge- 
liefert. - Doch das Unternehmen 
hat unter der Devise „Schützt Eure 
Werte" noch weitere Gartenartikel 
vorzustellen. Da ist zunächst des 
Vogelschutznetz zum Schutz von 
Bäumen und Sträuchem mit einer 
Maschenweite von ca. 25x25 mm: 
ein stabiles und jahrelang ver- 
wendbares Netz, das gegen ultra- 
violette Strahlen stabilisiert ist. Zu 
nennen wäre auch der Baumanbin- 
der aus hochreißfestem Hostalen- 
Strip-Gewlrke, jedoch luft- und 
üchtdurchlässig. Er hat feste Rän- 
der, schneidet nicht ein und läßt 
sich leicht knoten. Oder das Bast- 
bindegam in ca. 3 cm breiten Strei- 
fen aus verstrecktem Hostaten- 
Strip, ebenfalls hochreiSfest, 
weich und leicht zu knoten. Und 
vielleicht noch die Clipse, also 
.Kunststoffösen mit Klemmradius, 
die praktisch unlösbar in Netzen, 
Folien, Geweben und Planen hol- 
ten und deren Ausführung mit 
Spange besonders zum Enhängen 
in Draht geeignet ist. 

Plaspacfc Kunststoff-GmbH & Ce. 
K^HeUigerWeg 60,46 Dortmund 1 
Pkwpack Kunststof f GmbH & Co. 
KG, Gewerbes»- 1, 8229 Ainring 



Ney Ion- leicht- 
gewichtszelt 
Yellowstone 

ist ein geräumiges und fantastisch 
leichtes Kuppelzelt für alle 4 Jah- 
reszeiten. Es ist problemlos aufzu- 
bauen und läßt sich sehr klein ver- 
packen. Das Überdach aus was- 
serdicht beschichtetem Nyion 
(100 % Polyamid) schützt bei Son- 
ne, Regen, Wind und sorgt für ein 
angenehmes Klima im innenzelt. 
Lästige Insekten haben keine 
Chance, denn Eingang und Fenster 
des atmungsaktiven Innenzeltes 
■ sind zusätzlich mit uitrafeinem 
Moskitonetz ausgestattet. En fle- 
xibles Fiberglasgestänge gibt 
dem Zelt die nötige Stand- und 
Sturmsicherheit. Sechseckige 
Grundfläche, größte Länge 218 cm, 
größte Breite 251 cm, Mittelhöhe 
außen 122 cm. Innen 112 cm, Ge- 
wicht nur 3700 g. Packmaß 65 x 18 
cm. Wir liefern das Zelt komplett 
mit allem, was zum Aufbau not- 
wendig ist 


Versandhaus 



Magirasstr. 55, 79 Ulm 



Baumwoll- 
Hängematten 
aus Brasilien 


hatten ihre Premiere auf der dies- 
jährigen SPOGA in Köln und fan- 
den bei allen Besuchern der Mes- 
se enormen Anklang. Die Baum- 
woll-Hän gemalten aus dem Nord- 
osten Brasiliens wurden dort in 
kleinen Fabriken persönlich vom 
Vertreiber ausgesucht und dann 
direkt nach Deutschland impor- 
tiert, um sie so schnell wie möglich 
dem heimischen Endverbraucher 
vorzustellen. Das weiche und 
durch ein spezielles Herstedungs- 
verfahren sehr strapazierfähige 
Tuch ist maschinell gewebt, woge- 
gen die gehäkelten Seitenborten 
die geknüpften Abschlußkanlen 
und die Aufhängungen handgear- 
beitet sind, da gerade an diesen 
Stellen eine einwandfreie und sau- 
bere Arbeit vonnöten ist, um die 
Sicherheit des Benutzers zu garan- 
tieren. Diese Baumwoll-Hänge- 
matten gibt es in verschiedenen 
Größen, Farben und auch Mustern. 
Somit besteht die Möglichkeit, ei- 
ne Hängematte für jeden Ge- 
schmack zu finden. Dazu passend - 
ebenfalls als Premiere auf der 
SPOGA - das sehr stabile Gestell 
aus wetterfestem imprägniertem 
Eschenholz, das sich sehr leicht zu- 
sammenklappen läßt. Lassen Sie 
sich doch auch mal hängenl 
Palmas - Großhandel 
für Sport- und Freizahartikel 
Postfach 17 09. 8060 Dachau 



Sparheizkessel, die bis 
zu 50% Heizöl sparen! 

Außergewöhnlich sparsam geht 
der HEIMAX-Sparhelzfcessel mit 
dem immer teuer werdenden Heiz- 
öl um. Durch die schon seit 17 Jah- 
ren bewährte Konstruktion des 
HEIMAX-Innenrippenrohres in Ver- 
bindung mit der heißen Brennkam- 
mer, holt er aus dem Brennstoff 
das letzte heraus. Er ist nur dann in 
Betrieb, wenn wirklich Wärme ge- 
braucht wird. Sonst kann er völlig 
abgeschaltet werden, ohne daß 
sich Schwitzwasser bildet. Der ho- 
he, bisher nicht erreichte Wir- 
kungsgrad sorgt dafür, daß die 
Heizölrechnung wieder kleiner 
wird. Die Umweltbelastung ist ex- 
trem niedrig. Durch die ruhig aus- 
brennende Flamme sowie eine 
perfekte Isolierung ist die 
.Geräuschentwicfciung äußerst ge- 
ring. HEIMAX-Sparheizkessel sind 
echte „Energie-Sparer" und eig- 
nen sich durch problemlosen Ein- 
bau und geringe Wartung beson- 
ders gut für den Austausch unwirt- 
schaftlicher älterer Kessel. Sie set- 
zen genau an der Stelle an, wo am 
meisten Energie verschwendet 
wfrd - nämlich im Heizkeller. Durch 
den äußerst niedrigen Heizölver- 
brauch macht sich ein Sparheizkeg- 
sel meist schon nach 2-3 Jahren 
von selbst bezahlt. 

HEIMAX, Hermann Heim GmbH 
lodustriettr. 55, 7520 Brachial 
TeL 072 51 /I S0 76-76 
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Kienbaum Partnerservice informiert: 


Antriebstechnik 

Geregelte elektrische Antriebe 

Unser Mandant, eine International orientierte, diveraffMerte Unternehmens- 
gruppe, sucht im Rahmen einer langfristig angelegten strategischen Unter- 
nehmensplanung für eine hochtechnologische, selbständige Unternehmens* 
aktivrtät mit Schwerpunkt in Deutschland 



Suche und Auswahl 
yon Geschäftspartnern 

Beteiligung®-, Übernahme-, 

Kooperationsberatung 

Beschaffungs-Service 

Promotion von 
Projekten, Technologien 
Produkten und Märkten 


kooperations-, betedigungs- oder 
übemahmeinteressierte Partner, 
die eine Diversifikation, gemeinsa- 
me Know-how-Nutzung oder Pro- 
duktarrondierung im Bereich An- 
fnsbstechnik anstreben. 

Einem potentiellen Partner bietet un- 
ser Mandant 

□ ein komplettes Produktsortiment 
mit international etablierter Markt- 
Stellung 


D die Nutzung der weltweiten Ver- 
triebsstruktur 

□ langjährige Erfahrung eines qualifi- 
zierten Managements und einer be- 
währten Facharbeiterschaft 

□ breit angelegtes Know-how in Ent- 
wicklung, Anwendung und Produk- 
tion 

D modern augestaltete Produktions- 
stätten mit erheblichen Kapazitäten 

□ interessante Übernahme- bzw. 
Beteiligungskonditionen. 


Englischer Broker- und Investment-Banker bietet Unit-Konten und Festgeidanfagen in 

verschiedenen Angeboten. .. 

Ab 1000,- US-i bei 12 Monaten Laufzeit. 

Monatliche Kontoauszüge 

Nur ernst zu nehmende Zuschriften werden beantwortet. 


Info-Büro Germany: 
Flitchlord Investment Ltd. 
Kurfürstendamm 180 
1000 Berlin 15 


Hauptbüro: 
Flitchlord Investment 
9-15 Leonard Street 
London EC 2 A4 HP 


Devisenansagedienst Telefon 0 30 / 8 82 61 32 

Ein Tochterunternehmen der Australia Investment Corporation. 


|K| 


Zur Wahrung der Diskretion ist der Kienbaum Partnerservjcs verpflichtet. 
Mündliche Vorabinformationen erhalten Sie von Heim W. Heyden unter der 
Rufnummer 0 22 61 f7 03-1 26. Schriftliche Anfragen richten Sie bitte unter 
Projekt-Nr. 671 010 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Unternehmensgruppe 

Gummersbach. Düsseldorf. Berlin. Bonn. Hamburg. Karlsruhe. München. Barcelona. 

Wien. Zürich. Buenos Aires. Mexico City. Säo Paulo. San Francisco. New York 


PROBLEMLÖSUNGEN 
SIND UNSER GESCHÄFT 

Wir vermitteln Finanzierungen aller Art, Hypothekenflnan 2 -'Um«chutoun- 
gen b. 100 %, GowerbofinanzjLeasIng bl» .100%. Nachrangige Grund- 
•ehuldflnanz_/priv»tgelder, Bauheirenmodeltflnnnx.,,Betrfeb»rnlttefflnanz., 
Zwltchentlnanz., kurzfr. Finanz., Warenelnkaubflnanz., Haua- u. Grund- 
stückaankaufsflDariz., Pkw/Ucw-Ma»chlnen-Leaatng, Refinanzierung v. 
Wechseln b. guter Bonität SFR-FTnanz. Aval erfolgt über una. Eurogelder, 
Reffnanz. v. Versfcherungsgensrrtlen, Bankgarantien, avalisierte Doku- 
mente,. Bürgachaften, Länder, Kommunen u. Staatsgarantien. 
Prüfen Sie bitte unser Flnanzienjnga-VermHtlungsangebot'Wlr vermitteln 
auch In schwierigen Fällen (Negativauskunft). 

Bitte kontaktieren Sie uns schrtffl. m. entspr. Unterlagen, wir entscheiden 
• ; '•••,' : ■■ sofort . • 

. NAUTEC S.A. 

Zuachr. unter Z 6010 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


- wortd's flnest Tire Sealant - 

Die Weltneuheit im Marktbereich Fahrzeugsieheriielt 

ermöglichst Ihnen die Zukunft sichere Existenz 

Wir vergeben noch in einigen Gebieten Exclusiv- Vertriebsrechte für 
das absolut neue und konkurrenzlose Produkt. Bei entsprechendem 
Kapitaleinsatz sind, bei vertraglich zugesichertem Gebietsschutz. 
Gewinne von DM 120 000,- p. a. und mehr zu erzielen. 

Um alle Einzelheiten der zukünftigen Partnerschaft in einem per- 
sönlichen Gespräch zu erörtern, setzen Sie sich unverzüglich mit uns 
in Verbindung. 

Zuschr. erb. u. A 9856 an WELT-Verlag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen. 
Tel Mo.-Fr. v. 9.00-16.00 Uhr 0 61 31 / 23 46 27/B/9 


Für den Aufbau eines neuwertigen Textilvertriebes (Fertig- und 
Meterware) von überwiegend Sonderposten suche ich einen 

tätigen Teilhaber 

mit den entsprechenden Kenntnissen und Verbindungen, Betrtebs- 
stätte vorhanden, erfordert Kapitaleinlage 200000,- DM. 

Zuschr. erb. u. F 9816 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Immobilienfonds 1 
B AZ AAR de Cologne KG 

Für Anfeger bietao wir die seitend Chance, sich an einem 

■ prosperierenden Hnkaüfsaäntfum fn der Innenstadt 

• Kölns ob; DM fßQtt&r zu beteiligen. 

■ 0’»' zu erwartende Mindestausschüitung eres voll vermie- 
teten Bozoors betragt bis.zu 7*45% p. a. bezogen out den 
effektiven KapltöIe3rreatz..Oiese. AusecWlttungen sind, 

zum größten .Teil steuerfrei. • 
Emiaslonsproapeitte bitte arrfordem bei: 

® HELMUT HAGEMANN 

Wktecliaft*- wtd Finanzbcmung 

Gttiweraarkt 44. 2000 Hamb arg 38. T±L 6*0 35 U ltt 


Börsen-Computer 

Janneunge Forsdiung und die enormen 
Fortschritte ln der comauter -Techno- 
logie machen es möglich inrgBörsen- 
dispoädonen In Aknen, Aktien -Opaonen. 
Edeimetanert Wahrungen, zinspapieren, 
Aktienindizes und Rohstoffen können 
Sie nun mit Hilfe des Börsen- Computers 
CompAct treffen, ihre vorteile: 

• schnelle und präzise 
Ehescheidungen 

• Minimaler Zeitaufwand 

• Keine Camouterttenntntsse 
nötig 

• Maximaler Nutzen bei minima- 
len Kosten 

CompAct ist ein unentbehrliches 
Hilfsmittel für den modernen Anleger, 
verlangen sie unsere unterlagen. 

PBA Institut für programmierte 
Sorsenanaiydk ac 
A eschenvorsradt SS 
CH-aoio Basel 

Telefon 061 23 18 51 


Douerponslon für 
Sonloron 
in Bad Dürrhaim 
(Süd- Schwarawald, 760 m) 

Xn schöner Lage am Kurpark bie- 
ten wir ln VUlenhaua gepflegte 
Appartements für Alleinstehen- 
de und Ehepaare mit Teil- oder 
Vollpension (angeschlossen an 
ein Sanatorium). 
Anfragen an Parksanatorium 
Bonner, 7737 Bad Dürrheim, Gar- 
tenstraße 13 

Börsendienst für Wertpapier- 
Operationen mit Ihrer Hausbank! 

INo: MVHQM8N - AdKHMUllWll - 5300 Bonn 1 

Ausgeklagte Forderungen 

kauft ausländische Bank gegen 
sofortige Bar z ahlu n g. Möglichst 
ln größeren Stückzahlen (minde- 
stens Über 50 Titel). Die Einzel- 
forderung möglichst nicht unter 
DM 500,- und nicht viel Über DM 
10 000,-. Angebote bitte an: 
PUBLICITAS SERVICE INTER- 
NATIONAL, Kirschgartesstr. 14, 
CH-4010 Basel/Schweiz, Chiffre 
5505-2- 


[ DM 200 000,- 

von Privat gesucht Röhes Ein- 
kommen. Erbitte Kontaktauf- 
nahme unter C 9224 an WELT» 
Essen 


ZUM ^ 
KENNEN - ^ 
LERNEN 

TRANS LEBEN komml zu Ihnen und präsentiert Ihnen den 
MEHR-WERT-PLAN. Ein attraktiver Beweis aktiven Versicherungs-Marketings. 
Wir freuen uns, Sie kennenzulemen. 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 


1 1 | 10. Oktober 1983, Hamburg 

^ 15.30 Uhr bis 18.30 übr 

Plaza-Hotel. Marseiile; Siraße 2 

ryi 11. Oktober 1983, Hannover . 

1 — 1 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Crest Hotel, TiergartenstraBe 117 
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1 3 1 12. Oktober 1983, Düsseldorf 

1 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Hole) Intercontinente), KarJ-ArnoW-PJ. 5 

rj\ 13. Oktober 1983, Wiesbaden 

L-J 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Hotel Nassauer Hof 
Kaiser-Fnednch-Platz 3-4 

[TI 14. Oktober 1983, Stuttgart 

L — 1 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Flughafen-Restaurant Schwalbensaal 

Flughafen 

fei 15. Oktober 1983, München 

— 1 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr / 


Hotel Haiiday Inn 
LeopoldstraOe 194 


TRANSATLANTISCHE 

Lebensversicherungs-AG 

G roter, Hotf 21 

2000 Hamburg 57 

Tel 040 / 60314120-24 _ 


Anmeldung 
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1, 5-2,0 Millionen DM 

für ca. 1-2 Jahre gesucht. Eine 
gute Verzinsung wird geboten. 
Sicherheiten: gegen Grund- 
schuld auf wertvollen Grundbe- 
sitz. 

Angeb. u. R 9802 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


DIE 

AUßERGEWÖHNLICHE 

STEUERSPARANLAGE 


LPG - GAS-CARRIER 
6500 cbm Tragfähigkeit 

Eine ideale Verbindung von hohen Steuer- 
vorteilen mit gesicherten, langfristigen Einnahmen. 

Investieren Sie mH uns Ihre Steuern bi 


einem wachstumsorientierten Markt der 


Zukunft: ERDGAS! 



- Liquiditätsgewinn durch hohe Steuervorteile 

- Ersparnis der Zwangsan leihe 

- Hohe öffentliche Förderung 

- Indienststellung bereits 1983 

- Einsatz im „Norwegischen 
GAS-CAR RI ER-POOL“ 

- Erfahrene Partner 

Ein Objekt der REEDEREI BEILKEN - GAS LLOYD 

Prospektanforderung bei: 

COFINANZ KG 

Boschetsrieder Str. 5. 8000 München 70 
Tel.: 0 89 / 7 23 10 58 u. 7 23 10 59, Telex: 5-215 948 

UNSERE ERFAHRUNG - IHR ERFOLG! 



Kredite zu günstigen 
Bedingungen 

Hypothekeckredite zu 7 % bei 
100 % Auszahlung, 5 Jahre fest, 
für Wohnobjekte. 
Kleinkredite und Gewerbefinan- 
zienmgen zu günstigen Konditio- 
nen, oft auch ln schwierigen Fäl- 
len. 

Immobilien «iiwr Art in Süd- 
deutschland im Allg&u zu ver- 
kaufen und zu vermieten. 
(Gaststätten, Bauernhäuser - 
Höfe und Wohnhäuser) 
Heinz ülmaler, Bauingenieur 
Baubetremmg - Immobilien - 
Finanzierungen 
Postfach 1701, Biberach/RlO 
Tel 0 73 51 / 77 59 

Risikoiose Rekord-Renditen 

erwirtschaften unsere Partner mit un- 
serer bewährten Prpirvpnricberuass- 
strategta. Sieber - solide - seiUs. Be- 
teiligung schon ab 50 000 DM möglich. 
Anfragen bitte nur schriftlich an: 

WlGmbH 

EtbarfeMer Str. Z, 40M Düsseldorf 


Wobnungsbao GmbH. 

mit rund DM 500 000,- Verlust- 
vortrag zu verkaufen. 

Preisang. u. H 9995 an WELT- 
Verlag, Post! 10 08 64, 4300 Essen 


Bista still« od«r 
tätig« B«t«l!lgung 
an exEL Clnbbmr, abeoL 
Höchst rendtte. 

Zuschr. m. Telefonangabe n. 
V 1005 U WELT-VerL, Postf. 
18 M 64,43« Essen. 


GmbH 

DM 250000,- Stammkapital mt« 
gegen Höchstgebot Zuschr. un- 
ter T 9981 an WELT-Verlag. Post- 
fach 1008 64, 4300 Essen. 


Draht Kontos odsr 
LbwUB»tSElnd8rtgk8R7 

wir helfen sofort mit völlig neuen 
Wegen unter Ausnutzung bilatera- 
ler Be»U m 

Info unter A 9833 an WELT-VerL 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


GmbH DM 85000,- Stammkap, 
elneez^ Verhistvortras dltn. wir 


65 000,— VSE sof. abzugeb. 
Info: 057 41 / 204 45 


Suche DM 10 000 von Privat 
gegen Sicherheit 
Zahl« DM 15 0QD r zurück. 

Zuschriften unter IE »686 an Welt. 
Verlag. Postfach 100664, 4300 Enea 



DoWo i iiwi— i W L / T dntf — m 
vmnfl. d. M MHIm AS 
(donrfrj 

XmstenfraQwlt m. a. Inhaberaktien 
(Anonymltit) sbxugeb. Das Betriebs-, 
untemahmer. u. Steuedconzept wird 
mitgalleL ebens. Do m izi l u. Verwal- 
tungsflrma. 

Angeb. u. Z 9833 an WELT-VerL Postf. 
1008 64,4300 Essen. 


Bargold sofort 

ohne Scbufa. 

wehr, an Kapitalvermittlung 
Strobel und Hauptmann 
Untermarkts 
8110 Mumau 
Tel 0 88 41 / 30 23/ 24 


BETEILIGUNG 
auf Gran Canaria 

verk. 50 % meiner Ant. a. exUL Gay- 
Sauna in Playa del Xngles. 

Zuschrift, u. Z 1009 an WELT- Verl, 
PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


Beste Rendite- 

übliche Sicherheit Privat- 
kapital ab DM 1000y-w | 

Zuschri ften er b, unter Y 9964 
an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4390 Essen. 


Dor lukrative 
Böraentlp 

5 DX KurttMg. In 7 Mbu sonst 
bOhrwwstanuns. Koatanloa u. unvsito. 
mfo. 

AKTIV Arttaa. t. V. A. f. mW 

«»dtadsrdr. », mo Aogatag 



für s chaa l letrt scMo— ene Inve- 
storen. 

Suche 500 000,-" DM auch In Teil- 
beträgen- Biete 32% Zinsen p. a. 
für eine risikotose Beteiligung. 

TeL: 1 4> / 48 1# 78 


Etnsats 68 SM DM - 28% BMefllmac. 

. Gewinn ca. 100 000 DM. Laofuh 1 Jahr. . 
Zuichriflsn unter Z 9M3 m WELT-Verlsg. 
Postfach 1008 M, 4300 Essen. 


GmbH A Co- KG 

mit Verkutvomag ru verkaufen. 
Angeb. u. T 1003 An .WELT-VerL 
Postf. 10 98 64, 4300 Essen. 


DMMQQOOr 

Bürgsch aft et ln bar gegen 
Grnndbuchabaicherung, ma*. 2 
p, a. 25% Verzinsung, gesucht, 
Zuschr. unter M 9954 an WELT- 
Verlag, Postf. 100864, 4300 Essen 

Stiller Teilhaber 

für gut eingeführtes Dental-La- 
bor un Baum Dortmund gesucht. 

Zuschr. u. L 9753 an WELT-Ver- 
lag, PostL 1008 64, 4300 Essen. 


.400 000 DM p. a. 

aus Sportwette. ein. Partner mit 
40 000 DM ges ucht. 
Zuschr. u- N 9955 an WELT-Ver- 
lag,Po8tf. 10 98 64, 4300 Essen. 



Architekt DipL-Ing. 

32 ' so. L'angestrj'Me S< 
dlgtett Anftifige. Bitte 
Sie Kontakt anL u. N 9822 an 
WELT-Verlag, FMtihdi 100894 , 
4306 Essen. 


GmbH oder AG 

m. DM5 000,- bzw. DM 60 000,-. 
Haftung auch L Betrieb in der 
BRD zulässig, unbelastet Info: 
Trateansnlt hrtereatiooal Cocp. 
PostL 43. L-8400 Echternach oder 
Tel 061 71/ 2 15 70 


Tätige oder riffle 




ab K0 000r- DM, für konkurrenz- 
loses Produkt (Bundespatent - 
amtL geschützt - 
hmg) mit riesiger 

Baustictor, gesucht 
Zuschr. u. L 9865 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


DAS SWÄ- 

DIAMÄNTEN 

DEPOT. 

IN 

SICHERHEIT 

GEBETTET. 




Gesellschaft für 
Sachwertanlagen 
Marktplatz 6 

r-vy-T 1 7000 Stuttgart 1 
; N . w / Tel. 07 11/292249 


D as SWA-Diamanten-Depci 
wird nach imemationalen 
Richsltnien beim Eml.auf der 
Fartien im SWA-Edelstein- 
Labor geprüft. Anschließend 
erfolgt die Gtaduierung durch 
ein anerkanntes Fachlabor 
Sie erhalten damit in 
jedem Fall ein Depot, dessen 
Qualität unmittelbar vor der 
Versiegelung von 2 Gutachtern 
geprüft wurde 

Damit bleiben Qualttats- 
ristken beim SWA-Diamanien- 
Depot ausgeschlossen. 

SWA erhöht mit dieser Sicher- 
heitspraxis Ihre Beweglichkeit 
beim Wiederverkauf ganz 
maßgeblich. 

Unser Beratungs-Service ; 
Kostenlos und unverbindlich 
O Broschüre .Das SWA- 
Diamant en-Depot" 

O JJie Checkhste für Diaman- 
ten-Anleger* 

(Gewünschtes ankreuzen und 
Anzeige an uns sendenj w 26 


Expandteroncte 

Vrirtrtebsgmallschaft 

auf d. Fezienaektor benötigt DM 
100 000- für 6 Monate. 2,-rang. 
Grundschuld unter 50% und se- 
riöse Zinsen werden geboten 
Beteiligung möglich. 
Büan geb- w erden erb. u. H 96 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 84, 4300 Essen > 


mögL tätige bis ca. K0 000^- DM, 
an mittelständischem Unterneh- 
men m. guter Ertragslage im 
Raum MS /OS (jedoch nicht Be- 
dingung gesucht 

TeLOSS 04 / 88137 


Wir wrmfttalfl die Finanzier« sg 
von biunobilisn 

auch bei geringem Eigenkapital 


■jvH ;«.• jiM •;) : 


Aachener Str. 404, 5000 Köln 41, 
Tel: 02 21 / 49 10 68, Tac 8 881 153 


Mit erprobten 
Sanierungskonzepten 

losen wir Ihre Liquiditätsprobleme. 
Schriftliche Kontaktaufhahme an: 
TAXEDOAG 

Ustexistraße 9, CH-800I Zürich/ Schweiz 


Zur Erweiterung unserer Vertriebskapazität suchen wir 
Kontakte zu 

Erstklassigen Anfageberatern 
und immobilienprofis 

Wir bieten: 

Kontinuierliche Zusammenarbeit, geprüfte Objekte direkt 
vom Initiator bzw. Bauträger, marktgerechte Vertriebs- 
konzeption, steuerliches Know-how sowie professionelle 
Verkaufsunterstützung, angemessene Provisionen. 

Information: 

B AB Genossenschaft für Anlagekonzeption r===Z=r 
und Vertriebskoordination \ J ‘ \I j 

Kepferetr, 1, 8000 München 80 k r 4 1 1 4 

TeL 088/47 60 23 



VORANKÜNDIGUNG! 


•:zj A’/slKir:! Bill (#) a iil fc^s 


Limited Partnership durch 
Aktienerwerb der 
Hotel Orquidea S.A. 

' Die spanische Aktiengesellschaft Hotel Orquidea 
S.A, eine Konzemgeseüschaft der BOTAG, eist eilt 
jetzt das 4 Steme-Hotel „Orquidea" im „Canarian 
ViDage Bahia Feliz - im Süden Gran Cananaa 
Das Objekt ist bereits im San. Fertigstellung: 

Sommer 1984 Der gesamte Komplex besteht aus 
255 Zimmern, davon 8 Sutten, einem Swimming Pool 
von 1200 m 2 und der Beach£ar „Cocoioco". Zwei 
unabhängige deutsche Hotelgutachter haben Wirt- 
’ schafflichkeit und Erfolg der Investition bestätigt 
Das Hotel ist Mittelpunkt des „Canarian Vülage Bahia 
Feliz". Bereits heute weisen die vor zwei Jahren in 
Betrieb genommenen Bungalowanlagen eine durch- 
schnittliche Jahresbelegung von 85 96 au! Namhafte • 
deutsche und ausländische Reiseveranatalter fayozi- 
sieren dieses Öbnekt auf Gran Canaria 
BOTAG vadcanftjatit dne begrenzte Anzahl 
v«m Aktien der HggmtiSBsg®sÄBcMt 
„Hotal Ozquidea SJR- K , " 


l L-. l .#vra. , :-,.l r 77Tn7TT71 


DM5.400,- bei «üiamNeimwart von 
Ptu 100.000,-(ca DM L800,-). 

Dividende nach Änlauftjhase (ab 1988) 12% -15% 
und mehr. Äh 1965 hfindeatgarantie 5%. Bis 1987' 
2ß 9 A AkUonänrabattr danach 10% Pan e nahett 
aitrf den PansfaMjttri» Oxd MindeBterwerb von 
5 Aktien). 

Die BOTAG gazantiezt eine ordnungsgemafie 
Abwicklung. Kfnzahlimgen erfolgen £n 
Deutschland Über ein Treuhandkonto hei einer 
Wtetschaitgpnriita 

Aktieninhahex werden wirtschaftlicher Mit- 
eigentümer am Kematuck der Wohl schönsten 
Ferienanlage auf Gm Canaria. 

Touzüonus auf Gran Canazia ist und bleibt eine 
Kapitalanlage mit beeten Renditen. 
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FiiL ui ^nÄchwuchs im Vertrieb Kopier- und Drucksysteme 


Unser Kunde ist die deutsche 
Tochter eines amerikanischen Her- 
stellers von Hochleistungskopierern, 

? er l US ^ * u den Marktfuhrem 
zahlt. Auch auf dem deutschen 
Markt spricht der Erfolg für seine 
Strategie. Zum konsequenten Aus- 
bau der Marktsteflung suchen wir • 
für das gesamte Bundesgebiet ' 
Verkäuferpersönlichkeiteni die 

bereits in der Betreuung von Groß- 
kunden Erfahrung gesammelt haben 
oder in dieser Position eine beruf- 
liche Weiterentwicklung sehen. 

Wen wir erwarten: Junge, ehr- 
geizige Vertriebsprofis, die sich 


nach einem abgeschlossenen BWL- 
Studium - HS/FHS - mit dem Vertrieb 
technischer Produkte der Büro- 
kommunikation ihre ersten Sporen 
erworben haben. Erfahrung mit dem 
Vertrieb von Großkopierern wären 
.von Vorteil. Unabdingbare Voraus- 
setzungen sind die Fähigkeit, mit 
Gesprächspartnern auf höchster 
Ebene erfolgreich verhandeln zu 
können und Kenntnisse in der An- 
wendung moderner Marketinginstru- 
mente. Darüber hinaus sollten Sie 
Ihre Kunden bei Finanzierungsfragen 
kompetent beraten können. 

Was Sie erwarten können: Die 


nicht alltägliche Chance zum Einstieg 
in einen der erfolgreichsten inter- 
nationalen Konzerne. Eine vielsei- 
tige, anspruchsvolle und selbstän- 
dige Tätigkeit. Ein Einkommen, das 
Sie auf der Basis eines hohen 
Fixums und einer äußerst attraktiven 
Provisionsregelung weitgehend 
selbst bestimmen können. Ein Fir- 
menwagen. der auch zur privaten 
Nutzung zur Verfügung steht. Um- 
fangreiche Sozialleistungen und 
berufliche und persönliche Entwick- 
lungsmöglichkeiten - auch auf inter- 
nationaler Ebene - die Ihnen nur ein 
Großunternehmen bieten kann. 


Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte mit 
Angabe Ihres Wunsch-Einsatzge- 
bietes unter der Kennziffer 129 an 
den Anzeigenservice der SCS Per- 
sonalberatung, Breitwiesenstr. 27, 
7000 Stuttgart 80. Wenn Sie mehr 
über diese Position wissen wollen, 
steht Ihnen Herr Helmut Kreß 
(Tel. 0711/78 70-200) zur ersten 
vertraulichen Kontaktaufnahme gern 
zur Verfügung. Er freut sich auf 
Ihren Anruf und bürgt für absolute 
Diskretion. 


Unser Industrie-Dieselmotoren- 
Programm wird erweitert 

Wir sind die deutsche Vertriebsgesellschaft eines bedeutenden englischen Her- 
stellers von Dieselmotoren und Stromerzeugern, -der seinerseits zu einem interna- 
tional tätigen Großunternehmen gehört, ln wenigen Jahren haben wir in der 
Bundesrepublik eine solide Marktstellung erreicht, die in den kommenden Jahren 
noch weiter ausgebaut wird. Diese Zielsetzung erfordert eine Erweiterung unserer 
Vertriebsorganisation. Dafür suchen wir zur Ergänzung unserer noch kleinen 
Vertriebsmannschaft einen weiteren 

Verkaufsingenieur 

nördliches Bundesgebiet 

der in enger Zusammenarbeit mit unserer Geschäftslettung von seinem Wohnsitz 
aus unsere Kunden in den Postleitgebieten 2, 3 u. 4 betreuen und die neu in das 
Programm aufgenommenen Motoren in unseren Markt einführen wird. 

Um unseren Anforderungen gerecht zu werden, sollten Sie über eine technische 
Ausbildung, Verhandlungsgeschick auch auf hoher Ebene und große Eigeninitiati- 
ve verfügen. Sie sollten bereits im Außendienst gearbeitet und In irgendeiner Form 
mit dem Einsatz von Dieselmotoren Erfahrung gesammelt haben. Englische 
Sprachkenntnisse wären von Vorteil. 

Vor Aufnahme Ihrer Tätigkeit werden wir Sie gründlich auf Ihre Aufgaben 
vorbereitsn. Unsere Vertragsbedingungen werden Sie zufriedenste! len. Ein neu- 
traler Finnenwagen steht Ihnen auch zur privaten Nutzung zur Verfügung. 

Wenn Sie eine Aufgabe mit viel persönlichem Einfluß auf Ihre Arbeitsbedingungen 
schätzen, senden Sie bitte ihre aussagefähigen- Bewerbungsunterlagen an unsere 
Beratungsgesellschaft, die absolute Vertraulichkeit gewährleistet, Sperrvermerke 
beachtet und für telefonische Vorabauskünfte zur Verfügung steht. Sprechen Sie 
Herrn Manning an, den Sie auch am 25. 9. und am 2. 10. 83 von 19 bis 22 Uhr unter 
02 21 / 50 61 62 erreichen können. 




Sie kennen uns als führendes Unterneh- 
men der Lebensmittelindustrie. Unsere 
europäischen Forschung»- und Entwick- 
lungsaktivitäten haben wir in der KRAFT 
R & D zusammengefaBL 

Für unsere Entwlckiungagruppe ln Fal- 
lingbostel suchen wir einen 




Verpackungstechnologen 




mH guten Kenntnissen der Packmaterla- 
lien, der Verarbeitungsverfahren und der 
Prüftechnik in den wichtigsten Pack- 
stoffbereichen. 

Im Rahmen der Entwicklung von neuen 
Verpackungstechniken werden Sie 
selbstverantwortlich Aufgaben überneh- 
men. Dazu gehören die Planung, Durch- 
führung und Auswertung von Testiäufen 
unter Produktionsbedingungen sowie 
die Fachkommunikation mit anderen 
Steilen unseres Hauses. 

All dies erfordert neben gutem Fachwis- 
sen Verständnis für den technischen Ab- 
lauf in Verpackungssystemen. Die Fähig- 
keit zu selbständiger Arbeit setzen wir 
voraus. 


Ein qualifizierter Fachhochschulab- 
schluB sowie englische Sprachkenntnis- 
se sind für die Position von Vorteil. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des 
frühesten Eintrittstermins an die Perso- 
nalabteilung der KRAFT GmbH. 

KRAFT GmbH 
- Personalabteilung - " 

Deller Weg, Postfach 60 
3032 Fallingbostel 
Telefon 0 51 02/42-2 28 


KRAFT 



Wir sind Spezialisten für die Verpackung von 
leichtverderbiichen Lebensmitteln wie z. B. Brot 
und Backwaren. Verpackungsfolien. Verpak- 
kungsmaschlnen, anwendungstechnische Be- 
ratung und technischer Kundendienst bilden 
eine Einheit; das CRYOVAC 9 - Verpackungs- 
system. 

Wir suchen einen 


Verkäufer im Außendienst 

für den Verkauf von traditionellen und neu 
entwickelten Folien - überwiegend im Brot- und 
Backwarenbereich. Wesentlicher Bestandteil 
des Aufgabenbereichs ist die Durchsetzung un- 
serer Verkaufäziele und Marketingstrategien in 
Zusammenarbeit mit dem Marktbereichsleiter. 

Sie sollten eine kaufmännische Ausbildung be- 
sitzen sowie Initiative und die Fähigkeit, über- 
zeugend zu argumentieren. Vorhanden sein 
sollte weiterhin Freude an Reisetätigkeit (über- 
wiegend Norddeutschland). Englische Sprach- 
kenntnisse wären von Vorteil. 

Wir bieten Ihnen die Mitarbeit in einem jungen, 
aktiven Team mit vielen internationalen Kontak- 
ten. Die fachliche Ausbildung als Vorausset- 
zung zum erfolgreichen Verkauf und selbständ i- 
gen Arbeiten erhalten Sie in unserem Hause. 

Über Einzelheiten der Position und unsere Lei- 
stungen möchten wir Sie in einem persönlichen 
Gespräch informieren. Bittebewerben Sie sich. 


Graes GmbH - Personalwesen 
Eriengang 31, 2000 Norderstedt 
Frau Krause, Tel. 0 40 / 5 25 02 08 
ab 9.30 Uhr 

GRACE 


Wir sind ein bedeutendes forschendes und produ- 
zierendes pharmazeutisches Unternehmen. Im Zuge 
unserer weiteren Expansion suchen wir den 


Marketing-/ 
Verkaufsleiter Bl 


Der geeignete Bewerber sollte aufgrund seines 
bisherigen beruflichen Werdegangs die Qualifika- 
tion für diese anspruchsvolle Aufgabe dokumentie- 
ren können. 

Diese Position ist der Geschäftsleitung direkt unter- 
stellt und mit Handlungsvollmacht ausgestattet. 

Die Dotierung entspricht den hohen Anforderun- 
gen. 

Den geeigneten Bewerber erwartet in diesem ex- 
pansiven Unternehmen eine ausbaufähige Lebens- 
stellung und eine menschlich befriedigende Tätig- 
keit in direkter Zusammenarbeit mit einer entschei- 
dungsfreudigen, innovationsfähigen Geschäftslei- 
tung. 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen erwarten 
wir unter Zusage absoluter Vertraulichkeit und un- 
bedingter Beachtung von Sperrvermerken unter 
G 9794 an WELT-Vertag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 



Wir gelten als eines der interessantesten Einrich- 
tungshäuser des In- und Auslandes. 

Wir suchen Inneneinrichter mit Erfahrung und Be- 
geisterung, junge Leute mit Geschmack, Phantasie 
und Sachverstand - keine Anfänger. 

Wenn Sie in einem Haus mit einer besonderen 
Atmosphäre tätig sein wollen, bitten wir um Ihre Be- 
werbung. 






und 

8000 MÜNCHEN 2. BRIENNER STR. 12. TEL. (089) 2309-0 


Für dan Aufbau von Vertnnunflen In allen 
Bundesländern 

Handelsvertreter 

gesucht 

Tschn. Neuheiten, Verte, an Mesch.-, 
Werkzeug- und Schweffifachhandai. 
Angebote unt. 8 9789 an WELT-Vertag. 
Postfach 100864. 4300 Essen. 


• fmmoMlf BRteratar - SPANIBI • 

• För Vermtttluna von Spanien-Immobi- 
lien tuchen wir Vefksirtspmfls und bran- 
chenfremde Partmr/Innen 0 SorgWUge 
Efnarbertung u. sehr gute VerOlerötmög- 
lichketten • interessant auch als Zusatz- 
vertrstung ohne sofortige Aufgabe Ihrer 
«tagen TAttgkelt • Bewerbungen mit 
Tel.-Nr. unter A 97B8 an WELT-Vertag. 

Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


25-40 Jahre, unverheiratet, per so- 
fort gesucht. 

Bedingung; Englisch, Französisch in 
Wort und Schrift sowie gute Schreib- 
maschinen ken ntnisse. 

LST Bremen, TeL 04 21 /31 <7 61 


Wir sind ein mittleres, freies Wohnungsunter- 
nehmen mit Aktivitäten auf dem Sektor Mietwoh- 
nungsbau wie auch Eigentumsmaßnahmen und 
haben einen entsprechenden Eigenbestand. 

Wir suchen zum 1.1. 1984 - evtl, auch später - 
einen einsatzfreudigen 

Wohnungswirtschaftler 

für verschiedene Aufgaben in unserem Woh- 
nungsuntemehmen. 

Unser modernes Büro liegt unmittelbar am Ham- 
burger U-Bahnhof Garstedt. Bei der Wohnungs- 
beschaffung können wir behilflich sein. 
Schriftliche Bewerbungen erbitten wir mit den 
üblichen Unterlagen. Sollten Sie vorweg Fragen 
haben, rufen Sie bitte unter der Durchwahl-Nr. 
0 40 / 52 30 22 53 Frau Steen an. 

Wohnungsuntemehmen Plambeck 

Ochsenzoller Str. 147, 2000 Norderstedt 





Hohes 
Einkommen 


Als Unternehmen mit einem hohen Marktan- 
teil stehen wir mit an der Spitze in einem 
wachsenden Markt. Unsere Posilion wollen 
wir ausbauen und festigen. Deshalb suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter, die an einem Beruf 
im Außendienst Freude haben. 

Wir bieten Ihnen eme außergewöhnliche Em- 
kommenssteigerung. Es wäre hilfreich, wenn 
Sie bisherige Erioige vorweisen konnten, ihre 
Angaben behandeln wir diskret Die nötige 
Fachkenntnis vermitteln wir ihnen durch 

’Jame 1 - vcrn2me 




unser systematisches Schulungsprogramm. 
Wegen unserer überregionalen Tätigkeit wer- 
den Wohnungswechsel oder auswärtige 
Übernachtungen nicht erforderlich. 

Wir bieten Ihnen die Sicherheit eines Groß- 
unternehmens, verbunden mit außerge- 
wöhnlichen Einkommenschancen. 

Wenn Sie weitere Informationen wünschen, 
senden Sie uns bitte den ausgefültten Coupon 
unter E 9792 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


-üef 


GESCHÄFTSLEITUNG MARKETING 

Neue Herausforderung für Führungspersönlichlceit 

im Dienste einer starken Marke 


Das unternehmen und die Aufgabe 

■ Wir sind ein internationaler Markenartikler im 
Konsumgüterbereich mit großen Zukunfts- 
Chancen und suchen das neueGeschäftsteitungs- 
Mitglied Marketing Deutschland. 

■ Dieser Geschäftsbereich repjSsentiert mehrere 
hundert Millionen DM Umsatz kn Jahr und ist 
dynamisch auszubauen. ; 

■ Die Aufgabe umfaßt die Fuhrüng eines 
klassischen Markeöngbereiches|nnerhalb der 


Geschäftsleitung. Diese hat die Herausforderung 
an den Markenartikel in der heutigen Zeit 
akzeptiert aber auch die Anforderungen an die 
eigene Fuhrungskunst 

Die Anforderungen 

■ Sie sind die überzeugende Führungs- 
Persönlichkeit zwischen Mitte Dreißig bis Mitte 
Vierzig und arbeiten ergebnisorientieit 


■ Sie verfugen, auf der Grundlage einer soliden 
Ausbildung, über einschlägige Erfahrungen im 
Marketing und Verkauf und sind überzeugter 
Markenartikler. 

■ Sie haben mehrjährige Erfahrung in der 
Führung von qualifizierten Mitarbeitern zu beleg- 
barem Erfolg. 

■ Sie sind in der Lage, im Rahmen einer 
kooperativen Führungskonzeption wirksam zu 
arbeiten. 


Die Ausstattung der Position entspricht den 
hohen Anforderungen und ist im einzelnen 
Gegenstand unserer vertiefenden Gespräche. 


Wenn Sie an dieser Aufgabe sowie an einer 
langfristigen Zusammenarbeit interessiert sind, 
richten Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen, die selbstverständlich vertraulich 
behandelt werden, unter F 9793 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen . 
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Jedes Produkt in seinem Markt ein Erfolg. 


Konsequentes Marketing ist für unsere Vertriebsgesellschaft seit Jahren das 
bewährte Rezept auf hart umkämpften Märkten. 

Eine Chance und Herausforderung für 


Product- 


manager 


die in den Bereichen Diätetik und Körperpflege Erfahrung und Erfolge nach weisen 
können. 

Die Aufgabenstellung bietet selbständige Wirkungsmöglichkeiten. 

Eingeführte Marken und neue Produkte fordern unternehmerisches Denken und 
Handeln sowie konzeptionelle Fähigkeiten. 

Von unseren Mitarbeitern erwarten wir Einsatzfreunde, Kooperationsbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und 
neuerem Lichtbild sowie Angaben über den frühestmöglichen Eintrittstermin und 
Ihre Gehaltsvorstellungen. 


E. Merck, Personal-Abteilung AT 
Postfach 41 19, 6100 Darmstadt 1 


MERCK 






Ililfle 




Wir gehören dem Unternehmensbereich Wehrtechnik an. Höchste Präzision und zukunfts- 
orientierte Technologien haben unseren Erfolg begründet 

Bei uns fertigen und entwickeln in Düsseldorf und anderen in- und ausländischen Werken 
über 2.500 Mitarbeiter wehrtechnische Geräte, Systeme und Anlagen. 

In unseren Fertigungsstätten werden modernste Bearbeitungsverfahren angewandt die 
weitgehend automatisiert sind. Die Forderung nach Präzision setzt einen Maschinenpark 
voraus, der nicht nur dem jeweiligen technischen Standard entspricht sondern auch 
bereits zukünftige Fertigungstechnologien berücksichtigt 

PLANUNGS-INGENIEUR 

BETRIEBSSTÄTTENPLANUNG 

Ihre Aufgabe innerhalb eines effizienten Teams soll es sein, selbständig die Planung 
und Realisierung in den Gebieten Oberflächen- und Wärmebehandlung, Montage sowie 
Messen und Prüfen durchzuführen. Dies umfaßt die technische Definition, Auswahl, 
Beschaffung sowie Inbetriebnahme der für das 2x1 realisierende Projekt notwendigen 
Anlagen und Einrichtungen. 

Wir erwarten einen berufserfahrenen Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau/ 
Fertigungstechnik, der selbständiges analytisches Arbeiten und kosten bewußtes Denken 
gewohnt ist Durch die bisherige Tätigkeit sollten Sie Kenntnisse und Erfahrungen in 
der Montagetechnik, Handhabungstechnik und Automation. EDVgestützten Fertigungs- 
steuerung sowie Transport- und Lagerwesen besitzen. Refa- und englische Sprachkennt- 
nisse runden das Bild ab. 

Unsere Sozialleistungen entsprechen denen eines fortschrittlich geführten Großunter- 
nehmens. Neben der gleitenden Arbeitszeit bieten wir Ihnen die Möglichkeit mehrere 
verlängerte Wochenenden mit mindestens vier arbeitsfreien Tagen in Anspruch zu 
nehmen. 

Sofern unser Angebot auch Ihren beruflichen Erwartungen entspricht, wenden Sie sich 
bitte mit Ihrer Bewerbung an unsere Personalabteilung für Angestellte. 




Wir sind ein großes deutsches Außenhandelsunternehmen mit eigenen Niederlas- 
sungen in diversen Ländern Asiens, USA und Afrika und suchen für unsere 


Engineering- und Projektabteilung 


einen verkaufsorientierten 


DIPLOM-INGENIEUR 


für den arabischen Raum 

Neben einem fundierten technischen Wissen, guten kaufmännischen Kenntnissen 
setzen wir auch eine weitgehende Beherrschung der englischen Sprache voraus, 
da Sie in Verfolgung unserer langjährigen Aktivitäten in diesem Raum auch 
Akquisition betreiben und in der Lage sein müssen, Projekte selbständig zu 
betreuen. Wir bevorzugen Bewerber, die nicht nur über gute Referenzen, sondern 
auch über eigene Erfahrungen im arabischen Raum verfügen und jung genug 
sind, die notwendige Flexibilität für diese vielseitige Aufgabe aufzubringen. 

Für den richtigen Bewerber bestehen selbstverständlich auch langfristig andere 
Möglichkeiten, sei es im Stammhaus oder in anderen Ländern in Übersee tätig zu 
sein. 

Wenn Sie glauben, daß diese Aufgabe Sie motivieren kann, dann schreiben Sie 
uns bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und allen Unterlagen, die Sie für wesentlich 
halten, sowie mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 



C. ILLIES & CO. 

Gänsemarkt 45, 2000 Hamburg 36 
Personalabteilung EP 


Wanted: Aupairgirl for family in 
Chicago an a, USA Contact; 
(0 2361)39 6217 


In Zusammenarbeit mit einigen Hypothekenbanken sind wir im ganzen 
Bundesgebiet mit einem von uns entwickelten System von Hypotheken- 
Darlehen in Verbindung mit Policendarlehen von Lebensversicherungen 
oder Bausparverträgen als Hypotheken makler tätig. 

Unsere Gesellschaft sucht zum Ausbau der vorhandenen Mitarbeiterorga- 
nisation bzw. zur Betreuung der Außendienst-Mitarbeiter verschiedener 
Versicherungs-Gesellschaften, Bausparkassen und Fertighaus-Unterneh- 
men fachlich qualifizierte 


Gebiets-Repräsentanten 

Bezirks-Direktoren 

Regional-Direktoren 


Zur Einführung dieser neuen offiziellen Vertretungen sind in jedem Gebiet 
im Laufe der Zeit umfangreiche Werbeaktionen vorgesehen, deren Aus- 
wertung dem jeweiligen Bezirksdirektor oder Repräsentanten übertragen 
wird. Erforderlich ist die Fähigkeit. Hypothekenanträge vollständig und 
selbständig zu bearbeiten und Kunden und Vermittler seriös zu beraten. 

Anfragen richten Sie bitte an 


Schumann KG 

Prannerstraße 9 
8000 München 2 
Telefon 0 89/ 22 52 82 


Leistungsstarker Werbeträger (He 
Steirer) für Industrie und Banken 
sucht 

freie Hände tsrBftretar 

■ * ter 

Zu sehr. u . H 9951 an WELT-Vertag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Hnkommens-Explosion 

Im FtnarBtnarttt durch TOP-Angebote, 
TDP-Provtsionen und TDP-Vartrieta- 
toTBBpUon ft«, für B ranchenfremde}. 
Sprechen Sie JETZT mrt STRATOS 
GmbH. TeJ. 071 31 n 07 26 


Anlageberater/Versicherungs* 

kaufleute 

Provision monatL ca. DM 10 000, 
bis 20 000,- DM. 

Keine Anlageobjekte oder 
Versicherungen. 

Tel. 0 20 43/3 94-54 


Der Zweckverband Kreis- und Stadtkrankenanstalten Nordhorn in Nordhorn sucht zum 1 . März 
1984 einen 

Verwaltungsleiter 

da der derzeitige Steileninhaber Ende Februar 1984 in den Ruhestand tritt. 

Die Kreis- und Stadtkrankenanstalten verfügen als Schwerpunktkrankenhaus über ca. 400 Betten 
in 6 Hauptabteilungen und 6 Belegabtei iungen. Eine psychiatrische Hauptabteilung wird im 
Frühjahr 1984 fertiggestellt Dem Krankenhaus angeschlossen sind eine Krankenpflegeschule 
und eine Kinderkrankenpflegeschuie. 

Die Einstellung erfolgt im Angestelltenverhältnis (H/l b BAT)s bei Vorfiegen der beamten- und 
laufbahnrechtlichen Voraussetzungen ist ggf. eine Übernahme in das Beamtenverhältnis (A 13/ 
A 1 4 BO) möglich. Hilfe bei der Wohn raumbeschaff ung, Umzugskostenvergütung und ggf. 
Vermittlung eines Bauplatzes werden angeboten. 

Dem Verwaltungsleiter obliegt die volle Verantwortung für einen reibungslosen Ablauf des 
Krankenhausbetriebes. Der Aufgabenbereich umfaßt alle diesbezüglichen Leitungsfunktionen im 
VerwaJtungs-, Finanz- und Wirtschaftsbereich eines Krankenhauses mit eigener Haushalts-, 
Finanz- und Personalwirtschaft, soweit nicht die Zuständigkeit des Verbandsvorstehers oder des 
Zweckverbandsausschusses gegeben ist. 

Für die Wahrnehmung der vielfältigen Aufgaben im Krankenhausbereich wird eine dynamische, 
zielstrebige und verantwortungsbewußte Persönlichkeit mit umfassender Wirtschafts- oder 
verwaltungswissenschaftlicher Ausbildung, guten organisatorischen Fähigkeiten und mehrjähri- 
ger praktischer Erfahrung in der Krankenhausverwaltung gesucht 

Sitz des Krankenhauses ist die selbständige Stadt Nordhorn mit Fd. 50 000 Einwohnern, eine moderne, umweltfreundliche 
Industriestadt im Grünen. Die Kreisstadt an der deutsch-niederländischen Grenze bietet neben allen Schularten vielseitige 
Möglichkeiten Im kulturellen Bereich; sie verfügt über moderne Freizeiteinrichtungen und Sportanlagen sowie ein 
ausgedehntes Wanderstreckennetz. 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, lückenlosem Tätigkeitsnachweis, Lichtbild, 
Zeugnisablichtungen und ggf. Angabe von Referenzen werden innerhalb von 4 Wochen nach 
Erscheinen dieser Anzeige erbeten an den 

Verbandsvorsteher des Zweckverbands 
„Kreis- und Stadtkrankenanstalten Nordhorn“ 

Oberkreisdirektor Dr. Terwey 
Stadtring 8-12, 4460 Nordhorn 


Haustochter (20 bis 55) 

für 6 - 12 Monate gesucht 
Traumhaus am Meer in KaüXor- 
nien. Nur Bildzuschriften werden 
beantwortet 

Aageb. unter F 9579 an WELT- 
Verlag, Postl 10 OB 64, 4300 Essen 


Such* tne&mutilctre 

Mitarbeiter 

f. d. Werbung von Mttgl. von Selbsthilfe. 
organluiJonen auf dem Dwneüetstung*- 
eektor bei guter Bezahlung und Sonder- 
tetstungen. 

■ Altrad HWsert, Verwaltungen, 
Hubenuotr. 1, 5510 Saarburg 


Freier Vertag sve dreier 

für den Buchhandel bei gutem Ver- 
dienst sofort gesucht Angeb. u. 
F 9771 an WELT-Vgrlag. Poetfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Australien- 

Auswanderer 

haben eilte guts Chane* nur bei bereits 
vorhandener oder zu erwartender Bnratsa- 
yu ehtntgung. Starthilfe wlbStversUnd- 
Qch. Keine Rückzahlung, 

htarwasntin jnakfen stah cwtfre-Nr. 
PE 47004 an WELT-Vfrtag, Poetfach, 
2000 Hamburg 36 



Anneliese Rothenberger; 

5 ; 

Dufte... das 

Wohtfehrts* 

Porto mit Herz 

briefmvken 

sind sdiön und helfen 

Emaillen »c u« Md* Ran und das janrr M* Ooi den vfeMhhctiwtwndan 


Modische Accessoires 

Wir sind ein renommiertes, erfolgreiches mittelständisches Unternehmen, produ- 
zieren und vertreiben seit fast 50 Jahren modisches Zubehör unter bekanntem 
Markennamen. Durch unsere zielstrebige Konzeption und unsere marktgerechten 
Produkte zahlen wir zu den führenden Anbietern in Deutschland. Im Zuge unserer 
Expansion suchen wir einen ." ... 


Repräsentanten 

der vom Firmensitz (Groß raum Dortmund) aus die Aktivitäten des Hauses wahr- 
nehmen soll. Er wird zunächst in enger Zusammenarbeit mitder Geschäftsführung 
die Kollektionen erstellen und bei Versendern und Konzernen präsentieren. Bei 
Bewährung in dieser Position ist der Aufstieg in die Vertriebsieitung gegeben. 

Erwartet werden unternehmerisches Denken, Kreativität, Einsatzbereitschaft so- 
wie der Blick für das Machbare und ein ausgeprägtes Feeling für den Modemarkt 
und seine Trends. Ideal wäre ein erfahrener Verkäufer aus dem Markenartikelbe- 
relch - durchaus auch aus einer anderen Branche - im Alter um Mitte 30. 

Spricht Sie diese nicht alltägliche Position an?. Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an unseren Berater, Herrn Klaus Kerscht, 
der absolute Vertrau I ich keitgarantiert und Sperrvermerke beachtet Für telefoni- 
sche Vorabinfprmationen steht er Ihnen am 24. 9. und am 2. 10. 1983, auch unter 
0 21 59 / 88 05, in der Zeit von 1.4-18 Uhr zur Verfügung. • 


Personal- und Unternehmen sfreratrmg GmbH 
Postfach 8 30 - 4040 Neuss 13 - Telefon 0 21 01 / 10 24 24-25 
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Marketmgdirektor / DM 300 Mio. Umsatz 

Eine Schlüsselposition in einem international bekannten Markenartikel-Unternehmen der Nahrungsmittel-Industrie, 

Unmittelbar dem Vorstand unterstellt. 

Mit weitreichenden Vollmachten ausgestattet. So wie es die Bedeutung dieser Position erfordert. 

Sie werden für große Marken des Sortiments verantwortlich zeichnen. - 
Manche der Produkte sind sogar Marktführer in ihrem Bereich. 

Ca. 20 qualifizierte Mitarbeiter unterstützen Sie in Ihrer Marketingarbeit. 

— — Der Umfang Ihrer Verantwortung ist groß: Entwicklung und Durchsetzung von Marketing-Konzeptionen 

für die verschiedenen Marken des Sortiments. 

Ihre Stärke muß also die Strategie und die Konzeption sein. 

Sie werden als echter Unternehmer handeln müssen. - Denn wir werden Ihnen ca. DM 300 Mio. Umsatz anvertrauen. 

. . . Unser Wunsch: Eine Persönlichkeit. Ideales Alter 35— W Jahre. 

Mit Hochschulbildung und Markenartikel-Erfahrung. 

Seit mehreren Jahren erfolgreich in gleicher Position in einem anderen , evtl, kleineren 
Unternehmen der Konsumgüterbranche (Markenartikel) tätig. 

Mit sicherem Gefühl für Stil und Konzeption. 

Sitz des Unternehmens: im Rhein/Main/Neckar-Gebiet. 

Ihre Einkommensmöglichkeir ist hervorragend. 

Auch wenn Sie bisher noch nicht an einen Wechsel gedacht haben, bitte ich Sie . sich mit mir 
in Verbindung zu setzen. Wählen Sie dafür die Ihnen geeignet erscheinende Form. 

Wenn Sie Rückfragen haben: hinterlassen Sie in meinem Sekretariat (06 11-63 40 83) Ihre 
private Telefonnummer. - Ich rufe Sie dann abends zurück. 

Ich sichere Ihnen zu , daß ich jede gewünschte Diskrerion enthalten werde. 

v _ _ . Karl- Ernst Wolff 


KARL-ERNST WOLFF (BDU) ▼ ▼ MANA.6EMENTBERATUNG 
MARKETING * PERSONAL ■ VERTRIEB 
D-6000 Frankfurt/Main 70 • Postfach 701240 ■ Telex 04-13676 

International arbeiten wir mit Partnern in Parin, Lor.&r., Zürich, Lauster«.-. Uaiiw.i 




HOLPHAR. 


Wir sind die deutsche Niederlassung eines bedeutenden französischen Unternehmens. Unser wichtigstes 
Präparat ist in seinem indikationsbereich Marktführer in Europa. Wir bauen unseren Außendienst weiter aus 
und suchen Sie als 

Pharmaberater/in 

zum 1. Januar 1984. Kommen Sie zu uns als Persönlichkeit mit dem Drang zum Erfolg, und Sie werden mit 
der materiellen Ausstattung zufrieden sein. 

Unsere Gebietsleiter stehen ihnen für einen ersten telefonischen Kontakt am Sonntag, dem 25. September 
1983, von 15.00-18.00 Uhr zur Verfügung. 


• Herr Döring 040 / 830 74 05 


Herr Hänchen 05 21776 28 30 


• Herr Tombach 0 24 21/5 86 00 


• Herr Wagner 0 6460/69 74 


Herr Remple 0 71 27/711 55 


• Herr Straub 08 81/61639 


• Bremen 

• Hamburg/Stade 

• Göttingen/Hameln 

• Kassel/Paderbom 

• Mönchengladbach 

• Koblenz 

• Gießen 

• Kaiserslautem/Pirmasens 

• Hellbronn/Rhein- Neckar 

• Schwäbisch Hall 

• Reutlingen/Tübingen 

• Erlangen/Schwei nfurt 

• Kempten/Neu Ulm 


Während der Woche, ab Dienstag, dem 27. September 1983, steht Ihnen Herr Kirchner für eine telefonische 
Kontaktaufnahme zur Verfügung (Tel. 0 68 94 / 60 42 - 45). 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Gehaltswunsch senden Sie bitte an: 

HOLPHAR, Pharmazeutische Präparate GmbH, Postfach 1440, 6670 St. Ingbert 


Die GTZ arbeitet im Auftrag des Bundes und anderer Regierungen. Mit ca. 
2500 Experten leistet sie gemeinsam mit Partnern in 100 Ländern Afrikas, 
Asiens und Lateinamerikas Beiträge zur Lösung von Entwicklungsproblemen. 


Technische Zusammenarbeit 



Wir sind ein namhaftes Unternehmen mit bedeutender Marktposition im Bereich 

DAUERBACKWAREN 

und suchen, möglichst zum 1. Januar 1984 oder früher, 

GEBIETSVERKAUFSLEITER 

NIELSEN I + II 

DER IDEALE BEWERBER: 

Etwa 35 Jahre alt, Vertriebs- und branchenerfahren, mit betriebswirtschaftlichem Hintergrund und der 
Bereitschaft, hart und zielorientiert zu arbeiten. 

Wir interessieren uns auch für den Mann aus der 2. Linie, der derzeit in seinem Unternehmen kein 
Weiterkommen sieht. 

WIR BIETEN: 

Einen sicheren, weitgehend selbständigen Arbeitsplatz mit zufriedenstellender Dotierung und allen 
üblichen Nebenleistungen. Die Position ist nach etwa 5 Jahren für die nationale Verkaufsleitung 
vorgesehen. 

INTERESSIERT? 

Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem Anschreiben, 
frühestem Eintrittstermin und EinkommensvorsteJIung unter E 9770 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 

Unsere umgehende Antwort ist ebenso selbstverständlich wie absolute Vertraulichkeit. 


Führendes Zulieferuntemehmen des Baugewerbes sucht einen 

Geschäftsführer 

für den Vertriebsbereich. 

Wir suchen eine erfolgsorier.tierte Führungskraft, die motivieren und neue Vertriebsideen durchsetzen kann. 

Der Aufgabenbereich umfaßt den Ausbau des Vertriebsnetzes sowie die Führung und Motivation der Verkaufs man nschaft in 
ganz Deutschland. 

Erwartet wird außerdem die Betreuung von Großkunden, Großhändlern und Planungsunternehmen. 

Branchen- und Vertriebserfahrung sind von Vorteil {z. B. in der Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik}. 

Unsere Leistungen: überdurchschnittliches Einkommen. Zahlung einer jährlichen Tantieme, zusätzliche Altersversorgung, 
Dienstwagen, vertragliche Bedingungen, die der Aufgabenstellung entsprechend großzügig gestaltet sind. 

Wir sichern Ihnen absolute Vertraulichkeit sowie die Einhaltung von Sperrvermerken zu. 

(Telefonische Auskünfte erhalten Sie auch am Wochenende. Ihr Ansprech partner; Dr. A. Kitzmann.) 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) senden Sie 
bitte an: 

Personalberatung Dr. A. Kitzmann 

Julius-Hart-Straße 9, 4400 Münster, Tel. 2 86 63 



iHI/ir wollen, daß Sie sich als Personalleiter 
möglichst schnell wieder überflüssig machen 


Das Team von Tektronix. 


Zugegeben, ein ungewöhnlicher 
Anspruch, für eine ailerdlngs auch 
ungewöhnliche Position: 

ln Lusaka, der Hauptstadt Sambias, beraten wir das 
„ Water Supply and Severage Department" In allen 
technischen und administrativen Fragen. Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir den 

Assistant Director 
of Water Services, 
Manpower Planning 
and Training 

Wir werden Sie sorgfältig vorbereiten • 


Deutsche Gesellschaft 
für Technische Zusammenarbeit 
(GTZ) GmbH 
Oag-Hammarskßld-Weg 1 
6236 Eschborn 1 


Dann allerdings werden Sie von der ersten Stunde an voll 
in der Linie stehen, das gesamte Instrumentarium der 
Personalwirtschaft zu beherrschen haben, in einer nicht 
einfachen Position, ln einem nicht ganz einfachen Land. 
En Schwerpunkt wird z. B. die Ausarbeitung von 
Trainingsprogrammen im gewerblichen Bereich oder die 
Erstellung von Leitlinien für die Lohn- und 
Gehaltsförderung sein. 

Nach der Erarbeitung der Grundkonzeption werden Sie 
ihren Nachfolger vor Ort suchen und auswählen. Von 
diesem Zeitpunkt an werden Sie sich von der Linie weg 
immer stärker auf eine beratende Funktion zurückziehen, 
bis ihr Nachfolger auf eigenen Beinen steht Wenn Sie 

f ute Arbeit geleistet haben, sind 2 Jahre vergangen, und 
ie sind „ überflüssig 

Wenn Sie der gestandene Personalleiter mit 
gewerblichem Schwerpunkt sind, einige Berufserfahrung 
im englischsprachigen Raum (vielleicht sogar 
Schwarzafrika ) gesammelt haben, und sogar noch aus 
dem Wasaerwirischaftsberoich kommen, sind Sie „genau 
unser Mann". 


Interessiert? Wenn ja. dann bewarben Sie sich bitte mit 
den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
wichtigste Zeugniskopien) unter Angabe der Kennziffer 
Kl 1 bei der nebenstehenden Anschrift 


Als führender Hersteller von 
elektronischen Meßgeräten und 
grafischen Rechnersystemen 
wollen wir unseren Kunden 
beispielgebende Produktqualität 
und Dienstleistung bieten. 
Entsprechend unserem Leitmotiv 
„Committed to excellence“ haben 
wir uns weltweit den Ruf eines 
leistungsstarken Partners 
erworben. Modernste Techno- 
logie, höchste Zuverlässigkeit, ein 
erfahrener Kundendienst und 
sorgfältige Anwendungsberatung 
sind für unseren Erfolg 
verantwortlich. 
Das soll auch in Zukunft so 
bleiben. 


Ibktronix 

COMMITTED TO EXCELLENCE 


Für den Ausbau unserer Vertriebsorganisation suchen wir für unsere 
Geschäftsstelle Berlin einen/eine 

Vertriebs-Ingenieur/in 

Bereich Datentechnik 
(Dipl.-Ingenieur/in / DipL-lnformatiker/in) 

Unsere interessanten und anspruchsvollen Aufgaben verlangen Enga- 
gement und Durchsetzungsvermögen. Kenntnisse der elektronischen 
Datenverarbeitung und der englischen Sprache setzen wir voraus. 

Wir wenden uns an erfahrene Vertriebsingenieure, aber auch an Hoch- 
schulabsolventen, die wir durch systematisches Training (im In- und 
Ausland) auf die Vertriebstätigkeit vorbereiten. 

Wir bieten Ihnen ein attraktives Einkommen, einen Firmenwagen der 
gehobenen Mittelklasse, der auch privat genutzt werden kann, und 
entsprechende Sozialleistungen in einem Unternehmen mit offenem 
und kooperativem Führungsstil. Richten Sie Ihre ausführliche Bewer- 
bung bitte an unsere Personalabteilung in Köln. 

Tektronix GmbH, Personalabteilung 

Sedanstraße 13-17, 5000 Köln 1, Telefon (02 21) 7722-214 

Geschäftsstellen: 

Berlin, Hamburg, Köln, Karlsruhe, München, Nürnberg 
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Wir sind ein cDV-Beratungsunternehmen, wir betreiben Handel und 

Leasing von und mit IBM Systemen. Wir betreiben ferner ein eigenes 
Rechenzentrum, das u.a. mit einer IBM 3081 K24/16 ausgerüstet ist. 

Zu unseren Kunden zählen Banken, Versicherungen, Industrie- und 

Handelsunternehmen. 

Wir suchen für unseren Bereich 

Wir suchen für unseren Bereich 

EDV-Beratung zwei qualifizierte 

Rechenzentrum zwei 

1 [41.4 - i i - ; wüH 

ISSi.X'O k H'®] J>] 'J - M :ÄSS! 

(freiberuflich oder angesteitt) 

VORAUSSETZUNGEN 

VORAUSSETZUNGEN 

• Erfahrung in der Bedienung von MVS- 

• Erfahrung bei der Planung und Realisie- 
rung von IMS DB/DC oder CICS/DL1- 
Systemen. 

Systemen 

9 mehrjährige Praxis im Operating 

® Personalerfahrung, Verhandlungsgeschick 

9 Einsatzbereitschaft im Zwei-Schichtbetrieb 

9 Beherrschung von Methoden und 

• Kenntnisse im VM- und SNA- 

Verfahren 

Netzwerksteuerung wären wünschens- 
wert 

® überdurchschnittliche Einsatzbereit- 

schaff 

9 selbständiges Arbeiten 

AUFGABEN 

AUFGABEN 

e Verantwortliche Realisierung von daten- 

• Steuerung mehrerer MVS-Systeme 

bankgestützten Online-Systemen 

unter VM 

® Unterstützung der Leitung Anwendungs- 

• Überwachung der SNA-Netze 

Programmierung unserer Kunden 

• Verantwortung für die ständige 

9 Führung eines qualifizierten Teams von 
Systemanalytikern und Beratern 

Verfügbarkeit des Systems 

EINSATZORT 

EINSATZORT 

9 Hamburg oder Frankfurt 

9 Hamburg 

Haben Sie Interesse, dann senden Sie uns bitte Ihre Kurzbewerbung 
oder rufen Sie an, damit wir uns umgehend kennenlernen können. 

IFIFÜ Gesellschaft für Informationssysteme 

Ost-West-Straße 23 (Pavillon). 2000 Hamburg 11, Telefon 040-339 59 (0) 


^ Für unsere Schiffskreditabteilung suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen • 


Sachbearbeiter 
für Schiffsversicherungen 

mit kaufmännischer Ausbildung und beruflicher Erfahrung im Bank-, Versicherungs- oder 
Schiffahrtsbereich. Gute Voraussetzungen bieten auch ein juristisches oder wirtschaftswis- 
senschaftliches Studium mit bankspezifischer Fächerkombination und entsprechende 
Berufserfahrung. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die zentrale und eigenverantwortliche Bearbeitung aller mit dem 
Schiffskreditgeschäft verbundenen Versicherungsangelegenheiten. 

Wenn Sie eine interessante Aufgabe in einer modernen, leistungsstarken Universalbank 
suchen, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabtei- 
lung, Gerhart-Hauptmann-Platz 50, 2000 Hamburg 1 


jv JL 





HÄMBURGISCHE , A , 
LANDESBANK 


Feinkost-Industrie, Sitz der Zentrale in Hamburg 
Verkaufs- und Organisationsprofi 
im Innendienstmanagement 


AFs Hersteller von Felnkost-Frische-Ereeugnissen und als Spe- 
zialist im Theken-Bedienungsbereich haben wir uns über Jahr- 
zehnte einen guten Namen in ganz Deutschland erarbeitet 
Um auch zukünftig dem Markt gerecht zu werden, suchen wir 
einen tüchtigen, erfahrenen, dem Marketing- und Vertriebs- 
leiter direkt unterstellten Organisationsprofi mit pädagogi- 
schem Talentals 


VERKAUFSLEITER 


INNENDIENST 


Die Aufgabenschwerpunkte: 


Der ideale Bewerber: 

• Sie sind ein betriebswirtschaftlich geprägter Verkaufsmann 
(Vertriebskontroller) mit Erfahrung m der Innendienstiei- 
tung; Kenntnisse im Logistikbereich wären ein zusätzlicher 
Vorteil 

• Sie kommen aus der Feinkost- oder Nahrungsmittelindustrie 
und denken sowohl in industriellen als auch handelsbezog®- 
nen Dimensionen 

• Sie sind kontaktfreudig, haben eine offene Art. Sie sind 
gewissenhaft, belastbar und durchsetzungsstark. Sie sind 
selbständiges Arbeiten gewohnt und können mit EOV-Zah- 
len umgehen. Sie können gut und knapp formulieren. Sie 
sind bereit, den Vertriebsleiter gelegentlich auf seinen Rei- 
sen zu begleiten. Sie sind zwischen 35-45 Jahre alt Sie 
stehen vielleicht heute noch in der zweiten Linie Ihren Mann, 

• Sie sind Hamburger oder zumindest ein „Nordlicht“ 

• Sie haben die Absicht, letztmalig zu wechseln und unserem 
wirtschaftlich gesunden Unternehmen als Verkaufeleiter In- 
nendienst langjährig zur Verfügung zu stehen 

• Einirittstermin 2.1.1 984 

Wenn es Sie reizt, in einem tradtionsreiehen und wachstumsslarken Industrieunternehmen mittlerer Große (ca. 60 Mio. Jahresumsatz) 
an verantwortlicher Stelle zu stehen, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopien. Soll/lst- 
Einkommen. Lichtbild und handschriftlichem Anschreiben. Ihre Bewerbung senden Sie bitte an unsere Zwischengeschaltete Agentur, 
die für absolute Vertraulichkeit bürgt. 

Frank Werbung GmbH • Werbeagentur ■ Berliner Straße 9b ■ 2087 Bönningstedt 


Kontakt- und Koordmierungsstetle zwischen Produktion. 
Vertrieb und Verwaltung 

Intensivierung und Sicherung der vom Außendienst aquirier- 
ten Kontakte einschließlich Angebotsersteliung 
Steuerung der vertriebsspezifischen innerbetrieblichen 
Abwicklung 
Budgetüberwachung 

Erarbeitung und Auswertung von betriebswirtschaftlichen 
Leistungszahien einschließlich Planung und Überwachung 
der für unsere über 20 Niederlassungen gesteckten Ziele 
Selbständige Durchführung von Schulungen für den Tele- 
fon- und Fahrverkauf im Hause und in den Niederlassungen 
sowie Schulungen der Verkäufer und Marktleiter unserer 
Zentralkunden 

Protokollierung bei wichtigen Sitzungen sowie selbständige 
Abwicklung der gefaßten Beschlüsse 
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MERCK 


Für unsere Sparte Spezielle Industrie-Chemikalien suchen wir als Leiter der anorgani- 
schen Forschung einen 

promovierten anorganischen Chemiker 

mit breitem anorganisch-chemischen Wissen und soliden Kenntnissen in Physik, 
physikalischer Chemie, Kristallographie sowie auf dem Gebiet technologischer Prozes- 
se. Er ist verantwortlich für die Entwicklung von Materialien, die in der Forschung, in 
der Fertigung und als Bauelemente auf den Gebieten der Elektronik, Optik und 
Optoelektronik eingesetzt werden. Wesentlicher Teil der Aufgabe sind Kontakte zu in- 
und ausländischen Instituten und Unternehmen. Wirerwarten daher neben Kreativität, 
Beweglichkeit und hoher Fachkompetenz auch Kontaktfähigkeit und Verhandlungs- 
vermögen. Wissenschaftliche und praktische Erfahrungen auf dem o. g. Arbeitsgebiet 
setzen wir ebenso voraus wie fließende englische Sprach kenntnisse. 

Interessierte Damen und Herren, die diese Voraussetzungen erfüllen, bitten wir um ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen. 

E. Merck, Personal-Abteilung AT 
Postfach 4119 
6100 Darmstadt 1 


Etwas verkaufen, was anderen beim Verkaufen hilft! Ein Produkt 
vertreten, das so wichtig und so verbreitet ist, daß keiner mehr so 
richtig hinschaut, dessen vielfältige Möglichkeiten aber noch längst 
nicht alle, die es angeht, begriffen haben - kurz: dieses Arbeitsfeld 
bieten wir Ihnen als 

Verkaufsberater 

in den Gebieten 

• Köln / Aachen 

und 

• Düsseldorf / Bochum 

im ebenso erfolgreichen wie ehrgeizigen Thimm-Team. 

Wir fertigen und verkaufen Verpackungen aus maßgeschneiderter 
und in einem neuen Verfahren farbig bedruckter Wellpappe, als 
schützende Transportumhüilung, als attraktive Warenpräsentation . . . 
als ganz und gar. individuelle Dienstleistung. Das müßte Sie reizen, 
falls Sie diese Anzeige bis hierher gelesen haben. 

Die Verkaufsberater im Thimm-Team sind etwa Mitte 30 und jünger, 
Betriebswirte, Industriekaufleute oder Techniker; sie fassen schnei! 
auf und setzen ebenso schnell um. Sie lernen in 2 Monaten in 
Northeim, was und wie wir in unseren 3 Werken arbeiten und - noch 
wichtiger - was unsere Kunden von uns erwarten und erwarten 
dürfen. 

Für 130 Mio. DM verkaufen wir 1983 an bedeutende Unternehmen. 
Daß unserer Mitarbeiter dafür entsprechend entlohnt werden, ist 
selbstverständlich. 

Ihre Bewerbung sollte - neben allen üblichen Angaben - eine kurze 
Begründung enthalten, weshalb Sie bei uns arbeiten wollen. Das 
können Sie am Wochenende auch Woifgang Janietz am Telefon 
erzählen: 0 55 51 / 7 03-0. 

THIMM Verpackungswerke 

Postfach 1640, 3410 Northeim, Tel. 0 55 51 / 7 03-0 

Werke In: 3410 Northeim, 4620 Castrop-Rauxel und 6508 Alzey 


Grüner Druck 


Wir sind eine der größten und modernsten TIefdnjckereien Europas 
und fertigen Zeitschriften unseres Verlages und für andere Auftraggeber 
sowie Kataloge, Prospekte. Broschüren und Beilagen. 

Wir suchen sofort bzw. zum nächstmöglichen Termin 

Systemanalytiker / in 
Organisationsprogrammierer / in 

Sie arbeiten bei uns auf modernsten Datenverarbeitungsanlagen (DEC und IBM) 
und werden- je nach Berufeerfahrung - bei der Entwicklung 
onlineorientierter Abrechnungs-, Planung»- und Informationssysteme mitarbeiten 
bzw. selbst die Leitung Solcher Projekte Übernehmen. 

Um weitgehend eigenverantwortlich und selbständig arbeiten zu können, 
s/nd für ihre Tätigkeit bei uns unbedingte Voraussetzungen; 

- gute technische Und betriebswirtschaftliche Kenntnisse 

- mehrjährige Erfahrung in Industrie oder Verwaltung ~ - • 

- mehrjährige Programmier-Erffthrung in FORTRAN oder COBOL 

Mitarbeit in unserem Hause, bedeutet leistungsgerechte Bezahlung, . 
einen hochtechnisierten Arbeitsplatz, wie mairfhn im Druckereigewerbe - 
bestimmt nicht überall findet,' und Sozialleistungen, aus denen eine interessante 
Gewinnbeteiligung und die vorbildliche Altersversorgung herausragen. 

Die Wohnraumbeschaffung übernahmen wir . \ j 

_ ■ ■ • ! 
Schreiben Sie uns mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf. i 

Lichtbild, Zeugnisse usw.) r wir antworten schnell. . 

Grüner Druck 

Grüner + Jahr AG & Co Personalabteilung 

Am VoSbarg-2210 ttzehoe Tel. (048 21) 777 220/1 

Art Ehern ■ . . - •' Impulse Stern 

Brigitte Essen & Trinken P-M Y P S 

Capital Geo Schoner Wohnen 




THIMM 

Verpackung 


• ■ r 
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Der ^^ e reicherupgsgfüppe in Nordrhein-Westfalen. Der Produktschwerpunkt liegt in 

• Ar rf Prämlen^olumen ist IQstellig. Zur Zeit teufen die Vorbereitungen für die 

me des K-GescHaftes. Auf der B^triebsseite sind die nötigen Arbeiten durchgeführt Jetzt soll der 
r'-.r 5 ' •" Schadembereich aufgebaut werden. 



Wifsuäien einen jüngeren entwicklungsfähigen Mann, auf dessen K-Schaden-Erfahrung und 
n ^_ fu ® en< ^ ^funktionierender K-Schadert-Bereich. einschließlich des gesamten 
i .^getout werden soll^Eine juristische Vorbildung ist von Vorteil, aber nicht Bedingung. 

Wichtig ist es, daß Sie beroitsind, von der ^Stunde o M an mit eigenen Ideen diesen Bereich, der in der künftigen 
■ Planung einegroße Rolle spieit, einzurichten. 

Außer den absolut notwendigen Fachkenntnissen sollen Sie schon im gewissen Umfang Führungsverantwortung 
bei einem mittleren oder größeren Versicherer im K-Schaden-Bereich in der zweiten oder dritten Ebene 
gesammelt haben. Sie sollen auch daran Interessiert sein, spater über den K-Schaden-Bereich hinausgehende 

Verantwortung zu übernehmen. 

Der besondere Reiz der Position, die direkt dem Vorstand unterstellt ist, liegt nicht nur in den attraktiven 
Bezügen, die noch nicht festgelegt sind und sich nach Ihrem Können richten, sondern auch in der 

Entwicklungsfähigkeit 

Mit K-Fachleuten, die weiterfcommen wollen, möchten wir gerne ein Karrieregespräch führen und uns über die 
Chancen dieser Position unterhalten. Bittesenden Sie uns zur ersten Kontaktaufnahme unter Kennziffer MA 454 
die wichtigsten Unterlagen z. Hd. Herrn H. Will oder Herrn J. Kraan, die Ihnen auch zu telefonischen 
Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. 

Bitte vermerken Sie, wem die Bewerbung nicht vorgelegt werden darf oder ob Sie vor der Weiterleitung Ihr 

Einverständnis geben wollen. 


tfe- * 


INSTITUT FOR PERSONALBERATUNG 



HORST WILL UND PARTNER 


DOMKLOSTER 2 • POSTFACH 101626 ■ 5000 KÖLN 


An alle versierten Baustoff-Verkäufer! 
Trauen Sie sich zu, im östlichen oder 
westlichen Ruhrgebiet bewährte Kunststoff- 
Dachbahnen und -Dachplanen für den 
Bereich Flachdach zu verkaufen? 


Gut, dann tun Sie dies doch für uns, die 
Tochter einer bedeutenden europäischen Un- 
temehmensgmppe. Die von Ihnen anzuspre- 
chende Zielgruppe umfaßt Planer. Architekten, 
Baubehörden, Bauherren sowie Dachdecker 
und den Bedachungsgroßhandel. 

Um für unser Haus erfolgreich tätig sein zu 
können, sollten Sie möglichst aus dem Flach- 
dachbereich kommen oder eine andere bera- 
tungsintensive Tätigkeit im Vertrieb von Bau- 
stoffen ausgeübt haben. 

Und so suchen wir jeweils einen erfahre- 
nen und dynamischen Außendienstmitarbeiter, 
dem wir die Möglichkeit bieten, im östlichen 
Ruhrgebiet zuzüglich Münsterfand resp. im 
westlichen Ruhrgebiet bis Düsseldorf seinen 
Standort selbst zu bestimmen. - 


Zielstrebiges Arbeiten, Fleiß, Durchset- 
zungsvermögen und Abschlußsicherheit set- 
zen wir voraus. 

Geboten wird ein (eistungsbezogenes Ein- 
kommen, das sich zusammensetzt aus Fixum 
und Provisionen, und nicht zuletzt ein Arbeits- 
platz in einem wirtschaftlich gesicherten Unter- 
nehmen mit interessanten Sozialleistungen. 

Wenn Sie glauben, den hohen fachlichen 
und auch menschlichen Anforderungen unse- 
res Hauses gerecht werden zu können, dann 
sollten Sie sich bewerben. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterla- 
gen (Lichtbild, Lebenslauf. Zeugnisabschrif- 
ten, Gehaltsvorstellungen etc.) ein an den von 
uns beauftragten Anzeigendienst- 

Kennwort: Kunststoff-Dachbahnen und -Dach- 
planen. 


FG 


Dr. Fischhof + Grünewald 

Anzeigendienst GmbH 
Postfach 41 08 - 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 92 62 


Für den 

Direlctvericauf 

eines mHHnnpnfnnh benötigten 
geschützten Gebranchsgegen- 
standes im TuMmmunhan g mi t 
Auto und Privatgarage, Wert: 
in&L MwSt 320.- DM, suchen wir 
für alle PLZ-Gebiete, einsatz- 
freudige Damen und Herren. 
Angebote u. G 0772 an WELT- 
VerJag, Postfach 1008 64, 4300 



Krankenhaus Tabes 
sucht 


in Hamburg-Blankenese 
eine neue 


Für die Technische Planung in unserer Hauptverwaltung Hannover 
suchen wir einen 




Fachrichtung .Nachrichtentechnik 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Planung, Projektierung und Abwicklung 
von Femsprech-,; Funk- und Femmektekabel-Anlagen in den Erdgas-/ 
Erdöl-Produktions- unrt -Transportsystemen. 

Wir erwarten neben mehrjähriger Berufserfahrung fundierte Kenntnisse in 
der allgemeinen Nachrichtentechnik,' insbesondere in den Fachbereichen 
Nebenstellen-,' Übertragung»-; Hochfrequenz- und Nachrichtenkabel- 
Technik. ■ 

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersversorgung 

eines moder 


und weitere Sozlalfeistungen 


modernen Unternehmens. 


Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien erbeten an: 

... 

% ' 


Leitung des Personalwesens 


Vorausgesetzt werden die Befähigung zur Führung von 
150 Mitarbeitern und die kooperative Zusammenarbeit 
mit der Krankenhausleftung. 

Erwünscht sind fundierte Kenntnisse des Arbeits-, So- 
zial- und Tarifrechtes sowie Erfahrung in Personalorga- 
nisation und EDV-Wesen. 

Die Vergütung erfolgt den Aufgaben entsprechend nach 
den Arbeltsvertragsrichtiinien des Diatonischen Wer- 
kes. 


Krankenhaus Tabea 

Kösterbergstraße 32, 2000 Hamburg 55, Tel. 86 34 51 


Personalabteilung 
Riethorst 12 • 30Q0.Hai#pver 51 


Postfach 51 03 60 


Suche für sofort oder später 

2 Mitarbeiter für den AuBendienst 

zwecks Akquisition beim HeizölhendeL Sie sollten gepflegt und 
zuverlässig sein sowie selbständig arbeiten können und mit 
Flrmenlnhabem jeglicher Größenordnung verhandeln. Einsatz- 
gebiet Ist die gesamte Bundesrepublik. Pkw und Telefon 
erforderlich. Keine Nebentätigkeit. Kein Verkauf von Waren. 

Tankpfiege Angelika Lauer 
Tübinger Streß* 7, 7140 Reutlingen 
Tel. 0 71 21/3 61 60 


Wir sind ein führendes Unternehmen der Verpackungsindustrie. 
Erfolgreiche Verpackungssysteme für alle Branchen haben uns in 
Deutschland und international sehr bekannt gemacht. Mit unserem 
speziell entwickelten Produktprogramm zählen wir zu den führen- 
den Anbietern in einem zukunftsreichen Markt. 

Der Anteil des Exports an unserem Umsatz ist bedeutend. Zur 
Stärkung unserer Marktposition im Exportgeschäft suchen wir 
einen Nachwuchsmann als 


Länderreferenten Export 


der nach erfolgreicher Einarbeitung eine Ländergruppe selbstän- 
dig und verantwortlich bearbeiten wird. Einem Mitarbeiter mit guter 
kaufmännischer Ausbildung und einigen Jahren Exporterfahrung 
bietet sich später eine gute Chance, in eine noch verantwortungs- 
vollere Tätigkeit hineinzuwachsen. Sichere Korrespondenzführung 
und Verhandlungserfahrung in englischer Sprache sind Vorausset- 
zung. Gute Kenntnisse in Französisch sind für die Aufstiegsmög- 
lichkeit ebenfalls erforderlich. 

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle Aufgabe im Vertrieb. Der Sitz 
unseres Unternehmens ist in unmittelbarer Nähe einer reizvollen 
Großstadt in NRW. Wenn Sie dieses Angebot anspricht, schicken 
Sie bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unseren 
Berater 


Esteam Werbe GmbH. 

CouvenstraBe 2 * Postfach 2806 * 4000 Düsseldorf 1 




Verkaufsingenieur 


Wir sind ein international operierenäes&nternchmen, das technische Gebrauchsgüter fertigt und vertreibt. Ein hohes technisches Niveau unserer Produkte sichert 
uns eine gute Stellung am Markt und dn solides Wachstum. Für den Produktbereich - stationäre Batterien und Notstromversorgungsanlagen - suchen wir einen 
Ingenieur der Elektrotechnik, mögUdäfafus dem Bereich SchaUanlageniGlächrichtertechnik mit mehrjähriger Verkaufspraxis. Der Aufgabenbereich beinhaltet die 
Betreuung bestehender Kunden, die Requisition, die Projektierung sowie die Steuerung von Service und Reparatur. Das Verkaufsgebiet umfaßt den Großraum 
Hamburg und Schleswig-Holstein. Wenn Sie an dieser herausfordernden Aufgabe interessiert sind, wenden Sie sich bitte an unseren Berater Herrn Stricker, 

Telefon 061117790 81. Er ^ ^ 

bis 19.00 Uhr zu erreichen. 

Leonhardsbrunn 12, 6000 Frankfurt 



•• 
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Frhr. v. Gleichen 

.Personalberatung — 


Seit Jahrzehnten zählt man uns international zu den führenden Herstellern von elektronischer 
Meßtechnik und nachrichtentechniachen Anlagen. 

Für unsere Abteilung Mikroelektronik suchen wir einen 

ENTWICKLUNGS-DIPLOM-INGENIEUR Univ 

- Oberflächenwellentechnik (SAW) - 

Zur erfolgreichen Lösung der Aufgaben in diesem zukunftweisenden Arbeitsgebiet benötigen Sie 
neben einem guten Abschluß Ihres Nachrichtentechnik- oder HF-Technik-Studiums fundierte Kennt- 
nisse in Netzwerk- und Filtertheorie und Erfahrung im Programmieren mit höheren Programmspra- 

Obwoht wir wissen, daß wir damit nur einen kleinen Kreis von Bewerbern ansprechen, müssen wir 
erwähnen, daß einschlägige Berufserfahrung unerläßlich ist. Sie brauchen Spezial kenntmsse im 
Entwurf, in ‘der Meßtechnik und der Anwendung von Oberflächenwellen-Bauelementen. 

Wenn Sie diese Aufgabe, reizt, bei der Sie nicht nur Ihr bisher erworbenes Wissen emsetzen, sondern 
sich auch durch Intensive Schulungen weiterbilden und neue Erfahrungen aneignen können, sollten 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein gutes Gehalt und die Möglichkeit zur selbständigen 
Arbeit und persönlichen Entwicklung. Die gleitende Arbeitszeit ist für uns selbstverständlich. Dazu 
kommen alle sozialen Vorteile eines modernen Großbetriebes. „ u u . , 

Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen und mit Angabe Ihres Gehaltswunsches 

bei unserer Personalabteilung P 115. 


ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG 
MÜHLDORFSTRASSE 15 • TELEFON 089/41 29-2403 
8000 MÜNCHEN 80 • 5 MINUTEN VOM OSTBAHNHOF 


ihre Chance für eine selbständige Aufgabe steckt im Vertrieb 
unserer betrieblichen und privaten Altersversorgung. 


Qualifizierte Beratung 
wird gut honoriert 


ihr Beratungsthema: Mitarbeiterversorgung, 
Einkommenssicherung und individuelle Vollversorgung. 

Als Spezialist für betriebliche und private Versorgungsfragen 
verkaufen Sie ein ganzes Paket zur Zukunftssicherung, im 
Rahmen der 3-Säulen-Theorie bieten Sie - abgestimmt auf 
die gesetzliche Rentenversicherung - betriebliche Altersver- 
sorgung und individuelle Ergänzung durch Lebensversiche- 
rungen. Ihr Angebot umfaßt darüber hinaus auch alle Sparten 
unseres Geschäfts, wie Finanzierungshilfen, Geldanlagen 
sowie die klassischen Sachversicherungen. 

Sie brauchen nicht aus dem Versicherungsfach zu kommen. 
Wenn Sie 25-40 Jahre alt sind, eine Berufsausbildung 
abgeschlossen haben, Freude am Argumentieren und Über- 
zeugungskraft haben, sollten wir uns kennenlemen. Wir sind 
die Spezialorganisation der Allianz Lebensversicherungs-AG. 
Geschäftsstellen im ganzen Bundesgebiet machen einen 
Wohnsitzwechsel unnötig. 

Wir garantieren gründliche Ausbildung, Einarbeitung und 
Weiterbildung. Wir halten Sie durch ständigen Informations- 
fluß fit und erfolgreich. 

Schicken Sie uns diesen Coupon - wir melden uns schnell. 


Allianz 

Europas größte Versicherung 



Ich bin an einem Infomnationsgespräch interessiert. 

Ich heiße*. 

Ich wohne: 

Mein Alter. — Mein Familienstand: 

Meine Ausbildung: 


IV fifDW 


Telefon: 


Meine jetzige Tätigkeit: 

Bitte einsenden an Herrn Direktor Echtermann, 
Niedenau 25, 6000 Frankfurt am Main. 

Allianz, Spezialorganisation 
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KÖNIG-BRAUEREI 

SUCHT 


SIEMENS 


TRAIN 


Unser Produkl «König-Pilsener’' gewinnt seit 
Jahrzehnten durch seinen anerkanni hohen Quali- 
tätssümdard und das unverwechselbare Iniagescän- 
■„iig neue Freunde. 

Für unser bewährtes Trainee- Programm suchen 
wir qualifizierte Absolventen von Universitäten 
und Hochschulen aus dem Bereich, Wirischafts Wis- 
senschaften, die für die spätere Übernahme \on 
Führungsaufgaben und -Positionen - speziell im 

Marketing- bzw. Vertriebsbereich - hefiihigi sein 

sollen. 

Unsere Trainee-Ausbildung enthält u. a. folgende 
Ziele: 

• Verknüpfung der Inhalte der akademischen V’or- 
Ausbildunc mit den untemchmensspezi fischen 
Anforderungen und Bedingungen. 

• Durchlaufen der wichtigsten Fachbereiche des 
Unternehmens zur umfassenden Information aber 
auch zur selbständigen Mitarbeit. 

• Planmäßig gelenkte Aus- und Fortbildung mit 
Arbeitsplatzwechsel (Job-Rotation i umfassende 
und individuelle Weiterbildung am jeweiligen Ar- 


'VKS. s 

VC 


beilsplatz l Train ing-on-the- Job! sowie gezieltes 
Übertragen von Sonderau fgaben. 

• Teilnahme an internen und externen Seminaren 
für Führungskräfte. Vermittlung von noch fehlen- 
dem Fach- oder Führungswissen bzw. dessen Ver- 
tiefung. 

Die Konzeption unseres Trainee-Programms 
geht dabei zwar von einer 24monatigen Ausbil- 
dungszeit aus. die aber je nach den individuellen 
Neigungen und Fähigkeiten des Trainees auch ei- 
nen Zeitraum zwischen 18 und 24 Monaten umfas- 
sen kann. Interessierten Dipl.- Kau fleuten oder 
Dipl.-Volkswirten sowie Dipl. -Betriebswirten bie- 
ten wir von Anfang an eine attraktive Vergütung so- 
wie zeiteerechte Sozial leistungen. 

Wenn Sie sich durch diese Anzeige angespro- 
chen fühlen, würden wir uns über Ihre Bewerbung 
freuen und bitten Sie, diese unter Beifügung eines 
tabellarischen Lebenslaufes. Zeugniskopien und 
Lichtbildes an die König-Brauerei KG. Ressort 
Personal. Postfach 660140. 4100 Duisburg 12, zu 
richten. 


SiemenS'Großrechnervertrieb 

Wir sind ein spezialisierter Vertriebszweig der Siemens AG. 
Unser Produktspektrum umfaßt ausschließlich IBM-kompatible 
Hard- und Software. ■ 

Um unseren Markterfolg auszubauen und auch unseren zu- 
künftigen Kunden qualifizierten Service zur Verfügung zu 
stellen, suchen wir für den Raum Hannöver: 


Vertriebsbeauftragte 



Die Qualifikation 

Erfahrung im Vertrieb großer EDV-Systeme. Englische 
Sprach kenntnisse. 

Der Job 

Selbständige Betreuung unserer PCM-Kunden. Agres- 
sive Akquisition im PCM-Markt. 


Dauerbackwaren 


In unserem modernen Werk im Rheinland produzieren wir ein Sortiment interessanter Artikel. Sie 
haben sich dank ihrer Qualität schnell einen Namen gemacht. Wirerzielen mit ihnen zweistellige Mio.- 
Umsätze, die Zuwachsraten können sich sehen lassen. Unsere Abnehmer sind alle Formen des 
Lebensmittel- und Süßwarenhandels. 

Leider werden wir noch nicht überall geführt. Deshalb suchen wir einen tüchtigen, in ähnlicher 
Position schon bewährten Markenartikler als 


Verkaufsleiter 


Er soll unseren Kunden ein gern gesehener, zuverlässiger Gesprächspartner werden. Schwierige 
Verhandlungen schrecken ihn nicht. Notwendig ist Erfahrung mit Handelsvertretern. Er hat klare 
Konzeptionen zu entwickeln und durch 2 usetzen. Sein Alter: zwischen 35 und 45. 

Unseren Sitz haben wir auf dem flachen Land in der Nähe einer Großstadt. Unsere Mitarbeiter 
identifizieren sich mit ihren Aufgaben. Wir ziehen alle an einem Strang. Hier muß unser neuer 
Verkaufsleiter hineinpassen. Wir brauchen einen starken Mann, sachkundig, unternehmerisch, 
selbstsicher und kooperationsfähig. 

Bewerbungen erbitten wir mit tabellarischem Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien, Lichtbild und 
einem Handschreiben (frühester Eintritt, Verdienstvorstellung) an die für vertrauliche Behandlung 
bürgende 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1 


Chemie-Ingenieur 

oder 

Techn. Kaufmann 



KfosterstraBe 24-28, 4000 Düsseldorf 1 


Wir sind das modern geführte deutsche 
Tochterunternehmen eines bedeutenden Chemie- 
Konzems. 

Mit unseren Produkten und Verfahren behaupten wir 
auf dem Markt eine führende Stellung. 

Für den Ausbau unserer Verkaufsorganisation 
suchen wir für Norddeutschland/Berlin den 


Verkäufer Spezialgase 


im Alter bis zu 35 Jahren. 

Der Einsatz erfolgt in Abstimmung mit unserer 
Niederlassung Lüneburg. 

Unser neuer Mitarbeiter wird nach intensiver 
Einarbeitung selbständig bestehende Kunden aus 
Industrie und Forschung betreuen. Durch 
entsprechende Akquisition soll unser Marktanteil in 
diesem stark expandierenden Markt kontinuierlich 
vergrößert werden. 

Ausbaufähige Englischkenntnisse sind notwendig, 
Verkaufserfahrung ist nützlich. 

Wir bieten die Sicherheit eines Großunternehmens 
mit vorbildlichen Sozialieistungen. Ein neutraler 
Firmenwagen, der auch privat genutzt werden kann, 
wird gestellt. Beim Umzug sind wir behilflich. Ais 
expansives Unternehmen bieten wir dem 
erfolgreichen Mitarbeiter ausgezeichnete 
Aufstiegsmöglichkeiten und eine leistungsgerechte 
Vergütung. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an 
die Personalabteilung - oder rufen Sie uns einfach 
an: Telefon (02 11)1 6080. 


System Engineers 


Die Qualifikation 

Kenntnisse im Betriebssystem OS/VS oder MVS aus 
mehrjähriger Berufspraxis sowie englische Sprach- 
kenntnisse. 

Der Job 

Selbständige Beratung und Betreuung unserer 
OS/MVS-Kunden und Unterstützung des Vertriebes. 

Die Chance 

Leistungs- und marktgerechte Vergütung. Attraktiver 
Arbeitsplatz mit beachtlichen Sozial leistungen. Last 
but not least: ein unkonventionelles Arbeitsklima. 


Falls Sie auf dieses Angebot gewartet haben und Sie über 
entsprechende Qualifikationen verfügen, schicken Sie uns Ihre 
Kurzbewerbung an die Personalabteilung der Zweigniederlas- 
sung Hannover, Am Maschpark 1 , 3Q00 Hannover 1 ; oder rufen 
Sie einfach Herrn Jaeschke an: (05 11) 1 29-22 08. 


Siemens AG 
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Führungsaufgabe in der Verpackungsindustrie 

Wjr sind ein führendes Unternehmen der Feinstblech Verpackungen herstellenden 
Industrie. Unser Firmensitz ist Braunschweig. 

Durch Aufnahme eines weiteren Unternehmens sind die Aufgaben der Firmenleitung so 
stark gewachsen, daß die Bestellung eines weiteren 

Geschaftsf ü h rers 

(für Finanzen, Personal und Verwaltung) 

erforderlich geworden ist. 

Dafür suchen wir einen Diplom-Kaufmann oder Betriebswirt im Alter zwischen 35 und 5Q 
Jahren. Wir stellen uns eine Persönlichkeit vor mit gesundem Ehrgeiz und Engagement 
für eine reizvolle Aufgabe. • ; - - 

Folgende Fähigkeiten setzen wir voraus: 

• Führungserfahnjng, Organisationstechnik und Durchisetzungsvermögen 

• umfassende Kenntnisse und Erfahrungen im Finanz-, Rechnungs- lind PersoriaIwe- r 

sen v ’ 

• Motivation der Mitarbeiter in kooperativer Arbeitsweise 

Der Vorsitzende Geschäftsführer, ein Mann mit langjähriger Branchenerfahrung (DipL- 
Ing.), wird Ihnen die Einarbeitung erleichtern.. Klar geregelte Verantwortungen und 
Kompetenzen bieten Gewahrfür eine langfristig angelegte, interessante Aufgabe. 

Eine erste Kontaktaufnahme ist mit Herrn Dipi.-Kfm. Müller, HohenlohestraBe 2, 
7110 Öhringen, Tel. 0 79 41/662 24, möglich; .ausführliche Bewerbungsunterlagen 
erbitten wir ebenfalls an vorgenannte Adresse. Diskretion und die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken werden zugesichert 



Braunschweiger Metallverpackungsgeseilschaft mbH 

3300 Braunschweig • Telefon : 05 31/ 8 2G 36 • Telex: 09 52 871 
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Ihr Weg in das Top-Management 


Wir sind ein weltweit tätiger deutscher Konzern, der mit mehr als 30 000 
Mitarbeitern im Markt anspruchsvoller Konsumgüter internationaler Bran- 
chenführer ist Unseren Erfolg haben wir durch die Initiative unserer Mitarbei- 


ter, eine leistungsstarke Produktion und nicht zuletzt aufgrund sorgfältiger 
Auswahl und Vorbereitung unseres Managements erreicht. Wir suchen eine 
außerordentlich begabte 



Junge Unternehmerpersönlichkeit 

als Assistenten 

des Vorstandsvorsitzenden 

Sie sind dem Vorstandsvorsitzenden direkt zugeordnet und bereiten Entschei- Unseren Vorstellungen werden Sie am besten gerecht, wenn Sie über eine 
dungsunterlagen auf höchster Ebene in den verschiedenen unternehmen- ausgezeichnete betriebswirtschaftliche Ausbildung verfügen und bereits be- 
sehen Funktionsbereichen vor. Zusätzlich wird ihnen die eigenverantwortliche rufliche Erfolge vorweisen können. Ihr Persönlichkeitsprofil ist durch Kreativi- 
Durchführung von Sonderaufgaben übertragen. Dabei werden Sie in zuneh- tat, Initiative, Stehvermögen und charakterliche Integrität geprägt, 
mend größeren Aufgabenbereichen Ihre Führungsbefähigung nach weisen 

können, um in kurzer Zeit Verantwortung im Top-Management zu übemeh- Es ist selbstverständlich, daß unsere hohen Ansprüche auch in der Dotierung 
men. .. berücksichtigt werden. 

Für erste telefonische Kontakte stehen Ihnen unser persönlichen Berater, Herr 
Jochen Kienbaum und Herr Hans-Bernd Graupner, unter der Rufnummer 
0 22 61/70 31 43 zur Verfügung. Absolute Diskretion und die Berücksichti- 
gung von Sperrvermerken werden jedem Interessenten zugesichert. Senden 
Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer 862480 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Fertigung von Getränke-Dosen 

Für eine automatische Massenfertigung errichten wir in Berlin ein neues Werk. Die Produkte müssen 
höchsten Qualitätsansprüchen genügen, weshalb die Qualitätssicherung von größter Bedeutung ist 

Wir suchen den 


Lebensaufgabe für einen Praktiker 

Wir sind ein gut fundiertes Familienunternehmen (25 Mio. DM Jahresumsatz) mit einem 
bekannten Namen auf dem Baustoff-Sektor. Unsere Produkte zählen bei Handel und Verbrau- 
cher zur Spitzengruppe in den jeweiligen Erzeugnisbereichen, in mehreren Betriebsstätten 
beschäftigen wir 110 Mitarbeiter; Sitz des Unternehmens ist eine reizvolle Gegend im südlichen 
Nordrhein-Westfalen. 


Leiter des Qualitätswesens 

der menschlich zuverlässig, fachlich kompetent und gleichrangig mit dem Produktionsleiter die 
Verantwortung für den hohen Qualitätsstandard unserer Produkte trägt und dem Werkleiter direkt 
untersteht 

Sein Aufgabenbereich erstreckt sich auf Wareneingangsprufung sowie Stichprobenuntersuchungen der 
Zwischen- und Endprodukts in Abstimmung mit den QuaUtätsanforderungen unserer Abnehmer. Hierbei 
stehen ihm qualifiziertes, ausgebildetes Personal und hochwertige technische Ausrüstung zur Verfü- 
gung. Er ist zuständig für die Planung, Verwaltung, Personafführung und das Berichtswesen seines 
Bereichs. Erwartet wird die kritische bzw. analytische Beurteilung von Fehlem und Reklamationen bei 
ständiger Weiterentwicklung der Verfahren. Auch die Aus- und Weiterbildung seiner Mitarbeiter gehört 
in seinen Verantwortungsbereich. 

Der ideale Bewerber Ist Diplom-Ingenieur der Werkstoff- oder Fertigungstechnik und ist gut vertraut mit 
den Prinzipien des Qualitätswesens. Der Nachweis der ASQ- Ausbildung wäre von Vorteil, ist aber nicht 
Bedingung, wenn der Bewerber statt dessen Berufspraxis nachweist 

Voraussetzung ist akzeptables technisches Gebrauchsenglisch, da die gesuchte Führungskraft im 
Rahmen der Schulung an dem Know-how-Transfer von USA nach Berlin verantwortlich mitwirken soll. 

Interessenten, die sich dauerhaft der Qualitätsverantwortung widmen wollen, werden um Kontaktaufnah- 
me mit unseren Beratern W. Grainer, P. Pasc hak oder J. Weise unter der Rufnummer 0 30 / 8 Bl 10 71 
gebeten. 


Im Zuge einer langfristig konzipierten Unternehmens- und Personalstrategie wollen wir künftig 
alle Aufgaben im Bereich der betriebswirtschaftlichen Steuerung und Administration zentralisie- 
ren und diese unserem neuen 


Kaufmännischen Leiter 


übertragen. 

Als gestandener Praktiker mit Führungserfahrung und m/t einer soliden kaufmännischen 
Ausbildung sollten Sie ihre Qualifikation auf folgenden Tätigkeitsgebieten schon erfolgreich 
unter Beweis gestellt haben: 

□ Führung eines modernen Finanz- und Rechnungswesens 

□ Beherrschung von Kostenrechnungsverfahren, Deckungsbeitrags- und Betriebsabrechnung 

□ Kenntnisse in EDV-Anwendung und -Handhabung 

□ Bilanzsicherheit, Erfahrung im Personal- und Vertragswesen. 

Wenn Sie diese berufliche Chance anspricht und Sie zwischen 35 und 45 Jahre alt sind, dann 
rufen Sie unsere Berater, die Herren Jochen Kienbaum und Dr. Stefan Huber, unter 0 22 61 / 
70 31 41 an, die ihnen gerne weitere Informationen geben. Absolute Vertraulichkeit und 
Diskretion werden zugesichert 



Vollständige Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugnisse. Angaben zum 
Gehaltswunsch und Eintrittstermin) sind unter der Kennziffer 810 435 c zu richten an Bteibtreustraße 24, 
1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Bassi, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Msxfioo CHy, Säo Paulo, San Francisco, New York 



Ihre schriftliche Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, Eintrittster- 
min, Gehaltswunsch) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862477 an Postfach 1005 52, 
5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


|K| 


Experte Immobilienfinanzierung 

;,Wir sind ein schlagfertiges Unternehmen, das auf dem Immobiliensektor erfolgreich und 
expansiv arbeitet. 

Um zugunsten unserer Kunden die Abwicklung von An- und Verkauf zu optimieren, suchen wir 
einen hochkarätigen 

Kredttfadunann 

i Er wild für unseren Kundenkreis Finanzierungsmodelle konzipieren und anschlfeBend in 
: Zusammenarbeit mit Bankvertretem umsetzen. 

Fundierte Erfahrungen in der Finanzierung von Grundstücken und Wohnobjekten sind eine 
•j unerläßliche Voraussetzung für die erfolgversprechende Wahrnehmung dieser anspruchsvof- 
l len Aufgabe. 

Kienbaum Personalberatüng 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
kGenf, HHveraum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sio Paulo, Sen Francisco, New York 


Deshalb kommt unser neuer Finanzierungsfachmann vorzugsweise aus der Kreditabteilung 
eines Geldinstituts. Er verfügt zudem über eine fundierte Bankausbildung mit Schwerpunkt 
Baufinanzierung. 

Große Chancen räumen wir einer selbstsicheren und kontaktstarken Persönlichkeit ein, die 
durch fachliches Können und einwandfreies Auftreten überzeugen kann. Die vertraglichen 
Bedingungen entsprechen unseren hohen Ansprüchen. 

Einen ersten vertraulichen Kontakt können Sie mit den Herren Jochen Kienbaum und Walter 
Jochmann unter der Ruf-Nr. 0 22 61/7031 41 aufnehmen. Absolute Diskretion sowie die 
Einhaltung von Sperrvermerken sichern wir zu. 

Interessenten im Alter von 35 bis 45 Jahren, die in dieser Aufgabe eine ansprechende 
Fortsetzung ihrer Karriere sehen, bitten wir um Zusendung der Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, Gehaltsvorsteilung, Eintrittstermin) unter 
der Kennziffer 862 481 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 


. t 
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Guteingeführtes Wohnmöbelprogramm 

Sie sind ein Profi: erfolgreich verkaufen, solide beraten, mit Ideen akquirieren haben Sie gelernt 
und in Ihrer AuBendienstpraxis bei den Einkäufern des mittleren und gehobenen Möbelfachhan- 
dels und der Verbände bewiesen. Jetzt suchen Sie eine neue Herausforderung bei einem 
gesunden und bekannten Unternehmen - das bieten wir Ihnen I Wir suchen zwei weitere 
Mitarbeiter als 

V erkaufsrepr äsentanten 

1. Großraum Hamburg - Bremen - Kiel 
2. Großraum Ruhr-Ost - Siegen - Osnabrück 

mit besten Verdienstmöglichkeiten von Anfang an in diesen seit vielen Jahren sehr gut 
bearbeiteten Gebieten. Qualität, interessante Preisgestaltung. Fachhandelstreue. Zuverlässig- 
keit bei Lieferung und Service und gezielte Werbemaßnahmen unterstützen Sie. 

Zuverlässigkeit, Engagement und seriöses Auftreten zeichnen Sie aus - so passen Sie zu uns 
und unserem Programm. Wenn Sie - ebenso wie wir - in diesem Angebot eine besondere 
Chance für Ihre berufliche, finanzielle und persönliche Entwicklung sehen, sollten Sie schnell 
Kontakt mit uns auf nehmen. Bitte schreiben Sie uns über die Agentur unserer Beratung in 
Sindelf Ingen unter der Kennziffer 9297 M z. H. von Frau Zilling. Oder rufen Sie dort an; sie bürgt 
für die nötige Vertraulichkeit (wir wissen, die Branche kennt sich!) und gibt Ihnen auch 
Telefoninformationen. 

BAUM GÄRTNER- MEDIA 1 

Farsonalwerbung ■ 7032 Sindoffingan * Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 ■ Tel. 07031/82001 und 88001 


0*000 Düsseldorf - Konigsallee 52 - Tal 0211/325098-93 | 02000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 Tel. 0*0/3077 37-38 


H AESCULAP' 

Qualitäts- f 

Produkte 

für die operative Medizin 

Wir gehören weltweit zu den tührenden Herstellern van chirurgischen 
Instrumenten, Gelenkprothesen. Chirurgie-Motoren, Sterilisatoren, Ste- 
rilgutver- und -entsorgungs-Systemen und anderen medizinischen Ge- 
räten. Zur Betreuung eines gut erschlossenen Reisegebietes suchen wir 
zum frühestmöglichen Eintrittstermin einen 

Verkaufsberater 

Medizintechnik 

für das Reisegebiet Nordrhein-Westfalen 

Unsere Aescutap-Erzeugnisse werden über Firmen des medizinisch- 
technischen Fachhandels, mit denen wir zumeist sei! Jahrzehnten 
Zusammenarbeiten, an unsere Endkunden - Ärzte und Kliniken - 
vertrieben. Die Pflege dieses langjährigen Vertrauensverhältnisses zu 
unseren Fachhandeiskunden ist daher von besonderer Wichtigkeit 
analog dazu die Betreuung unserer Klinikkunden zur Einführung neuer 
Produkte und zur allgemeinen Beratung. 

AuBendiensterfahmng, abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
und technisches Verständnis sind erforderlich. Branchenkenntnisse 
wären vor Vorteil. Entschiedene Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Tätigkeit ist ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und die Fähigkeit, 
unsere Kunden von der Qualität der Aesculap-Erzeugnisse zu überzeu- 
gen. 

Eine gründliche Schulung bei uns im Hause sowie die Einarbeitung in 
das zukünftige Reisegebiet sind selbstverständlich. Wir legen Wert auf 
eine möglichst langfristige Zusammenarbeit und bieten den Aufgaben 
und den Leistungen entsprechende Konditionen. Einen Pkw der geho- 
benen Mittelklasse, der auch privat genutzt werden kann, stellen wir 
unseren Repräsentanten zur Verfügung. 

Qualifizierte Außendienstmitarbeiter, die unseren Anforderungen ent- 
sprechen und die Wert auf eine verantwortungsvolle, weitgehend 
selbständige Tätigkeit legen, bitten wir um ihre vollständige Bewerbung 
mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehalt und Eintrittstermin. 

AESCULAP-WERKE AG, 7200 Tuttlingen 
Postfach 40, Personalabteilung 


Führende Medizintechnik 

Unser weltbekanntes Unternehmen mit Sitz in einer landschaftlich reizvollen 
Mittelstadt zwischen Schwarzwald und Bodensee genießt auf den deutschen und 
internationalen Märkten einen hervorragenden Huf. Für die intensive Betreuung 
eines gut gepflegten Gebietes mit hohem Potential suchen wir unseren neuen, 
verkaufsstarken und überdurchschnittlich engagierten Mitarbeiter: 


Y ertriebsrepräsentant 

Opec-Länder / Nahost-Region 

Sie werden dort die Kontakte zu unseren Vertragspartnern, vorwiegend Vertretun- 
gen, sowie zu staatlichen Stellen pflegen und die Endabnehmer, z. B. Kliniken, 
Krankenhäuser, Verwaltungen, Ärzte, beraten. Der Akquisition, der Beratung bei 
Gesamtausstattungen und der Einführung neuer Produkte kommt dabei besonde- 
re Bedeutung zu. Ihr Reiseanteil beträgt etwa 50%. 

Wir möchten diese interessante und anspruchsvolle Aufgabe einem qualifizierten, 
kaufmännisch versierten technischen Verkäufer mit „Biß" und erfolgreicher 
Außendienstpraxis, möglichst im Ausland/Nahen Osten, übertragen. Verhand- 
lungssicheres Englisch setzen wir voraus. Kenntnisse in der Medizintechnik wären 
von Vorteil, jedoch ist gründliche Einarbeitung in unserem Stammhaus, wo auch 
ihr Dienstsitz sein wird, gewährleistet Ihre Dotierung, die mit Ihren Erfolgen 
wächst, wird Sie zufriedenstellen. Bei der Wohnungsbeschaffung unterstützen 
wir Sie. 

Wenn Sie der entsprechend reisefreudige Praktiker sind, der überzeugend 
beraten, mit Elan verkaufen und mit Erfolg akquirieren kann, bitten wir Sie um Ihre 
vollständige Bewerbung (tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto, Eintrittstermin, 
Gehaltsvorstellung, Handschriftprobe) über die Agentur unserer Beratung unter 
der Kennziffer 9291 M z. Hd. von Frau R. Zilling. Sie bürgt für vertrauliche 
Behandlung und gibt Ihnen gerne telefonische Informationen. 


BAUMGARTNER- MEDIA! 

Psrsonalwwtoung - 7032 Sindelfingan • Postf ach 320 ■ BahnhofstraBa 14 -TeL 07031/82001 und 88001 
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Erdgras Erdoel 


wir Sind om Deaeutönui 
Unternehmer 1 , der F.rdcjs 
und Lrdoiinau:-.--:: mit u 
2000 Mitarbeiten* 


Für den Ausbau der technisch orientierten Datenverarbeitung in Exploration und 
Produktion suchen wir einen jüngeren 

Diplom-Ingenieur 

mit guten EDV-Kenntnissen 

oder 

Diplom-Informatiker 

mit praxisbezogener Zielsetzung 

Die Aufgabenstellung als Infoimatfonsplaiier umfaßt im Rahmen der Betreuung^ 
von EDv-Systemen die ; - 

- enge Zusammenarbeit mit den anfordemden technischen Fachfunktio- 

non ’ 

- Beschreibung der Problemstellung und Erarbeitung eines Grobkonzep- 
tes des zukünftigen EDV-Systems . - - ^ d 

“ Mitarbeit und Projektverfolgung bei der SyStementwicklung 

- Beratung des Benutzers- *; „ / 

Wir erwarten die Bereitschaft, sich in neue Aufgabenbereiche mit Engagement 
einzuarbeiten. Praktische Erfahrung in der Mitarbeit an EDV-Projekten in technischen 
Anwendungsgebieten wäre von Vorteil. 

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, betriebliche Altersversorgung und weitere 
Sozialleistungen eines modernen Unternehmens. ■ 

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild erbeten an: 




Personalabteilung 

Riethorst 12 • 3000 Hannover 51 • Postfach 51 03 60 


Bauleiter, die Profis Im 
SchlQsselfertigbau sind, 
finden bei Bast-Bau 
Gelegenheit, Ihr Können 
in gutes Einkommen 


Wir itndetnai der größten privaten Bau*. Bauträger- und Baube- 
treuungtuntemehmen Westdeutschlands. Über 750 Mitarbeiter. Jähr- 
lich* Bautetaung zur Zelt 280 Mio. Mark, die zum großen Teil von 
unserem Untemehmensberelch SchlQsselfertigbau erbracht wird. 

Um stark wachsendes Bauvolumen In gewohnter Qualität zu 
realisieren, brauchen wir Bauleiter, die Spitzenkräfte im Sch lösseif er- 
tlgbau sind und In der Lage, mittlere und größere Objekte selbstän- 
dig abzuwtekeEn. 

Ihre beruflich« Qualifikation 

Fachhochichulabschluß. Mindestens 5 Jahre Baustelleneriahrung 
In Rohbau und Ausbau. Und alle Voraussetzungen für ein erfolgrei- 
ches Baumanagement: Durchsetzungsvermögen, Koordlnailonstö- 
higkeit, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft. 

ünwe Mitling für Sie 

Überdurchschnittliche« Einkommen: 13 gute Gehälter und attrak- 
tive Gewinnbeteiligung. Zusätzlich Altersversorgung. Mittagessen 
im hauseigenen Kasino, Gleitzelt, gutes Betriebsklima. 

Bei BAST-BAU werden Sie gefordert, aber auch gefördert. Unser 
seit 30 Jahren komlnulortich wachsendes Unternehmen bietet immer 
wieder Möglichkeiten zu weiteren Korriereschritten. 


Bitte senden Sie ihre vollständige Bewerbung mit Lebenslauf 
und Zeugnis kopiert z. Hd. Frau Ludano, Sekretariat Schlüsse Fertig- 
bau. 


BAST-BAU 

Bauunternehmer! E Bast 
Milfraihej- Weg 3, 4006 Erkrath-UnterfeldKaus 
Postanschrift: Postfach 3020, 4006 Erkrath 1 


Postfach 3020, 4006 Erkrath 1 
® Düsseldorf (0211) 2503-0 


hast 


Wir sind ein leistungsfähiges, mittelständi- 
sches Tiefbauunternahmen und suchen einen 


Bauleiter (Ing. grad.) 


für den Rohrleitungs- und Kanalbau mit Spe- 
zialaufgaben wie: Rohrdurchpressungen, 
Grundwasserabsenkungen und Rammarbei- 
ten. 

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte 
Bezahlung. 

Hans Lemme, Hoch-, Tief- und Stahlbetonbau 
GmbH & Co., An der kappe 112, 1000 Berlin 
20, Tel. 0 30/ 3 71 30 51 


p* 


Die richtige Bewerbung 
entscheidet. 

Es gibt Arbeitsplätze! 

• Individuelle Beratung • 

9 Aufbau der Bewerbungsunterlagen 9 
9 Vorstellung und Vertragsabschluß • 

Unverbindliche Infomiarion 

Jürgen Brandt 
Bewerberberatung 
Nelkenstraße 32 * 4005 Meerbusch 3 
Telefon (021 50)4545 


Theissen 

Fassaden- und Maschinenbau GmbH 

Für unseren Untemehmsbe reich 

Aluminium-Fassadenbau 

"• suchen wir den Leiter für die Abteilung 

AuBenmontage 

Da wir einen sehr anspruchsvollen Kundenkreis bedienen und 
äußersten Wert auf qualitativ hervorstechende Arbeit legen, 
suchen wir einen Mitarbeiter, der entsprechende Facherfahrun- 
gen mitbringt, die notwendigen Kontakte zu den Bauleitungen 
hält das Organisationsvermögen besitzt um ca. 100000 Monta- 
gestunden termingerecht und kosten bewußt abzuwickeln, und 
der gleichermaßen die hierfür erforderlichen Pereonalfühnjngs- 
qualitfiten besitzt . _ . 

: Bitte richten Sie ihre Bewerbung direkt an die Geschäftsführung. 
Falls Sie eine telefonische Kontaktaufnahme suchen, rufen Sie 
bitte unser Sekretariat Frau Bock, an. 
tHEtSSSY Fassaden? ü. Maschinenbau GmbH, Posener Str. 156 
4000 Düsseldorf 1. Telefon 02 1 1 / 2 10 60 




Wir suchen für ein Unternehmen der Kunststoffindustrie in einer 
.rheinischen Großstadt für den neuen, selbständigen Betrieb - 
: - Energietechnik - den 

kaufmännischen Leiter 

mit technischer Vorbildung öder Erfahrung auf dem Energie- und 
HeiztÄigssektar* 

Sie sotten eigenverantwortlich das Vertriebsnetz aufbauen und 

Jetten -und Partneruntemehmen im gesamten Bundesgebiet be- 
treuen. Sie sind in der Lage, die Partner verkaufest rategisch zu 
berafcen bnd zu unterstützen; gleichzeitig koordinieren Sie in 
Ab sp r a che mit der Betriebsleitung die Fertigung. 
r DiaPtanarig und Durchführung von Verkäuferschulung en liege n 
' ebenso^n Ihrem Verantwortungsgebiet wie die Verkaufsförde- 
rung bd Großobjekten. 

' Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter eigenverantwortli- 
ches Handeln, da die Position ausschließlich der Unternehmen®" 
leitu ng unterstellt ist Eine Erfolgsbeteiligung ist möglich, wr 
bieten .rieben der entsprechenden Dotierung umfangreiche So* 
.ziaJteistungen und einen Rrmenwagsn der gehobenen Mittel- 
klasse. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen erbitten wir an die von uns 
^-beauftragte Agentur, ^rrvermerite werden berücksichtigt 


Vümcepta 

Abets&Partner 

Gfeuelar Str.373 - 5000 Köln 41 
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Karrierechance Rechtsberatung 

Ate innovatives und flexibles Unternehmen, das in den Bereichen Dienstleistung und 
Handwerk hohe Zuwachsraten verzeichnet, möchten wir nicht länger auf eine qualifizierte 
juristische Beratung im eigenen Hause verzichten. 

Deshalb suchen wir einen jüngeren 

Volljuristen 

der nach ersten Berufserfahrungen jetzt den Sprung in eine verantwortungsvolle und 
vielseitige Position wagen möchte. Seine Aufgaben als Justitiar unseres Unternehmens 
umfassen alle rechtlichen Belange, wobei Vertragsgestaltung und Mitwirkung bei Vertragsab- 
schlüssen ein Schwerpunkt sein werden. 


Besonderen Wert legen wir auf eine anpassungsfähige und vielseitig interessierte Persönlich- 
keit mit unternehmerischem Zuschnitt. Kenntnisse und Erfahrungen im Verwaltungs-, Ver- 
trags- oder Wettbewerbsrecht würden die Einarbeitung in das umfassende Aufgabengebiet 
wesentlich erleichtern. 

Dienstsitz ist in Nordrhein-Westfalen. 

Die Vertragsbedingungen sind großzügig gestaltet und entsprechen den hohen Anforderun- 
gen an unseren neuen Juristen. 

Pur einen ersten vertraulichen Kontakt stehen ihnen als Berater die Herren Jochen Kienbaum 
und Walter Jochmann unter der Ruf-Nr. 0 22 61/703141 gerne zur Verfügung. Strikte 
Einhaltung von Sperrvermerken sichern wir zu. 

Interessenten im Alter von 30—40 Jahren, die sich dieser vielseitigen Aufgabe stellen wollen, 
bitten wir um Zusendung ihrer Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 862 473 an Postfach 
10 05 52, 5270 Gummersbach. 


|K| 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Baad, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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Führungsverantwortung in einer hoch- 
modernen Massenproduktion 

Wir sind ein in Gründung befindlicher Betrieb, der unter der Schirmherrschaft zweier 
internationaler Unternehmen der Metallverarbeitung die Herstellung von präzisen Massenpro- 
dukten ln Berlin aufnimmt. Unsere Fertigungseinrichtungen und -methoden werden nach 
neuestem Stand der Technik automatisiert sein und erfordern sorgfältigste Handhabung und 
Betreuung. 

Für den gesicherten Ablauf der in 3 Schichten laufenden Produktion suchen wir einen 
souveränen Praktiker als 


Produktions-Leiter 


der unmittelbar dem Werksleiter verantwortlich ist. Er soll in gutem Teamgeist und mit sicherer 
Hand die 14 Schichtleiter der verschiedenen Fertigungslinien führen, organisatorisch überwa- 
chen und zu ständiger Leistungsberertschaft und hohem Qualitätsbewußtsein motivieren. Seine 
Erfahrung muß ihm die Sicherheit für spontane und zweckdienliche Entscheidungen geben, 
wenn in der laufenden Produktion Abweichungen oder Störungen auft raten, die zum sofortigen 
Handeln zwingen. 

Der geeignete Bewerber ist ein* gründlich geschulter Ingenieur 'des Maschinenbaus oder der 
Fertigungstechnik, hoch belastbar als Manager und verfügt nachweislich über mehrere' 
Berufsjahre erfolgreicher Führungspraxis in einer vergleichbaren Fertigung. Der Umgang mit 
Mitarbeitern, mit den ihm zugeordneten Führungskräften, aber auch mit dem Betriebsrat sowie 
ein sicheres Gespür für die Auswahl gewerblicher Fachkräfte sollen von ihm aus innerer 
Überzeugung im Sinne der Untemehmensziele verläßlich gemeistert werden. Sofort anwendba- 
re Kenntnis der englischen Sprache ist unerläßlich, da die Einschulung in den USA erfolgt. 

Interessenten, die sich dieser herausfordernden und zugleich befriedigenden Aufgabe gewach- 
sen wissen, werden um Kontaktaufnahme mit unseren Beratern, den Herren W. G reiner, P. 
Paschek oder J. Weise, unter der Rufnummer 0 30 / 8 81 10 71 gebeten. 

Vollständige Bewerbungsunterlagen (tabelfarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Angaben 
zu Gehaltswunsch und Eintrittstermin) sind unter der Kennziffer 810435 b zu richten an 
BleibtreustraBe 24, 1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


Der Mann, der mit uns wächst 

Unsere internationale Firmengruppe produziert und vertreibt mit schnell wachsendem Erfolg 
elektromechanische und elektronische Bauelemente (1 ,6 Milliarden DM Umsatz). 

Unsere deutsche Gesellschaft mit gegenwärtig 50 Mitarbeitern und Sitz im GroBraum Düsseldorf 
sucht zur Stärkung ihres Controllings den 

Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen 

Er führt 3 Mitarbeiter und muß deshalb bereit sein, sich selbst auch Im Detail zu engagieren. 
Seine Aufgaben liegen im Finanz- und Rechnungswesen, in der Untemehmensorganisation und 
-Planung sowie EDV. 

Der ideale Bewerber im Alter von 30-35 Jahren besitzt eine fundierte betriebswirtschaftliche 
Ausbildung und bringt technisches Basisvenständnis aus einer etwa 5jährigen Tätigkeit in der 
Investitionsgüterindustrie mit Wichtig sind uns verhandlungsreifes Englisch sowie die Kenntnis 
deutscher und amerikanischer Bilanzierungsregeln und gute EDV-Kenntnfese. 

Für vertiefende lnformationen stehen Ihnen als Berater Herr Niestrath und Herr Mehl unter der 
Rufnummer 0 22 61 / 70 31 42 zur Verfügung. Sie sichern Ihnen Diskretion und Vertraulichkeit 

zu. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien Lichtbild, Gehalfcwor- 
steflung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 479 an Postfach 10 05 52, 

5270 Gummersbach. 

i 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, ÖBsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, BarcdonaJJasel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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Die echte Düsseldorfer Altbier-Spezialität 

Wir sind die bekannte und im Spezialbiermarkt erfolgreiche Privatbrauerei mit Sitz in Nordrhein- 
Westfalen. Für die Planung, Steuerung und Überwachung von Leistungen und Kosten suchen 
wir einen in der Kostenrechnung erfahrenen jüngeren 

Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen 

mit folgenden Aufgaben: 

□ Führen der Buchhaltung (z. TL 3 Mitarbeiter) 

P Erstellung von Jahresbilanzen und Quartalsberichten . 

□ Ausbau des Rechnungswesens zu einem aussagefähigen Berichtssystem 
(Soll/lst-Vergleiche, Abweichungsanalyse, Steuerung) 

Die Bewältigung dieser Aufgabe erfordert die Beherrschung des Instrumentariums der Organi- 
sation. der EDV (dialogorientierte Systeme) und der Kostenrechnung. Ein jüngerer Buchhal- 
tungsleiter bzw. Betriebswirt (grad.) (um die 35 Jahre alt) mit ausreichender praktischer 
Erfahrung. Wir bieten eine leistungsorientierte Bezahlung und vor allem die Möglichkeit, 
selbständig gestaltend an der Lösung unserer Probleme mitzuarbeiten. 

Interessenten wenden sich bitte für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme an unsere Berater, 
Herrn Jochen Kienbaum und Herrn Graupner, unter der Rufnummer 0 22 61 /70 31 48. Absolute 
Diskretion wird Ihnen zugesichert. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) erbitten wir unter der 
Kennziffer 862 475 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 



Karrierechance in USA 

Wir sind ein auf dem Spezialgebiet der Wiederaufbereitung von Buntmetalfen tätiges Unterneh- 
men, welches mit seiner führenden Spitzentechnologie auch im amerikanischen Markt Fuß 
gefaßt hat und dort zügig die sich bietenden Markt- und Ertragschancen ausbauen möchte. 

Dazu suchen wir den absolut zuverlässigen, dynamischen und einsatzfreudigen 


Geschäftsführer 


mit im amerikanischen Markt erprobten Managerqualitäten. Eine solide kaufmännische Ausbil- 
dung, Erfahrungen im Metallhandel, fließendes Englisch, Durchsetzungsbefähigung im Markt 
wie im Unternehmen bei gleichzeitiger Kooperationsbereitschaft mit dem Mutterhaus sind 
unsere Erwartungen an den künftigen Präsidenten unserer US-Gesellschaft. 

Neben einer attraktiven Grundvergütung bieten wir eine absolute Vertrauensposition mit besten 
Chancen, am Erfolg des Unternehmens dauerhaft zu partizipieren. Bewerbern aus Deutschland 
mit US-Erfahrung oder Amerikanern mit langjährigen Deutschlanderfahrungen bietet sich somit 
eine auf Dauer angelegte interessante Karrierechance in den USA. 

Zur ersten telefonischen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater Herr Dr. Thürbach unter 
Telefon-Nr. 0211/45 55 - 2 79 oder in USA Herr Dr. Bechtle, San Francisco, Teiefon-Nr. 
41 57 88 - 07 87 zur Verfügung. 

Interessenten bitten wir um Zusendung ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter 
Kennziffer 560050 an FulienbachstraBe 8, D-4000 Düsseldorf 30. 


Kienbaum International 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 
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REEMTSMA 


eine national und international tätige deutsche Unternehmensgruppe. 
Marktfuhrer im deutschen Cigarettengeschäft, bei den Brauereien unter den ersten Drei. 
Unternehmerisch erfolgreich, den Mitarbeitern verpflichtet, Leistung als Ziel. 


Wir suchen einen 




Der Junior-Produktmanager 
unterstützt den Produkt- 
manager in allen Bereichen 
der Markenfuhrung. Der 
Produktmanager ist für alle 
Marketing-Überlegungen und 
-Maßnahmen seiner Marke 
verantwortlich. 

Bei der Mitarbeit in dieser 
Schlüsselfunktion werden Sie 
lernen, aus der gründlichen 
Analyse komplexer Markt- 
informationen und der 
Zusammenfassung der Arbeit 
vieler Spezialisten (Werbe- 
agenturen. Marktforschung. 
Media-Berater, Designer etc.) 
Maßnahmen für die Marken- 
führung abzuleiten und diese 
im Markt durchzusetzen. 


Wir erwarten von Ihnen ein 
abgeschlossenes Hoch- 
schulstudium oder einen 
praxisbezogenen, marketing- 
orientierten Werdegang. 

Marketing- oder Vertriebs- 
erfahrung, vorzugsweise in 
der Markenartikel-! ncJustrie 
oder einer Werbeagentur, ist 
erforderlich. 

Neben einer fachlichen Quali- 
fikation sind insbesondere 
Eigeninitiative. Kontaktfreude 
und Selbständigkeit er- 
wünschte Voraussetzungen. 


Mit dieser Position haben Sie 
die Chance, sich in 2-3 
Jahren für die Aufgaben 
eines Produktmanagers zu 
qualifizieren. 

Wir bieten neben einem 
leistungsgerechten Entgelt 
die Sozialleistungen eines 
bedeutenden Unternehmens. 

Bitte bewerben Sie sich mit 
den üblichen Unterlagen bei 

H . F. & Ph . F. Reemtsma 
GmbH & Co 
Personalwirtschaft 
Postfach 500 
2000 Hamburg 52 


\tik\ R6 West E W E Sniymnt 03Sm& M-Händle 


Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe des EBM- 
Be reich es mit Fertigungsstätten in Deutschland und Italien sowie 
Beteiligungsunternehmen in Frankreich, Jugoslawien, USA und 
Mexiko. 

Für unser Stammwerk (ca. 200 Mitarbeiter) in Ennepetal suchen 
wir als Nachfolger des jetzigen Stelleninhabers einen 


Betriebsleiter 


ln direkter Unterstellung zu der Geschäftsführung ist er verant- 
wortlich für alle Bereiche im Rahmen der Konstruktion und 
Produktion. Aufgabenschwerpunkte liegen in der Weiterentwick- 
lung der Fertigungsabläufe, der Sicherung eines hohen Qualitäts- 
Standes sowie der zielorientierten Personalführung. Die Position 
ist leistungsgerecht dotiert und bietet eine Lebensaufgabe in 
einem fortschrittlichen Mittelbetrieb mit kurzen Entscheidungs- 
wegen. 

Diese Aufgabe möchten wir einem führungsstarken Ingenieur mit 
Produktionserfahrung aus dem EBM-Bereich übertragen. Bei 
dieser technisch interessanten Aufgabe ist neben fachlichem 
Sachverstand absolute Einsatzfreudigkeit, Klarheit in den Anwei- 
sungen und Stehvermögen beim Durchsetzen der Entscheidun- 
gen notwendig. 

Interessenten richten bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsun- 
terlagen mit der Angabe Ihres Gehaltswunsches sowie des Ein- 
trittstermins an die Geschäftsführung. 

Alfred Thun & Co. GmbH 

Postfach 30 78 ■ 5828 Ennepetal 


Erfahrener 

Holzkaufmann 

gesucht 

Brügmann ist ein führendes deutsches Holz-Import- 
untemehmen mit eigenen Hobel- und Leistenwerken.- 

Unser Kundenschwerpunkt liegt beim anspruchsvollen 
und leistungsfähigen Fachholzhandel. 

Für unsere Verkaufsabteilung in Dortmund suchen wir als 
Sachbearbeiter einen erfahrenen Holzkaufmann mit 
gutem Verhandlungsgeschick. Englische und fran- 
zösische Sprachkenntnisse erwünscht, jedoch nicht 
Bedingung. 

Bitte senden Sie Bewerbung mit Lebenslauf und Lichtbild 
an die Personalabteilung. 


Unterneh mensg ruppe 
Brügmann 

Kanalstraße 80 

4600 Dortmund 1 - Hafen 


Stellvertretender 
Verkaufsleiter 

m . Zur Unterstützung des Leiters der At 

— — Verkauf sucht führendes Unternehme 

ll M U ■ Kunststoff Profilherstellung (Extrusio 
* ■ ausgebildeten Vertriebst ach mann n 

”8^ im AllRan.iiiuI Unnn^ianpt nlr rtallui 


Zur Unterstützung des Leiters der Abteilung 
Verkauf sucht führendes Unternehmen cfer 
Kunst Stoff profil Herstellung (Extrusion) einen gut 
ausgebildeten Vertriebsfachmann mit Erfahrungen 
im Außen- und Innendienst als stellvertretenden 
Verkaufsleiter. Englische und französische 
Sprachkenntnisse erwünscht Bewerbung mit 
Lebenslauf und Lichtbild unter C 9790 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Machen Sie Karriere mit einer Top-Adresse in Wall Street 



Merrill Lynch 


F.in führendes Brokerhaus auf dem größten Finanz- und 
Kapitalmarkt USA 


Wir suchen für unsere Börsenabteüung einen erfolgreichen 

Zins- und Rohstofftermin- 


Wir sind eine seit vielen Jahren erfolgreiche Spezial- Leasinggesell- 
schaft und Suchen für den systematischen Ausbau unserer Vertriebs- 
Organisation 


Leasing-Berater 

als Partner unserer anspruchsvollen Kunden. 

Unternehmerisch denkende Kaufleute mit betriebswirtschaftlichen 
Kenntnissen, aber auch durchsetzungsstarke und dynamische Praktiker 
sollten sich bewerben. 

Es handelt sich um eine Tätigkeit in den PIZ-Gebleten 2, 3 und 4, so daB 
Sie Ihren Wohnort nicht aufgeben brauchen. Es geht um ausbaufähige 
und abwechslungsreiche Positionen. 

Die Dotierung entspricht dem hohen Anspruch dieser Aufgabe. 

Persönlichkeiten senden bitte ihre Bewerbung mit Lebenslauf. Lichtbild, 
Zeugnisabschriften und Angabe ihres Gehaitswunsches sowie des 
frühesten Bntrittstermines unter V 9584 an WELT-Veriag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Wenn Sie im Devisenhandel bzw. im Handel mit Metallen, Rohöl/Heizöl, 
Stahl oder anderen Rohstoffen erfahren sind, 
würden wir gern von Ihnen hören. 

Die Aufgabe erfordert Einsatzbereitschaft, Kontaktfreudigkeit, Zuverlässig- 
keit und Verhandlungsgeschick. Das ideale* Alter liegt zwischen 
25 und 35 Jahren. Sie sollten sehr gute wirtschaftliche Kenntnisse =- aus 
Studium und/oder Praxis - mitbringen und fließend Englisch sprechen. 
Wir bieten Ihnen eine umfassende Ausbildung in New York, London und 
Düsseldorf. Sie erhalten ein Grundgehalt sowie eine attraktive, 
leistungsbezogene Vergütung. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung, die wir vertraulich behandeln, 

an Herrn Davis. 


Merrill Lynch AG 

Karl-Amold-Platz 2 ■ 4000 Düsseldorf 1 


ARCO Che- 
mical Europe, Inc., 
the European arm of 
ARCO Chemical 
Company which is a 
division of the Los 
Angeles based 
Atlantic Richfield 
Company, is rapidly 
expanding its 
Chemical busmess 
throughout Europe, 
Africa and the 
Middle East. *4 


To meet the inaeasing busin ess 
requirements, we are lookhig for 

european area 
coordinators 
specialty Chemicals 

These appointments call for 
Science graduates. preferably with 
degrees in Chemistry, with extensive 
experience in the market development 
and sales of specialty Chemicals. 

Our products are used in -a ^ vide~ 
varietv of industrial sectors, such as 
paper, inks, adhesives, sealants. paints,' 
etc. After an iriitfil orientation periöd; "f 
successful candidates will be expected 
to develop and Support sales within 
their allocated territories. 

Responsibility will be to the 
Specialty Chemicals Manager, but these 
posilions demand a great deal of 
initiative and self-motivation. Fluency 
in English is essential and a good 
workmg knowledge of French or 
German and one other European 
language is desirable. LTp to 50% of 
time may be spent in traveL 

The generous remuneration 
package will include a car and 
relocation expenses, if necessary. 

Applications in strict confidence to: 
Mr. H. Galgut, Employee Relations 
Department, ARCO Chemical Europe, 
Inc., Windsor Bridge House. 1 Brocas 
Street, Eton, Berkshire SL4 6BW, 
England. 



Wir antworten, das Ist mehr als ein Versprechen, es ist vielmehr 
unsere Bereitschaft, im ständigen Dialog mit unseren Partnern 
individuelle Lösungen zu bieten. Für alle Lebens- und Arbeitsbe- 
reiche. 

Wir, die 3M Deutschland GmbH, mit über 830 Mio. DM Jahresum- 
satz antworten mit mehr als 3300 qualifizierten Mitarbeitern. Wir 
antworten auch auf Ihre Fragen als Bewerber. 

Für unsere Hauptabteilung Hersteffungs-Technofogfe suchen 
wireine(n) . .<• 


ARCO 



Verfahrensiiigenieur(iii) 


Die technisch sehr anspruchsvolle Position erfordert mehrjähri- 
ge Erfahrung auf dem Gebiet der Beschichtung von Folien, 
Veredelung von Papieren und Geweben. 

Für diese Aufgabe stellen wir uns einen Diplom-Ingenieur (auch 
FH) vor, der aufbauend auf Laborergebnissen in der Lage ist, 
neueste Beschichtungstechnologien produktionstechnisch zu 
entwickeln. Kenntnisse auf dem Gebiet der Klebstoffe wären von 
Vorteil. 

Neben einer selbständigen Arbeitsweise soll der geeignete Be- 
werber die Fähigkeit haben, seine Vorschläge überzeugend zu 
vertreten. Für Kontakte mit unserer MuttergeseJIschaft sind 
englische Sprachkenntnisse erforderlich. 

Wir bieten neben einem leistungsgerechten Gehalt (13x) die 
Sozialleistungen eines Großunternehmens, einschließlich ko- 
stenloser betrieblicher Altersversorgung. 

Senden Sie bitte ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalabteilung Stäbsbereich, z. Hd. Herrn Weyers- 
berg, Tel. 0 2101 / 14 28 94 


HellHonte 


Verkaufsleiter 

Nordrhein-Westfalen 


3M DEUTSCHLAND GMBH, 
Personalabteilung 

4040 Neuss 1. Cart-Schurz-Slräße 1 


m 


Unternehmen 

Alteingesessenes Import-Unter- 
nehmen von Obst- und Gemüse- 
konserven 

Seit vielen Jahren erfolgreich tätig 
Umsatz über DM 100 MIO. 

Sitz: Hamburg 


Aufgaben 


Nach erfolgter Einarbeitung: 

• Pflege und Ausbau unserer 
guten Geschäftsverbindungen 

• Fachkundige Betreuung unse- 
rer Kunden im Bereich der 
Großformen/Zentralen des 
Lebensmitteihandeis 

• Planung, Organisation sowie 
konsequente Umsetzung von 
Sales-promotion-MaBnahmen 

• Intensive Kommunikation mit 
den zentralen Einkaufs- 
abteilungen unserer Abeitneh- 
mer 


Qualifikation 

Kaufmännische Ausbildung 

Mehrjährige Berufserfahrungen 
mit nachweisbaren Erfolgen, 
gesammelt im Varkaufsbereich der 
Lebensmittelbranche 

Sicheres Auftreten, Verhandlungs- 
geschick, Einsatzbereitschaft, 
Initiative und Flexibilität 

Alter: ca. 35-45 Jahre 


Konditionen 

Attraktives Fixeinkommen, 
abhängig von Qualifikation und 
nachgewiesenen Erfahrungen, 
zeitgemäße Sozialleistungen, 
Spesen und km-Geld gemäß 
steuerlichen Höchstsätzen. Die 
Position istdirektunterder 
Geschäftsleitung angesiedelt. 

Senden Sie bitte Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen, 
möglichst mit üchtblld,an 
unseren Personalberater. der 
Ihnen Diskretion und 
Vertraulichkeit zusichert. Für 
weitere Informationen steht er 
Ihnen telefonisch zur Verfügung. 


m? 


DIPL KFM. AXEL NOBACH + PARTNER 

Personal - Management - Karriereberatung 

Vojens-Ring 9 ■ 2359 Kisdorf • Telefon (041 93) 1606 



HERMAL 


Deimatika sind unsere Spezialität 

... und unsere Firmenphilosophie. 

Die Spezialisierung und die Qualität unserer Dermatika 
haben den Grundstein für das außerordentliche Ansehen und das 
schnelle Wachstum von HERMAL gelegt. 

Für den Aufbau eines analytischen Labors für Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte sowie die Oberleitung unseresohemischen als auch 
unseres biologischen Kontrollabors suchen wir einen engagierten 



(prom.) 

zwischen 40 und 45 Jahren, mit Berufserfahrung als Kontrolleiter. 
Die Fähigkeit. Mitarbeiter zu führen und zu motivieren, setzen wir voraus. 
Gute Englischkenntnisse sind notwendig. 

Wir bieten Ihnen ein ieistungsbezogenes Gehait, Altersversorgung 
sowie zeitgemäße Soziafleistungen. Senden Sie uns bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen, oder rufen Sie 
Frau Graban, Tetefon-Nr. (040) 7 27 04 - 254, an. 

Hermal-Chemie Kurt Herrmann 
2057 Reinbek b. Hamburg 
Seholtzstraße 3 
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Sehr erfolgreiches Unternehmen / über 100 Mio. 

Wir gelten national und international als Marktführer auf unserem Gebiet der Industriearmaturen und elektronischen Regelungstechnik. Wir sind wirtschaftlich kerngesund, finanziell 
gut ausgestattä.und kontinuierlich gewachsen. Unsere Entwicklungen, und Produkte genießen hinsichtlich technischem Standard und Qualität Weltgeltung. Unsere führende 
Marktposition ist abgesichert durch Auslandsgesellschaften und Vertrieb'sniederlassungen in Europa und Übersee. Um diese anerkannte Stellung auf dem Weltmarkt auch in der 
Zukunft zu sichern, suchen wir eine fachlich wie menschlich überzeugende, unternehmerische Persönlichkeit als 

TECHN. VORSTAND 


Innerhalb des dreiköpfigen Kollegial-Voretandes ist er verantwortlich für die gesamte 
Technik mit Entwicklung, Konstruktion und Produktion. Er soll die technologische und 
marktgerechte Weiterentwicklung unseres Erzeugnisprogramms maßgeblich gestalten 
und Impulse geben für die Erhaltung der innovativen Spitzenstellung unseres Unterneh- 
mens auch in der Zukunft Darüber hinaus wird er unsere moderne Produktion mit 
flexibler Fertigung in kleinen und mittleren Serien und viel NC-Technik kompetent 
führen. Das setzt Kreativität und hohes technisches Qualitätsbewußtsein ebenso voraus 
wie operative Durchsetzung und Führungskompetenz. 

Gesucht wird das Gespräch mit einem hochqualifizierten Dr.-lng7Dipi.-lng. (z. B. 
Maschinenbau/Verfahrenstechnik), der sich für technische Spitzenaufgaben vorbereitet 
oder die entsprechende Befähigung bereits unter Beweis gestellt hat. Spezifische 
Erfahrungen aus den Bereichen Armaturen, allgemeine Regelungstechnik, Industrie- 


elektronik wären ein zusätzlicher Vorteil. Unabdingbar ist die Fähigkeit, technische 
Entwicklungen vom Markt herzu erkennen und in konkrete Problemlösungen umzuset- 
zen. Unerläßlich dazu sind persönliche Ausstrahlung, Stabilität, Team- und Koopera- 
tionsfähigkeit sowie bei aller Kreativität nüchtern-betriebswirtschaftliche Denkweise. 

Entsprechende Persönlichkeiten mit dem Witten zu unternehmerischer Leistung, die ein 
langfristiges Engagement auf dieser Ebene anstreben (die Position ist erstklassig 
ausgestattet), bitten wir um Übersendung ihrer aussagefähigen Unterlagen einschl. 
Lichtbild, Darstellung dar Einkommenssituation und terminlichen Verfügbarkeit unter 
dar Kennziffer 5138 W an die beauftragte Unternehmensberatung z. H. Herrn A. Koenen 
in Hamburg. Er bürgt für Diskretion nach allen Seiten und steht telefonisch für eine erste 
vertrauliche Kontaktaufnahme zur Verfügung. 


BAUMGARTNER&PARTNERI 
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Modische Konsumgüter / 400 Mio. 

Im Bereich der modischen Konsumgüterindustrie zählen wir mit mehreren tausend Beschäftigten auch international zu den großen und erfolgreichen Unternehmen der 
Branche. Der Bekanntheitsgrad unserer Marke und die wirtschaftliche Situation unseres Unternehmens sind hervorragend. Unser anhaltender Erfolg ist das Ergebnis 
realistischer Langfristplanung, konsequenter Profitcenter-Organisation und unserer Fähigkeit zu kurzfristigen Reaktionen auf Marktveränderungen. Einem aktiven zentralen 
Marketing kommt dabei hohe Bedeutung zu. Gesucht wird für diese Top-Aufgabe ein agiler 

MARKETING-CHEF 


In direkter Verantwortung gegenüber dem Vorsitzenden der Geschäftsführung 
wird er den Einstieg in unser Geschäft über tagesgeschäfts bezogene Sonderauf- 
gaben des Vertriebs finden. Auf dieser Erfahrungsbasis wird er unser Product-Mix 
und das aktuelle Absatzgeschehen des Unternehmens kritisch-souverän verfol- 
gen, unsere Marktpositionierung überprüfen und entsprechende Maßnahmen 
einleiten. Er wird sich intensiv mit neuen Produkten und Märkten befassen und 
entsprechende Strategien entwickeln und durchsetzen. Damit wird er maßgebend 
dazu beitragen, die mittel- bis langfristigen Absatzziele zu sichern. 

Gesucht wird ein kreativer, aber durchsetzungsfähiger Marketing-Manager aus 
den Bereichen Textil/Bekleidung/Accessoires oder anderen mode-/des(gngepräg- 
ten Konsumgüterbranchen, ca. Mitte 30 bis Mitte 40, erstklassig ausgebildet, 
international ausgerichtet, verhandlungssicher und persönlichkeitsstark. Koope- 


rative Zusammenarbeit mit den Verkaufsressorts ist ebenso unabdingbar wie 
eigene Verkaufskompetenz und Vertriebspraxis. Analytischer Verstand, systemati- 
sche und konzeptionelle Arbeitsweise, enger Modebezug und englische oder 
französische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt. 


Wenn Sie sich für diese erstklassig ausgestattete Position mit hervorragender 
Entwicklungsperspektive entsprechend vorbereitet haben, bitten wir um Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild. 
Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvorstellung und Eintrittstermin 
unter der Kennziffer 1137 W an die beauftragte Untemehmensberatung. Herr 
Dr. L. Heimeier in Sindelfingen steht zur telefonischen Kontaktaufnahme zur 
Verfügung und bürgt für Diskretion nach allen Seiten. 
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Fertiggaragen • Hervorragende Marktstellung 

Wir sind eine bedeutende Untemehmensgruppe im Baubereich. Im Rahmen unserer 
vielseitigen Aktivitäten sind wir auch in der Sparte Fertiggaragen erfolgreich tätig. Hier haben 
wir uns dank unseres breiten flexiblen Angebots und unserer durchrationalisierten Fertigung 
eine ausgezeichnete Marktposition geschaffen. Auf der Basis des guten Namens unserer 
Erzeugnisse bei Bauträgern und Bauherren haben wir uns ehrgeizige Marktziele gesetzt. Zu 
ihrer Realisierung suchen wir ]etzt den qualifizierten 

VERKAUFSLEITER 

Dem Geschäftsführer direkt unterstellt, ist es seine Aufgabe, den Verkauf erfolgreich 
voranzutreiben, die Werbung und Verkaufsförderung zielgenau einzusetzen und die Aoßen- 
dienstmarinschaft sicher zu führen. Sorgfältige Marktbeobachtung, klare Planung, wirkungs- 
volles Marketing und ausgeprägte Kontakt- und Akquisitionsfahigkeit sind die Schlüssel zum 
Erfolg. ' 

Gesucht wird ein erstklassiger Vertriebsmann, der seine Marketing- und Verkaufserfahrun- 
gen auch in angrenzenden Branchen im weitesten Sinn erworben haben kann. Die Fähigkeit, 
systematisch zu arbeiten, zu führen und zu verkaufen, ist eine ebenso wichtige Vorausset- 
zung wie ein hohes Bewußtsein für Umsatz, Kosten und Ergebnis. Umfassende Unterstüt- 
zung in technischen Fragen ist Intern sichergestellt. Tatkraft Ideenreichtum, überzeugendes 
Auftreten und absolute Zuverlässigkeit sind wesentliche persönliche Anforderungen. 

Wenn Sie diese sehr selbständige, verantwortungsvolle Position, die ihrer Bedeutung 
entsprechend dotiert ist, herausfordert, erbitten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit 
Werdegang, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und 
Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5137 W an die von uns beauftragte Unternehmensbera- 
tung Niederlassung Hamburg. Herr A. Koenen steht Ihnen für eine erste telefonische 
Kontaktaufnahme (0 407 36 77 37) zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion. 

BAUMGARTNER&PARTNER! 
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Karrierechance im Versandhandel 

Wir sind ein führendes Versanduntemehmen und haben durch konsequente Vertriebspolitik 
mit unserer Produktpalette eine Spitzenposition unter den Versendern erreicht. Um unseren 
Erfolg, der auf aktuellen Sortimenten und kundenorientierter Darstellung beruht, auch in 
Zukunft zu sichern, suchen wir einen engagierten und kreativen 

WERBEFACHMANN 

Perspektive: Werbeleiter 

der die Werbekonzeption unseres Hauses weiterentwickelt und durch neue Impulse dem sich 
wandelnden Marktgeschehen anpaßt. Zunächst wird der Schwerpunkt seiner Aufgabe in der 
Planung und Durchführung saisonbegleitender Maßnahmen im Bereich der Verkaufsförde- 
rung, der Warbemittelerstellung sowie der Beobachtung des Wettbewerbs liegen. Dazu 
gehören auch Direktwerbung und Mediaplanung. Er wird dann im Zuge unserer Langfristpla- 
nung Konzepte zur Erschließung neuer Kundenkreise und zur Unterstützung unserer 
Außendienstorganisation entwickeln. 

Für diese neugeschaffene Position suchen wir einen engagierten Werbeprofi, idealerweise 
mit einer zusätzlichen Ausbildung fm Werbefach. Sie haben bereits einige Jahre Erfahrung 
in der Werbeabteilung eines Dienstleistungsuntemehmens oder in einer renommierten 
Werbeagentur gesammelt und wollen nun den nächsten beruflichen Schritt tun. Dabei legen 
wir Wert auf die Fähigkeit, Trends am Markt zu erkennen und darauf mit Ideen und 
fachlichem Können zu reagieren. Ideales Alter: 35-45. 

Wenn Sie in dieser Aufgabe eine berufliche Herausforderung sehen und ein langfristiges 
Engagement in einem sehr gesunden Unternehmen anstreben, bitten wir um Ihre aussagefä- 
hige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angabe zu Einkorn- 
menserwartung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 2338 W an die von 
uns beauftragte Unternehmensberatung. Die Herren Dr. H.-P. Grasmann und U. Clodius in 
Sindelfingen stehen Ihnen für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung und bürgen 
für die vertrauliche Behandlung ihrer Unterlagen. 
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Produkte mit Profil - 
Profile aus Massivholz 
sind der Schwerpunkt 
unseres Programms. 

Wir gehören zur erfolgreichen Spitzengruppe der 
deutschen Industriehobelwerke. 

Markterfolg setzt Ideenreichtum und Entwicklungsfähig- 
keit voraus. Aufgaben aus dem größer werdenden Bereich 

Produktentwicklung 
mit Massivholz und 
Anwendungsberatung 
möchten wir einem 
Ingenieur oder Techniker 
der Fachrichtungen 
Holztechnik oder 
Bautechnik übertragen. 

Am besten ist für diesen Bereich ein guter Kenner des 
Bauwesens, vor allem des Holzbaus und Innenausbaus 
geeignet. 

Sie sollten ein Handwerk erlernt haben, das macht es 
Ihnen leichter, in der Kombination von praktischer 
Erfahrung und theoretischer Überlegung die machbare 
Lösung zu finden. 

Sie werden in Norddeutschland arbeiten. Ihr Dienstsitz 
wird unser Hauptwerk in Papenburg/Ems sein. 

Ein Teil Ihrer Tätigkeit wird aber auch im Außenbereich 
liegen. Zur Erfüllung Ihrer Aufgaben bei uns brauchen 
Sie Einsatzbereitschaft, Kreativität und Überzeugungs- 
fähigkeit. 

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an 


Wir suchen 



und Techniker 


für unseren Bereich 



Unternehmensgruppe 

Brügmann 

Geschäftsieitungs-Sekretariat 
Am Deverhafen 4 

2990 Papenburg 1 




Wir sind ein Unternehmen der Elektronikindustrie in Bremen 
und arbeiten u. a. in folgenden Bereichen: 

Leittechnik in Ver- und Entsorgung, Rundfunk- und Femsehautomatisierung, 
Industrie und Verkehr, Simulation und Prozeßautomatisierung. 

Auf der Basis unserer erfolgreichen Prozeßrechnerfamilie EPR1000 und 
einer leistungsfähigen Sichtgerätetechnik realisieren wir 
schlüsselfertige Erzeugnisse. 


M A M n u « a 


Dieses Zeichen ist in 
Norddeutschland als Nr. 1 
der Branche bekannt. 


Wir suchen für PLZ 6, 7, 8 und 5 C Teile ) 


Vertreter 


zum Besuch von Handarbeitsgeschäften. 

Wir liefern: hochmodische Hausqualitäten, 
die deutschen Markengarne, Zubehör. 


Zur Kontaktaufnahme melden Sie sich bei: 


Zur Bearbeitung interessanter Projekte und Ent- 
wicklungen suchen wir: 

• Dipl.-Inf or mat i ker (TU) zur Entwicklung von 
Grundsoftware für Realzeit-Betriebssysteme, 
Realzeitsprachen (PEARL, ADA) und Realze'tf- 
Datenhakesysteme. Bne gute theoretische und 
möglichst auch praktische Berufserfahrung 
werden erwartet. 

• Dipi.-Ingenieure, Physiker, DipL-ln fo i mcitiker 

für die selbständige Entwicklung von Anwender- 
programmen; von der Definition der Aufgaben- 
stellung des jeweiligen Erzeugnisses bis zur 
Inbetriebnahme und Abnahme beim Kunden. 

• Dipl.-Ingenieure (Hl) für die Erzeugnisplanung 
und Steuerung der Systemintegration bis zur 
Abnahme beim Kunden. 

• Dipl. -Ingenieur (FH)/Techniker zur selbständi- 
gen Bearbeitung von Reparaturen und zur 
Durchführung der Wartung an Prozeßrechner- 
anlagen und deren Peripheriegeräten sowie 
Installation und Inbetriebnahme vor Ort. 


Wir stellen uns vor, daß Sie bereits im Bereich 
Prozeßrechner eingesetzt waren und über Pro- 
grammier- (Software) Erfahrung und Hardware- 
Kenntnisse verfügen. 

Ihre Erfahrungen können Sie sowohl bei einem 
Anwender als auch bei einem Rechnerhersteller 
erworben haben. 

Wenn Sie die entsprechenden Voraussetzungen für 
eine der ausgeschriebenen Positionen erfüllen, 
würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen. 

Zur ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau Marx, 
Tel. 0421/4572339, zur Verfügung, um allgemeine 
Fragen zu beantworten oder ein Fachgesprach zu 
vermitteln. 

Die üblichen Bewerbungsunterlagen, aus denen 
auch Ihr Gehaltswunsch hervorgehen sollte, senden 
Sie bitte .an: — 

Krupp Atlas Elektronik GmbH - Personalabteilung, 
Postfach 448545, 2800 Bremen 44 




GmbH S Co KG. 


Postfach 74 01 46. 2000 Hamburg 74 
Telefon 1040)71220 94 


<§> KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 


Für die Vertriebsabteilung unseres Unternehmens suchen wir 
sofort einen jungen 

Diplomkaufmann 

mit Prädikatsexamen und den Ausbildungsschwerpunkten Mar- 
keting und Datenverarbeitung. 

Die Position erfordert überdurchschnittliches betriebswirtschaft- 
liches Wissen, analytisches Geschick und die Fähigkeit. Pro- 
blemlösungen gewandt darzustellen. 

Gehalt und Nebenleistungen entsprechen der Aufgabe. Die 
Bewerbung ist zu richten an die Personalstelle der 

NORDWESTDEUTSCHEN KLASSEN LOTTER IE 

Überseering 4. 2000 Hamburg 60 


Chance 

für Könner im 

LEBENSMITTEL-EINZELHANDEL 


Wir suchen zwei weitere 


Werkzeugmaschinen 


2TTP 


Revisoren 

Voraussetzungen : 

• Tätigkeit als Revisor 

• fundierte betriebswirtschaftliche 
Kenntnisse 

• Alter bis 35 Jahre 

Wir bieten: 

• Gute Dotierung 

• Leistungsprämie 
m Firmenwagen 

Ihre Bewerbung mit Zeugnissen, Gehaitsvor- 
stellungen usw., senden Sie bitte an: 

Herrn F. Maly 

SPAR-ZENTRALE HAMBURG 
Osterbrooksweg 35-45, 2000 Schenefeld 
S040/8303T1 






ln unserer Sparte des Werkzeugmaschinenbaus gehören wir - ein solides, gut fundiertes und 
erfolgreiches Unternehmen - weltweit zur Spitzengruppe. Wir entwickeln und bauen leistungs- 
fähige Maschinen modernster Technologie, die bis zu einer Million kosten. 

Einer unserer leitenden Herren geht demnächst nach langjähriger Tätigkeit in den Ruhestand. 
Wir suchen seinen Nachfolger, einen hochqualifizierten „Technischen Kaufmann" nach indu- 
striellem Verständnis, als 


Leiter 

„Verkauf Inland“ 

Auf welchem Ausbildungsweg er sich diese Qualifikation erworben hat. interessiert uns erst in 
zweiter Linie. 

Er leitet eine Verkaufsabteilung, die für einen Jahresumsatz von nahezu 150 Mio. DM steht Er 
steuert dabei zusätzlich euch den Einsatz spezialisierter Verkaufsingenieure des Außendienstes. 
Er ist innerhalb und außerhalb unseres Hauses der Gesprächspartner unserer inländischen 
Kunden und arbeitet eng und koordinierend mit dem technischen Angebotswesen, dem 
Marketing und den für die Verkaufsabwrcklung wichtigen Stellen im Betrieb zusammen. 

Die verantwortliche Leitung dieser „Schaltstelle“, die alle für den Inlandsverkauf wichtigen 
Aktivitäten steuert und koordiniert, verfangt den kaufmännisch und technisch gut ausgebilde- 
ten Verkäufer mit Marktgespür, Eigeninitiative sowie sehr guten administrativen und organisato- 
rischen Fähigkeiten. 

Er muß Menschen führen und motivieren können. Seine beruflichen Erfahrungen soliten 
möglichst aus dem Werkzeugmaschinenbau oder der Werkzeugfabrikation stammen. Team- 
orientierter Arbeitsstil ist wichtig; die Reisetätigkeit halt sich in Grenzen (maximal ca. 20%). Das 
ideale Alten etwa Anfang 40. 

Wir bieten eine verantwortungsvolle Lebensaufgabe in einem angesehenen, gut geführten 
Unternehmen im Nahbereich süddeutscher Universitätsstädte. Die materiellen und vertraglichen 
Bedingungen liegen in dem auf dieser Ebene üblichen Rahmen. 

Herren, die die hier gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme (mit Foto, 
Tätigkeitsnachweisen, Einkommensangaben etc.) unter P 2829 an unsere Berater Dr. Maler + 
Partner, Rlngstr. 47, 7316 Köngen. Die Herren DR. MAIER und H. R. PR1ESS. die unser Hausse» 
Jahren kennen, geben über Tel. 07024/8861 gerne weitere Informationen und bürgen für 
Diskretion. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG B DU 


Für ein» erstklassigen Vermieter 
Haben wir nn erstklassiges Angebot! 

Wir sind eines der größten privaten Bau-, Bauträger- und 
Baubetreuungsuntomehinen Westdeutschlands. Die Zahl der 
von uns zu vermietenden Wohnungen und Einfamilienhäuser 
nimmt von Jahr zu Jahr zu. 19S3 allein um ca. 1100 Wohnein- 
heiten. 

Unsere Abteilung An- und Vermietung muß vergrößert 
werden. Wir suchen einen erstklassigen Vermieter. 

Ihre Aufgabe; Wettervermietung der von uns angemieteten 
Wohneinheiten an Endnutzer. Wohnungen und Einfamilien- 
häuser gehobenen Genres den Interessenten überzeugend 
zu demonstrieren. Ke werden dabei hervorragend unterstützt 
durch Anzeigen, Prospekte, Mustorwohnungen. 

Als Vermieter sollen Sie vertriebsorientiert denken und 
handeln, große Eigeninitiative für die Vermarktung Ihrer 
Objekte entwickeln, engagiert und selbständig arbeiten und 
bereit sein, Miefiberatungen am Wochenende durchzuführen. 

Wir bieten überdurchschnittliches Einkommen durch 13 
gute Monatsgehälter, Erfolgsprämien und Gewinnbeteiligung. 
Ferner zusätzliche Altersversorgung, Mittagessen Im haus- 
eigenen Kasino, Gleitzelt und gutes Betriebsklima. 

Wenn Sie als Vermieter bereits erfolgreich tätig waren oder 
ein guter Nachwuchsverkäufer sind, der es sich zutraut, die 
Aufgabe zu meistern, senden Sie uns bitte Ihre vollständige 
Bewerbung mH Lebenslauf und Zeugniskopien. 

rar evtl, gewünschte Vorinformationen rufen Sie bitte den 
Letter unserer An- und Vermietung, Herrn Schuster, an. 
tt (02 11) 25 03 -5 14. 


Bost-Bou-Betreuungs KG 
Millrother Weg 3, 4006 Erkrath-Unterfeldhaus 
Postanschrift: Postfach 3020, 4006 Erkrath 1 
- ® Düsseldorf (0211) 2503-0 


DB5 


Wir sind einer der bedeutendsten Produzenten von 
Kraftstoff- und Heizöladdrtiven. Außerdem umfaßt unser 
Verkaufsprogramm eine ausgewogene Palette in Mar- 
ken-Schmierstoffen. 

Für den Verkaufsbezirk Essen-Recklinghausen und den 
Verkaufsbezirk Solingen-Lüdenscheid suchen wir sofort 
oder nach zu vereinbarendem Eintrittstennin zwei dyna- 
mische VerkäuferpersÖnlichke'rten als 


Außendienst-Mitarbeiter 

mit dem Status eines Handlungsrelsenden 


Wir bieten: Gehalt, Spesen, Provision, Kilometergeld 
sowie alle sonstigen Leistungen eines modern geführ- 
ten Unternehmens, 

FleiB, Energie und Stehvermögen sind für die zu über- 
nehmende Aufgabe unabdingbare Voraussetzung. 
Branchenkenntnisse sind erwünscht, jedoch nicht Be- 
dingung. Wenn Sie davon überzeugt sind, die gestellten 
Anforderungen erfüllen zu können, bitten wir Sie, mit 
uns Kontakt aufzunehmen unter D 9791 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wir suchen für ein 2-Personen-Haus am Stadtrand von 
Mönchengladbach-Rheydt eine 


Haushälterin 


Unsere jetzige ist seit mehr als 34 Jahren bei uns und will 
sich nach Erreichen dar Altersgrenze zur Ruhe setzen. 
Vorher möchte sie jedoch ihre Nachfolgerin einarbeiten. 
Das Haus - ist mit allen modernen Einrichtungen, ein- 
schließlich Schwimmbad, ausgerüstet; es steht eine tägli- 
che Putzhilfe zur Verfügung. 

Selbstverständlich ist ein eigenes Wohn-ZSchlafzimmer, 
sowie Bad, vorhanden. Die Entlohnung ist der Aufgabe 
entsprechend. 

Iriteressentinnen, möglichst Im mittleren Alter, wollen sich 
bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und Referenzen unter 
Chiffre 0420 an die Bungardt-Werbung, Postfach 667, 
4050 Mönchengladbach 1 , bewerben. 


Die BAU-Berufsgenossenschaft Hannover - Gesetzliche 
Unfallversicherung —sucht für ihre arbeitsmedizinlschen 
Zenteen Bremervörde, Lemgo und Uelzen sofort oder 
später 

Arbeitsmedizinerlinneii) 


möglichst mit praktischen Erfahrungen und organisatori- 
schen Fähigkeiten (auch tage- bzw. haJbtageweise). Bei 
der Erlangung der Gebietsbezeichnung „Arbeitsmedizin“ 
bzw. der Zusatzbezeichnung „Betriebemedizin“ wird je- 
de mögliche Unterstützung geböten. 

Die Übernahme der Leitung des Zentrums ist bei entspre- 
chender Qualifikation möglich. 

Zur afteftsmedinischen Betreuung unserer Mitglied sun- 
temehmen der verschiedensten Gewerbezweige verfügt 
das Zentrum über moderne diagnostische Einrichtungen. 

Die Bezahlung erfolgt entsprechend Tarif recht (BAT) mit 
übertariftichen Leistungen oder nach Qeamtenrecht 

Die Arbeitszeit beträgt innerhalb der 5-Tage-Woche 40 
Stunden fott Gleitzeitmögiichkert 

Neben dem Gehalt werden die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozial leistüngen geboten. Nebentätigkeiten 
werden im Rahmen bundesbeamtenrechtlicher Vorschrif- 
ten genehmigt 

Bewerbungen, die auf Wunsch vertraulich behandelt wer- 
den, bitten wir zu richten an die 
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Unternehmensberatung 

W'f-. Baumgartner - + Partner - sind eine der- führenden deutschen Managementberatungen. Im In- und Ausland entwickeln wir Langfrist-Strategien, Marketing- und 
'Vertneoskonzeptionen, gestalten Aufbau- und Ablauforganisationen und erarbeiten umfassende Konzeptionen zur Ergebnisverbesserung. Für viele Unternehmen sind wir seit Über 
QuaSfi 1 ' 80 tätig. Im Rahmen unseres Wachstums und der Ausweitung unseres technischen Beratungsspektrums suchen wir zwei hochqualifizierte Mitarbeiter mit der Ausbildung und 

DIPLOMINGENIEUR 

Techn. Management / Industrial Engineering 


Sie haben bei uns die Möglichkeit. Ihre Kenntnisse und Erfahrungen für anspruchsvolle 
technische Aufgabenstellungen einzusetzen, neue Lösungen zu erarbeiten und zu- 
kunftssichere Konzepte gemeinsam mit dem Top-Management unserer Kunden zu 
entwickeln und als Projektlelter durchzusetzen. 

Erfahrungen in Konstruktionsrationalislerung, CAD/CAM und/oder Fertigungstechnik und 
-ratlonalisierung haben Sie In mehrjähriger Industriepraxis erworben. Tätigkeit In einer 
Unternehmensberatung oder entsprechenden HochschuNnstftuten wäre ein zusätzlicher 


Vorteil ebenso wie englische Sprachkenntnisse. Alter: etwa Anfang 30 bis Anfang 40. 

Ihre aussagefähigen Unterlagen sollten auch Angaben zur terminlichen Verfügbarkeit 
und Einkommensshuation enthalten. Zur ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen der 
zuständige Geschäftsführer, Herr P. A. Maas, telefonisch unter 0 70 31 / 8 80 01 (abends 
und am Wochenende unter 0 70 44 / 67 64) zur Verfügung. Diskretion nach allen Seiten 
ist selbstverständlich. Nicht zuletzt: Bei uns sind Sie nur ein Drittel des Jahres 
unterwegs. 


RAUMGARTNER#PARTNERl 

Unternehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen - Postfach 320 * Bahnhofstraße 14 - Tel. 07031/82001 und 88001 


D400Q Düsseldorf • Königsallee 52 ■ Tel. 0211/32 50 98-99 | D 2000 Hamburg 36 ■ Neuer Wall 36 • Tel. 040/36 77 37-38 


Unsere neuartigen Hintermauerziegel 

werden in einem großen Unternehmen in Norddeutschland produziert. Für die 
technische Leitung dieses Produktionsbetriebes suchen wir den Ingenieur als 


WERKSLEITER 



Sie sind der technischen Geschäftsleitung der Unternehmenszentrale direkt unterstellt 
und haben die Chance, in absehbarer Zeit die technische Geschäftsführung dieses 
Werkes zu übernehmen. Ihre Hauptaufgabe wird in der keramischen Weiterentwick- 
lung und Qualitätssicherung liegen. Die Qualifikation für Betriebsorganisation und 
Mitarbeiterführung setzen wir voraus. Sie werden sehr selbständig und unabhängig 
arbeiten. Dafür sollten Sie entsprechende Erfahrungen in keramischen oder artver- 
wandten Werken gesammelt haben. 

Wir bieten Ihnen eine solide Basis mit langfristigen Perspektiven. Bitte bewerben Sie 
sich mit handgeschriebenem tabellarischen Lebenslauf und Zeugniskopien über die 
von uns beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh . Ingrid Geest 

Postfach 65 04 28, D-2000 Hamburg 65, Telefon 0 40 - 6 07 00 53 




Mitarbeiter unseres Hauses konnten ihre Karrierechancen nutzen. Deshalb bieten sich gegenwärtig im 
gesamten Bundesgeibiet besonders interessante Möglichkeiten (evti. Übernahme der Weihnachts- 
gratifikation bzw. Umzugskosten inbegriffen). Wir suchen für unsere Regionaldirektionen in 

Hamburg • Köln • Frankfurt • Stuttgart • München 


Kaufm. Bezirksleiter, die über eine kf m. Ausbildung mit Verkaufs und/oder 

; . Außendiensterfahrung verfügen 

Betriebsberater, die ein betriebswirtschaftliches Studium abgeschlossen 

und möglichst schon praktische Erfahrung haben 

Technischer Bezirfcslevter,die die Kfz. -Meisterprüfung abgelegt haben und 

AuBendiensterfahrung besitzen 

Ersatzteile-Bezirksleiter, mit kfm.-Ausbildung und praktischer Erfahrung 

im Ersatzteil-Sektor 

Citroen heute: 1927 Gründung der Citroen AG. Verkaufsgesellschaft für Deutschland in Köln. 

600 Mitarbeiter. 845 Vertragshändler. 1,9% Marktanteil. 

Telefonische Vorabhtformatiori: 02203/44342 Herr Horst. Adresse törllwe Bewerbung: 

CITROEN AUTOMOBIL AG, Personalabteilung, Nikolausstraße 84 - 90, 5000 Köln 90. 

CITROEN A 


Ausbildung zum 
Pharma- Referenten 


Nutzen Sie das solide Fundament Ihrer Schulbildung und Ihrer bisherigen beruflichen Praxis. 
Steigen Sie in einen interessanten, abwechslungsreichen Beruf ein, der Ihnen Freiheit, gute 
Verdienstchancen und die tägliche Kommunikation mit qualifizierten Gesprächspartnern 
bietet. Bei vollem Gehalt bilden wir Sie in mehreren Monaten zum Pharma-Referenten mit 
offizieller Prüfung vor der Handelskammer aus. Später wird Ihr Wissensstand von uns laufend 
aktualisiert. 

Diese Voraussetzun g en sollten Sie mitbrin g en: 

e Abitur, Mittlere Reife oder einen entsprechenden Bildungsabschluß und eine Ausbildung im 
naturwissenschaftlichen oder medizinischen Bereich sowie einer ein- bzw. dreijährigen 
Berufspraxis, z.B. Drogist, Krankenpfleger, Laborant, Industriekaufmann in der pharma- 
zeutischen Industrie. 

• Abgeschlossene Ausbildung als Apothekerassistent, technischer Assistent der Pharmazie, 
Chemie, Biologie oder der Medizin. 

• Bisherige erfolgreiche Tätigkeit als Pharmaberater. 

Wir sind die Tochtergesellschaft eines forschenden deutschen Pharmaunternehmens, deren 
Arzneimittei bei der Ärzteschaft hohes Ansehen genießen. Als willkommener Repräsentant 
unseres Hauses informieren Sie die Arzte überden neuesten medizinisch-wissenschaftlichen 
Entwicklungsstand unserer Produkte. Das nächste Ausbildungsseminar beginnt am 1. Jan. 
1984. Nach bestandener Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer erwartet Sie Ihre 
neue Aufgabe als Pharma- Referent. Diese Gebiete stehen Ihnen zur Auswahl: 


»Berlin 

> Neumünster/Ostholstein 
i Düsseldorf 
i Göttingen/Harz 


• Darmstadt/Odenwokl 

• Stuttgart/Pforzheim 

• Tübingen/Freudenstadt 

• Göppingen/Reutlingen 


Außer einem Gehalt, das sich sehen lassen kann, erhalten Sie Weihnachts-, Urlaubs- und Kilo- 
metergeld, eine vorbildliche Altersversorgung sowie eine großzügige Spesenregelung. Auf 
Wunsch gewähren wir ein zinsloses Pkw-Anschaff ungsdariehen. Bitte schicken Sie uns Ihre 
Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniskopien, und vermerken Sie, in welchem Ein- 
satzgebiet Sie gern tätig werden möchten. 


Pharmazeutika 

E. Tosse & Co. mbH ■ Friedrich-Ebert-Domm 101 ■ 2000 Hamburg 70 - Tel. 040/6 93 2012 


'De Helmut Nemnaon 

ManagBmM-Beratung 


Firmenkundenbetreuer 
internationale Großbank 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft einer der führenden internationalen Banken. Unser Geschäfts- 
volumen beläuft sich auf über 5 Milliarden DM. 

Im Zuge unserer weiteren Expansion suchen wir für die Standorte Berlin, Düsseldorf, Frankfurt. Hamburg, 
München, Nürnberg und Stuttgart Firmenkundenbetreuer sowohl für unsere multinationalen als auch 
m ittelständischen Kunden. Die Aufgabe beinhaltet eine umfassende und individuelle Beratung und 
Betreuung unseres Kundenkreises durch fachkundige Gesprächspartner. An diesem Anspruch orientiert 
sich auch unser Anforderungsprofil für diese entwicklungsfähigen Positionen. Sie haben idealerweise eine 
abgeschlossene Bankausbildung, mehrjährige Filiale rfahrung im Industriekundengeschäft und einschlägi- 
ge Praxis in der Kreditarbeit. Sie sind eine marketingorientierte Persönlichkeit mit überzeugendem 
Auftreten und der Fähigkeit, unsere Bankdienstleistungen alleinverantwortlich zu vertreten. Englische 
Sprachkenntnisse setzen wir voraus. Wenn Sie diesen Anforderungen entsprechen und an einer Aufgabe 
bei angenehmen Arbeitsbedingungen in jungen, aufgeschlossenen Teams interessiert sind, bietet diese 
Position eine attraktive Vergütung mit entsprechenden Nebenleistungen sowie umfangreiche, einer 
internationalen Großbank angemessene Sozialleistungen. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater, er bürgt Ihnen für 
objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie Ihre Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf unter 3713/W an die Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), 
Roßmarkt 23, 6000 Frankfurt 1, Telefon 06 11 / 29 00 01. 


Frankfurt * Hamburg • London • Mülheim/Ruhr - München - New York * Paris ■ Wien - Zürich 
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Erfolgreiche Verkaufsprofis haben bei KODAK Karrierechancen 

Mikxograüe leistet KODAK wesentliche Beiträge zur Verbesserung der Produktivität in Industrie und 
Verwaltung. Filme, Chemie und Geräte der Reprografie und der Röntgenfotografie sind weltweit be- 
kannt für ihre Spitzenqualität. ' 


Zum erfolgreichen Verkauf gehört ein hervorragendes Produkt; Intensive Forschung und Entwicklung 
von KODAK sichern langfristig neue Top-Erzeugnisse m den verschiedensten Anwendungsgebieten. 
Mit anspruchsvollen Produktprogrammen aus den Bereichen Kopier- und Drucksysteme sowie der 

Verkaufsrepräsentanten 

• Kopier- und Drucksysteme 

• Mikrografiesysteme / GÄR 

• Reprografie 

• Röntgen/ Medizin 

Jede Position erfordert einschlägiges Fachwissen und mehrjährige Erfahung in ähnlicher Funktion. 

Als neuer Mitarbeiter weden Sie in Trainings- und Feldeinarbeitung auf Ihre Aufgabe vorbereitet. 
Marktgerechte Bezahlung ist selbstverständlich. Erfolgreiche Verkäufer haben die Chance zur 
Weiterentwicklung zum Trainer, Gebietsverkaufsleiter oder Spezialisten. 


Gebietsverkaufsleiter 

# Kopier- und Drucksysteme 

• Röntgen/ Medizin 


Gem stellen wir Ihnen weitere Informationen zur Verfügung. 

Zur ersten Kontaktaufnahzne genügt ein Anruf in unserem Personalneferat Marketing, Herr Miller. 
Ihre Bewerbung ist bei uns in guten Händen. 



KODAK 

AKTIENGESELLSCHAFT 

Personalreferat Marketing, Postfach 369, 7000 Stuttgart 60, Telefon (0711) 40 11-2808 


MERCK 


Mitarbeiter im pharmazeutischen Außendienst - eine interessante Chance zum Einstieg in einen sicheren Beruf 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie. Auf der Grundlage intensiver Forschung entwickeln wir neue Arzneimittel, die weltweit vertrieben werden. Wir haben im Markt einen 
guten Namen. In einer intensiven Schulung ermöglichen wir geeigneten Bewerbern die 


Fortbildung zum 
Geprüften Pharmareferenten 

mit Abschlußprüfung vor der Industrie- und Handelskammer, wenn 

Sie folgende Voraussetzungen alternativ erfüllen: 

- Abitur, abgeschlossene Berufsausbildung im naturwissenschaftli- 
chen, medizinischen oder kaufmännischen Bereich und eine 
mindestens einjährige einschlägige Berufspraxis 

- Mittlere Reife, abgeschlossene Berufsausbildung im naturwissen- 
schaftlichen, medizinischen oder kaufmännischen Bereich und 
eine mindestens dreijährige einschlägige Berufspraxis 

- mehrjähriges Hochschulstudium im naturwissenschaftlichen 
Fachbereich ohne Abschluß oder abgeschlossenes Lehramtsstu- 
dium mit den Schwerpunktfächem Biologie oder Chemie. 


Ihre Aufgabe, nach erfolgreich abgeschlossener Schulung, wird es 
sein, den niedergelassenen Arzt überden medizinisch-wissenschaftli- 
chen Hintergrund und über die Anwendung unserer Präparate zu 
informieren. Diese anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe läßt Ihnen 
ein hohes Maß an Selbständigkeit und Freiheit in der Gestaltung Ihrer 
Tätigkeit. Als Repräsentant unseres Hauses bringt sie Ihnen viel 
Anerkennung und Erfolg. Die finanzielle Ausstattung - volle Bezüge 
schon während der Schulungszeit - macht diesen Beruf attraktiv. Der 
Ausbau unserer Organisation erfordert neue Mitarbeiter - zur Zeit für 
folgende Gebiete: 

• Flensburg - Schleswig 

• Oldenburg - Delmenhorst 

• Remscheid - Wuppertal 

• Main-Kinzig - Wetterau 

• Mainz - Bingen - Bad Kreuznach 


Damen und Herren, die in einem der genannten Gebiete wohnen oder 
bereit sind umzuziehen und über sicheres Auftreten, klares Aus- 
drucksvermögen, Überzeugungskraft, gute Allgemeinbildung, Initiati- 
ve, Kontaktfreude und Verantwortungsbewußtsein verfügen, sollten 
uns schreiben. Komplette Bewerbungsunterlagen, wie ein handge- 
schriebener tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisabschriften und ein 
neueres Lichtbild sowie ein Hinweis über Ihre Gehaltsvorstellungen, 
das bevorzugte Arbeitsgebiet und den frühestmöglichen Eintrittster- 
min, ermöglichen uns eine rasche Bearbeitung. 


E. Merck. Personal-Abteilung E 
Postfach 4119, 6100 Darmstadt 1 


& PREUSSAG 

Für unser Büro in Hamburg suchen 
wir einen 

Bau- 

ingenieur 

für die Tätigkeitsbereiche Statik, 
Konstruktion und Bauleitung. 


Postfach 1 5 02 25 
2800 Bremen 1 
Telefon (04 21)38 20 05 

V - y 


optibelt 

Die Arntz-Optlbelt-KG in Höxter sucht zum baldigen Eintritt den 


VERTRIEBSLEITER 


Antriebselemente Deutschland und Osteuropa 

Diese Position ist dem Geschäftsführer direkt unterstellt Ihr sind 
Verkauf techn. Erstausrüstung, tachn. Handel, Kfe.-Erstau$- 
rüstung mit Kfz.-Teiie-Handei. Osteuropa und Auftragsabwick- 
lung zugeordnet. 

Der Jahresumsatz dieses Vertriebsbereiches liegt schon heute 
spürbar über 50 Mio. DM und ist noch weiter ausbaubar. 

Unser international tätiges Unternehmen mit 1400 Mitarbeitern 
nimmt in der Keilriemenbranche eine führende Position ein. 

Mit dieser Anzeige wenden wir uns an einen ausgesprochenen 
Vertriebsfachmann - vorzugsweise aus der Antriebstechnik der 
überzeugend verkaufen und Menschen erfolgreich führen kann. 

Wir arbeiten hart und damit sind wir erfolgreich. Unser neuer 
Vertriebsleiter muß dazu in der Lage sein, sich in eine bestehende 
Organisation naht- und problemlos einfügen zu können. 

Wenn Sie fest davon überzeugt sind, unseren hohen Anforderun- 
gen uneingeschränkt gerecht werden zu können, so bitten wir um 
die Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbung an unseren ge- 
schäftsführenden Gesellschafter. Herrn Dipl.-Kfm. A. Ummen. 


Arntz-Optlbelt-KG 

Corveyer Allee 15 
3470 Höxter 1 
Tel.: (05271) 62201 



optibelt 



KARRIERE IM MARKETING 

Wir sind ein Unternehmen der international bekannten Mars-Gruppe mit 
ungewöhnlichen Wachstumsraten. Im Zuge der Marktausweitung im Bereich 
Getränkesystem suchen wir den engagierten 


Marketing-Assistenten 


Der geeignete Bewerber sollte folgende Voraussetzungen erfüllen: Hochschul- 
abschluß - praktische Vertriebs- oder Marketingerfahrung 1-2 Jahre (möglichst 
Markenartikel) - Kreativität - Flexibilität - gesunder Ehrgeiz - gute Englisch- 
kenntnisse. 


Sie sind an einer Aufgabe interessiert, die Sie voll fordert und Ihnen die 
Möglichkeit gibt, entscheidend zum weiteren Erfolg eines jungen dynamischen 
Unternehmens beizutragen, dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen an unsere Personalabteilung, Klix Deutschland, Neue 
Schulstr. 1, 2810 Verden/Aller, Tel. 0 42 31 / 8 10 03. 



Wir suchen einen Mitarbeiter für unsere 


Erwachsenenbildiiiig 


zwischen 30 und 40 Jahren mit der Fähigkeit und Begeisterung eigenes Wissen und Können 
anderen Menschen zu vermitteln. Außerdem sollten Einfühiungsvemtögen, organisatori- 
sches Geschick und Freude am Lernen unseren zukünftigen Mitarbeiter auszeichnen. 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Erstellung und laufende Bearbeitung von Ausbildungsunter- 
lagen für den Außendienst, die Durchführung von TreiningsmaBnahmen, Organisation und 
Leitung von Seminaren sowie die Einarbeitung und Unterstützung von Trainern. 

Erfahrung in der Erwachsenenbildung und Im Außendienst sowie eventuelle Branchenkennt- 
nisse werden gewünscht Die Position Ist mit Reisetätigkeit verbunden. Wir erwarten viel von 
Ihnen - dafür bieten wir eins sehr, attraktive Aufgabe. 

Bitte schreiben Sie uns, auch unter Angabe Ihrer Gehaftsvoretallung. 


ALBINGIA 


Albingia Versicherungsgruppe 
. . ... . Personalabteilung 

da können Sie ganz sicher sein Baiiindamm 39, 2000 Hamburg 1 


Vertrieb der speicherprogrammierten Steuerung 
PROMODUL im Raum Nordrhein-Westfalen 

Der außergewöhnliche Erfolg unserer speicherprogrammier- 
ten Steuerungen verpflichtet uns zu einem verstärkten Perso- 
naieinsatz. Als im Steuerungsbau - sowohl des konventionel- 
len als auch des elektronischen Zweiges - erfahrener 

Elektro- oder 
Elektronik-Ingenieur 

erwartet Sie daher bei uns eine Interessante, vielseitige und 
ausbaufähige Tätigkeit in der Projektierung und Akquisition. 

Dazu ist es erforderlich, daß Sie die Umsetzung von Maschi- 
nen- und Anlagen-Abläufen in Elektronik-Steuerungen be- 
herrschen und mit der Problematik von Hard- und Software 
vertraut sind. Ihre Arbeit verlangt neben Kooperationsvermö- 
gen und Eigeninitiative die Fähigkeit, einen anspruchsvollen 
Kundenkreis qualifiziert zu beraten und zu betreuen. Daß die 
Dotierung der Position ihrer Bedeutung entspricht, dürfen Sie 
voraussetzen. 

Über Einzelheiten möchten wir uns bald mit Ihnen unterhat- 
ten. Bitte senden Sie Ihre voltständigen Bewerbungsunterla- 
gen unter Angabe des frühestmöglichen EJntrittstermins an 
die Schleicher GmbH & Co. Relais-Werke KG, Pichelswerder- 
etraße 3-5, 1000 Berlin 20, Telefon (0 30) 33 00 52 92. 

SCHLEICHER ß§) ELEKTRONIK 


Führendes Unternehmen der Fertighaus-Industrie 

Unser Vertrieb expandiert weiter. Das STREIF-Hausprogrogramm ist 
erfolgreich. Deshalb brauchen wir noch Könner im Verkauf, idealerweise 
aus der Branche oder aus dem Bau-Nebengewerbe. 

Wir suchen jetzt für die Großräume Hamburg und Hannover einige 
qualifizierte 



Ihnen werden reizvolle Aufgaben; ein angemessenes Basisgehalt und eine 
attraktive Erfolgshonorierung geboten, daneben alle üblichen sozialen 
Leistungen. 

ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild) erbitten wir an: 

STREIF Aktiengesellschaft . 

Niederlassung Kaltenkirchen— Herrn Leppert 
Wemer-von-Siemens-Straße 

2358 Kaltenkirchen 

Tel.: 041 91/2712 ■ 
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Ihr Gesprächspartner X3| 

y \ Bonn 

für Führungspositionen 

.VlTelefon 0228/2603-0 


8 


Ihre Managementbefähigung und Ihre Branchenkenntnisse sind die Grundlagen des Erfolges 

Die Palette unseres Leistungsangebots geht vom Tiefbau über den Ingenieurbau bis hin zum schlüsselfertigen Bauen. Aufgrund unseres Know- 
howsund unserer Leistungsfähigkeit sind wir in der Lage, unseren Kunden spezifische Problemlösungen anzubieten. Eine zentrale Bedeutung für 
die Akquisition und optimale Abwicklung von A uf trügen haben die jeweiligen Niederlassungen als Schwerpunkte regionaler Aktivitäten. 

Wir suchen den 



Westdeutschland — Bauindustrie — 


N 


L_ 


der «versteht, nicht nur seine Branchenkenntnisse und Kontakte, sondern 
auch aas qualifizierte Personal so einzusetzen, daß wir unsere Repräsentanz am 
Markt deutlich verbessern. Regional sind wir derzeit noch so flexibel, daß. wir 
Ihre speziellen Wünsche in Hinsicht auf Ihren Wohnsitz berücksichtigen 
Können. Am ehesten können Sie uns überzeugen, wenn Sie in der t n g p sind, 
folgende A ufgabensch werpimkte erfolgreich zu bewältigen : 

• Intensivierung unserer A küvitäten im Konstruktiven Hochbau und im 
Schlüsselfertigbau 

• Entsprechende Akquisitionstätigkeil auf der Basis hoher faddkher Kom- 
petenz 

• Fähigkeit, die vorhandene Motivation der Mäarbeiter für die Erreichung . 
der wirtschaftlichen Ziele einzusetzen 
Optimale Steuerung der Niederlassung 


Wir suchen den Baifachmann, der aufgrund seines Werdeganges und seiner 
Ausbildung in der Lage ist, unternehmerisch zu agieren und auf der Grundlage 
einer aktiven Marktstrategie das Geschäft auszubauen. Sie müssen auf fun- 
dierte Erfahrungen im Hochbau verweisen können und die Fähigkeit besitzen, 
Mitarbeiter erfo/gsorientien Zufuhren und gesetzte Ziele zu erreichen. Neben 
der fachlichen Qualifikation erwarten wir von Ihnen Durchsetzungsvennoger, 
und die Fähigkeit, Kontakte auszubauen. Daß Sie bereits aufgrund ihrer bis- 
herigen praktischen Tätigkeit den Markt kennen und über entsprechende Kon- 
takte verfügen und dqß Sie in einer vergleichbaren Aufgabe - auch als 2. Mann - 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Erfolge nach weisen können, setzen wir voraus , Idealerweise sollte Ihr Alter 
zwischen 35 und 48 Jahren liegen. Unternehmerische Verantwortung wird 
durch die Vergütung, die zu einem Teil leistungsbezogen ist. unterstrichen. 
Wenn Sie in dieser Position die Herausforderung sehen, mit der Möglichkeit, 
an entscheidender Stelle aktiv tätig zu sein, so erwarten wir Ihre aussagefahigen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn 1, unter Angabe der Kennziffer 1/61 737. Unsere Berater 
verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksich- 
tigung von Sperrvermerken. Sollten sie Vorabinformationen wünschen, 
stehen Ihnen die Herren Kretschmer und Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-1 16 gern zur Verfügung. 


I 


Ihr Gesprächspartner T31V /t 
für Führungspositionen J^JLVX 


Bonn I Ihr Gesprächspartner |3|\ \ 

Telefon 0228/2603-0 1 für Führungspositionen JfeLV X 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 
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Für unsere weitere Expansion suchen wir führungserfahrene 
Verkaufsprofis 

Wir sind Altbierspezkdist und gehören zu den erfolgreichsten Brauereien. Durch die konsequente Konzentration auf Aitbier, ein 
klares Marketing- und Vertriebskonzept und eine aktive Markenpolitik haben wir eine führende Marktstellung erreicht. 

Die ständig steigende Nachfrage nach DIEBELS ALT führt zu einer wetteren Expansion unseres Unternehmens. Daher müssen 
wir unsere Verkaufsmannschqft verstärken. Wir suchen Sie für die neugeschaffene Position als 

Regionalen Verkaufsleiter 

Sie werden uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Sie die folgenden Voraussetzungen erfüllen: 

9 Erfolgreiche Verkaufstätigkeit in fahrenden Markenartikelunternehmen der Foodbranche, idealerweise aus der Brau- und 
Getränkeindustrie 

9 Optimale Befähigung, eine hochqualifizierte, überschaubare Außendienstmannschaft erfolgreich zu führen und zu motivieren 
9 Durchsetzung^-, Entschddungs- und Übetzeugungs/ähigkeit bei Ihren Mitarbeitern und Steuerung der Verkaufserfolge 
durch konsequente wirtschaftliche Zielsetzungen 

9 Engagierte Einstellung, Ihre Verkaufsregjon durch persönlichen Einsatz weiter zu festigen und auszubauen 
Ihre Verkaufsregion umfaßt etwa den rechten Niederrhein mit angrenzenden Bereichen. Ihr persönlicher Dienstsitz wird daher 
in dieser Region angesiedelt sein, einer landschaftlich reizvollen Gegend mit einer typischen, individuellen Prägung, einem 
attraktiven Freizeitangebot und einer ausgebauten Infrastruktur, unweit von Städten wie Wesel, Emmerich, Bocholt und Bor- 
ken. Damit Sie in unsere Führungsmannschaft optimal hineinpassen, sollten Sie etwa zwischen 30 und 40 Jahre alt sein. 

Wenn die Aufgabe Sie reizt, dann sollten Sie ach mit unseren Beratern in Verbindung setzen. Wir bieten Ihnen auch im Vorfeld 
der Entscheidungsbildung an, sich mit den Herren Friederichs und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603- / 12, am 
Wochenende und nach 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0228/2603-0, in Verbindung zu setzen, um eventuelle Fragen bereits 
vorab zu klären. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlägen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Ein- 
trittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 1/3 1 717 an die von uns beauftragte Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45, 5300 Bonn /. Die Wahrung der Vertraulichkeit 
wird Ihnen-durch unseren Berater zugesdiert. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Unterstützen Sie uns bei der langfristigen Absicherung 
unserer überdurchschnittlichen Erfolge 

Wir sind ein sehr gesundes, im Privatbesitz befindliches Unternehmen des Spezialmaschinenbaus mit Sitz in 
Nordrhein-Westfalen. Mit über 500 Mitarbeitern erwirtschaften wir einen Umsatz, der deutlich über J00 Mio. 

DM liegt. Unser technisches Know-how sichert uns weltweit eine Schlüsselposition. Von der Leistungsfähigkeit 
unserer betriebswirtschaftlichen Steuerungsinstrumente hängt viel für die Lenkung und Weiterentwicklung unseres 
Unternehmens ab. Sie werden als direkt der Geschäftsleitung unterstellter 


! i Controller 



eine maßgebliche Funktion in unserem Hause übernehmen. Ihr Aufgabenbereich stellt folgende zentrale Anforde- 
rungen an Sie: 

9 Verarbeitung des gesamten anfallenden Zahlenmaterials aus dem Betrieb sowie aus dem Finanz- und Rech- 
nungswesen 

9 Weiterentwicklung der betriebswirtschaftlichen Steuerungsinstrumente zur Absicherung unserer künftigen 
Untemehmensstrategie und Realisierung des er weiterten Controllingkonzepts in Organisation und Datenverar- 
beitung 

9 Erstellung der Jahresplanung und der Kostenbudgets, darüber hinaus Mitwirkung an der mittelfristigen Unter- 
nehmensplanung 

9 Kurzfristige Erfolgsrechnung und Durchführung der monatlichen Soll/ Ist- Vergleiche, einschließlich Verfolgung 
der. entstandenen Abweichungen 

Dieser anspruchsvollen Aufgabe - die auch die Führungsverantwortung für einen gut qualifizierten, aber über- 
schaubaren Mitarbeiterstamm einschließt - werden Sie am besten gerecht, wenn Sie nach einem erfolgreich absol- 
vierten betriebswirtschaftlichen Studium bereits mehrere Jahre lang im Rechnungswesen eines größeren Industrie- 
unternehmens als Controller tätig sind. Wirsetzen voraus, daß „Controlling'* für Sie kein theoretisches Konzept, 
sondern Hauptinhalt Ihrer praktischen Arbeit ist. 

Wenn Sie unser Angebot anspricht, erwarten wir Ihre aussagefahigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45, in 5300 Bonn 1, unter 
Angabe der Kennziffer 1/41 757. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Weitere Informationen geben Ihnen unsere Berater, die Herren Baldus 
und Hatesaul, unter der Rufnummer 0228/2603-1 13 - am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie 
bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Ihr Gesprächspartner T3\ ft 
für Führungspositionen J^LV 1 


Bonn I Ihr Gesprächspartner T3\ /T 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen JL 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 
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Wir suchen den Bauingenieur 

mit Führungsbefähigung und Organisationstalent 

Als Unternehmen mittlerer Größenordnung sind wir seit Jahren mit Erfolg im Bereich des Tief- und Straßenbaus 
tätig. Unser Know-how und unsere Leistungsfähigkeit sind die Ursache für unsere überdurchschnittlich gute 
-Auftragssituation. Moderne Arbeitsmethoden und -technologien und ein optimales Preis- /Leistungsverhäitnis 
unterstützen diesen Erfolg. Zur Ergänzung unserer Führungsmannschaft suchen wir Sie als 

BausteUerüeiter — Tiefbau und Straßenbau — 

und wollen Ihnen die verantwortliche Leitung eines Bereiches übertragen. Am ehesten können Sie uns über- 
zeugen, wenn Sie folgende Aufgabenschwerpunkte erfolgreich bewältigen können: 

9 Optimale Koordination der Aktivitäten an den Baustellen 
9 Konsequente Termineinhaltung entsprechend den Vertragskonditionen 
9 Sichere Führung und Motivation eines qualifizierten Mitarbeiterstabes 
9 Abrechnung der Leistung und optimale Steuerung der Kosten 

Dieser Aufgabenstellung werden Sie nur gerecht, wenn Sie auf der Grundlage einer ingenieurmäßigen Ausbildung 
im Bauwesen bereits umfangreiche praktische Erfahrungen nach weisen können. Neben Ihrem Organisationsver- 
mögen sollten Sie die Managementbefühigung besitzen, auch moderne Steuerungsinstrumente einzusetzen. Daß 
Sie das erforderliche Durchsetzungsvermögen und die Fähigkeit haben, gesetzte Ziele auch zu erreichen, setzen 

wir voraus. . . , 

Aufgrund Ihrer fachlichen Befähigung sehen wir in Ihnen die Persönlichkeit, die m der Lage ist, systematisch und 
termingerecht zu arbeiten und die über umfangreiche Kenntnisse in der gewinnorientierten Steuerung von Baustel- 
len verfügt . 

Dienstsitz ist eine attraktive Stadt in Nordrhein-Westfalen. Die finanzielle Ausstattung der Position und die son- 
stigen Rahmenbedingungen werden Sie mit Sicherheit überzeugen. 

Sollte Sier diese Aufgabe herausf ordern, so erwarten wir Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauf- 
tragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter 
Angabe der Kennziffer 1/6887. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen die Herren 
Kretschmer und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 16 gern zur Verfügung. 

i 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 





Ich benötige Ihren Sachverstand 

bei der Steuerung eines erfolgreichen Unternehmens 

Mein Unternehmen, das modische Konsumgüter produziert und vertreibt, verzeichnet seil Jahren außergewöhnliche Zuwachs- 
raten. Unser Umsatz bewegt sich im neunstelligen Bereich weiter nach oben. Da durch diese Expansion naturgemäß die Kom- 
plexität der Entscheidungen permanent zunimmt und von den zu beschaffenden Informationen zur Steuerung des Unterneh- 
mens ein noch höheres Maß an A ussagföhigkeit gefordert werden muß, suche ich Sie zu meiner Unterstützung als 

Persönlicher Mitarbeiter des Inhabers 

Dabei denke ich nicht an den klassischen „Torstands- Assistenten'', sondern an einen echten Partner im Sinne einer konstruk- 
tiven Ergänzung. Um meinen sehr anspruchsvollen Überlegungen gerecht werden zu können, müssen Sie über folgende Qualifi- 
kationsmerkmale verfügen: 

9 Eindeutige charakterliche Integrität, ein Höchstmaß an persönlichem Format und absolute Vertrauenswürdigkeit 
9 Überdurchschnittliche analytische Fähigkeiten und Sicherheit bei der Beschaffung, Interpretation und Aufbereitung von 
Daten zur Entscheidungsfindung auf höchster Ebene 

9 Befähigung zum konzenprionelien Arbeiten und zur Umsetzung von Strategien in konkrete Projekte der Untemehmens- 
führung 

9 Nachweis einer wirtschaftswissenschaftlichen Hochschulbildung sowie einer anschließenden mehrjährigen erfolgreichen 
Tätigkeit bei einem IVirtschaftsprüfungsuntemehmen oder in einer verantwortungsvollen Controllingaufgabe 
9 Sicherheit in der Präsentation der eigenen Person aber auch in der Darstellung eigener Arbeitsergebnisse sowie Geschick in 
der Leitung von Konferenzen und Projekten 

Sie haben bis hierher sicher festgestellt, daß die Anforderungen an Ihre Person sehr hoch sind. Dies soll Ihnen jedoch die 
Bedeutung dieser Position noch einmal nachhaltig verdeutlichen. Es ist unbedingt notwendig, daß Sie aufgrund Ihrer über- 
zeugenden fachlichen Fähigkeiten, aber auch durch das Niveau Ihres persönlichen Auftretens und Verhaltens, sofort die erfor- 
derliche Akzeptanz bei Führungskräften und Mitarbeitern unseres Hauses erzielen. Bezogen auf Ihr Alter stelle ich mir eine 
Obergrenze von 35 Jahren vor. 

Wenn Sie durch Ihren bisherigen geradlinigen und erfolgreichen beruflichen Werdegang die entsprechende Eignung nach weisen 
können, dann würde ich mich über ein Gespräch mit Ihnen freuen. Zu diesem Zweck sollten Sie mit meinen Beratern, den 
Herren Baldus und Hatesaul von der von mir beauftragten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppeisdorfer Allee 45, in 5300 Bonn 1, Kontakt auf nehmen, um einmal weitere Einzelheiten über Person und Unternehmen 
(wir befinden uns übrigens in Süddeutschland) zu erhalten, aber auch, um Ihre Chancen vorbehaltlos prüfen zu können. Sie 
erreichen meine Berater unter der Rufnummer 0228/26031-13 - am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer unserer Zentrale: 0228/2603-0 

Bei Zusendung Ihrer aussagefahigen und detaillierten Bewerbungsunterlagen (tabelbrischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabel beziehen Sie sich bitte auf die Kennziffer 1/41 727. Selbstverständlich können 
Sie sicher sein, daß absolute Diskretion gewahrt wird und Ihre evtl. Sperrvermerke konsequent berücksichtigt werden. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wir sind ein erfolgreiches 
Pharmaunternehmen mit eigener 
Forschung und gehören zur 
international tätigen BEECHAM- 
GRUPPE (Erfinder der halb- 
synthetischen Penicilline) mit 
über 35.000 Mitarbeitern und 
einem weltweiten Umsatz von 
mehr als 7 Milliarden OM. 

Unser Arzneimittelprogramm ist 
in Apotheke, Klinik und Praxis 
bestens bekannt und wird durch 
Neu- und Weiterentwicklungen 
ständig ergänzt 

Der Pharmareferent ist bei uns 
eigenverantwortlicher Mittler 
zwischen Arzt Apotheker und 
unserem Hause. Sein selb- 
ständiges Handeln prägt unseren 
Führungsstil und unsere über- 
durchschnittlichen Leistungen, 
zu denen neben einem leistungs- 
orientierten Einkommen eine 
großzügige Altersversorgung und 
auf Wünsch ein neutraler Mittel- 
klassewagen, auch zur Privat- 
nutzung, gehörea 


Beecham-Wülfing 

GmbH & Co. KG 
Stresemanrvallee 6, 4040 Neuss 
Telefon 02101/195-1 


Neue Produlde stehen vorder Eihführung. Wir haben ehrgeizige Ziele, cue wr gemeinsam 
erreichen wollen mit ehrgeizigen and leistungsorientierten, ■. ... ■ ; r : %-v. 



Bencard-AJJergie-Diensi . - 
für die Gebiete 
Großraum Düsseldorf, Essen, 
Münster 

Großraum Würzburg 
Großraum Augsburg-Ulm 


KfinUc-Bereteh r \ 
für die Gebiete 
Münster, Bielefeld, Paderborn, 
Hamm, Recklingheuseri : 
Dortmund, Hagen, Wuppertal, 
Lüdenscheid . _ , ‘ * 
Düsseldorf, Bochum, Essen . 
Bonn, Teil Köln. Siegburg, 
Siegen V . 

Teil München, Ingolstadt, Gar- 
misch, Bad Tölz, Traunstein 


fürdfeQebfete 


Kreäs;OC LEtfm^SCFranJc: 

furt/MairvNord . 

SK Darmstadt LK Darmstadt 


LK G roßHGeraü '^: V ^ 


Wenn Sie außer Kontaktfähigkeit und Engagement über eine mehrjährigePr^cis 
Außendienst oder vor allem fürden Einsatz im Klinik- bzur. Bencard-Bere*c$ß5ber 
senes Studium der Pharmazie, Biologie, Chemie, Human- oder VeterinäfWöcöan 
Sie uns ansprechen: Ihre Beweroungsurrt erlagen senden Sfe bitte 
Gebietes an unser Personalwesen. . ; ' , . J; / 3 V. 

Fernmündliche VbrabinfOFmationen erteilen Ihnen unsereAußendieir^S^^r 
dem IS- 9,1983, zwischen 14.00 und l&OOUhr,' h ~ 

für dervBencard-ßereich Herr Kesster, Tel.-Nr. 06tt/74Siä7; 
für den Klinik-Bereich Herr Kracke, Tel.-Nr. G2T 51/54 0698; . -.. 

für den Niedergelassenen-Bererch Herr Niebiing, Tel.-Nr 06431/4 21 €jjfe? - x 


Leiter Arbeitswirtschaft 


Krupp Indusfrietechnik 

ist mit Ober 10.000 Mitarbeitern in mehreren inländischen Werken 
sowie Tochtergesellschaften und Beteiligungen im In- und Ausland ein weltweit erfolgreiches 
Unternehmen des Anlagen- und Maschinenbaus. 


Wir wollen unsere vielfältigen Aktivitäten in den Bereichen 
Arbeitsschutz, Ergonomie, Betriebliches Vorschlagswesen und 
Grundsatzfragen Leistungslohn künftig stärker bündeln, 
intensivieren und koordinieren. Dafür naben wir die Position 
Leiter Arbertswirtschaft neu geschaffen. 

Die Aufgaben sind unter anderem 

- Überprüfung, Intensivierung und Weiterentwicklung der 
bestehenden Systeme 

- Innovationen im Bereich Arbeitswirtschaft verfolgen und für 
das Unternehmen nutzbar machen 

- Koordinierung der Aktivitäten für das gesamte Unter- 
nehmen im In- und Ausland einschließlich der Projekte und 
Baustellen vor Ort. 


Wir erwarten vom zukünftigen Stelleninhaber 

- Abschluß Dipl.-Ing., Ing. (grad.) der Fachrichtungen 
Maschinenbau, Fertigungstechnik, Elektrotechnik 

- Alter 35-45 Jahre 

- souveräne Beherrschung des Fachgebietes Arbeitswirtschaft 

- mehrjährige Erfahrung in gleichen oder gleichwertigen 
Positionen 

- Durchsetzungsvermögen, Verhandlungsgeschick und die 
Fähigkeit, mit Menschen unterschiedlicher Mentalitäten kon- 
struktiv umzugehen 

- gute englische Sprachkenntnisse 

- Bereitschaft zu Reisen 

Die Position ist dem Arbeitsdirektor direkt unterstellt, mit allen 
Erfordernissen ausgestattet und entsprechend dotiert. 


Wir sind ein großes Erw^feverrorgungsMrtemehnien mit mehreren 
Betriebsstätten Im norddeutschen Raum. Der Sitz unserer Hauptver- 
waltung Ist Hamburg. Für den technischen Vorstandsbereich suchen 
wir eine erfahrene' : 

Vorstandssekretärin 

Zu dem interessanten Aufgabengebiet gehören die Erledigung und 
Organisation aller in einem Vorstandssekratariat anfallenden Tätig- 
keiten ebenso wie die Kommunikation mit den Fachbereichen. 

Organisationsgeschick, schnelle Auffassungsgabe und eine gute 
Allgemeinbildung sowie sehr gute schreibtechnische Fähigkeiten 
werden erwartet Verständnis für technische Zusammenhänge sind 
für den Erfolg der Tätigkeit hilfreich. Einige Jahre Erfahrung als 
Chefsekretärin und die Bereitschaft zu überdurchschnittlichem Ein- 
satz sind außerdem Voraussetzungen. Auch Sekretärinnen, die 
bisher an „zweiter“ Stelle standen, bieten wir die Chance zur 
beruflichen Profilierung. 

Die Dotierung entspricht den überdurchschnittlichen Anforderun- 
gen. Darüber hinaus bieten wir die sozialen Leistungen .eines 
Großunternehmens einschließlich Ergebnisbeteiligung, Weihnachts- 
geld und Altersversorgung. 

Nehmen Sie bitte schriftlich (komplette Unterlagen, Lichtbild, frühe- 
ster Elntrrttstermin) Kontakt auf über die von uns beauftragte 
Personalwerbe Union GmbH. Diskretion ist gewährleistet. 



Perao/iaiwerbe 

Union GmbH * , ■ 

V Anseigen-Swvice I 

Eünsbütteler * 1 Jl 

Straße 64-66 

2000 Hamburg 50 
\ Telefon (040) 4 39 28 16 
\ und 4 399591 


PERSONA! WERBE 
INION 


Untemehmensberatung 

Wir sind eine führende internationale Unternehmensberatung. Die Firmengruppe 
wird 1983 ca. 32 Mio. DM mit 200 Mitarbeitern Umsätzen, Unser Leistungsspektrum 
ist weit: Von der Top-Management-Beratung bis zur Konstruktion von Micro- 
Computem. 

Für Organisationsprojekte suchen wir 

MANAGEMENT-CONSULTANTS 

mit fundierten Erfahrungen auf den Gebieten Führungs- und Strukturorganisation 
sowie Informationstechnologie als Mittel zur Untemehmenssteuerung. 

Für die Konzeption und Konstruktion von Micn^Computersystemen suchen wir 


m 
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idealerweise mit Erfahrung im Bereich intelligenter Terminals. 

Unser Firme nsitz in Deutschland ist Hamburg. Da unsere Projekte z. T. internatio- 
nal abgewickett werden, sind gute Englischkenntnisse unerläßlich. Die finanzielle 
Ausstattung ist überdurchschnittlich und richtet sich nach der Qualifikation des 
Bewerbers. Mit unseren Soziallalstungen werden Sie zufrieden sein. Damen und 
Herren, die diese Aufgabenstellungen in teressieren, senden ihre vollständigen 
Bewerbungsuntertagen unter Angabe der Gehaltsvorstellungen an: 

ENATOR-Deutschland GmbH, Hermannstr. 7, 2000 Hamburg 1, Tel. 33 88 11 

HAMBURG STOCKHOLM • LONDON • OSLO 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen Im Spezialmaschinenbau mit mehre- 
ren Tochterfirmen Im In- und Ausland. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt einen 


Wenn Sie überzeugt sind, diese attraktive und anspruchsvolle Aufgabe erfolgreich wahmehmen zu können, 
dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen an die 

KRUPP INDUSTRIETECHNIK GMBH, Personalwesen Führungskrafte, Franz- Schubert-Straße 1-3, 4100 Duisburg 14 

<§> KRUPP INDUSTRIETECHNIK 



GOODWYCAR 

Dmirs Snmui etm. 


Damit es auch für 1984 weiter vorangeht, erweitern wir unseren 
Außendienst um 


Technische 


in den Bereichen Hamburg, Bremen, Ruhrgebiet, Nürnberg, Mün- 
chen, Stuttgart und Bodensee. 

Anforderungsprofil: - fundiertes technisches Wissen für eine ver- 
trauensvolle Zusammenarbeit mit unseren 
Kunden 

- nachweisbare Erfolge auf dem Gebiet der 
Verkaufsberatung in der Reifen- oder Kfz- 

Branche. 


Wir bieten: 


- einen sicheren Arbeitsplatz 

- die Sozialleistungen eines Großunterneh- 
mens 

- ein attraktives Festgehalt 

- leistungsgerechte Provision 

- Spesenvergütung. 


ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte - unter Angabe des 
Gebietes, in dem Sie tätig sein mochten - an die Personalabteilung. 


Deutsche Goodyear GmbH 
Xantener Str. 105 
5000 Köln 60 


Wir sind eine Volksbank mit 600 Mio. DM Bilanzvolumen 
und 14 Filialen. 

Für eine unserer bedeutendsten Filialen suchen wir 
einen 

Filialleiter 

Voraussetzung für erfolgreiche Tätigkeit sind fundierte 
Fachkenntnisse, akquisitorische Fähigkeiten, Durchset- 
zungsvermögen und Verhandlungsgeschick sowie die 
Bereitschaft, sich am gesellschaftlichen Leben im Ort 
der Filiale aktiv zu beteiligen. 

Wir bieten eine der Bedeutung dieser Funktion entspre- 
chend dotierte Dauerstellung mit zusätzlicher Altersver- 
sorgung und der Möglichkeit zur beruflichen Fortbil- 
dung. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an den Vorstand der 


Volksbank Lübeck 


Lexribank von 1902 eG- 
Klingenberg 1-6, 2400 Lübeck 1 

Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen 


. .. bitten wir, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fiihren. 

.Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. 


DIE «WELT 

ittBBftneiei Tioisztmiwc rc» diiitkiusd 

Anzeigenabteilung 


Maschinenbauingenieur 


als Betriebsleiter für unser 
Tochterunternehmen in den USA 

hach vorheriger umfassender Einarbeitung im praktischen Einsatz in der Mutter- 
gesellschaft (1 bis 2 Jahre). 

Der Bewerber sollte 30 bis 40 Jahre alt sein und praktische Erfahrungen durch 
Tätigkeit als Facharbeiter in einem Betrieb des Maschinenbaus nachweisen 
können. Nach einem Studium zum Maschinenbauingenieur sind praktische 
Erfahrungen durch Einsatz in einem Betrieb der spanabhebenden Fertigung 
erwünscht Brauchbare Kenntnisse der englischen Sprache sind ebenso ge- 
wünscht wie die Bereitschaft während der Ausbildung zum Einsatz als Betriebslei- 
ter auch praktisch in unserem Betrieb mitzuarbeiten. Unabhängigkeit wäre von 
Vorteil. 

Die Besoldung entspricht der Bedeutung der Position. Herren, die glauben, obige 
Anforderungen zu erfüllen, und bereit sind, die berufliche Tätigkeit ins Ausland zu 
verlegen, wollen ihre. Bewerbung richten unter X 9785 an WELT- Vertag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 



Seine Aufgabensind: Ausbau d^.Vertrtebsoig^^ Durchsetzung der 
Unternehme nszielsetzung, Weite rentwidUung der Marketing-Konzeption, Führen des Innen* 

und Außendienstes. 

Unser Wunsch ist: Führungserfafirung im Vertrieb technisch hochentwickelter Produkte, 
gutes Durehsetzungsvermögen und die Fähigkeit, den anwendungsorientierten Bedarf der 
Industrie zu erkennen, die Problemlösung zu entwickeln und strategisch umzusetzen. Sn 
erfahrener Vertriebs marin fm Alter von 35 bis40 Jahren wäre richtig. 

Die Position ist direkt dem Inhaber unterstellt; selbständiges Arbeiten und 
Erfolgsbeteiligung werden geboten, Prokura ist vorgesehen. 

Senden Sie uns bitte Ihre ausführliche Bewerbung mit Lebenslauf, Handschriftprobe und 

Gehaltsvorstei lang. 


HOLGER 

GLASEN 



Wellingsbütteier Landstraße 102 
2000 Hamburg 63 
Telefon 0 40/5918 21 
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Ihr Gesprächspartner BM Bonn 


für Fühnmgspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Ihre unternehmerische Persönlichkeit ist die Grundlage unseres zukünftigen Erfolges 

Wir sind eine erfolgreiche vertriebsorientierte TochtergeseUschuft eines Unternehmens im Anlagen- und Maschinenbaubereich mit 
stärken Aktivitäten im nordamerikanischen Markt . Auf der Basis unseres Know-hows, unserer ausgereiften Produkte und einer 
auf den amerikanischen Markt zugeschnittenen Marketing * und Vertriebsstrategie haben wir eine bedeutende Marktstellung 
errungen. Um diesen Erfolg abzusichem und auszubauen, suchen wir den 


der aufgrund seiner Managementbefähigung und nachweisbaren 

Erfahrungen m der Lage ist , das Unternehmen zielorientiert zu führen. 

Sie erfüllen unsere hohen Anforderungen am ehesten, wenn Sie in der 

UdgPjnnd, die folgenden Aufgabenschwerpunkte erfolgreich zu 

• Umsatz- und ergebnisverantwortliche Führung einer Auslands- 
gesellschaft 

• Konsequente Ausschöpfung des sich bietenden Marktpotentials und 
optimale Marktdurchdringung 

• Weiterentwicklung der Vertriebs- und Marktstrategie und deren 
konsequente Umsetzung 

• Fahrung und Motivation eines qualifizierten Mitarbeiterstabes 


General Manager USA 

Die vorgenannten Aufgaben zeigen Ihnen , daß wir die Persönlichkeit 
mit unternehmerischem Gespür für Chancen und machbare Erfolge 
suchen. Sie sollten den amerikanischen Markt kennen und über nach- 
weisbare Erfolge in einer vergleichbaren Funktion verfügen. Neben der 
Führungsqualifikation und der Managementbefähigung, strategisch- 
konzeptioneil zu arbeiten, erwarten wir von Ihnen Durchsetzungsver- 
mögen und Zielstrebigkeit. Wir suchen keinen Schreibtisch-Strategen, 
sondern den gestandenen Praktiker, der weiß, daß 
Erfolg nur zu erreichen ist, wenn er seine Mitarbeiter durch eigenes 
Vorbild führt. Daß Sie die Instrumente des modernen Managements 
kennen und erfolgreich praktizieren können, setzen wir voraus. 

Sitz des Unternehmens ist eine attraktive Stadt im östlichen Teil der 
USA. Die finanzielle Ausstattung und die Rahmenbedingungen dieser 
Top-Position sind mit Sicherheit zu Ihrer Zufriedenheit geregelt. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Unternehmerisch veranlagte Persönlichkeiten, die an dieser Position 
interessiert sind und die Chance zur Realisierung ihres Erfolges 
erkannt haben, werden hier eine Aufgabe finden, wie sie nicht alltäg- 
lich ist. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, so erwarten wir Ihre aus- 
sagefähigen Bewerbungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an 
die von uns beauftragte Personal <& Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 5300 Bonn J, unter Angabe 
der Kennziffer 1/61 707. Unsere Berater verbürgen sich für absolute 
Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen 
die Herren Kretschmer oder Hatesaul unter der Rufnummer 
0228/2603-1 16 gern zur Verfügung. Abends nach 18.00 Uhr und am 
Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. 


Ihr Gesprächspartner TjuV /T 
für Führungspositionen A&LVA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir suchen den führungsstarken Entwicklungs-Manager mit unternehmerischen Profil 

Unsere Produkte werden in der gesamten Fahrzeugindustrie, aber auch in anderen Bereichen der Industrie eingesetzt ■ Wir stellen Sicherheit- und komfort- 
technisches Zubehör her und vertreiben diese Teile mit überdurchschnittlichem Erfolg, weil wir uns nicht nur auf ein fortschrittliches Know-how stützen 
können, sondern stets unser Lieferprogramm aus Serienprodukten und maßgeschneiderten Kundenproblemlosungen optimal zusammensetzen. Um unseren 
Fntwick/ungsvorsprung auch künftig zu behalten und durch konsequente Marktbeobachtung und -analyse die Bedürfnisse unserer Abnehmer immer früh- 
zeitig zu kennen, suchen wir jetzt den kreativen und unternehmerisch veranlagten 

Leiter Entwicklung und Konstruktion als Mitglied der Geschäftsleitung 


der uns durch die Erfüllung der folgenden Qualifikationsmerkmale überzeugen soll: 

• Abgeschlossenes technisches Hochschulstudium und praktische Berufserfahrun- 
gen in der Entwicklung und Konstruktion vergleichbarer Produkte 

• Befähigung zur Führung und Motivation eines größeren qualifizierten 
Mitarbeiterkreises sowie Unterstützung der Mitarbeiter bei der Weiterverwertung 
kreativer Ideen 

• Darstellungssichere Fähigkeiten zur konzeptiondien Durchdringung von unter- 
schiedlichen Problemsituationen und zur Entwicklung konstruktiver Lösungen 

• Zusätzliche Kenntnisse in den Bereichen Hydraulik und Pneumatik, die 
möglichst bis in die Fertigung hineinreichen 

• Sicherheit in der Gesprächsführung mit Kunden. Lieferanten und internen 
Stellen sowie hohe Kooperationsbereiischaft innerhalb der Geschäftsleitung 

Unsere. Produkte, jfip.an. sensiblen Srgllen im Automobilbereich , aber auch zuneh- 
mendin weiteren Industriezweigen eingesetzt werden,. genügen höchsten. Qualitäts- 


ansprüchen und verlangen deshalb einen entsprechend engagierten Mitarbeiter, 
der hierfür ein professionelles Interesse entwickelt. Sie müssen einen qualifizierten 
Mitarbeiterstab führen und sicherstellen, daß das in unserem Hause vorhandene 
Know-how zielgerichtet und unter ökonomischen Gesichtspunkten eingesetzt wird. 

Da Sie auch für die Qualitätssicherung verantwortlich sind, nehmen Sie eine Schltis- 
selfunkrion in unserem Unternehmen ein. Wichtig ist für uns außerdem, daß Sie sich 
nicht als „Forscher im Elfenbeinturm “ verstehen, sondern als aktiver und nach 
außen orientierter Entwicklungs-Manager, der stets „das Ohr am Markt " hat und in 
der Lage ist. Projekte ziel- und ergebnisorientiert zu steuern. 

Sie finden unser Unternehmen in einer landschaftlich reizvollen Region am Rhein, 
wo sich familienfreundliche Wohn- und Lebensverhaltnisse mit großstädtischem 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Charakter kombinieren. Ihr Alter sollte zwischen Anfang SO und Mitte 40 Hegen, 
damit Sie optimal in unser bestehendes Führungsteam integriert werden können. 
Wenn Sie glauben, unseren Anforderungen zu entsprechen und die Herausforderung 
annehmen, unsere innovative und qualitative Position am Markt noch weiter aus- 
zubauen. bitten wir Sie um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, 
Gehairsangabe) unter der Kennziffer 1/41 047 an die von uns beauftragte Personal & 
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorf er Allee 45. 

5300 Bonn I. Die Herren ßaldus und Hatesaul srehen Ihnen unter der Rufnummer 
0228/2603-1 13 für die erste telefonische Kontaktaufnahme zur Verfügung. Am 
Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer 
0228/2603-0. Die Einschaltung unserer Berater stellt sicher, daß der Grundsatz der 
Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken gewahrt 
werden. 


Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen JfeL VA 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Als Top-Techniker mit unternehmerischem Format beeinflussen Sie die technologische Entwicklung unseres Hauses 

Wir sind rin international operierendes Unternehmen des Kraf if ah rzeugzulief erber eichs. Durch unser spezifisches Kno w-how und die optimale Beherr- 
schung der verfahrenstechnischen Besonderheiten bei der Herstellung unserer Produkte aus geformten Erzeugnissen, die eine kunststoffähnliche Verarbei- 
tung erfahren, haben wir international eine Spitzenstellung erreicht. Unseren Erfolg führen wir vor allem auf den intensiven Einsatz im Bereich Forschung 
■ und Entwicklung sowie auf die fundierte Beherrschung modernster Technologien zurück. Um unseren Erfolg auch zukünftig abzusichem. suchen wir den 

Leiter Geschäftsbereich Zentrale Technik 


Ihre Zuständigkeit soll sich auf alle Untemehmensberriche im In- und Ausland 
erstrecken. Eine unseren Zielvorstrihmgeh entsprechende Effizienz sehen wir durch 
die direkte Zuordnung dieser Position zur Geschäftsführung gewährleistet. Im ein- 
zelnen erwarten wir die verantwortliche Übernahme folgender Auf gabenschwer- 
punkte: 

• Führung. Koordination und Kontrolle sämtlicher technischer Einheiten des 
Gesamtuntemehmens 

• Verfolgung, Beurteilung und Kontrolle von Forschungs- und Entwickfungsaktivi- 
täten unter Berücksichtigung allgemeiner technologischer Trends unter dem 
Gesichtspunkt der Tauglichkeit und wirtschaftlich sinnvollen Realisierbarkeit 

• Sicherstellung bestmöglicher Qualitätsstandards unserer Produkte auf der Baris 
zeitgemäßer Technologien 

• Sicherstellung und Gewährleistung rationeller Fertigungsmethoden, vor allem 
auch unter wertanalytischen Gesichtspunkten 

• Beratung und Uruerstützung der Geschäftsführung im Rahmen der un ler- 
nehmenspolitischen Zielsetzung 


Wir setzen voraus, daß Sie auf der Basis eines ingenieurwissenschaftlichen Studiums 
(Abschluß: Dipl. -Ing. TH /FH) aber qualifizierte Erfahrungen in dem angesproche- 
nen Bereich verfügen, rieben der fachlichen Qualifikation sollten Sie bereits mehr- 
jährige erfolgreiche Erfahrungen in der Führung sehr qualifizierter Mitarbeiter aus 
den unterschiedlichsten Wissensgebieten gesammelt haben. Wirstellen uns vor, daß 
Sie Ihre Autorität in erster Linie aus umfassendem interdisziplinären, wie auch wirt- 
schaftlich ausgerichtetem Technikverständnis sowie großer persönlicher Ausstrah- 
lung ableiten. Wir geben der gestaltenden aktiven Komponente eine hohe Priorität 
und erwarten, daß Sie zur Erreichung der gesteckten Ziele Verhandlungen auch auf 
höchster Ebene mit der notwendigen dynamischen Aktivität und persönlichen Über- 
zeugungskraft zu führen in der Lage sind. Aufgrund der internationalen Orientie- 
rung unseres Unternehmens sind englische Sprachken n tnisse notwendig. 

Personal & Management Beratung 


Die Dotierung ist der Position entsprechend attraktiv gestaltet. Dienstshz ist eine 
kulturell aktive Region in Nordrhein- Westfalen. 

Diese herausfordernde Chance bietet Ihnen die Möglichkeit. Ihre Leistungsfähigkeit 
in einer erfolgreichen Untemehmensgruppe an entscheidender Stelle zu beweisen. 
Wenn Sie sich von diesem Angebot angesprochen fühlen, erwarten wir Ihre aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, 
frühester Eintrittstermin. Gehaltsangabe) unter der Kennziffer 1/71 697 an die von 
uns beauftragte Personal £ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Pop- 
prisdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Die Herren Berater Dr. -Ing. Stenger und Hatesaul 
stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 für eine erste Vorabinformation 
gerne zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 wählen Sie bitte die 
Rufnummer 0228/2603-0. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sind bei den Beratern der P&M gewährleistet. 



Ihr Gesprächspartner j 
für Fühnmgspositionen J 

p 

M 

[Bonn 

LTelefon 0228/2603-0 


Chance für einen engagierten Vertriebsmann mit technischem Background 

Im Bereich der Feuerfest technik sind wir seit Jahren außergewöhnlich erfolgreich. Unsere Produkte werden weltweit in der Zement- und Stahlindustrie 
eingesetzt. Weil die Nachfrage nach unseren Produkten aufgrund unseres hohen technologischen Standards und der konsequenten Umsetzung unserer 
Entwicklungen in entsprechende Marktbearbeitungsmaßnahmen permanent anhält, suchen wir zur weiteren Verstärkung einen jüngeren, weitoffenen 

Verkaufsrepräsentanten Naher und Ferner Osten - Feuerfestindustrie - 


Da Sie überaus selbständig und eigenverantwortlich eine für unser Haus sehr wichti- 
ge Region betreuen, müssen Sie. uns von Ihrer Qualifikation in folgenden Punkten 
überzeugen: 

# Gute technische Ausbildung, idealerweise auf dem Gebiet Steine/ Erden oder 
Zement, als Grundvoraussetzung für die Kommunikation mit unseren internatio- 
nalen Abnehmern aus der Invatitiansgüterindustrie 

# Fähigkeit zur Umsetzung der technischen Kenntnisse in vertriebliche Maßnahmen 
so wie akquisitorisches. Geschick und Standfestigkeit bei Verhandlungen 

• Befähigung zur fachkundigen und kompetenten Beratung unserer ausländischen 

Geschäftspartner j . 

• Verhandlungssichere. EngHschkOfntnisse sowie nach Möglichkeit die Beherr- 
schung der französischen Sprach^ 


fff r denken an einen wendigen Verkaufsingenieur im Alter von Anfang 30. der reise- 
freudig und mobil ist und sich in den unterschiedlichsten Situationen zu belegen 
weiß. Wenn Sie darüber hinaus noch Erfahrungen aus unserer Branche oder aus 
artverwandten Bereichen mitbringen, würde uns dies die Entscheidung wesentlich 
erleichtern. Auf jeden Fall sollen Sie in der Lage sein, Märkte zu erkennen und 
entsprechenden Bedarf durch konsequente Venriebsaktivitäten zu decken. Da unsere 
Produkte in vielfacher Hinsicht den Wettbewerbsprodukten überlegen sind, dürfte es 
Ihnen nicht allzu schwer fallen, rasch erfolgreich zu sein. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn Sie diese unternehmerisch angelegte Aufgabe in einem erfolgreichen Unterneh- 
men reizt, das Ihnen die Chance gibt, mit einem Höchstmaß an Eigenverantwortung 
und dennoch größtmöglicher Unterstützung vom Stammhaus Ihre kärrierevorstel- 
hmgen zu erfüllen, dann sollten Sie sich mH der von uns beauftragten Personal & 
Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppetsdorfer Allee 45. 

5300 Bonn 1. in Verbindung setzen. Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Gehalls- 
angabe. frühester Eintrittstermin ) unter Angabe der Kennziffer 1/31 6S7 an die 
obengenannte Adresse. Sollten Sie vorab zusätzliche Informationen wünschen, so 
stehen Ihnen unsere Berater, die Herren Friederichs und Hatesaul, außerdem gerne 
unter da • Rufnummer 0228/2603-1 12 - abends nach 18,00 Uhr und am Wochenende 
0228/2603-0 (Zentrale) - zur Verfügung. Vertraulichkeit und konsequente Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken sind für unsere Berater selbstverständlich, so daß 
eine Bewerbung für Sie risikolos ist. 
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Mobil 


MOBIL PLASTICS EUROPE INC. 
Niederlassung Deutschland 


Wir sind die deutsche Niederlassung eines führenden europäischen Herstellers 
auf dem Gebiet Verpackungsfolien. Zur Vergrößerung unseres erfolgreichen 
Teams suchen wir weitere qualifizierte Damen oder Herren als 


Verkaufsrepräsentanten 

Verpackungsfofien 

speziell für Norddeutschland. Ihr Wohnsitz sollte im GroBraum Hamburg - 
Hannover - Bremen liegen. 

Wir möchten gern mit Ihnen sprechen, wenn Sie Erfahrungen oder Interesse für 
folgende Themen mitbringen: 

- Verkauf von OPP-Folien 

- Anwendung und Verarbeitung von flexiblen Verpackungsfolien 

- Verpackungsmaschinen 

- Bedruckung, Kaschierung, Beschichtung 

Die Aufgabe ist mit intensiver Reisetätigkeit verbunden. Ihre Gesprächspartner 
werden unsere anspruchsvollen Kunden aus der Nahrungsmittel- und Verarbei- 
tungsindustrie sein. Ausbaufähige Grund Kenntnisse der englischen Sprache 
sind erwünscht aber nicht Bedingung. 

Ihr Gehalt wird der erwarteten hohen Leistungsbereitschaft entsprechen. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen erbitten wir an 

Mobil Plastics Europe Inc., Niederlassung Deutschland 
Kaiserstraße 172, 0-7500 Karlsruhe 


Wirtschaftswissenschaftler 


Rheinbraun ist ein bedeutendes 
Großunternehmen der 
Energiewirtschaft mit mehr als 
17 000 Mitarbeitern im Raum 
Köln-Düsseldorf-Aachen. 

Für unseren kaufmännischen 
Bereich suchen wir zum 
nächstmög liehen Zeitpunkt 
Absolventen einer 
wissenschaftlichen Hochschule 
mit Führungsnachwuchs- 
Quaiitäten. 

Nach dem Abschluß Ihres 
Wirtschaftswissenschaft! ichen 
Studiums - möglichst mit 
Schwerpunkt Rechnungswesen 
oder Wirtschaftlichkeits- 
rechnungen -geben wir Ihnen in 
unserem Unternehmen die 
Möglichkeit, Ihren Berufsweg im 
Rahmen eines 
Traineeprogrammes zu 
beginnen. 


Der spätere Einsatz erfolgt unter 
Berücksichtigung ihrer 
individuellen Wünsche und der 
betrieblichen Erfordernisse. 

Wir erwarten Interesse an der 
Übernahme einer 
verantwortungsvollen Aufgabe, 
Kontaktfähigkeit und 
organisatorisches Geschick. 

Über unsere besonderen 
vertraglichen und sozialen 
Leistungen informieren wir Sie 
gerne in einem persönlichen 
Gespräch. 

Interessierte Damen und Herren 
richten ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen ab dem 
Nachweis der 

Hochschulzugangsberechtigung 
einschließlich Lichtbild, 
handschriftlichem Lebenslauf 
und Angabe von Referenzen 
unter Kennziffer NT 202 bitte an: 


RHEINBRAUN 

Rheinische Braunkohlenwerke Aktiengesellschaft 
Personalabteilung GA 2 ■ Stüttgenweg 2 ■ 5000 Köln 41 


. Immobilien sind ein großer 
überregionaler und internationaler 
Markt. 

DIE WELT 

und 

WELT am SONNTAG 

sind auf diesem Sektor ein 
führender Anzeigenträger. 

Aber auch ImmobiliervAnzeigen 
müssen verkauft werden. Das ist 
Ihre Aufgabe als 

Verkaufs- 

assistent 

in der Anzeigenabteilung von 

WELT und 

WELT am SONNTAG 

Dazu gehören die systematische 
Marktbeobachtung, die 
Koordination von 
Werbemaßnahmen und nicht 
zuletzt das Gespräch mit dem 
Kunden. 

In dieser Position haben Sie nur 
Erfolg, wenn Sie verkaufen, 
interessante Ideen entwickeln und' 
straff organisieren können. 

Vom Start weg können Sie bei uns 
gut verdienen. 

ihre Bewerbung richten Sie bitte 
mit allen erforderlichen Unterlagen 
unter Angabe der Kennziffer 330 
an: 

AXEL SPRINGER VERLAG 

Personalabteilung Hamburg 
Kaiser-Wilhelm-Straße 6 
2000 Hamburg 36 


Wir sind eine Voiksbank mit über 500 Mio. Bilanz- 
volumen in einer der reizvollsten Landschaften 
Norddeutschlands. Zum nächstmöglichen Termin 
suchen wir den Leiter unserer Stabsstelle 


Marketing 

Öffentlichkeitsarbeit 

Werbung 


Zu ihren Aufgaben gehört es, Marketingpläne zu 
erstellen, Verkaufsförderungsaktionen zu planen 
und durchzuführen, öffentlichkeitswirksame Ver- 
anstaltungen zu organisieren sowie bei der Pres- 
searbeit mitzuwirken. Für unsere Mitarbeiter soll- 
ten Sie Seminare durchführen. Die dafür erforder- 
liche Ausbildung kann ggf. nachgeholt werden. 
Wenn es Ihnen Freude bereitet, eigene Ideen zu 
entwickeln und umzusetzen, bewerben Sie sich 
bitte mit den üblichen Unterlagen unter Z 9787 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Als eine der führenden, unabhängigen Beratungsgesellschaften beschäftigen wir in unserer Untemehmensgmppe über 
200 Mitarbeiter. Im Bereich Informationsverarbeitung sind wir herstelle me utral für namhafte Kunden aus allen 
Wirtschaftsbererchen tätig. 

Im Rahmen langfristiger GroBprojekte entwickeln wir unter Einsatz modernster Software-Technologien innovative 
Organ isations- und EDV-Lösungen. Wachstumsorientierte Geschäftspolitik und zusätzliche anspruchsvolle Anforderun- 
gen unserer Mandanten erfordern den Einsatz weiterer hochqualifizierter Mitarbeiter/innen als 


Wir erwarten von Ihnen hervorragende Anwendungskenntnissa - 
Versicherungen. Fertigungsindustrie, Transportwesen u. a. - und 
mehrjährige Erfahrungen in der Konzeption und Realisierung 
komplexer DB/DC-Projekte auf GroBsystemen. 

Wir setzen voraus, daß Sie durch Ihre bisherige Tätigkeit bereits 
ein fundiertes Wissen und auf Ihren Spezialgebieten überdurch- 
schnittliche Kenntnisse erworben haben. 

Interessenten, die dialogorientierte DV-Projekte mit den Systemen 
/34 oder /38 realisiert haben, sollten sich ebenfalls bewerben. 


Wir bieten Mitarbeitern, die bereit sind. Verantwortung zu überneh- 
men. und die ihre Arbeit unbehindert durch Hierarchien gestalten 
wollen, eine langfristige anspruchsvolle Zusammenarbeit 

Neben der fachlichen Qualifikation schätzen wir Kreativität und 
Loyalität, Zuverlässigkeit und Termintreue. 

Spitzenkräften bieten wir ein überdurchschnittliches Leistungsein- 
kommen. 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen. 
Für Vorabinformation steht ihnen unser Herr Pfeitz zur Verfügung. 


UNTERNEHMENSBERATUNG FÜR DATENVERARBEITUNG 
Winterhuder Weg 31 , 2000 Hamburg 76 , Tel. ( 040 ) 2201771 


Fadfixrefch 


, An der 

Technischen Fachhochschule Berlin 

. sind für nachstehend aofge führte Fachgebiete Stellen für 

Professoren 

in der angegebenen Besoldungsgruppe zu besetzen: 

Bcsotdp" besetibu 

Fad«eMtt gruppe ab 


Kmariff. 


JUIfaaeU . Wj yp n u fraflmi/ 
Wiittd ia fii i w iiiicini c haftrn Sir 
Ingnricüre“ 

.Allgemeine Wreraehaften/ 
Wirtsdaft j w taei He ha fteB Sir 
Ingenieure" 

„Atfeemeiae Wtuendia&eii/ 

Wirtschaftswissenschaften für 

Ingenieure“ 

„Allgemeine Wnscuctutan/ 
WinsdnftnrisandiBftea für 
Ingenieure“ 

„Allgemeine Wissenschaften/ 
Wirtschaftswissenschaften für 
Ingenieure“ 

„Allgemeine Wissenschaften/ 
Winsctt&ftswisBeiBchaften für 
Ingemeure- 

„Matbeaaük/Piiysik“ 


r Jutohejn»tik/Physö:“ 

„Architektur“ 


„VcnacHonp- uod 
Ksrteawesen“ 


„VersorgungncchnZk“ 


tokk s a kwM dhi 

Qinfititanonen und Erfahrungen auf dem Gebiet 
der Kiitiwl Wirtschaft ( finai uicm ng and Inresti* 
tiooneetocmg) werden «wirtet. 

Be ü te U a k ts dMft dt tet 

OwVffibnKmea und Erfafcreagen enf dem Gebiet 
des RcdnnmgswEsaB (BtteMwlmng und Kostcn- 
reetmtmg) werden erwnet 

KecfcBwfcmadaft 

Ouafc&kaütoca o&d Erfahrungen anl dem Gebiet 
des W&uctaferedrts (tpeaall: Handels- und Ar- 
bei m e ch t) werden er wa r te «. 

-w- « ■ 

OmEfi L sdoDcn und Erfahrungen auf dem Gebiet 
der Bcmßpidijogft CTedrätes Ajabitfeppwc- 
scnl werden erwartet. 

Sextotogic 

Oßalifikstionen und Erfahrungen aof den Gebieten 
der indsurrie- and B e tricfi woaologle werden 
erwar t et. 


Q^alifitamooen 
der Betriebtatyt 


■nf dem Gebiet 
■"artet. 


Erwartet wild eine besondere BeaWjnn«, prass- 
orie nt ierte Mathematik für lngetäeore tachhoch- 
schnlnenriB zu lebten. 

Physik. 

Erwartet wird eine besondere H * Wh ignng. Physik 
fir In^nkine bdihochsdnügentSB zu feftren. 


Vontsgesem werden Qualifikationen und Erfah- 
rungen auf dem Gebiet der Owpd—a*nn( 
im Bauwesen. 


insbesondere geomacmcbaftlfehe Grundlagen der 
Ka nu g rap hie und Arbeitsgebiete der kanognphi- 
schcn Keptodutajonstecbnflt. 

nad *i«ilHUiiiknft 

Erw a rte t wird einschlägige InpmfcanWgkdt in 


Kenntnisse in der 


«. MiBTtiim i i i n ** 
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Wir sind ein großes Energieversorgungsuntemehmen mit mehreren Betriebs- 
stätten im norddeutschen Raum. Für unsere Hauptverwaltung in Hamburg 
suchen wir im Bereich der Eiektrotechnik/Informationstechnik einen 

Diplom-Ingenieur (TU/THl 

der Nachrichten- und Informationstechnik. 

Die Tätigkeit umfaßt speziell die Aufgabengebiete der Femsprech-, Funk-, 
Übertragungs- und Fernwirktechnik sowie technische Fragen der Prozeßdaten- 
verarbeitung. 

Neben mehrjährigen Erfahrungen in" diesem Aufgabenbereich und einem 
fundierten Fachwissen ist die Fähigkeit, Zukunftsperspektiven im Rahmen der 
Information»- und Nachrichtentechnik zu erkennen und in praktikable Lösun- 
gen umzusetzen, Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit. 

Wir bieten eine den Anforderungen entsprechende Dotierung sowie die 
sozialen Leistungen eines modernen Großunternehmens einschließlich Ergeb- 
nisbeteiiigung, Weihnachtsgeld und Altersversorgung, 
interessenten/innen bitten wir, ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild und Angabe des frühesten Eintrittstermins unserer Personalabteilung 
einzu reichen. 

NORDWESTDEUTSCHE KRAFTWERKE AG 

Pappelallee 35/37 - 2000 Hamburg 76 


Wollen Sie in einem Jahr 

BETRIEBSLEITER 

sein? 

Wir, sin mittelständisches, metaJIverarbeitaridea Unternehmen (Fertigung von Sonderanla- 
gen und Apparaten für den Wärmeaustausch), mit Sitz im südL Rheinland-Pfalz -Infrastruk- 
tur vorhanden bieten einem erfahrenen Praktiker die Möglichkeit, innerhalb eines Jahres 
(u. U. früher) bei uns zum Betriebsleiter aufzusteigen, 

Voraussetzungen: 

Absolutes Kostendenken, excellente Menschenführung, sehr gutes Organisationsgeschick, 
praktische Erfahrung im Sonderanlagen- und Apparatebau, möglichst SchweiBfachkenntnia- 
se, nach Probezeit Umzug an den Ftnnensitz. 

Angebot: ' . : ■ 

Die Leistungen eines soliden, sehr gut fm Markt emgeführten Unternehmens und ein an Ihrer 
Leistung orientiertes Gehalt 

Für die Auswahl des geeignetsten Bewerbers haben wir unsere Personalberatung einge- 
schaltet die auch Ihre Interessen Wahrt - Sperrvermerke werden strikt beachtet Ihre 
vollständige Bewerbung entgegennimmt und Ihnen auch telefonische Auskünfte erteilt 

Bitte wenden Sie sich an: - - - 

BBK - GESELLSCHAFT FÜR 
WIRTSCHAFTSBERATUNGEN MBH 
Rhein-Mosel-StraBft 64 

D-5401 Beufich/Hunsr. 

Telefon: (0 67 45) 5 37 
(auch am Wochenende) 
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als Vertreter des Leiters der Bauabteilung 


tat, S r Konzem mit Schwerpunkttätigkeit in der Energiewirtschaft 
genoren wir zu den ersten europäischen Adressen. Vielfältige Aktivitäten im Baubereich 
soworn des Hochbaus, des Tiefbaus als auch der Gebäudeerhaltung sind ein eigenständi- 
ger Bereich unserer Untemehmensgruppe. 

Zur Unterstützung unseres Leiters der Bauabteilung suchen wir einen Bauingenieur 
(Dipl.-Ing. FH, Ing. grad.), der sowohl die menschlichen als auch fachlichen Ansprüche 
dieser vielfältigen Tätigkeit erfüllt Der Wille zur Teamarbeit ist eine unabdingbare 
Voraussetzung. 

Seine Hauptaufgaben neben der Vertreterfunktion liegen in der Gebäudeerhaltung sowie 
in der Planung von Gewerbeobjekten (Hallen, Bürobauten, Hotels, Freizeit- und Einkaufs- 
zentren) und der Bauleitung mit Ausschreibung und Abrechnung. Erwartet werden ein 
hohes Maß an Kostenbewußtsein sowie der Wille, sowohl im Hoch- als auch Tiefbau tätig 
zu sein. Für diese selbständige Tätigkeit (bei Eignung ist die Erteilung von Handlungs- 
vollmacht vorgesehen) stellen wir uns Praktiker um die 40 Jahre vor, die bereits 
Erfahrung in ähnlicher Position haben (Bauabteilungen größerer Unternehmen) und die 
geforderte Bandbreite des Fachwissens abdecken. 

Die Position ist eine Chance für einen Herrn mit professioneller Erfahrung und 
entsprechend dotiert. Der Dienstsitz liegt in einer Großstadt in NRW. Bitte bewerben Sie 
sich mit tabeltarischem Lebenslauf, Lichtbild, wichtigen Zeugnissen und Angabe Ihres 
Einkommens bet unserem Berater, Herrn Kurt E. Roeder, Roland Berger & Partner GmbH, 
Internationale Personalberater (BDU), Friedrichswäll 15, 3000 Hannover 1, Telefon 05 11 / 
32 76 44, oder rufen Sie ihn für eine erste Kontaktaufnahme an. Er bürgt für absolute 
Diskretion. 

Roland Berger & Partner G.m.b.H. 

Internationale Personalberater (BDU) 



AL Einkauf 

„Investitionen und Gemeinkosten“ 


Unser traditionsreiches deutsches Familienuntemehmen mit mehreren hundert Mio. Umsatz gilt 
in seinem speziellen Bereich der Metallverarbeitung als erste Adresse unter den Partnern der 
Automobilindustrie im In- und Ausland. Hohes technologisches Know-how und eine innovative 
Untemehmenspoütik haben uns diese Marktstellung eröffnet Der Sicherstellung einer optima- 
len Fertigung und einer überdurchschnittlichen Ansprüchen gerecht werdenden Produktquali- 
tät haben wir uns auch für die Zukunft verpflichtet 

Wir suchen den Einkaufsieiter mit dem Schwerpunkt Beschaffung von Investitionsgütern, 
Gemeinkostenmaterial und Dienstleistungen. Sie haben die leistungsfähigsten und kostengün- 
stigsten Bezugsquellen zu erschließen und die termin- und sachgerechte Beschaffung sicherzu- 
stellen. Beim Einkauf von Maschinen und Anlagen sind Sie ein wichtiger Gesprächspartner für 
die Technik auf Geschäftsleitungsebene. 

Das wird Ihnen um so überzeugender gelingen, wenn Sie als Dipl.-Ing. bzw. Ing. grad. oder 
Wirtschafts-lng. über ein ausgeprägtes technisches Einfühlungs- und Beurteifungsvermögen 
verfügen. Einschlägige Berufserfahrungen in der Beschaffung, Verhandlungsgeschick und eine 
systematische Arbeitsweise setzen wir voraus. Mittelfristig wird die Chance geboten, die 
Nachfolge des Einkaufschefs unseres Unternehmens anzutreten. Daher liegt das ideale Alter 
zwischen Anfang 30 und 40. 

Der Dienstsitz bietet die Annehmlichkeiten einer überschaubaren Großstadt mit den Reizen 
einer ländlichen Umgebung. Bitte bewerben Sie sich mit tabellarischem Lebenslauf, wichtigen 
Zeugnissen und Angabe Ihrer Einkommensvorstellung bei unseren Beratern, Herrn Dr. Gerhard 
Bartels oder Herrn Dipl.-Kfm. Günter Laue, Roland Berger & Partner Internationale Personalbe- 
rater (BDU), Georg-Glock-StraBe 3, 4000 Düsseldorf 30, Tel. 0211 / 45 07 27, oder rufen Sie 
einfach an. Sie bürgen für absolute Diskretion. 


Roland Berger & Partner G.m.b.H, 

Internationale Personalberater (BDU) 



Führungskraft im 
kommerziellen Auslandsgeschäft 


Die Landesbank Schleswig-Holstein mit Sitz in Kiel 
ist eines der größten Kreditinstitute im nord- 
deutschen Raum, Universalbank mit 25 Mrd. DM 
Bilanzsumme. Spitzeninstitut der schleswig- 
holsteinischen Sparkassen und Hausbank des 
Landes, Schleswig -Holstein. Eine Öffentlich-recht- . 
liehe Geschäftsbank. 

Als . 


Referatsleiter 



in unserer Abteilung Kommerzielles Auslands- 
geschäft besteht Ihre Hauptaufgabe darin, innerhalb 
einer kundenorientierten Organisationsstruktur 
das Dokumentengeschäft, den Auslandszahlungs- 
verkehr, die Devisenabwicklung sowie das Sorten- 
und Edeimetallgeschäft mit den Sparkassen 
zu fördern und eine gute Bearbeitungsqualität 
in diesen Bereichen zu gewährleisten. 

Ais aussichtsreicher Bewerber verfügen Sie als 
Bankkaufmann über mehrjährige praktische 
Erfahrung im kommerziellen Auslandsgeschäft. 

Sie haben sich bereits als Führungskraft bewährt 
oder sind die „Zweite Kraft" in einer größeren 
Organisationseinheit. Ais Fremdsprache beherrschen 
Sie Englisch und auch ein bißchen Französisch. 

Bei uns sollen Sie schon nach kurzer Einarbeitung 
überwiegend selbständig tätig sein und ca. 15 Mit- 
arbeiter im Rahmen unserer Führungskonzeption 
anleiten. 

Wenn Sie mit uns sprechen wollen, bevor Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen versenden, rufen Sie uns 
unter der Durchwahl (0431 ) 900-2161 an. 

Ihre Bewerbung senden Sie an die 


Landesbank 

Schleswig-Holstein 

Girozentrale 

Abteilung Personal, 

Martensdamm 6, Postfach 1122, 2300 Kiel 1 


Leiter Import / Export 

Lebensmittel - Frischwaren 

Wir sind im Markt bestens eingeführt und zählen zu den qualrtätsbewußten Distributeuren von bekannten 
Egenmarken und Handelswaren. Reischwaren, Feinkostspezialrtäten und Molkereiprodukte bilden 
unsere Produktpalette. 

Für den Aufbau einer Frischelinie gehobener Fleisch- und Feinkosterzeugnisse suchen wir einen 
engagierten Herrn zwischen Ende 20 und Anfang 40, der, direkt der Geschäftsleitung unterstellt, mit 
verkäuferischem Schwung und Verhandlungsgeschick reaktionssicher und kontaktfreudig zwischen 
Angebot und Nachfrage selbständig vermitteln kann. Erfahrungen im Absatz von Lebensmitteln sind 
unerläßlich, spezifische Kenntnisse in der Vermarktung von verderblichen Produkten sind wünschenswert 
nicht jedoch Bedingung. Herren, die bisher noch nicht die Gesamtverantwortung zu tragen hatten, bieten 
wir eine Chance, die bei Bewährung in die Geschäftsleitung führen kann. Gute englische Sprachkenntnis- 
se sind Voraussetzung, Französischkenntnisse sind erwünscht. 

Die Dotierung ist angemessen, der Dienstsitz im Enzugsbereich von München bietet zusätzliche Reize. 
Bitte bewerben Sie sich mit tabellarischem Lebenslauf. Lichtbild, wichtigen Zeugnissen und Einkommens- 
angabe bei unserem Berater, Frau lic. oec. Renate Seeger. Roland Berger & Partner G.m.b.H. internationa- 
le Personalberater (BDU), Truderinger Straße 13, 8000 München 80, Tel: 0 89 / 41 76 - 2 24, oder rufen Sie 
sie an. Sie bürgt für absolute Diskretion. 

Roland Berger & Partner G.m.b.H. 

Internationale Personalberater (BDU) 
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Von Hamburg aus 
gewinnen wir den deutschen Markt 

Ge/ehäft/fühfef 

Wir sind ein mittelständisches Industrie-Zulieferuntemehmen - die deutsche Tochter einer international 
brancheführenden, expansiven Gruppe, deren Produkte in verschiedensten Märkten bei namhaften Kunden 
bestens eingeführt sind. Nachdem wir schon in der ersten Phase unserer deutschen Aktivitäten erfolgreich waren 
und uns eine solide Basis erarbeitet haben, möchten wir im Rahmen unserer weiteren heftigen Expansion die 
Verantwortung für den Ausbau von Vertrieb, Verwaltung und Produktion einem zielstrebigen Kaufmann mit 
gutem technischem Verständnis — oder umgekehrt - übertragen. 

Sie sollten Erfahrungen im technischen Verkauf und in der kaufmännischen Geschäftsführung nachweisen 
können sowie Engagement, initiative und Untemehmergeist auch für die Erschließung neuer Märkte und 
Anwende rgmppen mitbringen. Von besonderem Vorteil wären Branchenkenntnisse im VentiK Pumpen-, Rohr- 
und/oder Schlauchverbindungsbereich sowie Kontakte zum technischen Handel. Zumindest Grundkenntnisse in 

Englisch setzen wir voraus. 

Ober alle Einzelheiten bis hin zu der attraktiven Dotierung informieren wir Sie gern ausführlich in einem 
persönlichen Gespräch. Senden Sie uns bitte über Herrn Dr. Schnaithmann ihre Bewerbung möglichst mit Foto 
und Gehaltsvorsteliung. Er und wir garantieren strengste Diskretion. 




DR. SCHNAITHMANN 
PERSONALWERBUNG 
Stuttgart - München - Wien 
Rosengartenstraße 57, 7000 Stuttgart 1 
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Wir suchen einen berufserfahrenen Betriebswirt oder Juristen, der langfristig eine 
verantwortungsvolle Führungsposition im Verlagswesen anstrebt 

Wir sind eine größere, wirtschaftlich sehr gesunde Verlagsgmppe. Unsere Verlagsaktivitäten sind auf mehrere rechtlich 
selbständige Unternehmen verteilt. Zur tatkräftigen Unterstützung und Entlastung des geschäftsführenden Verlegers suchen 

wir einen qualifizierten Akademiker als 

Assistent des Verlegers 


Stellenbeschreibung 

Das sehr breit angelegte Aufgabengebiet geht wert über eine klassische 
Assistententätigkeit hinaus. Insbesondere sehen wir folgende Aufgaben- 
schwerpunkte: 

• Leitung und Organisation des Verlagsbüros einschließlich Termin- 
planung - . , ' 

• Entscheidungsvorbereitung unter verlegerrschen, wirtschaftlichen und 

rechtlichen Gesichtspunkten • . . 

• Übernahme von Sonderprojetoen einschließlich selbständiger Verhand- 
lung mit Autoren und Verlagsaeftem ... . 

Bei mehrjähriger Bewahrung ist die Übernahme einer Führungsposition in 
der Veriagsgruppe geplant * 


Anforderungsprofil 

Für diese Vertrauensposition kommt vorzugsweise ein jüngerer Diplom- 

Kaufmann oder Volljurist zwischen 30 und 35 Jahren in Frage. Im 

einzelnen erwarten wir folgende Qualifikationen: 

• Fundierte Berufserfahrung in Form einer Bank- oder Verlagslehre sowie 
mehrjährige Berufepraxis nach Studienabschluß, vorzugsweise als Assi- 
stent oder in der Untemehmensberatung. Auch promovierte Universi- 
täteassistenten kommen in Frage 

• Intellektuelle und analytische Fähigkeiten sowie das Interesse, Bücher 
zu lesen und zu beurteilen 

• Eine ideenreiche und loyale Persönlichkeit sowie Führungspotential. 

Einem engagierten Bewerber können wir ein überdurchschnittliches 

Anfangsgehalt bieten. 


Bewerbung und Information 

Zur vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr 
Staufenbiel und Frau Ferring, Telefon 02 21 / 13 60 64 + 65, zur Verfügung 
(montags Kontakt bis 20.00 Uhr). Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen (Anschreiben mit Gehaltsvorstellung und Eintrittstermin, tabellari- 
scher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der Kennzif- 
fer 83 785 an die von uns beauftragte Joerg E. Staufenbiel Untemehmens- 
beratung Köln (BDU), Burgmauer 68, Postfach 1018 50, 5000 Köln 1. 
Sperrvermerke werden streng beachtet. 


JosiSE.Itaifknbeel I 
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Die PHB Wesertiüne AG liefert Anlagen und Maschinen für das materiale handling im 
Tagebau, im Bergbau, in Häfen, in der Chemie- und Düngemittelindustrie, im Kraftwerkbe- 
reich, in der Steine- und Erdenindustrie, in Stahlwerken, in Werften und im Off-shore- 
Bereich. Die PWH-Gruppe umfaßt drei Untemehmensbe reiche im Inland- und Tochtergesell- 
schaften im in- und Ausland. 

Wir suchen für unsere Abteilung Anlagen- und Verfahrenstechnik, Untemehmensbereich 
SL Ingbert-Rohrbach/Saarland, einen 

Etekbo-ktgenieur 

mit entsprechender Ausbildung und Berufspraxis in der 

NleB-, Steuer- und Regeltechnik 


einschließlich Elektronik und Instrumentierung. 

Zu seinem Aufgabengebiet gehören die Projektierung, Auftragsabwicklung und Inbetrieb- 
nahme. Die internationalen Vorschriften und Spezifikationen dieses Arbeitsbereiches sollten 
bekannt sein. Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wenn Sie diese Aufgabe interessiert, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild) an unsere Personalabteilung, die 
Ihnen auch für tBlefonische Vorabinformation (Tel -Durchwahl 0 68 94 / 59 92 17) zur Verfü- 
gung steht. 


lIlPWH 

" PHB Weserhütte AG 

Unternehmensbereich Rohrbach 
Heckelstr. t • 6670 St. Ingbert 1 



£ 


VERKAUFSNACHWUCHS 

Wir suchen junge Kaufleute, die über eine gute Ausbildung verfügen. 

Wir sind ein solide finanziertes Unternehmen. Kaschierungen und Beschichtungen von 
Papieren und Folien, die wir für die unterschiedlichsten Bnsatzzwecke verarbeiten, sind 
unser Arbeitsgebiet. Unsere Produkte, die wir in drei inländischen Werken hersteilen, sind 
im Markt gut eingefiihrt und genießen international einen hohen Ruf. 

Wir sind der Meinung, daß nur zufriedene Mitarbeiter eine gute Leistung erbringen können. 
Deswegen legen wir großen Wert auf ein harmonisches Betriebsklima und auf gute Bezahlung, 

Zur Verstärkung unseres Verkaufes suchen wir für das In- und Ausland junge Kaufleute, die 
über eine solide kaufmännische Ausbildung oder ein Studium verfügen. Wenn Sie Interesse 
an einer Mitarbeit bä uns haben, sollten Sie folgende Voraussetzungen erfüllen : 

Sie sind nicht älter ata 27 Jahr« - 

Sie haben überdurchschnittliche Zeugnisse - 

Sie sind nicht ortsgebunden, sondern flexibel - 

Sie haben Geschick Im Umgang mit Menschen - 

Sic "ind belastbar und MstungswiBtg - 

Sie sind bereit Verantwortung zu übernehmen und 
haben Freude an selbständiger Arbeit, ln der Sie 
sich entfalten können - 

Sie beherrschen die englische Sprache in Wort und 
Schrift und möglichst eine wettere Fremdsprache - 

Sie verfügen über em gepflegtes Äußeres - 

Schon während Ihrer Einarbertu ngsz eit erhalten Sie ein hohes Gehalt, dessen weitere Entwick- 
lung bereits bei der Einstellung festgelegt wird. 

Ihre Bewerbung m'rt handschriftlichem Lebenslauf, Lichtbild und allen Schulabschluß- und 
Arbeits-Zeugnissen richten Sie bitte an: Ranker GmbH St Co. KG. 5160 Düren, Postfach 445. 


Wir sind mit 3800 Mitarbeitern das größte Unter- 
nehmen der hamburgischen Seehafenverkehrs- 
wirtschaft und brauchen ihre Unterstützung als 


Spezialist für seemäßige Verpackun 


Innerhalb unseres Betriebsbe- 
reiches „Seemäßige Verpak- 
kung“ werden Sie in erster Li- 
nie unsere Kunden absatz- 
orientiert beraten und neue 
Geschäftsbeziehungen anbah- 
nen. Darüber hinaus sind Sie 
verantwortlich für die techni- 
sche Qualität der seemäßigen 
Verpackung von Anlagen, Ma- 
schinen etc. 

Nach erfolgreicher Einarbei- 


tung werden wir Ihnen die Lei- 
tung dieses Aufgabengebietes 
übertragen. 

Eine herausfordernde Aufgabe 
für engagierte, vertriebserfah- 
rene (Verpackungs-) Ingen teu- 
re oder Techniker, die gern 
etwas Neues anpacken oder 
bereits Erfahrungen auf o. g. 
Gebiet besitzen. Weitere Vor- 
aussetzungen sind kaufmänni- 
sche Kenntnisse, Praxis in Sta- 



tikberechnungen, Verhand- 
lungsgeschick und Führungs- 
quaiitäten. 

Reizt Sie eine interessante Tä- 
tigkeit am Puls des Welthan- 
dels? Dann nehmen Sie bitte 
schriftlich (komplette Unterla- 
gen) oder telefonisch (040/ 
30 B8 33 95) Kontakt auf mit 
unserer Abteilung Personal- 
Ausbildung und -Systeme. 




Hamburger Hafen- und Lagerhaus Aktiengesellschaft 

Bei SL Annen 1, 2000 Hamburg 11 


RADIOMETER Copenhagen ist ein international be kann tes und expandierendes dänisches 
Unternehmen. Seit 25 Jahren hat sich RADIOMETER u. a. auf die Entwicklung und 
Herstellung von medizinisch-technischen Produkten spezialisiert, die aufgrund ihres hohen 
Qualitätsstandards zu dem weltweiten Renommee und dem wachsenden Erfolg des 
Unternehmens geführt haben. 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft und mit Vertrieb und Kundendienst der RADiO- 
METER- Produkte in Deutschland beauftragt Zu diesem Zweck unterhalten wir 6 regional 
verantwortliche Niederlassungen. Zur Intensivierung und Unterstützung unserer Vertriebs^ 
maßnahmen für die zukunftsorientierte Produktiinie 

TRANSKUTANE BLUTGAS-MESSUNG 

suchen wir einen 

PRODUKT-MANAGER 

der mit Standort Krefeld überregional in Deutschland in enger Zusammenarbeit mit unseren 
Niederlassungen für die Erarbeitung und Durchsetzung der Vertriebsstrategien verantwort- 
lich wird. Zu den Hauptaufgaben unseres neuen Mitarbeiters gehören nach gründlicher 
Einarbeitung: 

- „Training on the Job“ unserer Mitarbeiter Im Außendienst 

- Organisation und Durchführung von internen und externen Seminaren 

- kreative Vorschläge für den gesamten Bereich des Vertriebs-Marketing 

- Einführung neuer Applikationen durch vertriebsfördemde Maßnahmen 

Unser neuer Mitarbeiter sollte Kenntnisse In der Physiologie - insbesondere der Blutgase - 
besitzen und möglichst Verkaufserfahrungen in Krankenhäusern gesammelt haben. Weitere 
Voraussetzungen sind Engüsch-Kenntnisse, ein hohes Maß an Eigeninitiative, Flexibilität 
und Kreativität 

Wenn Sie glauben, diesem Profil zu entsprechen, und an einer interessanten, zukunftsrei- 
chen und sehr selbständigen Tätigkeit interessiert sind, bitten wir um ihre schriftliche 
Bewerbung. 

RADIOMETER DEUTSCHLAND GMBH 

z. Hd. Herrn Frings, Uerdinger Straße 463a, 4150 Krefeld 1 




Forschung 
für heute und 
morgen 


Lipha^v 


LIPHA sucht aktive jüngere 
Persünlichkeiten für den 
Pharma-AuBendienst 




Übrigens: 

Als Außendienst- 
mitarbeiter sind 
Sie bei uns eine 
Persönlichkeit 
und nicht 
„irgendeine 
Nummer“ 
in einer Groß- 
organisation 


Suchen Sie eine interessante, vielseitige berufliche Herausforderung auf hohem Niveau - eine Aufgabe, In dis Sie Ihre Kontaktfähigkeit 
und Überzeugungskraft mit einbringen und in der Sie sich voll engagieren können? Dann sollten Sie Ihre solide Schulausbildung und 
Berufspraxis nutzen! Wir bilden Sie in einem mehrmonatigen Fortbildungsprogramm - bei vollem Gehalt - zum Pharmareferenten mit 
offizieller Prüfung vor der Industrie* und Handelskammer aus. Unser nächster Fortbildungskursus beginnt am 1- Januar 1984. Danach 
übernehmen Sie selbständig einen eigenen Bezirk als kompetenter Gesprächspartner niedergelassener Arzte und später auch von 
Klinik-Ärzten. 

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: 

• Mindestalter 24 Jahre 

• Abitur, abgeschlossene Berufsausbildung und eine einjährige Berufspraxis im kaufmännischen oder naturwissenschaftlichen 
Bereich 

• oder mittlere Reife, abgeschlossene Berufsausbildung und eine dreijährige Berufspraxis im kaufmännischen oder naturwissen- 
schaftlichen Bereich 

• oder abgeschlossene Ausbildung als MTA, PTA, CTA oder BTA 

Sollten Sie bereits geprüfter Pharmareferent oder «Besitzständler sein, so wäre ihr EJnstellungstarmin der 1. 4. 1984 oder früher 
Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines bedeutenden europäischen Pharma-Konzems. Unser konstantes Wachstum ist das 
Ergebnis intensiver eigener Forschung und erfolgreicher Vertriebstätigkeit. Unsere Interessanten ethischen Präparate genießen bei der 
Ärzteschaft hohes Ansehen. Die überaus erfolgreiche Firmenentwicklung der letzten Jahre erfordert es, unseren Phamia-Auäendlenst 
auszubauen. 

Folgende Bezirke innerhalb der Bundesrepublik und West-Berlin sind zu besetzen: 

• Berlin • Hamburg Stadt und Land <1 Münster/Coesfeld/Nord hom • Minden/Herford/Nienburg 

• Mönchengladbach/Krefeld • Göppingen/Reutlingen/Ulm • München-West/AichacfVNeuburg & d. Donau 

Sofern Sie nicht in einem der angegebenen Gebiete wohnen, ist Ihr Umzug dorthin spätestens nach 1 Jahr unumgänglich. 

Unser Angebot kann sich sehen lassen: Sie erhalten ein überdurchschnittliches Einkommen, Firmenwagen oder km-Geld und Spesen - 
sehr gute Sozialleistungen sind bei uns selbstverständlich. Bei Erfolg bestehen für Sie gute Aufstiegsmöglichkeiten. 

Bitte rufen Sie ab Montag unsere Herren Jost und Poiitycki an, die ihnen gem weitere telefonische Auskünfte geben werden, oder 
schicken Sie uns umgehend die üblichen Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf und Lichtbild, möglichst mit Angabe 
Ihrer Telefonnummer. 

LIPHA ARZNEIMITTEL GMBH, Armastraße 38, 4300 Essen 1, Telefon 0201 /777044 


Als Mitarbeitern für den wohnungswirtschaftlichen Entwicklungs- 
hilfebereich suchen wir eine/n 

Diplom-Kaufmann/Kauffrau 

oder 

Diplom-Volkswirt/in 

mit vorzugsweise folgender Qualifikation: 

O gute Kenntnisse der spanischen und der englischen Sprache, 

Französischkenntnisse erwünscht 

O Kenntnisse in der Entwicklungshilfe und Entwicklungspolitik, 
insbesondere im Wohnungs- und Siedlungswesen, in der Ur- 
banisierung, jm Genossenschaftswesen, in Partizipation/Selbst- 
hilfe 

O Befähigung und Neigung zur analytisch-wissenschaftlichen Ar- 
beit und zur öffentlichkeitswirksamen Problemaufbereitung 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
tabellarischem Lebenstauf; Lichtbild, Zeugniskopien und evtl. Ar- 
beitsproben an die 

Deutsche Entwicklungshilfe für soziales 
Wohnungs- und Siedlungswesen e. V. (DESWOS) 

' Bismarckstraße 7, 5000 Köln 1 


Wenn Sta gerade I h r Wirtschaftswissenschaft! iches oder juristi- 
sches Studium abgeschlossen haben, aber auch wenn Sie 
bereits Ober kurze Berufserfahrung verfügen, nicht älter als 28 
Jahre sind, englische Sprachkenntnisse besitzen und daran 
interessiert sind, für die deutsche Tochtergesellschaft eines 
der führenden Japanischen Wertpapier-Broker-Häuser als 

ANLAGEBERATER 

für dessen Bankenkundschaft und institutionelle Anleger tätig 
zu werden, sotten wir uns einmal unterhalten. 

Senden Sie uns bitte zunächst einen Lebenstauf. Lichtbild und 
Zeugniskopien an unsere nachstehende Adresse: 

DAIWA EUROPE (DEUTSCHUND) GMBH 

Mainzer Landstraße 46, 6000 Frankfurt/Mairv-1 
Telefon: (06 11) 72 03 16 


Gesunder mittelständischer Spezia] betrieb zur Verlegung von 
IndustrieftxßbÖden und Einbau von Vakuum beton in Mittel- 
Holstein sucht einsatzbereiten und qualifizierten 


Bau-Ingenieur 


dem Gelegenheit geboten wird, Mituntemehmer zu werden 
und später den Betrieb allein zu übernehmen. Einsatzgebiet: 
Nord- und Westdeutschland. 

Auss age-fähige Bewerbungen erbeten unter PO 46995 an 
WELT-Veriag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 



GENERALIST 

t f»hramh»niw»t;<m r 31 Jahre, ledig, Studienfächer. Ma- 
thematik »nd Physik, 1. und 2. Staatsexamen befriedi- 
gend (Bayern), Hauptmann der Reserve, durch neben- 
berufliche Tätigkeit im kommunalen Schuldienst nicht 
ausgelastet, sucht neue, interessante Herausforderung. 

Kontaktaufnahme bitte unter F 9594 an WELT-Veriag, 

• Postfach 10 08 64,-4300 Eissen. 


Holländischer Manager (41) 

mit weitreichender Erfahrung auf dem Personal- und Organi- 
sationsgebiet ist seit einigen Jahren erfolgreich als AD-Inte- 
rimmanager tätig. Dauer letzter Auftrag 2Vi Jahre. 

Ab 1. Oktober 1983 oder später sucht er eine(n) neuem) 
Herausforderung-ZWiricungskreis in Westdeutschland. 

Falls Sie interessiert sind, schreiben Sie bitte an W. van Arend, 
Leusdenhof 52, NL-1108 CT Amsterdam, TeL 0031/20-97 18 76/- 
97 18 58 oder 0031/334 50 52, Telex 1 1 802 inter n L 


Geschäftsführer • Filiallcette Einzelhandel 

36 J-, Abitu r , Engl ., Franz., G+V- Verantwortung. Langj. Erfah- 
rung: Warenhaus, Verbrauchermarkt, Fachhandel Erfolgrei- 
che, vertriebsorientierte Fflialführung. Ist-Einkommen DM 
140 000,- p. a., sucht mittet- oder langfristig gleiche Aufgaben- 
stellung in Norddeutschland (Raum Düsseldorf-Hamburg). 
Angebote unter R 9757 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



DipL-Betriebswirt/Materialwirtschaftler 

37 J., mlttl Reite. Jnriii^»ip»nfmann , Hochschule. mehrjährige 
Erfah r un g in der Materialwirtschaft (Dispositionsleiter. Einkaufslei - 
ter), EDV-Orgsnisation - Realisation. Branchen: Handel, Bau- 
nebengewerbe, AutomohUbau, Metallverarbeitung, ungekündigL 
Sucht neue verantwortungsvolle Aufgabe. 

Angeb. erb. u. D 9768 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


SÜDAMERIKA 

Airitenhaiutetokaufmann - Hamburger Lehre - 36 Jahre, verh., 
spanJangL - 13 Jahr« ««folgr. Tätigkeit als Nfederfassungstefter 
namhafter Handelshäuser, Schwerpunkt Investitionsgüter, sucht 
verantwortungsvolle Aufgabe Im sfldamerfkan. Raum (vorzugs- 
mtisa Chile od. Ekuador], Ws Ende Sagt In Hamburg erreichbar. 

Angebots Unter L 9775 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64 
4300 Essen. _ 



= DipL-Koufmoiut (40) mit tedin. Lehre = 

mr»krjihrip», erfolgreiche Tätigkeit im internationalen Anlagenbau. 
Kosten* und leistungsorientiert, verhandlungs- 

sicher (Deutsch, EogHsdi}, sucht zum L 4L 1884, evtl, frühen Heraus- 
fordernde Aufgabe als Projektmanager oder im Vertrieb techn. 

Investitionsgüter. JSinsatawrti'MfgL HH oder Ausland. 
Angeb. erfe.U C 9501 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Credit Manager 




KeriBtaisM^m’foteri^täonalen Kreditgeschäft, gesammelt in Xrö*' 
strie, Handel und bei sucht neuen verantwortungsvoll® 

;Wttkvngripreis^mflgl norddeutschen Raum. Zuschrift« erbeten 
'unter T B7S8an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Hasen. 


Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 20 + 
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-De Helmut Nemnaoii' 


Vorsitzender der Geschäftsführung 

dberaich • gute Martdposition • breites Sortiment • 1000 MRarta 
Herausforderung und Chance Dir unternehmerischen Kaufmann 



Mit unserem breiten Sortiment besitzen wir eine führende Position in unserem Markt: Handel und 
Verbraucher kennen und schätzen die Qualität unserer Produkte. Wir sind zuversichtlich, daß wir 
unsere Markt Position auch in Zukunft weiter ausbauen können. 

Als 1. Mann unserer mehrköpfigen Geschäftsführung suchen wir einen unternehmerischen 
Kaufmann mit möglichst breiter Erfahrung, der seine Fähigkeit zur Untemehmensführung bereits 
unter Beweis stellen konnte. Eine besonders ideale Kombination wäre, wenn Sie kreative 
Marktpolitik, betriebswirtschaftliche Rationalität und motivierende Menschenführung verbinden 
können. Geistige Beweglichkeit, Weitblick, Konsequenz, Durchsetzungsvermögen, Überzeu- 
gungskraft- das sind Eigenschaften und Fähigkeiten, die uns besonders wichtig erscheinen. Sie 
sollten den Konsumgütermarkt, insbesondere seine Absatzwege, kennen - am besten aus einer 


Tätigkeit als kaufmännischer Geschäftsführer oder Vorsitzender der Geschäftsführung. Die 
Position mit Sitz in einer Großstadt in Nordrhein-Westfalen bietet ein überaus selbständiges 
Tätigkeitsfeld. Durch ihre Aufgabenstellung und die damit verbundenen Einkommensmöglichkei- 
ten ist sie eine besondere unternehmerische Herausforderung und Chance. Wir würden uns 
freuen, wenn wir miteinander ins Gespräch kämen. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater Herrn Dr. Dieter 
Frisee, Geschäftsführender Gesellschafter der Dr. Helmut Neumann Management-Beratung 
GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim. Telefon 02 08 / 37 00 32, oder senden Sie ihm Ihre 
Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf. Er bürgt Ihnen für objektive Information und absolute 
Diskretion. 


Frankfurt - Hamburg - London - Mülheim/Ruhr • München - New York • Paris • Wien • Zürich 


Wir sind ein deutsches Pharmaunternehmen ln Famlllenhesitz mit einem gut eingelöte- 
ten und bewährten Atzneimlflelpragramm. Wir betreiben eigene Forschung und 

Eidwicklung. 


Wir suchen 


Pharmaberater/ 


(weiblich oder männlich) 

Bezirke Groß raum Hamburg 

Schleswig-Holstein mit Kiel - - - 

- Niedersachsen mit Bremen 
Großraum Frankfurt, Mainz 
Wiesbaden und Koblenz 
Nordrhein Westfalen 
(Schwerpunkt Essen/Dortmund 
und Köln). 

Wir bieten Festgehalt und überdurchschnitt- 
liche Soziaileistungen 
Quartalsprämien nach RPM 
Dienstwagen (BMW/Audi) mit freier 
privater Nutzung 

Spesenregelung nach Höchstsätzen. 

Wir erwarten Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlägen. Kurzfristig werden Sie zu einem Ge- 
spräch eingeladen. 


Die leitende Position in der Führung unseres 
Außendienstes ist infolge Pensionierung des Stel- 
ieninhabers in 1084 neu zu besetzen. 

Wir suchen einen qualifizierten Bewerber als 

AuBendienstleiter 


Wir bieten einem Akademiker oder Autodidakten 
mit Berufserfahrung, einem Einsteiger oder Auf- 
steiger die berufliche Chance für eine Lebensstel- 
lung bei entsprechender Qualifikation in Men- 
schenfuhrung. 

Alle weiteren Einzelheiten möchten wir einem 
persönlichen Gespräch Vorbehalten. 


R0BU6EN GMBH. - PHARMAZEUTISCHE FABRIK - 7300 ESSUNGEN/N. - POSTFACH 266 
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Leiter (ppa.) 

Ein- und Verkauf 

Baustoffgroßhandel 


Wir sind ein regional bedeutendes Han- stoffgroßhandiung über langjährige Er- 

delsuntemehmen der Baustoff-Bran- fahrung verfügt, wird diese Aufgabe am 
che im westlichen NRW und genießen besten erfüllen. Von Vorteil wäre ein 
als Tochtergesellschaft eines bekamt- Studium des Bauingenieurwesens oder 
ten Konzerns die Vorzüge der damit verwandter Richtungen; wir schätzen 
verbundenen "Finanz kraft und Sicher- aber ebenso den erfahrenen Praktiker, 
heit, ohne auf unternehmerischen Ak- unsere Aftersvorstellung: 35-50 Jahre, 
tionsraum verzichten zu müssen. Unse- . . . _ . _ 

re Geschäftsbereiche sind in Sparten Di . e Position wird nach Einarbeitung 
organisiert, die als Profit-Center ge- mit Prokura und Dienstfahrzeug, das 

führt werden. Ein leistungsfähiges auch zur private n Nutzu ng zur Verfu- 

EDV-System liefert dazu die erforderli- 9 un 9 steht, ausgestattet 
eben betriebswirtschaftlichen Daten. Bitte schreiben Sie uns über unseren 
Für die Sparte Baustoffgroßhandel su- Personalberater, am besten gleich mit 
Chen wir einer» qualifizierten Vertriebs- einer kompletten Bewerbung: Hand- 
fachmann, der als Ein- und Verkaufslei- schreiben, tabellarischer Lebenslauf, 
ter die Verantwortung für die Planung Lichtbild. Zeugniskopien sowie Angabe 
und Ftealisierung des gesamten Umsat- von Gehaltsvorstellung und frühest- 
zes, der Kosten und des Ergebnisses . möglichem Eintrittstermin. Seibstver- 
übemimmt Dazu gehören selbstver- stündlich wird ein evtl. Sperrvermerk 
stündlich auch die Führung und Weiter- korrekt beachtet Falte Sie es wün- 

bikjung eines jungen, aktiven Mitarbei- sehen, werden Ihr Name und Ihre Un- 
terstabes in Disposition, Innenverkauf, teriagen erst nach einem Gespräch zwi- 

Telefon verkauf und Außendienst. sehen Ihnen und dem Personalberater 

Ein gestandener Branchenkenner, der an uns weitergegeben. Kennziffer: 
im Umgang mit den Kunden einer Bau- WWL 701 . 

Personalberatung Dipl-Psych. Fried. Sachteieben BDU 

43 Essen-Bredeney " Meisenburgstr. 45 • Telefon (0201) 423243 


Immobilien-Leasing 

Als Tochtergesellschaft der Deutsche Bank AG und der Commerzbank AG gehören wir zu den 
führenden Im mobil ien-Leasing-Untemehmen. Wir errichten und vermieten gewerbliche Großprojekte, 
z. B. Kaufhäuser, Lager-, Produktions- und Verwaltungsgebäude. Sitz unserer Gesellschaft ist 
Düsseldorf. Unsere weiteren Geschäftsstellen (Hamburg, Dortmund, Düsseldorf, Frankfurt, Stuttgart, 
München) sind für die regionale Betreuung unserer Kunden und Gesellschafterbanken zuständig. 

Wir suchen im Rahmen unserer weiteren Expansion zum schnellstmöglichen Eintrittstermin für unsere 
Geschäftsstellen Dortmund und Düsseldorf mehrere Herren als 


AKQUISITEUR/ 

LEASINGBERATER 


Mindestalter 30 Jahre, mit Berufserfahrung aus den Bereichen Bankwesen, Finanzierung und Vertrieb. 
Ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium ist erwünscht. Die Tätigkeit reicht von der 
Anbahnung einer Geschäftsverbindung über die Vertragsverhandlung bis zum Vertragsabschluß. 

Unsere neuen Mitarbeiter müssen letztlich fähig sein, mit Vorständen und Geschäftsführern namhafter 
Unternehmen zu verhandeln und sie mit Fachwissen zu überzeugen. Dies setzt neben Initiative und 
Durchsetzungsvermögen Kenntnisse und Verständnis für steuerliche und wirtschaftliche Zusammen- 
hänge voraus. Selbstverständlich erfolgt eine intensive fachliche Einarbeitung. Erfolgreiche Verkäufer 
aus der Mobilien-Leasing-Branche sollten sich ebenfalls bewerben. Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen richten Sie bitte an unsere Personalabteilung. 




Deutsche Gesellschaft für Immobilien- und Airiaoen-Leasing mbH 
Imnsemiauiistr. 50-52, 4m Dftsselderf 1 
Tel. 02 11 / 1 69 10, Telex 8 587 303 


Kunststoff- und Metallverarbeitung 

Die Fischer-Werke mit Sitz nahe Freudenstadt im Schwarzwald beschäftigen über 1000 
Mitarbeiter. Sie arbeiten erfolgreich nach einer klaren Konzeption und sind für 
innovative Produkte (fischerdübei, fischertechnik, fischerCBOX, Photassette u. a.) inter- 
national bekannt Gesucht wird ein tüchtiger 

Fachmann für 

Fertigungsrationalisierung 

In dieser Position ist der künftige Mitarbeiter dem Technischen Geschäftsführer direkt 
unterstellt und innerhalb eines kleinen, qualifizierten interdisziplinären Teams der 
Verantwortliche für die Verbesserung der Wirtschaftlichkeit in der Fertigung. Der 
Gesuchte sollte in der Lage sein, aus der kurz vor der Einführung stehenden umfangrei- 
chen Betriebsdatenerfassung über EDV, Möglichkeiten der weiteren Rationalisierung 
und Automation zu erkennen und mit Hilfe interner und externer Stellen zu realisieren. 
Ein gewisser Schwerpunkt wird dabei in der nächsten Zeit auf Entnahmegeräten für 
SpritzgieBmaschinen und Handhabungsgeräten für nachgeordnete Montagearbeiten 
einschließlich ihrer Verkettung liegen. 

Diese gut dotierte Aufgabenstellung erfordert einen ideenreichen, wirtschaftlich den- 
kenden Rationalisierungsfachmann mit fundierter Erfahrung in der Verarbeitung von 
Kunststoff. Zusätzliche Kenntnisse in der Metallbearbeitung wären zweckmäßig. Alters- 
rahmen: zweitrangig. 

Wenn es Sie reizt, die Automation der Fertigung in einem zukunftsorientiert arbeitenden 
Unternehmen entscheidend voranzutreiben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit 
Angaben zu Einkommensvorstellung und Eintrittstermin unter P-272 an die beauftragte 
Beratungsgesellschaft zu Händen Heim Dr. Tobien, der Ihnen auch für telefonische 
Zusatzinformationen gerne zur Verfügung steht und für eine vertrauliche Behandlung 
Ihres Interesses nach allen Seiten sorgt. 


DR. HÖFNER • ELSER - DR. TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 ■ Aibstadtweg 4 • Postfach 80 08 69 • Tel. (07 1 1 ) *7 80 00 22 
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ELEKTRONISCHE SYSTEME SCHAFFEN 
TRANSPARENZ! 

TRANSPARENZ SCHAFFT ERFOLG! 

Als modernes, mittelständisches Unternehmen mit Ober 20jähriger Erfahrung in 
Entwicklung, Herstellung und Vertrieb technisch ausgereifter elektronischer 
Systeme für die Betriebsdatenerfassung tragen wir zum Unternehmens« rfofg 
unserer Kunden bei. 

Zu unserer Produktpalette gehören Computersysteme und Terminals zur Automa- 
tisierung des Personalmanagements, Anwesenheit«- und Arbeitsregistrierung, 
Zugangskontro/ten und der Aufbereitung von Produktionsdaten. 

Zu unseren Kunden gehören Unternehmen aller Branchen und Größenordnungen 
in den verschiedensten Ländern; der Standort unserer Produktion ist Belgien. 

Um unser Know-how optimaler in den deutschen Markt tragen zu können, suchen 
wir den 


Sill . all» r I 


mit Sitz in Nordrhein-Westfalen. 

Wir denken dabei an einen 30-40jährigen Betriebswirt oder Ingenieur mit 
mehrjähriger Verkaufs- und/oder Marketing-Erfahrung im Bereich Datenerfas- 
sungssysteme, der im Kundenkreis eingeführt ist. 

Zu seinen wesentlichen Aufgaben wird gehören, eigenständig marktgerechte 
Strategien zu entwickeln, Verkaufsverhandlungen auf allen Ebenen selbständig zu 
führen und eine schlagkräftige Verkaufsmannschaft in Deutschland und evtl, auch 
Österreich aufzu bauen und zu leiten. 

Wichtige Voraussetzungen zu rAufgabenerfüllung sind unternehmerisches Denken, 
Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität, sicheres und ge- 
wandtes Auftreten sowie Englisch-(und/oder Französisch-JKenntnisse. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsun- 
terlagen mit Handschreiben an die von uns beauftragte Untemehmensberatung Dr. 
Schmitz-Maibauer und Partner, z. Hd. Frau Dipl.-Päd. Gabriele Schmitz-Maibauer, 
Brüsseler Str. 86. 5000 Köln 1, Tel.-Nr. 02 21 / 52 03 10. 


Unternehmer- und 
Unternehmensberatung 


Dr. Schmitz-Maibauer 
und Partner 


Elektronik-Bauteile an Industriekunden 

Wir sind ein mittelständisches Handelshaus und spezialisiert im Vertrieb 
elektromechanischer sowie passiver und aktiver elektronischer Bauelemente. 

Für die Betreuung unserer Industriekunden im Raum Niedersachsen suchen 
wir einen 

Außendienstmitarbeiter 

ihre Aufgabe wird es sein, unsere Kunden kaufmännisch und technisch zu 
betreuen und zu beraten. 

Wir erwarten von ihnen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, 
elektrotechnische Kenntnisse sowie Verkaufserfahrung im Zulieferermarkt. 

Wenn Sie den „richtigen Draht“ im Umgang mit Industriekunden haben und Sie 
eine solide Basis für Ihre berufliche Zukunft suchen, sollten wir uns kennen- 
lernen. 

Zur Kontaktaufnahme richten Sie Ihre Bewerbung bitte an den von uns 
beauftragten Berater, der Ihnen absolute Vertraulichkeit zusichert. 

Ifi I Englische Planke 6, 2000 Hamburg 11 

1VIWI VUI I w Ml Tel. 0 40 / 36 50 28 (Herr Höchsmann) 

Die Personalberatung für Marketing und Verkauf. 


Stahl masten 

ln Stadt und Land - international - finden Sie unsere Produkte. Durch unser hohes 
techn. Wissen, unser hohes Investitionsniveau sowie unsere aggressiven Aktivitä- 
ten hält unsere Industriegruppe in Deutschland, Europa und weltweit eine 
Spitzenposition. Für die Zukunft haben wir uns weitere ehrgeizige Ziele gesteckt 

Wir suchen den 

Verkaufsleiter 

Wir erwarten: 

- Befähigung im techn. Verkauf, 

- Erfahrung in Führung und Motivierung unserer Verkaufsmannschaft vor Ort, 

- Akquisitions- und Verkaufserfahrung bei Behörden und großen Ausschreibem. 

Franz, und engl. Sprachkenntnisse sowie ein Alter zwischen 30 und 40 Jahren sind 
erwünscht. 

Richten Sie bitte ihre Bewerbung mit Lichtbild und Gehaltsvorsteilung an unsere 
Geschäftsleitung. 

Deutsche Petrtjean GmbH 

Konrad-Adenauer-Ufer 79-81 *5000 Köln 1 
Telefon (02 21) 720502 -Telex: 8885279 (dpjkd) 


r 


DAR AK- und DARAM IC-Separatoren sind ein wichtiger Bestandteil in 
Kraftfahrzeug- und Industriebatterien, in diesem Spezial markt ist GRACE 
weltweit Marktführer. Unsere Kunden - die Batte riehersteller - werden aus 
drei europäischen G RAC E-Sepa rata re n werken beliefert: Norderstedt, Pas- 
sirana bei Mailand und Sälöstat bei StraBburg. In Norderstedt arbeitet 
außerdem das europäische Forschungs- und Entwicklungszentrum für 
Batte rieseparatore n . 

Für die Vertriebsorganisation suchen wir den 

Gruppenleiter Verkaufsabwicklung 

ln dieser Funktion sind Sie verantwortlich für die Koordination und 
Abwicklung aller Aufträge im Bereich der Verkaufsadministration Batterie- 
Separatoren, sowohl innerhalb Europas als auch nach Ubersee. Zur 
Erledigung der Einzelaufgaben ist Ihnen ein Team von 3 Sachbearbeiterin- 
nen zugeordnet. Außerdem fallt z. B. die Überwachung unserer verschiede- 
nen AuBenlager innerhalb Europas einschließlich der Durchführung der 
Jahresinventuren in Ihr Aufgatengebiet sowie die Unterstützung des 
Leiters Verkaufsadministration bei der Einführung unserer hauslntemen 
EDV-Prog ramme. 

Für diese Gruppenleiter-Funktion stellen wir uns efnen Mitarbeiter mit einer 
kaufmännischen Berufsausbildung vor, z. B. Außenhandels- oder Industrie- 
kaufmann, der über eine mindestens 3jährige Berufserfahrung in der 
Verkaufsabwicklung des Groß- und Außenhandels oder der Industrie sowie 
über sehr gutö Englischkenntnisse ln Wort und Schrift verfügt Er sollte 
möglichst schon eine kleinere Gruppe von Mitarbeitern geführt haben. 
EDV- und französische Sprachkenntnisse würden ihm in dieser Funktion 
zustatten kommen. 

Neben der fachlichen Unterstützung zur anschließenden selbständigen 
Ausübung' der Gruppenleiter-Funktion bei einem angemessenen Gehalt 
bieten wir gleitende Arbeitszeit, preisgünstiges Kantinenessen und die 
■ n ■ u Sozialteistungen eines Großunternehmens. 

1 H fl H Bitte bewerten Sie sich schriftlich (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto). 


Grace GmbH 
Personalwesen 
Frau Krause 
Erlengang 31 
2000 Norderstedt 


oanamic 



Als in der Branche bekanntes Handelsunternehmen planen, liefern und 
montieren wir GroBkucheneinrichtungen. Unsere Leistungen Überzeugen 
durch hohen Qualitätsstandsrd und sind zukunftsorten Wart. 

wir werden unsere Verkaufe- und Vertriebs politik in diesem Zweig unseres 
Unternehmens weiter intensivieren. 

Zur Verwirklichung dieser Untemehmensztelsetzung suchen wir einen 

TOP-Verkäufer 

mit hervorragenden Fachkenntnissen. 

Wenn Sie mehrjährige Verkaufs« rfahoing in unserer Branche nechwerson und 
überdurchschnittliche Vertriebserfolge erreicht haben, wissen Sie bereits, was 
wir von Ihnen erwarten: 

- die Sicherstellung einer hohen ergebnisortontlerten Marktausschöpfung 
durch Ihr fundiertes Fachwissen mit der qualifizierten Unterstützung unseres 
Innendienstes - 

Die Vorbedinungen sind uns ein sehr gutes Gehalt wert Es werden Ihnen 
außergewöhnliche Aufstiegschancen geboten. Ein Hrmenfehizsug Ist selbst- 
verständlich. 

Die Zentrale unseres Unternehmens, die Ihr Stützpunkt sein soll, befindet sich 
in einer norddeutschen Großstadt Bei einer eventuellen Wohnungssuche sind 
wir natürlich behilflich. 

Bitte richten Sie ihre a usaa gefBhigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Eintrittstermin. Einkom- 
mensvorstellung) an die von uns beauftragte Personalwerbe Union GmbH. Sie 
wird Sperrvermerke korrekt beachten, und wir werden unverzüglich reagieren. 


Personalwerbe 

Union GmbH |-wp| 

^ Personalberatung MlH I 

Emsbutteier *. ' 1 

\ Straße 64-66 

Xk 2000 Hamburg SO 

\ Telefon (040) 4392818 
X. und 4399591 


PERSONAEWERBE 

UNION 



Interessante Aufgabe für einen beweglichen 
Diplom-Ingenieur des Bauwesens in NRW 

Wir sind ein bedeutendes Unternehmen im Bereich Schlüsselfertig- und Fertigteil- 
konstruktionen mit einem Jahresumsatz von ca. DM 200 Mio. und bauen vorwie- 
gend Wohn- und Geschäftshäuser, Verwaltungsgebäude, Sporthallen und Indu- 
striebauten. 

Im Zuge unserer Expansion suchen wir den 


Leiter TB 


Als gestandener Ingenieur (FH/TH) haben Sie in vergleichbarer Position einige 
Jahre Erfahrungen sammeln können, ihre Grundausbildung haben Sie im Ortbe- 
ton erhalten und anschließend im Fertigteilbau vertieft. Mrtarbe'rterführung, 
Koordination zwischen Planung und Baustelle sowie Verhandlungen mit Bauher- 
ren und Fremdbüros sind Ihnen geläufig. Sie sind es gewohnt, optimale Konstruk- 
tionen zu entwickeln und kostenbewußt zu handeln. 

Dotierung und Nebenleistungen entsprechen einem Großunternehmen. Interes- 
siert? Dann senden Sie bitte aussagefähige Bewerbungsunterlagen an unseren 
Berater, Herrn Klaus Kerscht, bei der von uns beauftragten Personalberatung, die 
absolute Vertraulichkeit gewährleistet und Sperrvermerke berücksichtigt. 


Personal- and U ntemehmensberatiing GmbH 
Postfach 8 30 - 4040 Neuss 13 


r(S)tring 

zeichnen und schreiben 

Wir suchen Sie als Partner für den Fachhandel! 

Wir wollen unseren Außendienst verstärken und suchen deshalb zum nächstmög- 
lichen Zeitpunkt 

Gebietsleiter 

für die Großräume 

Bremen - Frankfurt - Kassel - Siegen 

Wir zählen mit unseren über 1300 Mitarbeitern weltweit zu den führenden 
Unternehmen unserer Branche. Unsere Zeichengeräte sind beim Fachhandel 
bestens eingeführt, ihre Aufgaben werden die Betreuung des Fachhandels sowie 
die kompetente Beratung unserer Anwender sein. 

Wenn Sie im Anschfuß an eine solide kaufmännische Ausbildung erfolgreich im 
Markenartikelverkauf tätig waren und um die 30 sind, dann bringen Sie die idealen 
Voraussetzungen mit. 

Diese Funktion verlangt von Ihnen viel Selbstverantwortung, bietet dafür aber ein 
hohes Maß an Selbständigkeit und Zufriedenheit im Beruf sowie überdurch- 
schnittlich gutes Einkommen, einen neutralen Firmen wagen und attraktive Soziat- 
leistungen. 

Ihre vollständige Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien und Licht- 
bild) senden Sie bitte mit der Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an 
unsere Personalabteilung. 

rotring- werke Kieler Straße 301-303 
Riepe KG D -2000 Hamburg 54 
Telefon 0 40/ 54 96-0 


Wir sind ein schnell wachsendes Unternehmen der kunststoffverarbeitenden 
Industrie mit Sitz im Rheinland. 

Für unsere Abteilung Betriebserhaltung suchen wir einen 

Elektroingenieur/ 

Elektrotechniker 


möglichst Fachrichtung Meß- und Regeltechnik mit mehrjähriger Berufserfah- 
rung und praxiserprobten Elektronikkenntnissen. 

Schwerpunkte seines Aufgabengebietes sind: 

- Betreuung und Wartung unserer Folie nextruslons- und Druckan- 
lagen 

-Planung und Durchführung aller einschlägigen Maßnahmen im 
Rahmen unseres Expansionsprogramms 

Sehr gute englische Sprachkenntnisse sind wegen der Einbindung in einen 
internationalen Konzern Voraussetzung. 

Wir bieten Ihnen eine interessante, zukunftssichere Aufgabe mit entsprechen- 
den Entwicklungsmöglichkeiten. Wenn Sie die genannten Voraussetzungen 
erfüllen, bitten wir um Zusendung ihrer aussagefähigen Bewerbungen unter 
Chiffre-Nr. BM 44 an die von uns beauftragte Agentur 






Neue Herausforderung 
als Geschäftsführer gesucht 

Kaufmännischer Leiter TTritto 30 Wirtschaftsjurist, in ungekündigter 
Stellung in einem Industriebetrieb, sucht neue 

Aufgabe mit Zukunftsperspektive. Bisherige Verantwortungsberei- 
che: Finanz- und Rechnungsw esen, Vertrieb, Materialwirtschaft, 
Organisation/EDV, personal kaufmännische Verwaltung. 
Gedacht ist an eine Position in einem marktorientierten Industrie- 
unternehmen, in dem meine speziellen Erfahrungen aus Bereichen 
wie av-Knmmuniv > ^ imgtc ^h n ;T < [ öffentliches Vergabeweseo oder 
staatliche F&E-F&rderung gewinnbringend wirken können, 

Zuschriften unter L 9598 an WELT- Vertag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


FV 

AKTUELL 


Fach vorm itt!unq 

' bo«x?rdors qualifizierte 

ich- 'jnd Fuhrgnqskrnftri 



Vertriebsleiter 

46, zielorientierter Praktiker, versiert im Verkauf Na hrungs- und 
Genußmittel an Handel und speziell Au Be r-Haus- Verzehr 
(bundesweite Kontakte), firm in.allen fcfm./organisaiorischcn 
Belangen, Erfahrung irn Auf- und Ausbau des Außendienstes 
sowie in der Einstellung, Führung und Schulung von Mitarbeitern. 
Sprachkenntnisse: Englisch ln Wort und Schrift, spanisch, 
sucht anspruchsvolle Aufgabe. 

Auskünfte erteilt: Frau Rudolph 

FacfavermillluDgsilrensi Bremen, Außer der Schleifmühlc 4. k 

2800 Bremen I, ® 0421/32 02 49 o. 3077-273, FS 245910 2 


Piofokt'Kfn. 

su. neue Aufg. im 

Ausland 

31 Jahre, langjährige Erfahrung 
auf mittleren u. großen Baustel- 
len in Westafrika und MittL 
Osten. 

Angeb. u. PO 46 976 an WELT- 
Verlag, Fostt, 2000 Hamburg 36 



Jung. Unternehmer 

Französisch, lEngHs^h, sucht sich 
zu verändern. 

Angeb. u. E 9593 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Selbst Kaufmann 

32J,6 J. Gastro, BJ. Anrät, ah*e*dU. 
Ausbildung Mittlere Rette. 6 J. Engl-, 
su. neue Beraiuforderang als Kauf- 
mann (keine Gastro.), FharmarefL, Tra- 
der od. dgL Atub. erwünscht 

EngagemmUBelastberkät/Seisebe- 
nsttschnft vorh, 

Ztachr. u. M 95» an WELT-Veriag. 
Postfach 1008 M. «00 Karen 


Assistent der Gl 


Betriebswirt, 31 Jahre, langj. Er- 
fahrung im Handel (Filiaikette, 
VM/C+C), Bezirks-Revisions- 
SchuhmgsL u. Ass. der GL sucht 
neue Aufgabe. 

Zuschr. u. M 9754 an WELT- Ver- 
lag, Postf. 10 08 84, 4300 Essen 


DipL-Betriebswirt 
und BanMtaufmann 

30 J„ x. Z. Berufsoffizier, ungekfln- 
rflgt imrht interessante Führungs- 
ftHgMt la Bank oder Industrie. 
Schwerpunkt: Rnanzwirtschaft 

und Rechnungswesen. 
Angeb. u. G 9596 an WELT- Verlag, 
Portfach 10 08 64, 4300 Essen 


Agrar-TcchnOm; 28 J., tedift sucht 
Stelle als Verwalter. Zuschr. u. B 9657 
an WELT- Veria«. Postf. 10 06 64, 4300 




StaatL anerkannte 

Kinderpflegerin 

21 J-, sucht neue Stelle Im Kin- 
dergärten, . Rehabilitati- 

onszenter oder Privat iza Raume 
Koblenz/KSWDÜsseldorf. 
Angeb. u. H 9596 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 11108 64, 4300 Essen 


EDV-Revisor 

betriebswirtschaftliches Stu 
dfaim, mehrjährige Berufserfah 
rang, gute Pro grammier ke nntn^ 
sucht neuen Wirkungskreis. 

Ang. erb. u. C 9768 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Maschinenbauing. 

45 J., Ausländserfahrung, seit 16 
J. in EPS- Verarbeitung als techn. 
Leiter, Betriebsleiter und Uonta 
gemeister tätig, sucht neuen TS 
tigkeitsbereich, auch Ausland. 
Zuschr. u. F 9861 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


DipL-Sozialaitoeitefiu 

31 J., beende z.~fc~das Anerken- 
mmgsjahr im Jugendamt, Sozia- 
ler Beratungsdienst, und suche 
Tirm l 1L B3 oder später einen 
ähnlichen Aufgabenbereich. 
Auch bereits Erfahrungen als 
Leiterin von Jugendgruppen. 
Zuschr. u. N 9777 an WELT- Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 




LORENZvVERBUNG GMBH 4020 METT MAP 


Organisationstalent + Veitrlebtpi'aktifcer 


73 Jahre alt. seit Jahren gflt überdurchs ch nitt lich em Erfolg m 
leitender Position in den Bereichen Versicherungen, Immobilien, 
g foanzte run grö 1 tätig, sucht neue' Herausforderung ln gehobenem 
Marfeiement. Auch andere Branchen angenehm. 
Domirüwuijjcbist das Rhe±n-Main-GebieL (Jedoch nicht Bedingung-! 
A'ipgflgBfSHig o'' Ahpehn+n ^^jeten uhter A 9766 an WELT-Verlag, 
, . ■ 4 ..:.: .F 0 Stfadl 100864, 4300 Essen. 


DIPLOMINGENIEUR 

■■ (Baumeen) 

39 Jahre, 13 Jahre Praxis auf den Gebieten Statik, Fertig' und 
OrtbetoihKonstruktlonen, interdisziplinäre Koordination, Spezm- 
kattunen; Ausschreibungen für Roh- und Ausbau-Gewerbe, Kalku- 
lation, 4 Jahre Ausländserfahrung. Sprachen FranzteJEngh, Be- 
reitschaft zu gelegen«. Ausländsaufenthalt, sucht verantwortungs- 
vollen, ausbaufähigen Wirkungsbereich Im Hamburger Raum. 

Zuschriften arteten unterM" 9778 an WELT-Vertag. Postfach 
1P0B64; 4300 Essen, 











Das ist Binse 


Geldanlage 
für Könner 


chen Damen und Herren, die an der Börse Geld verdienen wollen! 




en die höchsten Gewinne I Nur die Minderheit verdient 


1 


I 

1 1 1 


i 
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Als erkennbar war, daß viele Jahre verfehlter 
Wirtschaftspolitik zu Ende gingen und ein 
neuer Trend sich ankündigte, schrieben wir 
an dieser Stelle: „ Start frei für 3 fette Börsen- 
iahre“ Daraus wurde die bisher größte Bör- 

V Ton Aua 82 Ms Aua. 83 


Vi 


V um rd.50%. !n Amerika 
um genau 74,9%, hier in 
Deutschland um 53,7%. Selbst in 
so weltberühmten „Namen“ wie 
DAIMLER, IBM, GENERAL 
MOTORS, FORD, BMW oder 
DEUTSCHE BANK hat sich Ihr 
Geld verdoppelt, ja vervierfacht 



samer Markttechn 


wirre Spekulationen, verdienen 


Wenn Sie verstehen und lernen 
wollen, wie Sie dies alles zu 
Ihren Gunsten nutzen, dann soll- 
ten Sie die folgenden Ausführun- 
gen sorgfältig lesen und viel- 
leicht 10 Minuten emsthaft dar- 
Qbernachdenken. . _ .... 


Wenn Sie also wissen, warum 


und wie und ab wann sich 



auch, wie Börsengewinne ln 
Wahrheit entstehen. Belegt in 
Anzeigen an dieser Stelle seit 
April /Mai 1982: Drei Beispiele 
von vielen dazu: 



Mit diesen 2Gruodaussagen begann die Bönen-Hausse 82/83 


• Am laß, hat die Wallstreet 


als führende Börse der Wett 


mit einem historischen 


rendwende mar- 


kiert Größter Kursgewinn bei 
höchstem Umsatz! Damit ist 
die Börsentendenz für die 
nächsten 3 Jahre verändert 
Die konkreten Chancen kri- 
stallisieren sich nun erst in 
der* nächsten Wochen wirk- 
lich heraus! Das ist ihre opti- 
male Kaufphase! 


I • Am 17.9. läutete an der 


deutschen Börse mit der 


der sozial-liberalen Koalition 


das Startzeichen für einen 


chfalls neuen Trend! Dies 


werden Sie aber erst im län- 
gerfristigen Rahmen ent- 
scheidend merken! So wer- 
den jetzt die Weichen für die 
Börsengewinne 1983/84 dar- 
gestellt! Stellen Sie darauf 
alle Entscheidungen ab. 



Kursgewinne von 60 bis 80% 
und sogar 100% in einem Jahr 
hat es vorher im Bondmarkt nie 
gegeben! Hier eröffnet sich jetzt 
eine neue Chance ähnlicher Art 

• Der .goldene“ Hit! 


ITT 


tiefsten Kurse/Preise herankam 
und nun wett über de m Durch 
schnitt des Marktes 

Die Geschichte solch großer 
Spekulationen liest sich oft wie 
ein Krimi und doch sind sie nur 
das Resultat intelligenten Kom- 
binierens, sorgfältigen Abwä- 
gens. Also exemplarisch für die 
Börse. 

An diesen Kriterien können Sie 


die Qualität Ihres Böreen- 
beraters ebenso objektiv wie 


hart messen: 1. Wie hat er sie 


auf die Hausse 1982/83 vor- 
bereitet? 2. Wie lauteten die 
konkreten Empfehlungen und zu 
welchen Kursen? 3. Wie sieht Ihr 
nachweisbares Ergebnis in D- 
Mark und Pfennig heute aus? 


rel fette Börsenjahre 




Eine Börsenkarriere mit 5.000 
DM StartkaprtaJ ist also kein 
Märchen. Was Börse ist wie dort 
investiert wird, mithin Börsen- 
gewinne entstehen, war aller- 
dings vielfach unbekannt seit 
1989 regelrecht „verpönt“. Sie., 
müssen indes wissen, was 
Aktien wirklich wert sind und wie 
die politischen Rahmenbedin- 
gungen hier wirken. Das hat die 
Börse In den letzten Monaten 


Börsen- 


aufecitwung der letzten 25 





DurchscMtt verdienten Stein 


minen 1982. Das Beson- 


dere: Gekauft als niemand Gold 
haben wollte Und längst ver- 
kauft, als alle Welt von 1000 Dol- 
lar die Unze sprach. Das war im 
Februar! 


Der -typische“ Hit! 


Aktien kauft man zum Tiefst 


kure. Oft in dem Moment wenn 
die Gesellschaft den größten 
Verlust Ihrer Geschichte meldet: 
Zum typischen Beispiel FORD 
mit inzwischen 470% Kurs- 
gewinn! 


tfie damals möglich war. Ein 


Beweis dafür, daß in Wahrhat 
Börsengewinne nicht mit Tips 
und Tricks, sondern mit national- 
ökonomischem Wissen erkenn- 
bar sind. 


Börsenspekulation 
ist konstruktives 
Untemehmeitlenken 


Kain deutscher Börsen berater 


ff: rr» TUT' 




auch nur annähernd so 




die Börsen-Hausse 1982/83 


und Sommer 


1982 mit derart gezielten Kauf- 




sehen Daten so nahe an die 


3ii. 


unmißverständlich zu 


Nehmen Sie nur die Nr.1 



Schaft. Die Aktienkurse 
honorieren Leistungen der 
Unternehmen. Firmen, in denen 
Schlechtes geleistet wird, deren 
Aktien sind nichts wert Aktien 
erzielen andererseits Höchst- - 
kurse, wenn die Firmen Erstklas- 
siges leisten. Wer also darüber . 
hervorragend informiert ist und 
intelligent kombiniert, verdient 
daran als Aktionär. Das gleiche - 
gilt für Ihren Berater: Kaufen Sie- 
sieft den besten, immer nur die 
Nr. 1, nie die Nr. 2 oder gar Nr. 3. 


steigen, beginnen, wenn die 
Unternehmerzahlen noch 
schlecht sind. Vorexerziert von 
der Börse seit Aug. 82 bis heute. 
Das erklärt auch, daß sich der 
Wert eines großen Unterneh- 
mens sogar vervielfachen kann. 
Dahinter steht eine relativ ein- 
fache! betriebswirtschaftliche 
Rechnung; Der Borsenwert Ist 
der auf die Zukunft ffiskontierte 


»im.;; 


. 1 1 HuU; 


Das ist der „Lebensnerv“ der Weltfaörsen 


YIELD — 3 MO. T-BILLS 
LONG-TEHM GOVTS. 



Wann Sk) diesen Sachverhalt richtig interpretieren, wissen Sie, wo 
die generelle Tendenz für tfle Weitbörsen 1083/84 hingehen wird 

I 1 I I I I 


1977 1978 1979 


1981 1982 1983 


mW 


ennen Sie dazu die 
monetären Rahmen- 
bedingungen für die 
.Wlrtschaft/Untemeh- 
i sie von Notenbanken/ 
ngen gegeben sind/wer- 
kennen Sie insgesamt 
ereile „Markttendenz“. 


/ Investor. Das erklärt warum die 
<" Aktienkurse oft schon dann zu 


Das ist das A und O 

— Ergo; 


ut + Voraussicht 


Die Börse kennt kein 


kein -Patentrezept*. Hier zählen 
nur intime Kenntnis, Erfahrung 
und Sinn für Timing. Dies drückt 
sich darin aus, Trends frühzeitig 
zu erkennen. Das berühmteste 
Beispiel dürfte hierfür die Alumi- 
nium-Spekulation 1982/83 sein! 
Begonnen zum absoluten Tiefst- 
preis für Alu, jetzt +190% als 
Durchschnitt! Das Schwierigste 


m 

Mraan 
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schon dann, wenn andere noch 
gar nicht daran denken. Wahr- 
lich „eiserne“ Disziplin ist hierfür 
. notwendig. Das aber ist eine der 
großen Schwächen vieler Bör- 
sianer aber daran erkennen Sie 
auch die Qualität Ihres Börsen- 
beraters/Ihrer Bank und wer die 
Nr.1 Ist! 


Trends frühzeitig zu erkennen, ist weit wichti 
ger als einzelne Aktien zu „entdecken“. Das 
eine ist die Basis, das andere nur die Folge. 


W! 


er richtes Börsen- 
timing entwickelt, 
läuft immer den 
anderen voraus. Was 


3 . 


I sen-Hausse seit 20 Jahren. Doch dies war nur 
die Hälfte davon, was noch möglich scheint. 
Das ist Börsenspekulation! So verdienen 
diejenigen, die an der Börse investieren, ein 
Vielfaches dessen, was andere erzielen. 


Mitte Nov. 82 Ihr 


tes PortfoEo auf Hausse 


• abstellten, als andere 


schauten. Wörtlich so formuliert 
(Nr. 45): „Bis zum 19.11. müssen 
Sie sämtliche Aktienkaufe ver- 
anlaßt haben“. Schon in der Nr. 
50-52 errechneten wir die vor 
aussichtlichen Höchstkurse für 
die führenden deutschen Aktien. 
Das ist Börsentendenz! 


'RiTiHTT.-l lh : 2 1 S t'l = j 1 j 


im Sommer 82 sämtB 
Gehe D-Mark-An leihen 


1 1 1 1 [* j.*I ÜW 


inkl. Immobilienfonds und sogar 
Wohnungen nach dem Bauher- 
renmodell. Alles, um jede Mark 
Liquidität für Aktienkäufe freizu- 
bekommen. Das ist Börse! 





82 total auf Rohstoff- 


aktien setzten, als die 


’llTiilLiI.-Hjl*! ’u 


Tiefststand verharrten und alte 


nur von Krise redeten, in den 


industriellen Rohstoffen spiegelt 
sich die Konjunktur jedoch in 
ihre Tendenz am besten/sicher- 
sten. Diese Spekulation läuft 
übrigens an mindestens 4 Welt- 
börsen. Das ist internationale 


W-ili-WltW 




83 ebenso konsequent 


Autos und c) Aluminium. Auch 


hier zu einer Zeit, als 95% aller 
Berater eindeutig dagegen 
waren, ihr Erfolg: Kein Gewinn 
unter 100%, im Durchschnitt 


470%. Das 






mp ^ kVTTFi 5 ras 


durchforsteten, a) für Gewinn 
mitnahmen, b) um Schwachstel- 
len zu beseitigea c) um Liquidi- 
tät zu gewinnen. Und zwar für 
die nächste Kaufphase, die in 
vieler Hinsicht anderen Kriterien 
folgt. Das ist Börsentaktik? 


Der siebte „Fall“ war 


Hans A. Bernecker, der 
Herausgeber des Börsen- 
briefes „Die Actien-Börse“ 


Mit dteser Arbeitsweise wurde 


Die Actien-Börse“ einer der 


ichen deutschen Bör- 


senberater. Dahinter stehen 24 


Jahre tägliche Börsenpraxis des 
Herausgebers, was in Deutsch- 
land einmalig ist und sich natür- 
lich im persönlichen Urteil 
niederschlägt Wir legen Wert 
darauf, die eigentlichen und mit- 
hin längerfristigen Itends in 
einerwirtschaft einer Branche 
oder einem Einzeluntemehmen 
zu erkennen und für Sie optimal 
nutzbarzu machen. 








internationalen 



tien ab. Wir nich 


ten ebenso 






Wenn Sie 


auf eine .feste** D-Mark setz 


ten, sondern auf einen „starken 


i ; il i :-i •l'-l i Kr-: 11 1 L-ÜjI 





wiegt Also in der absoluten Min- 
derheit Das war ebenso sensa- 
tionell wie äußerst „unpopulär. 
Aber der Dollar erreichte Aug. 83 
seinen bisher höchsten Stand 
der letzten 9 Jahre (1974), was 
jetzt allerdings zu völlig neuen 
Überlegungen zwingt Das ist 





Diese Anzeige kann insofern 
nur eße Grundzüge des Börsen- 
geschäftes aufzeigen. Wir sind 
indes sicher, daß Sie mit Bör- 
seninvestments Ihr Kapital 
weitaus besser vermehren als 
mit alternativen Anlagen. Pas 
Börsengeschäft ist aber eine 


Sache der Praxis und der groß 


24 Jahre Profi-Praxis 


Was ist ein 


iitit 


Ais Privatmann verdienen Sie 
folglich an der Börse nur dann 
Geld, wenn Sie sich eines sehr 
erfahrenen Beraters bedienen. 
Wählen Sie niemals 


oder die Nr. 3, sondern stets nur 


die Nr.1. Dafür gibt es einen kla 
ren Qualitätstest, den wir oben 
als Beispiel empfohlen haben. 

in Börsenberater ist 




Wir behaupten andererseits 





Voraussetzung dafür, die realen 
Marktverhättnisse zu verste- 
hen. Deshalb suchen wir weiter- 
hin Damen und Herren, die den 
Börsen erfolg wirklich wollen. 

Als Starthilfe machen wir Ihnen 
das persönliche und kostenlose 
Angebot: 


Rufen Sie Herrn 
Bemecker über Ttel.: 
0211/320426 an, wenn 
Sie zu dieser Anzeige 
eine Frage haben. 


roten Faden für Ihre Ent- 


h zu machen“. Das muß 


klar gesagt sein. Wir zeigen 
Ihnen aber, wie es seriös mög- 
lich ist an der Börse Geld sinn- 
voll zu investieren und helfen 
Ihnen dabei mit dem Börsenbrief 
„Die Actien-BÖrse*. Er kostet 




Ihre aktuellen Geschäfte vor- 


bereitet. Er muß absolut objektiv 
urteilen können, d.h. unab- 
hängig sein. Ohne dies wären 
die zitierten Erkenntnisse/Ent- 
scheidungen niemals möglich 
gewesen. Denn sie waren fast 
immer ein „Minderheitsvotum“. 
Unterliegt Ihr Börsenberater 
aber einem Eigeninteresse, ist 
seine Objektivität beeinträchtigt 
Kaian jemand in Deutschland 


hat Trendwenden so häufi g , so 
und so konsequent 



2 

3 


Senden Sie uns Ihr 
Depot ela Es geht Ihnen 
im Original und mit den 
persönlichen Handver- 
merken von Herm 
Bemecker schnellst- 
möglich zu. 

Mit der folgenden 
Bestellung erhalten Sie 
JDle Actien-Börse“ z.ZL 
bis zum 31.10.1983 
kostenlos. 




O Königsallee 50 

D-4000 Düsseldorf 



Senden Sie mir bitte ab sofort „Die Actien-Börse“ 
im Abonnement zum Preise von DM 35,- p.M. inkl. 
MwSt und Porto. Bis zum 31.10.1983 erhalte ich alle 
Ausgaben kostenlos. 

Kündigung: 6 Wochen zum Kalenderquartalsende. 


Name 



ander Börse 


operieren. Nicht mehr und nicht 
weniger! 


Unterschrift 



ich hat» das Hecht, diese BesieDung innerhalb von 7 Tagen schrtfttlöi tu widernden! 

W24JUB 
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GESUCHE 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser. Einkaufszentren. Wohn- 
anlagen. Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mio. bis DM 
60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 1 Stachen Miete p. a. 

Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kundenbezogene 
diskrete Bearbeitunq sichern_wir zu. 

- ~ # 



mH tu 



Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Spezialobjekte 
Hauptmarkt 2. 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 / 2 06 46. Telex 6 26 500 


Als 6b - Wiederanlage noch in 1985 
gesucht 

Büro- oder Geschäftshaus 

für ca. DM 10 Milt. 

Bürohäuser/Einkaufscentren 

tauch Projekte) in Frankfurt. Hamburg. Stuttgart, Düsseldorf und 
Köln ab ca. DM 10 MilL bis ca. DM SO MüL 

Geschäftshäuser 

in laLagen (Fußgängerzone) bundesweit zu kaufen gesucht. 
Diskrete Behandlung und umgehende Kaufentscheldung. Ihr An- 
gebot zur Vorprüfung wird erbeten an: 

F. W. WALLBURG 

Liegenschaftsmakler /v 

5000 Köln 50 (Rodenkirchen), Albredrt-Düror-StraSe 8 ÖD*) 
Telefon Köln (02 21) 3S 30 68 V 

Teletex 221 507 = wall - Telex 17 221 507 = wall 


Für die Weiterverwertung in unserer Firmengxu ppe suchen 
wir als Selbstkäufer ständig 

Appartementhäuser, Wohnanlagen, 
Altbauten, unbebaute Grundstücke 

Wir bitten Eigentümer und Makler um Angebote. Eine Ent- 
scheidung erfolgt umgehend; Objektschutz wird zugesichert. 
Treurat treuhand- u. wirtsc hafte beratungsgesellschaft mbH, 

Franz-Joseph-Str. 15-17, 8000 München 40 
Telefon 0 89/ 39 70 01-5 


WohnungsbaugeseUscbaft kauft zur Erweiterung des Bestandes 

WOHNANLAGEN 

im Raum NRW gegen Barzahlung. Es kommen nur Objekte ab Bi. 
1860 in Frage. Frei- od. Öffentlich gefördert Maklerangebote ange- 
nehm. Die Barmittel liegen für Sie als Verkäufer abmfbereit und 
fließen kurzfristig nach notariellem Kaufvertrag. 

KUSCH WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT. mbH, Rolaadstr. 5 
1300 Essen 1, ß «201 /23 38 U 


Wir suchen bundesweit 

Wohnanlagen! 

Sozial- und fre i finanzi ert- ab ca. 1 Mio. DM. 
Maklerangebote angenehm. 

Wir zahlen die ortsübliche Provision. 

Castell Wohnungsbangesellschaft mbH 
1000 Berlin 15, Kurfürstendamm 61 



y.'.y-jim 



BatelHgungsunternahmen der Baden-Warttemberglechen Bank AG 


Industrieller sucht 
zur Anlage von rd. 10 Mio. DM 

Wohn- und Geschäftshäuser in Deutschland, möglichst 
in Groß- oder Mittelstädten gelegen, Baujahr etwa ab 
1960; es kommen auch verschiedene kleinere Objekte ab 
ca. 1.0 Mio. in Frage. Wir wurden gebeten, die bauliche 
und wirtschaftliche Vorprüfung vorzunehmen. Verlangen 
Sie für ein vertrauliches Gespräch unseren Herrn Scharf. 


6900 Heidelberg. Treitschkestr. 3 

Tel.(06221)15034 VÜS 


WIR KAUFEN 

Wohnanlagen und Kapitalanlagen 

bundesweit 

für unseren Wohnungsbestand, zum Ankauf, 
frei finanz. od. öffentlich gefördert. 



Wohn- 

u. Geschäftshäuser 

in Fußgängerzonen und guten 
Stadtlagen dringend zu kau- 
fen gesucht 


.v v v THEODOR 
£60? MÖNKEDIEK 

IMMOBILIEN - INHABER 
W MÖNKEDIEK 

VoR-dccGam-SKaSc 35. ■‘MO DonmL-x) 1 
TelrlsnOIS: 57 45£1 0 23 01 tS 07 


SYLT 

© 


Kaufe - verkaufe Eigen- 
tumswohnungen und 
Häuser auf Sylt. 

SCHLÜTER- Immob. 

Tel. 04651/5011 


MTT341 



frnmob. & VWmungsbauges. mbH 

Minoritenstr. 7. 5 Köln 1. Tel. 02 21/23 41 55-59 


DIE BEDEUTENDEN 

privaten und institutionellen Immobilien- Investoren des In- 
urtd Auslandes sind zum großen Teil seit über 30 Jahren 
Kunden der Firmengruppe BLUMENAUER. Von vielen sind wir 
mit der Prüfung von Neuinvestitionen beauftragt 
Wir suchen für diese unsere Auftraggeber fertige und projek- 
tierte Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, freifinan- 
zierte Wohnanlagen und Hotels in guten Lagen bundesdeut- 
scher Groß- und Mittelstädte. Entsprechende baureife Grund- 
stücke kommen auch in Frage. Der Jeweilige Kaufpreis soll 
DM 5,0 Mio. nicht unterschreiten. Ihre Angebote werden 
vertraulich behandelt und nur wirklich geeigneten Investoren 
unterbreitet 

LUMENAUER 

UNSER SPEZIALBÜRO FÜR GROSSOBJEKTE 
6232 Bad Soden • Am Haag 33 - Tel. *0 61 96/2 50 81 

VDM- MAKLER 


IMMOBILIEN 


iRDM) 

GROSSKONZERN 

sucht Geschäfts.- Büro- oder I 
Kaufhaus in guter Citylage bis ca. I 
50 Mio. bei absoluter Diskretion I 
zu kaufen.- i 

A WALTER SCHMITZ 0 

fienapUz Z3 -UN Itanta 


Ich soche privat in 

Südwestdeutschland 

mit Schwerpunkt 

Freiburg. Baden-Baden 
oder Konstanz 

ein großes WflirNwniMiMHi« als 
Geldanlage. Bitte rufen Sie mich 
an unter Tel. 0 51 21 / 8 48 00 


Baikapltal vorttandeB 

Westdeutscher Fabrikant sucht 
dringend Wohn- und Geschäfts- 
haus in Nord- oder Westdeutscb- 
land. 

plan-ban-celle gmbh 
Abt. Immobilien 
w Kanzlelstr. 11. 31 Celle 

TeL 8 5141/ 18 31 


Geschäftshäuser 

in la Fußgfingerstr., auch renov.- 
bedürft Öbj. i. ges. Bundesgeb., 
ebenso Gewerbeobj. kaufen wir 
ständig, mögL langfr. MIetvertr. 
m. Mietern einwandfr. Bonität. 
Zuschr. PA 47001 an WELT-Ver- 
lag, Postfach. 2000 Hamburg 36. 


Suche 

Wohn- u. Geschäftshaus 

KP ca. 3 Millionen, mit guten 
Renditen. 

Zuschriften unter L 9953 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Wir soeben im Auftrag bandesweit 

Anlageobjekte 
ab DM 5 Mio. 

unlimitiert. 

© Dr. H. 7. Moser 

rflamberg M, Hohe Bleichen S 

TaLabMs..9U. 0 40 / 34 37 18 


Wir suchen: 


im Raum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet 


ULRICH O. RDM 


Hans mit Apotheke 
oder mit Umbaumöglichkeit im 
Erdgeschoß zu Apotheke zu kau- 
fen gesucht. Zuschriften erbeten 
unter C 9858 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


ANGEBOTE 




Immobilien- Investitionen 
machen bei ans Karriere . . . 

Die Immobilien- Rarität des Jahres: 
Bauvorhaben „Sylt- Keitum" 

Alfa Vorteile i/n RauhcrrcnmntU'lls 
liirnihiliui' Sininilht ) ir 

Zukunfl.yn’ri , t hii‘ Architektur miil \ninlc\rc 

Wmmv/V 

in Jahre ßcnvinina^urantic 
MchnccriMcucraptiun ilitrcli tiiiriuiiiene Rnn- 
lerii^siclhtUii tu /v.W 

Ahwii kltin^sieltoheit dun It a Infame l\nmer 


KÖNIG & PA R TN ER GmbH 
Fried lü fiel er Weg 20 a • 3400 Göttingen 
Telefon: 10551) 4 40 63 
(auch Sanismg mul Sonntag 10-14 Uhr) 


Ihre Steuerstrategie 1983: 

Mehrfamilienhäuser - i. d. R. mehr als 12 Wohneinheiten 
Ihr Kaufpreis: lOfache Jahresmiete 

Modernisierung nach § 14b Berlin FG ohne Barmittel möglich 
sofort: • 50%ige Mischreibung des Modernisiere ngsauf- 

wands 

• 100%ige Abschreibung des Erhaltungsaufwands 

O Subventionen des Senats Berlin zum Mietpreis 

möglich bei umfangreichen Sanierungsarbeiten 

Ergebnis: • Finanzierung des Eigenkapitais aus Steuermit- 

teln bei z. B. 70% Hypothek - nach Sanierungs- 
arbeiten 

• Überschuß nach Tilgung 
Fordern Sie Ihr persönliches Angebot an: 

Jürgen Müller GmbH & Co. KG 

Waldstraße 1^ Mommsenstraße 6 

6078 Neu-Isenburg ■ ■ ■ 1000 Berlin 12 

Tel. 0 61 02 - 60 84 J | ^ Tel. 030-881 3445 


Waldstraße 128 
6078 Neu-Isenburg 
Tel. 0 61 02 - 60 84 


Mommsenstraße 6 
1000 Berlin 12 
Tei. 030 -8 81 3445 




Wulzen Sie die kommenden Herbstferien zur 
Information über unser vielseitiges Angebot an 
Eigentumswohnungen und Häusern auf Sylt 


^^^hrSTO^xgerte 

IMMOBILIEN^ 


seit 1962 

ONIG 


R 2280 Westeriand 
0 Wühelmstraße 7 
M ® 04651/50 35+36 


Renditehaus 


Kapitalanlage. 1-ZL- Appartementhaus, München-Schwabing, be- 
vorzugte Lage zur Universität. 

25 E fai zi mm erappartementa. möbliert, auch umwandelbar in Erwer- 
bennodeil, Nettonutzfläche ca. 518 m a hohe Rendite, iShrL erweite- 
rungsfähig, VB 1 ^ MUL DM. 

VON BIRON - CURLAND 

Sekretariat für Industrie und Immobilien 
Maueridrcher Str. 26. 8000 München 80 
TeL 0 89 / 98 80 15. Telex 5 215 772 


Eitorf/Sieg 


Wegen Todesfall LandbauavHa 

u. kl. Bungalow. 3 Fischteiche. 3.25 
ha Grd., gegen Gebot zu verk. 
IraiTL, Tel. 0 26 33 / 9 50 50 




5400 Koblenz, Wohn- u. 
Geschäftshaus Stadtmitte 

Bj. 62, OhZH, G rundst. 700 m J . 
510 m ! Wohnfl.. 420 m T ge- 
werbl. Fläche + Garagen. Jähr- 
liche Miete 130000.— OM. Kauf- 
preis: 1 750 000,- DM oder 
Gebot. 



U L R I C H O. 

IIAHIKE 

5140 Erkelenz • 0 24 31 / 60 17 
- Anton-Heine n-Straße 59 - 


Ihre Chan» In MBsster 

Durch Kauf von □nfamBanlihjaaiii ln 
MaasMxuwaitt Geld vanSensn und 
Stauern aparan? M dm mögBcfi? 

r /7 Kempe Immobilien RDM 
\ \ Düsseldorf 
l—l ActenbachstraBe 23 
Telefon 68 33 88 


Timmendorfer Strand 
ln direkter Strandlage 
1 -Fam.-Haus. gut erhaltenes 
Objekt mit ca. 100 m*WohnR . 
auf ca. 634 m 3 Eigenland. Voll- 
kommen möbliert, Kaufpreis 
DM 630.000.- 

Korth Immobilien GmbH, Mflhtanttr. 25 
2407 Senetz. TeL o4 51 / 39 30 71 


44 km sfiddsNteb Bon 

Uni-Haus, Absutslage. 193000.-. Bj. 
68. 

TeL 02292/79 29 


Mache Miete 

Zinshaus St. Paufi (Hans- Al- 
bers-Platz), m. 3 Laden , mod.- 
bedürftig, Miete DM 101 000,- 
p. a. DM 925 000,- (halbe 
Courtage L Käufer) 

«1L Vötckera & Sohn VHH/RDM 
Rut (040) 33 87 22 


HORSTMANN & PARTNER 

GMBH 


was- W Groodbesitz 

teaerüMsidiere 

Kapitakafage 

WIESBADEN 

Wohnanlage, Bj. 1981 . 50 WE, 

1 SB-MariO, 

Kaufpreis DM 1 1.75 Mio. 


mMIluiifi' ; (5 
PHRKM'I ’-ta. 


GÖPPINGEN 

Geschäfts- und Bürohaus 
Bj. 1972. Nutzt). 1933 m 3 
Kaufpreis DM 4 000 000.- 


Eszsasa 


Sytt-Timam 

Sie kaufen - Ihre Mieter «Mn Rei- 
benhausoeubsiiten (nur noch 2 von 9 
frei). Auf Wunsch: 2 Wohneinheiten je 
Haus. Festpreis: 279 790 DM. Keine 
Maklergebühr. Baubeginn ln Kfirze. 
G. FfcDenalek KG 
TeL M ZI / SS 71 11 


iJie Immobilicn- 
Spt/ulisttn der LfiS 
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sarrrf 
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LBS’ 

IMMOBILIEN 

GMBH 


Z7^F7 



Gewerfoeobjekte 

kaufen wir ständig. Bei langfri- 
stigen Mietverträgen mit Mietern 
einwandfreier Bonität zahlen wir 
bis zur llfachen Jahresmiete. 

* T T . Allgemeine lnvestitkms- n. 

HaTrttwhnilitWol l l- l wf t mbH 

37 

TeL 02 28 / 46 20 02. 

Tz. 886468 ait d 


Wohnanlage Essen 

Wohnanlage In Essen, 3 Häuser, 
4gesch., 84 Wohnungen + 21 
Garagen, ca. 4500 nr Wf!., BJ. 
66, 1960 modernisiert, Gas-ZH., 
für DM 6,9 Mio. zu verk. 

: tmn>oD»*ii RDM 

f*K||gl 404 Neuss - Büchel 72-74 

UHItS Telefon; (027011276001 


Timmendorfer Strand 

Einfamilienhaus mit Nebenge- 
bäuden auf Waldgrundstock in 
direkter Strandnähe mit ca. 190 rrr 
Wohnft. auf ca. 800 m J Eigenland, 
geeignet für 8uro. Praxis etc. 
sehr gepflegtes Objekt Kaufpreis 
DM 700.000.-. 

Korth Immobilien GmbH, MQhlenstr.23 
3407 Sereetz. Tel 04 51 / 39 3071 


Bremes-Nord, Wohn- u. Ge- 
schäftshaus, Bj. 1980, 3 Läden, 
8 Wohng. JährL Mietern, 

DM 160 000.-. Verkaufspr. DM 

2 500 000.-. 

G. Fellensiek KG 

TeL 04 21/ 63 70 11 


Dithmarschen/Nordfiriesland 
Reithöfe, Bnfainllleahfiiner, z. T. m. 
Reetdecfv Hwitumtwohmmgen 
Nordsee- end BdemBbe. Preis 70 000 
bis 700 000 DM. 

P. Pa ulsen, DlpL-lnfr, bomobilieo 
‘ 2241 StrÜbbeT TeL 0 48 37 / 2 28 




Alte Mühle im WestenNafd 

1968 völlig renoviert, modern 
ner Wohnkomfort, Grund- 
stücks grüße 4500 m , Tierhal- 
tung m öriieb. Kaufpreis DM 
535 000,- 


immoOilicnbüro Westerburg GmbH 
5433 Westerburg ■ Adolfstraßf 31 
Tel. 1026651 1372 


Cloppenburg 

3fach Winkelwalmdach- Bunga- 
low, Doppelgarage, Bj. 78, WfL 
400 m 1 , 100 rrr ausbaufähig, beste 
Ausstattung, 2farbige Bäder, 2 
Gaste- WC, große Kellerräume 
mit Decken vertäfelung, Marmor- 
boden. Gasheizung, tAilg Fußbo- 
denheizung, Eichentüren, Mar- 
mortreppen, Eicheny ertäfehmg, 
2 kompL Einhauköchen, ganzes 
Haus Gardinen, sep. Kaminrf. , 50 
m 2 , Ganz-Nstvttscbieferdach. 
Keller, eingebaute Rann» mit 
Dusche, auch als Arztpraxis ge- 
eignet. Grundstück 1737 m 1 . 
parkartig angelegt, priv. zu verk. 
Heben, 4473 Hssdünne/Wester- 
loh, TeL 0 59 65 / 5 1L 


$ Mehrfam.-Häusor 

Bj. 72-73, 49 WE, Miete 291 000 
DM p. a_, einachL 25 Garagen, KP 
3,3Mlo.:DM 

P nMtnumi-lmtruiMlIpn 

Gerberweg 4b, 4708 Kamen 
TeL 02307 / 7 40 25 


FRANKFURT am Main am Main 

Wohnanlage, ßj. ig7o. Geschäfts-/W 

30 WE, 2 Läden, 34 V 

Kaufpreis DM 2.5 Mio. Kaufpreis DM 

DÜSSELDORF BIELEFEI 

Geschafls-ZBürohaus. Bj. 1968, Büro-/Wohnhi 

Nutzfl. 5640 nr, " 5 Büros, 12 W 

Kaufpreis DM 17,5 .Mio. Kaufpreis DM 


3 I -1 » JTTr 


Bürohaus, Bj. 1900/1971 
Nutzfl. 1931 m 2 
Kaufpreis DM 2 500 000,- 

BAYREUTH 

Geschäfts-/Wohnhaus. Bj. 1971. 
3 Läden, 4 Büros, 4 WE, 

. Kaufpreis DM 1 ,8 Mio. 

HOLZMINDEN 

Geschäfts-/Wohnhaus, Bj. 1969. 
1 SB-Marid, 5 WE, 

Kaufpreis DM 1 2 Mio. 


Geschäfts-ZWohnhaus. Bj. 1971, 
2 Läden, 34 WE. 

Kaufpreis DM 4.5 Mio. 

BIELEFELD 

Büro-ZWohnhaus, Bj. 1967, 

5 Büros, 12 WE. 

Kaufpreis DM 2.35 Mio. 


Geschäfts-ZWohnhaus.'Bj. 1967, 
1 Laden. 2 WE. 

Kaufpreis DM 1 Mio. 

BIELEFELD 

SB-Markt, Teileigenlum, Bj. 1970. 
Nutzfl. 587 m 2 . 

Kaufpreis DM 1.1 Mio. 

LÜBECK 

Bürohaus, Bj. 1954. 

Nutzfl. 637 m 2 
Kaufpreis DM 950000,-. 


Bundesweite FacftvemüttJung für Anlageobjekte und Ladentofcale. 
Verkäufe nur im AJIetaauffrag. 


Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg - Tet. 0 61 72 / 60 61 




Bremen, ll-Rxmiiien-Haus. Behnbofs- 
nähe, ca. 800 nr Wohnfläche, Bj 1958. 
aofeetellt In wn hminp»if»nhiiii nur 
DBl 998 000,-. 

Zuschriften erb. unL X 9741 an WELT 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


SYLT - LIST 

Bungalow, Bj. 1969, dreiseitig frei 
auf großem Gundstück, 2 Minu- 
ten vom Waten- 4 Zimmer, kom- 
plette Köche mit GescUrrep&ler, 
Bad. Garten, Stellplatz, 78 m* 
Wohnfläche. Wohnzimmer mit 
Kachelofen! Die Wohnung ist 
komplett möbliert und kostet nur 
DM348 500,-. 

G. FELLENSIEK KG 
TeL 04 21/ 63 70 11 


Exkf. Einfam.-Haus 

Kurz vor der Fertigstellung, unver- 
baub. Rbelnblicfc, Nähe Koblenz, 
umständehalber zu verkanten. 

Preis VB ohne Makler. 
Zuschr. u. D 9659 an WELT-Verla& 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


luxusbungalow 

mit Srinvimmhafle, Bürotrakt in Hünxe (Nähe Duisburg). ZS Mio. DM 

Luxusbungalow 

mit Schwimmhalle und Bürotrakt in Bad Kreuznach, 1,2 Mio. DM 

Bei Erwerb utiH Vo Uflnarizierung kann eine weitere Finanzierung 
Berücksichtigung finden. 

Voraussetzung gute Bonität 

Zuschriften unter Y 9831 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 ' 
Essen 


GUTSHAUS 

ca. 1000 m* WfL, re 
Räume mit Barocl 
und Sopra porten, 25 000 m* Park, 
in herrlicher Umgebung am 
Stadtrand von Eckemförde/OsU 
see geigen, von Privat zu verkau- 
fen. Prelsvorstelhmg DM L2 Mio. 

TeL 0 43 51 / 8 23 20 oder 22 27 




T. 0 40 / 6 68 14 24, Makler 


Neunkirchen/Köln 

Künstlervilla. 250/1400 m s . Park- 
anlage, uneinsehbares Außen- 
schwimmbad,' kostbare Innen- 
ausstattung. DM 895 000.-. 
fimnobQienbflio Btp g ens 
TeL 0 2204 / 674 75 


Norddeich 

ExkL eingerichtetes Ferienhaus 
(R eihenha us. Mitte), direkt am 
Jachthafen, Bj. 1977, WfL. ca. 100 m*. 
Erdgeschoß, 1. OG. hl Giebelausbau, 
Terrasse ul kl Garten vorhanden. 
VB 225000,- inkL Einrichtung u. 
Hausrat TeL: 02 81 / 5 10 26 


Geschäftshaus 

in norddeutscher Bedikshauptstadt, zentrale Lago, Bj. 1980 

langfristig an große Filialunternehmen vermietet. Grd st: 
6000 m s , NutzfL: 2700 m a EG, ME: netto DM 412 800,- p.~<a. 

Kaufpreis: DM 4 650 000,- von Privat 
Ang. u. K 9841 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


OstfcoMala 

Bouamha. ki Bnret- 
lage, ranov. u. mo- 
dern., 13 280 m 5 . 


Oldenborg/OH 


Frelstebendcs 1-Faxn.-Haus, gute Lo- 
ge, ca. 6 km zur See. 7 ZL u. Nebenräu- 
me. ca. 226 m* WfL, Bj. 1937, Grdst. ca. 
2290 m 1 , Q laeptraiheüaina. so verkau- 
fen. Angebotsnil tertagen beim: 
Bonden ermBgenamt LBbeok 
Walderseestraße 8, 2400 Lübeck 1 
Telefon 0« 51 /6 6035, App. 16 




Fordern Sie unverbindi. weitere 
Bildangebote 


OTIO STÖBEK® XIEL 

•rmsjiir C431/67B0-81 ^-«7 Jiüuj 


Das Immobilien 
Magazin in 



Am 11. September 1983 ist das „Immobüien-Magazin“ in WELT am 
SONNTAG zum 35. Mal erschienen. 

Über 33600 Anfragen sind bisher den Inserenten zugeleitet worden. 

Das „Immobilien-Magazin“ in WELT am SONNTAG wird ganzseitig 
vierfarbig veröffentlicht. r . • - 

Die Anzeigen erscheinen in einheitlicher Gestaltung, die aus einer 
Schlagzeile, einer farbigen Abbildung und einem erläuternden Text 
besteht. 

Erscheinungstermine im Oktober/November 1983: 


16. Oktober 1983 
30. Oktober 1983 
13. November 1983 
27. November 1983 


Informationen: 


DIE#WELT 



|wi;ix„so\\t\g 


Anzeigenabteilung 
Postfach 30 58 30 ; 

2000 Hamburg 36 

Tel. (0 40) 3 47-44. 91, -44 85, -4S-54, - 1 , 
Telex: 2 17 001 777 as d ; ; 




























Exklusive Feriehhäuser unter. Reet auf groBzGaiaen Hekte- 
grundstücfcen. Einige Häuser mit herrlichem WattblidC Neu- 
bauten. Je Ha us ca. 165 r 230 m®, DM 1 395 000 —1 650 000- 
• h" |n ob^wvV eonlttiungs-Ge»ea»chaft ' 
- S 0 46 51 / 60 65 * BtamarcfcstraBe 5 • 2280 Weetaftend 


Mehrfamilienhäuser 

gegen Gebot von Privat zu verkaufen! 

2. 20 WE, 4400 Dortmund, Hessische Str. 169/71 

2. 8 WE, 4100 DoUbmg, Deichstr. 40 

3. 8 WE, 5400 Wuppert al, G rünewalder Berg 37 

4. 12 WE 9 . Gewerbe, 4550 Wetzlar, Altenberger Str. 30 

5. 8 WE, 5419 Pederbach, Rosenstr. 13 

Unterlagen mit allen Daten werden Th nen auf Anfrage 
zugestellt 

Driehorst, Betriebswirt Bremer Straße 14 
4600 Dortmund 1, TeL 02 31 / 52 79 95-6, FrL Walter 


Geschäftshaus 

Raum Minden, BJ. 1979, hochwertige Bauausführung, langfristige Jndax- 
Mtetvertrfige, zur 11 fachen Netto-Jahrasmieta - DM 3,5 Mio. von Privat zu 
verkaufen. 

Zuschr. erb. u. PJ 40972 an WELT-Vertao. Postfach. 2000 Hamburg 38 


WOHNHAUS MIT MOSELBUCK 

sw. Tr.-Trarbach uni 2>ü (Mosel), Bj. 06, 230 m 1 Wohnfl, Grund». MO m*. 3 
abgeschL Wohnungen mit Bad, WC, Zentr.-HzK, IsokI&s. Bo l! Temste. 

Garten, 3 Garagen, 110m a Kdkmmn von Straße befahrbnrT 
Al^m H^ge^t^aweieta Mntorng ah - ■* •' 

- Framdenpenslon, 

- Restaurant mh Wnt»Mli*t»» wnM 

- Eigentums- oder Ferlenwohiuzngen. 

VB. 300 000,- DM. 

Zuschriften an Hausmann -Johnen, Whigenstefener Straße 17 
5068 OdenthaJ-GLäbasch, TeL 0 ZI 74 /47 12 


Vulkaneffel 

Luxuriöses I-Fam.-Haus in Kleinstadt m_ hnhom Freizeitwert, Bun- 
desbahnanschluß. Sädhanglage, herrL Talblick, WfL 330 m a + NebenfL 
u. Doppelgarage, Grundst. SSO m* m. Großzügiger Bepflanzung. TJ. a. 
2 WohnzL (72 m 1 ), Knmirm m. rustikaler Bar (40 m 1 ), geschmackv. 
Einbausciiränke, massive Stßtüren, überwiegend Mannorböden. 
Haus ist aufteilbar in 2-3 Wohnungen. Kaufpreis 730 000,- + 3,42% 


HHger GmbH, Zmmstr. 44a. 5 KVhi49. TeL 9 22 M / 7 49 91. 


(Raun Münster) 

herrliche Lage am Ortsrand; 1288 m a großes Grundstück mit altem 
Baumbestand; Wohnfläche: 258 m 1 ; allerbeste Ausstattung; 
Preisvorstellung: DU 890 000,-. 

Volkaba.nk Ahlen cG - Immobilien - 
Weststr. 72-74, 4730 Ahlen; Tel 0 23 82 / 8 52 - 2 07, Herr Scheidtweiler 


Für unsere Klientel haben wir in. guten Stadtlagen des Bundesgebie- 
tes 

Mietwohnanlagen 

voll vermietet md zentral beheizt 

zu verkaufen. Vertrauliche Abwicklung ist Voraussetzung, weshalb 
wir höflich um schriftliche Kon to» ktanf na hm e von Direktkfiufern 
bitten. 



Richard Großmavin 

Immobilien 1913 - Grundstucksverwaltungen 
2000 HH 38, Jungfemsüeg 34, TeL-Sa.-Nx. 040/34 1555 
Telex 2 14064 grsmkhmb 


@ 


Bad Harzbwrg 

v. Prlv. Walmdach-Khnker-Bun- 
galow, voll unterkellert, WfL 155 
m* Bj. 79, Kamin, Bestausstat- 
tung, DM 435 000,-. 

TeL 053 22/801 41 


Rodenberg/ Deister 

Wohnanlage, Benditeobjekt, 6 EH, 
507 m a , umwandelbar; Garagen/ 
EmgtpnpiC fy^ +»»o freiwer d end, 
■ "Vor DU 845 000,-. 

™H I -Tnr Busch 4 Co. 
Immoh. Breme». * 64 21 / 53 28 36 V* 
5B3B6& . 



GROSS IU HAUSERMARKT 
Immob. Pftn. ZeO 65, TeL 2904 11. 
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GROSS UM HAUSER MARKT 


Frankfurt 

Bürohaus in verkehrsg. Lage, 
Neubau 1970, mass. Vgesch. Lie- 
genschaft mit einer GesamtfL 
von ca. 4000 m 1 , ÖZH. 2 Aufzüge, 
Grdst. ca. 2300 cor, Einfahrt, 
AbsL-Plätze, jShrL ME 468000,-. 
Kfprs.: DU 5,5 Min. bei lasten- 
freier Übergabe. 


fl; ml i : 


GROSS IM HÄUSERMARKT 


Geschäftshaus Rhl.-Pfalz 

Fußgängerzone, Stadtmitte, Bj- 1970, von Privat an Privat zu 
verkaufen. ME 94 000,- DM p. a. Kp. 1,25 Mio. Solventer Mieter 
bis Ende 1993 vorhanden. 

Zuschr. erb. u. S 9803 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


flimi u 


GROSS IM HÄUSERMARKT 


Zwei-Familfen-Bungalow in 
Drensteinfurt-Walstedde — - 



wmm 


GROSS IM HÄUSERMARKT 






Naturpark Teutoburger Wald 
In Freizeit investieren 

Die Stadt Ibbenbüren bietet einen westt Bauernhof zur erhohmgaorientierten 
Verwendung K a uf an, auch ab nutzbar. 

Der Hof Hegt im Bereich der FreizeitaniagBn der Stadt, nabe zum ErbohmgBge- 
biet SonuneiTwkJbahn/Dörrajther Khppen/Botanischer Garten. 

Die Hofanlage umfaßt 5 Gebäude (Wohnhaus mibStaJUnngen in hoher Bau- und 
Ansstattungsqwüftfit, Scheune ngebäude mit zwei Wohnungen. Garagengebäu- 
de, Remise, historischer Speicher), FUefaen 10 ha (evtl, mehr), 8 Angelteiche, 
gepflegte Gartenanlage. Bootshafen am Dortmund- Ems- Kanal mö g lich. 3 fcm 
zur BAB A 30 Hannover /Niederlande. 10 km zur BAB A 1 H an s a l ta l e Bremen/ 
RuhrgebicL 

Informationen durch ^ Stadt IkbfsWke 11 , TeL 0 54 51 /5 33 84 u. 0 54 51/3 32 40 


Auftragsgemäß ve rkauf e ich im Raum Emden/Ostfr. 

1 Reetdachhaus 

mit einem Gartengrundstück zur Größe von ca. 2300 m a , direkt am 
Wasser gelegen. BJ. 1976/77, exklusive Ausstattung, Fußbodenhei- 
zung, Kamin usw. Weiteres. auf Anfrage. 

Ing. Heimo Tnuiernicht, Auktionator. 2963 Südbrookmertend 1, 
Auricher Str. 93, TeL • 49 41 / 81 78 bzw. 1 96 32 


BAD HOMBURG 

Grofie repräsentativ« Villa 

360 n r Wohnfläche, 75 m* WohnhaUe, Eßzimmer, Bibliothek, Wohn- 
zimmer, 3 Schlafzimmer, Gästezimmer, mehrere luxuriös eingerich- 
tete Bäder, mehrere WC, 2 voll eingerichtete moderne Küchen, 
Fußbodenheizung, öl u. Gas, 15 000-1-Tank, Doppelgarage, ein m alig 
schönes Parkgrundstück am Kurpark mit großer Terrasse, Winter- 
garten, Grundstück ca. 1800 m*. Verkatxfgprels DM 2,5 Mill. 
Willy KnwBwr+Porhiwf GmbH 
Neue Mainzer Str. 57, 6000 Frankfurt 1 
TeL 06 11 / 23 41 14. Tat. 4 16 799 


Raum Köln - Bonn. 
Uebhaberobjekt 

Exklusives Anwesen, Alleinlage, auf 17 000 m 2 Areal, Fachwerk und 
Natursteinaufbauten, A uflgns e h w imm b ft d, Landschaftsschutzge- 
biet, gewerbliche Nutzung möglich, 2 Will- DM. 

Immobilien Ningelgen 
5064 Rösrath, TeL 022 05/ 38 60u. 8 33 U 



GROSS IM HÄUSER MAR KT 


Frankfurt 

Wegen Erbteilung sofort, frei. 
Freist, mass. S-Fam.-Hs. in guter 
Wohnlage, Bj. 1970, 3x3 Zimmer, 
gflehe, Diele, Bad, WC, gr. Son- 
nenbalkon, jeweils ca. 105 m* WfL* 
Parkett, ÖZH. Grdst. ca. 620 nr. 
Bei lastenfreier Übergabe nur- 
DM 590 000,-. 


fl; iKM li ü 


GROSS IM HÄUSERMARKT 

Immob. Ffm, Zell 65. Tel 29 04 Ll.VDM 


Gelegenheit 
Insel Föhr 
Original Friesenhof 

m stalhing u. Scheune, gute Sub- 
stanz, in schönster Dorflage, 
Grdst. B50 m a , alter BauemgarL, 
zusätzL Grdst. 1100 m a . aus Erb- 
teilung nur 380 000,-. Übernahme 
u. Zahlung März 1984. 
HANSA FBhr, 0 46 81/ 88 77 
oder 040 / 51 77 75 VDM 


Hier ist Ihr Traumhaus 

Dortmund, erste Wohnlage, 2-Fam.- 
Hk, Bj. 80. WfL 272 m 1 . das Haus Ist mit 
«n«m erd. fa«. Komfort ausgest- Grdst. 
1500 m a , VK DM UB Mio. 

Immobilien Stolle 
TOefeu« 2381/38997 
ab Montag 877 59 


Uebbaberobjett 

Denkmalgeschützte mittelalter- 
liche luxusrestaurierte Schmiede 
in Goslar/Harz. 300 m z WfL, Ein- 
hegerwhg^ Dachstudio mit Gale- 
rie. 875 000 DML 
TeL 0 53 21 / 46 06 oder 

Zuschriften unter N 9189 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Bethke-Immobfllen 

8 LBG 

TeL 94 61/ 2 76 90 



Krefeld-Fischeln 

Metwohnanlage. 28 WE, Miete p. 
a. DM 174 000.- von Privat zu ver- 
kaufen. Auch an Aufteiler. Kauf- 
preisvorst eihing DM 2 750 000,-. 
An gebot e erbeten unter B 9857, 
an WELT- Verlag, Postf. 10 08 64. 
4300 Essen. 


. Timmendorfer Strand 

Einmalig schön ' gelegenes, 
komfortables Einfem.-Kaus 
mit Einliegerwohnung, 156/88/ 
1481 zn z , Doppelgar^ zu ver- 
kanten. 

TeL 045 03/55 51 oder 
unter Y 9742 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wohn- u. Geschäftshaus 

zentrale Lage W. -Vohwinkel, Bj. 
1966/72, ca. 360 m* WfL, ca. 400 m* 
gewerbL FL, Nettomiete 72 000,- 
DM p. KP: 990 900,- DM (55) 

Busch GmbH 

Abteilung Imm obilien RDM 

Mummstr. 47, 5650 Solingen 1, 
TCL 0 21 22 / 20 20 00 u. 20 40 22 


2-Fim.-H*., Ntt8 Traunstein 

in reizv. Lage. 1. ca. 130 m z WfL. 
Whng. 2. Whng. 92 m a WfL, gute 
Ausstatt., Doppelgarage, Grd. ca. 
900 m a , sof. beziehbar, DM 
550 000,-. 

K. J. BXatbelsen IuxmohiUcn- Be- 
rater VDM, Neuss, Breite Str. 47, 


bei Schleswig, Bj. 77,78, Seeuücb, 
260 m 3 WfL. weitere 100 m a aus häuf.. 
Schwimmbad, Sauna. Doppelgar-, 
exkL Ausstattung, Grdst. ca. 2900 
m\ aus Ssokbesiiz, dadurch gtinst, 
Finanzierang, nur DM 680 000,-. 

Obst & Co. GmbH. UkL VDM 
HB 38. Neuer WaR 59. T. 0 40 3S 7 1 84 




Frankfurt 

Wohn- und Geschäftshaus, Bj. 
1961, SpitzenL, Fußgängerbe- 
reich, L»<fr»ninicni sowie ausschL 
2- u. 3-ZL-WhgeiL, jeweils mit 
gfl Diele. WC. Balkon. 

jfihrL MäS. DM130 000,-. Kfprsj 
DM L5 Mio. inkL ca. DM 800 000^ 
seltene Kaufgäe-- 
genhett. 


Nabe Bad Bellingen - 
Aörakt. Wohnsitz 

Hier besticht die Aussichtslage, 
unverbaub. Vogesenpanorama, 
gepfl. Wohnen auf 148 m 1 , Einlie- 
gerwhng. 66 m 2 , zzgL NutzfL, 
Doppel^rage, schöne Gartenan- 
lage, Zier- u. Nutzgarten, Grdst. 
1130 m 5 , DM530 000,- 

Eine Rarität in Badenweiler II 

BurgbL V. der Südterr. dieses 
Emfam.-Hauses dir. a. d. Grün 
zone geL ca. 95 m a , WfL Einlie 
gerwhng. im Keller- u_ Dach 
gesch. vorbereitet (zzgL 80m 
WfL). Garage, GrdsL 933 m 3 , nur 
485 000,- 

Alteisruhesitz I. Badenweiler 

Penthouswhng. L unverbaub. 
Aussichtslage. 103 m s , 3 ZL, K£L,i 
Bad, WC separat, Diele, zzgL 
Baße u. teilüberdachte Terrasse 
(34 m 2 ), DM 598660,- inkL Kfz.- 
Steßplätze. ^ 

Bauplatz Südsehwarzwald 

L herrl sonniger Hanglage, 1752 
m*. DM 210 420,-, voll erschlossen. 
Markgräfler Immobilien- Büro 
Hans Fonkratz RDM 
Werderstr. 39, 7840 MfiOheim 
TeL: 0 78 31 / 32 41 u. 69 58 
H. Willershansen 
Wette Ibnmneretr. 2a 
7813 Stanffen. TeL 9 76 33 / 85 49 


Bad B reisig am Rhein 

Einfam.-Haus. Nahe Ortskem.' 
Kurpark, 90 m a WfL, DM 290 000, 
zzgL Garage DM 8000,- DM 
298 000,- Festpreis, unmittelbar 
vom Bauherrn. Bezugsfertig En- 
de Oktober 1983. 

Anfragen: 

Schwalbau Gnmdstücks-GmbH 
Kantweg 16, 5484 Bad B reisig 
Telefon 0 26 33 / 9 60 22 


Heaaebi bei Unz/Rhein 
ln emam harrfleh gelegenen Wochen- 
endhausgeto« vehcaulen wir 

26 schlüsselfertige 
Wochenendhäuser 
In Fertigbau weise 

Waldreiche Gegend mit vwHÜtigen Wan- 
deitnOgbchtfleltMi umgibt dieses Gebiet 
Ein besonderer Retz ist ehe überaus ver- 
kehrsgünstig e Lege. Mur 10 Minuten zur 
BAB Katn-Frankfurt. 15 Minuten zur A 61 
(linksrheinisch), 5 Minuten zum Rheintal 
nach Linz oder Bad Hönningen, 5 Minu- 
ten zum herrlichen Wisflb&chtaJ geben 
dieser Lege einen besonderen Vorzug. 
Gegen eine Nutzung der Wochenend- 
häuser ab Douerwohnsitz »at die zustän- 
dige Gemeinde keine Seaenkar. Nach 
neuester Rechtsprechung des Bundesfi- 
nanzhofes fetzt auch 7 O-Abschreibung 
für Wochenendhäuser. Die Wohnfläche 
beträgt 60.55 m 1 (Wohnzimmer. Eßzim- 
mer. Diele. Bad. Schlafzimmer. Kinder- 
zimmer). Das Wochenendhaus InkL 331 
m 2 g rotes Grundstück können Sie für 
168 980.- DM. Endprsia. erworben. 
Ruten Sie uns einfach an. oder vermoo- 
ren Sie emen unverbindlichen 3es»cM*- 
gungstermin. 

HOLL, KLEIN & Co. 

Immobilien GmbH 
Asbacher Str. 116. 5460 Linz'Rnem 
Tal. 026 44/ 47 26 .28 


Köln - Appartementhaus 
mit 35 Ein- und Zwet-Ztmmer- 
Wohmmgen, Baujahr 1982, 
ca. 1050m* Wohnfläche, se- 
riös vermietet, Mlateinnafv 
men DU 233 000,- p.a. 

3100000.- 


Bei Frankfurt -mMasr 

siges Gewetbeanwesen, ver- 
mietet bis 1999, Intonierter 
Mietvertrag, ca. DM 640000,- 
p.a- Mietertrag 7000000- 


Düsseldorf - Wohn- und 

Geschäftshaus an Hauptge- 
schäftsstraße, Gewerbeflä- 
che ca. 530 m 3 . Wohnfläche 
ca. 670 m 3 , bestens vermietet 
3*75000,- 



©Geschäftsbereich 
Großimmobifien 
Industrie u. Gewerbe 

München 

089-269006 


München - Wotnwntage 

mit 56 Wohneinheiten, 6 Ga- 
ngen, ausgezeichneter Ge- 
samtzustand, ruhige Lage, 
Wohnfläche ca. 3342m 3 , 
Grundstück ca. 5229 m 1 , Bau- 
jahr 1964 6000000- 

Ftankfurt - Appartement- 
haus, 69 Wohneinheiten, der* 
zeit als Wohnheim genutzt, 
1978 voHstiindg renoviert, 
sehr guter Zustand, ca. 
2913 m 3 Wohnfläche 

4000000,— 

Würzburg - Gewerbeob- 
jekt langfristige Indexierte 
Mietverträge, Grundstück ca. 
5178 m* Nutzfläche ca 
9459 m 3 , Netto mieteinnah me 
ca. QM 665 000.- p.a. 

7000000,- 


Dr. Lübke GmbH, Reins bürg Straße 8, 7000 Stuttgart 1, Telex 7 21415 


Bad Salzuflen 

7 f n? ^ifamili p nhiim Nähe Kur- 
park und Beweguogsbad, zu ver- 
kaufen. VB DM 4 SO 000,-, TeL 
02 28/6242 92 


Exhtaalcez Luadto-os, Nähe Sl Peter 
Ording. 9 Zimmer, 3 Bäder, ca. 300 m 1 
uznezkeUen, luxuriöse Ausstattung. 
Reetdach, einmaliges Grundstück, ca. 
!0 000 irr. Reit- oder TcnnlshaJle, ca. 
650 m : . Zukauf v. Ländereien möglich. 
Angeb. erb. u R B041 an WELT- Verlag. 
Postlach 10 08 64. 43 Essen 


Heidehof b. Uelzen 

2- bis 3- Fam.- Fachwerkhaus. Bj. 
30/70, auf 3200 u 2 Grdst., mit 330 
m : WfL, 2 Einbaukü.. 4 Bädern, 
Stallungen, Scheune. 3 Garagen. 
Alle VersorgungsanschL t- eig. 
Wasserversorg., zentr. Olhzg. + 
Befeuerungsanlage. DM 475 000,- 
VDM-Makler WODRICH 
9 48 / 2 29 96 OS / 61 88 47 


FSr gehobene AnsprOche! 

TTinfamili p nhans mi t Finli e- 

gerwhg., stilvoll konzipiert, 
WohnhaUe, Kamin. Galerie. 6 ZL. 
3 Bäder, 200 m 3 Wohnfl.. 800 m a 
bewachsener schöner Garten, 
Doppelgarage, ruh. Villenlage, 
Kurstadt Bad Honnef, 14 km n. 
Bonn. f. DM 750 000,- VB v. Privat 
zu verkaufen. 

Zuschr. u. G 9972 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 1008 64, 4300 Essen 


Stadtrand Aachen 

Großer Komf. -Bungalow, 270 m : WfL, 
1300 xd 3 GrdSL. 2 Kamine. Ten-., unver- 
baab. Ortsrandlage, Puflbodenhzg, Bj. 
1980, Doppelgarage, unmflndph sot 
weit unter Herstellungskosten f. nur' 
650000.- zu verk. 
HKMA a lmtiifiMH iHi SDK 
Jüücher Str. 7fl 
5180 Eseln» eher 
TeL 0 34 03/2 00 88 


Zu verkaufen im Süden v. Dort- 
mund 

1 -FaitL-Luxushaus 

(m_ Schwimmbad, 2 Terrassen. 
Balkon, 2 Garagen), ca. 450 mr 
WfL, Grd. ca. 1000 m f , KP 2,2 Mio. 

VB. Sofort beziehbar. 
Zuschriften unter Y 9854, an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Von Priv. in Boppard am Rhein, 

Haus m. EInL-Wh&. Garage, ca. 
320 m a WH. auf schö. HanggrdgL, 
1900 m 3 , 380000 DM. 

TeL 045 32 / 49 19 


Witten-Annen 

Reihenhaus, Bj. 1981, Wohn- und 
Nutzfläche 218 m 3 u. Garage DM 
375 000,-. Auch für Kapitalanle- 
ger. Zuschr. erb. u. D 6836 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 0864, 
4300 Essen. 



2870 Delmenhorst 

Höchste Wohnkultur, erlesene Aus- 
stattung. Toplage, Azchitektenhaus, 
280 m : Wohnfläche. (steuerL Z-Fam.- 
Haus mögt) 2000 m : traumhaftes 
Grundstück. 875 000 DM. 

Rolf Beehler GmbH. RDM 
TeL 04 21 / 33 70 00 und 23 70 11 


Kapitalanlage Raum Dortmund 

Bj. 1973, supergepflegt, 32 WE. 2033 
WO. 12000 m . 3000 m Grdst., ME 
netto 218 000 p. a, VKP 4.0 Mio. direkt 
durch den Eigen tüme r. 

Zuschr. u. H 9840 an WELT-Verlag. 
Postf. 1008 64. 4300 Essen 


Für Kapitalanleger 

prov.-fr. Verk. eines neu erricht. 
9-Fam.-Hs ni sof. beziehb-, erstkL 
AussL, 440 m= WfL, DM 3300,-/m : , 
alle Steuervort., in Wiednden, 
gute Vermietbar k_, falls erwü. m. 

Mietgarant. Nä. durch 
TeL 061 46 / 48 83 oder unter PH 
47007 an WELT-Verlag, Post- 
fach. 2000 Hamburg 36. 



Kassel - Habichtswald-Ehlen 

Großzügiges Einfamilienhaus 
mit Garage. Bj. 1980. ca. 132 m\ 
4 ZKB, sep. Dusche m_ WC, ÖI- 
Hzg., Thermopen, Teppichbo- 
den, gr. Hobbyraum m. Heizg.. 
Teppichboden u. 2 Fenstern. 
Grdst. ca. 602 m 2 , für 278000.- 
zu verkaufen. Sofort beziehbar. 
Zuschr. erb. unt. V 9661 an 
WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Essen. 


Bungalow Walldorf 

V Bhmlg p« 

Schöner Garten, Bj. 72, 5Vs Zim, 
Wohn/NutzfL 167 nr, Garage. DM 
465 000. E. Schmitt, Immobilien, 
TeL 0 61 05/7 44 00 


Einmalig rustikales Landhaus 

Eusldrcbennfihe. Richtung Bonn, re- 
piuseDtstiv graOsüglg gestaltet. Ka- 
min- und Atelierzimmer. Erstbezug, 
steuerlich ZweiSamillenhs., Prtvatver- 
kauf, 425 000,-. TeL 9 22 53 / 79 69 



Oberhausen 

Büro- u. Geschäftshaus, Bj. 73. 
8242 m* Grdst., NutzfL 9013 m 3 , 
ME DM 860 000,- p. a., KP DM 8,3 
Mio. 

HGL Immobilien 
4620 Castrop-Rauxel 
Friedhofstr. 3a 
TeL 0 23 95 / 7 30 21 / 2 


Nähe Bodenaee 

Finnfsches Blockhaus 

als Wohn- und Ferienhaus geeig- 
net, in schöner Lage zu verkau- 
fen. DM 240 000,- 
Zusehr. u. M 9843 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Köln 

Wohn- u. Geschäftshaus in be- 
vorzugter Lage Kölns wg. Auflö- 
sung der Erbengemeinschaft zu 
verkaufen. 

VB DM 6,5 Mio. 

Näheres u. M 9821 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Wohnanlage für 
Kapitalanleger 

ln Osnabrück, 2 Wohnhäuser, 3- 
u_ 4gesch-, 4 Ladenlokale, Bj. 
1978, langfristig vermietet. Miete 
p. A. DM 240 000,- zu verkaufen. 
DM 3 800 000,-, T. 0 23 62 / 6 30 79, 
3,42% Courtage. 
Immobilien P&pbe + Janowitz, 
Borkener Str. 199, 4279 Dorsten 


Hamburg 20 (Eppendorf) 

Rotkünk.- Zinshaus, Bj. 59/60, II 
Whjg, ca. 700m*WfL+3 Läden mit 
100 tn 2 NutzfL + Tiefgar.. 1.3 Mio. 
VDM-BXakler WODRICH 
949 / 229 9606 / 6188 47 


Traumlage Unterweser 

südL Brake, direkt am Wasser, 
mit Anleger 1- bis 2 -Familien- 
Haus, 240 mVlöOO m*. VH DM 
390000,-, frei wer dend- 

Anfragen; MCS Delmenhorst 
BaltrnmerStr.14,64 21/4685 -228 
n.0 42 21/202 18 




Renditeobjekt 
in Bad Wildlingen 

3-Fam.-Hs., Bj. 1976, WfL 310 m ! , 
Top-Zustand u. Ausst.. Netto- 
miete p. a. 29 500,- für nur 
455 000,- DM zu verkaufen. 

E. Elsele Immobilien 
Wedeklndstr. ß, 3000 Hannover l 
TeL 05 11/31 45 94 


Kiel, Nahe Tröndelsee 

l-Fam.-Hs. m. Einliegerwhg. 
Südwesthangjg. unverb.' 
WeitbL. la Zustand, gute hand- 
werkl Ausl Bj. 70, WfL 178 m ! , 
Grdst. 1377 m* Preis DM 
550 000,-, VHB v. privat. 
TeL 04 31/ 78 39 53 


Bielefeld 

1 -Fam.- Haus 

m. Einlieger- Wohnung, im 
ländL Stil, WohnfL ca. 200 m 5 , 
zentrumsnah, Areal ca. 8000 
m : m. altem Baumbestand, to- 
tal renovüert, zu verk. Kips. 
DM790 000,- 

IS-lmmobilien Schmid 

Jollenbecker Str. 1 
4800 Bielefeld 1 
TeL: 05 21/6 53 78/79 
Telex: 9 32 056 


Wohnanlage in Hamburg 

100 WE, überwiegend in der Form des Reiheneigenheimes O Mit 42 
Garagen • Sozialer Wohnungsbau • Baujahr 59 G Modernisiert 1980 
• Erbbaurecht • Wohnfl. rund 6100 m a • Mieteinnahmen rund 
500 000 DM p. a., KP: VB 6,25 MUL. keine VermitllungsprovisioiL 

Zuschr. unter A 9944 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Köln 

Rechtsrheinisch, luxuriöses Ein- 
familienhaus, direkte Rheinlage, 
jeglicher Komfort, Wohnnutzflä- 
che 270 nr, DM900 000, von Privat. 

TbL 0 22 03 / 1 36 93. 


St. Andreasberg/ 
Oberharz 

GepfL Landhaus 

ruhige, sonnige Lage - auch als 
Erholungsheim geeignet 14 Zi., 
272 m : WfL, 2 Liegehallen, StalL, 
GrundfL 1,51 ha, ParkanL. Weide. 
Waid. Umbau in Ferienw. mög- 
lich. Aus Nachlaß ohne Makler zu 
verkaufen, 350 000,- DM VB. 
TeL 0 53 81/ 38 24 


israiiüisR.ir 


in sehr gutem Zustand, 
Wohnhs. mit neuem ReeteL, 9 
ZL, 2 Bäder, Tenne, Einb.-Kü.. 
ca. 250 m 3 WfL, 2 Stallgeb. L 150 
St. Vieh 3 ha Land gleich DM 
600000,-. 

Restinf, Beter AuBenffinte 

2 km zum Strand, 11 ha, m. 
Gaststätte u. Gästehs. (60 PL u. 
35 Betten) reetgedeckt, Bun- 
galow 135 m s WfL. 2 Garagen u. 
Nebengeb., gr. ParkpL u. 4 
Karpfenteiche gleich DM 2,0 
Mio. VHB. 

Immobilien Wiemann 
2427 Malente, TeL 0 45 23 / 18 - 
38 


Timmendorfer Strand 

Itomfoft-Wiakel^migalow 

m. Einliegerwohnung, m. sep. Ein 
gang, 300 m vom Strand, ruhige zen 
trale Spitzenlage. Bj. 1978, Wohnfl. 
ca. 170 m* ausbaufähig. Grundstück 
ca. 1100 m’, Doppelgarage, DM 
530 000,-. 

XBF-lmnwb lilen 
Bäckersir. 2a. 3280 Bad Pyrmont 
TeL 0 52 81/ 20 21-22 


Ein Knüller 

Urgemütliches freisteh 
Ganzdachhaus 

NB 1984, mit geringer Eigenlei- 
stung (oder auch voU ausgebaut) 
f. Ferien- u. Dauerwohnsitz 
einschl. ca. 400 m J Grundstück u. 
Erschließung, schon ab DM 
89 600,-! ! Gemildertes Nordsee- 
klima, Strücklingen, südöstlich 
von Leer, an Sagter Ems mit 
Bootshafen! Wasserverbindung 
zur Nordsee! Die letzten 5 von 42 
Häusern. Näh. Bauträger 
Ko lloch- Immobilien ] 

8631 Weldaeh <M®§ 

TeL 0 95 61/ 3 99 39 V/ 
ab Mo. 26. 9^ 9 Uhr 


Mehr-Fam.-Hüuser 
am Bodensee: 

4 Wohnungen, 1100 m 2 Grund, 
See- und Alpensicht, DM 2,25 
Mio., 5 Wohnungen (auch als 
ETW), 3000 m 3 Grund, ruh. Lage, 
DM Mio. 
Australien: 

Rinderfarm 17 900 ha A3 770 000,- 
Mllchkuhfarm, 270 ha, AS 420 000,- 
Ananasfarm, 10 ba, AS 265 000,- 
Südtirol: 

Villa am Gardasee, sehr exklusiv, 
DM510 000,- 

Neue Pension, 56 Betten (alle ZL 
m. Du., WC, TeL, Balkon), voll 
möbliert. Nähe Kälterer See, DM 
995 000,-. 

Michael Kastln, Immobilien 
Ladestr. 45, Postf. 1596 
Telefon 0 83 82-50 70 
8999 Lindan-Reutin 


Von Privat: 

Mehr-Fam.-Wohn-und- 

Geschäftshaus 

Ortsmitte Kleinstadt. Raum Ha- 
gen/lserL. 10 Wobng. 41-74 m : . 1 
Wohng. 170 m 3 , sep Eing^ Erdg. 
als Büro oder Praxis plus 390 m 3 
Lager, vermietet, EinsteUpIätze, 
u. Garagen. Bj. 6L, Bestzustand, 
JBM 80 000 DM, KP 1 150 000 DM. 
Anfragen unter D 1013 an WELT- 
Verlag, Postf. 1008 64, 4300 
Essen. 


Gelegenheit 

Schönes Haus m. Einliegerwohnung 
(DHH. Bj. 1977) a Wohngarten L 
Baden-Baden 24 umständehalber v. 
Privat zu verkaufen. 

Telefon 0 72 21 / 8 18 96 


Viergeschossiges Jugendstilhaus 

mit zwei Ladenlokalen in Zentrum 
NRW (Residenzstadt) von Privat zu 
verkaufen. 

Angeb. unter Y 98 09 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 OB 64. 4300 Essen 


Einfamilienhäuser 

in der Stadt Linz, 108 m 1 Wo hnfl. + 
44 m a ELW, schlüsselfertig DM 
335 000,- DM + Grundstk. 
Weißenfels Immobilien 
TeL 9 26 85/15 20. 



Baden-Baden 

Landhaus-Villa, Hanglage, ruh. u. 
sonnig geL Einliegervvhng., WfL 
314 m 1 , GrdsL-Gröfle 1000 m\ KP 
910000 DM zzgL 3.42% Vermitt- 
lerpro Vision. 

Metropol Immob., E. Wächter 

Fremersberg str. 36 
7570 Baden-Baden 
TeL 072 21/239 15 



Hannover, Zentrums rand 

3 Mehr-Fa m .-Hauser. Bj. 1954, 
Gesamt- WfL 1217,10 m 3 , lnsges. 21 
Wohnungen, Top-Zustand u. 
Ausst.. Nettomiete p. a. 97 074,' 
DM für 1,9 Mio. zu verkaufen. 

E. Eisele Immobilien 
Wedekindstr. 8, 3000 Hamm 1, 
TeL 05 II / 31 45 94 


Protektierte Wohnanlage 

inkL Baugenehmigung für 28 WE 
auf 980 m z Grundstück in links- 
rheinischer Großstadt. Auf 
Wunsch Aufwendungsdarlehn. 
Auch schlüsselfertige Erstellung 
möglich, jedoch nicht Bedingung. 

Sehr günstig zu verkaufen. 

Zuschriften unter R 1001 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Münchengladbach 

HindenburgstraBe 

Wohn- n. Geschäftshaus. Bj. 1954/ 
1982 modernisiert und ausgebaut, 
25 Wohnungen + 7 Ladenlokale. 
Wohn-/Nutzflächc 2162 m*. Miet- 
einnahmen kalt ca. 250000,- DM 
(steigerungsfähig). Kaufpreis: 3,5 
Mio. von Privat. 

Zuschr. u. F 9971 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 



Fischerdorf Greetsiel 
% Do.-H&, 85 m ä W.-ZNfL, Eigen- 
tumsgrdsL, kosten! Info: Immo- 
bilien Johann Rah, Mühlenstr. 24, 
2974 Greetsiel, TeL 0 49 26 / 366 
od. 12 17. 


Mod. Landhaus 

Nähe Hannover 

ca. 350 m : WfL, GrdsL. 2500 m* 2 
BäcL, 2 Du.-Bäd„ 11 ZL, unter- 
kelL, sep. Do. -Gar., t repr. Zwek- 
keod.gr. Fam. geeigiL, Nähe 
Nahschnellverk. Bahnh.. DM L3 
Mio. VB. 

Zuschr. erb. u. PP 47013 an 
WELT-Verlag, Postt, 2000 Ham- 
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Verwendung: 

• Bürogebäude für Verwaltung oder 
Schulung - Lagerhallen für Speditio- 
nen oder Verteilerzentren. 

• Moderne Fertigungsgebäude. 

• Grundstück für Ansledlung von klei- 
nen und mittleren Betrieben oder 
Großbetrieben. 


Standort: Angebot: Verwendung: 

• Kassel. Großstadt mit 200 000 Ein- • 400 000 m* Industriagelände zur Um- • Bürogebäude für Verwaltung oder 

wohnern. Wirtschaftlicher Mittel- funktionlerung in einen modernen In- Schulung - Lagerhallen für Speditio- 

punkt Nordhessens. dustriepark. nen oder Verteilerzentren. 

0 Nahe Autobahn an der Trasse Mün- 0 Grundstücksflächen z. B. 4000 m* 0 Moderne Fertigungsgebäude. 

ch e rv-Wü rzb u r g-H a n nove r-Ha m- 5000 m*. 12 000 n*. 14 000 m= oder # Grundstück für Ansledlung von klel- 

burg Frankfurt-Hannover. Dussel- großer nen und mitt|eren Betrieben oder 

dorf-Donmund-Hannover. 0 Moderne Lagerhalle, ca. 6500 m* Großbetrieben. 

0 4 km zum Hauptbahnhof Kassel; Nutzfläche. Höhe 6 bzw. 8 m. Sprink- 

GleisanschluS im Gelände leranlage, Rampen, Gleisanschluß. 

Grundstück ca. 16 000 m* 

Kaufpreisforderung DM 5 Mio. (VB) 

Mietpreis DM 5.-/m z /Monat. 

0 Weitere vielseitig verwendbare Ge- 
bäude zum Ankauf oder zur Anmie- 
tung. 

Hier bietet sich die Chance, unter Inanspruchnahme von Förderungsmhteln des Bundes und des Landes Hessen sich in einem 
zentral gelegenen Industriepark anzusiedeln. Machen Sie von diesem günstigen Angebot Gebrauch. 

Im Auftrag des Eigentümers berät und informiert Sie: 

Ihr erfahrener Fachvermittler für Renditeobjekte, Industrie-Immobilien und gewerbliche Vermietungen 


Düsseldorf 


Königsallee 30 

<2> 02 11 / 13 20 37/36 


LUTZHÄ» 


i : - i. i_i m | \ -j ' ' Kathariaenstr. 16 
LÜ \_L — OU \ ^ — : 'S* 07 1 1 / 24 75 97/98 

Immobilren-Finanzrerungs- und Vers/cfrcrungs-'/errntttiungs-GmbH & Co KG 


Traum- Erwerbermode II 
- 2 Praxen - 

2 Arzt-Praxen mit vertraglich vereinbarter Rücfckaufgarantie nach 2 
Jahren zu 15% über dem jetzigen Kaufpreis zu verkaufen. Gegen- 
wärtig an die vertraglich kaufverpflichteten Ärzte zu OM 10.75 bis DM 
11.- je m : Kaltmiete vermietet. 

Gute KV- und KZV-genehmigte Lage in DU-Süd. 

153 bzw. 128 m J , je m J DM 2275.-! 

Fordern Sie noch heute Ihr abrufbereites Exposä an! 

Greift & Partner. Falterstr. 6 . 85 Nürnberg 30. Tel. 09 11 757 28 21-3. 
oder Bauleitung in Köln: Tel. 02 21 / 73 79 70 - Herr Pucfcer. 


Von Privat zu verkaufen! 

1. Wobnanlage Raum Stuttgart, 120 WE, 8200 irr, Bj. 75, 
16 Mio. VB 

2. Geschäftshaus Fußgängerzone Ruhrgebiet, 

Miete 420 000.-/4.7 Mio. DM 

3. Gewerbeanwesen Oberhausen, Büro-Gewerbe, 

Miete 900 000.-/9.9 Mio. DM 

Fordern Sie schriftliches Angebot an. 

Driehorst, Betriebswirt, Bremer Straße 14 
4600 Dortmund 1, TeL 02 31 / 52 79 95-6, Fr. Preidt 


Coburg 


Stuttgart 




Moderne Ram pen-LagerhaLle, 

Nutzfläche ca. 600 m 2 . Grund 1000 
m 2 , Verkauf oder Vermietung. 
Preis auf Anfrage 

Expansions-Immobilien 
Pt 334, 6082 Mörfelden- Walldorf 
Tel. 06105-64 38 


Gewerbegrundstück 

Süd! Stadtrand! Bremen. 500 m 
bis BAB-AbL. Ca. 7100 na 4 (140 x 
50 m). 2 Zut-Str, voll erschL. opt. 
Lage gegenüb. Verbr.-Markt. 
Preis VH. Ohne Makler. Angeb. u. 
D S859 an WELT-Verlag. Post! 
10 08 84, 4300 Essen. 


Remüteobj'ekt/Kapita laalage 
beste Lage Hamburg-Billbrook 

15000 m 1 Ges. -FL, 5000 m 1 Gew er- 
be hallen. 1000 m* Büro, meh rere 
erstkl. Mieter, langfr. Verträge, ME 
550 000 DM, interess. steuerL Vort„ 
KP 6,5 Mio. DM. v. Priv. 
Zuschr. erb. u. PT 46999 an WELT- 
Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36. 


ffiinnir 


Eigen tumsladen in exponierter Lage. ca. ISO nr. gr. Nebengelaß. 3 WC, Aufent- 
halt sraum. Bestausstattung. derzeit Netto miete DM 30 000,- p. a, bei günstiger 
FLnanzierungErooglichkeit un Aufträge eines Mandanten zu verkaufen. 
Anfragen: Klaus Knby. Steuerberater 
CedLenallee 61, 4000 Düsseldorf. TeL 02 1 1 - 45 07 54 


Esch weil cr, Geschäftshaus 

(Nähe Aachen, ca. 60 000 £W), in la Lage, Fußgängerzone, Eckgrdst_ 
ca. 40 m Fensterfront, ca. 275 m : LadenfL, ca. 400 m 1 Lager, Büro. 
Personalr., kurzfr. bezugsfreL Preis VS. 

Esehweiler, Geschäftshaus 

la Lage, Fußgängerzone, ca. 120 m s LadenfL, 3 WE. KP 750 000,-. 

Helga Jakobs. Immobilien RDM 
5180 EschweUer, TeL 0 24 03 / 2 30 38 


8,5% Rendite aus DM 2,4 Mio. 
Kaufpreis 

für langfristig an Filialbetrieb vermieteten SB-Markt. ca. 
35110 m : Grundstück. 

Zuschriften erbeten unter T 9304 ait WELT-Verlag, 
Pnstlaeh 10 08 bl. 1300 Essen. 


4900 HERFORD/WESTFALEN 

Rendite-Objekt 

Ladenzeile in künftiger verkehrsberuhigter Einkaufszone, Jahres- 
miete DM 174 000,-, KP DM 1,9 Mio. 

4800 BIELEFELD - UNI-BEREICH 

Wo hnten» mit Gewertofläcbe 

3 WE mit Insgesamt 225 m 2 Wfl., 170 m 2 Büro- a. LagerflSübea, geeignet 
für Dtenxtteistuogs- o. Ha ndwe beerbet riebe, großzügiges 1 313 m 2 großes 
Haoggraedstick, KP DM 580 000.- 

4000 B1ELEFELD-BRACKWEDE 

großzügiges Wotmbaos, direkt am Hang des Teutoburger Waldes, 
absolute Ruhe, 2 100 rr£ Grundstück, ca. 200 nfi Wfl., KP dm 
685 000,—. 

4800 BIELEFELD-SENNE 

Eiltfara.-KaK mit Einliegerwohnung in bevorzugter Wohnlage von 
Bielefeld, 770 rr»2 Grundstück, 140 m z Wfl., KP DM 485 000,-. 

Weitere interessante Angebote erhalten Sie auf Anfrage. 

informieren 

beraten 

HengebaaerAPartner 

tCIIIUIICUI Niederwall 65 4800 Bielefeld i j 


Büro haus 

zur lOTachen Jahresmiete, läagerfr. 
vermietet, mehrere Mieter, schnell zu 
verkaufen, VB. 8,65 Mio. DM. 

Geschäfts- und Wohnhaus 

Ballungsgebiet, Rendite 6,2%. sofortige 
Übergabe möglich, VB. 5 Mio. DU. 

BSeker Immobilien RDM 
7750 Konstanz. TeL 1 75 31 / 2 W 21 


Osnabrück Gewerbegebiet 

Fledder, Grundstück 4660 m 3 , 
sehr gut gelegen, zu verkaufen, 
DM 610 000,-, 3,42% Courtage. 
Immobilien PSpke + laoowitz, 
Borkener Sir. 199, 4276 Dorsten, 
T. 6 23 62 / 6 SO 79 


Squash-Halle 

in Schleswig- Holst, 
besth. seit 1980, 5 Courts, Gastro., 
Pro-Shop, Sauna «mständeh. v. 
Priv. zu verk. Preis VHS. Zuschr. 
erb. unt. T 8959 an WELT-Verlag, 
Postl 10 08 64, 4300 Essen. 


kJ • I — P-1 —I iJ 


Unternehmensvermifflung 

Sommel-Nr 06743/2666. Oberstr.l 

6533 Bachorach. Telex 4 2 327 

Wir verkaufen oder verpachten 

Ihren Betrieb 

zielstrebig; schnell und sicher 


Immobilien Schmld 
Telefon 0 81 95 7228 08 


Büro haus - Nähe Mü.- 
Hauptbahuhof 

Ca. 4000 m* Netto-NtzfL, Grund- 
stück ca. 1800 m 2 , VB DM 14 Mio. 

Burkei Imm.. Tel 0 89 / 5 30 92 02 


Supermarkt in NRW 

Mieteinnahme p. a. 130 000 DM, 
für 1,45 Mio. sofort zu verk. 

Zuschriften unter S 1002 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


2 Lagerhallen 

mit Geswuntauizfl von 2500 m : , 
4fach bekrant, mit 3 Urw-Lsdestel- 
len u. Bürogebäude v. 100 m 2 . Ge- 
samtgrundstücksgröQe 2800 m 5 , in 
verkehrsgünstiger Lage (Raum Ha- 
gen/Dortmimd) zum Preis v. 1,6 Mio. 
VB zu verk. Kein MakJerverfcau£ 
Besichtigung nach Termin Verein- 
barung 

Schriftliche Anfragen bitte unter 
N 9755 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Anlageobjekt 

z- Zeit als Campingplatz genutzt, 
Raum Walsrode, ca. 16 000 m 2 , mit 
gr. Bauernhaus u. Gaststätte, 
Einnahme 85000,-. Preis 900000,-. 
Zuschr. erb. unt B 1011 an 
WELT-Verlag. Postl 10 08 64, 
4300 Essen. 


Renditeobjekt 

Industnegrdst. 

Braunsehweig-Nord 

D5f 72000.- Miete p. a, KP DM 

864 000,-. lOjahr. Mietvertrag besteht 

Immob. Jan Minsen 
Dorfafcr. 31, 2942 Jever 4 
TeL 8 44 61 / 7 19 M od 0 44 68 / 5 25 


Forellenteich- 

wirtschaft 

im südwestdeutschen Raum, ca. 7 
ha, mit Raucherei und Kühlhaus, 
gute Rendite, zu verkaufen. VB 
DM 2,2 MÜL 

Angebote unter X 98t» an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64 
4300 Essen. 


Gewerbeballe 

in Bremurbavon 

massiver Neub., 83. L r 

geeign.. BAB-AbL, 

Fen. 1000 m : NfL, K0 m* Büro-, 
Soz.-, Whg., Areal 7650 m 5 , Gut- 
achtenwert DM 1,45 Mio. KP- 
Vorst. ca. DM 800 000.- + 3.42% 
Courtage. 

Wirtschaftsberatung Ban mann 
Im ZnscUag 19 

4972 Löhne 1, TeL 8 57 32 / 39 13 


Renditeobjekt 
Hamburg/Haupts troße 

iS 000 m* MiefLSche, Grdst. 8500 
m s VKP DM IL5 Mio (1 Wache 
Jahresmiete). 

DipL-Betriebswirt Paul Schacht 
Immobilienmakler, Kaiser» 
Wüh.-AUee 25a, 2078 Ahrens- 
burg, T. 9 41 82 / S 24 93. 


Bramstedt 

südL von Bremerhaven. Ge- 
schäftsgebäude, bestehend aus 
mehreren Bauabschnitten, mit 
ca. 2200 m 3 Ausstellungs-, Lager- 1 
u. Büro fläche, als Möbelhaus ge- 
nutzt, aber auch vielseitig anders 
nutzbar (SB- Märkte. Handwerk. 
Agentur, Atelier, Schulungszen- 
trum u. a.) mit 7000 m a Grund- 
stück, als Gelegenheit zu verkau 
fen. Auch Makler- Vermittlun, 
angenehm. 

Kontakt mit Herrn Flach, VMW 
Radickestr. 28, 2100 Hamburg 80 
Telefon 0 40 /7 63 20 84 


SPITZENOBJEKTE 

GEWEEBEANLAGEX im RheinlcL bester Bauzustand und nur an 
erste Adressen langfr. vermietet, L A. zu verkaufen. KP. ca. zehnfa- 
che Jahresmt. ynzügi hohe interess, taufende Steuervorteile. Anfra- 
gen bitte mir schriftlich an: 

HANS PROEBSTL IMMOBILIEN 
Tannen waldstr. 13, 8888 Branchen 78, TeL 0 89 / 70 18 81 


OTY-FFM 

Nähe ZeiL Geschäfts- und Büro- 
haus, Bj. 66/67, an 2 renommierte 
Unternehmen vermietet, sehr 
aufwendig gebaut bzw. moderni- 
siert, Netto-ME: DM 412000,-. 
KP DM 5,4 Mio. 


BLUMENAUER 

( ■6232 am Sota. Am Hug 33. TaL*IIfi14fi/250fll 
VDM-NUKtXR 


Schnäppchen 

für 350 000 DU, Leverkusen, 
Fußgänger^ Ladenlokal, etwas 
über 100 m s pL 70 m 3 Lagerraum, 
gr. Ffensterfr, L alle Branchen 
geeignu, v. Priv. zu verk. 

TeL 02 14 / 4 62 61 bis 17 Uhr. 
ab 18 Uhr TeL 02 14 / 9 16 19 


Apotheken- 

Ladenlokale 

in Kuimbach, Freiburg, Sieg 
bürg, bei Kassel, bei Verden 
revisionsfähige Enrichtung 
muß übernommen werden, 
auch ohne EgenlcapitoJ obzu 
geben. 


.v v rV THEODOR 
£60, r MÖNKEDIEK 

IMMOBILEN - INH4BEI? 
W MDNKE0IEK 

V on-drr-Colu St'»0» 3S «OC CoWJnc ‘ 
Telefon CI 3t 57 SS 5' ? » 01 55 C’ 


Ihr Stützpunkt 
im Raum Frankfurt 

Lagerhalle mit Büros (Gasbeton- 
bauwelse) in 6380 Bad Homburg 
v.dJL ca. 264 m 2 Gewerben auf 
480 m* Grundstück, Deckenbela- 
stung: 1,5 t/m 7 (!), Schrägaufzug, 
gepflegter AUgc- meiräustand, 

DM 630000,- + 3,42% Käufer- 
Courtage. 

yWflKlK^- tmwm hlUtH V1>H 
5340 Bad Honnef 6 
TeL 022 24/80093, Tx. 2224 30 


Von/an Privat 

Der schönste Tm^Ktub in Raum Hamburg wird aus persönlichen 
- -Gründen zum Verkauf angeboten. 

Gr. Clubhaus, Sauna, Außenschwimmbad, 2 Liegewiesen. 2 Hal- 
lenpL (Halle muß nicht erworben werden!) 

6 mm Rotgrandpiatze mit automatischen Beregnungsanlagen u. 
erf- Gerät,, Parkplätze (gepflastert), mit einem UmdbcitM der Lu- 
xuskL (240 m 3 ) L den Inhaber. 

Eine seriöse Existenz. 

Die supergepflegte Anlage Ist von altem Baumbestand umgeben. 
Erf. Eigenkapital 1,2 Miil. DM- 

Zuschriften unter W 9962 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Einmalige Gelegenheit! 

West-Berlin, Funktummahe 

Großgaragenanlage, 2500 m 3 Nutzfläche. Direkt Stadtautobahn 
mit zusätzlichem Gewerbebauplatz. 1200 ro 3 (Sgesch., derzeit teilge- 
; für Autobranchen. Diestleistungsbe- 


Eß-Versandschlachterei 

Münstcrtand, DA-Zulassung mögL, 
neuwertig, modern. Neupreis 4 fi lUo. 
DBS. jetzt nur 25 Mio. DBS. 

Roll Bachlef GmbH. RDM 
TeL 04 21/ 23 76 00 und 23 78 11 


Ohne Provision 

Vielzweck-Halle 

4700 m 2 Halle. 330 m 1 Büro. 17 759 
m 2 Grund, Erweiterungsbau ca. 
4000 m z möglich, Massiv-Bau mit 
Isolier-Beton. Bj. 76, Höhe 7,50 m. 
Industriefußböden, 4 gr. Tore mit 
Hebebühnen, gr. Ladehof, zen- 
trale Verkehrslage Hörster Drei- 
eck (BAB 1/7) , VB 6 Mio. 

HA1.I.BB . IHK II IIFR 
Herr Anders, TeL 0 48 / 8 54 » 


GEWERBE-OBJEKT 

in K aiUruh o 

Gesamt-Areal 15 000 m 2 , 3 Banen mit 
Kran 5290 m\ 1 Halle ohne Kran 1625 
m*. Bflragtbiode zweistöckig SSO er, 
Kantine 340 in 2 . 

Auf dem befestigten PteigeBnde von 
7300 m 2 3 Portallnne. günstig gelegen 
zu den Autobahnen A5 und A 10 und 
zu BundesstreSen B 3 B 10, . 

RMbuh -IiNIm» JYeigeUnde rmö TTal - 
len. Geeignet tor Industrie, Handel 
Transport u. L Gesamt- oder Teilver- 
ksuf. 

Anfragen mvi Angebot an Dtpl-Kfm. 

S Unrtinif Postfach 7500 Karls- 

ruhe 1. TeL: 07 21 / 2 S9 22 

CITYLAGE 

Geschäftshaus in bayr. Groß- 
stadt, Bj. 75/76, zwischen 5 und 10 
Jahren an mehrere renommierte 
Adressen vermietet. Sehr gute 
Bauausführung ur»d Ausstattung. 
Netto-ME: DM 4% 730,-. EP DM 
6,4 Mio. 

BLUMENAUER 

5232 Bad Sotlaa. Am Haag 33.lU.il Bl 96/2 50 81 
vom-maklek 


räumtes Altwohhhaus). Ideal für Autobranchen. Diest leistungsbe- 
trieb, Produktion, Handel usw. Altershalber Privatverkauf. VB DM 
2,1 Mio. Verfarauiicbe Auskunft an solventen Bewerber, 
bote erb. u. N 9977 an WELT-Verlag. PostL 1008 64. 4300 Essen. 


I Gelegenheit in 4800 Bielefeld 1 

Gewerbeobj. m. an grenz. Sgeschoss. Wohn-/Bürohs., Bj. 1973, in l 
solider Bauausf.. in verkehrsgü. Lage Bielefeld/West, von Privat zu 1 
verk. Gnmdst-Gr. 1 738 m\ Fabrikationsgeb 7 Ga rage ca. 527 m : , ■ 
Wohn- u. Bürohs., ca. 123 m 2 beb. FL, moderne Grundriß gest. t. 
viele Gewerbezweige geeign. A/HB DM 750 000 TeL: 05 21/ 
10 00 61 / 62 oder unter W 9852, an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. I 


GESUCHE 

DRINGEND ZU KAUFEN GESUCHT - 
ZU MIETEN GESUCHT 

Apotheken-Ladeniokale ln Geschäftshäusern oder Wohnhäu- 
sern, wo die Möglichkeit besteht, das Erdgeschoß in Ladenloka- 
-i .• len umzuwandefn. 


Schmuckgeschdft 

Hamburger Innenstadt, zu verk. 
Zuschr. u. L 9975 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 




THEODOR MÖNKEDIEK 

^ OU/r IMMOBILIEN - INHABER W. MÖNKEDIEK 
’VirÄt 1 ’ Von-der-Goltz-Straße 35, 4600 Dortmund 1 
•3-3 1533 Telefon 02 31 / 57 55 51 • 0 23 01 / 65 07 


I CITY-FFM 

Büro- und Geschäftshaus in Fuß- 
gängerzone, Bj. 65, mehrere gute 
Mieter, Netto-ME: DU 800 000.-. 
KP DM 12 Mio. 

BLUMENAUER 

1 6282 Bad SoSm. Am ÜMg 83, Tal .'OBI 96/2 SD Bl 

VOM -MAKLER 


C7 


westdeu 


en gest 
tschlan 


d elnschl. Hessen 


ist noch 15 Jahre Mieter. Büro- 
haus in sehr Verkehrs günstiger 
Lage am Rande Frankfurts, Bj. 
82, aufwendig gebaut, Netto-ME: 
DM 1,4 Mio„ KP DM 21 Mio. 


BLUMENAUER 

( ■ 6232 Bad Soden, Am Haag 33. te(.*0 61 96/250 Bl 

VBM VAKLEH 


Wasserkraft 
als Renditeobjekt 

einschließlich günstiger Ab- 
schreibungsmöglichkeit, 15% 
Rendite nach Steuer. DM 3,5 Mio. 


Paderborn — Industriegebiet 

Lager- oder Produktionshalle 

mit Rampe und großem Hofraum 

Wohn- und Bürohaus 

5 Garagen, 2 Großgaragen, 2365 m 1 Areal, Verkauf VHS 
HANS BRAUN, IMMOBILIEN, 4790 PADERBORN 
Am Turnplatz 3, TeL: 0 52 51 / 2 46 56 


zwischen 2000 und 3000 m 3 (eben- 
erdig) im Rhein-Main- bzw. 

Rbein-Ta unus-GebieL 
Zuschr. erb. u. G 9617 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 0864, 4300 
Essen 


Wir suchen 

Supermärkte 

VerbrauchermäffctQ 

ab 1,5 Mio.- DM, vermietet oder 
geplant, für vorgemerkte Kun- 
den. 

Immobilien M. Müller GmbH 
Wahrder Weg 18 
5880 Lüdenscheid 
TeL 8 23 51 / 7 17 87 


Verb rauchermä riete 
Supermärkte 
Gewerbl. Renditeobjekte 

in Stadtlagen bis ca. 2 Mio^ ver- 
mietet oder geplant für vorge- 
merkte Kunden 
Fin&nzberatuziS' Immobilien 
Albert Beck 
Frauenberg 13 
8990 Bad Mergentheim 
TeL 0 79 32 / 82 49 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 8-579 104 
airigeben. 



GESUCHE 


Fremdenpension 

an der deutschen Nordseeküste, 
auch Insel, zu kauf en ge sucht. 
Zuschr. u. T 9848 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen 


ANGEBOTE 


Cii6 tind Konditorei 
mit eigener Herstellung ln nordd. 
Großstadt. Top-Lage, gute Einrich- 
tung. zu verkaufen. Kapital erforder- 
lich. 

Zuschriften unter P 9978 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 06 04. 4300 Essen. 


Gaststätte m. Saal, m. 5 rrem 
denzL u. 3-ZL-Whg^ Fachw.- 
Haus, neu renov^ in Kassel zu 
verlL, 1000 m v. BAB, Teilfinanz, 
möglich. 

TeL 05 61/ 58 32 81 


Eiscafe 

m. Straßencafe in 47 Hamm, City lä- 
ge, sof. abzug., KP n Vereinb. 

SitzpL Innen u. auße n, ca. 100. 
Zuschr. u. PO 47 012 an WELT- Ver- 
las. Postfach. 2000 Ha 


Rasta Orant a. d. Alster. 80 PL tn. Gart, 
auch a. Pianobar best, geeign. 

250 000.-, Miete 2660.- inkL 
Zuschr. n. Z9965 an WELT-VerL. Postl. 
20 08 64. 4300 Essen. 


Bowling bahn/Restaurant 

14- Ba hnen-Turnieraolflge. voll 
einger., IV: Jahre in Betrieb, 
zentr. Lage Kreisstadt Mittelhol- 
stein, krankheitsh. von Priv. zu 
verpachten. 

Zuschr. wiit entspr. Kapitalnach- 
weis unter L 9842 ah WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


First-class-Gaststätte 

Neub^ in Essen-Stadtmitte, 10 J. 
Pachtvertrag, 162 000 DM p. a. 
Pacht pL MwSL. KP 1.6 Mio. pL 
3,42% Courtage. 

Neues Heim GmbH 
46 Dortmund 30 
TeL 023 04/ 6 80 08 


Spitzes 


‘ i 1 1 i 1 1 ] ; 1 1 (TI 1 i 1 1 Hj 


Köln-Altstadt, Kaufpreis 

750 000,- DM. Kapitalnachweis 
erforderlich. 

Aussauer Immobilien 

*02 21/5440 28 


fm Zentrum einer Großstadt (Süddeutschland) 
sind Ladenflächen für ein 


mit Konditorei 

zu vergeben, la Lage, großflächig. Eröffnung im 
Frühjahr 1984. Zuschr. erb. u. E 9970 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 EssenAß 


Wir vermieten: kompL eingericht. Gaststätte 

mit Küche. Tresen, Stühlen, etc. sow. 2 Bundeskegelbahne □ 

in Hamburg-Wilhelmsburg 

Keine Brauereibindung; leicht renovienmgsbedürftig. 367.30 m* 
NutzfL. Mietbeginn nach Absprache. Miete exki DM 4500,- mtL - 
keine Courtage, nur Kaution - Auch interessant für Bierverlage. 

Grundstücks- n. Wohnungstmlernehmen. „Harburg“ 
KARLHEINZ KBEVE, TeL 040/77 1272 50, Mo.-Fr. S-17 Uhr 


PIzzeria-RIstorante 

in Obwtrauitfl 

gemütliche Atmosphäre, neu- 
wertig, mit Inneneinrichtung zu 
verkaufen. 

Zuschr. u. H 9973 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Solventer Nachfolger für die 
neu ausgebaute 

Top-Diskothek 

in erstkL Lage einer Großstadt 
des Ruhrgebietes, kurzfr. 
gesucht 

Zuschr. u- Y 9942 an WELT-Ver- 
lag. Postl. 1008 64. 4300 Essen 


Spltzendiscothek 

in norddeutscher Großstadt, sehr 
gute Umsätze, geringe Miete, be- 
stens eingeführt, abzugeben. 
Frühjahr 84, aus privaten Grün- 
den. Interessenten bitte unter 
HE 9815 WELT-Verlag, Postfach 
100864, 4300 Essen, melden. 



Wir bieten an: 

Liebhaberobjekt. Reitbetrieb in besonders idyllischer Lage am 
Weste&see. Stadtnah zu Kiel gelegen. 30 ha Ackerland ln einer 
Parzelle am Haus gelegen. Repräsentatives ländliches Wohn- 
haus; Neubau 1975; Reithalle 22 x 48 m; Pferdestall mit 27 
eingebauten Pferdeboxen; Neubau 1976. Für Reiterhof- und 
Pferdezucht hervorragend geeignet Keine Käuferprovision, da 
Eigenverlauf Kaufpreis: DM 2 150 000,-. Finanzierung möglich. 

Wirtschoftsdienst Nord 

Ochsenweg 36,2357 Bad Bramstedt, TeL 0 41 92 / 30 63 



Bauernhaus 

in Hamm-Uentrop mit Stallungen 
und Scheune. evtL UmtancL-zn ver- 
pachten. 

Zuschrift, erb. u. X 9830 an WELT- 
Verlag, POstf. 10 08 64, 4300 Essen. 


HOLSTEIN 

31 ha (50 BPI Acker-Grünland- 
hof. Gute Wohn- u. Wirtschafts- 
gebäude. FreBliegeboxenst für 
60 Kühe. - Im Alleinauftrag zu 
verkaufen. Unterlagen u. Ob- 
jektlisten für weitere Höfe auf 
Wunsch. 


& 


WULF IMMOBILIEN 

RDM Mäklet rut Land* Forgi 
2361 tmm. ' Bad Segeberg 
Nwm SH S T*lCM555 «66 


Waldbes)tz 

in Niederbayern, vorwie- 
gend Fichten, in Parzellen 
von 3-60 ha, gesunder, ge- 
pflegter Bestand mit guter 
Weg e situation, I Stunde von 
München, durch img im Al- 
lein- Auftrag zu -verkaufen. 

g TELB551/45&I7-N 


ün.ncj:xtv3ii:k 

3400 Göttingen - Hohnsweg 6 


Landwirtschaftlicher Betrieb 

ca. 50 ha, Zukauf von weiteren-«) 
ha möglich, ArowL B„ P. O 70, 
Westküste Schleswig-Holstein, 
Nähe SL Peter Ording, von Pri- 
vat VHB. 

Zarehr u. R Ö041 an WELT-Ver- 
lag. Postfada 10 08 641 4300 


Bülte Gutshof im Bmlaftd, 80 ha. Fischteiche und schöner Laub- 
hobbestand. Preis VHS, 22 ha Grünlandbetrieb, Nahe Brake. Pres: 
1250 000.- DM 

Fmnkrolcta: Vienna, Hof 150 ha, Acterbau u. Viehzucht. Ozeanlc»- 
maröe0000.-WA 

Kanadas SüdontarionaÄ W MaWSojaferm'. Rendite 6 %, Preis ca. 
4250QQcan,$. . 

■ Unwap 1148 ha Estanäk Joom^- mit Vieh, schöne Residenz. 

: . - . ;FtaaS» OM 600.000,-. .. j 

J 


ErstkL GestRtsanlago 

bei HH. gute Lage. 270/28000 m 3 
B75 000,- VE. .T. 0 41 53 / 25 43. 



Gutshof 

in idyllischer Landscfa. a. Rande 
des Ruhrgebiets, zentral gelegen. 
75 ha m. bester Eigen jagd. fast 
neuer Reitanlage, Halle 20 x 60 
50 Luxusboxen. Außenplätze u- 
Weiden, gr, SW-Halle, excL Gast- 
stätte, 20 Komt- Wohnungen, ein 
neues Jagdhaus. 1 renoweruags' 
bedürftiges Jagdhaus, ethebe 
Garagen, jährlingsstaU. miz od- 
t^wf v. Priv. ohne Btakler =u 
verk. 

Zuschriften S. 

WELT-Verlag, Postfach 1008 t». 
4300 Essen- 
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Geschäftsräume in Dortmund 

im besten Teil der Haupteinkaufsstrafie (Weste nhellweg) zwischen 
Hertie und Karstadt gelegen, ca. 230 m- Verkaufsfläche im EG mit 
ca. 9,5 m Front; ausreichend Nebenräume in den oberen Eugen für 
Lager und Personal elnxrhl Wohnung z. B. für Geschäftsführer, 
kurzfristig neu zu vermieten; Monatsmiete ca. 29 500,- DM- Für 
viele Branchen geeignet; evtl Mietabschlag bei Besetzung durch 
Wunschbranche: klassisches Porzellan- oder elegantes Lederwa- 
rengeschäft sowie Buchhandlung. Juwelier oder Parfümerie; keine 
Billig-Branchen (Jeans, Imbiß); nur solvente Mieter, keine Fran- 
chise-Unternehmen. 

Mietangebote erbeten unter A 9966 an WELT- Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. Maklerangebote nur. wenn der konkrete 
Mietinteressent genannt wird. 


4354 Datteln 

220 m 2 Ladenlokal 

9 m Front erstklassige Lage im Geschäftszentrum geg. Kar- 
stadt und Marktplatz, per 1. 4. 84 zu vermieten. 

Zuschriften unter P 9845 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Gewerbegebiet Erkrath-Unterfeldhaus 

Erstklassige Lagerhallen ZU VERMIETEN 

• Lager, ix ca. 990 m 2 , ix ca. 1250 m 2 ix ca. 2250 m 2 , Ix ca. 
1850 m z . Ix ca. 2600 m 2 , integrierte Büros von ca. 270 m 2 - ca. 
500 m 2 , Rampenhöhe, z. T. ebenerdige Zufahrt, elektr. Rolltore. 

• Optimale Anbindung an das rechtsrheinische Autobahnnetz 
(A 3 / A 46, B AB- Kreuz Düsseldorf-Hilden) und an den öffentli- 
chen Nahverkehr 

• Großzügige Frei- und Verkehrsflachen 

Fordern Sie weitere Informationen an! 


1 (Ä) Acngevelt-R DM-I mmobilien KG| 

4 Düsseldorf, Heinrich-Heine- Aller 35. Telefon 0211 8391-0 I 



Direkt vom Eigentümer zu vermieten 


^TiTätVöTISMiii^a.’M i 


i moderne Aiostaflu n gs- hzvt V ertun if »lv» Jten (auch tegrar) qm DM 6,— fMwSt 

• BOroflldien. beste Arastattuig, Zx 220 qm. Rw qm DM 9,50 + MwSt 

• LKw-uid Pkw-E hifah rt g n/auOTkJiendeParioTifigfchketoiroct Ta nde« 

• frei Mitte 1964 - Angebote bitte an: Heiko Seekamp, 

Stresemannstr. 35, 2800 Bramen U,"feL (04 21) 490048 


370 -1200 m 2 
Bürofläche in Essen 


zentrale Lage mit guten Parkmöglichkeiten, 
erstklassige Ausstattung, 
auch in Teilflächen 
ab Mitte 1984 . 

maklerfrei zu vermieten. 

Anfragen unter V 9806 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Einbeck - SBdniedentaehsen 

Top-Lage in der Innenstadt an der Bundesstraße, Geschäfts- und 
Wohnhaus, Grundßtücksflfiche 1065 m*, ab sofort frei, Preis Verhand- 
lungssache. 

Zuschriften -an: Stadt Einbeck, P os t f a c h 126, 3352 Einbeck X. 
Telefon 6 55 81 / 31 82 25 


In neuem Wohn- 
tmd Geschäftshaus 

in Iserlohn-Letmathe, vermieten 
bzw. verkaufen wir; 
ARZTPRAXEN 
sowie LADENLOKALE 
(40-650 m 3 ) in la- Lau fl age. 

Alb recht GmbH 
Eekelntetchweg 1 
5868 Iserlohn. TeL 49 B7 u. 4 5515 


3 Arztpraxsn 

je 140 m* 

Apothwken-Ladenlokal 

in 3062 Bückeburg, Lange Straße, 
beste Geschäftslage, zu vermieten. 
Anderungswünsche noch möglich. 
Erweiterung um 2 Praxen zu je 200 
m 1 möglich. 

Telefon «2 21/ 39 39 55 


ln Gütersloh (ca. 80 000 Einwohner) stehen in erster Lage 
Praxisräume für einen 

Praktischen Arzt 

sowie für einen 

HNO-Arzt 

zur Verfügung 

Anfragen unter TeL 0 52 41 / 1 33 99 oder 05 21 J 4 82 68 


Nachmieter gesucht: 

Ausstellungs-/Verkaufsräume 
in Essen-City 

auch als Büroräume geeignet zentral gelegen, ca. 
500 m vom Hbf an Hauptverkehrsstraße. 350 m 2 plus 
Nebenraume, 50 m Schaufensterfront, 380 m* 
Lagerräume im Tiefgeschoß mit Zufahrt und 
Lastenaufzug. Femwärmeheizung. 

Frei ab Mitte 1984. 

CTB-Bank Thielert & Rolf KG 

Bismarckstraße 18-22, 4300 Essen 1 
Tel. 02 01 / 22 13 61, Telex 8 579 902 


CITY-LADEN 

Gütersloh, Fußgängerzone 

150 m 1 Ladenfläche, auch teilbar, zu vermieten. 
Anfragen unter TeL 0 52 41 / 1 33 99 oder 05 21 / 4 82 68 


Vom Eigentümer 
zu vermieten 




Wiesbaden 

beste City läge 

2 Büro- bzw. Praxisetagen zu je 
ca. 173,43 m 2 , Erstbezug kurzfri- 
stig möglich. Variable Grundriß- 
gestaltung, Tiefgaragenplätze 
können gemietet werden. 

Vermietung provisionsfrei, di- 
rekt vom Eigentümer. Angeb. 
erb. u. G 9994 an WELT-Verla 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


mit Rampen, ab DM 
2,50, von 500-10 000 m 2 
Geeignet für 
alle Branchen 


0 52 42 / 3 57 83 


Fußgängerzone 

Bremen-Nord 

in Planung, 1 Laden, 160 m 2 u. 
Nebenrihune. Büro, Praxis u. 
Wohnungen. Sonderwünsche 
können noch berücksichtigt wer- 
den. Auch Ersterwerbungsmo- 
deü möglich. 

Info MARO Wohnungsbau GmbH 
Wachtstr. 32, 2800 Bremen 1 
Telefon 04 21/ 32 13 79 


la-Lage Stuttgart 

Ladenlokalfz. Z. 2 Geschäfte, 
Insgesamt ca. 170 m 2 , 10 m 
Front) im eleganten Teil der 
Stuttgarter Haupt-Fußgän- 
gerzone (KÖnigstraße) zwi- 
schen Hertie und C & A dem- 
nächst möglic h st als l Einheit 
zu vermieten für DM 20 500,- 
monatL; nur für attraktive 
Branchen (Leder, Schmuck, 
Kosmetik o. ä.), nur an solide 
Mieter. Angebote unter B 
9967 an WELT-Verlag, Pt 
10 08 64, 43 Essen 



Holstein-Center Itzehoe 

Im größten Einkaufszentrum Schteswig- Holsteins, Top- Lage. Branchenmix auf über 14 000 m 2 Ladenfläche 
inmitten eines großen Einzugsgebietes, vermieten wir einige 

Laden 



in verschiedenen Größenordnungen, geeignet x. B. für: Caf*. Laudhtan. Annuitäten. Sport. HerrerWDamen- 
SÄS. oKoemüse. Schlachterei, auch Shop ln Shop. Bücher. Radro/TV. Bektronrc etc. 

Vorhanden sind viele Fachgeschäfte u. 600 Parkplätze. 

Vermietung ohne Provision u: Mak- BeMnteresse setzen Sie sich bitte — qign aHerMMnDMWH 23 32 11 

ler -Gebühr direkt durch ln Verbindung mit unserer Grund- IMl i in , nnr1 , nTirn 

HOLSTEIN-Center stuc nramjn ° uIiIIIINl ? Kamburg - 1 


Gew.-GrdsL 

ca. 5000 m 2 , erseht., in NMS 
preisg. langj. zu verpachten. 
(0 41 22) 4 48 44. nach 19 Uhr 


OKNABRfiCK. PETERSBURGER 
WALL 13. LADENLOKAL. Sladlallle. 
direkt neben neu .errichtetem Aldi- 
Markt ca. 400 m* Nutzfläche EG + 105 
m* Lagerräume, geeignet für verseil. 
Branchen, ab Herbst 1383, Mietpreis 
VB 7800 DM/Von. + MwSt + NK. 
TeL 0231 / 12 30 5L ab Montag 


Augsbnrg 

City 

fljh wfr U ra fa q (|f faiSdfil 

in hochfrsquentiertar Auto/ 
Fußgängeriaga nahe der Fuß- 
gängerzone (repräsentativer 
Gebäudekomplex) an solventen 
Betreiber zu vermieten. Hervor- 
ragender Standort Zuschr. erb. 
u. C 9968 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64,4300 Essen 


CCF 

Hamburg-Moorfleet 

Lagerräume 200 - 600 m 1 , Büros bis 
zu 540 m : , günstig zu vermieten. 

Carl. C. Franzen 

e Ballfndamm 15 aos^ 
2000 Hamburg 1 
TeL 0 40 / 33 50 41 


ErsUd. RenditeobJ. Hannover-City 

la Lage, Geschäftshaus, voll bis 
1997 vermietet, Indexnetto miete 
DM 198 000,- pJL, nur DM 2,8 Mio. 
Immobilien Weidenuuin 
Telefon 65 11/ 65 27 41 


Büroräume zu vermieten: 

Im neuen Hürth Park Bürohaus bei Köln, 
direkt am Hürth Park Einkaufszentrum. 


Zur Lage: 

Zentral im Erftkreis. In Hürth auf der 

Tneresienhöhe. Nur 5 Minuten von Köln. 

Zum Standort: 

Das Hürih Park Bürohaus liegt direkt im 
großen modernen Hürth Park Einkaufs- 
zentrum. Mit über 100 Fachgeschäften 
und Service-Betrieben. 

Mit über 2000 Gratis- Parkplätzen. 




Zum Objekt: 

Im Hürth Park Bürohaus befindet sich 
bereits eine Ärzteetage. 

Für Büroräume stehen insgesamt 
noch 2000 qm zur Verfügung. Variabel 
aufteilbar, unter Berücksichtigung 
individueller Ansprüche. 


D.O HUIRTH 
OQR\RK 

Einkaufszentrum 


iiiii 



Büro- o. Praxisräume 

in 4670 Lünen (bei Dortmund j, 
Top-Citylage, neues Geschäfts- 
haus. ca. 240 m 1 (teilbar), sofort zu 
vermieten. 

H. Rümen&pp, Kopfe rstr. 65 
4670 Lünen, TeL 0 22 06 / 1 25 28 
(privat) oder 10 70 


Söddtsi Großstadt 

Boutique für Damen-, Her- 
ren- und Kinderkleidung 
und für Baby-/Kindermo- 
den in bester Innenstadtia- 
ge zu vermieten. 

Zuschr. erb. u. D 9969 an 
WELT-Verlag. Postf. 
100864,4300 Essen 


Speyer am Rbein, Zentram 

3 Arztpraxen, noch frei einte iIb M 
L OGn Aufzug für Kranken- 
tranBp. geeign. für Chirurgie/Or- 
thopädie. Dermatologie. HNO. 
Innere, Urologie o. Aßgemein- 
arzL Gesucht auch Gynäkologin 
u_ LxmgenfacharzL Bedarf auch 
naturheilkundiger Arzt o. Heil- 
praktiker. 

TeL 0 6232 7 3 58 88 


Berlin 

Lagerhalle in Citynähe, ca. 900 
m\ b ehei z t , mit Kfz-Dur ch f ahr t, 
als Lager- und Kfz- Abstellplatz 
nutzbar, ab Herbst zu vermieten. 
Anfragen über 
Werbeagentur KG 
TeL: 030/2116061 


3000 m 2 Halle, Wuppertal 

z. T. klimatisiert, verk./ver- 
mietet: 

Telefon 0 21 22 / 6 27 77 


VERKAUFSFLÄCHEN: 

1000 ra : ebenerd. u. 800 m s 1. Eta- 
ge, in guter Lage niedersä chs. In- 
dustriestadt. 60 000 EW, iangfr. z. 
vermieten 

Angeb. u. G 9839 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Ladenlokale 

in Fußgängerzonen verschie- 
dener Städte von 60-600 m J zu 
vermieten. 


> V THEODOR 
fc 60 ,? MÖNKEDIEK 

• -’W- IMMOBILIEN - INHABER 
" • "• W. MÖNKEDIEK 

DS. 410C Dortmund 7. 
Tr'.efanOrOI 57 S5 51 0 23 01 15 07 


Eschweiler 

Ladenlokal, ca. 100 m\ ausbaufä- 
hig. in Top-Lage. Fußgängerzo- 
ne. langfristig zu vermieten. 
Zuschr. erb. u. S 9223 an Annon- 
cen-Expedition DoU, Deich- 
mannham 5 Köln 1 



moustRie 

immociuen 



c.m.c.H 


Wir sind beauftragt mit der Allelnvermletung 

des „neuen“ Ken nedyda nun Centers 

Düsseldorf - Schyiannstraße 3 

Zur Vermietung kommen: j ^ 

Bauteil A 1 5 380 m ! j 

Bauteil B 1 781 mH ggtöa 

Gesamtfläche: 17 161 m 2 )' rii S 

plus 285 Pkw-Absteltplätze ■ 

Teilanmietung möglich | äuUSaafffiSfe 

rationeller Einzelraumgrundriß t 

auf großflächigen Etagen j- 

Fertigstellung: Anfan g 1 984 \ 

Werltstraßelö-22 ■ 4000. Düsseldorf 11 
Telefon (02 $ 504081 • Telex 6564972 



4400 Münster - Büro-/Praxisräume 

231 u. 201 m- im EG eines repräsentativen Wohn-, Büro- u. 
fh wa4iäft.nhau.wi in der Innenstadt zu vermieten oder zu verkau- 
fen. Frei zu gestalt euer Innenausbau, 4 Pkw-EinstellpL/Einheit, 
Erstbezug sofort. 

Tol. 02 51 / 4 00 31 / 6 10 54 (privat) 


owstLOOfl* f/ttMxfur’y hauo-jk 
<0ih LCNCOl* 

4M5T£*0AM *i£W TOW 



Neahan-Gewerbehallen 

Hilden 150 + 300, Langenfeld 
200 + 400, Solingen 200. 450 + 
900, Wuppertal 3000 m\ ver- 
nietet: 

TeL 02122/6 27 77 


Büro- o. Praxisräumo 

in 4670 LÜnen (bei Dortmund!, 
Top- Citylage, neues Geschäfts- 
haus, ca. 240 m 2 (teilbar), sofort zu 
vermieten. 

XL Rümenapp. Knpferstr. 65 
4679 Lünen. TeL 0 23 06 / 1 35 29 
(privat) oder M 79 


Einback - Südniedersachsen 

Ph L age in der Innenstadt an der Bundesstraße. Geschäfts- und 
hnhaus, Grundstücksfläche 1065 m : , ab sofort frei, Preis Verhand- 
amgssach e. 

Zuschriften an- Stadt Einbeck. Postfach 126, 3352 Einbeck 1, 
Telefon 0 55 61 / 31 62 25 


GESUCHE 


Wir gehören zu den Großen in Deutschland und sind die 
Größten der Schuhbranche in der Wett. 

Wir mieten langfristig an: 

Laden bis 300 m 2 

in den besten Citylagen van Städten mit über 30 000 

Einwohnern sowie in großen Bnkaufscentem. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

SCHUHE GMBH 

"*■**••*■' ROBERT-BOSCH-STR. 24-28 
6140 BENSHEIM - POSTF. 235 ■ TEL. 062 51/39051-50^ 


Großes Filialunternehmen sucht 

LÄDEN von 80 bis 250 m 2 

m besten City lagen von Städten ab 40 000 Einwohnern u. gr. Emkaufscentem 
Angeb. erb. u. Y 9698 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Für Kunden ans d. Dienst- 
teistmigsbranche soeben 
wir 

Ladenlolcale 
oder Teilflfichen 

in guten Geschäfts- oder Vor- 
ortlagen innerhalb BRD u. 
West-Berlin. 

1mm. 0 21 36 / 3 42 89 o. 3 08 84 


HORSTMANN 8r R4RTN0? 

• • GW9m. 


i^i in ß 

IJ tiA 



m rrni 


h # i rf . 1 1 n 1 r 



m 





Namhaftes FtUatentamslirasn sucht 
VarfcaafsfUebM zwischen 2000-3000 
ur (ebenerdig) im Rhein-Hain- bzw. 

Rhein-Taunus- Zentrum. 

Zuschr. erb. u. F 9616 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Gewerbeobjeki 

in Köln, Düsseldorf, Bonn bis za 
DM 5 Mi ll- gesaeht 
Immobilienbüro Ripgens 
TeL 0 22 04 / S 74 75 


I Kapitalstarke Filialnntemehmen 

suchen Ladenlokale 

m la Lauflagen. 20-1500 m ! . Wir sind 
mit der Vorprüf, beauftragt. 


KW*«« 1 

^TrViCuC Ru,o6o2,/zi32ß 

pä BrSAlchaflenburg. FrohsInnstrsBe Z9 


Bundesweite 
Fadrvermlttiung^»^ 
für Anlageobjekte 
und Ladenlokale 
sucht 

Geschäftshäuser 
und Ladenlokale 

nur la-Lauflagen 

für von uns betreute 
GroBunternehmen. 

Alle Angebote werden 
schnell, unbürokratisch 
und mit größter Diskretion 
bearbeitet. 


Kaiser-Friedrich-P.'omenad« 10i 
6360-aad Homburg - Tel 0G1 72 <G0 6: 


ir=T: ( 57 g fl b J 5 ; 


Rendite-Objekt 

2 Frischbetonwerke 

komplett ausgerüstet mit Mlschfahreeugcn und Pumpen, in vollem Betrieb - 
gute Auftragslage - aus Altersgründen abzugeben- Wert 2^ Mio. T ei l z ahl un g 
möglich. Zuschriften u. R 9979 an WELT-Verlag, Post! 10 08 84, 4300 Essen 


Gelegenheit: 
ausbaufähige Existenz 

Seriöses 

VefsandhaüäeLs-UnlefBstHneB 

der Sc h ma I f i Im braa che (Touri- 
stik-Filme), eingetragene Firma 
(KG), seil 10 Jahren erfolgreich 
tätig, nicht ortsgebunden, keine 
Passiva, großer Kundenstamm, 
ausbaufähig (Video), steht zum 
Jahresende (oder früher) zum 
Verkauf. 

Kapitalbedarf: DM SO 000,- 
Zuschriften mit Kapitalnachweis 
erb. unter E 98 37 an WELT Ver- 
lag Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Holzverarbeitungsbetrieb 

ca. 1300 m 1 groß, sofort zu ver- 
kaufen; kann auch anderweitig 
genutzt werden. 

TeL 0 54 44 / 3 32 


UatenuhBuns-VarmltüBiig 

Prfvatschale, sehr hoher Ge- 
winn, zu verkaufen an KanF 
mann oiler Pädagogen. 

Dipl. -Kfm. 

Peter Grams 

5630 Remscheid. T. 0 21 91 /8 31 60 
Hastener Straße 78 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 



Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer 

die Chiffre-Nummer auf dem Umschlag vermerken! 



Traumbesitz in Oberbayem 

Ihre Land-Residenz zwischen München und Tegernsee: großzügige, luxu- 
riös ausgestacteie Villa mit Gaste- und Persozialhaus. Tennisplatz, lonen- 
und Außenpool, Remise, Pferdestall, 25 000 m 5 Parkgrund, davon 12 000 m 1 
herrlicher Wald. VB 4.6 Mo zuz. Provision. Vertrauliche Kontaktaufnah- 
me Über 

Klans Klagefl GmbH, EMUowstrxße 7, 8000 München 88 


Garmisch-Partenkirchen 

Zn absoluter Spitzenlage von Partenkirchen entsteh. Eigentu msw. 
im rustikalen alpenländischen SUL Freier Gebirgsblidc auf das 
gesamte Panorama. Fußbodenheizung, farbiges Sanitär. Eichenru- 
stikaltüren, Fliesen und Bodenbeläge nach eigener WahL Auf 
Wunsch zu den Erdgeschoß- W. Gartensondemutzungsrecht. 
Bans BandrexL Baanntemehmong seit 1377 
81 GA -PA. Ho Izhveg 22, TeL 9 88 21/48 08 
Direkt vom Bauträger, keine Käuferprovision 
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Das Ferienland mit doppelter Saison 

Kau fen Sie sich ein 



unterhalb Deutschlands höchstem Berg ... 


S - Bauherrengemeinschaft 
Schnitzschuistraße 
IjL Garmisch-Partenkirchen - 
gif Haus Alpspitz 

X Wohnhaus im oderbayerischen 
Landhausstil 
mit den vielen vorteilen: 






BHG MÜNCHEN-SCHWABING 

HeBstrafte 58 (Nähe TU) 

• ca. 150% WK bez. auf 15% EK 

• ca. 6,5% Mehrwertsteuerrückerstattung 

• Mitteiverwendungskontrolle durch unabhängige 
WP-Gesellschaft 

• 5 Jahre Mietgarantie 

• Baukosten- und Fertigstellungsgarantie 

WEWQ GmbH Fürstenrieder Str. 5. 8000 München 21 


DHH Inzell 


in dem be kannten Kurort entsteht mit nnrerfrmabaraa Bergblick auf 
ca. 460 m 1 großen Grundstock eine Pop pe Ihaui h8tt te im Land- 
InnüHL Wohnfläche ca. 135 m : , gediegene Ausstattung: DM 475 600,-. 
Garage DM 18 000.- - gesamt 483 600<-, Verkauf provisionjrfrei! 

Mit dem Eau wurde begonnen (bzb. ca. Dez. 83). 

Weitere Informationen durch 
Volksbank taaell, TeL 6 86 65 / 3 2X 


Kurort 

Bad Reichenhall - exklusiv 

ruhige Wohnlage in Kurparknähe. Beethovenstraße - 6 
Wohneinheiten von 60 m 2 WfL - Ia-Ausstattung wie Gas- 
Einzelheizung pro WE. kompL Küche, Kachelofen etc. Fest- 
preise ab DM 386 000.- 


Würzburg 


Bungalows - mit und ohne Einliegerwohnung ab 155 m 2 WfL 
bis 210 m 2 - in bester Wohnlage. Ia-Ausstattung. gute Ver- 
mietbarkeit für Kapitalanleger. Festpreis inkL G rundst, u. 
ErschL-K. DM 487 000- 

Information: 

MAYR/MAYR Wohnungsbau 

Am Sonnfeld 1, 87 Würzburg 25. Tel 09 31 /276 68 u. 276 69 


Augsburg - Stadtrand 

Komf .-Bungalow m. 391 m 2 Motto- WH. Bf. 73. 3820 nF Grund, gepflegt, hochwe rti g 
ausgast- Amman m. 10 kpl Bnbeuküche. dl*. Nabenrflumo. S ch wi mmhal le. 
Sauna, Baikone und Terrassen. Das Obfota Ist in einem sehr schönen, groBz&gigen 
ViltansM erricht«, umgeben von einem parkUmllctian nach Süden ausgarfchtatan 
Hanggrundstück. Erweiterung zu Schuiungszantium od. Privatklink mögUch. ebenso 
Grundstückateilung. VB 135 Uo. DM. 

Immobilien Fast, TeL 0 89 / 80 63 04 


| Wohnanlage Hochgem-Hochplattenbtick\ 

Grassau - Region Chiemsee/ Reit hn Winkl/Ttroi — 




Sgantumserohnungen 
bi 2 nntBuUen H äuse rn 
2 und 3 Zimmer 
70 bis 119 m* WH.. 

270 000.- bis 320 000.- DM 
Gr. Terrassen u. Balkons, 
Erker, Garte nan Calle. Garagen. 

Verkauf durch den Bauherrn. 


KNF IS WOHNBAU . 

8217 Grassau/Chiemgau. Fetznweg 6, Tel. (08641) 2491 und 3157 


Studenteneltem Stadtmitte München 

Umklinik- Nähe, 5 U-Bahn-Stationen zur Uni, ru hi ge und sc 
1-Zi-App. mit Südbalkon, ca. 35 m 1 , DM 164500,-, bezugs 
Dezember 83, Verkauf durch Bauträger 
BSV Ballgesellschaft Schöner wohnen GmbH & Co. 
Landsberger Str. 143, 8000 München 2, TeL 0 89 / 5035 50 


Fischbachau/Schliersee 

Oberbayerisches Landhaus der Spitzenklasse, allerbeste Ausstattung, herrl. 
Einbauten. Partyräume. 2 offene Kamine. Hallenschwimmbad. Doppelgara- 
ge. 300 m* WfL. 1600 m J Areal 
DM 1,450 ML 

1H cÄlfred ( Baie. r Immobilien 

B SM 8383 Rottach-Egern Wiesseer Str. 39 TeL (08022) 651 00 


Traamgnmtistück ObeiHayem 

Vlllentege Hottkirchen. S-Bahn- u. BAS-Anbf ndung nach Manchen. 700 m 2 ». E. + 1 * 
Dachausbäu , voll srsehlassen in Baulücke, untar Watt für OM 455 000,- Zu rarkaufen. 


[MMOr 8 Mü 70. Boschetsrieder Str. 5 
VERTRIEB Tel. 089/7237093 



-ff 
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* optimale Lage Orteten 
Partenkirchen, sehr zentral 
und ruhig 

i * Nur 17 Wohneinheiten 
' * Kleine Wohnungen, üDerwie- 
' gend i-Zi.-App. ab ca. 31 m 2 
! mit Galerien im Dach- 
; geschoß 


Bad Tölz, Wander- u. Slrigeb. 

v. Priv., schö neuw. ETW, ruh. 
sepfL Wn hnanl , 4. St., oberste 
Etage, 3 ZL. Kü- Bad, 84 m*. Süd- 
balk.. BergbL, GaragenpL, kpL 
Einb.-Kü-, neu, Hur u. Diele Fbe- 
senboden, so! bezichb-, VB DM 
340 000.-, TeL Mo.-Fr. 0 89/ 
3 19 20 46, ab 18 Uhr 0 89 / 83 26 80 


&eAjvnartSi 


Gambeü-PaletiActa 



4 Landhaushälften mit 
besonders aufwendiger 
Ausstattung wie 
Marmorbäder und diverse 
Holzarbeiten, interessante 
Raumaufteilung, Wohn-JNfl. 
für eine DHH, ca. 205 m 2 , gr. 
Gartenanteil, bezugsfertig 
Sommer 84, KP für eine DHH 
ab DM 870 000.- 


8100 Garmiscb-PaitMluTCfceB 
MitteffgMstnS« 3 
Tekrfw 08821/4439 


In Gnom 

Luxus- Einfamilienhaus 

Äuderungsw. a. Plan noch mögL, 
unverbaub- Panorama blick, mit 1069 
m 2 Grund, WohnfL ca. 180 m*. keine 
Maklerprov. da dir. v. Eigentümer 
Robert Schroll GmbH 
Liebigstr. 11, 8225 Traunreut, 
Telefon 0 86 69/4006 


Münchner 

Wohn- und Geschäftshaus 

Modemis. Altbau (denkmalge- 
schütztes Eckbaus) in lebhafter 
Geschäftsstraße (City-Nähe), ca. 
1700 m 2 Wohn- und Nutzfläche, 
DM 5,5 Mio. 

Zuschr. erb. unter B 9989 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 
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Gnthra, Regie n Reit tm Wlnfef/OMi. 

DeppeinsosMlfte 

Ortsrandlage, frei Bergsteht, Best- 
ausstattung. DM *95080/-, Anderungs- 
wOusche noch m&KÜch. keine Makler- 
provision, da direkt vom Eigentümer. 
Robert Schroll GmbH 
Liebigstr. 11 . 8225 Traunreut 
TeL 0 86 69 / 40 06 


Bestiege 

Starnberg 

Alles, was Sie sich 
wünschen 


; ' '.ml 

\ > 


Grund itü de : lo46 * roll ers^ hl«>j • 
ruhig 3-1 
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HELMUT DIET2 IMMOBILIEN Drygalckiallee 33. 8000 München 71 
Telefon: 089/ 7 0520 00 



* Ein Teil der Wohnungen mit 
herrlichem Bergblick 

* Baugenehmigung liegt vor, 
Baubeginn Oktober 83 

* schließungsgaranäe 

* Mietgarantie (auf Wunsch) 

* Treuhandabwicklung 

* Renommierte Partner 


Günstiges Baugeld durch die Raiffeisen-Organisation. 


unser Tip: Lassen Sie sich 
naher informieren! 


unterlagen und Beratung 
durch den Initiator, eine 
Gesellschaft der Bayerischen 
Raiffeisen- Organisation: 



Investieren Sie im 

Erfolgskurort Bad Füssing 

und sichern Sie sich Ihr Appartement in der Wohnanlage 

SENATOR II in Kirchham. 

Der 1. Bauabschnitt ist bereits bezogen. 

• Ersterwerb, Mehrwert- 
steuer-Rückerstattu ng 

• Rendite durch Ver- 
mietung an Kurgäste 

• Eigene 4 Wände für 
den Kuraufenthalt 

• Dauerwohnung oder 
Seniorensitz 

• Sie zahlen keine zu- 
sätzliche Provision 

• Sicherheit durch so- 
fortigen Grundbuch- 
eintrag 




FEmhanr 


Maisonetten-Eigt.-Whg. 

72 m J , individuell gestaltet, aller- 
bestere und komplett ansgestat- 
teL 2 Min. S-Bahn und See, vom 
Eigentümer, sofort freu DM 
300 000,-. 

Zuschr. erb. u. V 9828 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 
Essen 


Ihr Partner beim Bauen. 
Bauuntemehmung 
8399 Rotthalmünster 
Telefon 0 85 33/864 


Privat 

Verkauf in MÜnchen-Bogenhau- 
sen in Herrschaftshaus. 4-ZL-Lu- 
xus-Dach-Maisonettewohxxung, 
ca. 175 m*. m. kL Terrasse, sof. 
bzb, VB DM 950 000.-. 
Pool-Aasecorain 

rsmaninger Sfr. ZLj 86— Btanchen 6» 
Telefon ■ 89 / 4 70 25 25 


S-QuelloB-Bod Griesbach 

ReBumnlttelhaD«. Sofortbezug, 
schöne Südhanglage, groß« 
Wohnzimmer, Festpreis DM 
308 000,-. provisionsfrei! REH auf 
Anfrage. 

Jost Alllageberatung 
Gertrud- Kückehnann-Weg 40 
8000 München 83, TeL 089/6704622 



Scböne Zweitvohnaeg i. Allgäu 

zu verkaufen. Bung. 110 m 2 WfL, 
gr. Garten, sof. beziehbar, 300 000 
DM. 

M. Schnöd 

Postfach 23 43, 894 Memmingen 


jilic/i/ze/a 
^eÄsma/isi 


HUM Sie wb gm 


taGanJsdtMeibMH? 

aber Sie sind nicht bereit, 
wertvolles Kapital dafür zu 
investieren. Hier unser neue- 
stes Angebot: 

Ihre Zweitwohnung auf 20 
Jahre in einem besonders 
komfort. u. gemütl. bayri- 
schen Hotel, z. B. 1 Woche f. 
2 Personen, 20 Jahre ab DM 
95 00,-. Bankgarantie durch 
Großbank. 


im Grünen, mit herrlicher Aussicht 
auf die Algäuer Bergwett, und doch 
stadtnah, erstellen wir zwei Mehr- 
famSen-Hfiuser mit 8 und 10 Wtohn- 
einhetten mit Tiefgarage. 

Die Wohnungen naben 2 bis 4<A 
Zimmer. - Preisbeispiel: 2-ZL- 
Wohnung, 50 m*. DM 189^00,—. 

Zeder Wohnbau GmbH 
WZ/Ml SudetenstraBe 9 
flmmSto 8972 Sonthofen 
HP Tel. (08321)2096+2097 




8100 Ganaiscb-ParteakircfaaB 
MitterfeMstraRe 3 
Tahfoa 08821/4433 


ä 


li BUWi ywuscan u 

PtcWog, Ntts Bad nsslog 

HerrL grüne zentr. Lage, 2 ZL, Kü, 
Diele, Bad. Balkon, 55 m*. Bestzu- 
stand, DM 88 500,-. günsL Finanzie- 
rung kann übernommen werden, 
von Privat. 

Zuschrift, unt X 1007 an WELT- 
Verl. Post! 10 08 64, 4300 Essen. 



TeL 68631/15272 


Lindau-Bad Schachen 

300 m zum See. 

Nähe Lindenhofpark, 
großzügige 3Vr-Zimmer- 
Wohnung. 105 m\ 
Gartenanteil, 
großer Keiler +■ beheizter 
Hobbyraum, Stellplatz, für 
DM 426 285,- zu verkaufen. 
Sofort bezugsfertig. 
Informationen anfordern: 
Telefon 0 75 41 / 7 10 57 
Komplettbau AG ä Co. KG 
7990 Friedrichshafen 
Ehlersstraße 34 


Obeiammeiyau 

2- Zimmer -Eig ent u m swohnung, 
ca. 72 m* Süd-West-Terrasse, 
von Privat zu verkaufen, 330 000 
DM. (Auch Tausät mit Einfami- 
lienhaus.) 

Tel 0 53 63/ 76 54 


Bereits S0% verkauft! 

fiarmiscb-Oberau 

★ Excl ETW-Anlage 

★ Herrlicher Bergblich 

★ Alpenländischer Baustil 

★ Idealer Zweitwohnsitz 

★ Hoher Wertzuwachs 

★ Optimale Vennietharkeit 

★ ind iv. 2-o. 3-Zi.-Whg. 

Prete beispiet: 

2- ZL-Whg, 72.2 m» 

Ml 275.500.- 

3- ZL-Whc^, 8J,9 m» 

DM 302500,- 
Nutzen Sie die seltene Gele- 
genheit preiswertes Eigentum 
in einem der schönsten Alpen - 
taier zu kauten. 

Wobora - 

wo eadere Urlaub meckea 


GmbH & Co. KG. S München 
Zweigst eBe München- West 

S 089/835011 

Landsberger Str. 441. 8 MO. 60 


Kendlto Objekt 
MOncbea-Zeotrun 

App. -Haus, 78 /^)p. + TgstellpL, 
Nettomleteinn. 360 000 r- p. a. VB 
DM 4^5 Mio. 

Barkel ImnL, TeL: 9 89 / 5 36 92 62 


Landhaus Ammersee 

exkL AusstatL, WohnzL-Halle 
EBzL 130 m 2 . 4 ScblafzL + App^ 3 
Bäder, Schw imm bad, gedeckte 
Terrasse m. oft Kamin, herrL 
See blick. 2500 m 3 GnL, Bootshaus 
m. Anlegestelle. DM 2^3 Mio. 
Bo se b et j e r h w o MHü t^—tea-enha 
Griflpaizeratr. 46, 8000 Münrtien 80 . 
Tel: OM /47 20 48. Telex 5216689 


I ilfi-nhaiitcn an i/t-n 
(>lan:punktcn des 

nbb. Uperiruamcs 


München 

Sanierungsobjekt 

EbaseigentSmeraoieUe eines 
größeren Mietobjektes in bester 
Lage Schwabings: Z. B. 140 m’ k 
2800.- DM * 392 000,- DM (uns.) 

IMM. KREMES, VOM 

TeL 6 (9 /SSI 6609 


»■kAM-lirml 


6NRM am Tegernsee 

Äußerst großzügig geschnittene 
2%-ZL-Wohmmg mu Seeblick, um- 
laufend. Balkon. 108 m* WfL. fertig 
1983/84. DM 628 780,-. 
Verkauf vom Bauträger 
BSW BsngeaeUscbaft 
Schöner wohnen GmbH, & Co. 
Landsberger StraBe 143 
8 HBncbea 2 

Telefon 0 89/ 50 35 50 


Bdnedlktbeuent/Bidil 
Bauernhof zu verkaufen 

90W m* Wobn-/NutzfL 2271 m 2 Grd. 
infei ca. 800 m* Baugrd, Hatipthaus 
7 ZL, Wohakü. Bad/WC, teiiw. alt« 
Kassettendecken, Stube m. Origi- 
naleinrlcht. (Eckbank, Kachelofen, 
Wandtrewr nsw.j, Tenne u. Stall 
umgebaut zu gewerbL nutzb. Häu- 
men, Garagen usw-, Nebenhaus m. 3 
Whgn. Garagen, Hausgarten, ruh. 
Zentrumslage, 

DM 4218,-. Verkaufspr. 1,2 Mio. 

baaobffiea Scknäfi^tarmdc 
An KfSfier Weiter 4, 8T70 5ad Töte 
*0 8041 /26 85 


Obere II gäu 

KomL-ETW. 3 ZL. KtL, Diele. Bad, 
Süd halte, ca. M mr WfL, m. herrL 
unverbaub. Hoehgetairgsblick. Nähe 
Immenstadt, sot beziehbar, KP DM 
250 000,-. Gar. DM 15 WO.-. 

lmmob.Wagner.T.0831/14889 


Privat 

verkauft ln München-Bogenhau- 
sen ein Herrschaftshaus, Praxis- 
oder Büroräume. 4-5 ZL, ca. 170 
m 3 , sof. bzb. VB 799 000.- DM. 

Pool-Assecumnz 
Iamanlnger Str. ZI 
80M München 89 
Tel 689/4 76 25 ZS 



ien bauten. DHH in sagenhafter tand- 
schaffl. PanoramaJage. Z.ZI im Bau. bzb. 
Mitte '64. 150 mJ WB, Bnüegerwiig. 
mögL. bo 750 m> Grund, beste Ausstat- 
tung wie 2 Bader eie., ab DM 859300,- 


Isarwinkef). alpen - 
lana. Chalets in hSisnvsrsetzter Bau- 
weise. bzb. Ende '83. sehr gute Ausstat- 
tung. 150-220 tiP VW.. E-mfiegarwug, 
mögt, ab DM 655.000,- 


Wu: bauen eine 


ns.Ma.lM! ; i I. ^ : 


mit 12 Wohnungen von. 45-75 m 
Wa Preis 182660^ bis 238 0W r 
Spitzenlage Oberandorf, Obb 
freie Bergsicht. Verkauf direkt 
vom Bauherm. 

BAVARIA LANDHAUSBAU 
Münchener Str. 35, 82 Rosenhelm 
TeL: 080 31/3 40 91/92 


LiUldUUm bazugsf. DHH, 9 Mo- 
nal«SaJscn!l8Qm3Wa,Super-AuwL 
inet. Sauna, 2 Bäder. Tumwrkeretei. ' 
BbOM 77SÜO O,- 

VSSttSBL noblen Kurviertat tw- 
bezugst. DHH. 160.irt» W8. DM 725.000^- 
Prov. freier Verkauf und Rn. Benrti " 
direkt vom Bauherrn, TeL 08042/ 


Oberstdort/Allgätf 

Eigentumswh&, ptr, 38 m*. 


PASSAU 

die schöne Universitätsstadt 


0a4 Super- 
SteuermodeU 

• bevorzugte Zentrumslage mit Donaublick 

• sichere Kapitalanlage in bestehendem Objekt 

• 5 Jahre Mietgarantie DM 10, -/m 2 

• außerordentlich günstiger Preis 
3-Zimmer-Eigentumswohnung, 73,19 m 2 , nur 
2250.-/m 2 = DM 164678,- Gesamtaufwand 1 

• nur 10% Qgenkapital erforderlich 

Provisionsfrei vom Eigentümer 
Telefon 0851 / 592 07 Montag-Freitag 14-18 Uhr 
BAVARIA Haus und Grund, Beethovenplatz 2-3 
8 München 2, Tel. 0 89 / 53 05 81 


Wohnungen Inzell 

Nor 4 Einheiten in er™»™ attraktiven Gebäude im LandhausstiL 
Ausgesuchte Lage, mit un verbaubarem Bergblick. 

3 Zimmer 

ca. 64 m* im EG und ca. 66,5 m a im OG, DM 259 200,- bzw. DM 275 300,- 
zzgL Garage DM 16 000.- = gesamt DM 275 2M <- bzw. DM 291 360.-. 

2 Hobbyräume mit je ca. 22 m 3 können zusätzlich erworben werden, 
je DM 15 400,-. Verkauf provistonsfrel! 

Weitere Informationen durch Volksbank Inzell, TeL 6 86 65 /3 23. 


NAHE BIRNBACH 

eines der le t z t en Paradiese, Bauernhaus mit zwei Scheunen, io 
absoluter Alleinlage mit 8500 jn 3 Grundstück, geeignet für Pferde- 
haltung^. total renoviert mit neuzeitlichem Komfort, jedoch in rusti- 
kalem Stil von Privat zu verkaufen, keine Maklercourtage, VB DM 
360000,-. 

Zuschriften erbeten unter M 9976 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Die Immobilien-Spe/ialisten der l.BS 


Wir machen es auch Ihnen schwer. 

NEIN zu unseren Steuersparen lagen zu sagen! 

München 

lm steuerbegünstigten BauhenwunodeH werden zwischen Theresienwiese 
und Harras nur 11 Eigentumswohnungen zwischen 60-94 m*Wfl. erstellt 
Neben sofort absetzbaren Wefbungrimsten erhalten Sie zusätzlich durch 
gewerbliche Zwischenanmietung eine MwSL-Rückerstattung. Nur 12% 
EigenkapHal sind erforderlich. 

Clevere Steuersparer wenden sich an 


LBS ® Alfred Lamsfuß 

|\\M( )nii ip v Saiirslralk* 61 , 4200 Oberhausen I 
GMBH Tel.: ( 02 OS) 24027 


KAPITALANLAGE 

Perle abongalow. Lechbrack/Ost all gä n 
64 m 3 WfL, 15 km von Schloß Neuschwanstein, mit Beteiligung an 
Betrfebggesellschaft, Mietgarantie, Eigennutzung bis zu 6 WoJJahr, 
Baujahr 1981, Autoabstellplatz, Volimöblierung, kostenlose Nutzung 
des Hall e nbades; za verkaufen. Keine Maklergebühr. 

Peter P. Sliwfca, Stenecbevollmächtigter 
Postfach 1927, D-7440 Nürtingen, Telefon 0 70 22 / 3 16 75 


IHR 

k WOHN- 

. PARADIES 
I IN 

OBERBAYERN 



Schliersee 


Schliersee 

2-21m me r- Eigentumswohnung 

Baujahr 1970, EG, nähe Kurzentrum und See, ruhige Südlage, 
große Terrasse, gute Ausstattung, völlig renoviert, Pkw -Ab- 
stellplatz, 65 m* Wfl.. sofort beziehbar, direkt vom Eigentü- 
mer. Dt» 270 000^ 


Rottach-Egern 


Luxua-Doppelhaus-Hälfte 

Neubau. Eratbezug, 220 m 2 Wfl. (Wohnzimmer über 60 m 2 ). 2 
Bäder <12 m 2 und-6 m 2 ), 3 WC, Süd- und Ostterrasse, 3 
Baikone, Neubau mit jedem erdenklichem Luxus und Kom- 
fort. offener Kamin, Garage, Geräteraum, voll unterkellert, 
sofort beziehbar, 612 m* Grund, direkt vom Bauherrn, DM 
970000r% 

Viele vraitereAngeboteäufAnfrage. 





Mönchen-NyapbBijbwg 

am Kanal, 3 Zimmer mit Neben- 
gelaß, 92 tt z . DM 1475.- Kaltmie- 
te, sofort beziehbar. 

TeL 050/ 4 11 10 65 


DM 195 000,- zu verkaufen. 
Zuschr. u. R 9824 an WELT-Ver- 
lag, Pbatfoch 100864. 4300 


In MaFqartsalii/PieseBhaBsaR 

Doppelhau «hälfte, schlüsselfer- 
tig mit Garage. DM 364 5M^. 
Keine Maklerprovision, da direkt 
vom Eigentümer. 

Kabert Schroll Gmbb, 
Liebigstr. 11, 8225 Traunreut 
TeL 086 69/ 40 06 



8221 Bergen 

'Alpenweg 10. Te! i0 85 62) 01 11 


Seebruck/Chiemsee 

Landhäuser und Eigentumswohnungen 



ajjEMMUij 


AärfiTi 1 


Rohbau bereits fertig 


in Seebruck am Chiemsee entstehen 
200 m vom Chtemseeuf er entfernt auf 
einem Südhanggrundstfrck Landhäu- 
ser u Eigem um swehnungen in sehr 
zentraler u. ruhiger Lege - gehobene 
Ausstattung, eine echte Rarität am 
Chiemsee. -Bei Bedarf vermrftein wir 
Booteliegeplftt» (Yachthafen) 


1-ZJ.-Appk.S3^m J 173500.- R*lh.-Hs.. 150 m 1 W«. 450 000. 

24MW>g„_51«n r “ 252200.— DO.-H»., 120 

* Hobbyraum 48 m* •' - •231-Whg..46fl7Bi , Wl. 1B7BWL 


• Kaina Käuferprovlsion, da direkt vom Eigentümer 
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„auf Nr. Sicher gehen 

- BauherrenmodeU mit der SicSrfcehwamiitfe 
*■ ^-Raum-Appartement, ca. 55 m 2 = iSSSte™ 
Gesamtaufwand t)M 149 000,- InkL MöMemng 

• 0,75% investftfonszulage 
- • höh« Werbungskosten 

• Mehrwertsfeueirückerstattiina 

• Höcft*tzinsgarantie 

• FertfgsteUiingsgarantie (31. 12. 84) 

• MletgarantJ* ; , 

• vö!^ E^jenkapitaldeckung durch Bar- 
ruckflusse - 

'Q'Q-GEElKäfo'QQE 

<££D s 3D£E€£03käfc.aS0-fl - 

Thermalbad und Luftkurort 8399 Griesbach im Rottal/ 
Dreibädereck 

Ausführliches informationsmaterlal: 

Helmut Lindbüchi Grundstücks GmbH 

8391 Neukirchen v. Wald, Telefon 0 85 04 / 20 21 
Ein Bauherren modelj muB nicht teuer sein. 


ALLGAU 

Eigentumswohnungen 
• in Oberstaufen und 
• in Thalkirchdorf 

Jm Sch roth Kurort Oberstaulen und ln 
Thalkirehdorf - nahe. Alpsee und Skt- 
. "iten - entstehen in ruhiger und sonnf- 
ger Lage zwei kteale WohnanJagen mit 
nur 8 bzw. 10 Wohnungen (l bis 3 ZI). 
Garant Festpreise. EJg. Hausverwaftg., 
keine Vermfttfungsprovfsfon. 

B + S Wohnbau GmbH- 8970 fRunenstacft 
Gonesachwatrafle 8 - Teteftwi (08329 581 


Tegemsee-Söd 

Komfort- Landhaus für gehobene 
Ansprüche, gr. Grundstück, 
Hangl age, Panoramablick, von 
Privat an Privat zu verkaufen. 

Kontaktaufaahme 0 89 / 79 9? 54 


Woha- u. Geschäftshaus 
. Rottach- Egern 

in zentraler und absolut bester 
Lauf- u. Geschäftslage bieten 
wir ein hochwertiges Objekt, 
Bauj. 77, ca. 1000 m» WO., 2137 
nr Grund, aulgeteift in 5 Lä- 
den und 5 Whg. zum Preis von 
ry, DM 4,5 Mio. 

legemseer 

_ Grund 

jrTTmobSenGmbH 

Rathaus - 8180 Tegernsee 
Telefon 0 80 22/ 48 00 


Von Privat. Komf. n hh 30 km «estL 
. München, m veik. DM 510 000.-. 
TeL 0 81 34 / 12 12. 


- 


mmz 

L 3(SMD(a 

rj 8102 Mittenwald 
i J Laintafetr. 29, TN. 0 88 23 J 53 66 

KL Bauherrenmodell in Gartnisch, Riffelstrato 

FQr BauharrangorrMrtnachafl niit S v/ohnunoen noch 3 Bauharren 00- 
aucht 2 Zt„ Ku.. Öad. EBptutt. 57.6 m». infl. Kalter u . Pkw-Steltpl«z. 

Gasamtaulwand DM 375 000,- W<1. Kachelofen oder off. Kamin. 

^ BW» fordern Sie unverbindlich unseren Prosoekt an. 



Hj^Wir haben sie 


STADLER & CO 


Da (trete OantKia 
MMQM UBl l -60BSC 
12342 SfldLv. MO, taflirftriaamva ia n. 
nod. XoanpUoa. Fwtfgtmg bä EMumA 
B. T' ai WM a Uia nflmanrich.Nfl.ca.aooOnn 

Ort. ca. 550C m*. InkL Maschinenpark. 

laufend stets. Umsatz, zusitzJ. 
Doppatbunoalow,DM5,2 Mio. Angebots 
über. 

Ibhb. B.O0ictflti u.Ch. MmmaMn GBfL 
PL7 7a,m2QM*iMZT. B n 71 /2M 75 


Pfronten 

^'(/Ulgän) 


Ferien-Eigentums-Wohnungen 


mit Mietgarantie 
und Eigennutzung 
oina iMMOeiUEN-Aniaga mit hohem 
Ertrag und überdurchschnittlicher 
Worlstoigorung 

Z-fi.Whg. 41 AI? DM170340,- 
3‘D.WIi|. G2 m DM252600,- 

Auf einem 3400 m ! großen parfc- 
UinUctian Grundstock ln Ptronten- 
Rted. VUstaletraSe 39 - «ehr ruhige 
- zentrale Lage - entstehen in 
2 Musern je 10 Wohnungen 
im a! gen Löticß schon Baustil. 
Weitere Angebote: 
Sonthofen, Untermaiselstein, 
Kranzegg, Oy-Haslach 


Gebr. Lingenfelder Immobilien' 

• rr. Hause ■■König Ludwig- 
S;:i> S:rw*r-Oiu. Kreü.’*c: '£• ,1 SSU 


Reit im Winkl 


Baugrundstück in Toplage, unver- 
baub. Berg bl., sof. bebaubar, voll 
erschl., 850 m 2 , 425 000.- DM 


RE AL- Immobilien 
8216 Reit im Winkl. 
Tel. 0 86 40 14 38 


Altes Bauernhaus 

Bay. WaJd, 350 in* Wfl, 1200 ua*j 
Grund, VB (60 000,-. 
-Telefon 88 21/ 69 »86 


Wohn- a. ^schäßstiaBS 
In Garratsch-Partöftlrirchen 

in zentr. ruh. Lage, gut vermietet, 
sehr gut. Bs umstand, ausrei- 
chend Pkw- Abstellplätze vor- 
handen. Kaufpreis DM 1,6 Mk>. 

Immob. Walter ZÜrker 
Bahnhofstr. 67 

8100 Garmisch-Partenkirchen 
Telefon 0 88 21 / 5 1b 71 - 72 


Luxuslandbau» 

am Chiemsee 

mit Einliegerwohnung, Bj. 82, 8401 
m : Grund, 10 ZL, exkL Austat- 1 
tnng_ Erker, saim«, Solarium,) 
Doppelgarage, KP DM L.1 Mio. 
FBhlinger-ImmobHien 
TeL 0 89 / 46 5« 43 



Ihre” neue Stadtwohnung im Bauherrenmodell 

mif am- 

" München 



Standort: 

"Senefeider Strafe, zwischen Stachus. 

Sendhnger Tor. Hauptbahnhof und Theresiemviese i Messege linde). 

Englisches Boardinghouse - repräsentativer Empfang — 

Besprechungsraum - Cafeteria - diverse Geschäfte. 

Preisbeispiel: 

1- ZL-Stadtwohnung (4. OGL ca. 27 m* GA DM 173 000, 

2- ZL-Stadt Wohnung 13J4. OG), ca. 42 m* GA DM 274 000 

Fachberatung und Vertrieb: 

CHIEMGAU -IMMOBILIEN 

' Bauherrenmodell -Vertriebsleitruig - Eisenacher Str. 10 • 8000 München 40 


* idealste Citylage 

* hohe Steuervorteile 

* Wirtschaftsprüfer-Testat 
* Mietgarantie inkl. MWSt. DM 20.50/m : 

* 15 'e Eigenkapital erforderlich, in 3 Raten 
* LiquiditatsuberschuB bereits bei 50 ’H Steuer' 
Progression in der Bauphase 


Tel. 089/366036-38 



Oberfoayem 

KL Wohnanlage, Komfort-ETW, als 
Woba- u. Ruhesitz. 3 ZL. KXL, Ab- 
stellraum. Bad il Loggia, 69 m : + 
Garage. VB 137 000,- DM. 

| TeL 0 89 / 1 23 27 89 

München, von Privat, am Am- 
mersee, Villa, Bj. 73, 1000 m 1 
Grund, 7 Zimmer, 230 m 1 . 2 Kami- 
ne, Sauna. VB. 1,24 Mio. 

TeL 02 21/ 48 22 91 


Prlen/Chiemsee 

V. Prh-, 2-2X-ETW. Seenahe. Bj. B/M. 
soL bedehb-, 47 m 3 . 179 000 DM. TG 
14 000 DU 

TBL 0 89 / 87 47 5L ab Mo. 
089/2167 59 30 

Achtung Kapitahudeger! 

Von Privat 2 Hotela ppanemems in 
aeuerbautea Luxushotel In Bayern zu 
verkaufen. 

Zuschriften unter A 9886 an WELT- 
Veriag. Postfach 10 08 M. 4300 Essen. 


Gutshof östl. München 

Traumhafte Atleinlage, 65 ha arrond. land Wirtschaft!. Boden, 
stilvolles Wohnen, drv. Wirtschafts- u. Nebenräume, geeignet 
auch als Zuchtbetrieb, VB 9 Mio. DM. 

Immobilien Fast, Tel. 0 89 / 80 63 04 



■Württen» 

Symbol für solides Wachstum 



SCHÖNER WOHNEN 
IM SCHWARZWALD 


Ferienwohnung - Alters ru besitz - Kapitalanlage 
Oder ganz einfach schöner wohnen 
Die Objekte: 

7544 Doooi Über Bad Harreoalb . - . 

JohamvPBtßr-HebeEStruß«. 2 MehrfemiUenhAusar, insgesamt 16 
Wohnungen (2- bis SW-ZL-Wohnungen), z. B. 3-ZL- Wohnung ab 
51,29m*, abDM 161 563.- In», «eflptata . 

7506 Bad Hemmafi) 3 fAlthof) - - • 

LindsnatraSs $ ; -f ''MefiifamHfenfuws, 7. Wofinungep .^ (fiOJS — 
84,12 m 2 ). x a 2-ZL-Wobnung. 58.76 Dl*, ab DM 167 395,- 
inkl.. Stellplatz . 

7608 WahUdrch-Kollnau 

Am Blasiwald 38 (Haus Sonnhalde), nur noch 6 Wohnt 
-4% Zimmer), z. B. 3ft-2. -Wohnung, 96,15 m*. ab DM 251 
(nid.. Garage ■ V 

Prospekte durch . 


■metz 


KKlfatt QnW tCDKG 

7aislinm rt wm- 


FnWUoww te M 
ToMon rOW«71 «OS6- M 



»i*j! r>r?rt-:«-ji.7sAs 

1- Z-Wohng^ ca. 44 m 2 164500,- 

2- Z-Wohng^ ca. 54 m* 183900,- 

3- Z-Wohng^ ca. 82m 2 276500,- 

Baolctitieung: sonntags 
von 14 bis 17. Uhr 
odar nach Voretebaraig . 


FERIENWOHNUNGEN 

Im NartschwarzwaM 

M HUNDSBACH, 700 m fl. M. und 
nuT 5 km abseits der 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundaeck verkaufen 
wir In tandachafUlch reizvoller 
Umgebung einige bezugsfertige 

FERIENWOHNUNGEN 

Btttt tontom Sla «Sa VtetautountHkoan an: 


VU I E G A N D 

WOHNBAU 

69-iC WC'NHE'M. AM MICHSLSQRUND 3? 

TSLcFOK 0 8201 -6 3047 


Wohnanlage »AM SEE« 
in BAD UEBENZELL 

Bad LiebenzcII Ist ein bekannter Sadekorart im WorrbcöwarzwakL In einer der 
besten Wohnlagen tat zentraler und doch ruhiger Lage am See werden 15 
Wohnungen tu 2 Häusern lm Sc h wa n w ah l hWMU tfl erstellt, wie z. XL: 
l-Ztamer-Volor ruft S9.73 m 2 Wfl. . DM14Z BHr 

»- /In n n fr -Wnhnf. mit 7848 m* WtL DVUSISX- 

3-Zt mme r-WahBg. ailtSLIS m* Wfl. DM 348 1M.- 

1m Rohbau - Bezog im Herbit 1984 
Xnfoudenm Sie deh rechtaelU* Sber tfnaaa Spttaenaagebat. 

Wettere An*eba*e bn BUerkrels Cahr aof Aalrace. 


Krei 


isparkasse 

mmobilien-Abteilung - 


7260 Calw • Marktstr. 7-9 • Tel. (0 70 51) 1 66-1 


Unser 

TOP- 

ANGEBOT 

1983 


Tenrassenwohncmlage 
in Waldshut-Tiengen 

S-ZL-Wh. zu verkaufen 
3 Gehminuten zum Rjnlniufia»n - 
trum. Herrlicher Blick über die 
Altstadt Zuschriften unt Z 9810 
an WELT- Verlag, Postfach! 

10 08 84. 4300 Essen. 


NHk Sefcwdz - Südscbvamrahl 

LAUCHRINGEN 

1-Fam.-Whs. (Bungalow), 6% ZL, 
170 n P WhfL, Doppelgarage. FreT- 
3ttr m. bff. Kamm, sep. 
Schwimmhalle, Frund 1100 m 1 , 
Bj. 73. 780 000,- DM VB 

KLETTGAU-RECHBERG 

exkL 1-Fam.-Whs n 6% ZL, 190 m*j 
WfL, Einb.-Küche, Doppelgarage,! 
oft wamin, Galerie, Grund 820 
m* Bj. 81, 495 000,- DM. 

SPARKASSE HOCHBHEIN 
- imaMUeaabtailum - 
BimarckstmBc 7 
7890 Waldshat-Xfeagen 1 
TaL: 077 517882-0 


Gemsbach/BcL-Bd. 

Doppelhaushälften, ca. 1Z3 m J 
WfL, ruhige Lage, Grundst ca. 
700 m* je DHH, Endpreis ab DM 
400 370,-. ElnL Wohnung möglich. 
GEBR. LANG GmbH + Co.. KG 
7580 Gaggenau, Lerchenbergstr. 4, 
TeL 0 72 24 / 20 55 


BODENSEE 

Ferien- u. Altersruhestae mH 
See- cl Alpeiwfc« In. aßen 
Größen il Prdslegwi vermH- 
. ' tett taufend 

mrp Mwnillhn, 7788 Martort M 
*87771-7266 


Nähe Schweizer 
Grenze/Basel 

f g ffW . G lHlU dl 

Landhausstfl, freist m. sep. Eln- 
liecerwlac^ Süd- Waldrand- Lage, 
Bj. BL KomL-Ansstattung, auf- 
wendige rustikale Bauweise, 
großzüg. Raumauft, WohnfL ins- 
ges. ca. 300 m 1 , off. Kamin, 2 Gar- 
gen, Freibad, Sauna, Solarium, 
Grundst ca. 730 m 1 m. wertvoller 
Gartenanlage, DM 880 000,-. 

Erh Birthw Immobilien 
Eulerstr. L 7850 Lörrach 
TeL 076 21/8 80 98 


...damit Sie 
als Steuerzahler 
rocht im Regen stehen. 


F 

ERTIGGESTELLT 1 

Li 

»REISGÜNSn 

Gl 


Aktion sofort Steuem-Sparen 

Und Zwangsanleihe mindern 1 

... jetzt Steuervorteil. 

Ca. 200% Werbungskosten 
auf 10% EigenkapitaL 

Durch die Steuerrückerstattung niianzfert 
sich Ihr Sgeo kapital zu einem wesentlichen 
Tett Bgenkapltai erst 1984 fSUg! 
Hochinteressant - bereits ab DM 40.000,- 
Jahreseinkommen. 


1- bis 4-Zimmer- 
StaQtwohnunqen kn 

Ersterwerfoennodel 

IAHB/ 

SCHWflRZWfliD 

Große Kreisstadt in der Rheinebene 
zwischen StraBbur q /Offenburg und 
Freiburg. 

Hier verbindet sich solides Wachs- 
tum und landschaftliche Schönheit. 


m 1 - Preis ab DM 1.690 - inld. Grund- 
erwerbsteuer, Notar- und Werbungskosten. 

Preisbeispiel: 3-zi-whq ca. 79.5 m* 


Kaufpreis 

inkl Grunderwerb- 
steuer. Noiar- und 
Werbungskosten 


DM 139.680,-, 


Der Staat zahlt mit: 

' Steuerrückerstattung 
aus Werbungskosten 
bei Steuer-Höchst- 

Progression bis 2U DM16.200,— 

Eigen kapital 

10% -erst 1984 (eilig DM 13.968,- 

Nach Steuervorteil bei Höchstprogression 
m^Preto bis zu DM 1490.- 


ERTRAGSSTARK 

Mietgararrtie: DM 7,50 pro m-/mtl 
Kaltmiete - S Jahre fest 

Preis-Ertrag-Verhältnis 5,3 % 

Zinsschlager 5,0%! 

Auszahlung 90.5% - 3 Jahre fest 1 
Die Vermittlung der Finanzierung ist im 
, Kaufpreis enthalten 

Telefonische Sonderberatung: 

Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr. 

'S 07T1/610961 Oder iChreitjenSieuns 


■Beratung. und Vertrieb. 

Akquisa 


Akquisa GmbH 
7000 Stuttgart 1 
ForatstraBe 78 


Hoch-/S0dschwarzwald 
Schweizer Grenze 

NM» FmxhKHtadt 

Schwarzwaldhau«. Allpinlage. 
8500 m J Grundst-, 650 000,-, 
Schwarzwaldhof, AJleinlage, 13 
ha Gelfind e , 700 000,-. 

Nähe Schlucha«« 
komf. Einfam.-Hs.. Neubau, auch 
Kteinpension. nur 350 000,-. 
Todtnauberg 

komf. Etn-TZw eifam .-Hs, Bj. 77, 
gr. Grundst, nur 498 000,-. 
Raoa Todtaooe/tL BfcuJu 
Landhaus in Alleinlage, ca. 40 000, 
rrr Wiese u. Wald, nur 450 000,-; 
8-Fam.-Hsk, ruh. Kurortlage, 
795 000,-; P e nsion. 16 Betten, u. 
Privatwhg-, 495 000,-; Bauplätze 
ab 130 000,-; 4-ZL-ETW, 100 m s , 
240 000,-. 

Baum HMitaduied 

Landhaus m. 6000 m 1 GrundsL, 
380 000,-; Pension. 20 Betten, alle 
ZL m. Dusche, Privatwhg.. nur 
495 000,-; kotnl Efn-/Zweifam.- 
Hfiuser ab 390 000,-; Ferienhäu- 
ser ab 192 000.-; Bauplätze ab 
38 000,-; div. Bauernhäuser ab 
270 000,-; 2Vj-Zi.-Eigentumswhg. 
ab 128000.-. 

Roure Bad SficUngan 
komf. Landhäuser in herrL Aus- 
sichtslagen ab 730 000,-; Bauplät- 
ze ab 60000,-; Wohn- /G e schäfts- 
baus, beste Zentrumslage, nur! 
380 000,-; 3-ZL-ETW, ab 176 000,-. 

Raum Kandsni 
Einfam.-Hs.. 6800 m 1 GrundsL, 
nur 450 000,-; kom£ Landhäuser! 
ab 600 000.-. 

H. WeHknbon. lmnobfSa«i l RDM 

7888 Murg-NIederhof 
Zechen wihlstr. 30 
TeL 0.77 63 / 02 89 


Im Rahmen einer 


BAUHERRENGEMEINSCHAF 

entstehen aut einem der schönsten Grundstücke in der 

UNIVERSITÄTSSTADT FREIBURG 

2 - 4 V 2 -Zimmenvohnungen zwischen o5 und 100 m 2 Wohnfläche. 


;h cr.jiÄdünsTii 


?n wir Ihnen mi; diesem Angebot, welches sich 
• Ürnsat2Steueropticn durch Fertig.- 


// 


WwWOfNBAU 

SChMARZMALDAG 

Ihr Partner für steuersparende 
Immobilienkapitalanlagen. 


Grabenstraße 10 
7615 Zell am Harmersbach 
Telefon ; 07835/8034 
Teletex : 7835 10 = WBS AG ZE 


öl und'zum Munster 
q r oß& 5.000 rr. : an der üre;- 


sieilungsgarentie b j 5 3" 
gesichert 

. . 12. 1984 

"r:-.ii. BiiCk 2 um Schloßcerg, 
gl li'id ru Cer. Schwarrwaic- 

• 

hohe Steuervorteile dur 
fähige WeTbu n g s kc sts r 

ch sefon abzu 

r l; n; ; r t ss e . h er v o r r -xg e n d e 

• 

Liquiditatsüberschuß in 
Vermietungsphase 

aer Bau- uno 

;*s!e Baucualila! 

• 

erfahrene Partner 


>am ! . Kosten 

• 

unabhängiger Treuhan 

(Steuerberatungsge^el! 

senaft) 


2rurp seine man jetzt m Immobilien investieren t v'veri: 

"nie n'aupreise noch günstig sind 3. Stecarvorteile für künftige Objekte 

c . n , nn-- cn n'^rn sr.co weqfaüen, dadurch zv/angsiäufig Ver- 

jas ^_i- i-H mvv-m - -- teuirnng von mindestens ’O'i 

men. rTiej* - 

-,[l 0 p mehr vv^sgdi' wir und unsere AptaQeberrj'er stehsn Innen zi* emern unverbindlichen 
•spracn gerne zur Verüicunc'. Ate Erslmtorfnafion sollten Sie unseren Beteiiicungsprospekt- 

,r;O0 r ,S' 

- i : hnen -e^bstvorsTjinrilich nicht nur dieses Projekt anbieten. 'sondern verfugen über 
Ameb'-tspaiene, sowohl für Spi-zeriverdiencr ais auch für breite Bevölkerungen 
i ick'en :n 'verscniedenen Orten im südwesiaeutsensn Bereich sowie in der Schweiz . 


Eine erste Adresse für Ihren Wohnsitz - für Ihre Geldanlage; gesund 
wohnen in 

Baden-Baden - Biersteinburg 

Luftkurort. 5 km zum Kurhaus B.-B^ in Toplage dir. a. Wald, herrL 
unverbaub. freie Aussicht nach Süd-West - absolute Spitzenlage - 
450 m. ü. M. 

16 Kigentmaswehnnngen, 2 u. 3 Zimm, Balkon, Terr., Garage, von 66 
bis 104 m 2 Wohnfläche ab DM 246 000,-. Allerhöchster Wohn- und 
Freizeitwert! Beste Bauqualität! 

Weitere Information oder Unterlagen durch: 

HEWA IMMOBILIEN 

GmbH u. Ca KG, Baugesellschaft und Maklerbetrieb 
7570 Baden-Baden 19, Postfach 4, Telefon 0 72 21 / 6 34 46 


Itanrinn an ScImazwaUvaiid 

In unmittelb. Waldnähe u. in klimatisch günstiger Halbhöhe nlage 
(400 m) mit herrL Panorama liegt zwischen Baden-Baden und Bühl I 
das Objekt: Wohnhaus m. Hauptwohnung, 7 ZL, 2 Bäder, 3 WC, über 
200 m s WIL, Einliegerwbg. bzw. Büro 72 m\ 2 Einhegerwhg. mit 35 
m 1 WfL, Grundstück ca. 1150 m 2 gärtnerisch angelegtem Ziergar- 
ten, gr. Swünming-pool, 3 Garagen. Ein absolutes Spitzenobjekt 
hinsichtlich Lage, Architektur und Ausstattung. KP 1 135 000,- VB. 
Trend Immobilien, Alfred Bnuktan, Gartenrtr. 15 
7555 Bietigheim, Telefon 87245/81562 


Einmaliges Angebot 

Todtnauberg, südL Schwarzwald, Sommer- und Winter-HÖh en lu f t- 
kurort, 1150 m ü. M_, Südhanglage (Alpenblick), preisgünstig 10 
Wohnungen (2, 3 und 4 Zimmer) einzeln zu verkaufen. Baujahr 1964, 
Hallenbad mit kompletter Bäderabteilung im Haus. Restauration 
möglich, keine Maklergebühren. 

Deutscher Arbeitskreis für FamlllenhUfe e. ▼. 

7815 Kirchzarten, Telefon 0 7 6 61 / 23 83 



Wohnanlage 

„Althof“ 

Bad Herrenalb- 


Li Bernbach 

in solider Handwerker-Ausführung u. 
guter Ausstattung, in ruhiger und 
VertnfKkmg - Beratung - Hnanzieiung idyllischer Waldrandlage, 15 Einhei- 

ten (2 u. 3 2.). von 43,57 bis 81 .90 m 2 
IMMvialLleNDIcNaT A Wohnfl., bezugsfertig Faihsommer 
Sparkasse an 1984 

7562 Gernsbach B55 Festpreise ab 132 000,- DM 

Tel. (0 72 24) 20 34 W Weitere Objekte auf Anfragel 


Bad Herrenalb: 

Schwarzwälder „Spezialitäten" 
für den Kapitalanleger oder Eigennutzes 

Beide Objekte liegen in exponierter Lage des beliebten Kurortes Bad Herrenalb. Beide werden in der bekannt 
hochwertigen Kälin-Bauqualität mit erstklassigem Aussiattungskomfort erstellL Und beide eignen sich sowohl 
als optimale Kapitalanlage, als erholsames Ferien-Refugium oder als anspruchsvoller Dauerwohnsitz. Hier ent- 
scheidei allein Ihr persönlicher Geschmack und Ihr Kaufziel. 


Appartementhaus Kurpromenade Bad Herrenalb 

Bevorzugte Lage direkt am Kurpark und der Kurpromenade. Viel 
Freizeit- und Wohnqualilät - u. a. mit Hallenbad und Sauna. 
Reizvolle Schwarzwaidarchitektur. Ein Objekt, das hohe Wert- 
sieigerung verspricht. 

Zum Verkauf stehen Appartements (26-33 m 5 j und Wohnungen 
(34-120 m=). Festpreise ab DM 82.600,- 

Ein ausführlicher 20-Seiten-Prospekt informiert Sie über alle Vor- 
teile des Ersterwerbermodells. 



Eigentumswohnungen 
in Bad Herrenalb -Neusatz, 
Calwer Straße 22 

Hier entsteht ein liebenswertes Haus in rusti- 
kalem SchwarzwaJdcharakter. Nur 2 Gehmi- 
nuien vom Wald in herrlicher Höhenhanglage 
(600 m ü.d.M.j gelegen. Die Küchen sind 
komplett eingerichtet. Zum Verkauf stehen 
6 Eigentumswohnungen ab 59,37 m 2 . 

Festpreise ab 
DM 180.000,- inkl 
Garage und 
Küche. 



Lernen Sie die beiden 
Raritäten in Bad Herrenalb 
kennen. Wir beraten Sie gern 
- auch zu dem interessanten 
Thema Steuerersparnis. 


WOHNUNGSLINTERNEHMEN 
HELMUT KÄLIN KG 
BAU. VERWALTUNG UND 

Übereignung von Wohnungen 

Eicfrenwaldsirafle 7. 7 $0tr Bad Herrenalb 
Telefon 07083/459« 


NUn 



r 









VIII 


IMMOBHIEN-ANZEIGEN 


DIE WEtT-Nr. 






Bad Säckingen 

Schweizer Grenze — Kurstadt 



£Mr: 


Eigentumswohnanlage „Im Kloster“ 

Ideal zum Selbsttawahnan lukrativ für den KapitalanJogerl 

Ihre Vorteile 

O Preise, die zeigen. daß hier äußerst knapp kalkuliert wurde. 

• Bauquaiitäl Außengestaftung und Grundrisse, die zeigen, daB hier absolute 
Fachleute am Werk sind 

9 Eine Lage, die ruhig und doch nur ca. 5 Geh imnuten von der City entfern ist 
9 Degressive Abschreibung mit 5% der Herstellungskosten ist möglich. 

• Nur noch ca. 25% der Wohnungen sind z. ZL frei, Bezug ist sofort oder in wenigen 
Wochen möglich. 

Unsere Preisbeispiele 

2'i-Zimmpr-DG-Wohnung. 75 m : WF. sehr gute Ausstattung mit Holzdecke, 

Preis DM 202185 t 

Pkw- Abstellplatz im Freien DM 3500,- 

Gesamt-Feslpreis DM205 885,- 

3V2-Zimmer-Wotmung, 96 m : WF. hervorragender Grundriß, gute Ausstattung, 

Preis DM233897.- 

Tiefgaragenabstellplatz DM 9800,- 

Gesamt- Festpreis DM 243 697,- 

Fordem Sie sofort unseren Farbbikfprospekt an. Für Besichtigungen und Finanz«- 
rungsvorschfäge steht Ihnen unser Vertriebsbeauflragter, Herr DipWCaufmann K 
Sloll. nach Terminabsprache gem zur Verfügung. 


Gernot Pöpperl, Bauherr u. Bauträger 

7800 Freiburg, Talstr. 9, Tel. 07 61 7 30 88 


Gelegenheit im mittleren Schwarzwald 

Exklusives Elntwninenhau» mH Einliegerwohnung 
Beste Wohnlage am Rande der Weinberge. mH Schwimmhalle, Ooppelgvage und 
herrlichem Garten, GrundstüdksgrOfie ib Ar. alter Baumbestand. 500 m 1 Wohn- und 
Nutzfläche. 

Großzügige Raumaufteilung, hervorragende Innenausstattung, beste Bauweise, zu 
verkaufen. Aut Wunsch kann dos Haus bald geräumt werden. Objekte dieser Art 
werden nur selten engeboten. 

VHB 1 380 OOO,- 

Zu schritten erbeten unter U 9327 an WELT -Verlag. Postfach 10 00 64. 4300 Essen 


71.09 m 7 Wohnfläche — m^Preis nur DM 2800.— 


■ 

■ 7SC0 Freiburg • Wc'^nstr. *.i - ~ee‘on 07 61 . 2 50 67 V 



Bühl & Bolle GmbH JUTT) 

Marienstraße 23 MmMm ö 

7SS0 Bad Säckingen ■ Tel 0 77 bl/13 34 IMMOBILIEN 

Ihre zuverlässigen Partner 
für den KAUF und VERKAUF 
von Haus- und Grundbesitz 


SUDSCHWARZWALD 

Höchenschwand 

das »Dorf am Himmel«, 1015 m ü.M. 

Heilklimatischer Kurort mit vielen 
Kur- und Freizeiteinrichtungen 

8 Am Rande des Landschaftsschutzgebietes gelegen, 
entsteht in unverbaubarer Südhanglage unser »Haus 
Sonnenhalde“. 

8 1 bis 3yir2immer-Eigentums-/Ferienwohnungen 
2U verkaufen. 


lyMiLMI 

r. f r 





*-;*i*,x 


wüstenrot Städtebau 

HohenzoUemstraBe 12/14 
v 7140 Ludwigsburg 

\ Teteton (071 41) 149-1 



Immobilien Baden-Baden/Schwaizwald 

Kaufpreis DM 


Breton-Beden: Waier B we gn tow Nähe Licht, Allee 
Wocfrenendh. -Grundstück. Trdumiage, 4500 <rr, mit k L 
Ferienhaus, eine Oase d. Ruhe, Stadtl. 

An einem Forellenbach, unweit „Forellenhof“ ein Land- 
haus, ehern. Forstheus 

Landhausart. Villa, Nähe Südwestf. m. Bnl.-W. 

mH ca. 1000 m 7 gr. Garten, Südlage 

Gew w faeohj. Qty Bad e n Beden, Confiserto/Ss 

Verkaufsladen Sofienstraße, Nähe Bäderbezirk 

NBhe Baden-Baden: Villa am Waldrand, 3350 m 3 Grund 

m.eig. Wald. Panorama blick, HalbhöhenL 

Haus „Taibffcfc BOhfertaVb. Baden-Bd. m. Snl.-W., Hauptw. 

135 m J . BnL-W. 36, Nebenr., Garage 

Sc h won w ofdbom Bad Herrenalo, Bilde rbuchabi. inmit- 


ten eines 2450 m 7 gr. PorfcgrundsL 
Landhaus a. d. Murg, Bad Rotenfels b. Baden-Bd-, 
WohnfL 220 m* Grundstock 2240 rrF 
Landhaus Sasbachwalden m. Hallenschwimmbad 
Penth.-Wohn. Bad Herrenalb. ca. 90 m*. TOP-Lage 
Zauberhaftes SFH In Karlsruhe 1. m. herrl. Garten 
Objekt f. Pferdefresnde, Reitpl., Stall, Quellen 
Reithalle, Reitpl., 20 Boxen, Reiterstöbchen 
RenevJwcL gastran- Ob)- bl ca. 4 ha Areal, umgeb. v. 
Landschaftsschutzaeb. Nähe Baden-Bd. m. genehm. F 


Bilderbuchobj. inmit- 


415 000,- 

395000,- 

1 380 000,- 
930 000- 

630 000,- 
480 000,- 

790 000.- 

495 000- 

980 000,- 

500 0Ö0.- 
980 000,- 
248 000,- 
665 000,- 
430 000,- 

1900000,- 


Landschaftsschutzgeb. Nähe Baden-Bd. m. genehm. Proj. f. Apart- 
Hotel 2 300 000,- 

Sdttofibeshz, Denkmalsch., mit Riesenareal, Nähe Ba- 
den-Baden-StraBburg, renoviert 2 400 000,- 

BauawincMtOcke Baden-Baden Spitzen L m. Auss. a. Bo- 
Bener^öHeünB^szudenV^esBa 2830m 1 
Baug rundst Baden-Baden, 900 m 2 ä 500,-/m 2 

ERAC-GmbH, Immobilien, Erlenstr. 2 

7580 BOhl/b. indee Baden, Tet 072 21/2 «22 


780000,- 
450 000.- 


Wohnbau Klein ^ 


Freiburg-Unterwiehre 

Eigentum als Kapitalanlage mit sofortiger 
Mieteinnahme! 

2- Zimmer-Eigentumswohnung 

nur DM 169500,— 

59.41 m* Wohnfläche, 2. OG. m 7 -Preis nur DM 2800,— 

3- Zimmer-Eigentumswohnung 

nur DM 199800,- 


Kaufen Sie jetzt in 

Scfcönwald 

Tri borg Schwarzwaid 

Peterzell 

Ihre 2-, 3- oder 4- Zlmnogr - Eigentumswo hnung in herrlicher Lage 
und sehr guter Bauausführung. 

Langfristige P inanyTAning — auch unter WnlvriAhnng von Bau- 
sparverträgen - kann vermittelt werden. 

Beispiel: S-ZL-Eigentamswohnnng, 72 m 2 , 148 OMr DK. 

Seit 15 Jahren Ihr Partner im Schwarzwald: 

Baa + Boden 

Slegiied Bertam * 

Hauptstraße 8, 7741 Scbffmvald 
TeL 0 77 22 / 20 61 

Fordern Sie Prospekte an; wir beraten Sie auch sonn- und feier- 
tags. 


Schwarzwald und Wiesental 

1- bis 316-Zimmer-Eigentuniswohnungen in Schönau. Todtmoos. St. 
Märgen, Feldberg-Falkau, Höchenschwand und Bonndorf 

Schlüsselfertiges Bauen 
Bauuntemehmung G. Maier 

7823 Bonndorf, Dillendorfer StraBe 4 
Telefon 0 77 03 / 6 32 u. 3 77 


TRAUMOBJEKT 


BODENSEE 


WOHNPARK 0BEHTEURIN6EN 

Höhenlage mit See- und Alpenacht; Grundstück ab 300 m* VoQunter- 
kellernng; Garage; Stellplatz; 4-Zimmer-Hans; 81 m* WfL, mir DM 
260 000,-; 5-Zimmer-Haus, 108 zn J WfL, nur DM 300 000,- 

Scfiulze Bauuntemehmung GmbH 

7770 Überlingen (Bodensee). Rengoldshauser Str. 9 
TeL 0 75 51/ 50 57. Tx. 7 33 953 



Herrschaftliche 2-Fam.-Villa 

Pfonheim N-W. Süd hang, unverbautem Aussicht Bj. 1951, Grundstück 
12 Ar. bezugsfrei 

EG: Wohnfl. ca. 150 m 1 u. Südterrasse ca. 28 m 7 

OG: Wohnfl. ca. 140 m 7 u. Südbalkon ca. 10 m 7 

Dacfig.: 1 2S. u. WC ausgebaut, weiterer Ausbau möglich 

Garteng,,- 2 ZI. u. WC, Keller- und Abstellräume, öteentraihefcung, Doppef- 


garage. An gelegter Garten mit Teehaus 
MMH| Pfeiffer + Pfeiffer 

GmbH & Co. Immob., Tel. 07 11 /8 58 61 33 
I— I— Böhmerwaldstr. 1 9. 7000 Stuttgart 30 

Auskunft auch über TeL 07 11/83 2664 


DM 1.4 Mio. 


Der preiswerte Werbeträger 
für Immobilien- und 
Kapitalien-Anzeigen: 



Imirobiien-Kapilaiien 


DIE# WELT 


|\\llISO\M\(.J 



i Anzeige. 


Bad Säckingen, Deutschlands südlichstes Heilbad 


Bad Säckingen hot sich in den vergab- 

S erien Jahrzehnten zu einem der be- 
ebtesten Ferien- und Wohnorte im söd- 
badischen Raum entwickelt. Wie war 
diese Entwicklung angesichts der vor 
allem In den vergangenen Jahren z. T. 
sogar rückläufigen Einwohner- und Gä- 
stezahlen möglich? Wo in anderen 
Städten nur kurzfristige Lösungen ge- 
sucht und verwirkficht wurden, setzte in 
Bad Säckingen ein junger, dynamischer 
Oberbürgermeister mit einem weitsich- 
tigen Stadtrat-Gremium Daten und Ak- 
zente für heute und für die Zukunft 
Viele Jahrhunderte war die Kbster- 
Stadt Bad Säckingen Zentrum des Hot- 


mil welchem sich die Bad Sädänger 
Altstadt dem besinnlichen Betrachter 
offenbart, dokumentiert die Geschich- 
te dieser alten Stadt am Hochrhein, die 
durch eine über 400 Jahre alte, gedeck- 
te Holzbrücke (die längste Europas) mit 
der Schweiz direkt verbunden ist. 

Wer vor 20 Jahren nach Bad Säckingen 
kam, fand ein schönes, etwas geruhsa- 
mes Städtchen am Hochrhein vor, das 
mit sich und der Welt zufrieden war, 
dabei aber Gefahr lief, von anderen 
Städten in der gesamten Entwicklung 
überholt zu werden. Diese Gefahr wur- 


de vom Oberbürgermeister der Stadt 
und seinen Staaträten erkannt, und 
man schritt zur Tat. Die Altbau-Substanz 
dieser schonen Stadt wurde durch sinn- 
volle Planung und modellhafte Sanie- 
rung erhalten und verbessert, und das 
barocke Fridolinsmünster erstrahlt 
ebenso wie die stattlichen Bürgerhäu- 
ser in neuem Glanz. Das Trompeter- 
schloß Im alten Park erinnert an die 
unvergeßliche Dichtung Joseph Victor 
von Scheffelnder mit seinem „Trompe- 
ter von Säckingen" die Stadt einmal 
weltberühmt gemacht hat. 

Die großen Bemühungen der Stadtver- 
waltung im Ausbau der Einrichtungen 
für die Kur- und Ferienerholung wurden 
im Jahre 1 978 mit der Verleihung des 
Prädikats „Heilbad" belohnt Bad Säk- 
Idngen war damit Deutschlands jüngste 
Bäaerstadt Die modernen Kliniken im 
neuen Kurzentium haben direkten Zu- 
gang zum großzügigen Kurmittelhaus 
und zu den heilkräftigen Thermen Bad 
Säddngens. 

Als Naherholungsgebiet Hegt der Hot- 
zenwald, der südlichste und sicher auch 
einer der schönsten Teile des Schwarz- . 
Waldes, vor der Haustür. 

Der Hotzenwald ist eine Landschaft In 
die man sich verlieben kann; eine Land- 
schaft der sanft nach Süden abfallen- 
den Hänge, der Stille und Beschaulich- 


keit mit weiten Wiesengründen, herrli- 
chen Wäldern und mächtigen Schwarz- 
woldhöfen, deren Dächer fast bis auf 
den Boden reichen. Die Synthese zwi- 
schen idyllischer Bad Säckinger Alt- 
stadt, modernen Kureinrichtungen, vie- 
len Möglichkeiten zur Freizeitgestal- 
tung und das Angebot zahlreicher reiz- 
voller Wonderwege in der gesunden 
Höhenlage des Hotzenwaldes haben 
immer mehr Menschen, vor allem ältere 
. Personen, angezogen. 

Der in Bad Säckingen und im Hotzen- 
wald- wohl rührigste Bauunternehmer, 
,Gemot Pöpperl', ist ein Freiburger und 
absoluter Kenner sowohl der Entwick- 
lung der Stadt Bad Säckingen als auch 
der näheren Umgebung. Er hat ent- 
sprechend dieser Entwicklung in Bad 
Säckingen und Herrischried (Hotzen- 
wald, ca. 15 km von Bad Säckingen 
entfernt) mehrere Eigentumswohnun- 
gen und Ferienhausanlagen entwerfen 
lassen, die vor allem auf den Bedarf 
älterer Leute zugeschnitten sind. 
Gernot Pöpperl, 7800 Freiburg/Brsg., 
Talstraße 9, TeL 0761/7 3088, 7 30 89, 
oder DipL-Kfm. H. Stall. Tel. 07 61 / 
6 71 01. 

Die Nachfrage gibt ihm recht. Die Woh- 
nungen und Ferienhäuser sind meist 
schon vor Fertigstellung komplett ver- 
kauft. 



Mannheim-Lindenhof 


KRISENSICHERE KAPITALANLAGE IM ERWERBERMODELL 



Wohnungen mit optimaler Vermietbar*»! z wischen Rft anufer, Schkßgarten und 
Stadtzentrum. Gesamtaufwand nd. aller Kaufhebentosten 0 nur 2340,- DM/m 2 . 
Zun Beispiel: 2-Zimmer-Vtohming, ca. 65 m 2 1S5Ä0B,-DM 

Sommer-Wohnung, ca. 85 m 2 ISBJOOl- 0M 

versteuern Ste 1983 75.000,- DM 

Jahreseinkommen 
oder mehr? 

Dann zahlen Sie Z.B. äs Verheirateter nach der Spfittmg-Tabefle in tfesem 
Jahr mindestens 18306,- DM Bnkommensteuer. Davon körmen Ste 11.168,- DM 
sparen (!), warn Sie dieses Geld in einer Bgentumswofmung — 
antegsi - ohne zusätzlichen Kapital bertef beim Kauf und wäh- 
rend der Vermietung. Wir sagen ihnen wie. Rufen Sie uns an 


Hildenbrandt 


tmm oöflen • Buanflffpsfr . 4 - 7000 Stuttgart 1 


0711/62 7091 


SOdsdiwavzwald 


:7i1 3 „ U 4 M 4 T 


• Eigentumswohnungen im Ban 
herrenmodell od. als Ersterwerb 
mit allen Steuervorteilen nach 
BhÄL/MwSt-OpL 

• Exklusive Wohnlage Kurgeb. I 1 
mit Bück In die Rheinebene/Vo- 
gesen. Eben zum Thermalbad. 
blokSmatisch günstige Lage, 420 
nilL mildes Klima, keine In- 
dustrie. Keine Großanlage, 8 
WEVHaus. Bezugs!. Ende 83/En- 
de 84 

• Nach Basel/Freiburg/Muiboiise 
40 km. 

• Neutraler Treuhänder WPr. 
StBer. 

Vertrieb: Tr ei lüag Wohnungsbau 
GmbH, Gebhardstr. 15. 7500 
Karlsruhe L TeL 07 21 / 81 7375 


ACHTUNG 
fOr Bauträger 


ca. 2200 m\ GFZ ca. L0 bis L2 . 5 
Gehminuten zum Stadtzentrum 
für ETW-Anlage geeignet 
Zuschr. unter A 9811 an WELT- 
Veriag, Post! 10 08 04, 4300 Essen 



GewerfoegrundstOck 

Nähe Stuttgart, 800 m bis BAB- 
Ausfahrt, verkehrsgünstig gele- 
gen, 24 Ar mit Sstocidg. Büroge- 
bäude, Je 140 m 1 , 2stÖcklge Pro- 
duktions- oder Lagerhalle, je 450 
m’, überdachter Hofraum 600 m 2 , 
vielseitig verwendbar, zu ver- 
kaufen oder zu vermieten. Preis 
VS. Zuschriften unter T 8828 an 
WELT- Verlag, Postfach 100804,, 
4300 Essen. 


ÄRZTE, ANWÄLTE, 
STEUERBERATER, 
BÜROETAGE 

★ Stad tm itte, RoBgasse 
. . ★ kleine Anlage 

★ Lift 

★ zu kaufen 

★ zu mieten (10 Jahre) 

Nähe Informationen: 


lAj Immobilien 
IUU Madejewski 

7630 Lahr, LotzbecksfaraBo 27 
Telefon 0 78 21 / 2 10 34 


Wohnen Sie in 

Baden 


Wollen Sie in der . 

Großen Kombination T l 

DIE WELT/WELT am SONNTAG 
Immobilien- oder 
Kapitalien-Anzeigen 
veröffentlichen? 

Dann wenden Sie sich bitte an: 

KÜRTFENGLER 

In den Ziegelwiesen 50 
7250 Leonberg 7 

Tel. (0 71 52) 4 20 25/24 /_ 


Eine Eigentumswohnung 
für Sie? 

Kleine Wohnanlage (6 Wohnungen) in LAUFEN (BADEN) zwischen 
Badenweiler und Bad Krozingen. 2-Zhn.-EW. 80,16 m 3 , Preis DM 
230 500,- inkl. Stellplatz. Dachgeschoß mit großer überdachter 
Terrasse. Ruhige Lage. Sehr gute Ausstattung. 

Bitte fordern Sie unsere Unterlagen an oder informieren Sie sich 
telefonisch bei unserer Frau Hausstein. 

~ WOHNSTÄTTENBAU 
FREIBURG UNO EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1, 7800 Freiburg i. Br. 

Tel. 07 61/ 8 20 81-84 von 10-12 und 14-16 Uhr 


Warum wir Freiburger in Berlin Steuern sparen, um Vermögen zu 
schaden, liegt aut c; e r Hand; warum aber Berliner in einer der liebens- 
wertesten Städte Deutschlands, mitten im Schwarzwald, die Schweiz 
und Frankreich vor der Haustür nicht dasselbe tun sollen, ist nient 
einzusehen. 

Beteiligen Sie sich an der 

Bauherrengemeinschaft 
Freiburg, Christophstraße 32 

Hier em Auszug aus aen Punkten, die lur eine Beteiligung sprechen: 

- Gehobene Architektur mit erstklassiger Ausstattung. 

- Ke.n Wohnsilo - nur 8 Einheiten. 

- Der Standort Freiburg sichert auch in Zukunft eine sichere Vermie- 
tung. 

Nach einer DIW-Studie wird Freiburg auch in den nächsten Jahren die 
Stadt mit dem stärksten. Bevölkerungszuwachs sein. 

- Feste Anmietung durch eine der führenden gemeinnützigen Woh- 
nungsbauqesellschaften in Sudbaden 

- Je nach Einkommen ergibt sich eine hohe Verlustzuwcisung. 

- Bei enlsprecnender Bonität ist eine Vorfinanzierung Ihres Eigenkapi- • 
tals bis zur Steuerrückerstattung möglich. 

Ihre Partner. 

Initiator und Baubetreuer: Vertrieb: 

Eine führende gemeinnützige A .v-F Immobilien GmbH 

Wohnungsbaugenossenschaft 7800 Freiburg 

Sudbadens 

Weitere 'mmobilienanlagen :m Raum Schwa r zwald Freiburg sowie im 
Raum Weil Lörrach an der Schweizer Grenze weisen wir Ihnen gerne 
nach 

Setzen Sie sich bitte rechtzeitig fei. eder schnfti. mil Angabe Ihrer 
Wunsche mit uns in Verbindung. Wir werden Ihnen gelegentlich unseres 
nächsten Besuches in Berlin die Angebote ausführlich unterbreiten. 

Ih-e 

A-V-F IMMOBILIEN GMBH 

Bayornstraße i. 7800 Freiburg 
Telefon (07 6t) 40 71 22 - 40 72 65, Telex 7 73 509 



KAPITALANLEGER 

Eigentums-Feiienwohnung 

Freiburg - Hofsgrund -Schau instand (Schwarzwald! 

In landschaftlich herrlicher Lage, weitab vom Verkehrslärm, am Fuße des 
Sc hau instand, werden Idh&mfort-Elgentu ms- Wohnungen erstem. 

2 ZKDB, Balkon • 57X17 m 7 DM 189 000*- 
. 2 ZKDB. Balkon- 61,27 m 7 DM 202 600,- 

2 ZKDB. Baikon 81.44 m* DM27145CL- 

3 ZKDB. Balkon 87,31 m 7 DM 290 750,- 

Kbrne Maklercourtage. Kaufpreis Inkl. Stellplatz 
Rufen Sie uns an. wir beraten Sie zu Hause. 

C. K. ImmobOen, * 02 11 / 2.10 88 60 


Gelegenheit 

infolge Todesfalls Kom for t ab le« Wohnhaus mit Schwimmhalle, 600 n/ 
Wohnfläche. Grundstück 2300 m“ ln schönster Lage Südschwarzwald. 
Baujahr 78, Eratbeaug. DM 950000.-, geeignet für Kinderheim oder Setrieb- 

serhoJungahaim. 

. Imm o b Men Tacfiudin - 788 * Aftenscfmrand ■ TeL 07785-3 78 


Grundstock (1089 ns 2 ) 

voll erschlossen, sofort be bauba r. 
Nähe Kandera, Südsc hwar zwald, 
zu vert, Preis VHB, 

• -.-Tel- 02 11 / 62 82 87 
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■ Anzeige 


Baden-Baden- 

exklusives Wohnen in einer Weltstadt mit Flair 


Ab »grünen Salon" hat es der.Schrfft- 
Steller Horst Kröger bezeichnet und da- 
mit gleich , zwei wichtige Aspekte von 
Baden-Baden eingefangen; Da ist ein- 
mal die landschaftlich so retzvlle Lage 
am Westrand des Scbwarzwaldes, viel- 
seitig ergänzt durch die zauberhaften 
Parkanlagen der Stadt. Weltberühmt 
die Uchtentaler Allee mit ihren uralten 
Baumen, flankiert von glanzvollen Ho- 
tel- und Prachtbauten des 19. Jahrhun- 
derts. 

Und da Ist der „Salon" Baden-Baden. 
Das gepflegte Publikum aus aller Welt, 
die Pferde- und Wettfreunde der Inter- 
nationalen Rennwoche, die Kongreß- 
besucher und Kurgäste, die seit alters 
her die heilende Kraft der Quellen su- 
chen. Schon die alten Römer schätzten 
die alten Thermen Baden-Badens - se- 
henswerte Badruinen geben Zeugnis 
davon. 

Spielcasino, Kongreßhaus, Theater und 
Kunsthalle sind heute die -Treffpunkte 
der großen Welt Persönlichkeiten aus 
Politik, Wirtschaft und Kultur geben sich 
in diesem renommierten Kurort, der das 
ganze 3ahr Saison hat, ein Stelldichein. 
Namhafte Unternehmen der Kosmetik- 
und Textilindustrie sowie des Verlags- 
wesens haben Ihren Sitz In Baden-Ba- 
den. Nicht zu vergessen der Süd west- 
funk mit seinen rund 2000 Mitarbeitern 
bei Hörfunk und Fernsehen; 
Baden-Baden zählt heute zu den größ- 
ten Weinbaugemeinden des Landes: 
durch die Eingemeindung so bekannter 
Weinorte wie Neuweier; Varnhalt oder 
Umweg. Hier wachsen die eleganten 
badischen Riesfinge, die samtigen Ro- 
ten und die einzigartigen BocksbeuteL 
. Unter Kennern gilt das Baden-Badener 
Re bland als wahres Schlemmerpara- 
dies. 

So bietet Baden-Baden dank seiner 
Tradition und seiner auserwählten Lage 


altes, was eine mittelgroße Stadt lie- 
ber»- und lobenswert macht. Seine ca. 
50 000 Einwohner erfreuen sich ausge- 
zeichneter Verkehrsverbindungen (Au- 
tobahn, TEE- und Intercity-Station, 
Sportfiuaptotz) ebenso wie weitstädti- 
scher: EffltaufsmögRchkelten. Wohnen 
in Baden-Baden ist eine glückliche Syn- 
these aus großzügiger Atmosphäre und 
tandschaftncher Schönheit . umgeben 
von den Hügeln des Schwarzwaides, 
eingerahmt von den Händen des Reb- 
tandes und vollendet durch ein benei- 
denswertes KEma 

Diese ideale Kombination einer soli- 
den, zukunftsorientierten wirtschaftli- 
chen Infrastruktur, gesunder Lebens- 
form und hohem Freizeltwert formten 
Baden-Baden zu einem Leitbild erfolg- 
reicher, moderner Menschen. Der kon- 
stante Zuwachs an kaufkraftstarken 
Einwohnern führte zu einer starken 
Nachfrage qualitativ hochwertiger 
Stadtimmobiden. 

Eine Baden-Badener Adresse für steu- 
erbegünstigte Kapitalanlagen in Woh- 
nungseigentum ist die Untemehmens- 
gruppe Badenia Wohnbau/Global Bau- 
träger. Sie bietet als Initiator steuerbe- 
günstigter Immobil! enobjekle Interes- 
sierten Anlegern die Projektrealisie- 
rung, Zwischen- und Endfinanzierung, 
Vermietung und Mietgarantie, Steuer- 
beratung und Treuhänderschaft als in- 
tegrierte Anlagekonzeption an. 

Seit gut 25 Jahren realisiert die Badenia 
Wohnbau/Global Bauträger auf der Ba- 
sis klarer Markt- und Standortanalysen 
und unter Berücksichtigung langfristi- 
ger Entwicklungen ständig neue Objek- 
te. Schwerpunktmäßig im badischen 
Raum. 

So entstehen zur Zeit in Baden-Baden 
drei reizvoRe „Residenzen": die 
„Schwarzwald-Residenz", die „Hard- 
berg-Residenz" und die „Stadtwaki- 


Residenz". Alle „Residenzs-Objekte 
liegen in sorgfältig ausgewählten 
Stadttagen. Harmonisch eingebettet In 
. das gewachsene urbane Umfeld. Eine 
komplette . Infrastruktur ist traditionell 
vorhanden. In kurzer Zeit sind die 
schönsten Baden-Badener Sehenswür-, 
dig keifen wie die Uchtentaler Allee, 
die Kuranlagen und der malerische Au- 
gust ctplatz zu Fuß erreichbar. 

Die Baden-Badener „Residenzen" sind 
ein Novum ideenreicher, bodengebun- 
dener Architektur. Bewußt verzichteten 
die Initiatoren auf olle Einsparungen an 
Material und Raum. Ene breite Palette 
wertvoller Materialien bietet neben 
.der Standardausstattung unbegrenzte 
Möglichkeiten individueller Gestalt- 
barkeit. 

Allein die faszinierenden Stadtlagen 
der ausgewiesenen Objekte sprechen 
für die zukunftweisende Anlagestrate- 
gie der Untern ehmensgruppe. Den an- 
deren immer ein wenig voraus, ersteht 
die Gruppe traumhafte Grundstücke in 
der Baden-Badener Kemgemeinde. So 
überrascht es nicht, daß die überwie- 
gende Mehrzahl der angebotenen Im- 
mobilien innerhalb weniger Tage nach 
Ptazierungsbeginn vergriffen sind. 
Dabei bieten Badenia Wahnbau/Glo- 
bal Bauträger ihre Objekte mit Eckwer- 
ten an, die zu den feinsten gehören: 
ausgewählte, exzellente Standorte mit 
bester Infrastruktur, gesichertes Bau- 
recht, günstige Preisgestaltung, mo- 
derne Grundrißlösungen in den Woh- 
nungsgrößen des Hauptbedarfs. 
Höchstpreis-, Fertig stelhjngs-, Zins- und 
hohe Vermletungsgarantien bieten Ko- 
pitalan legem ein hohes Maß an Sicher- 
heit Ene realistische Steuerkonzeption 
schützt vor fiskalischen Fehlerwartun- 
gen. Unabhängige Treuhänder ge- 
währleisten eine interessenausgewo- 
gene Realisierung der Objekte. 


Schwarzwald 

»SCHIFFERSTRASSE« 

ki Batersbronn-Schönmünzach 
ln schönster Landschaft entstehen 
1 Ji- bis 3 ^Zimmer-Komfort- 
Egentumswohnungen von 39-77 m 2 

' 1 EÄ <h . im • jfc _ 


Kreissparkasse - Immobilien 
Marktplatz 14- 7290 Freuden Stadt 
Tel 07441/5330 oder 533199 

1-FamJlien-Landhaus 
in reizvoller 
Schwarzwald- 
randkige 

sanfte Höhenlage, herrL 
Grundstück, in AUeiniage un- 
weit der A 81. Ob zur Pferde- 
ballung od. als Ruhesitz - eine 
Gelegenheit für Liebhaber. 


P. Naumann 

Immobtltenwirt (Dipl. VW Al 
Jakobslr. 60. 7750 Konstanz 
L Telefon (0 75 31) 3 12 42 


100 Wohnungen 

Im Angebot 

SüdL Schwarzwald 

Eigentum*- und Mietwohnungen in 
Rbcinheim* Ühiingto-BMuaidorf, 
Lenzkfrch, BooDdnlH&clxincbvniod 
und StQhflngen, 1*4 7 ,\ . 
pre is w er t. 

1- ZL-Whg, 31 «n*. ab TB 000,- DM 

2- ZL-Whfr, « m* ab 110 000.- DM 

3- ZL-Wbg, 69 ab 113 000,- DM 
DoppalhaiahUte bi Falkau. Bauern- 
haus, 2 Wohnungen renoviert, weiter 
ausbauOhlg. 1700 m^Grdst* 260 000 DM. 
Ijhlimg nnnh Vpn wwha f n n g Abschrei- 
bung Dacbfi? b sowie Bauberrenmodeü 

möglich. 

Egon Eichkorn 
Halxcrofiluuidliiiig-Wohxibu 
Im Toielnng 2 
7899 Ühlingen-Blrkendorf 
Telefon 0 77 43 / 3 76 


Bauherrenmodell 

BADEN BADEN 

11 Wohnungen in der Fremersbergstraße 107 



■MUH 


Vertrieb: 


exclusive Wohnlage 
direkt am Wald 

Nähe Golfplatz • Tennisplätze - SWF 
verkehrsgünstig, Busverbindung 

Mehrwertsteuer Option 


Firmengruppe Schock, Schneidweg 5 
7570 Baden Baden 11, Tel.: 07223/52021 


BADEN-BADEN 


Ein SPITZEN OBJEKT 
für Kapitalanleger und Eigennutzer 
Bauherrengemd nschaft 
»HAUS AM MICHAELSBERG« 
\ Nur 9 Wohnungen 

?- schöne ruhige Lage 

am Rande des Kurparks 
Geringes Eigenkapital - 
_ hohe Steuervorteile 


För Selbständige und Kaphakuleger .bieten wir im land- 
schaftlich reizvollen tte kl e rih elm hnKundeea uftr ag zsm Ver- 


schaftlich 
kauf am 


k - exklusives Einfomiliertfiqus 

ruhige, waldnahe Stadtrandlage; Baujahr 1979; Gesamtwohn- 
fläche- 267- m 2 ; «xkli^^Aut^a«ung; Gupdst ückstarpße t 765 

7 . . PrekDM800 p00r- 

Mehrfamilienhaus 

Baujahr 1960; Grundstücksgröße 527 yn*; je 4-Zimmer-Woh- 
nung im EG. und OG mit je 107 m 2 Wohnfläche; 5-Zimmer- 
Wohnung im DG (72 m 2 ); sehr guter Baüzustand; Aufteilung in 
Wohnungseigentum möglich Preis: DM SSO 0o*‘v- 

Wohn- und Geschäftshaus 

1000 m 2 Grund; 3 Wohnungen mH insgesamt 230 m 1 Wohnflä- 
che; gewerbliche Nutzfläche ca; 250 m 2 ; individuell gestalt- 
bar: für alle Handels- und Dienstleistungsbetriebe bestens 
geeignet DM590 000,- 

Wohn- und Geschäftshaus 

Renditeobjekt In zentrumsnaher guter Geschäftslage, Bj. 
1953, Umbau 1962, Laden i. EG (ca. 90 m 2 ), 1- bis 3-Zi.-Whgn., 
komplett vermietet, -sehr guter Mietertrag, Preis auf Anfrage 

komfortables Zweifamilienhaus 

Nähe Heidenheim; großzügige Raumgestaltung; 6-Zimmer- 
Wohnung mH 165 m 2 ; 2-Zimmer-Bnßegerwohnung 77 m 2 ; diver- 
se Sonderausstattung; Grundstück 979 m 2 ,* Enliegerwohnung 
bestens für Büro- oder Praxisräume geeignet DM 515 000*- 

Kreissparkasse Heidenheim 

- Abt Vermögensanlagen - 
^^5 7920 Heidenheim/Brenz, Postfach 

B Tel. 0 73 21 734 43 52 oder 34 43 47 


Eigentums- 
wohnungen 
7811 SL Peter 
(Hochscbw.) 

Luftkurort 700-1200 m 
in sehr guter Lage am 
„Seelgntweg“, Iime rört, er- 
stellen wir 11 WE*s mit ca. 
_ 29-63 m 1 WohnfL 

Wir garantieret ffiv ausge- 
zeidinete Ausführung in 
Masslvbaaweise,z.B^ groß- 
zügige l-ZL-Whg, Südseite, 
schon ab 

DM 88M0,- 

inkL GrdsL-EnjcfaL- + Bau- 
nebenkosten 

Beratung und Verkauf di- 
rekt durch den Bauträger! 
Fordern Sie bitte unser ans- 
I führL Prospehfanaterial an! 


Ferienappartements 
in Schönwald/Schwarzwald 


Heilklimatischer 
Sommer- und 
Winter-Kurort, 
Südhanglage 
und abseits 
vom Verkehr. 



Ersterwerbermodell — Stadtwohnungen 
an der Schweizer Grenze 



i rlrA r 


£ Zl-KTW, 51 m 1 WfL, Balkon. Gara 
ge, Eänbankm Bad, Hausmeisterbe- 
treuung, nahe Sport- u. Kuranlagen, 
VB DM 185000.- von Privat 
Alois Möller, Suttnerstraße 8 
7290 Freudenstadt. TeL 0 74 41/87 50 


6 Komfort-Appartements mit 2-3 Zimmern, Dusche/WC 
und Balkon zwischen ca. 59 und 81 nr inkl. eingerichteter 
Kochtheke und kompletter Möblierung. 

Preise ab DM 219.674,-- inkl. PKW-SteUplatz. 

Weitere Auskünfte durch unseren Gebietsleiter 

Michael Herbst 

Gerwigstr. 46, 7742 Sl Georgen, Tel 07724/1819 


IBS 

Immobilien 

(»MBH 


Kwfortaöfo ÖwrtHmswofHißflgea in Aipfrsüacft/Sctorarzwafti 
MuMHUnek« 

• unverbaubare Südwestlage A 

• solide Bauausführung 

• exklusive Ausstattung 

• nur 8 Wohneinheiten I \ ■ M 1 1L 



Bodensee 

Komfortable 
Fe riemvohnun ge n 



Ihr Immob illen-Partner. 
Im SchwarawaM 

FreizaitgeBndB, Baugnindstücta, Ein- u. 
MeinfanuTiarhäusor, Bauernhöfe, Anla- 
ge-Objekte in Top-Lager zu günstigen 
Einstandspreisen bei vergleichsweise 
hohen Renditen. 

MACIEIEW5CI 

IMMOB1UEN 

Lotzbeckstr. 27, 7830 Lahr/Schw. 
*078 21/210 34 



Komfort- Gnhmifieahättser 




*£• 0711 _ ! i62 7091 


Baugrundstück 

jm jnHT Schwanwald. NXhe Schluch- 
see, 914 m 1 , V. Frivat förTS 000 DM zu 
verkaufen. 

TeL 0 25 92/ 32 33 



Komfortable BnfamfflBiibSuser 
mH Bitflegerwohnang 
auf iss HMsre, Eg. 78. ca. 6.6 Ar Sri, ca. 
230 m 3 WO. Ooppeigarega DM 820000,-. 

MbH dar StaA-2, BJ. 78, ca. 5.8 Ar Grd, ca. 
196 ma Uft. Garage, SWfpl DM 755.000,-. 


Hildenbrandt 


SmmoMtai ■ Guttntwgör. 4 ■ 7000 Stuttgart 1 


Ke läget Ca. 15 Autominuten zum 
Bodensee, inmitten einer herrli- 
chen Landschaft Direkt neben 
Feldern. Wiesen, Wäldern. Nur 
wenige Minuten bis ins Zentrum 
einer reizvollen oberschwäbtschen 
Kleinstadt. Mit allen Annehmlich- 
keiten: gute Gastronomie, Sport- 
und Freizeitantagen. Einkäufen bis 
zur medizinischen Versorgung. 

Ar BauinT Ein Komfort-Einfami- 
lienhaus in landschaftsbezogener 
Architektur, komfortabel gebaut 
und ausgestaüel, mit modernster 
Wärme rückgewinnung und Super- 
Energieeinsparung. Individuen zu 
ttlen auf Ihre Wünsche. 


Hersteileri 


Auskunft und Information von 


SdiwörerHaus 

Hans Schwöre r GmbH & Co, 
Niederlassung Sigmaringen 
Bahnhofstr. 9, 7480 Sigmaringen, 
Telefon (07571) 3031 



• Ruhige innerstädtische Lage 

• Ansprechende architektonische 
Konzeption 

• Bereits mit Innenausbau begonnen 

• Kein Plazierungsrisiko 

• Treuhandabwicklung über 

Rechtsanwalt . 

• Finanzierung durch eine // 

Landesbank L 


• Festpreisgarantie 

% Fertigstellung Nov. 1983 

• Preisbeispiel; 3-Zimmer- 
Wohnung, 88,91 m z 

DM 220 497,- 


WLLÜT 7800 Freiburg 

Partners Hasiacher Str. 202 

IMMOBILIEN Tel. 07 61 / 44 30 40 




Prefsbeispfeie; 

2%-Zlmmer-Wohnung, 63 m 2 Wohnfläche 

Festpreis DM176 400.- 
3W-23mmer-Wohnung, 102 m 2 Wohnfläche 

Festpreis DM 287 980.- 

Beratung und Verkauf durch 


V X Geno Immobilien 


fieverbUteoiütBoUeU 

in Ravepsbnrg/Bodenaeenftbe. 
Neubau, Mietertrag DM 64 000- 
p. a. VKP DM 850 000,-. 
Immo bilien VDM Norbert Ko pp 
Herrenslr. 34, 7980 Ravensburg, 
TeL 07 51/30 27 


Wildbad/Schwarzwald 
Komf. Einfamilienhaus 

mit Einliegerwohnung, in zentraler Lage, zu verkaufen. 
Wohnfläche 141 nr, Bj. 1962, Grundstücksgroße 854 m 2 , keine Makler- 
gebühren. Verhandlungsbasis 740 000,- DM. 

Familie Rleger, 7547 Wildbad, Bismarckstr. 23 
TeL 8 78 81 / 13 81 oder 13 82 



7210 Rottweil, Hauptstraße 3, Telefon (0741) 4 51 41 
Genossenschaftsbank Rottweil eG 


Zwischen Schwarzwald, _ _ u 

Kaiserstuhl und Vogesen in 

in Breisach am Rhein entsteht VWI II Iwl I II I 
unsere Wohnanlage n li l_nnm-_nM 

Am Kupfertor mit U6UTSCniQnaS 
2 -4 '■? -Zimmer- ■ ■ 

Eigentumswohnungen O^i^WBAOT^I* 
(z.T. als Maisonette-Wohnungen) ■■ HMwEw» 1 

47,69 bis 126,92 qm) Preis ab DM 149.500 CrJ/rt 
einsc hl. Garagenplatz CyK^ 



4f' 

i 


Br bade ^~\ 



Amttang des südlichen Schwarzwaldes, 

26 Km bis Basel. kfn bis Freiburg. 

umgeben von den Weinbergen 
des Markgräfler Landes, mit Bad 

Beilingen. Bad Krozingen und Badenweiier m , • 
der Nahe, mit den Schnee- und Sonnen^ 
hängen des Schwarzwaldes im Rücken ^ 

und den Vogesen und dem Elsa ß i] 

/«B^vor der Nase - da liegt der 

St^VVOHNfARKF 

Liei mit dem DREHÄNDERECK 


Der 1. Bauabschnitt mit 20 Hausern ist verHauh und bezogen Der 2 
unfl letzte Bauabschnitt umlaßl nochmal 20 Hauser und ist ab sofort im Angebot 
Grundstucksgröfien zwischen 500 und 800 rrr mit individueller Bebauung 
Schlusselfenig m» GrundstücK ab DM 360 000.-. 


Baubrioer 
Gebf Pomwa 
GmbH SCO KG 
und 

Johann joos 
GmbH SCO. 


Vertrieb 


GEBFL PONT1GGIA 
GMBH & CO. KG 

HOCH-TIEF- UND STRASSE NB AU 
7807 ELZACH • TEL. 076S2/566 


Streit AG Musieitiaus-Zentrum ■ 7841 Auggen. SchmiedestT 20 Telelon 07631/4071-72 
Die Strerf AG ist eine Tochter eines der größten Bauunternehmen Euro&as. der HOCHTIEF AG 


ca. 168% Verfustzuwoisung 
bezogen auf 20% Ei^enkapitai 
mit Vorsteuer-Optkw^ Miet- 
garantie 5 Jahre, Höcärstpreis-, 
Zins- und Fertigstellilngs- . 


nrnn 

Tn 

m 


LLV 


Wohnungseigentum in be- 
gehrter und ausgesuchter 
Stadtfage:. 

Lichtental -Kloster. 

Wohnungseigentum In 
allen Größen 48- 50-59- 
70-76 m 3 Wfl. und für 
alle Ansprüche. 



Top-Kapitalanlage: 

Bauherrengemeinschaft ★★★ Senioren-Residenz BELLEVUE ★★★ Uchtent aler Al|g 

^ . I „ a,r( Inhrn rnil InHaV-l/lsi icol II l«*l- L T Ul 70' 



• Wiridlche Rarität: Das tradrtionsreiche Hotel BELLEVUE neu als luxeriöse 
Senioren-Residenz mit allem erdenklichen Komfort Spitzenlage inmitten 
der weltberühmten Uchtentaler Allee. Nur 10 Gehminuten bis Zentrum. 

O 95 Senioren-Appartements 46 bis 163 m- Wohn-ZGemeinschaftsfläche. 

O Gesamtaufwand von 254 bis 895 TDM. Be arb -Gebühr 3,42 ’i. 

O Preis pro m= WohnVGemeinschaftsflache ca. 5.490.- DM vor Steuer ind. MwSt. 


O Garantierter Mietvertrag auf 20 Jahre mit Index-Klausel. 

O Anlangsmiete 1 8,25 DM/m 3 Wohn-/Gemeinschaftsf läche 
pro Monat garantiert. Bezugsfertig Dezember 1984. 1 

0 Barkapitaleinsatz 20% vor Steuern. Letzte Gelegenheit zur MwSt.-Rückerstattung. 

TI Vertriebsgesells.mbH- Beuttenmüllerstr.34 . 

1 7570 Baden-Baden TeL 0 72 21 / 710 61 
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Freihurg-Herdern 

-Zimmer-Studien-Appartements 

im Baufierreiunodell 

in ruhiger und 
gehobener Wohnlage, 
nur wenige Minuten von 
der Universität entfernt 

nur 68300,- 

Baugenehmigung ist 
erteilt. MwSt-Option 
jetzt noch möglich 

Bitte rufen Sie uns an; wir informieren Sie gerne ausführlich über 
dieses interessante Objekt 


7800 Freiburg • Wölfl instraße 1 1 ■ Telefon (07 61) 3 35 43 4 - 3 6374 




WOHNEN 

IM HOCHSCHWARZWALD 


Hinterzarten 

Hier entstehen in Bauherrengemeinschaft 3 Reihenhäuser mit je 3 
Zimmern. Küche. Bad/WC. Garage und Pkw-Stellp!atz. Hohe 
Steuervorteile. Kaufpreis, z. B. 84 m* Wohnfläche. DM 388 000,-. 

Freiburg- Dreisamtal 

Doppelhaus hälfte mit Einliegerwohnung, ca. 165 m 2 Wohn-Nutzflä- 
che und Garage in ruhiger, sonniger, bevorzugter Wohnlage. 
Bezussfertigsiellung Dezember 1983. Kaufpreis DM 555 000.-. 

Titisee-Neustadt 

Im Bauherrenmodell entstehen hier in zwei Gebäuden 14 Eigen- 
tumswohnungen mit 48 bis KG vor Wohnfläche und Tie fgarage nste 11- 
platz in unverbaubarer Südbanglage. Steuervorteil 157 % bezogen 
auf das Eigenfcapital. Kaufpreis ab DM 184 580,-. 

« Ausführliche Unterlagen durch: 

Dipl. -Ing. Alfred Unruh 

iAw 1 Bauunternehmung 

dUU Gewerbestraße 7, 7820 Titisee Neustadt 

I Tdefon0765W8^2 


Schatten Sie Vermögen mit ersparten Steuern durch Erwerb von 

Immobilien- Eigen tum in einer der liebenswertesten Städte Deutsch- 
lands. Beteiligen Sie sich an der 

Bauherrengemeinschaft Freiburg, Christophstraöe 32 

Hier ein Auszug aus den Punkten, die für eine Beteiligung sprechen: 

• Gehobene Architektur mit erstklassiger Ausstattung 

• Kein Wohnsilo - nur 8 Einheiten 

• Der Standort Freiburg sichert auch in Zukunft eine sichere Vermie- 
tung. Nach einer DlW-Studie wird Freiburg auch in den nächsten 
Jahren die Stadt mit dem stärksten Bevölkerungszuwachs sein. 

• Feste Anmietung durch eine der führenden gemeinnützigen Woh- 
nungsbaugenossenschaften in Südbaden. 

• Je nach Einkommen ergibt sich eine hohe Verlustzuweisung. 

• Bei entsprechender Bonität ist eine Vorfinanzierung Ihres Eigenkapi- 
talanteils bis zur Steuerrückerstattung möglich. 


Ferien-/ 
Elgentums- 
wuhnnngan 
7811 St. Peter 

itwenSbUW.; 

Luftkurort 700-1 200 m 

in sehr guter Lage am 
„Seelgutweg“, Innerort, er- 
stellen wir 11 WE's mit ca. 

29-63 tzr WohnfL 
Wir garantieren für ausge- 
zeichnete Ausführung in 
Massivbauweise, z. B.: groß- 
zügige 1-ZL-Whg., Südseite, 
schon ab 

DM98 000,- 

inkL GrdsL-ErschL- + Bau- 
nebenkosten 

Beratung und Verkauf di- 
rekt durch den Bauträger! 

Fordern Sie bitte unser aus- 
führL Prospektmaterial an! 


IHRE PARTNER: 

INITIATOR UND BAUBETREUER: 
Eine führende gemeinnützige 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Südbadens . 


VERTRIEB: 

A-V-F IMMOBILIEN GMBH 
7800 Freiburg 


Wertere steuerbesünstigte Anlagen im Immobilienbereich im Raum 
Freiburg Lörrach und Weil unterbreiten wir Ihnen gerne. Vereinbaren 
Sie mit uns einen Besprechungstermin. 


A-V-F IMMOBILIEN GMBH 

Bayernstraße 4, 7800 Frerburg 
Telefon (07 61) 40 71 22 + 40 72 65, Telex 7 73 509 


SfidscbwarzwaU/ToAmaos 

Sehr schöne Ferienwohnung, 
Neubau 1981, 60 m : Wohnfläche, 
Dachgeschoß, mit Küche, Keller 
und Pkw-Absteliplatz zuzüglich! 
30 m 5 ausbaufähigem Dachspitz- 
boden. VB DM 260 000,-. von Pri- 
vat zu verkaufen. Eine einmalige 
Gelegenheit. 

Zuschriften unter C 1012 an 1 
WELT-Verlag, Postt 10 08 64. 
4300 Essen. 


BODENSEE-IMMOBILIEN 

Heersburg. 2-ZL-ETW. WfL 51 m* 
165 000 DM. 

Immenstaad. Luxusferienwhng., 
46 m : WfL, kompL eingerichtet, 
400 m zum See, See- u. Alpen- 
sicht! 

Tettnang, Doppelhaushälfte. 2 
Wohnungen, 70 m 5 i. berrL Aus- 
sichtslage. unverbaub. See- n. 
Alpensicht. VB 430 000 DM. 
Tettnang, 2* 1-ZL-App. in Ter- 
rassenhans, 45 m : WH. znöbL, 
Kfz.-AbstellpL, See- n. Alpen- 
sicht. 125 000 DM. 

Klang Wollich Immobilien 
Am Blütenhang 14 
7762 Bodmann/Ludwigshafen 
TeL 0 77 73 / 13 21 


Bad Säckingen 

In Innenstadtlage noch vier 
2-Z.-W ohnungen, jeweils mit 
Südbalkon, in einem 6- Fami- 
lie nhaus zu verkaufen. 

2. B. 46,52 m 2 WfL DM 

135 000,- inkL Pkw-S teil platz. 

Anfragen an NobTa Immobi- 
liengesellschaft mbH, Rebgas-, 
se 3, 7888 Rheinfelden, TeL 
0 76 23/13 36. 


M 

TeL 077 24/ 18 19 

m 


IBS 

Immobilien 

GMBH 

J 


Selbach/Bd.-Bd. 

in kleiner Wohnanlage. 3Vi-ZL- : 
Wohng.. ca. 102 m=, DM 268 590,- 
und 2-ZL-Wohng^ ca. 65 m*. DM 
170 800.-. Sehr gute Lage und 
Ausstattung. 

Gebr. Lang GmbH & Co. KG 
7560 Gaggenau 
Lerchenbergstraße 4 
TeL 0 72 24 / 20 55 


Für Kapitals nleger 
und Eigennutzer 

mit alten Steuervorteilen m POT p pi - 
baig, Stadtmitte, m Wahn- und Ge- 
schäftshaus. mit Fahrstuhl. 

Ja 1 ExWusiv- 
2- und 3-Zhnmer- 
Dachgeschoßwohnung 
frammor Wohnung, 68 m*. roatp r ate 
DM 139 800,-. 

2 gewarfeL Einheiten 
tailLOG. 

Oeoigncn für Praxen, ca. 80 m l + 118 
m 3 Nutzfläche. MS dom Sau ist begon- 
non, Grundrisse kirnen z. T. noch 
nach Wunsch gestattet werden. 

Bitte fordern Sie Prospekt an. wir bera- 
ten Sie unverbindlich. 

Wohnungsbau GmbH 
R. Urft 

Gregar-Umhof-StraBe 17 
7521 Forst 
TeL 0 72 51 /I 8018 



Anreige> 


Tenassenftausaolage 
FreiBs ig-Litteoweiter 

Elchberg st r. 24. Auf einem 3300 
nn J großen, im bevorzugten östli- 
chen Stadtteil absolut ruhig und 
sonnig gelegenen Hanggrund- 
stück mit Blick auf die Sctwarz- 
waW berge errichten wir 2 Terras- 
senhäuser mit je 5 Eigentums- 
wohnungen (1-4 Zimmer, Gröfle: 
60-162 m 2 Wfl.). 
Baubeginn kurzfristig. 

Aus unserem Bauprogramm 

Freiburg-Uttenweiler 

Klrchzartener Str. 15. derzeit 
noch frei eine 2-23-ETW {7« m 2 ) 
und eine 3-ZL-ETW (90 m 2 ). Be- 
zug: Okt 83 


Olp!.-Kfm. H.PACK 

Wohn GewcrbeDau GmbH S Co. KG 

WallstraßcS.7800 Frei bürg. Tel. 3 S358 


Thermol-Kurort 

Badenweiler 

MarkgrSfterland/Dral l&ndoreck 

Exklusives 
HOTEL garni 

in ruhiger, zentraler Lage, Kurzone I, 
30 Qftstebotten mit Telefon. Kühl- 
schrank, Bad/WC oder DuJWC und 
tallw. Balkon; Liegewtese und Ter- 
ras». 5 Garagenpftee und Pkw- 
S teil pUtze. Wohnung u. Paraorntd., 
Uft. Halte. G rundst 2220 m 2 . DM 2£ 
Mio. (Inld. Inventar]. 


Volksbank 

MQllhefm-Bac&nweller oG 
TMOMüMMm 
Telefon: 0 76 31/ SS 85 



Dielmniobilicn- 
Spe/jalistcti der LBS 


Dos besondere Objekt 1 
im Sctiwarzwdd 

Sc hon ach 

2-Fam.-Komfort- Landhaus, 
uoverbaub. Südiage, am Wald, 
Fußbodenheizung - Kachel- 
ofen, sehr individuelle Holzra- 
sterbauweise (kein Fertigbau). 
Bi. 77. W£L 211 m\ Grdst. 1147 
NutzfL 87 m\ DM 629899.- 
(inkL 2 Einzelgaragen) 

Schonwald 

Komfort-Landhaus, mit 2x2- 
ZL-Einliegerwhng. in herrL 
Südiage, Skilift + Loipe am 
Haus, bei Vermietung sehr gute 
Rendite, Bj. 72, WfL 300 m*. 
Grdst. 1202 m* DM 659 909,- 
f inkl Einrichtung der Einlie- 
gerwhng. + Doppelgarage} 

Michael Herbst 

Gebietsleiter der LBS 
Immobilien GmbH 
Gerwigstr. 46, 7742 St. Georgen 


Exklusive 
Villa 

Am Fuße des Schwarzwaktes zwischen 
Karlsruhe (20 Automln.) und Baden-Ba- 
den (tS Automln.) gelogen. VWrtvofto 
Bausubstanz, hochintafesaante Archi- 
tektur (KBntemtefr», sloroorts Alu.-VorW. 
Schtefarttach). Dberdurchschn. Komfort- 
susstBtt prftgan das Gesamtbild der Vil- 
la. Die 1 (^Zimmer-Villa mH Schwimm hol- 
te, Sauna usw. Ist durch automatische 
Einrichtungen leicht zu pflegen. Gro8e 
Wohnbehagllchkatt u. a. durch offenen 
Innen- u. AuBenkamtn sowie ein dauer- 
haft bepflanzter Garten runden des Bild 
der Vifla ab. dte sich In bsstsr Wohnlage 
befindet Wfl. 365.63 nr zuzüglich NutzfL 
264,18 m* Grdst 1411 m 3 
Preis DM 1,7 Mio. 

Eine Besichtigung wird Sie überzeugen. 

Im Alleinauftrag durch 
Thema» Kaufmann 
Gebietsleiter der 
LBS Immobilien GmbH 
Badener TorstraBe 17 
7505 Ettlingen 
Tel. 0 72 43 / 1 47 17 


LBS* 

IMMOBILIEN 

GMBH 


Bagger-See 

Mattet Ftebell Cafimfs 
geeignet ab BadoSee oder Fischweiher, 
ca. 2 ha. davon 1 ha Wasserfläche, Erd- 
und Uferarbetten zur Relcultivienmg ab- 
geschlossen, vertehregünsÖgB Lage zwi- 
schen Ottenburg und Frajburg L Br. 
Informationen 
MACIIIKVSBI 
IMMOBILIEN 

Lotzbeekstr. 27, 7630 Lahr/Schw. 

*07B 21/21034 


rv 


Baden-Baden 1 


zwischen Kurpark! 

ig, Nähe SQdwest- 


Schöne Wl_ 

und Wald, Sü 

funk, 

ZVz -Zimmer- Wohnung 

71 m*, bisher nicht bewohnt, » fort be- 

ziehbar. Küche teOmfibliert, Teppich- 
boden. gedeckte Terrasse, angenehme 
Hausgemeinschaft mit 1 weiteren ET- 

Wohoungen. Busverbindung zur Stadt 

Prtvatv erkauf. Barzahler bevorzugt 
Abschreibung nach $ 7 b EStG, VHB 
275 000 DM. 

Zuschriften unter U 9738 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Renditisieren Sie 
am Bodensee! 

Tettnang - Residenz in der Bodenseeregion 


Im Ortstefl Schäferhof wird zum 
3i. 12 . 1984 das Haus Allgäu mit 
neunzehn 2-Zimmer-Wohnungen 
von 50-88 rrr fertiggestellt 

(MwSt-Optkjn!) 


Bitte informieren sie sich über die 
gute Lage, gehobene Ausstattung, 
ausgezeichneten Preis© und 
interessanten steuerlichen Vorteile 




Freiburg 

In ruhiger, zentraler Lage mit 
Blick auf Weinberge des SchÖn- 
berges. 10 BusmiiL vom Müoster- 
platz, verkaufen wir eine 4^>-ZL- 
Maisonette-Wohnung (ca. 130 m a 
WfL), gehobene Ausstattung, mit 
großem Südbalkon. Der Endpreis 
für diese nach Süden ausgerich- 
tete Wohnung beträgt DM 
477 000,- inkL TG-StellpL (DM 
18 000,-). Keine Maklergebühr, da 
Dh-ektverfcsuf für des Bauträ- 
ger. Nähere Informationen: 

Treuwert- Immobilien GmbH 

78 Freürarg, Tiroler Weg 26 

TeL 87 61 / 47 16 46 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 8-579 104 
aufgeben. 


Freiburg im Breisgau 


Im 12. Jahrhundert galt in Freiburg als 
Bürger, wer freien Grundbesitz im Wert 
von einer Mark Silber besaß. Diesem 
Bürgertum Freiburgs entsprangüber all 
hinweg kein Genie. Es 


rge 

die Jahrhunderte 


wehrte sich geradezu unvernünftig ge- 
gen die gräflichen Nachfolger der Zah- 
ringer und bevorzugte die Oberhoheit 
der Habsburger, die ihm Privilegien 
nahmen, ohne daß es ihm so recht War 
wurde. Die Reichsunmittelba rkert ha- 
ben die Freiburger nie angestrebt 
Selbst das Wahlzeichen dieser Stadt, 
der von seinen Bürgern geliebte Mittel- 
punkt, das Münster, wurde nicht von 
Freiburgern geschaffen - sie haben es 
redlich bezahlt. Der Genius, den Ricar- 
da Huch über Freiburg walten sah, der 
Stadt und Fürsten ergriff, daß ihnen ein 
schöner Augenblick und ein leichtes 
Herz wichtiger waren als Besitz, Herr- 
schaft und gesicherte Zukunft, dieser 
Geist war wohl die Ursache dafür, daß 
man In Freiburgs Geschichte die Nor- 


malität als goldenen Mittelweg er- 
kennt, der Stadt und Bürger zu dem 
führte, was heute Freiburg zum begehr- 
testen Wohnort in der Bundesrepublik 
Deutschland macht, zur großen Klein- 
stadt, in der 176000 Menschen leben 
und leben lassen. 

Die Sorgfalt und Liebe, mit denen Frei-' 
burg vor 30 Jahren rund um den Müri- 
sterturm wieder aufgebaut wurde, 
spürt man in allen Gassen. Die schnur- 
gerade plätschernden BächJe, die ge- 
putzten Häuser und der freundliche 
grüne Gruß der Hausberge Schloßberg 
und Schönberg lassen kaum ahnen, daß 
man sich in einer Stadt befindet. In der 
Menschen arbeiten, wo die anderen 
gerade Urlaub machen. 

Rund 25 000 Studenten drängen sich in 
den Hörsalen der ehrwürdigen Alma 
mater Freiburgs, leben einige Semester 
in und mit dieser Stadt, über der 1800 
Stunden im Jahr die Sonne leuchtet. 
Viele von ihnen verlassen Freiburg mit 


.1 



einem Diplom in der Tasche und dem 
Vorsat: im Herzen, eines Tages hierher 
zurückzukehren. Die weltberühmten 
Kurorte des Schwarzwaides, die Wein- 
bauorte des Kaiserstuhis und Mark- 
gräfler Landes mit seinem milden Klima, 
-Titisee, Schluchsee, Bodensee, Voge- 
sen und die Schweizer Berge sind greif- 
bar nahe, liegen quasi vor der Haustür. 
Ke günstigen Verkehrsverbindungen, 
über die Freiburg, inmitten des 
Dreiländerecks Frankreich-Deutsch- 
land-Schweiz gelegen, verfügt, brin- 
gen die Freiburger in die Welt und die 
Weit nach Freiburg, lassen die, die nicht 
das Glück haben. In Freiburg zu leben, 
an dem reichen kulturellen Angebot 
dieses traditionsbewußten Zentrums 
des Südwestens, mit unzähligen Muse- 
en und Galerien, Theater- und Konzert- 
veranstaltungen sowie alemannischer 
Heimat- und Kleinkunst, teiJhaben. Er- 
lebt man Freiburg mit seiner Wärme, 
Individualität, seiner lebendigen Bau- 
geschichte und seiner Überschaubar- 
keit - nach einem kurzen Aufenthalt 
trifft selbst der Fremde schon bekannte 
Gesichter empfindet man Alexander 
Mitscheriings Buch „Von der Unwirtlich- 
keit unserer Städte“ als eine Science- 
fiction, wünscht man sich, hierherzuge- 
horen, um in dieser Stadt der Lebens- 
künstler, der Gelassenheit und des bür- 
gerlichen Behagens heimisch zu wer- 
den wie die ganz echten Freiburger, 
die „Babbele“. In dieser begehrten 
Stadt entsteht, 600 m vom Zentrum, 
unmittelbar an der Dreisam gelegen, 
eine attraktive Eigentumswohnanlage: 
„Wohnpark an der Dreisam“. 

Die Wohnanlage besteht aus 77 Woh- 
nungen sowie einer Tief garogenanlage 
mit 79 Abstellplätzen. 

Initiator und Baubetreuer dieses Pro- 
jektes ist die Wohnbau Schwarzwald 
AG, Grabenstr. 10, 7615 Zell a. H.. Tel. 
0 78 35/80 34, welche seit Jahren im 
Freiburger Bereich tätig ist und mit dem 
derzeitigen Abwickfungsvolumen von 
ca. 200 Millionen DM das größte freie 
Wohnungsuntemehmen im mitteibadi- 
schen Raum ist 


HS 
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MOBILIEN 
LeucOsner-Rau-Ststtz GmbH 
OberamtetefrsS* 1 7210 RottwB 
TELEFON 0741 8011-13 


BODENSEE 

Eigentumswohnungen in 
ruh. u. sonn. Lage, Nähe 
Schweizer Grenze, nur 3 
Wohneinheiten. 2fe-Zi.-, 3Vi- 
Zi.- u. 41£-Z. -Wohnung, ca, 
55 m* bis 123 m 2 Wfl., beste 
Bauweise u. Ausstattung, 
Fertigstellung Herbst '84, 


Fordern Sie Unterlagen an. 




iigon Scbraracerg 


Südschwarzwald 
Nähe Schluchsee 

Elnfanu-Haua mR BnL-Whg. (101 
+ 35 m 2 ), auch in ET-Wotmungen 
aufgelegt, In harrt. Aun-Ufl« 
(900 in), ca. 430 m* GnindsL, für 
347 000,- zu verkaufen. 

Grünbau GmbH 

Postfach 24, 7012 Fellbach 5 
. Tel. 07 11/51 1677 


JUleinlage 
WmachscMueW 
N. schweizer Grenze 

Ausgeb. Bahnwärterhaus an 
der stiflgelegten Museums- 
bahn. 4 Zi., Küche. Bad/WC, ca. 
90 m 1 , ÖI-ZH, 2 Garagen, 1121 m z 
Grundstück, VP DM 235 000,-. 

Lfiffingen/ 

Nähe Titisee 
HechsehwarzwaU 
TraumgraBdsück 
mit ElflfamilleBhans 

-5 Zi., Küche, Bad/WC, Terras- 
se, Insgas. 138 m 2 , Grundstück 
1300 m*. parkartig bepflanzt, VP 
DM350000.-. 

Ideal auch als Ahersmhesltz. 

tusculum 

ImmobiHengeselischofi mbH 

Mühlenstrafie 13 

7710 Donaueschingen . 

Telefon 07 71 / 38 30 


I WOHNLANDSCHAFT 

I Zur 

\Jflltenfli iihle 

Markgräfler Land 
Südschwarzwald 

Wohnen Se da, wo andere Urlaub 
machen. Im Markgräfler Luid. 

Kaiser und Päpste lebten es und 
verwesten In dieser begnadeten 
Landschaft Im Dretöndereck 
Schweiz 07km) - Frankreich 
(8 km) - Deutschland. 

Da* Wetter? Hier gibt es de 
meisten Sonnentage in Deutschland 
Alles in unmittetoarer Nähe: 
Kurtoäder Thermalqueflen, dte 
einzigartige und 6ebfiche Landschaft 
des Schwarzwaldes und naUHch 
die berühmten Weine 
Und hier in Bad Bettngen/ 
Hertingen entstehen mitten im 
idyllischen Dorfkem 18 kom- 
fortable Eigentumswohnungen 
von 39-1 29 m* Wohnfläche 

ab DM 110.500- 

(Steuervorteile mögfoftl 
Fordern Sie noch heute Informa- 
tionsmaterial aa Oder, stimmen Sie 
mit uns einen Besuchstermin ab. 
Besichtigung und Beratung: 

Freitags u. samstags von 10-18 Uhr. 


Freudenstadt - 
Bad Rippoldsau 

2-ZL-ETW. 49 nr, Balkon, Holz- 
decke, off. Kamin, sofort frei, DU 
132 000,— VHB 

F.LLA Ritter 

K arl- Friedrich-Straße 20 
7505 Ettlingen 
TeL 07243 / 7 78 66 


St. BLASIEN 

BAUVORHABEN 

LUISENSTRASSE 



ln bester Sonnen- und Aussichtsläge von St; Blasien, nur wenige 
-Gehmihuten vom Stadtzentrum entfernt, entsteht ein Wohnge- 
bäude mit maßgerecht©« Wohnungen und Appartements zwi- 
schen 42 und 85 m 2 . Individuelle Grundrißvarianten und größere 
Wohnflächen sind möglich. Gesamtaufwand, zu dem keinerlei 
Kosten mehr hinzukommen, zwischen DM 205 065,- und DM 
413 951,-. Estklassige Bauqualität und gehobene Ausstattung. 
Alle bekannten Vorteile aus Einkommensteuer und Umsatzsteuer 
möglich. 

B&S 

Sozietät Banmann & Schöll 
Robert-Gradmann- Weg 9, 7496 Tübingen 
Telefon (0 70 71)6 70 71 + 645 99 


Günstige Gelegenheit 
im SUdschwarzwald . 

In Miilllwiin/Ha^OT HlUlglagC, 5 
Min. z, Stadtzentrum, 1-Fam.- 1 
Hans. Neubau, sofort beziehbar, 
DM 320000,-. 

Wohn- "»«* Eigenheim GmbH 
Nord str. 28 , 7100 Heilbronn 
TeL 0 71 31/7 50 64 


Gentsboch/Schwarzwald 

Eigentumswohnung, 
Schloßblick, 4 ZI, 136 m 2 
W£L, Kamin, 6 WE L-kL 
Wohnanlage, auch als Ka- 
pitalanlage. VHB DM! 
370 000,-. 

Tel. 0 72 04/54 06 


Baden-Baden 

3- a. 5-2L-ETTT, herrschaftlich, 
großzügig u. zentrumsnah. 60 mH 
WfL, DM 202 000- inkL Gsragi 
100 m* WfL, DM 370000.- ini 
Garage; U0 xa* WfL, DM 372 000, 
inkL Garage. Sommer 1984 be- 
ziehbar. Weitere interessante Im-j 
mob ilien-ObJektc auf Anfrage. 
W kB Ar-Wpalialm h.^, GmbH 

7554 Kuppen he i tn . Murgtalstr. 48 

TeL 0 72 22 / 4 17 10 


LV.U. - Otto Im moöföen 
Am Forsthaus Gravenbruch 63 
6078 Nevj-teenbtrg 2 
Telefon 2 

06102-52005 Q 


3 


Südschwarzwaid 

BERNAU 

Bek. Winter kurort, 3-ZL-ETW 
mit ELnbauktL, off. - K a m i n , 
Skiraum, Balkon, voll mBbL, 
sot beziehbar. 135 999 DM. 
Weitere Objekte aller Art auf 
Anfrage. 

Zuschr. erb. unt. W 9884 an 
WELT- Verlag, Postt 100884. 
4300 'Essen. 


Bauherrenmodell 

- frei flnamtert - 
FnBMiia, CflriBtophstreta 

- Wtirifta Otijekt mit 1- u. 2-2.<Wotinungm und 8 Ttefganoanab- 

Bteflplötzen . 

- gute BauquaHtit u. henranag. Ausotettung sind HMnreiSttnril. 

- Enttemung vom Stedtzanuum nur 1,5 km 

- Muhri— mteuteiopdon noch roögUcW 


bei uns ist der Kunde König! 

rosturi 


Ehfarastr. 34 


We 


7990 Friedrichshalen 
Telefon 0 75 41 1 7 10 55 


Sprechen Sie mit den ö 

■Herren Waake odenSdteflrief. § 


Eigentumswohnungen 

Kurort Wald««*, 7>«Oc3or41*u«»Är88e 0 
15 attrattto Wohnung«n mit tedtvtdualter RaumaulMlung von 
34£ M 97fi trr Wfl. z. B. KL-Whg. mit 70,5 m 1 Wfl. etnschl. 
Garage npkSz DH 228500^ (- DM 2700, wm 2 W 1 L zuzOgl. Gvagaiv 
ptec OM 14 Ö00.') 

^ Beratung und MUvertriab 

SPARKASSE ELZTAL 

HaupisfeJia WsJdJdrctt 
□mman^nSea 
Teieton 0 7681 /60 6S 
Herren Weber und Bayer 



GEB AU SUD 
Gemeinnützige 
Baugenossenschaft 
Sudbaden eG 


7800 Freiburg 
Haslacher Straße 70 
Telefon 0761/4290) 


Millionär gesucht 

der müdes KEtna bevorzugt, ger^ 

ne tosonrelche Waldluft atmet, 

saftige Wiesen und grüne Wäkler 
Bebt; ■steh'ßt hält durch saunieren 
und schwimmen. Kurz gesagt,^ 

Mann, der es versteht zu leben 

und leben zu lassen. Aber wir 
wetten, daß es auch Damen .g ib t, 
die sich angesprochen fühlen. 
Sind Sie nun neugierig, warum 
wir Sie suchen? 

Eine VILLA in Gernsbach/ 
Schwarzwald erwartet einen 
neuen. Besitzer. Baujahr 1974, 
Schwimmbad mit Sauna. Frei- 
zeitraum mit Bar, 225 m 2 Terra s- 
senflSche. 1100 m a Grundstück, 
offener K a m in. Ali das Ist vor- 

handen. und noch vieles mehr. 
Preis 1,75 Mio. 

Aber Sie wollen, sicher verhan- 
deln. Wir auch. 

Jetzt heißt es nur noch anrufen, 

Termin vereinbaren, anschauen, 

kaufen, ein ziehen und sich wohl 

fühlen. Was wir Ihnen von gnn 

zem Herzen gönnen. 
DIETER KLOSS, IMMOBILIEN 
Größeweg 67/1, 7150- Backnang. 

■ TeL 0-71 91-847 25- / . f 


Schfin zu jMter JalvBsait 


Hoefucflwatzwtecl 


KSjmeo 0. 

1200 m 


. ln Südwesthanglage^- -mit 
Bück Über den Kurort, sind 
noch drei bezugsfertige 2-ZL- 
Wobnungen in einem 8-Fami- 
lien-Haus direkt vom Bauträ- 
ger zu verkaufen 

Verlangen Sie Informationen: 
NobTa Bauträger 
Rebgasse 3, 7888 RheinfeJden 
TeL 07623-rl338 


Wir bieten an: 

Nordschwarzwald 

Eigentumswohnungen in Pf ab- 
grafen weder, Baiersbronn, 

Dornstetten u. Freudenstadt. 

Nähere Informationen bei: 

ü.£Ll ImmobUien tGBX) 

Albrecht-Dürer-Str. 23 
7290 Freudenstadt 1 
• TeL 07441/2385 


ln. bester Clty-Lage von 

Freiburg i. Br. 

Eigent-Appartements 

zur Eigennutzung oder 
Kapitalanlage, auf Wunsch 
nilt langjähriger Fest- 
-anrnleturigF äüs Eigenbesitz ; 
Üi verkaufen. - 


GIS1NGER WOHNBAU 

7 Kür! ;Ü 


Bad KrozingeD b. Freibunj 

KsBt E kMlw te wbwn (efr* 

Kamin UrrrTti nHir Pn USW.) 
5% SU Bad/ 

WC, sep. WC, 2 Baikone m. ca. 21 
m 1 . KP einsr.hL Garage u. Ma- 
klergebühr DM 425 000,— Dte 
Wohnung befindet im i. OG 
eines 2%gesch. Hauses, Bj. 80/ 
81, bei Verkauf beziehbar, in 
sehr midier Lage im Zentrum, 
es. 199 m nm Kurpark. 
Beyrle ImmobilleB 
7812 Bad Krozingen 
Stauf euer Str. 23 
TeL 076 33/ 36 91 


SastetaöWfli/SrtwaraBä 

FflrteiWBgt-Wo&KiBMB 

HateenettevohnfeBg, Wa hnA Gale- 
rie. SSL. Bad/WC, gr. Teirase. 44,5 


m*. Bj. 74, unverbaub, _ 

les hdzverfcL schäne Gesunxänla- 

ge. DM 100 000.- einachL Msbhsung 

J-ZL-Wohn., KSL. Bad/WC Flur 
Balk, in« nur^ Wbg. 88 Wfl., 
HÜb&SlienL, DM 180000,-/ ' 
2 - b. S-BrlMka, Neub., SnÜKZiig, 

KiL, Bad/IWWC. Balkon,: Kelter, 
ott. Kam i n. Ins&nur 7 wh&, ca. 98 
m* mL-iubfge HalbbohenSie. sot 

- beziehbar, DM ■ 

Höbbau fertig, 

weUatiL ab DU 120 uo • 

' AHeObJ. i & elnweadfr. 7 ^-.^ ; B&- 
nefat tgung tairzfr . mOgbih. •; 
Be t t rit iaparhasge lnuBob. • - • 


Bad Heirenalb 

ligentvfflswohfiungeß 

Zentrum, preiswert, komfor-| 
' tabel, sofort beziehbar. 

1%-ZL-W,4ßm 2 DM 136 4My 
Z-ZL-W n SSm a DM 148 568^ 

3- Zi-W., Km* DM 229 500r- 

4- ZL-W., 98 m 2 DM 268 «00,- 

Wnhrv- u. Hotelanlage Adrion,| 
Schwimmbad, Sauna 

3-ZL-W., 75 m 2 . herrL 
Aussicht DM300 000,-j 

zzgL vollsL exquisite Möbüe-, 
mag und Garage. 

USI-Albtal-ImmobUien 

Dobelstraße 6 
7506 Bad Heirenalb 
TeL 0 70 83 / 85 29 
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Bauherrenmodel! 

Vorarlberger Weg - 

7800 Freiburg 

it kleines Projekt mit nur! 
sechs Einheiten 

+ Wohnungsgrößen zwi- 
•. .-sehen 43 iti 2 und 55 m 2 

★ Bereits Ya gezeichnet! 

★ leistungsstarke und - 

. praxiserfahrene Partner 

★ Marktgerechte Preise. 

betreu ungs- und 
eigenbeimbau gmbh & co 

Bahnhofstraße 36 
7815 Klrchzarten 
Telefon 0 76 61 / 9 85 

Fordern Sie unverbindlich 
unser Prospektmaterial anl 


Bad Herrenalb/ 

Schwarzwald 

_Dta außergewöhnlich 
attrak Öve Kapitalanlage 

2-n.-5TW, ca. 80 m», DM 158800.- 
70 m». DM 195200.- 
r}? 8 mit SOdbalfcon, in ruhiger 
Wohnlage mit Blick Ober das Alö- 
talSofort beziehbar, alle Steuer- 
vorteil«. 

Opa»ml« KapIManlag^ «fc n*W- 
9* Fartemrohnung oder «Mud- 
.. wr Ptwrwo hnttt z. 

Wohnungsbesichtigomg undSon- 
daAeratung direkt em Objekt. 
Landhausatrafle 40, Rotensol- 
Bad Herranaßx 
Sa. u. So. von 11-15 Uhr. 
Wohnungsbau GmbH 
. R. Luft 

Gregor-Umhof-Straße 17 
7521 Forst 
Tel. 072 51/ 180 18 






|- (07U/68341») 

I lmmobrtien-Servrce H Striegel a 
_ Burgstr. 54 , 7000 Stuttgart 80 | 


Basel- Dreiländereck 

15 Auto min. v. Basel in Bad Bel-] 

Hngen. dem bekannten Thermal-' 

bad, verkaufen wir eine 3%-ZL- 
Maisonnette- Wohnung mit ca. 
106 m 1 WfL, 2 Baikonen, Marmor- 
fußboden, Pttßb.-Heiz^ Bolzdek- 
ke usw. End preis: DM 378 000,- 

inkL Garage (DHL 13 000,-). Keine 

Maklergebühr, da Direktverkauf 

für den Bauträger. Nähere Infor- 

mationen: 

Trenwert- Immobilien GmbH 

78 Freibarg, Ttrolerweg 26 

TeL 07 61/ 47 16 46 


Immobilien-Servrce H Striegel 
Burgstr. 54. 7000 Stuttgart 80 

S my* Mjammnani _ 
tottawrt btä FrmUemäaätl | 

I /o soon. Äaalcbtsb&B am Waldrand u 
1 H-gesctL. caVsoOmtwa, frastebeod I 

mf ca. u Ar geptkglem GznDdbesftx. ■ 

|^beUaU»«r DU 450000^^ 

Hochschwarzwald 
Komfort-1- bfs 2- 
Familion-Hduser 

in Altglashütten, Tttisefr-Nst. Lenz-I 
kirch, Schluchsee, Löffingen u. «.! 

schönen Kurorten ab DM 280 000.4 
bis 650 000,—. 

Eigentumswohnungen 

ln hübschen Schw.-Kurortiagea 

I Bitte fordern Sie Exposäs an. , 
W. Griesshaber VOM, 782 Titisee- 
Neustadt, Freiburger Straße 4, Tel.: 

07651/1514. 1 



3uYorteg; der Me kr werts t eaeropfion 

janDükt 



Wichtig Ihr Sie: Sofort Mietertrag und 
Rendite, garantiert durch einen gewerblichen 
Zwischenvennieter. Der Ihre möblierte Widmung 
nachKanf an Urlauber vermietet. Aas diesen 
Erträgen wird Ihre Kapitalanlage im Laafe der Zeit 
komplett finanziert. 

Gleichzeitig können Sie aber selbst insgesamt 
5 Wochen Im Jahr Hur Eigentmn als Urhuibsdomizil 
genießen. 

Selbstverständlich sind diese Wohnungen inmitten 
eines begehrten Erholungsgebiets auch für Eigen- 
nutzer interessant. 

Fordern» Sie per Coupon detaillierte Informations- 
nntedagen an. 


1 Coupon 

I Todtmoos/Schwarzwald 

Bitte um ausführliche Unterlagen. 



Name: 


Straße 


PLZ/Ort 


j Te lefon 


ZW**. 


cW- 



5ÄÄ 

* ö ’Sik 


Bauherr, 

Beratung und Verkauf: 

REALGRUND 

Liegenschaften GmbH & Co.KG 
7900 Ubn, Platzgasse 29 
Telefon (0731) 66031 


Nördlicher 
Schwarzwold 

65 Betten, Restaurant, Bar, 
Schwimmhalle, für Ferienwoh- 
mmgen, Altersheim usw. 
FJJL.A. Ritter 
Karl-Friedrich-Str. 20 
7505 Ettlingen 
• TeL 0 72 43 / 7 78 66 


BEI FREIBURG 

AußergewöhnL Gelegenheit 
Mehr ge sch. Wohnung L Nebenge- 
bäude eines barocken Anwesens. 
600# m* Park, 136 m* WfL, 90 
m* Innenhot Sehr ruh. bes. 
günstige klimatische Lage. 

VB 556 000 DM. 

TeL 0 76 68/55 53 


Komfort-Eigentumswohnungen in Baden-Baden 


i— Anzeige« 


Schönwald im Schwarzwald 


Schönwald Ist ein staatlich anerkannter 
heilklimatischer Kurort und Wintersport- 
platz ca. 5 km oberhalb Triberg 
(Schnellzugstation). Der Ort liegt auf 
einer wind geschützten Hochfläche in- 
mitten einer zauberhaften Schwarz- 
waldlandschaft. Die hervorragenden 
Kurvoraussetzungen, die Schonwald 
durch Ruhe und zahlreiche therapeuti- 
sche Einrichtungen bietet, werden ab- 
gerundet durch das ärztlich empfohle- 
ne milde Reizklima des Mittelgebirges. 
Die ausgedehnten Waldflöchen der 
Umgebung gleichen Temperatur- 
Schwankungen im Sommer wie im Win- 


ter aus. Der heiikfimatische Kurort ver- 
fugt heute über alle Einrichtungen, die 
von einem Kurort erwartet werden. Hal- 
lenbad, Sauna, Solarium, med. Bäder, 
Kneippanlagen. Liegehalle, beheiztes 
Waldireibaa,Trimm-dich-Pfad. Empfeh- 
lenswert ist „die Schönwälder Kur“, das 
heißt 60 km gepflegte Wanderwege mit 
Waidsee. Im Winter ist Schönwald mit 
1000 m Höhe sehr schneesicher und mit 
ca. 30 km präparierten Loipen ein Lang- 
laufparadies. 5 Skilifte im Ort, davon 3 
mit Flutlicht sowie einem Eislaufweiher 
machen Schönwald auch Im Winter zu 
efnem viel besuchten Ort Der Ort mit 


seinen 2500 Bnwohnem hat eine gut 
gemischte Geschäftswelt, eine Gastro- 
nomie, die allen Ansprüchen gerecht 
wird, einen Kindergarten una eine 
Hauptschule, somit alle Einrichtungen, 
die für ein angenehmes Leben notwen- 
dig sind. Die Gebietsleitung der IBS 
Immobilien GmbH, Michael Herbst, 
Gerwigstr. 46, 7742 St. Georgen, Tel. 
0 77 24 / 18 19, bietet ausgesuchte Ob- 
jekte in verschiedenen GröBen in ruhi- 
gen und sonnigen Lagen zu günstigen 
Preisen als Zweitwohnsitz oder Alters- 
ruhesitz an. 


»Villa Buchenhain« 

Eine der schönsten Wohnanlagen in Baden-Baden 



tri einem landschaftlich reizvollen, ruhigen und sonnigen Villenviertel 
- unweit der großzügigen Kuranlagen - wird die „Villa Buchenhain" in 
der GunzenbachstraBe mit sehr komfortablen Eigentumswohnungen 
errichtet. Die Wohnungen entstehen auf einem Hanggrundstück mit 
altem Baumbestand in unverbaubarer Süd-West-Lage. 

Die 2geschossige Walmdach-Villa mit ausgebautem Garten- und Ate- 
tiergeschoB erhält sieben schön geschnittene und mit Lift, Terrassen 
oder 8a!konen ausgestattete Eigentumswohnungen mit cs. 95 m 2 bis 
ca. 125 m a Wohnflächen in sehr guter Bauweise und Ausstattung. Alle 
Wohnbereiche erhalten Anschluß für einen offenen Kamm. 

Bitte vereinbaren Sie kurzfristig mit uns einen unverbindlichen Bera- 
tungsiermin oder fordern Sie mit dem untenstehenden Kupon ausführ- 
liche Angebotsunte nagen an. 


r 


Bitte Kupon abechneiden und «ruenden an: 


Ich interessiere mich für die Bauherrengemeinschaft 

«Villa Buchenhain« 

Absender: 


De utun g und Verm i ttlung: 


Name: 


7 exklusive Hp wtnmw wlnmnpB: 

* Anspruchsvoller Altervwohnsttz 

* Attraktive Kapitalanlage mit hohen Steservorteilen 

* Sicheres tnmmM U«i«i|MtfiTw mit Wertateigenmg 

* Erstklassige Tennleibarke ft and hoher 
Wiederverkäufe wert 


Straße: 


I 

I 

| Wirtschaft* bera rung 

I Behnhofstrafie 80 

1 7601 Schutterwald b-Offcnbors 

I ® (0781) 52266 Telefon: 


Ort: 


£-• 


* 
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Imrrmbteri-Kapitafen 


DIE » WELT 
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WII.TSOWTAI 


Horst Wbaters 
Kochstraße SO 
1000 Berlin 61 
TeL (030)25912931 
FS 01-84 611 

Peter Schüler 
Kaiser-Wilhelm-Straße 9 
2000 Hambu/g 36 
TeL (040) 3 47 42 71 
FS 02-17 001 777 

WQfzied Thpfcon 
Kaiser-Wilhelm-Straße 9 
2000 Hamburg 36- 
TeL (040) 3 47 42 15 
FS 02-17 001777 

Hans-Jorgen Linz 
Schüßlecstraße 13 
Postfach 300405 
4000 Düsseldorf 30 - 
TeL (0211) 433818 


Richard Ludwig 

Deichmannhaus 
5000 Köln 1 

TeL (0221)134573/135148 

Harald Kister 
Mainzer Landstraße 78 
6000 Frankfurt/Main 1 
TeL (0611) 747977/78 

Karl-Harro Witt 
Rheingönheimer Straße 57 A 
6701 Altrip-Ludwigshafen 
TeL (06236) 3132 

Kurt Fengler 
ln den Ziegelwiesen 50 
7250 Leonbeig 7 
TeL (07152)42024 / 42025 

Margy Bnigger 
Postfach 148 
Rotkäppchenweg 20 
8034 Germering/München 
TeL (089) 845 845 / 846 



Essen-Rüttenscheid 

Baugrundstück 

ln unmittelbarer Gruga- u. Landgerichtsnähe ver- 
kaufen wir Im Kundenauftrag ein Baugrundstück für 
8geschossige Bauweise. Der Standort eignet sich 
auf Grund seiner exponierten Lage für gewerbliche 
Nutzung mit Ladeniokalen im EG-Bereich sowie für 
hochwertige Büro- bzw. Praxisflächen in den Ober- 
geschossen. Erzielbare Nettonutzfläche ca. 4000 m 2 , 
Kaufpreis 3,5 MUL DM. 

Helmke & lockenhöfer, Immobilien RDM 
Bottrop, TeL 0 20 4t 12 90 41 - 45 


tz am Bodensee 

In Tettnang, 835 m 3 . Dm 150 000,- plus Erschl., sehr ruhiges Neubau- 
gebiet, Stadtrand, von Privat. Telefon 0 75 44 / 5 75 


In der schönsten Lage des 
Naturparks des Siebengebirges 

ITTENBACH 

ca. 15 000 m a Bauland für 20 Elinfamilienhäuser. Gesamtkäufer 
gesucht. 

Es berät Sie: 

CARL BASS Immobilien RDM 

Scheffelstr. 56. 5000 Köln 41 
Telefon (02 21) 43 43 76/77 


r* 

i 

i 

i 

i 

i 


Bauträ ger grundstück 


Das 5373 m* gro&e Grundstück 
befindet sich im Zentrum von Köln. 
Das Objekr ist wenige Minuten vom 
Kölner Dom entfernt, nahe dem 
Vorgebirgspark. Die rechtskräftige 
Baugenehmigung weist eine 
Wohnfläche von ca 6.800 m ; aus. 


Die geplanten Mahnungen haben 
Größen von 62 rrf bis 79 m : Wohn- 
fläche. Der Kaufpreis lür das 
Grundstück betrag! 4.4 Mio. Alle 
Planungsunterlagen sowie die 
rechtskräftige Baugenehmigung 
smd im Kaufpreis enthalten. 


Zuschriften unter D 9991 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


’T 

I 

I 

I 

I 

I 

I 

J 


BangnindctOck Wtesbadm 

zur Erstellung von 2100 m 2 Bigt.-Whg.. 
KP DM 1 .5 Mio. 

Anlr. erb. u. PJ 47 008 an WELT-Vertag. 
Postfach, 2000 Hamburg 36. 


Exdave Büstagen. nach SchafT- 
haosen ca. 1 km, voll erschl Bau- 
platz. f. 1- bis 2- Od. Meh rfam . 
Hs. zu verk. TeL 0 73 04 / 32 93 


Bad Marienberg 
Baugrgndstücke 

in schöner Waldrandlage, ab DM 
48 301.50 incL Teiler Schließung zu 
verkaufen. 

Landsiedlung, Stadionstr. 40, 
5248 Wissen 
TeL 0 27 42 - 24 57 


GRUNDSTUCK 

Düsseldorf/Ratingen 

ca. 5500 m 2 großes Grund- 
stück für Bebauung mit 21 
Einfamilienhäusern zu ver- 
kaufen. KP inkl. Planung DM 
2,3 Mio. 

Zu sehr. u. C 9990 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 OB 64. 4300 
Essen 


Wyfe/Föhr 
Bauplatz 
700 m 2 , DM 150 000.-. 
G. Feliensiek KG 
TeL 04 21/ 63 70 11 


Remscheid-Lütt ring hause n 

Zentrum, 2500 m* Park m. gro- 
ßem Teich, 3geschoss. Bebauung 
m. ca. 1100 m' NutzfL zulässig. 
Angeb. u. X W41 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Liebhaberobjekt 

am Bande Norden/Ost friesland, 
Grdst. ca. 1800 m 1 , alter Baumbest.. 
Moorbrunnen, tn_ genehmigter Bau- 
zeichn. eines t-2-Fam.-Hs. un Stile 
eines Priesenhofes. 

TeL: « 49 31 / 39 9! 


Norderney 
Baugrandstück 

100 m v. Strandprom., geeign. f.l 
22 App., Festpr. DM 895 000,- InkL 
Plang. u. Baugen. Keine Maklerk.1 
B. FüttiasJek RB, Tel. M 21 / 83 79 11. 


Wenn Sie es eilig haben, 

können Sie Ihre Anzeige über Fernschreiber 

08-579 104 auf geben. 


* 



Der Charme des Unverwechselbaren 

Ein Blick über das Panorama einer alten Hansestadt mit j 
Esprit. Eine Wohnung direkt am Elbhang im 22. OG emerssn-. ^ 
großzügigen Hamburger lacnuanlage, 110 m* anspruchsvolles Wob 
neu, Ford.: DM 495 000,-. 

Ijefc« — TninnnMUm-Fachwiri — 1 49 / 57 88 95 


Süasau / Ostsee 

Nahe Grömnttz nur 1 0 Min. vom 
Strand entfernt 2-Zim.-VVhfl„ 
aerrr*. Balkon, PVeisl 4^000.- DM 
Konti hnmobMwi GmbH. MOMoram 2S 
2407 Sw— tz. TeL 04 S1 / 39 30 7t 


List/Sylt 

j Ferienwohnung, 3 Zimmer. Kfi-, 
che, Bad, Stellplatz, 56.55 m 2 , DM| 
189 500.-. Keine Maklerkosten. 
G. FeDenaeb XG 
TeL (M £1)63 70 11 


Bauherrengemeinschaft Köln- 


erbe 



Hamburgs starkes Doppel 


ARNOLD 

HERTZ 


ARNOLD HERTZ & CO 

RDM/VHH 

Große Bleichen 68 
2000 Hamburg 36 
Telefon 040/34 19 11 
Telex 214024 ahmed d 


e rm 





VT\ 


iM 




lliüäil 


Traumhaus 

Internationale Wbhnarchltektur in 
f Hamburg an der Alster: sechs reprä- 
sentative Luxus-Wohnungen und ein 
stadtexdushres Penthouse. Großzügige 
Wohnflächen (64 Ws 137 rrr) und 
hochwertige Ausstattungea 

Gesamtaufwand von DM 434.700,- bis 
1 y DM 95Z20O,-. 15% Eigenkapital 
von DM 65.205,- bis DM 142.830,-. 
r—f Verlustzuweisung in 1983 und 1984 In 
LI Höhe von 186% auf das Eigenkapital. 


"Bei der Alster” 


DEUTERON 

Immobilienhandels- 

gesellschaft mbH 


Heilwigstraße 61 
2000 Hamburg 20 
Telefon 040/477017 
Telex 2 164 652 deutd 



Überzeugende Vorteile 

• iBtzttnaUg 0ln Anseßol t™t Mehrwerts teuer - 
Option 1 

• desnaib 2H.7N Werbung skosten bezo- 
gen aul ISN Eigen kapital* 

• Gesamtkosien- und Zinsgarantle! 

• garantserte gewerbliche Anmietung mit 5- 
jannger Pesimiete' 

• hervorragende Lage und Ausstattung der 
Wohneinhellen 

• limriobilien-Wensienerhelt. mit stetigem 
Wertzuwachs' 

• komptene TreuhandabwicRiung, unsere 
Firmengruppe hat bereits 12 Jahre Ab- 
wicklung aeifahning mit Bauherrenmodei- 
len! 

• Bauherren werden zur Zeit steuerlich opti- 
mal begünstigt wir kennen keine rentable- 
ren Kapitalanlagen mH so viel Sicherhei- 
ten' 


Informations-Coupon 

E lesenden an Hundegger GmW-i. 
Hohenzoilarnring 55. 5000 Kein 1 
(Telefon 0221 /219347t 

B-ne senden Sie mir ausi ünmehe ini&rrr.ano- 
nen Ober das Objekt Bauherren je mein scriih 
hüln -Raderbe ig. Anna-StraSe 13 

Name 1 Adresse / Tel 


21 steuerbegünstigte Eigentumswohnungen nach dem be- 
währten Hundegger Bauherrenmodell. Bevorzugte, ruhige 
und zentrale Wohnlage in der Kölner Südstad t ; 



— -L 
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MEROWiNGER-RESIDENZ, KAISERSTADT AACHEN 

In bester Citylage in unmittelbarer Umgebung der am mei- 
sten frequentierten Institute und direkt gegenüber der Men- 
sa entsteht die o. a. Residenz. 

Vorab einige Daten zu Ihrer Information: 

• günstige Finanzierungskonditionen 

• langfristiger Mietvertrag 

• Mehrwertsteuer-Option möglich, da bankgarantierte 
Fertigstellung per 30. 1 1 . 84 

• Abwicklung über Notar-Anderkonto mit persönlicher 
GRUNDBUCHEINTRAGUNG 

• kein negatives Kapitaikonto, daher keine 
NACHVERSTEUERUNG 

• Prospekt mit Wirtschaftsprüfertestat ausgestattet 


Hannover- 


Langenhagen, Nfederrader Allee 

Die steuerbegünstigte Anlage 


Die Werbungskosten, bezogen auf den Gesamt- 
aufwand, werden auf die Jahre 1983 und 1984 
verteilt. Sie erhalten in 1983 ca. 17% und in 1984 
ca. 8%. 


Eine substanzstarke Kapitalanlage mit dynamischer Rendite 
nach dem bewährten BAUHERRENMODELL mit seinen 
steuerrechtlich bekannten Vorteilen und Erfolgen. 

Wir kennen nicht nur die Vorteile, 
wir nennen auch die Risiken. 

Informationen und Reservierungen unter: 


• Hohe Steuervorteile 

• 5% degressive 
Abschreibung 

• MwSt. - Option 

• liquidltatsverbesserung 
durch, öffentliche 
Förderung 

• Anmietungsgarantie 

• garantierte Miete 

• hohe Wertsteigerung 

• kein Fertigsteilungsrisiko, 
sofortiger Bezug 
möglich. ■ 

Fazit: Sie können bei 
bestimmter Steuerlast 
ohne Sgenkapita! Eigen- 
tum schaffen. Rechnen 
Sie mit uns. 


Informieren Sie sich in der 
Musterwohnung: 

Sonntag 14-17 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Langenhagen, Nfederrader 
Allee, direkt am Stadtpark. 

Ständige Beratung: Büro 
Kotzan. Bödekerstr. 56. 
3000 Hannover 1. 

TeL (05 11) 345678 




NWS5 Nord westdeutsche 
. SiedlungsgeseJlscnaft moH 
Gemeinnütziges Wonnungsuntem. 

Niederlassung Hannover 
Zeppeilnstra8e4 
Telefon (05 11» 81 80-W -17 



Generalrepräsentanz für die 

Klaus Hennig-Untemehmensberatung 

GmbH. 


V fifi Klaus Hambloch, Wirtschafts- und 
. Finanzberatung, Postfach 71 83 20 
U Ja Franz-Grillparzer-Ring 45 
WAJrAm 5000 Köln 71, TeL (02 21) 5 90 20 31* 
Klaus Hambloch Telex 8 885 469 hamk d 



Sylt/Westerland 

Ow wU fle O m l mama h m H 


Risikoloses Bauherrenmodell 


wSt 


TnT*u^i[MiWTrTiü_ 


Im Rahmen einer bereits geschlossenen Bauherren- 
Gemeinschaft sind noch einige Resteinheiien zu ver- 
geben. Gesicherte MwSt-Erstatrung durch sofortigen 
Baubeginn und Fertigstellungsgarantie. Gewerblicher 
Zwischenmieter vorhanden. Ca. 183% Verlustzuwei- 
sung bezogen auf 15% Eigenkapital. Eigenkapital- 
Yforfinanzierung bis Fertigstellung möglich. Höchst- 
preisganantie, Zins-Höchstkostengarantie. 

Gesamtaufwand ab DM 189.240,- für 33,77 Qm -Appar- 
tement (inki. Stellplatz und Marken-Einbauküche). 

AGIB AKTIENGESELLSCHAFT FÜR 
GRUNDBESITZ UND INDUSTRIEBETEILIGUNGEN 
DETMüLDER STR. 54 ■ 4300 BIELEFELD I • TEL. 0521/62526 


AUSSENALSTER - HARVESTEHUDE 

Lux.-Whg. ca. 170 rar mit Alsterblick, ruhige Parklage. 3 Zi.. 
Küche. Nebenr.. 2 Bäder, gr. Diele, 3 Baikone (andere Aufteilung 
möglich». Schwimmbad, Sauna, Tiefgar. L Hs., Miete 2953,- DM + 
HzgJNk. Einbauten müssen übernommen werden. 

Vermittlung: VEFIMA 0 47 77 1 81 71 


Eigentumswohnung en 

im Villengebiet von 


Ganz im \fert rauen 

Ein FftnferungiproteVl des lande* Rhowbnd-Pfafr m Und«u 




1 ganzes Stockwerk (2 ETW) 

mit insgas. 115 m* Wohnfläche und 
ca. 230 m 2 Grundstüdcsonteil zum 


Bad Harzborg 

Priv. 2Vj.Zi.-ETW, 83 m 3 . kL Wohnanta 
ge. er. ftafkon ruhige W&tdrandlajte, 
sofort beziehbar, für schnei entachL 
Käufer. VB 145 000.- DM. 

TeL 95326/8988 


ETW - 2 Z., K, B, ca. 64,7 m 2 
VHB DM 210 000.-, Münster, Nä- 
he Stadtzentrum. 

Leifeld Immobilien GmbH 
TeL: 0 52 21 78 22 12 


BaflherrengsnalBscbaft HambanHUtna 

Stsesanoonstr. 15 - 17 in der Nähe d. Pferdemarktes (EKZ Schulter- 
blatt u. gegenüber d. Schilleroper), sollen in hervorragender Qty- 
randkaae 10 Wohn.. 1 Laden u. 3 Büros im Bauherrenmodell entstehen. 


randlage 10 Wohn., 1 Loden u. 3 Büros im Bauherrenmodell entstehen. 
muiiu-« Sicherstellung der MwSt-Option durch Fertigstellung 
-V3=£!9 in 1984, Mietgarantie, z. B. Büro Nr. 3, ca. 47 irr, 
ilTf • Gesamtaufwand 232 482,- Inld. Gar. 


Lflli KöNDQff ssS 

TREUHANDGESULSCHAR FOfl BAUHERREN MBH * 040/677 73 54 


Bauherren-Modell - Wiesbaden 


Beste Wohnlage Wiesbadens 
Hergenhahnstraße 28 
4 exclusive Maisonette- 
Eigentumswohnungen ab 142 m 2 
Hochwertige Ausstattung 
(Offene Warm luftkam ine etc.) 




ARCUS Vermögensberatungs- und Betreuungsgesellschaft mbH 

MÖHRINGSTRASSE7 - 6200 WIESBADEN - TELEFON (0 61 21 j 8 60 84 


In eüwrTdeäßea. attraktiven _ r . . - .. _ . .. . 

SäufaeiretwnodeS Währungen zwiseb^SS und'ßST 
steSung in 1984 «eifert hoch die Mog&fcb&eit d^MWSt. : OpäbV Gaafeotr 
ger Treuhänder - ProspektprüfUng' nach Id 
prü£^«tat,.V^indli^hies 

. Wirtschafte. imd;Fiaai^ ■' 

'mm&i ■ Gäus* markt 44, 


Wir suchen für hervorragend ausgestattete 
lmmobilien-/Kap‘rtalanlagen-Projekte verschiedener 
renommierter Bauträger-Unternehmen 

leistungsfähige 


atott Steuern zu zahlen in Berlin investieren 

Ihre Steuern vermehren Ihr Kapital 

Wir bieten Ihnen: 

Wohnungseigentum in besten Lagen ab DM 81 000,-. 

100% Finanzierung, Bonität vorausgesetzt, 3 Jahre tilgungsfrei. Tb- 
Abschreibung. kein Bauherr enrisiko, sondern durch sofortigen 
Mietvertrag Mietgarantie. 

Sofortiges Eigentum durch Grundbucheintragung 
Hobe jährliche Wertsteigerung durch neue Mietgesetzgebung 
be einf lußt. 

Ausführliche Auskünfte: 

ROYAL AGENTUR 

Handels- um! Vertriebs-Gesellschaft 

8024 München-Deisenhofen, Äußerer Stockweg 38 
Telefon 0 88 -6 13 50 59 


HAMBURG-EPPENDORF 

WRANGELSTRASSE 

VERMIETETE EIGENTUMSWOHNUNGEN 
Z. B. 3V2 Zi., ca. 98 m 2 , Kaufpreis 268 483, 



und erfahrene 



iTTrrn : 


Die Projekte an erstklassigen Standorten Nord-, West- und Süddeutsch- 
londs sind zu sehr guten Konditionen vertriebsbereit vorbereitet und pro- 
spekfiert. Ihre Initiatoren sind langjährig erfahrene, leistungsstarke Unter- 
nehmen. 

Bitte schreiben Sie uns, oder rufen Sie uns am besten einfach an, wenn Sie 
näher informiert werden möchten. 




-4 1 Jll 

-k-.tT- 

r**‘ * 
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Ein Topobjekt für Kapitalanleger • Kein Bauherrenrisiko 
Zeitgerechte Vermögensbildung • Steuervorteile - 
Garantierte Mieteinnahmen - • Ständiger Wertzuwachs 

BITTE PROSPEKT ANFORDERN 

Auskunft auch Sonnabend von 10 bis 13 Uhr 




yQiii 




CTM hnmobilienwerbwig * Gerhofstraße 32 - 2000 Hamburg 36 
Telefon 040 / 34 67 74 


Grundstücksgesellschaft mbH. Palmaille 75, 2 HH 50 
Telefon 040 389 51 13 

WEITERE OBJEKTE AUF ANFRAGE 



m. 02 41 / 4 90 95 Odw 4 «9 99 


Ahranabui*g 

1 Zim.-Konnf.-Wbg., 49 m*. 
Küche, Bad, Loggia, in bester 
Wohnlage, FVeis 130000.- DM 
3 Zlm.-Komf.-Whg.. 72 m*. Log- 
Loggia. beste Wohnlage, 
Preis: 790000,- DM. 

Korth ImmobOwi GmbH. HOManstr. 25 
2407 Sereetz, TeL 0451 / 38 30 71 


SYLT - LIST 

2 Zimmer, Kfiche. Bad, Diele, 
Terrasse, Stellplatz, 67,85 nr 
WohnfUche. Teflmöbliert, be- 
zugsfertig. DM Z995Mr-w 2 MT 
ten Fußweg ^vom Hafen. 

G. FELLEKSIEK KG 
Tel. 04 21/ 63 70 11 


BaD PyrmonT 
WoHXHX 
Am KurparK 

U.-cIc ,::ti 

Kurpark 1 K füai-d - i" . 

ciur.MHji-.T. i'jitnc" 
j.irUn juitCcu mm vl-.-ji.it 
Kurl-.-Tva .-.her .ihso.'iii ml 
rr.-l-.r v. -r Ihm-.c 
eine iieihe '.vun.Jvr; cIk:ü'.t 

h_i ^ untuiiiswohMü n g u n 
\lk-i \v oh n u n gc_n 
!*!:• iT>tk bissiger Au^iauung. 
Ss!i reiben S:e uns. oder rufen 
Sie unsere l'r.n: Oninbrowski 
au Sie in;ormicr! mul Ijeriii 

AWI 

Sehuistralve I 5a 
3280 Rad Pyrnruri; 

-V. Tel. 052S1 3Ü3: 




-«**5!SSW3 


Neuw. wunderschöne 4-ZL-W^*» 


nausstil. liebevoll bis ins kleinste 
Detail eingerichtet, traumhaft 
ruhige Lage, ! Duschen, Eichen— 
kuche, Sormenmarkise, Üm- 
standshalber wegen Fortzugs 
zum Selbstkostenpreis abzuge- 
ben. DM350 000. 


Nordfriesland 

Immobilien 

«mteMckll 


TO. 046 51 77879 


r"TT"T 


^llllllllh' 

\%L in»; 55^1 

^Tj fätfcaa uu -n- " 

^ISi^lnsiVrj 


Eigentum an der 
südlichen Nordsee 

NORDSEEBAD HOOKSIEL 

Kustcnbadcort m:; umfangreichtrn Freizeit-, 
.-»nezobot. Mijerwasser-Wcllenhaüenbad, 
FKK-Sandstrand. 8ootefuifcn 


DOPPELHAUS rat 3 famüfengerechtefi Fe- 
risn-EigentiimswotmiHigen im friesischen 
Landtausstil - 2-3 Zinmer, Küch«, Bad. G8- 
Ste/WC, Balkon, Dmasse. gute Ausstattung. 
44 bis 69 qm Wfofm-und NufzflSche - Kauf- 
preis ab DM 159.130,—. keine Maklercourta- 
ga — Fertigst«« ung Ende 1983, auf Vkmsch 
MMgarantia 


Bautrogcr und Verkauf 

B-C-C- Sr-Oic • 
,Vjn gon.'nC 0 dtir ^:gcr S’.ra 3 
Pr- -ittjch ’.3 Te’o'cn {0C: 2t. iCZ 


TOP LAGE 


iTTiTTTTTTTTB: TTTR 


Ein .echtes Spitzenan gebot für Kapitalanleger nach dem Bau- 
herrenmodell ! 

In der der Alte-Holsten-StraBe 30. 34 und 36, entsteht aut 
einem 3107 nr großen Grundstück eine Kapitalanlage der 
Spitzenklasse. 

Ein großes und repräsentatives Geschäfts- und Wohnhaus mit 
Läden. Büroeinheiten und Wohnungen, das architektonisch 
und qualitativ der hervorragenden Lage entspricht 

• WERBUNGSKOSTEN m der lnvestitionsphase ca. 164% 
bezogen auf daszu erbringende Etgenkapital in Höhe von 20%. 

Beispiel: 

Beteiligung mit 4 Anteilen a DM 50.000,- - DM 200.000,- 
Gesamtaufwand , 

erforderliches Eigenkapital = DM 40.000,-. 

In der Investitionsphase können Sie vom Finanzamt bis zu 
DM 38.000,- (bei Spitzensteuersatz 58% und Berücksichtigung 
der Investitionshilfeabgabe) zurückerhalten. 

• Beteiligung ab DM 104)00,- Eigenkapital I 

• Eigenkapitel-Fhianzlenjng bis zu ca.100% aus Steuer- 
röckfluß 

• Sichere Werte Mgenmg durch 1-ArCfty-Lage 

• Sicherheit durch Grundbuchrintragung 

• Sicherheit durch Treuhänderabwicklung und externer 
MttteUcontrolle 

• Sicherheit - Vermietung wird mit DM 13,50/m für fünf 
Jahre garantiert 


PLANUNGSGRUPPE ÄRZTEHAUS 

Armenat u. Wesche GmbH 5 Co KG 

Düsseldorfer Straße 140 - 4000 Düsseldorf 11 - Tel. 0211/5730 76-79 
. uucfi Swnatag, vdu 9-12 Uhr 


Darmstadt 

Mathildenhöhe 

Bauherrengemeinschaft 
- - • 61 Egentumswohnungen 

• ca. 160% Verlustzuweisung 

• Egenkaprtol 20% 

• MwSt.-Option möglich 

• marktgerechter Gestehungspreis 

• erfahrene Partner 

. Gerhard Mallmann 
Vermögensberatung - Vermittlung von 
Kapitalanlagen 

Oelmühlweg 15,- 6240 KÖnigstein/Ts. 
Tel.: 061 74/212 76 


Oie WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 


;ß Durch den Erwerb von vermieteten Eigentumswohnung 
f r. gen - mit wemgEigongeld - kommen mehrere Steuervor- 
g teile zum Trogen.: 

. Fragen Sie uns nach detaillierten Unterlagen, und lassen Sie sich 
r Ihre monatlichen Verteile errechnen. . 

Zum Beispiel: 

■,«: Berlin-Wilmersdorf 

/: 1 Zimmer. Balkon co. 53 nt, Kaafprmit Dm 79290.-, Bgengeld nur DM 7900.- 

Berlin-Wittenau 

'* r T «4 Zimmer, Balkon, ca 50 m* Kattfpnh DM tl fOO.-, Bgengeld nur DM 8000,- 

Berlin-Lankwltz 

1 Zimmer, Balkon ca. 32 Kaufpreis DM49199,-. Bgengeld nur DM 5000,- 

Rufen Sie uns an unter Telefon 0 30/8899213/215 

) 13 f : «8*w|ps 

.. IS ■ •: • u v • ! ■■ r ■ ^ /. j -e ts :i K-^x ' irb» .‘V TsL^ 99-1 ' • 
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Bad Münster am Stein: 
Kurviertel 


1- und 2-Zimmer 
Kur-Appartements ... 

... fri verschiedenen Großen. Unser Infomnalionspfospekt 
4 Ihnen mehr. ' 



Gon-.cirir.uCiqt Siediurgng* 
dfv cv.rpclitcfcto Si.dltjnc 
Id Q.urtTftinnd 
ur.fl der 3»usp.i 


H«pri»ent»ru M«inj 
(20(2 .Hfciäeriinstraflcr 6 

r»l»(OR 05I31/5 38J 


.zts -J 

»ea&M 



Der Klassiker. 

Klassisch die Lage. Klasse die Konzeption. 


ihre Kapitalanlage reift in bester 
Lage von Düsseldorf, dem Re- 
nommier-Stadtteil Stockum, Am 
Hain 1-3, in unmittelbarer Nähe 
des großzügig und gepflegt an- 
gelegten Nordparks mit seinem 
japanischen Garten. 

Ein einmaliges Modell 
Und das in vieler Hinsicht*: 

* Exklusive Nur-Wohngegend. 
von Parks umrankt und trotz- 
dem Citynähe. 

* 3 Wohnhäuser in zweige- 
schossiger Bauweise mit unter- 
schiedlichen WohnungsgröBen 
und individuellen Grundriß- 
varianten (im Erdgeschoß mit 
Garten). 

* Richtungweisende Gesamt- 
architektur und komfortable 
Ausstattung (Tiefgarage usw.). 

* Bewährte Konzeption: Hohe 
Steuervorteile, Verlustzuwei- 
sung ca 165 %, bezogen auf 
15 % Eigenkapital (auf Wunsch 
finanzierbar). 


* Baukosten- und Fertigstel- 
lungsgarantie Ende '84. Daher 
gesicherte Vorsteuer-Option bei 
garantierter Anmietung auf 
5 Jahre. 

* Optimale Sicherheit Schlie- 
ßungsgarantie und leistungs- 
starke Partner, die sich in der 
Abwicklung ■ von Bauherren- 
modellen einen seriösen Namen 
geschaffen haben. Beste Vor- 
aussetzungen für Wertzuwachs 
und Vermietung durch Lage und 
nochmals Lage: . . . 



& 


Ganz gleich, ob Sie sich für ein 
Appartement, eine famifi enge- 
rechte Komfort-Wohnung oder 
eine Alelier-/Studiowohnung im 
Maisonette-Stif interessieren, 
wir beraten Sie gern. 


MICHELMAIMN . 


Gesellschaft für Vermittlung von Kapitalanlagen mbH 
5000 Köln i • Richmodstraße 29 Tpl.: 10221) 236651 


Norderney 

ETW, Einraumapp- + Diele + Bad, 
Balkon zum Meer, Schwimmbad 
L Hs., exkl. Ausst. zu verkaufen, 
DM 260 000,-. 3,42%. Courtage- 
Immobilien Pfipbe + Janowttz. 
Telefon 0 23 62 / 6 SO 79 


Hübsches Ferienappartement 
mit großer Loggia, m Schönwald/! 
Hochsc hwa rz wa ld. öberkompL einge- 
richtet. von Priv. VB. 140 000 DIL 

Telefon 0 44 55 /B » 


I ZI.. 2 Balls., Ost- West. WC u. Bad 
ixtra. Neub., Zentrum Mönchen, 115 
n*, sof. beziebb., bestens vennietbar. 
DM 387 600.-, v. Priv. 

Tel. 0 89 / 79 60 07 ocL 76 53 39. 


Von Privat 

In Bonn-Bad Godesberg: ExkL 
Maisonette-ETW, ca. 136 m 1 , 2| 

Bäder, Kamin. Garage, VB 3800,- 

/m 3 , evtL Tausch gegen ETW/ 
Haus tzi München od. Umgebung. 
Zuschr. erb. u. X 9853 an WELT- 

Verlag, Pos«. 10 08 64, 43 Essen 


Vo n Privat 

1-4 ZL, ETW in Randlage v. Düs- 
eldorf, 127 m=. 2 Bäder. Südbal- 
con. Fußbod enheizun g u. Tiefgä- 
nge zu verk. Schwimmbad u. 
iauna L Ha us. Zuschriften u. S 
i960 an WELT- Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Bad Neuenahr 
Höhenlage 

ETW, 85 m* 3 ZKB, Erd- und] 
L Obergeschoß, DM 270 000,-. 

Verkauf durch den Bauherrn: 

Sehwalbau G rundstücks-GmbH 
Kantweg 16, 5484 Bad Breisig 
Tel 0 26 33 / 9 SO 22 


Grfimlte-HnnMsat X 
ETW, S2 m 3 (2. Etage), möbliert, VBj 
200 000 DSL 

Zuschriften unter P 9956 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Ihn 1 Adres-c in Bonn ;ür 
L'is.i i, Wuhnkon/cpu' 
und Ku-ndilt; 

Bonner Perspektiven... 



Bad Godesbenz Friesdorf. 


direkt am Regiemngs- 
viertei werden nur 
9 Rauherren-eerechte 


2 + 51 .''2-Zimmer- Wohnun- 
gen erstelli. Ruhe gepaart 
mit städtischer Annehm- 
lichkeit - das sind gute 
Anlage-Perspektiven. 
Gesicherte Steuervorteile 


+ langfristige Anmietungs- 
Sicherheit runden dies 


konkurrenzlos preiswerte 
Angebot ab. 
Fragen Sic uns. Jetzt! 


b c 

HAUSBAU GMBH 

Hochkreuzailee 107 
D 5300 Bonn 2 
Tel: 02 28/31 20 41 


Nordsee kurbad Kommers lei 

Anspruchsvolles Wohnen in der 
Prtesenbvrv 

■ ETW in Toplage 

■ 60 m* und 9 : m 1 

■ Exklusiver Baustil 

■ Gehobene Ausstattung 

Verkauf und Beratung: 
Bauträger U. OldemBUe 
Delclutr. 9 b, 2949 Horumersiel 
TeL 0 4428/641 


- Wohnon - 
Forten an dorOät 

annnhol«niwu ■iniit 

Nteixtorto!a5rSn!i<SmtWho. eb 

216JXXI- OM, Timmendorfer Strand. 1 - 
3 Zkn. Komt-Wha ab 111.000 - DM. 
Haflkrug.1 bis ZW Zhrt Komt-Whg. ab 
1 1 2X00.- OM. Zum Tüll Rnonzlarunga- 
wmtttlunc zu 5.5% Zinsen. 92» aub- 
zablung. 9 JWin» lest 
tfo iUi llwiah n tliHf>lf,Ht nW a n1r TfT 
*407 8»l— temO*«1 / 3930 71 


AACHBMNESTPARK 

Bgamumswohnungen 
Innenstadt direkt am Wiwtpartc THHNB- 
ha. Wohnungen mR 41 m* bts 107 m 2 für 
Kaptalaalager and Bgent fl nmr. 
Knitprels x. EL ZwefiBum-Woimung mit 
64 m 2 ainectilloSflch Ttafgaraganpiatz. 
210800 DM. 

AuskunR und Beratung 

AACHENER 
GEMMOlZKE 

Siedlungs- und Woimungsgoa. mbH 
5100 Aachen, PaBstreSe 80 
Tawfon 02 41 / iS 45 56 


§ 


Timmendorfer . Strand 

I-Zim-Korrt.-Whg. Zentrum»- u. strand- 
nah. 40 m’WTl. Küche, Bad. BalKon. Tief- 
garage Preis DM 125 000.- 
Kocth Immobtnen GmbH, MQhlenstr. 25 
2407 Sereetz. TeL 04 51 / 39 30 71 


Bad Orb. komfoit. 4-ZL-Whg. (ca. 100 
m 1 ). am Kurpark, zu vermieten. Ab Mo. 
TeL-AnruI 0 60 52 / 30 23. 


Bentkastei-Koes/Mosel 

2 Ferienwohmmgen, Neub. 88. 2 ZL. 
Kü, Bad. WC, l Du, Keller, Balk, 
Einst. -Parkgar. 8 165 000 DM. 8 BTW.J 
Trier Stadt, Neubau. Fertigst. 6/84, 
85.34 m 3 288800 DM, 79,13 m* 248 000 
DIL 

IuhmiT i. AndreM Hmbmw 

5560 WJttMcb. Obere- Kordel ZT 
Telefon f 65 71 / 75 86 


Langeoog 

E. W. 37 m*. 3 ZL, vollmöbL, erstkL 
IsoL, am Kurviertel, von Privat, 
200 000 DM. TeL 049 72 / 4 49 


München-Nymphenburg, Park- 
lage, von Privat, in kleiner Wohn- 
anlage, 

5-Zimmer-Wohnung 

92 m z , Bj. 81, 2 Bäder, Loggia, 
Gartenbenutzung. Hobbyrmm, 
Tiefgarage, DM 445 000,-. 
Telefon 689/1795 96 


Der Standort einer Immobilie 
ist das Fundament 


für ihre Wertsteigerung. 
Denn er ist entscheidend für 
eine gute Vemnietbarkelt 
und einen hohen Wieder- 
verkaufswert. Wenn Sie sich 
dieser Meinung anschließen, 
halten wir für Sie 
Wohnungen bereit in: 

O Berlin 
O Braunschwefg 
O Düsseldorf 
O Göttingen 
O Juist 
O München 
O Sylt 


Die Wohnungen werden 
überwiegend im 

steuerbegünstigten 

Ersterwerbermodell 

angebcrten. 

Das erforderliche Fremd- 
kapital kann zinsgünstig 
vermittelt werden. 

Selbstverständlich verfügen 
alle Wohnungen über mo- 
dernen Komfort, eine gute 
Ausstattung und befinden 
sich ln einem gepflegten Zu- 
stand. \ 


Haben Sie einen bevorzug- 
ten Standort, dann schreiben 
Sie uns oder rufen aa 


19 in 


r i 


Wirtschaftsberatung 

Abt Immobilien 


Pyrmont 
TcfcfbnOSm'TOH 
HH0 Berta 15 
TelercnDM’S 6. 
4MQ Düsseldorf I 
TdelbrIUli wt0% 
2000 HamtouijÖ 
Teieton D40'*4 3^:1 
2281 Kämpen /Sylt 
Tdffpn D465l'420l& 
H 000 MdnclMn 40 
Telrlon OS9-3}iOil 


Potsdamer SrraOel 
Tei»«3<*4Ste|yr 

Tetol&TQMepin 
Crafenberiar Allee 241 
Trtev8H7?Ü3naJ* 
Kioto ruUeel 
T«ie<2iM06i^ieW’ 
WattwrtW? 
• Tele* 220^1 teiain 
Hohcnxoflemtnfie 40 
Tchf» 521*201 wämtiu 


Bad Pyrmont 
Kurbad mit Tradition 

In einem so traditionsreichen Kurbad wie Bad Pyrmont, 
ist Wohnungseigentum immer wertvoller Besitz. 
Anspruchsvolles Umfeld für Gesundheit und Fitneß. 
Hanggrundstück mit altem Baumbestand, Privathaus 
mit nur acht 

Kbmfbrt^EigentainswDhniiiig«ii, nur wenige 
Minuten zum Kurpark Bad Pyrmont 
Hochwertige Ausstattung. WohnungsgröBen von 60- 
108 m? Rohbaufertig: Absolute Festpreise. Finanzie- 
rungs-Service. Bitte besuchen Sie uns. Oder fordern Sie 
Infonnationsrllnteriagen an. 


ffnanzbau 


Herforder Sm 2, 4902 Bad Salzuüen 
1VL(0522£) 54-1 


* 

0 


! Traumerwerb.- Modell ! 

30% unterm Marktpreis - je m z 

— Garantie miste bis DM 12,- je m J - 5 J. 

-Ausgezeichnete Grünwohntage mit hervorragender Verkehrsan- 
bindungl 

-Alles neu! Ab 30 bis 122.6 m 1 . 

- Vorsteuer je DM 2275.- je m J . 

- Fordern Sie noch heule Ihr ab rufbereites Expose an! 

GreHf & Partner, FMtMMr.6, 85 Nürnberg 30, *09 11 .57 28 21-3 
oder Bauleitung in KMm S 02 21 / 73 79 70 - Herr Pucker 


* 

* 

* 


Kaufen Sie sich ein 
Stückchen von Aachen 

Wir bieten an: Ein ganzes Stock- 
werk (2 ETW.) mit insgesamt 115 
m 3 WfL und ca. 230 m* Grund- 
stücksanteil zk. Vorzugqireis von 
DM 189 750,- (Preis pro m z DM 
1650,-). Die ganze Anlage ist voll 
renoviert, bestens verwaltet ««d 
sehr gut vermietet 
-in bevorzugter Wohnlage 
-frei finanziert 

- keine Maklergebühren 

- günstige Finanzierung 

- monatliche Belastung wird 
durch Miete und Steuervorteile 
gedeckt 

Information unter TeL BVN 
0241/6 90 95 oder 6 69 99 


ExJduslvot Wohnon direkt 

am Rhein in Bonn 

in prominenter Wohnlage in 
Bonn am Wohnstift Augustinum, 
Nähe Beethovenhalle, erwerben 
Sie stadtnahes Eigentum, be- 
zugsfertig und zu Vorzugskondi- 
tionen mit Rheinblick: DM 3623 
m 3 Wohnfläche inkl. Grund- 
erwerbsteuer lm ZfW-Erster- 
werberm odell (z. B. 50 m 1 , DM 
181150. 10% EK, darauf 200% 

Werbungskosten, DM 12^0 Miet- 

garantie. 

WIRTSC HA FTS BERATUNG 
RttBER 

Wenzelgasse 42, 5300 Bonn L TeL 
02 28 / 631653 oder 02 28/63- 
1001 


Am Bonner Venusborg 

nahe des Poppelsdorf er Schlos- 
ses und der unlversitätsmstitute 
errichtet die Bauherrengemein- 
schaft „Stadt- und Studienresi- 
denzen 1. . 2- Zimmer- Wohnungen 
zu besonderen V orzu gskonditio- 
nen: DM 3790/m 1 inkL Grunder- 
werbsteuer, Zinsen, Notar, Treu-! 
hand u. Werbungskosten (k. B. 36 
m 1 DM 136 449^). 15 % EK, darauf 
200 % Werbungskosten. DM 1150 
Mietoarantie auf 10 Jahre. 
MwSt-Option. möglich. Machen 
Sie den Preisvergleich- Näheres 
über dieses kleine und exklusive 
Angebot 

WIRTSCHAFTSBERATUNG RÖBER 
Wenzelgasse 42, 5300 Bonn l 
TeL 02 28/ 63 1653. 02 28/631001 


" OMmv - ItoGtaisrtaBdi 

3-ZL-Dachterrassen-ETW, ca. 
115 m 1 ; herrL Aussicht exklu- 
sive Ausstattung (oft Kamin. 
Schieferboden, Marmorbad, 
Sauna usw.) für DM 298 500,- 
zu verkaufen. Andere Woh- 
mrngs große n auf Anfrage. 
BAUREGIE HOCHSAUERLAND 
Sädstr. 14. 579« BrOou 
TCL 9 29 61 -39 94 n. 38 00 ^ 


Komfort ETW-Etage 

86 m 1 . 3 ZL, K. D, B, u. Gßste-WC + 
Garage, anteilig Schwimmbad u. 
Sauna mit unverbaübarem Blick 
über Bad Salzuflen in bester 
Wohnlage zu verkaufen, 250000,-i 
DM. TeL: 052 22/ 135 34 


Kurort Bad Rothenfelde 

Vermietete Eigentumswohnung, 
66 m 3 zu verk. Pr. nach Überein- 
kunft 

FreudeL Dielinger Str. 42b 
4500 Osnabrück 
TeL 05 41 / 2 95 33 
auch SbJSo^ 14-18 Uhr. 


KREFELD 

Toplage, ETW., 140 m* WfL mit 
Pkw-AbstellpL, DM 380 000.-, so- 
fort frei 
Jung Immobilien 
Ludolfusstr. 13 
6000 Frankfurt /NL. TeL von Mo. 
Fr. 9-12 Uhr 06 II /70 17 77 


LUXUS U. QUALITÄT 

3V2-ZL-ETW. 131 m 3 . in bester La- 
ge HH-Alt-Rahlstedt Scbwimm- 
haUe, Kamin, Terr., Park, für 10% 
unter Bankgutacbten, nur DM 
3800.- per m r , TeL 0 40/ 8 77 20 59 


Eigenturas-Kft-Wohnung 

in Alt-Osdort 78 m 1 , 300 000,- 
DM, verkehrsg ü nstig, gute Ein- 
kaufsmöglichketten, ruhige Lage, 
Schwimmbad u. Sauna, von Pri- 
vat zu verkaufen. 
Telefon 0 41 91 /4 51 48 


ETW Bad Broisig 

3 ZKB Höhenlage, 95 m* WfL DM 
295 000,-. Bezugsfertig Ende Ok- 
tober 1983. beste Ausstattung. 
Verkauf durch den Bauherrn 

Schwaibas Gnmdstficks-GmbEZ, 
Kantweg 16, 5484 Bad Breisig, 
TeL 6 26 33/968 22 


Bad Roichenhall 

ETW, 112 m* pL 33 m* Terrasse, L 
Stock, zentralste Lage, Fußgän- 
gerzone, DM 500000,-. 
Zuschriften unter C 9946 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 06 64, 
4300 Essen 


Insel Fohr 

Stadtrand Wyk, 85 nr. Neubau-Eigen- 

tumswohnung. Malsonette mit Galerie, 
Terrasse, Einbauküche. K5z.-SteU- 
platz. Kelter, 295 000 DJL 

HEMA - I mmobi lien ROM 
5180 EschweUer. Jühcber Str. 79 
TeL 0 24 03 /260 88 


Helgolaiid, Ferlenwohmmg 
im Oberland (Nähe Bunkereing.), 
2 ZL, Kü^ Duschbad, Balk. 47 m 3 , 
Festpr. DM 189 500,-. Keine Mäk- 
lerin Besicht-Flug ab Bremen 
DM 170,- pro Fers. G. FfeUensteki 
KG. TeL 64 21/ 63 7« 1L 


Bendzko 


bezugsfreie 
Wohnungen 
in BERLIN 


LTERN! 


Das ist die wichtigste Studienhilfe, die Sie Ihren Kindern ermöglichen 
können - Grundlage für ein erfolgreiches Studium: Sofort beziehbare 
Eigentumswohnungen. Bel uns jetzt vorteilhafter als mi ete n. 

1. Der Wert von Wohnungseigentum ist bisher jedes Jahr gestiegen. Alles 
spricht dafür, daß diese Entwicklung anhält. 

2. Steuern sparen durch 7b~Abschreibung, soweit noch nicht ausgenutzt 

3. Jederzeit Wiederverkäuflichkeit 

4. Keine Maklerprovision, da Eigentümerverkauf 

5. Erwerb auch ohne Eigengeld möglich 


Bezirk 

Zimmer- 

anzahl 

Wohnfläche 

m : 

Kaufpreis 

DM 

Eigengeld DM, 
wenn 
vorhanden 

Berlin-Wedding 

1 

ca. 37 

75 200,- 

7 200.- 

Berlin-Spandau 

1 

ca. 33 

52 900,- 


Berlin-Schöneberg 

1 

ca. 34 

54 800,- 

5 400,- 

Berlin-Tiergarten 

1 

ca. 35 

55 700,- 


Berti n-W ilmersdo ri 

1 

ca. 34 

71 900,- 

7 600,- 

Berlin-Rudow 

1 

ca. 46 

73 500,- 

7 300,- 

Berlin- Lichterfelde- West 

1 

ca. 47 

89 500,- 

8 500,- 

Berlin-Rudow 

1 

ca. 35 

60 700,- 

6 900,- 

Berlin-Tempel hof 

1 

ca. 33 

69 900,- 

7 000,- 

Berl i n-Ne u-Weste nd 

1 

ca. 33 

86 100,- 

9100,- 


Selbstverständlich haben wir auch größere Wohnungen im Angebot. 
Rufen Sie uns unverbindlich ani 


Bendzko Immobilien - Kurfürstendamm Gl - 1000 Berlin 15 

S (030) 88 99 - 1 § 



Bad Breisig 

ETW mit Garage, 2 ZL, Kü., Diele, 
Bad, Balkon, 65 m 3 , ruhige Lage, 
DM 160 000,- von Privat. 

TeL 0 22 22 / 22 78. 


Eigentumswohnung 

Altenau/Harz, 58 m 3 , ebenerdig: 
mit Terrasse, getr. Schlaf-Wohn-' 
raum, Sporth. u. Schwimmb. 5 
Mia.. Sommer- u. WLntersaison, 
für 120 000 DM sofort zu verkau- 
fen. 

Manfred Kugel 4830 Gütersloh, 


ETW in kleiner Wohnanlage 

(Neubau), ca 70 m\ 2 ZL. K., B., Terras- 
se. S W-Lage. 1 Min. z. Bus. Hamburg— 
SaseL von Privat zu verkaufen. 

TeL B5 41/4 51 24 




: 1 

Berlin-Wilmersdorf 

Luxusa partme nt, kompL einge- 
richtet, Einbauküche, Balkon, ru- 
hig, sonnig, v. Priv., sof. frei. VB 
DM 120 000,-. Warmwohngeld nur 
DM 120,- lm Monat 

TeL 030/703 28 94 


MGnchen-Schwabing 

Eig.-KomL-Wohg., 3 ZL, Kü., 
Bad/WC u. Dusche/WC, Loggia, 
Balk, ca. 90 m=, BJ. 81, + Tiefgar.- 
Platz, VB DM 385 000,-. 
Zuschr. erb. unt. W 9807 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 





Norderney 

ETW, Wohnzi, Scblafzi., Küche, 
Bad + Diele, rd. 34 m s , Stadtmitte, 
DM 210 000,- zu verkaufen. 3,42% 
Courtage. 

Immobilien P&pke + Jsnowltx 
TeL 0 23 62/638 79 


Ostfriesland 

Schöne EigL-Whg. in Nordseekü- 
stenbad vor Langeoog v. Priv. 
preiswert zu verk. 

TeL 0 49 71/ 75 16 


Westerland 

Sehr gepflegte, privat genutzte 
Eigentumswohnung im Kurzen- 
trum, 2 ZL, Rüche, Bad, Diele, 
Balkon, Tiefgarage, möbliert. 60 
nr, im 1 L Stock, zu verkaufen. 

TeL 9 61 74 / 6 29 19 


Qstfr. Nortlseeküste 
Fischerdorf Greetsiel 

3 Eigt.-Whg. im Landhausstil, 
komf. AussL, optimale Raum- 
auft., Pkw-EinstellpL, Steuer- 
vort., Vermieterservice, 67 m 3 
W/Na DM 128 500,-, 56 m* W/Nfe 
DM 120 000.- 
Info- kamob. Johana Rata. 
HötalenstraBe 24, 2974 GreetsieL 
TeL 8 45 26 / 3 66 od. 12 17 


Bad Zwischenahn 

Direkt am Jacbthafen sehr schö- 
ne Eigentuiziswolumnc mit Ter- 
rasse v. Priv. zu verkaufen. 
TeL 94921/4 53 83 


Achtung. Studenteneltern! 

TRIER, 3 Appartements in un- 

mittelbarer Uni-Nähe 65 000 bis 
74 000 DM, auch für Kapltalanle- 

ger geeignet Miete ca. 11 DM/m 3 , 

3,42% Courtage. 

BONN, 1-Fam.-Belhenhans, aus- 
geb. GrundfL ca. 140 m 3 , Miet- 
einn. 14 400 DM p. a.. KP 445 000 
DM, 2,2 8% Courtage. 
KARIN DEXHEIMER 

AslageberaL/Vermfigeasverwaltung 
Peltenkoferstr. 21. 4300 Essen 1 

TeL 0201 / 77 42 11 oder 77 87 88 


8 Eigentumswohnungen 
in Bad Pyrmont 

Beste Wohnlage direkt am Wald mit 
Blick über das weite Tal. Komfor- 
tabler Terrassenbau, 10 Minuten 
Fußweg zum Kurpark. 

2-ZL-, 3-ZL-, 4-2.-Wofmungen 
tmd ein Penthaus 

mit 87 m 1 bis 142 m 7 Wohnfläche 
stehen zur Wahl. Z. Beispiel: 2-Zim- 
mer-EigenL-Wohng.. 82 m 1 . KP 
280 300,- DM (ohne Tiefgarage). 
Baubeginn: Herbst 63. Änderungs- 
Wünsche noch möglich. Verkauf pro- 
visionsfrei direkt vom Bauunterneh- 
mer. 

L KWCKMETffl, Banmtar- 
Rehmung, 3258 Hameta 1, 
GasBstr. 4, Tel. 8 51 51 / 8 18 96 


Stndenteneltern 

Münster- Nienberge 

Privat verkauf von teilmöblierterj 
ETW. Für Kapitalanleger beson- 
ders günstig. Ohne Makler, 29 m 2 | 
DM 84 000,- einschL Einstellplatz 
L Tiefgarage. 

TeL: 0299 / 4 20 05 


Die Große I 

KottiMKition: 


Immobilien-K^ 


DIE# WELT 


WI IX SOWTVii 



Hamburg- Othma rachen 

repräsent. Villa m. EinL-Whg. 
kurzfr. zu verm. od. zu verk. 
(evtL Mietkauf). ZL 60. 40, 35, 11 
m*), reich! Kellerr. (ein weiteres 
ZL ausgebaut L Do.-Garage, 
Grdst. ca. 900 m s Zuschr. erb. u. 
PJ 46 991 an WELT- Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36 


Mänehen-Nymphenburg 

Am Kanal 3 Zimmer mit Neben- 
gelaß, 92 m 3 , DM 1475,- Kaltmie- 
te, sofort beziehbar. 

TeL: 0 30 / 4 11 10 65 


Zweitwohnung 

Selenter See, Ostseenähe, zu 
vermieten. TeL 0 43 03 / 4 63 


IHM. Iteaad motfgrtäWM rtMMBts 
Mainz. Unwohl, ab 117^0 DM 

• NK inkl Tiefgar» Stellpl. dir. 
vom Vermieter, ab soL frei KT DM 
500,-, DM 360,- MletvorauszahL, Be- 
sichtig. Mo.-Fr. p 9-18 Uhr, Sa. 9-17, 
So. 14-16 Uhr. 

Richard- ScbiRmmnn-Str. 16 
miaz-K&nchtcld, TeL 9 61 31 /3 22 II 
Fir mge ngruppe Hausmann & Sohn 
Raiserstx. I9a. 85 Main? 

Telefon 67 70 62 / 63 


Prien/Chiemsee 

Ideal t Segler u. Wassersport- 
freunde. App. 36 m a , 2 ZL, Koch- 
nische, Balkon, Erstbezug zu ver- 
mieten, Miele 392,- DM + Kt + Nk. 
Immobilien Fast 
TeL 0 89 / 80 63 04 


Alten- und Pflegeheim 

30 km nördL vom Hamburger Stadtrand, zu verkaufen. 
Größe: 49 Betten, erweiterungsfähig auf 61 Betten. Preis: DM 
3,7 Mio. für Grundstück, Baunebenkosten u. Hausbaukosten 
od. DM 4,8 Mio. in betriebsbereitem Zustand. Kapitalnachweis 
erforderlich. 

Zuschr. erb. unt. V 8389 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Nordhess. Bergland 

Kneipp- u. Luftkurort Neuklr- 
cben/KnüIlgebirge, v. Priv. zu 
verm. Neubauwhg. 130 m J . Südla- 
ge, 10 km Feim, landi, waldr. 
TeL: 9 66 94 / 77 00 


Leverkusen 

Südlicher Stadtrand, beste ruhi- 
ge Wohnlage, Bestausstattung. 
Parterrewohnung in 2-Fam.- 
Haus, 97 m a , 3 Zimmer, KL, D., B., 

WC, Terrasse, gr. Garten, Erstbe- 

zug ab 15.10. 83. 10<- DM/m 3 + NK 
von Privat. 

TeL 02 14 / 5 23 79 


Ehemaliges renov. 

Bauerhaus 

mit Garten in kL Dorf (5 km von 
BAS- Ab f. Lüdenscheid-Nord) 160 
m 1 , 7 ZL. 1 Bad/WC. 1 Dusche/WC, 

rt faön fr a llwiinng , mit CÄ. 

100 m 2 Lagerraum 

(für Auslieferungslager, Atelier od. 
Büro geeignet), neu aus gebaut, 
Fußbodenbeizg., schnellst möglich 
(evtl auch separat) langfristig zu 
vermieten. Kaltmiete 1500,- DM. 

TeL 0 23 52/214 92. NUl Auskünfte: 

GaitoHtte .Brenscheider Stäb- 
chen“, Ulrich Beikot, Nachrodt- 
Wiblingwerde, Brenscheid 8. 


Elnm. schon n. repräsentativ 
HambanhPBthmarschen 

Elbblick, Elbchaussee, 4 ZL, 2 BSd-, 
ca. 180 m ! WfL + 130 m s Terr. m. fr. 
Elbblick ln aufwend. Villa f. höchste 
Ansprüche. DM 3933.- ex. KL V. 
Restorrt Immob. 

TeL 0 40 / 8 90 44 99 u. 
ab Bio. OM/ 8 80 20 7L 


Wohnung i. Raum Eslohe-Cob- 
benrode^aueriand 
2- Fa m.- Ha us, 140 m 2 + Garage ab 
sof. zu vermieten, Vermieter 
wohnt nicht L Hs. T. 0 29 "1 / 2 64 


Senioren! 


Ab sofort nehme ich noch Einzelperson oder Ehepaar in Pflege 
(auch bei schwerer Erkrankung). Voll Verpflegung, Wäsche 
usw., in schönem Haus. Wohnung ca. 70 m 2 mit allem Komfort 
(Terrasse, Balkon, Garten), herrliche Lage Köln/Bonn 30 km. 
Eigene Möbel können mitge bracht werden. Kleinere Haustiere 
nach Absprache. Familiäre Beziehungen werden angestrebt. 

Vorauszahlung oder Einkauf ab DM 80 000,-. 

Zuschriften erbeten unter C 9813 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Wir suchen einen Betreiber für, 
ein 

Alten- u. Pflegeheim 

30 km nördL vom Hamburger 
Stadtrand, Kapitalnachweis er- 
forderlich. Große: 49 Betten, er- 
weiterungsfähig auf 61 Betten. 
Zuschr. erb. unt. Z 9987 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Gesuche 


Kaufe od. miete 2'%-ZL-Whg. in gehob. , 
Seniorenpflegeheim ai. ärztl. Betreu- 
ung. Bevorzugt mildes Klima. Zuschr. 
erb. u. PR 46 997 aa WELT-Verlag, 
Postfach. 2000 Hamburg 36. 



Düsseldorf, Innenstadt 

Nachmieter gesucht für 2-Zi.- 
Whg., Kül, Diele, Bad, Balkon, ca. 
55 m 3 , DM 425.- + Heizkosten, 
zum 1. 11. 83. Übernahme von 
Einbauküche erwünscht. Preis 1 
VB. TeL 02 11/ 37 26 33 


Suchen Anlageberater 

f. Top-Bauherrenmodelle, Til- 
gungsüberschuß 2%. Keine dir. 

^^Fro DonroGmbH 
5450 Neuwied 13, Blütenstr. 7 
TeL 0 26 31 H 68 28 Od. 2 68 28 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Färmchrelber 8-579 104 
aufgeben. 


MUhlengrundstück 35 000 m 2 

in ruhiger Ortsrandlage. 

Wiesen mit altem Baumbestand. 

7 Gebäude mit rd. 2000 m 2 Nutzfläche. 

TA I BMI IC Geeignet für Schulung, Erholung, Gastro- 
I AUNUd nomie, Freizeit. 

Günstig direkt vom Eigentümer. 

Zuschr. erb. u. G 9817 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 
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Parkview Poirrt Wohnungen 



LORIDA 



USA 


Auf fünf Jahre garantiert und durch eine Croetxmk 
verbärgt. erhalten Sie «Oese Rendite rein netto aus 
fest vermieteten Bgentumswohnungen. wichtig: S*e 
unterliegen ln den USA keiner deutschen Besteuerung. 


Kaum an anderer Besitz btefet ihnen so viete Vbrtale und Sicherheiten wie . Ru1en gj e m j ch a(1 Tdefon- 1 

diese Immobilienanlage im aulstrebenüen Sonnenland Florida, das zu den drei 1 1 — I ' " ® 

US-Bundesstaaten mit den höchsten Wachstumsraten zählt. Dieser anhaltende | | 

Boom und brillante Zukunftsprognosen versprechen zudem überproportionale ” Smden Sie mir ” ” 

Wertsteigaungen. Rufen Sie uns an oder benützen Sie den Coupon. Wir infor- B LJ Informationen 
mieren Sie ausführlich - auf Wunsch auch über Finanzieningsmöglichkäitea Parkview Point Anlage 

Hildenbrandt IMMOBILIEN ■ GUTENBERGSTR 4 7000 STUTTGART 1 


i:i g entu msvvo n n u nger 
Mi.omi, Beach ; 

3-Zi.-Wohnung, ca. 9Zm 2 = 93.000,- $ 
3-Zi.-Wahnang, ca. 108 m 2 = 112.000.- S 
Bevorzugte Wohnlage auf herrlichem ln- 
selgrundstück mit Blick auf das Meer 
and Miami Beach. YJer hier im exzellen- 
ten Wachstumsgebiet von Amerika in- 
vestiert. erzielt eine erstklassige Netta- 
rendite. Innerhalb von 5 Jahren flieQen 
4 Q'^ Ihrer Investitionen an Sie zurück. 


COUPON 



'S* 0711/6270 91 


Wohin steuert 
der Dollar? 

Das z. B. ist das Thema eines Sep- 
tember- Artikels im monatlich er- 
scheinenden Informationsbrief 
USA-ImmobllieD- Analyse: Fakten, 
Tips, Trends für US -Anleger und 
Berater. Kostenloses Probeexem- 
plar von 
HA GMBH 

Scfafiue Aussicht 9. SSM Bad Hombnrs 
Telefon (8 Bl 72)1 68 68 


IHR FUSS flV DEN USA 

• Traumhafte Häuser ln Dallas/ 
Fort Worth 

• Preise afc ■ US-t 75 747.50 

• Mindestrendile garo/iüen 7% p a 
auf 5 Jahre 

■ Tawnhousea und Appartements 
hn Florida 

• Clubanbge auf Halbinsel am 
Wasser, eigenes mcwing 

• Pretie ab: ÜS-S 51 OOO. - 

• MindestrendiK garanturri 6% p a 
aui 5 Jahre 

• Id 1 * Anzahlung 

Renommierte deuache Verwaltung 

in den (.ISA 

BAUER AG. CH-Zug 

Info- Büro: BKG/llnlwnchroen»grapp* 

8000 Manchen 22. Odeonsplatz 18 

« 089/220445-7, Telex 524048 


Eigentum auf Hawaii? 

Die führende 
Erschließungsgesellschaft 
von Hawaii sucht 
erstklassige Grundstücksmakler 
in München, Düsseldorf, 
Hamburg und Frankfurt 

Eine ausgezeichnete Gelegenheit, die internationale Entwick- 
lungsgesellschaft des Kamaoie Sands Eigentumswohnungs- 
Projektes auf der Insel Maui im US-Staat Hawaii zu vertreten. 

Geboten werden vollkommene Unterstützung im Marketing, 
Nebenbürgschaft, Dia-Vorführung, Werbung, Ausbildung und 
gute Provisionen. 

Verlangt werden Erfahrungen im internationalen Marketing 
von Ferien-Eigentumswohnungen sowie in der Organisation 
von Gruppen. 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf senden Sie bitte an: 

Dillingham Properties Company 
P.O. Box 3448 

Honolulu, Hawaii 94801 USA 


USA - Sun Valley/Idaho 

Nach dem weltbekannten Wintersportort Sun Valley verkaufen wir 
aus einer Großranch einige exklusive Baugrundstücke von ca. 40 500 
m*. Der Preis für das vollerschlossene Grundstück betrügt 165 000 
US S. Die Bebauung ist nach individuellen Vorstellungen möglich. 
Wintersport, Reiten, Golf, Tennis, Angeln, Großwildjagd und Was- 
sersport ist auf dem unter deutscher Leitung stehenden Gesamt- 
areal möglich. 

Immobilien Fast, TeL Q 89 / 80 63 94 


PALM BEACH 

Wir bieten Partnerschaft an einem geplanten medizinisch«! Zentrum, direkt am 
Intracoastül- Wasserweg gelegen. Von jedem Büro aus genießt man den Blick auf 
das Wasser und das weltberühmte Palm Beach. 

Gesucht wird eine Gesamt betefilgung von bis zu 3 Mio. Dollar mit hoher 

Rendite. 

Dtreklanfragen auf Deutsch oder Englisch erbeten am 

Rene von SxamwaM 

S0THEBY S INTERNATIONAL REALTY, 155 WORTH AVENUE 

PALM BEACH. FLORIDA 33480 U.SA. - TELEFON: (3 05) 6 59 - 35 55 


Bei uns ist 
der US-Dollar j 
nicht teuer! 

Denn...! 


wir finanzieren ohne Kurs-Risi- 
ko bis zu 90% in US-Dollar zu: 
9% Zins - 100% Auszahlung 

2 Jahre fest. 

Die Vermittlung der Finanzierung 
ist im Kaufpreis enthalten. 




USA/TEXAS 

zwischen Universität und NASA 


Neuerstellte Eigentums-Wohnun- 
gen. Erstklassige Ausstattung. 
Nur 2-geschossige Häuser in 
Partwohnlage mit Swimming- 
pool und Clubhaus. 


Garantie-Mietertrag 8% 
EK nur 4,490 US S 


z.B.21&Zinimerc&72 m 2 


us$ 




CORAL SPRINGS - FLORIDA 

Villenstadt unweit vom Meer, bei FORT LAUDERDALE, dem 
„VENEDIG DER USA“. Im größten Wachstumszentrum der USA. 
Schon 50000 Einwohner, Jahreswachstum 5000, Endziel: 
1 25 000. Eine Stadt, die alles bietet: moderner, sportlicher Le- 
bensstil, erfahrene jährliche Grundstücks-Wertsteigerung von 
mehr als 20%. 

Eigentumswohnungen ca. 80 m 2 ab S 55 000 

Villen, einschl. Land ab $ 120 000 

Baugrundstücke als Wertanlage oder für Traumviila, 

kein Bauzwang, keine Grunderwerbsteuer. 

CORAL SPRINGS, erbaut von CORAL RIDGE PROPERTIES. INC. 
Tochtergesellschaft der WESTINGHOUSE ELECTRIC CORPORA- 
TION. 

Informationen unverbindlich durch: 

HADO CORPORATION HADO CORPORATION 

Talacker 35 [ \ Postfach 30 64 

CH-8001 Zürich/Schweiz \ ) 6000 Frankfurt M 1 

Tel. Zürich 2 11 11 44 V y Hauptpostamt 


Beratung und 
vertrieb: 

Akquisa GmbH 

Forststr. 78, 

7000 Sluttaart 1 

Telefon: 0711/61 0961 

- oder schreiben Sie unsl 


Telefonisch 11 1 

■s-ssr 


Akquisa 


★★★★★★★★★★★ 


MIAMI 

BuugaL, ca. 190 m\ voll einger„ 
auf ca. 2000 m* Grdst_ Pool u. 
Patio, beste SW-Lage, von Priv. 
150 000,- US-S. 

TeL: 041 84 / 35 00 


NEW YORK 

1) Fifth Avenue 

Büro ha us, S 41,5 Mio., 9,8% Ren- 
dite, Finanz. mögL; Bürohaus, S 
7,5 Mio., 8 % Rendite. 

2) 88 Wohnungen u. 16 Geschäfte 
bar 5 1 Mio., 11% Rendite. 
DipL- Betriebswirt Paul Schacht, 
Immobilienmakler, Kaiser- Wil- 
helm- Allee 25a. 2070 Ahrens- 
burg. TeL 0 41 02 / 5 24 93 


DIE # WELT Die Große 


\\m ,SO\\T\(i I /»] .IV. j | 


Sonderthemenpian Immobilien - Kapitalanlagen 1983 


1 . / 2 . 10 . 1983 Bauherrenmodelle in Deutschland 

Immobilien an Deutschlands Küsten 


8 . / 9 . 10 . 1983 Immobilien in Spanien 

Immobilien in der Schweiz 
Kapitalanlagen in Nordamerika 


15 . / 16 . 10. 1983 Bauherrenmodelle in Deutschland 

Immobilien in Schleswig-Holstein 
Aktuelle Kapitalanlagen 


Anzelgenauftrage schicken Sie bitte an: 

Anzeigen-Expedition 

Postfach 10 08 64 

4300 Essen 1 

Tel. (0 20 54) 101-511, -512, -513 
FS 8-579 104 

Telefonische Anzeigen- Annahme 
Essen: (0 20 54) 101-5 24, -5 25, -1 
Hamburg: (0 40) 3 47-43 80, -35 06, -1 


Baugnindstiick 

Nähe Atlanta, zu verkaufen, 
6560 m 2 , Preis 25 000,- DM. 
Assaner Immobilien 
Äußere Kanalstr. 10 
5000 Köln 30 
Tel. 02 21/ 54 40 28 


Ein Platz an der Sonne 

SAN DIEGO /CAUF0RN1EN 

HerrL Bungalow, Bestlage, deut- 
sche Einricht., ca. 200 corWohnfL, 
500 m 3 G rundst-, 160 TSD Dollar. 
Imm o Andres, RoSbergstr. 12 
7158 Backnang, 

Tel. 0 7191/6241» 




Florida, Fort laodovdale 

Privat verkauft kompL e Inger. 
Luxus-Wohnung in Parkanlage. 2 
Sc h l af z.. 2 Bäder, gr. Wohnraum, 
Balkon, Kü_, Klimaanlage, S.- 
pooL Clubhaus, Golf, Tennis, nur 
55 000 US-Dollar. 

Zuschr. u. N 9844 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


• Wasser 25°C 
FLORIDA Luft 24°C 

Sicherheit ohne rote und grüne - Im- 
mobilien - Geldanlage - Urlaub; 
Grundstücke 1500 m : ab 7000 S. neue 
EUuser + Carport ab 47 000 5, Haus, 
Grnndsu Pool + Carp. 80 000 S, Haus, 
Pool an Wasserfront 110 000 S. Appaiv 
tem. in Oi ea nn fth e 45 000 1, Geschäfte, 
Farmen. Hfiuser, billig. Mlodeslkapftal 
20%. Rest Finanz., keine Erwerb sti. 
Geldanlage 12 %. 

• Uriaoterelse e. Kautatalcht • 

Flug DM 1500 von D. Buchung hier. 
1 Woche Urlaub DM 300,-, Flüge 
täglich el Miami. Dort Abholung 
durch uns. KL Winkler, Box 4, 2391 
Langballig, TeL: 0 46 38 / 4 57. 


US-S-Kurs 2,40 
gibt’s das noch? 1 
Ich biete llraen ein 
Townhouse in Houston/Texas 

zu o. g. Kondition und ca. 47% Anzah- 
lung. Bei der Möglichkeit zur Übernah- 
me der bestehenden Hypothek - 
9%lge. steuerfreie Nettogarantie deckt 
nahezu die AnultSL Ca. 108 m* WO.. 2 
Bäder, gehobene Ausstattung. Ab- 
wicklung über deutschen Treuhänder 
unj Grundbuchelntxagung. 

Eine einmalige Chance von Privat 
Zuschr. erb. unter y 9998 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Esten. 


Bezug rundetuck 

Los Angeles, gewerbliche Nut- 
zung. direkt an Highway- Kreu- 
zung, Kaufpreis 4 Mio. S 


fri-rl , Ä tj , j ' ‘ X". f! 


28 BreneaLTeMM 21)349W 46 


NEW YORK 

Fiflh Avenue, 11 slories. 
6.1 Mili incorne, 40 Mril 
Off Fifth Avenue. 20 sicnes. 
1.7 mcome, 9.5 Miil. 
Brocdwcy, 36 sto'ies. 

10 Mil!, mcome. 75 MiL 


Americas Number 1 Top Seiier 

50 East 42nd Street 
Nesv YorK N.Y. USA 
Tel: 2 12/661 '37 10 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
.wenn Sie in ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


■ Anzeige 


Bungalows im „Sunshine State“ Florida 


Auf der Hitliste sicherer Geldanlagen 
rangieren seit eh und Je US-lmmobilien 
an der Spitze. Das Hegt natürlich an der 
Wirtschaftskraft der USA und der lang- 
fristig garantierten politischen Stabili- 
tät in diesem riesigen Land. Wenn man 
gar in Florida, dem „Sunshine State" 
der USA, investiert, kauft man mehr als 
eine Immobilie - man erfüllt sich einen 
Traum! 

Für nur 78 500 US-Dollar - und das Ist 
wohl mehr als ein wirklich fairer, ein 
günstiger Preis - bekommt man einen 
rund 152 m 2 großen Bungalow auf el- . 
nem ca. 1000 bis 1200 m 2 großen Grund- 
stück in der Nähe von Naples an der 
Westküste des Golfes von Mexiko. Ein 
Haus - grundsolide Stein auf Stein wie 
in Deutschland gebaut, das weit über 
den amerikanischen Baunormen liegt — 
In einem idyllischen Fleckchen Erde, 
das Freizeit total bietet. Bn hautnahes 
Wassersportparadies mit der Möglich- 
keit zu segeln, zu surfen, zu schwimmen 
und zu angeln, zu rüdem, zu fischen und 
Wasserski zu fahren. In Deutschland 
werden die Objekte angeboten von 
dem Unternehmen Protz GmbH, Ste- 
phanstr. 3. 6000 Frankfurt, Tel. 0611/ 
28 49 62-64. 

Nur zehn Minuten ist es von dem Zweit- 
domizil zum Golf von Mexiko. Und nur 
fünf Minuten Fußweg bis zum Lake Tar- 
pon, einem großen SOßwassersee. 
Selbstverständlich braucht man die 
„Katze nicht Im Sack zu kaufen", denn 
man hat deutsche Vertragspartner - 
wie die gerade auf dem Auslands-Im- 
mobi lienmarkt seit vielen Jahren tätige 
Protz GmbH, Frankfurt/M., die zu Be- 
sichtigungs- und Informationsflügen 
einlödt. 


Der internationale Flughafen Tampa, 
den man von Frankfurt aus Jm Direklfiug 
mit der PanAm erreicht, bleibt die di- 
rekte Verbindung zu Deutschland, falls 
man . nur einige Wochen oder Monate 
im Jahr sein Haus in Rorida nutzen und 
sich erholen möchte. 

Der Bungalow „Typ 1300" beispielswei- 
se in Bonita Springs hat ein Wohnzim- 
mer, Eltern- und Kinderzimmer sowie 
Gästeschlafzimmer, zwei Bäder und ei- 
ne komplett eingerichtete Einbauküche 
(u. a. Kühl- und Gefrierschrank, Ge- 
schirrspülmaschine, Mullzerkleinerer, 
Dunstabzug und großen Vorrats- 
schrank). Ferner eine lauschige Terras- 
se und eine geräumige, massiv gemau- 
erte Doppelgarage für zwei Autos und 
genügend Platz für Gartengeräte. Alle - 
Schlafzimmer, Bäder und die Diele ha- 
ben begehbare Einbauschränke. An al- 
len Metallfenstem sind bereits Vor- 
hangschienen angebracht, in allen 
Wohn- und Scftlafräumen ist hochflori- 



ger Teppichboden verlegt. Der Garten 
ist angelegt und bepflanzt, eine zentra- 
le Klimaanlage im Hous und Anschlüsse 
für Kabelfemsehen, Telefon. Waschma- 
schine und Trockner sind installiert. Das 
Haus ist grundsolide Stein auf Stein 

g ebaut. Die Bungalows kosten 78 500 
S-Dollar bei einer Jahresmietgarantie 
von 7 %. Die Grundstücksgrößen sind 
ca. 1000 bis 1200 m*. Die Nettoeinnahme 
"beträgt US-S 5495,- p. a. 

43 CHX) US-Dollar kostet ein 3'/2 -Zimmer- 
Eigentums- Appartement in einem 2-Fa- 
miiien-Haus in einer Größe von rund 
80 m 2 , das 3655,- Dollar garantierte Jah- 
Tesmiete bringt und nahtlos - kauft man 
noch ein zweites Appartement hinzu - 
zu einem großen Doppelhaus umfunk- 
tioniert werden kann und somit bei ei- 
ner Kaufsumme von 86 000 Dollar 8310 
Dollar Jahresmiete erwirtschaftet. 

Das ideale 4-Familien-Haus für die 
Großfamilie - mit etwa 800 m 2 Grund- 
stück und 320 m 2 Wohnfläche - kostet 
auch nur 172 000 Dollar, 14 620 US-Dollar 
Jahresmiete werden garantiert. Diese 
Objekte sind interessanter, als es zu- 
nächst auf Anhieb erscheint, und Ziegen 
bei St. Petersburg. Die Verzinsung be- 
trägt 8,5 Prozent 

Interessant ist das Pratz-USA-Konzept: 
Deutsche oder Schweizer Bankbürg- 
schaft für die geleisteten Zahlungen 
bis zur Elgentumsüberschreibung. 
Deutsche Vermietungs- und Verwal- 
tüng sorge nisation in aen USA. 

Auf Wunsch wird eine Garantiemiete 
gegeben: beim Einfamilienhaus 7 %, 
bei Appartements und Töwnhouses 
8,5% p. a. Es handelt sich bei allen 
Objekten um deutsche Massivbauwei- 
se mit hochwertiger Isolierung. 



Nähe Schloß von Cagnos 

malerisches Dorfhaus, stlhroll re- 
noviert, halb freistehend, Süd- 
hauglage. unverbaubar, Meer- u. 
Alpenblick, 100 m : W£L, 20 m 3 
Terrasse, ohne Garten, 320 000 ,- 
DM. Weitere Villen u. Landhäu- 
ser L Angebot. ! 

Immobilien Margot Boddenberg 1 
TeLO 21 51/58 18 04 auch Sa. u. So. 


Zwischen Nizza v. Antibes 

3-ZL- Appartement 63 m 3 , SÜd- 
terrasse 20 m 1 , erstkiass. Ausstat 
tung, Meerblick, ruhige Parkan 
läge, Schwimmbad, Tennisplatz, 
Garage, DM 295 000.-. 
Immobilien Margot Boddenberg 
TeLO 21 51 /_5? 18 04. auch Sa. u. So 



Ihr Experte an der Cdte 
d’ Azur bietet an: 

Herrschaft!. Vüleu, provenzaL ViUea, 
alte Mahlen. Ruinen, App. u. Studios 
zwischen Monte Carlo u. Sc -Tropen 

Immob. Dr. Metz, Villa Karohia 
682 Sinsheim- Reihe nb. Heidelberg 
Tel 0 72 66 / 6 66 od. 0 72 61 / » 21 


COTE D’AZUR 

BOULOUJUS PANORAMA 
Wir «erkaufen Appartements 
und Hauser in Meeresnahe mit 
SQcfc an& Meer and Esterelgebirge, 
Schwimmbad und Tennis. 
Baugannde auf 10 Jahre + 
Bankgarantie. Auskunft erteilt: 

BOULOUUS PANORAMA 
FnmLFREY 

Raule Bord de Mer (RJ4.9S) 

F- 63790 BOULOURIS 

TrfW33-94-95.90.8C- 


ii - 1 1 i I s j § | j ( s s| * i ^ s s : 


TARN -SUDFRANKREICH 


70 km v. Toulouse, Nähe AIbL im 
außergewÖhnL Gebiet der mlt- 
telalterllchen Städte der Katha- 
ren, 2 reizvolle Wohnsitze, mit 
GrundsL, völlig restauriert, je- 
doch dekorationsbedürftig. 

250 000 DM und 270 000 DM1 
Auskj P. BARRIER, MO U LIN 
DE CAJARC, F 81170 CORDES. 

TeL 00 33 03 / 56 02 07 


Fayence, 15 Min. b. Cannes: Villa. 
120 m 3 WF, Areal 2800 m 3 , best. a. 
3 Schlafet, WohnzL, KiL, Bad, DM 
240 000,-. 

VUleneove-Loubet: Villa, best a. 
3 SchJafzL, WohnzL, KiL, Bad, DM 
245 000,-. 

La CoUe-sur-Loup: Villa, 100 m 3 
WfL, Areal 520 m\ best. a. 3 
SchlafeL. WohnzL, KiL, Bad, DM 
396 MXL-w 

Vence,’ Nähe St Paul: Villa, 700 
m 3 Areal best a. 2 Appart u.. 3 
Studios, DM 390 000,-. 

Vence: Villa, 160 m 3 WF, Areal 
1500 m?, best a. 5 Schlafei Wohn- 
zL, KiL, 2 gr. Terrasse, DM 
462000,-. 

IMMOBILIEN K. SCHÄFER 
Neumarkt 6, 6600 Saarbrücken, 
(06 81)54091 


V;H.V)i I. 


Anwesen m. gr. Herrenhaus (u. a. 
4 Schlaf+BadezL), Heizung Öl/, 
Holz komb. m. Vorräten, in reizv. 
Landsch- MögL landw. Nutzung: 
Schafzucht - völlst. renov^ Best- 
zustand, 3 Mio. IT. Boyer-Do- 
maine Ste Barthe-F-32290-AI- 
gnan/Gers-TeL: 00 33 62 / 09 27 22 



Cdte d* Azur 

Jum-Jü-PIoi - Antibes, 2-fbm.- 
Vüla, 480 m* WfL. 2000 m* Grdst, 
Meerblick. Ford. DM LOS Mio. 
Greban -Immobilien, ROM 
«40/862248 


Seltene Gelegenheit 

Monte Cork» 

Büro räume in zentraler 
Lage zu verkaufen o. zu 
vermieten. Zusätzlich 
schöne Wohnung mit indi- 
vidueller Architektur zum 
günstigen Preis. Weitere 
Information 
TeL 0681/58 3253 


9 ha 68 a 80 m 1 Wald (10 km vom 
Mittelmeer) + Ruine von 220 m 3 
(Umbauen möglich). Herrliche 
Aussicht - Natürliche Vmge 
54 000 DM 
REGXRA- B. P. 1041 
68010 PERPIGNAN CEDEX 
FRANCE 



GOLFE DE 

S T TROPE# 


■f'i£ 0 - h b» n9 

3.ZL-WE9- 


ÜHk/ve 


IN STE MAXIME 

Mas de ParaAs* 

•Mewbtack 

• Blick aul S«-Tropez 

• Inmitten von Pinten 



i 


AUSKÜNFTE 
C.LL 

97 bv. du Maquis 26100 ROMANS 
FRANCE - Tef. 003375/700067 


Wir sprechen DEUTSCH 


LAND IN CANADA 

4815 w7 Grundstück an HuB 

in Meeresnähe, bebaubar, DM 12 510,- 
58 457 n 1 Grundstück mit 200 n MesMtvfw 

Straße, Strom, Telefon, DM 35 100,- 
Großes Angebot in Grundstücken in Canada. Kauf direkt vom 
Eigentümer. Finanzierung, Umtauschrecht. 

Ihr Partner seit über 16 lehren 

CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz FL LesseL He rmann-He sse-Straße 3 , 

4006 Erkrath 2 (Hochdahl), TeL 0 21 04 / 4 50 09 und 4 69 08 


Bankgebfiucto 


Grund 2476 m* Gebtuds 340 m 3 
Not, Net, Net LeuBeck hh z. Ahr 2006 

MECW 1 .S 8230a.-b.l36S - 

ME Can. S 1 09 600,- b. 1891 -10% 

MEcsn.S 128 4Q0,-b. 1996 -11,67% 

ME Mn. 5 147 000.- b. 2001 -13^6% 

MECW.S1K 500.- b. 2006 -15% 

Kaufpr can. S i 1O0000.-, her - öl 0M 
2 387 000,- 


0»Sr'rSnn$M|DT © 

80J2 QrJfelfinq, Ruffiniallee 8 
Telefon a (089) 8 54 23 01-'? 


Kanada-Kapitakinlag« 

Sehr schönes GrundsL m. 40 ha 
Wald/Wfese an gr. See in Prov. 
Quebec v. Priv. t DM 128 000,-, 
Zuschriften u. K 99 52, an WELT 
Vertag; Prott 10 08 64. 4300 Essen 


CANADA 

fic^t nfilNSr als Sfe denkon , , . 

. . . w3nr gafunüflrty Fwowfwww, gu» 

UB6.e4«nmGrurKttuc)m<akgaraniiet% 
.Nefio-Auaschüttung. geringe oder hone 
SanawtiöüSJuno. Iwuhandabwödung 
durch GfoSbank und FinanaenmgMr- 
maaung gegeben sma. 

Unsere ArfagekonzegtetOrflen KteJn- 
lüi den Gro6anleger zeichnen sch Auch 
diese Marfsnak aus 
Fordern Sie ausfühHiene umartagen an. 

WIRTSCHAFTSBERATUNG 
oa, voucwai SC.HLFIPMANIN 

OStB/J^OP! U»EJ5 iw - MOONOLNSl 
TEt 028 V 3761056 • »EIEH B 881918 



PROBLEME 

MIT CANADA- UND USA-fMMOBILIEN? 

Wir sine Spezialisten auf dem Immobilienmarkt in Nordamerika und 
bewältigen Ihre Verwaltungsprobleme fachkundig und in Ihrem Interesse. 
Bitte schreiben Sie uns lur weitere Informationen. 

RATO INVESTMENTS INC. 

215 Victoria Street. Toronto. Canada MSB 1T9 
Tel.: 4 16 - 366-90 55. Telex: 06-2 2 720 


460 0M m* Grundstück, Oberw. Wald, 
m. kl See, ca. 200 km n3rdL v. Totonto, 
von Privat für B0 000 DM » verkaufen. 
Zuwhr. erb. unter S 9T3Ä an WELT- 
Verlag. Postfach 10 09 M, 4300 Essen. 


FARMEN IN KANADA 


Sicherer Platz in einem sicheren Land: 

Ihre eigene Farm in Sndontario. 

laimjairi p Ürkhyg. Beratung: ITiBMsr Partner verwaltet 

»er 3« MB Acre» vn «trofduben Anlegern. 

Ausgesuchte Farmen nüt erstktasageu Böden flir den Anbau von Mals, 
Welzen, Soja. 

354 Acres (143 ha) cS 550000,- 150 Acres ( 60 ha) cS 275 000,- 

700 Acres (283 ha) cS 1300 000,- «0 Acres f 162 ha) CS 820 000,- 

100 Acres ( 50 ha) cs 185000,- 415Acres(16Bl»)cS750000.' 

Milchfarmen ab cS 275000,- in Süd- und Ostontario. 
Manitoba and Britisch Kolumbien 
Getreide-, MÜch- und Mischfarmen mit besten Böden und in zentra- 
len Lagen ab cS 200 000,-. 

Wir informieren Sie gerne mit ausführlichen Unterlagen. 

■ Ihr Kanada -Farmspezialist, 

ALEX JLEHM IMUfDBXLZEN _ 

SOelgerinldstr. 30, 8602 Wädaairoth, TeL 0 95 4S/498a-I337 


Das neue 


Gewerbeobioktc nicht - 
nur für Grotantagar 

Unser Konzept- sichert Ihnen 
zum ersten eine hohe Rendite 
vom ersten Tag an 
- besichert und indexiert - 
und zum zweiten bietet es 
die Möglichkeit, in Objekten 
zu investieren, die sonst nur 
Großantegem Vorbehalten 
sind. 


Das Funktfonsprinzip 

Ein hohes InvestrtiQnsvolumen 
erwirtschaftet in der Regel 
eine höhere Rendite, bindet, 
aber liquide Mittel, Unser 
Konzept bietet Ihnen die . 
Möglichkeit, mrt weniger 
Kapital die hohe Rendite zu 
erhalten. Durch Zusammen- 
schluß mehrerer Personen . 
Wird das Irr/estroonsvolurnen 


i n ve s ti e ren, wo es 
noch Wachstum gibt 

LÖIDIR 

Wirtschaftsberatung 
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Costa Bianca - Dis. J. KWHegris-TeLQ 03 !/S 9403527 

Villen mit Grundstück ab DU 38000,-. Bauparz. ab DU 2,-/m 2 . Bau 
DM 575,-/m a . Bungalow 77 m 2 , mit Para. DM 49 500,-. Hyp. mögL auch 
Fertighäuser, App., Fincas, große alte Häuser zur Benovierung. 
Dra. J. Kleinegrls, Kijksstraatweg 28, NL-8804 TD Noordhoni 


Palma de Mallorca / San Agustin 

Appartement direkt am Meer, unverbaub . Aussicht, ca. 74 m\ 
Wohn-/Eßzimmer mit wind geschützter Terrasse, 2 Schläfeim- 
mer, 1 Wannen-Bad m. WC, 1 Dusche mit WC, l_Abstellra.um, 
Küche (kompL m. Einbaumöbel, Elektroherd, Kühlschrank), 
hauseigenes Schwimmbad, 3 Aufzüge, mtL Umlage £ Hzg., 
WW usw. DM 120- VB 155 000,- 

BOSS IMMOBILIEN, 7 Stuttgart I, Wagenburgstr. 60 A 
Telefon 87 11 / 46 45 41 


Ibiza — Gelegenheit S I ! 

In einer wunderschönen Bungahnranlage (8 Doppelbungalows) steht eine 
Wohneinheit mm Verkauf. Die Bungalows liegen in einer berräcben Fuisaliige 
mit Swimmingpool, nur SO m vomMeör enUenL WobnzL mit trffonym K*min 
and S Terrassen. GesamtwohnfL 90 m 5 , alle Räume sind kompL dngericbtet. 
Verkehrswert DU 120 000.-. wegen Todesfall für DU 97 000.- za weit (Nur an 
Barzahler) 

HsadeMuntor Götte. Trieft» fl 21 SS / G M M 


Marbella 

Einziges noch freies Ladenlokal im 

PUENTE ROMANO 

(Marbella Club) 
von Privat zu verkaufen. 

225 m 1 Fläche plus 120 m 1 Terrasse 
geeignet für Luxusrestaurante, exkL Massage o. ä. 
Verhandlungsbasis 42 Mio. Pts. 

Angebote erbeten unter A 1010 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen... 


Maüorca-knmoMnen 

e. B. Grundstücke, Casas, Fincas, 
ETWs L unteracbtedL Größen ul 
P reislagen. Bitte nennen Sie uns 
Ihre Wünsche. 

Bauträger WUh. Bosse rhoff 

GmbH 

Rathausplatz IS, 4223 Voerde I 
Sie erreichen uns unter 
TeL'O 28 55 / 8 14 28 
Mo .-Fr. v. 9-11 Uhr u. 14-18 Uhr 


Ihr Ferien- oder Alterasitz im 
sonnigen Süden, z. B. Bunga- 
low In herrlicher StrandJage, 3 
23m.. Küche, Bad. Garten-Ter- 
rasse, inkl. Grundstück 

DM 49 500 

Wöchentlich Besicht igungsflü- 
gel Verlangen Sie unsere aus- 
führlichen Unterlagen mit 
Videofilm. 


HAUS + GRUND 


66 Saarbrücken 3, Bahnhofstr. 59 
Telefon 0681/3 10 31 -32 


Ibiza. Giundst. f. Hotel 

(ca. 400 Betten) 

ca. 41 000 m* (Bucht) erschL. 
Baupläne vorh-, keine Devi- 
senprobleme. 

EL K. L V. Michael Gehrckens MkL 
Papenkamp 23a, 2 HH 52 
040/8265 27 


Luxus-Palast 

(Notverkauf) m: 100 000 m 2 Land 
für DM 390 000,- in Spanien zu 
verk. TeL 0034 65/661712 od. 
059 71/714 32 


1 k-imlicfu' Insel der VI PN 

’ lnselparadies Mallorca 

Wohne;; im lwd'j-iwluh 
Mn:i;c -j.j 0::. I )i. r eM jm Meer, 
/wiwhcr. ihi^üuü! ll. SM • 

•\hLM'chi. Ci’riüV.bi. nv: iV.ic:r. 

l'uoblo-lium'ülow. UM) <|ni. kompl. 
mit l.uMiskiicho, ToilmöMicnmu 

ÄS dm 179.000,- 


SPAN1EN, Costa Bianca, 
im bezaubernden Fischerdorf 
Moraira. Pueblos und Villen, 
ohne Grund, ab 50.900 OM 

FRANKREICH, Golf von 

St. Tropez. Studios und Villen 
im rustikalen ^ 

provenzalischen 
Stil, inclusiv 

Grundstucksanteil " Ay^rji 

ab 100,000 DM 

FIM FELDGES Immobilien 
SchieOruthe 2C 4054 Netletal 1 
Telefon 021 53/1016 


Mallorca-OstkOste 

Einmalige Gelegenheit, Ftnca, 2600 n ! . 
ummauert. Kn 2 srhiaftn großes 
Wohnri . Kamin, WC, Dusche, ZL Was- 
ser, reicher Obst bestand. Zisterne, So- 
lareaergie, Verkauf v. Priv. VB 
130 000- DM. 

TeL 00 34 71 / 58 50 49 


Mallorca 

Landsitz, 185 m* W£L auf 10 000 m- 
Grdst. 450 000.- DM. 
Grebmu-InunoblUen RDM 
040/86 2246 



Lanzarote 

Haus, 127 m 1 NuLzfL, kompL ein- 
gericht. Wohnz., 2 Schlaff Bad, 
Kd, 2 Garag.. Werkst-, Grdst. 
3500 m a . schöne Lage am Berg, v. 

Priv., VB 110 000 DM. 
Zuschr. u. K 9974 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Menorca 

Bungalow, 64 m : WF, kompL 
möbl-, wegen Auswanderung für 
nur DM SS 000,- VB zu verk. 
TeL 603 30 78/27» 88 



Costa Bianca 
Direkt am Meer, in 1 . Linie 
mit vorbildlicher Infrastruktur 


Spanien 


Badestrand urder Tastt de Ja Axainr 

eig. Autobahnausfahrt, Moncofär (Provinz Castellon), 
ca. 42 000 erschlossene m 2 a DM 32,—, 400 lfd. m Strand; 


Besichtigung nach Vereinbarung; deutschsprachig. 
Interessenten melden sich mit Kapitalnachweis bei 

L Rettenmaier, Böhmerwaldstr. 23, 708 Aalen 


Buche freistehendes Haus/VlUi 
Costa Bia nc a. 

Tel 04 21 / 89 45 44 oder 5 15 01 


Costa del Sol: Nauaäd - Internat Im- 
mob. «n Hamburg erreichen Sie bla 
20. 10. to Spanien. 


^^DJpOROSP^ 

Reprjst'iilan/i'Hrlinul Kuhfiivs 
N Uiidcker-.tr. 56 3 Hannover l 
Tel. 0511/31 -lOW/'W j 


KRAUSE International Immob. 
Postf. 3 03, 7000 Stuttgart 1 
COSTA BLANCA spezial 
zum BahpM: 

Benlssa, gr. Haus, 3 Schlafe., 2 
Bäder, für ROLLSTUHLFAHRER, 
170 000 OM 
Hs. mit Elnl.-Wohng., 900 m 2 
G rundst. nur 125 000 DM 

Calpe, Lux.-Appartem. am Levan- 
te-Strand, Neubau, kompL möbl., 
ab 32 500 DM 

AJtea. Hs.. 2 Schlafe. 

nur 85 000 DM 
AuBerd. Grundstücke u. Lokale. 
07 11 768 24 64 


Ijtct 86 hn Ptnieohain. Neubau, 
176 m* 3 Schlaf zl. Dachten-., oft 
Kamin, Naturgarten, Panora- 
mabL, nur DM 170 000,- 


VIII« H««J. H»rth»u«*r»lr. 54. 8 Mü. 00. 
Mo. -Fr. 0 *9 64 SO 25. Ss.'So. 8 1 1 83 18 



Appartment auf Gran Canatia. 

zu kaufen gesucbL 
TeL 05 21/320444 0. 05208/39 62 



6000 Luxus- Bungalows 

in 10 Urbanisationen erbaut. 

Eigene Strande, eigener Yachlhafen 
So), notar. Grundbucheintragung. 
Bankbürgschaften. 


Schlüsselfertig' 

■ZU 

Festpreisen; 

Villen 

Bungalows 
Terrassen- 
Häuser 

Grundstücke 
mit herrlic'ncm Blick , 
ob DM13.- qnv Echte 
Kapitalanlagen, hoher Wertzuwachs. 
Vermietung, Finanzierung auf Wunsch. 
Wöchcr.tl. ermaß. Besichtigungstlüge. 





Repe. Buttkua 
ScfTwnrmatedter Straß« 44 
3000 Hannover 61 


Gut informiert vor 
und nach Eigenüimskaul 
in Spanien 


=* «Institute 

Intemacionai 
(de Propletarios 
^^_JExtranjeros,S.A. 

Serranp 4 ’. MaQna ■ I 'SPANIEN' 


VAPFl S( 051 1 ) 57 59 34/39 



Spanien Costa Bianca 

Kaufen Sie direkt vom Bauherrn 
Grundstücke, Häuser u. Appar- 
tements. preiswerte Bungalows 
75 JS nr WfL. 85 000,- DM ohne 
Grundstück. 

Spanien Immobilien E. WestphaL 
TeL 0 22 73/ 46 92 


Occasion: NW-Span. Atlantik 

Areal 25x50 m, dir. an 3 km fein, 
weiß, Sandslr., unverb. Hangt, 
total mauerbegr., mit Bung. 150 
m\ 2ter 65 m 2 . 2er Garage, 4 Ne- 1 
bengeb.. scheid ungsh. 135 TDM. 
Hämisch. Karrenweg 41, 41 DU- 
46, TeL 0 21 51 / 40 61 58 


Javu - Costa Bianca- ln nrwkan 
tnm Hedktima u. bUKtschalYlicri ai 
malig schöner Umgehung auoerie 
sane Objrtuo. sorgentre«. zu seh 
guten Preisen. Keine Courtage. 

fHUttClPSCOB DBSClKSGSlfl 

Utncketergsa 3L2 Hsm&urgl 

(WO) 327710. Sa/So 48 BO 81 


Spanien/Apfelsinenbiateakflste. 
l-Fam.-Hs., Schlüsse lf.. ruh. La- 
ge. 1 Gehmin. z. Meer, Nfi. Berge. 
T. 0 60 78 / 82 OB 


Insel Menorca 

Verkaufe Aussteiger-Idylle. DM 

220 000 ,-. 

TeL 040 / 825948. Zuschriften 
unter S 9825 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Costa del Sol 

Südl. Este po na, Endreihenhs., 
WfL 80 m : u. Dach. -Te rrasse <3 
Schlaf zL). 50 mtr. z. Meer. inkl. 

Mobiliar, DM 125 000.- 
Zuschriften unter P 9823 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 



Spanien -Immobilien Meinhard! 

MaiachtTwcg 31 Tel. 0711/44 47.28 
TC C0 Stuttgart 75 


Luxus am Meer. dir. am Sandstr.. 
generöser SüßwasscrpooL 100 m : 
WfL, aller Komfort! Nur DM 
75 ©00.-. 


Vitt« n««J. Kartb«um«rat7.S4,fl MIL #0,- 
Mo .-Fr. 0 « / M «0 23, St.'So. 8 11 W 1»1 


Ferienhaus, künftiger Wohnsitz in 

lavea - Costa Bianca 

Urb., Balkon al mar, Topklima - 
Ruhe - Panorama - Freizeitge- 
staltung - Bauqualiiat. Man muß 
es gesehen haben. 

TeL 0 74 52 / 44 88 jederzeit 


M ALLO RC A/0 stküsle 

HerrL ETWs. Ftncac. Bungalows, Ri- 
st ruo. Betriebt: In allerbesten Lagen 
verk. 

DK Unmobtlien 

41D0 Duisburg 48. PosiL 46 02 02 
TeL 0 21 51 / 40 7] 31 <6-12 + abds.t 






TENERIFFA Bungal . b. Puerto de la 
Craz, ca. 400 to*. Vf fl 90 m 2 , mö bl., DAI 
130 000,-. T. 07 11 ' 69 43 16. 



Lanzarote 

Hs. L bester Aussichtslage z. 
Meer, v. Priv. zu verk., teilmöbL 2 
SchlafzL, gr. Sonnenterr., Neub.. 
bezugsf. Mitte Nov. 83. Ohne 
Makler. 

TeL 0 52 23 / 67 22 od. 85 71 


ROSAS COSTA BR AVA 


GELEGENHEIT! 

Neue Studios, vollmöbL, DM 46 ooo.- 
Sie zahL n. DM 25000,-. Rest; durch 
Vezmietgarantie. 

G. Bartels, 3250 Hameln, Postf. 294. 
TeL • 51 51 / 6 61 M, aueh Sa. n. So. 


, ‘Tttneaanttiu», EigL-Wbg, 
■Srtil, Wz. KÜ-, Bd, gr. Balkon, 
«■ ’möbL DM nM«r> Hartiell«. VQ- 
'la. rnblfle Ralhhflhfntoge a. Stadi- 
nad, 1000 m 1 G rundst-. 140 n z 
WobsZL, trvp. Garten. DM 

297 0M,- B CTCfatl gungdluB n. Verein- 


MARYSOL Immobilien GmbH. VOM 
Postf. 3127. 4902 Bad Salzuflen 1 
Ter 0 52 22 / 8 35 35 


Marbella 

Costa del Sol 

Nueva Atalaya 

Apartments und Villen 
sofort einziehen 
und genießen. 

Golf und Tennis 

informiLiori lr. Spanien 
Telefon C'03453-7£39 3b. 9 
EIL Treijiiarid- -jiC B erarurigs- 
geseilset.if t mbH 
Wagnerstr&äe ä 2 Himburg Tö 
Telefon 040 £916 0? 


Div. Appartem.. Villen, Grund- 
stücke ln Marbella (Los Monte- 
ros), Teneriffa, Lanzarote, Fner- 
teventnra. H. K. L V. Michael 
Gehrckens, MkL, 0 40 / 82 65 27 


Fuerteventura 

(Kanarische Inseln) 1 


BO Bangalow-Appartemetns im 
mildesten Klima der WelL Be- 
ste Ertalungs- und Lebensqua- 
lität. Kein Total-Tonrismns. Ei- 
ne der letzten Oasen nnver- 
braueUer Natur. Direkt am 
Meer. KristalBdares Wasser. 
Endlos weiße Strände. - Se- 
gels, Surfen, Tauchen, Tennis, 
Sboppirsi, Z bis 3% Zimmer 


iiiütiiiant-niLiiiiiii 


BssscMsgaggsItege eo Nowmwr 
Z.B. ab/bis Hambotg, UaieoHua 
0M 1098,- + Übernachtung, Cfcar- 
tufleg DM 1198 r- — 
einscM. 1 Woche c( -Vton u ~ 
VoUpemlHi. ^ ' 





Ibiza 

Luxusbungalow, 1000 m 3 Garten, 
kompL eingerichtet, DM 180 000,- 

Luxusbungalow, 1400 m 3 Garten, 
herrL Pool, Garage. DM 240000,-. 

Komf.-Relhenendhaus-Bunga- 
low am Meer, voll eingerichtet, 
DM98 000,-. 

May Immobilien 
TeL 030/703 28 94 


CALA D'OR 

(MALLORCA) 

Komf. Villa m. gr. Pool u. 2 sep. 
App. zu verk. 

Chiffre 24-M 900 070, Pubücitas, 
6901 Lugano/CH 


IBIZA 

Idyllische Wohnanlagen im Sü- 
den, wo die Insel am schönsten 
ist. Komplett eingerichtete Lu- 
xusobjekte wie Appartements <4 
Pers.) ab DM 95 000,-. Bungalows 
u. Villen in versch. Preislagen, 
vorbildliche Infrastruktur, direkt 
am Meer. Besichtigungsflüg 
nach Vereinbarung. 
Planung*- u. Banges. mbH 
Abt. Immobilien Fränzgen 
Hauptstr. 26. 

5451 Niedersteinebach 
TeL 0 26 87 / 4 45 u. 0 26 31 / 

7 65 53 u. Ibiza 34 16 08 


Mallorca - Puerto de Andraitx 

Komf. -App., 2 bzw. 3 Schlafzi., 
Telef. u. herrL unverbaub. AusbL. 
zu verk. 

TeL 0 25 06 / 77 82 



Eigentum 
in der Schweiz 



BRQSEIN 
LES PBRETS 

(gegenüber Verbiet-) <£? 


Herrlicher Soin rrar - urwl^ 

nunoen in sttkrärechten l|_f '11 *^0 

Häusern. Grandioser 

PanoramaWick. KauJpreis -25 *&■- 

ab 62.000, — «ft “ Xä 

Fordern Sie unverbindlich austuhrÜche InJomiafa»«i an. * 
WEN DT & Co GmbH Hohenzollemstraße 52. 3000 Hannover 
Telefon (05 11) 62 21 52 Telex 09 22229 



SCHWEIZ 

— WALLIS — 


Grosses Darlehen / Zins 6.7S % 


T voll 
. LES 
I Ver 
■ Av* 


DIREKT VOM SCHWEIZER 
BAUTRÄGER MIT 
AUSLÄNDER-BEWILLIGUNG : 

WOHNUNGEN und CHALETS 

vorn Studio bis zu 5 Wohnzimmern, in MONTAN A-CR ANS / VER BIER 
LES COLLONS / ANZERE / 5A1NT-LUC. VAL D'ANNIVIERS 
Verlangen Sie unsere Dokumentation : VAL PROMOTION SA 
Avenue du Midi 10 - CH I960 SION - £ 0041 / 27 23 34 95 
Verwaltung - Vermietung - Domizilierung - Versicherungen ■■ 


Besitz in der Schweiz 

mit Auslanderbewilligiing Caslaoo/Tessin 

Ferienhaus (Rustico), Liebhaberobjekt, 200 Jahre 
alt, 1972 ausgebaut, Wohnraum mit Chemluee und 
Balkon, sehr schön gelegen, nahe am See 
sFr. 252350,-. Weitere Angebote auf Anfrage. 


Badekurort BREMEN SV 

(Schweizer Südalpen) 

zu verkaufen 

erstklassige, neu vollmöblierte 

-Zimmer- Wohnung 

120 m*. in kleinem Apartment- 
haus. Gheminöe, Garage, Keller, 
2 Baikone. Nähe Bade Zentrum. 
sFr. 385 000,-. 

Dr. Eugen Naef, CH-3983 Breiten 
VS, TeL 00 41/28 / 27 13 45 (Ge- 
schäft bis 19 Uhr). 


SÜDSCHWEIZ 

Auskunft über Verkauf von: 

CHALETS im Wallis erteilt Ihnen 
gerne: 

TeL 00 41/27 6314 95 oder TeL 
00 41 / 27 63 26 26, Herrn Locher 
oder FrL Oberer verlangen. 


Wir bietan durch den Verkauf einer 

Schweizer AG 


Daueraufenthalt 

sowie Ausländerpaß. Die Steuerbela- 
stung sollte mehr als DM 60 000,- 
be tragen. Solvente Personen mit ein- 
wandfreiem Leumund wenden sich 
an: 


EUROVISION 
PF 89, 6049 Btechofshaim 


Waliis/Schweiz 

Appartements und Chalets (auch 
teiöjar) werden . im Kanton 
Schwyz und Graubünden zum 
Verkauf angeboten. Bereits fer- 
tiggestellt als auch noch in Bau 
befindlich: Anzerre, Montana 
Crans, San. Luc, Thyon, Leuker- 
bad, AigeL VDlars. Stadel im Zer- 
matter Tal m. Ausbauplänen, rei- 
ne Südlage, mit ca. 630 m : Land. 
Alle Objekte mit Ausländerbe- 
willigung. 

Wolf gang Bosse 
Klosterstieg 12 c 
2000 Hamburg 13 


Büsingen (Dtsch. Exkla ve CH) 
1.) Priv. verk. 3-Z.-ETW, 2 Ballt, 
Süds. gtL 5,5% Schw.-Hypoth.. 
Ausz. 100%: 2.) vermiete Whg. am 
Rhein. T. 0 55 73 / 74 00 


Gelegenheit! Luganer 
See 

Komplett möbliertes Haus mit 
Seegrundstück und Bootslie- 
geplatz. geräumiges Wohnzim- 
mer mit Kamin, Eß- Zimmer, 
abgeschL Küche, 2 Schlafzim- 
mer mit Bad, Garage, ca. 2000 
m*. gepflegtes Parkgrund- 
stück, DM 395 000,-. 
CONTKADA BUSI 
CH-6816 Blssone/Schweiz 
TeL 00 41-91-68 59 49 


Die neutrale Schweiz 

e» 

m 

Wie komme ich zu einem 
der begehrten Wohnsitze? 
Geldanlagen und 
Finnengründuogen ! 



* 



Sonnenstube der Schweiz 

direkt am LUGANERSEE 
in CASLANO verkaufen wir 1 'ti bis 
3-Zlmmerwohnungen im Tessinerstil 
zum Teil Maisonette-Wohnungen mit 
offenem Kamin an ruhiger doch re- 
gional zentraler Lage ab Fr, 1 23 600- 
Verkaufsunterlagen erhallen Sie bei 
der Erstellerin: Allod Verwalt ungs 
AG, Rätusstr. 22, CH-7000 Chur, 
Tel. 004181 / 21 S1 31., 

BUM am Jalier 

(20 km vor St. Moritz), im Ferien- 
dorf „PLAZ“ am Südhang gele- 
gen, lVi- bis a-Zimmer-Wohnun- 
gen rustikaler Art, mit Auslän- 
derbewilligung zu verkaufen 


Das „Gewußt-wie“. 

Fordern Sie kostenlose 
Info-Schrift. 

P Pawatt- Vertag Henenärierstr 5 
GmbH 7570 Baden-Baden 21 

Baden-Baden Tet (07221)311 88 

WALLIS/SCHWEIZ 

Chalet in herrlicher Aussichtsla- 
ge, 5 Min. v. Haute Nendaz entt 
(80 Skilifte, Sommerski, Tennis 
usw.). 4 ZL, Kü., Bad. InkL 500 m 9 
Grund, sfr. 210 000,-. 
Weitere interessante Angebote 
auf Anfrage. 

dieter hiss - int. Immobilien 
TeL 07 11 774 32 94 


WALLIS / SCHWEIZ 

Chalets und Appartements in den besten Ski- und 
Wandergebieten mit Ausländerbewilligung kaufen Sie 
am besten über Ihren Schweiz-Spezialisten. 

Lassen Sie sich von uns unverbindlich beraten: 

A-V-F Immobilien GmbH. 

Bayemstr. 4, 7800 Freiburg 
Telefon (07 61) 40 71 22 + 40 72 65, Telex 7 73 509 


Schweiz / Rigi am Vierwaldstättersee 

2y2-Zimmer-Wohnung. offener Kamin, gr. Balkon, unvergl. Panorama über 
See u. Alpenkette, autofreier Wanderberg, 175 000.- sfr. Baurecht. Auslän- 
derbewilligung: 

Auskunft: Telefon 05 11 / 65 24 OS oder 
Nlggemelor, Am Wäldchen 15, 3000 Hannover 51 


Information 
Beratung und 
Kufefwi flrfnng ? 


Wolf J. Hfldebrand 

Wirtscb.-Inc. 

Immobilien 


Herrenfickexstr. 5 
7570 Baden-Baden 
TeL (07221) 3 U 88 


Schweizer Innobllien 
Traumvilla 

in pinmalig schöner Aussichtslage in Maienfeld, zwischen 
Davos, Bad Ragaz und St. Moritz, 2050 m 2 Grundstück, 
davon 800 m a eigener Weinberg, Gesamtwohnfläche 380 m : 
inkl. Hallenbad, Sauna, Wintergarten, holzgetäfelte Decken, 
kostbare Teppiche und Keramikplatten] im Eßzimmer sehr 
wertvolle Einbaumöbel aus dem 18. Jahrhundert, Luxusein- 
bauküche mit allen erdenklichen Extras, Hallenbad, klimati- 
siert mit Unterwassermassage, unterirdische Parkgarage für 
3 Pkw, voll unterkellert mit Luftschutzkeller, Fitneßraum 
und vielen anderen sehr geschmackvollen Extras. 

Preis nur sfir 1 450 000, f. 

Ausländergenehmigung wird erteilt. 

Weitere Einfamilienhäuser und RencBteobjekte in der 
Schweiz und auch am Bodenseeäuf Anfrage. 
Prodomo Immobilien GmbH. 

Fit i'Thorlingen/Bodensee, Turmgasse X , TeL 0 75 51 / 20 25 



ASCONA - LOCARNO 
RONCO - BRISSAGO 

Luxus-EigenL-Wohziuzigen mit 
phazxt- Sicht üb. Lago Maggiore. 

Clffre 24-16L485 Pubücitas 
6601 Locarno (CH) 


SCHWEIZ 

Wir bieten an; 

Chekts, App., Sludiouiohnungffl 
u a. In 5i. Monlz. Locarno. 
Crnns Montana. Sa/Non 
■ Preise ab; afr 95.000.— 

• günstige FlnaiwerungsangeboK 

• mit Auslönderbewilhgvng 

BAUER AG. CH-Zug 
Info^BOro; BKG'UmernehmeaÄgnipp« 

8000 Mouche« 22. Weon»!«» 

S 089 / 22 04 45-7, Tri« 5Z404S 


RESIDENZ^ldhUUS 
Wir verkaufen rustikale 
Eigentumswohnungen mit 
Figennutzung und Verniie- 
tungsmöglichkeit Traum- 
haft schöne ruhige Lage um- 
geben von Golfplatz und 
Wald. Eigene Tennisplätze, 
Minigolfanlagen, Hallenbad, 
Sauna etc. 


Davos er Immobilien AG A 

7270 Davos Pi all. Tel C0«i I a . 



LUGANO 



Chalet in Zentral-Wallra 

Ski- u. Wandergebiet, zw. Leuker- 
bad u. Zermatt. Bewilligung liegt 
vor. Sfr 285 000,- mit Vernaietungs- 
garaatie, optimaler Zhv> 

R rmiin . twrmnMIUn 

Taimenweg 16, 7255 Ruteshelm 2 
Telefon 0 71 52 / 5 40 41 


Zu verkaufen in Castagnoia 
der Riviera der Schweiz, 

Panorama-Wohnung 

3’/2 Zimmer Fr. 285*000.- 
davon Fr. 200 '000.. Hyp. 5’/»% 
Grosser Süd-Balkon, 2 Bäder 
gute Innenausstattung. Tief- 
garage. Grundbucheintragung 
für Ausländer. 

Verlangen Sie die illustrierte 

Offerte von: 

« CONSUL£NZE MMOBLAR1SA 

Lugano v. SomalniS 23 56 66 


Seit Jahre« Immobilien 


Einmalige Gelegenheit! 

Traumvilla 
am Luganer See 

direkt am See in Morcote/Tl mit ca. 
25 m Seeanstoß, Bootahaus für 
mehrere Boote, gr. Bootssteg, ca. 50 
m : Sonnenterrasse z. T. überdeckt. 
Che min Innen u. außen, 2 Doppel- 
garagen, 3 Wohn- u. 5 Schlafzi,,. 5 
Bäder, Lu*. -Ausbau, viele Elnbau- 
p-hi-flnke , Marmor u. Spannteppi- 
che, Sauna, Hobbyraum usw. 

H. Behpena 
CB-8044 ZOrlefa 
TeL 00 41/ 169 47 00 


Sie suchen ein Chalet oder eine 
Villa ln luxuriöser Ausstattung, 
auch für Daueraufenthalt oder 
Repräsentation? Wir haben eini- 
ge Angebote von sfr 900 000,- bis 
sfr 1,6 Mio. Auskünfte: - CH/04L 
- fNur mit tele! Rückrufmöglich 
keit). 

Agentur Capellmann 
D-5340 Bad Honnef 6, Postt 60 06 
TeL 022 24 / 87 70 + 8 07 60 


CHALET 

sfr 910 000,- 

Näbe MONTANA (Schweiz) 
Bin Chalet für höchste Ansprüche 
Auskünfte: - CH/25 B - 

Agentur Capellmann 
D-5340 Bad Honnef 6, Postf. 60 06 
TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 60 


Wallis - Schwatz 

ln ca. 4 Wochen bezugsfertig. Sehr, 
schöne Aussichts- und Sonnentage. 
Nähe der bekanntesten Ferienorte. 
Beste Bauqualität und Ausstattung 
InkL Holzküche und offener Kamin. 
3 Schlafzimmer. Preis: sfr 288 700.- 
mit 974 m* Grundstück. Günstige R 
nanzierung. Namentliche Grundbu 
cheintragung, z. Z. noch garantiert. 
Auskünfte: - CH/T8 - 
Agentur Capelhnann 
D 5340 Bad Honnef 0, Postf. 00 06 
TeL 0 22 24 / 87 70 + 8 07 60 


HAUTE-NENDAZ 

Wallis - Schweiz 
Noch 2 DuplöJi-Wohnungen mit na- 
mentlicher Grundbuchei ntragung. Sehr 
komlonatHd Aussiatiung. 3 Schlafzim- 
mer. Nur 5 Wohnungen im Hause, ijfr u- 
na, Fnnass und Tiefgarage. Herrliche 
ruhige Aussichtslage. Preise: sfr 
397 000.*. Auskünfte: - CH/28 N - 
Agentur Capeilmann 
D-5340 Bad Honnef 6, Postf. 6006 

TeL 0 22 24 / 87 70 4- 8 07 60 
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Salzburg 

l|£jj Appartements 

, Dachstudios 

sf?ggg£|^ dere/te 40% verkauft 

CMc wohnen Im Wohnpark Elabethen am sQdL Stadtrand von Salzburg 
im Grünen naben Naturschufzgeb. mit eigenem WaW und Gebirgs- 
bach. Garten-, Ate her- und Terrassenwohnungen, hervorr. Ausstat- 
tung. Jeweils lnkL TG-Stollpl., bezugsfertig, Abwicklung Ober Treu- 
handtonte, 

1 21., 33 m 1 . DM 145 000,- 

2 ZL, 64 m», DM 261 000/-, 16 m 1 Loggia 

3 ZL, 76 m 7 , DM 272000,-, 55 m 1 Garten 

4 Zi.. 106 m 5 , DM 402 0OO,-, 37 m 2 , Loggia u. Terrasse 

Auch andere WohmingsgröBen + Garten/ Loggia mögl. Ohne zusätzL 

Kätitarprovialon, Ausiändergenehmlgung (logt vor. 

BLUMENAUER 

& lmm. Lothstr. 19 • Mü. 40 • T. 089/1298031 

■MBBB— — — —P VOM 

I GemütL Ferien wohng.. 47 m 3 . 1. freiste h. Chalet 

KÖNIGSLEITEN/GERLOSPASS 

HerrL Ski- u. Wandergebiet, 1600-2300 m, LLftnäbe. Sauna + SoL L 
Hs., Sonnen! e it, ParkpL, bezugsf., kompL e Inger,, DM 195 000,- 
Telefoa: 0 89 / 8 59 92 32 


Mösern/Seefeld - Tirol 
Appartement mit Grundbucheintragung 

37 m 2 , Wohn-'Schlnfraum. Küche/Bad/Diele. Loggia; möbliert. Bj. 70, 
DM 110 000,-, verkauft 

GEBAU AG 

4000 Düsseldorf 11. Emanuel-Leutze-Str. 17. Tel. 02 11 I 59 75-2 25 


ÖSTERREICH 


in BAD ISCHL 

in beatsr VILLENLAGE 
10 Seftminubn nun Zentrum amfemi 

Hteteur Schal- u. Whiwscftute 
- KöffipbnaejHntung - 

Sia kaufen direkt vom flaumebw 
TW. aus BRD 

0043/76 12/8175 -0 

4813 ALTMONSTER. EbonzwöSr 54 
Tel. 076 12 /Bl 75-0 


Einmalige Gelegenheit! 

Exklusives Gästehaus in Südttrol 
(Nahe Klausen/Brixen) 2 x 1 ver- 
kaufen. Das Gästehaus steht auf 
einem 1200 m 1 großen Grund- 
stück mit unverbaubarer Hang- 
lage. 

18 voll eingerichtete Zimmer mit 
fL warm und kalt Wasser machen 
dieses Gästehaus zu einer guten 
Kapitalanlage für einen Liebha- 
ber. 

Der erstklassige Zustand (Bau- 
jahr 1973/74, ZlegeD-garantiert 
hohen Wertzuwachs. 

Preis: VB DM 1,2 Mio. 
Seriöse Interessenten wenden sich 
bitte an X 9963 an WELT-Verfag. 
Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 
08 579 104 aufgeben. 



Super-Eigentumswohnung 
in Kitzbühel 

3 Zu KDB. voll möbliert, Preis: 
VB. 

TeL von 13 bis 18 Uhr 
•6 51 / 5 72 33 



Ferienbungalow Steiermark 

Bad Mitterndorf, Jahresurlaubs- 
geb., 397 m a Grund u. Garten. 
Aussichtsterr.. 81 m : WfL, voll 
möbl i Eigennutzung u. Vermie- 
tung v. Priv. zu verk. TeL 0 26 34 / 
14 85 


SchioBnark n. Snperttaus 

Austria: Ein fiepräsentationsob- 
jekt allerb. Güte, ca. 26 000 m 2 
Parkgrundstück, Forellenteich, 
TennispL, SChtefianL, Hallenbad 
u. v. m„ WfL/NfL ca. 1100 m\ 
Clubräume, Hausbar etc., ein Do- 
mizil für arab. Geschäfts!, o. ä., 
KP 5,0 Mio. DM, weit unter Wert! 

Sprechen Sie mit uns; 

LA ROCHE-lmmobllien - GmbH 
T. 0 61 73 / 6 52 31 
6236 Eschbom/Ts., Fliederweg 30 


ifiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiii 


Einmaliges Anwesen 

Westufer Lago Maggiore 

43 000 m 2 Park- und Gartenanlage mit 100 jährigem, edlem Baumbe- 
stand und erlesenen Pflanzen ln der Nähe von Ghiffa mit einer 
herrschaftlichen Villa (1000 m 2 Fläche auf 4 Stockwerken), einer 
weiteren Villa lm Kolonialstil (300 m 1 auf 2 Stockwerken). Hausmei- 
sterhaus (250 m- auf 2 Stockwerken) sowie Nebengebäuden; leicht 
ansteigender Südosthang mit Morgen- und Abendsonne und herrli- 
chem Ausblick auf den See. Das Anwesen ist mit einer Mauer mit 
Schutzgitter umgeben und besitzt befahrbare Aileen und Fußwege. 
Das Objekt fa»nn vielseitig verwendet werden: Erholungsheim, Kli- 
nik, exklusive Wohnungen o. ä. Preis: DM 2,6 Mio. 

Zuschriften unter B 7332 an WELT- Verlag, 

Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Farm ln firteclWBland 

Farm 11 000 m J im nördlichen 
grünen Euböa, 10 Mm. vom Meer, 
Olivenbäume, Weingarten und 
7-Zimmer-Haus (5 Schlafadm 
mer) mit Kapelle. DM 250000.' 
Schreiben Sie bitte an Dr. G. 
Veloudakis, 
Karaeadoustraße 16 
Athen 100 - 75, Griechenland. 
Telefon (00 301} 7 23 35 26 


Holland - Zookind 

Komfortables Elnfamilieiiha us — 
Neubau. Mit Garage and 2000 m 
Grund. Ideale Lage, zwischen 
Bad Knokke und Bad Cadzand. 
TeL: 00 31/1178-17 16 


IRLAND 

Zum Verkauf: Raniapri in hüb- 
schem Fischerdorf an der Süd- 
west -Küste. Antworten (wenn 
mögt in Englisch) an: 

Mr. R. SOLLS 

„The Turret“. CROOKHAVEN 
Co. Cork, Rep. of Ireland 


Einmalige Gelegenheit 

Verkaufe Ackerbaubetriebe in 
Paraguay, mit sofortiger Ver- 
pachtungsmöglichkeit für 
Käufer gesichert. Füaanade- 
rung mÖghch,gute Rendite. 
Angebote erteilen wir -auf 
Anfrage, 

Zusehr, erb. unt. T 9425 an 
WELT- Verlag, FostL 100864, 
4300 Essen. 


SOdWMtferland, ca. 3000 m’ See- 
grundstück am Caragh-Lake mit 
Baugenehmigung. 5 km zum Meer, 
Golf, Reiten. Alter Baumbestand. 
Bereits erschlossen. DM 175000,- 
VB. Telefon 02 21 / 38 28 01 


Portugal 

Farmen, ca. 1000 ha sowie ca. 200 
ha groß, abzugeben. Es handelt 
sich um ausgesucht gute und aus- 
baufähige Betriebe. 

C. von Opel 

Hofcut Petersau 
6710 Franken thal 
TeL 0 62 39 /?• 26. 


fk* AUSTRALIEN PLÄNE? 

Wär MSOMMTKM VOM: HEMXU. UMVOH 
1 r FjO. B»4Bb.JWOanuCjrtM. USTKAUA 


Paraguy - tafermatHm 




mlpirif, RrtrtTlgimyil, 

Farmaufbau il Verwaltung d. u. Fach- 
leute. 

LT. Jung, SN Ntimberr 4t 
LuditriMMc 118 
TeL W U/t5tt 46 u. 45881» 
übaer Büro in Asancidn/Raragiiar 
Grupo Cataddl 
mit deutschen. Mitarbeitern 


Republik Irland 

Ehemaliges Schulgebäude bei 
way mit Wasser u. Strom, ca. 180 m 2 
WohnfL auf ca. 4300 m 2 Grund, gute 
Bausubstanz, Atlant! knähfl, DM 

67 900r-. 

t AnhotdknmobSenGmbH 
UndwehrsteS -61 Dannstadt 
T&efon 06151/21794 


Ferienhaus 

DK Notxisee Bio wand, 6 Perso- 
nen, 71 m 1 WfL, 2500 m* GrdsL. 
privat 

Tel 040 / 643 0216 


Immobffion in 

AUsnauEN 

bei denen 


erteat werden kann: 

Ananas- u. Gemüsetarm 

360.000, - Austral. Dollar 

Ananas- u. Rinde rfarrrr 

510.000 , - Aust ral. Dollar 

Viehmast- u.Getreidefarm 
1,3 Mio.Austral.Dollar 

Baumwoll- u. Getreidafarm 
3,2 Mio. Austral Dollar 


Restaurant in Gtylage 
360.000;- Austral. Dollar 

Motel mH Restaurant 
1,3 Mio. Austral. Dollar 


GEBRA 

Immobilien GmbH 

Heringe rat v: 

0 • 8 0 0 0 M u n h e : " H 2 
ieion . 089"12 ’ ? 5< 




Investieren 
Sie in ein 
Paradies 



Worbeagentur u. Verlag 

20 J. bestehend. Im steuerbegun- 
stigten Ausland zu verk. od. zu ver- 
pachten. 

Zuschr. u. Y 1008 an WELT-VerL, 
Post! 1008 84. 4300 Essen. 



HEMA -Immobilien RDM 
5180 Eschweller, Jülicber str. 70 
TeL 024 03/28088 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer 

die Chiffre-Nummer auf dem Umschlag vermerken! 


Toscana 

versch. Häuser günstig L A zu 
verk. TeL 02 21 / 32 92 87 von 9-11 


Logo Maggiore 

Terrassenbungalow: Wohnzim- 
mer. 2 Schlafzimmer, Bad, Kü- 
che, herrliche Panoramalage 
(Flugzeugblick), zum Preis von 
135 000 DM. Weitere Objekte zur 
AuswahL 

Imitaha, Viale Dante 35 
1-21016 Luino 
TUL 003 93 32/ 53 11 21 


2 Wo jetzt noch 
# Sommer jst 

1 Heimat'i 

1 (3 Autostunden von Basel) I 

Tcsanbau (Lago-Maggtore-Sppzlalisrj He- I 
tet Appartements (ab DM ea00O). ViBen. 1 

I Bungalows und CfurxfatOdte rund um den . 
5ee. Fordern Sie Untertagen mit (fiesem I 
Coupon. L 

I (a.A. Vermietung von Ferien- Häusern) . 

TEBNBJV l-ZlOfS Luino f b | | 

VB Bcmardflio LuM 3» TH 0039332/533119 ' 

(Lago Maggiore) 


Haas la SH-aMMM 

zu verk.. 130 000 DM. 

T. 0 61 21/30 32 72 


AMSTERDAM 


0 

Ml 


1 ll 


Österreich 

4 -Storno- Hotof 

(100 Betten) Wintersport- 
zentnun-Kurort 2 Saiso- 
nen. Gediegener Komfort, 
Thermalhallenbad, Kurab- 
teilung. Sauna, Garten zu 
verkaufen. Erstklassige 
Kapitalanlage. 

Unter „Günstige Finanzie- 
rung“ Zuschri ften e rbeten 
unt B 9812 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen 



Portugal 

«dratmeter t 


O Steuerfrei produzieren 


Auf des Bahamas bieten wir Ihnen zur Neugründung bzw. Auslagerung 
der Produktionsstätten für Klein- und Mittelbetriebe günstige Gewexfae- 
xrundst&cfce. Nutzen Sie die Möglichkeit der steuerfreien Produktion und 
der zollfreien Bipfuhr aus Entwicklungsländern in die EG. 

Informatiooswocbe: Von Mo., 26. 9 ., bla Fr.. 30. 9. 83, stehen nuten 
Fachberater der Grand Rahamn Development Comp. Ltd. Freeport, zur 
Verfügung. Wir bitten um telefon Tenninvereintwrung: Rolf Bareuter, 


ügung. Wir blt 
Bockenhe 


imer Anlage la. 6000 Ffm, TeL 06 11 / 55 0253 


Amtand (Intal) - Holland 

2 Baugrundstücke für Ferien 
btingalows, 1500 m 1 . Seh 

preisgünstig 

TeL: 00 31/ 58 12 46 55 


DINGLE BAY, CO. KEBRY, IRLAND 

Herrschaftliche Residenz auf traumhaftem 12 ha. Küstenareal mit 
Garten, Wald und Weiden. Wohnhaus enthält 2 Empfangsräume. 
Küche, 5 SchiafzL, 4 Bäder, Wirtschaftsräume und 10 weitere aus- 
baufähige Rä um l ichk eiten. ÖZH und offene Kamine, Nebengebäu- 
de, £ 140000 VB. Weitere Objekte in ganz Kerry von £ 25000 bis £ 

150000. 

W. BL Giles. Auctioneer. Tnllee, Co. Keny, Irland 


10000 Quadratmeter bestes er- 
schlossenes VUtenbauIand io Pi- 
ntenwald. 15 km von Lissabon, 3 km 
z. Atlantikstrand Caparica, für DM 
220 000,- zu verkaufen. Parcellie- 
rung bereits genehmigt 
Telefon 851 51/ 175 11 


Oie WEIT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 


Horat Meyer GmbH 
vermittelt 

ftnmobtttefi h Aostnffea 

Schriftl. Anfragen an: 
Franz Kröüer 
Waisen hausstr. 22 
5400 Koblenz 

Unser Büro in North Cartton 
MelbVAusL mit 
Schwetzar Mitarbeitern 


Liechtensteinische 

Grundstücksfirma 

mit Besitz InSüdfrankrtich Infolge 
einer Erbscfiafttregriung zu rer- 
kaufen. 




IMMOBILIEN 

LotZbecftsfr. 27, 7630 Lahr/Schw. 
«078 21/210 34 


PortugaJ/Aigarve 
Traumvillen. Reihenhäuser u. Apparte- 
ments in und um Garvoelra. Geeignet als 
Wahnsitz, zum Überwintern od. als Fe- 
riendomizil. 

Besieh ligi/nosreise rnöglich. 

Wir Qbemehmen auch Ihre Urlaubs!»- 
diung. 

Kfcns Finde. Vennagensbaratung 
In dr Aba 1 1. 2720 Rafsabura/WUma 
TsL 04z Bl/48 7D 


Cap Mooastir. Tunesien, 
nur zweieinhalb Stunden 
Rüg entfernt. 

Ein brandneues Projekt von 
allerhöchstem Rang. Exclusi- 
ve Wohnanlage im mauri- 
schen Stil mit 251 Luxusap- 
partements an einer Marina 
mit über 300 Bootsiiegeplät- 
zen. Einkaufszentrum und 
Sportanlagen. { J 

Attraktive Finanzierungsmo- 
delle und Vermietung über 
eigene Verwaltung. 

Lassen Sie sich dieses ein- 
malig günstige Investilions- 
angebot nicht entgehen und 
fordern Sie noch heule mit 
dem untenstehenden Cou- 
pon die komplette Doku- 
mentation von: 

WblfD.Emt 
Abt Ferienimmobifien 
Cronstettenstraße 6 a ; 

6000 Frankfurt 1 t 

Telefon 0611-1508250 | 

1*1 Ammannn unter A.'<i>iciij it s s 

Club M#diierrar>?<? o 




CRANS-MOHTANA 

Sdnrrix 

Die schtasten Wohnangea, die num 
«riph wümchen iff""- Einmalige 
Anssldsüdage, optimal« Ansvtattgi 
u. QuaStät, ca. 100 zn zum Golfplatz 
NaxnentL Grundbucbelntrag x Z. 
noch garantiert. WohnfL 51-301 m*. 
Preise: str 330000,- blt sfr 980 000^. 
Auskünfte: -CH/28 M - 
IgnMCaprilMiMi 
D-5340 Bad Honnef 8, Po*tt 60 06 
TeL 02224/87 70 + 80760 


mp 


Coupon 

Bitte senden Sie sofort kosten- 
los und unverbindlich Ihre 
Dokumentation “Investieren in 
ein Paradies“ an 


m 


j Vorname 


1 Straße. Hausnummer 



rss 

W. 

E. 



Planen Sie für Ihre Zukunft in Kanada? 

Wir bieten Omen dazu die Gelegenheit mit einer Beteiligung an einem gewinn- 
bringenden, konkurrenzlosen Unternehmen. Gesucht wird ein seriöser Partner 
mit einem Mindest kapital von 2 Mio. DM. Fragen über die Art des Geschäftes. 
Termine und Da uerauf enthalt, setzen ein persönliches Gespräch voraus. Dis- 
kretion su gesichert. 

Zuschr. erb. unL S 9958 an WELT- Verlag. Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Bauherremnodelle 

Versicherungen 


Wir suchen Kapital ab 500000,- DM 

15% Zinsen, jeweils 3-5 Monate Laufzeit, erstrangige Grund- 
schuldabsicherung möglich. 

Zuschr. u. R 9848 an WELT- Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen 


Wie auf den Leib 

geschneidert, so sitzen 

unsere steuersparenden 
Bauherrenmodelle für alle, 
die mit Sicherheit Gewinn 
machen wollen. 


Thomae 

und 

Partner 

Vermögens- 

beratung 


T 


Mit Sicherheit Gewinn machen 1 


KLEINER MARKT - 
GROSSE CHANCE! 

In einer süddeutschen Großstadt (In- 
nenstadt) entsteht ein Lebeasmittel- 
SB-FLHahnarkt. Die Gesamttnvwitition 
beläuft sieh auf ca. 5 Mio. DM. Dieser 
Markt ist langfristig (15/25 Jahre) an 
eine der allerersten Adressen der, 
Branche indexiert vermietet Das Ei- 
genkapital in Höbe von 1,7 Mio. DH. 
kann auch in Teilbeträgen ab 100000 
DM gezeichnet werden. Die Werbungs- 
kosten in der Bauphase betauten neh 
auf ca. 1,14 Mio. DSL Die Axtfangsrendi- 
te beträgt 11A% nach Stenern 

Fordern Sie unter BetfOgong eines Ka- 
pkataucfawelses die kom plett en Unter- 
lagen unter D 8480 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Selbständig? 

Ja, durch Anschluß an eine 
überregionale Immobilien- 
Makler-Kette mit zukunfts- 
weisender Vertriebsstrategie. 
Erforderlich sind etwas Eigen- 
kapital. Pkw, Telefon sowie ei- 
ne Lizenz- und Organisations- 

S bühr von DM 8500.-. Sehn- 
ig und Unterstützung sind 
selbstverständlich. Während 
der Aufbauphase auch als 2. 
Bein. 

NORD-SÜD-XMMOBILXEN 
ORG. GmbH 
Lotatedter Steindamm 15 
2090 Hamburg 54 
Telefon (8 40) 5 53 18 51 


Ferieaefrtwicfcfungaprojekt 

Obaröstwtiwlcn 

Auf einem 60 000 m 1 herrL gele- 
genem Grund u. Boden kann ein 
sehr interessantes Objekt ver- 
wirklicht werden. Wir suchen ka 
pitalkräftige Interessenten aus 
dem Hotel-, Touristik-, Freizeit-, 
bzw. Feriensektor, die sich an der 
Realisierung beteiligen. 
Solinger Immob. GmbH & Co. 
KG. Georgstr. 36, 3 Hannover 1, 
TeL 32 91 36 


Spanien 

Spielbank/„Bingo“ 

Verkaufe 50% meiner Spielbank- 
anteile sowie Eigentumsanteile 
zur Errichtung weiterer „Bin- 
go's“. Allerbeste Rendite. 

Apartado 101 
E-San Vicente, Alicante 
TeL 00 34 65 / 66 17 12 



Gold schläqt Geld! 


(Geldwert vergeht. Goldwert besteht - Dr. Paul Martin) 

Gibt es bessere Geldanlagen als GoJdbergwerke! 35fache 
Kapitalvermehrung seit 1975. Stilfe Teilhaber ab DM 
30 000,- gesucht. Beratung durch Dr. jur. Paul Martin, 
Wirtschaftsjurist 

Fa. Orhag, gegr. 1926, Odeonsplatz 6-10 
8000 München 22, Tel. 0 89 / 22 22 57, Telex: 5 213 656 


Teppichboden- 

Einzelhandelsuntemehmen 

Produktpalette: Orient, Tapeten, Teppichboden, 
mehrere Filialen in Norddeutschland, 

verkauft 40% der Gesellschaft* ranteile. 

Verba ndlungsbasis: DM 2JS Mio. 

Kontaktaufnafame unter Z 9855 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 84, 
4300 Essen. 


2 HAPIMAG- Aktien zu verk, A 
3600 DM1 
T. 040/ 5 00 01 29 



Bitte senden Sie mir Prospekte): Absender 

O Ttestat des Leistungsbüanz- 

Nachweises 

Bauherremnodelle mit 

MWSt-Option: 

O Freiburg-Mine, Guntramstraße 

Eigentumswohnungen 

O Bonn. Kblnshaße 129 

Eigentumswohnungen 

NÄTO-Modeiie mit voller MWSt- 
Ruckerstattung: 

O Darmstadt/Griesheim. 

Paisevalstraße, 3-Zi-ETW 

Nürnberg, Konstanzenstraße 



Risikokapital 

Für Pro), d. Land erschließ, in Au- 
stralien suchen wir im Auftrag 
DM 500 000,- 
geg. erste Besicherung. RüriczahL 
nach einem J. DM- 700 000,-. AbsoL 
seriöses Geschäft. 

Merkur GmbH 
XHrternetiinensIwrattuig 
62M Wiesbaden, PostL 23 65 



• a ^-s Nürnberg, fvonstonaensneuje 
j'o ^ 3-2i-Eigentuinswohnungen 

j | Thomae und Partner GmbH • Wildbachweg U • 7800 Freiburg-Ebnet • TeL: (0761) 683-0 


Einsteigorgesucht! 

Verlegeric bietet 50 % Beteili- 
gung an erfolgreicher Periodika 
(ggf. auch tätig) zwecks Escf“ 
sfon an. DM 200 000 erf Order. 

Renditeerwartung: 15 %■ 
Zuschriften unter V 9983 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 



Beteiligung 

durch Kapitalaufstockuug 

an Tenn!s-/Squasb-/Freizeitcen- 
ter ln Süddeutschtend. Kapital- 
nachwels über 1,1 Mia erforder- 
lich. Angebote an: 

• M. Siedler 
Hasselraterweg 3 
5024 Pulheim 


Verdienen Sie am Ferienspaß anderer 

. Wie Sie mit 3950,- $ ihr Kapital 

-in einem Jahr verdoppeln bei solider Absiche- 
rung 

■ - limitierte Anteile erwerben. 

Ihre Investition bringt hohe Gewinne - Jahr für Jahr. 

Kostenlose Information sofort anfordem! 

Flrance Enterprises Ltd, BCM-Box, 3604 London IN 3 XX 


Ab sofort hohes Einkommen 

Kleine, erfolgreiche Interessengemeinschaft mit größerem Eigenkapital sucht 
Geschäftspartner. MlrKtestbeteffigung sfr 60 000,-. Bei Arbeitsaufwand von 
1-6 Tagen pro Woche nachweisbar fünf- bfs sechsstelliges Monatseinkom- 
men (auch Im Alleingang möglich). Beste Referenzen. Anfragen bitte nur von 
Interessenten, welche Oberdas nötige Kapital verfügen (Kapitefnacftwe«), Bn 
Chiffre INT. 026 Zs. Orefl F&sali Wart» AG. CH-8022 Zürich, 


Biete techn, Know-how 

u. Patente zum V er k auf o. Part- 
nerbeteiligung auf dem Gebiet 
von Immlssionsschtfta u. Ener- 
gieeinsparung für Motorfahrzeu- 
ge u. Kraftmaschinen mit Waa- 
serdampf o. Wasserefodüstmg 
statt Katallsator. 

Zuschr. U. H 9863 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 04, 4300 Essen 


' Wollen Ihr eigoher Chef werden und sind an einer 

Exlsfenzgründung 

interessiert? Dann sollten Sie weite riesen. Wir sind ein bedeutendes Unter- 
nehmender Sicharheitsbr&nche ~und geben die Möglichkeit, sich Ihre eigene 
Firma aU&ubauen. Wir bilden Sie aus und schaffen alte Voraussetzungen. 
Wir erwarten gute handwerMlche FahtgkMton und einwandfrwen Leumund. 

' Erforderliche Sicherheiten: ca. 15 000,- bis 20 000,- DM. 
ZUachrtÜen erb, unter g iqo* an WELT-Verfag. Postf. 10 08 64. 4300 E ssen. 


Hobe Ertrogtsteigening för GmbH 

Bis 30% bBheze Ertta» etztefen OadaHs obne elfleMfi Rinke, ohtte elgeoen 

Kapitalctesat^ bei vorinrndensm Gewinn von ca. DM noooc^- vor Steaent 

Aafrefsa (werden vertraulteb behandelt) U. A 6878 an WÄLT-VeriaR Postfach 
W OB 84. 4300 Essöl 


Erfolgreicher Börsenspekulant 


Baugeld ab 4% Zinsen 

Schuldenregulierungen, Kredite 
für jeden Zweck. Ich suche drin- 
gend private Geldgeber bei gu- 
ten Sicherheiten, auch kL Betrü- 
. 0 & möglich. 

Alfred Koecfcert , 
Kredit- n. TgwnHthmpMrt 
Hubertusstr. i, 5910 Saarburg 


wwjnKnsne« Jsendfc« m nachweisbar. Zaire«! 
tung, niedrige Bettliicnnfsemaiae, Erfolge und Absicherunr spre- 
• ••.•- . -ÄenffirSidh. 

Zoachr-unter P 966g an WELT-Veriag. pastfadh 10 Bß 6 i, 6300 ^ssen. 


5 ^69tb» «»%AuSMlilunfr 

: . ir.'isssÄWLJ 






















